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VORWOET 


Hildebrands  Edda,  die  vor  einem,  viertel] ahrhundert 
erschien,  hat  durch  meine  bearbeitung  notwendiger  weise 
ein  ganz  neues  buch  werden  müssen,  um  dem  heutigen 
stände  der  ivissenschaft  gerecht  zu  werden.  So  ist,  um 
zunächst  das  augenfälligste  zu  emvähnen,  die  allein  rich- 
tige anordnung  der  verse  in  langzeilen  (im  anschlusse  an 
Müllenhoff,  Sievers  und  Sijmons)  eingeführt  und  die  Ortho- 
graphie mit  der  Schreibweise  der  ältesten  isländischen  hand- 
schriften  in  übereinsti?nmung  gebracht  worden,  ivenn  ich 
es  auch  nicht  über  mich  gewinnen  honnte,  das  im  12.  Jahr- 
hundert übliche  e  und  o  der  endsilben  auch  in  meinen  text 
einzusetzen:  ich  habe  also  —  wesentlich  aus  didaktischen 
gründen  —  das  i  und  u  der  klassischen  zeit  beibehalten. 
—  Hinzugefügt  sind  in  meinem  buche  die  drei  lieder 
Grougaldr ,  Fjolsvinnsmol  und  Grottasongr,  die  in  einer 
Eddaausgabe  nicht  fehlen  dürfen. 

Was  seit  dem  erscheinen  der  ersten  aufläge  für  die 
textkritik  der  eddischen  lieder  geleistet  worden  ist,  habe  ich 
in  dem  kritischen  commentare  nachgetragen,  und  ich  hoffe, 
daß  mir  nichts  wichtiges  entgangen  ist. l  Auch  die  älteren 
ausgaben,  die  bereits  Hildebrand  vorlagen,  sind  aufs  neue 
eingesehen  worden,  wobei  hier  und  da  etwas  hinzugefügt 
oder  berechtigt  werden  mußte.  Sogar  v.  d.  Hagen  habe 
ich  verglichen  und  citiert  (Hildebrand  hatte  geglaubt,  auf 
die   berücksichtigung   dieses  rohen,    von   mißverständnissen 


1  Abweichungen  in  der  interpunction  sind  nur  dann  angegeben, 
wenn  sie  eine  wesentliche  ander ung  des  sinnes  bedingten,  und  Quantitäten, 
die  etidgiltig  als  falsch  erwiesen  sind,  meist  stillschweigend  berichtigt. 
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und  feit  lern  wimmelnden  abdruck.es  der  Handschrift  ver- 
zichten zu  dürfen):  es  war  immerhin  lehrreich,  die  tatsache 
festzustellen,  daß  sehr  häufig  modernste  kritiklosigkeit  mit 
der  alten  editio  princeps  schivesterlich  hand  in  hand  geht. 
-  Alle  conjecturen,  auch  die  offenbar  verfehlten,  aufzu- 
nehmen, habe  ich  für  unnötig  gehalten  (neben  fremdem  gut 
sind  auch  manche  von  meinen  eigenen  vorschlagen,  wenn 
sie  sich  bei  wiederholter  prüfung  als  zu  gewagt  oder  als 
minder  wahrscheinlich  erwiesen,  ausgeschieden  toorden).  So 
kamen  Bergmanns  in  der  reget  verunglückte  bemühungen 
um  die  Edda  kaum  in  frage,  und  Ettmüllers  änderungen 
konnten  ebenfalls  häufig  außer  betracht  bleiben.  Auch 
Edzardis  abhandlungen  in  der  Germania  sind  nur  ab  und 
zu  erwähnt  worden,  da  er  selten  zu  klaren  ergebnissen  ge- 
langt, vielmehr  bei  seinen  emendationen  meist  dem  leser 
zwischen  mehreren  möglichkeiten  die  wähl  frei  läßt.  Ferner 
sind  die  —  meines  erachtens  verfehlten  —  versuche,  in  den 
Härbarfjsljöp  regelmäßige  verse  herzustellen,  unbeachtet  ge- 
lassen (den  letzten  ausgenommen,  da  hier  wenigstens  nicht 
gegen  grammatik  und  verskunst  gesündigt  ist).  —  Meine 
ursprüngliche  absieht,  metrisch  oder  grammatisch  unmög- 
liche conjecturen  überhaupt  nicht  zu  verzeichnen,  habe  ich 
aufgegeben,  da  sie  doch  hin  und  wieder  sachlich  beachtens- 
wert waren  und  vielleicht  durch  glückliche  änderungen  zur 
her  Stellung  der  echten  lesart  brauchbar  werden  können. 

Diese  mit  benutzung  aller  mittel,  über  welche  die  philo- 
logische Wissenschaft  verfügt,  wiederzugewinnen,  sollte  natür- 
lich das  ziel  jedes  herausgebers  sein,  nachdem  der  authen- 
tische Wortlaut  der  alten  membranen  durch  die  vortrefflichen 
Kopenhagener  faesimile- ausgaben  endgilt  ig  festgestellt  ist, 
und  es  ist  schlechterdings  nicht  zu  verstehen,  daß  noch  vor 
kurzem  zeit  und  druckerschwärze  vergeudet  wurden,  um  die 
handschriften  mit  allen  ihren  fehlem  nochmals  zum  abdruck 
zu  bringen:  wer  einen  alten  text  ediert  und  iveder  im  stände 
ist,  selber  zur  berichtigung  desselben  etwas  beizutragen,  noch 
auch  nur  die  fähigkeit  besitzt,  die  nohvendigkeit  der  von 
anderen  gefundenen  besserungen  zu  begreifen,  hat  augen- 
scheinlich seinen  beruf  verfehlt.     Der  Codex  regius  und  die 
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spärlichen  reste  eddischer  poesie,  die  andenväj'ts  überliefert 
sind,  gehören  zweifellos  zu  den  köstlichsten  reliquien  des 
germanischen  altertums,  aber  sie  sind  nur  deshalb  von  so 
unschätzbarem  werte,  weil  wir  leider  gottes  auf  sie  allein 
angewiesen  sind.  Hätte  uns  nicht  das  mißgünstige  Schicksal 
bessere  zeugen  der  mythischen  und  heroischen  dichtung  des 
nordens  vorenthalten,  so  würden  wir  diese  liederlichen  copien 
unwissender  und  gedankenloser  Schreiber  —  Zupitza  hatte 
so  unrecht  nicht,  von  dem  'verzweifelten'  zustande  unserer 
Überlieferung  zu  sprechen  -  keines  blickes  wert  halten. 
Gegenüber  dem  törichten  gerede,  daß  der  Eddatext,  wie  die 
handschriften  ihn  bieten,  'von  gebildeten  Isländern  und  Nor- 
wegern  im  13.  und  14.  Jahrhundert  verstanden  und  gewür- 
digt worden  sei'  —  einem  manne  wie  Snorri  hätte  er 
sicherlich  nicht  genügt  —  muß  dies  einmal  mit  aller  ent- 
schiedenheit  betont  werden. 

Auf  die  metrische  regelung  der  lieder  ist  natürlich  die 
gebührende  Sorgfalt  verwendet  worden,  indem  die  Strophen 
im  fornyrpislag  und  mälahättr  auf  grund  der  von  Sievers 
gefundenen  gesetze  —  und  im  wesentlichen  in  völliger  Über- 
einstimmung mit  Sijmons  — ,  die  Ijöpahättr- Strophen  auf 
grund  meiner  eigene?!  Untersuchungen  (Zs.  f.  d.  phil.  34, 
162  ff.  454ff.)  hergestellt  wurden:  Heuslers  dem  letztge- 
nannten metrum  gewidmete  geistvolle  skizze,  die  von  anderen 
gesichtspunkten  ausgeht  und  andere  (meines  erachtens  un- 
erreichbare) ziele  verfolgt,  ivar  für  meine  zwecke  nicht  aus- 
reichend. Der  ivert  der  metrischen  entdeckungen  von  Sievers 
für  die  textkritik  ist  nicht  hoch  genug  zu  veranschlagen  — 
wenn  im  neuesten  Sonderdruck  der  Voluspo  der  herausgeber 
mit  Selbstbewußtsein  verkündete,  daß  er  'aus  metrischen 
gründen  nirgends  geändert  habe' ,  so  bewies  er  damit  nur 
einen  mangel  an  philologischem  sinne,  wie  er  schlimmer 
nicht  gedacht  werden  kann  —  was  ich  an  einem  besonders 
instruetiven  falle,  den  ich,  ivie  es  scheint,  in  der  Zs.  /'.  d. 
phil.  (29,  62)  zu  kurz  abgetan  habe,  nochmals  nachzuweisen 
für  nötig  erachte.  Ghv  2,  1  ist  der  erste  halbvers,  wie  wir 
ihn  in  R  lesen,  ein  zweisilbler  —  nicht  ein  dreisilbler,  wie 
die   pseudometrik    behauptet   —   und   zwar   der  einzige 
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zweisilbler  des  ganzeti  gedicktes,  in  dem  das  fornyrpislay 
überwiegt  und  nur  einzelne  mälahättr-verse  und  dreisilbler 
eingesprengt  sind.  Der  genannte  halbvers  (Hvi  siti[))  ist  also, 
obivol  ei%  inhaltlich  durchaus  genügt  (vgl.  Sg  11,  S)  unzweifel- 
haft verderbt,  und  der  herausgeber  hat  die  unbedingte  pf licht, 
die  heilung  zu  versuchen.  Wenn  er  methodisch  geschult  ist, 
wird  er  natürlich  nicht  frisch  darauf  los  conjicieren,  sondern 
zuerst  sich  umtun,  ob  nickt  die  Überlieferung  selbst  ihm 
einen  fingerzeig  bietet.  Das  ist  nun  in  der  tat  der  fall, 
denn  die  Volsunga  saga,  die  bekanntlich  in  der  prosaischen 
paraphrase  der  lieder  sich  oft  auf  das  engste  an  die  me- 
trische vorläge  angeschlossen  hat  (mitunter  sind  ganze  verse 
völlig  intact  erhalten)  liest:  Hvi  sitif)  er  svä  kyrrir.  Das 
adjectivum  hat  sicherlich  ehemals  auch  in  dem  gedichte 
gestanden  und  ist  nur  von  dem  flüchtigen  Schreiber  von  R 
ausgelassen  worden:  die  einsetzung  des  wortes  ergibt  einen 
tadellosen  vers  im  typus  C.  Hier  (wie  an  vielen  anderen 
stellen)  hat  also  lediglich  die  metrik  eine  corruptel  erkennen 
lassen  und  die  Herstellung  des  ursprünglichen  textes  herbei- 
geführt. Für  jeden,  der  sehen  kann,  ist  die  sache  voll- 
kommen klar,  und  es  ist  kaum  noch  nötig  darauf  hinzu- 
weisen, daß  sitja  kyrran,  kyrrseta  usw.  geradezu  typische 
ausdrücke  für  träges  und  friedliches  daheimhocken  sind. 
Die  conjectur  ist  so  sicher,  wie  eine  conjectur  überhaupt 
sein  kann,  und  mit  der  geistreichen  bemerkung,  daß  sitja 
'phraseologisch'  zu  verstehen  sei,  konnte  sie  nur  jemand  von 
der  hand  iveisen,  der  im  naivsten  köhler glauben  an  die 
infallibilität  des  Codex  regius  befangen  ist. 

Daß  der  Schreiber  dieser  handschrift  nicht  bloß  ein- 
zelne wörter  übersprungen,  sondern  auch  umfangreicherer 
auslassungen  sich  schuldig  gemacht  hat,  ist  eine  von  allen 
sachverständigen  anerkannte  tatsache.  Die  frage,  ob  es 
einem  herausgeber  gestattet  sei,  auch  solche  größeren  lücken 
auszufüllen,  ist  strittig.  Sijmons  (wie  vor  ihm  schon  Finnur 
Jönsson)    erklärt    in    der    einleitung l    zu    seiner    ausgäbe 


1  Diese    —    noch  nicht   ausgegebene  —  einleitung  hat   mir    durch 
die  gute  des  Verfassers  bereits  in  den  aushängebogen  vorgelegen. 
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(s.  XXXIII)  'die  aufnähme  eigener  neudichtungen  in  den 
text'  für  unbedingt  verwerflich.  Mir  scheint  es  unrichtig, 
ein  solches,  keine  ausnahmen  zulassendes,  verdict  abzugeben. 
Für  unerlaubt  kayin  ich  es  nur  erachten,  wenn  jemand  (wie 
Grundtvig  dies  getan  hat)  überall,  wo  nach  seinem  sub- 
jectiven  urteil  eine  lücke  vorhanden  ist,  also  auch  da  wo  die 
prosaischen  paralleltexte  nicht  den  geringsten  anhaltspunkt 
gewähren,  verse  eigener  mache  einsetzt,  da  in  diesem  falle 
es  stets  äußerst  zweifelhaft  bleiben  wird,  ob  die  divination 
des  modernen  gelehrten  das  richtige  getroffen  hat  (Grundtvigs 
ergänzungen  emoeisen  sich  vielfach  schon  dadurch  als  un- 
möglich, daß  er  in  einem  umfange,  wie  dies  kein  alter 
dichter  sich  gestattet  hat,  anleihen  aus  dem  überlieferten 
versschatze  aufnahm  und  dadurch  oft  genug  eine  wahre 
flickarbeit  zu  tage  förderte).  Wo  aber  durch  den  pro  satext 
die  verse  noch  deutlich  durchschimmern  und  entweder  die 
alten  reimstäbe  erhalten  sind  (vgl.  z.  b.  Bugges  ergänzung 
Am  24a)  oder  die  poetischen  Wörter,  die  der  paraphrast 
durch  prosaische  synonyma  ersetzte,  unschwer  sich  erraten 
lassen  (vgl.  Grm  31a),  halte  ich  den  versuch  einer  recon- 
struction  für  unbedenklich,  und  ich  habe  ihn  mehrfach  geivagt. 
Natürlich  sind  die  'neudichtungen'  ebenso  wie  erheblichere 
änderungen  innerhalb  der  echten  Strophen,  durch  cursiv- 
druck  kenntlich  gemacht,  sie  können  also  keinen  schaden 
anrichten.  Die  consequenz  der  von  Sijmons  ausgesprochenen 
warnung  wäre  übrigens,  alle  ergänzungen  zu  unterlassen 
—  denn  die  festsetzung  einer  grenze  ist  doch  pure  willkür 
(darf  man  noch  eine  halbstrophe  ergänzen  oder  nur  eine 
zeile  oder  nur  eine  halbzeile  oder  nur  ein  wort?) 
und  so  gelangte  man  zu  dem  Standpunkte  der  neuesten 
Edda-ausgabe,  in  der  die  conjecturalkritik  sich  bankerott 
erklärt. 

Um  meine  eigenen  grundsätze  darzulegen  und  zu  ver- 
teidigen, glaubte  ich  die  vorstehenden  erörterungen  nicht 
unterlassen  zu  dürfen.  Eine  angenehmere  pflicht  ist  es, 
dem  gefühle  herzlichsten  dankes  für  gütig  gewährte  hilfe, 
der  diesmal  ausschließlich  nach  den  Niederlanden  sich  richtet, 
worte  zu  verleihen.    Mein  freund  B.  Sijmons  i?i  Groningen 
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hat  wiederum  mit  gewohnte?'  treue  und  Selbstlosigkeit  bei 
der  schiüierigen  ?md  e?'müdenden  correctur  mich  unte?'stützt 
und  die  direction  de?'  unive?'sitäts  -  bibliothek  in  Ut?'eeht, 
indem  sie  mir  es  ver stattete ,  den  codex  der  Snorra  Edda 
für  längere  zeit  hier  zu  benutzen,  ein  sehr  freundliches  und 
mit  größter  e?'kenntlichkeit  empfundenes  entgegenko??i?nen 
bewies&n. 

Kiel,  juli  1904 

Hugo  Gering 
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ERKLÄRUNG  DER  IM  KRITISCHEN  COMMENTAR 
GEBRAUCHTEN  ABKÜRZUNGEN 


I.  HANDSCHRIFTEN 

(s.  S.  Bugges  ausgäbe  der  Ssem.  Edda  s.  I  ff.,  Sijmons'  ausgäbe  s.  II  ff.) 

A  =  cod.  Arnaniagnseanus,  nr.  748,  4°  (pergam.) ,  auf  der  Universitäts- 
bibliothek in  Kopenhagen.  Die  hs.  enthält:  1)  von  eddischen  liedern 
Hrbl  (von  19,  4  ab),  Bdr,  Skm  (bis  27,  4),  Via  (von  20,  1  ab),  Grin, 
Hym,  Vkv  (z.  1 — 4  der  einl.  prosaj;  2)  fragmente  der  Snorra  Edda 
(diese  sind  in  der  vorlieg,  ausgäbe,  wo  Verwechselung  mit  dem  inhalte 
von  1  möglich  wäre,  mit  dem  sigel  Aß  citiert).  —  Facsimileaus- 
gabe  von  1:  Händskriftet  nr.  748,  4°,  bl.  1 — 6,  i  den  Arnamagn. 
samling  (brudstykke  af  den  csldre  Edda)  i  fototypisk  og  diplomatisk 
gengivelse  udg.  .  .  ved  Finnur  Jönsson,  K&benh.  1896. 

B  =  cod.  regius,  nr.  1108  fol.  (pap.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (neue  Sammlung).     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

C  =  cod.  regius,  nr.  1109  fol.  (pap.),  ebenda.    Nur  benutzt  für  Gg,  Fj,  Sd. 

E  =  Eddubrot  Easks  (Rasks  Addit.  nr.  21a,  4°),  pap.,  auf  der  univer- 
sitäts-bibliothek  in  Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Gg  w.  Fj. 

F  =  Flateyjarbök,  nr.  1005  fol.  (perg.),  ebenda  (alte  Sammlung).  Nur 
benutzt  für  Hdl. 

H  =  Hauksbök,  cod.  Arnam.,  nr.  544,  4°  (perg.)  auf  der  Universitäts- 
bibliothek in  Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Vsp. 

L  =  cod.  regius,  nr.  1866,  4°  (pap.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (neue  samml.J.     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj . 

N  =  cod.  regius,  nr.  1867,  4°  (pap.),  ebenda  (neue  samml.J.  Nur  benutzt 
für  Gg  u.  Fj. 

0  =  cod.  oblongus  Arnam.,  nr.  738,  4°  (pap.),  auf  der  Universitäts- 
bibliothek in  Kopenhagen.     Nur  benuzt  für  Gg,  Fj,  Sd. 

Q  =  cod.  Arnam.,  nr.  161,  8°  (papir),  ebenda.     Nur  benutzt  für  Sd. 

R  =  cod.  regius,  nr.  2365,  4°  (perg.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen   (alte  samml.).     Diese   wichtigste  von   allen  hss.  enthält 
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sämtl.  lieder  u.  prosastücke  der  vorlieg.  ausg.  mit  ausnähme  von  R{) 
Hdl,  Gg,  Fj.  u.  Grt.  —  Facsimileausgabe  (citiert  unter  der  bezeichnung : 
Phot.):  Händskriftet  nr.  2365,  4°  gl.  kgl.  Sämling  pä  det  störe  kgl. 
bibliotek  i  Kobenhavn  (Codex  regius  af  den  rcldre  Edda)  i  fototypisk 
og  diplomatisk  gengivelse  udg.  .  .  ved  Ludv.  F.  A.  Wimmer  og 
Finnur  Jönsson.    Kobenh.  1891. 

r  =  cod.  regius  der  Snorra  Edda,  nr.  2367,  4°  (perg.),  ebenda  (alte 
samml.).  Wo  neben  eddischen  Strophen  andere  bestandteile  dieser 
hs.  citiert  werden,  ist,  um  venvechselung  zu  verhüten,  das  sigel  rß 
gebraucht. 

S  =  cod.  regius,  nr.  1869,  4°  (pap.J,  ebenda  (neue  samml.).  Nur  benutzt 
für  Gg  u.  Fj. 

Sn.E  =  hss.  der  Snorra  Edda. 

St  =  cod.  island.,  nr.  15,  8°  (pap.)  auf  der  kgl.  bibliothek  in  Stockholm. 
Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

St2  =  cod.  island.,  nr.  64,  fol.  (pap.J,  ebenda.  Nur  benutzt  für  Sd. 
(Eine  dritte  Stockholmer  papierhs.  —  cod.  island.  nr.  34  fol.  =  St  fol. 
—  ist  nur  einmal  zu  Fj  19,  4  citiert.) 

T  =  Trektarbok,  papierhs.  der  Snorra  Edda  auf  der  universitäts-bibliothek 
in  Utrecht  (vermutl.  abschrift  einer  verlorenen  membrane). 

U  =  cod.  Upsaliensis  der  Snorra  Edda,  nr.  11,  8°  (perg.),  auf  der  uni- 
versitäts-bibliothek in  Upsala. 

W  =  cod.  'Wormianus  (Arnam.)  der  Snorra  Edda,  nr.  242  fol.  (perg.) 
auf  der  universitäts-bibliothek  in  Kopenhagen. 

Wb  =  Fragment  der  Snorra  Edda,  fol.  (perg.),  mit  W  vereinigt.  Nur 
benutzt  für  Rb. 

leß  =  cod.  Arnam.  leß  fol.  (perg.)  auf  der  universitäts-bibliothek  in 
Kopenhagen. 

757  =  cod.  Arnam.  nr.  757,  4°  (perg.),  ebenda. 

NB.     Ein  (x  hinter  dem  sigel  der  papierhss  bezeichnet,  daß  die 
la.  einer  marginalnote  entnommen  ist. 


IL  LITTERATUR 

Ärk.:  Arkiv  for  (för)  nordisk  filologi,    Christ.  1883—88.     Lund  1889  ff. 

Arn.  Magn.:  Ami  Magnüsson,  in  K. 

B:  S.  Bugge,  in:    Saemundar  Edda  hins   frööa.      Norroen  fornkvaeöi  .  .  . 

udg.  af  S.B.,  Christiania  1867. 
Bt:  derselbe  in:  'Tillfeg  og  rettelser'  ($.  388—450  der  ausgäbe). 
Be:  derselbe  in:    'Efterslset  til  min  udgave  af  Saem.  E.'  in:   Aarboger  for 

nord.  oldkynd.  og  bist.  1869  s.  243—276. 
Bz:  derselbe  in  seiner  ausgäbe  der  Hambesm^i  (Zz  7,  377 — 406^. 
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B,  Bidr.:  derselbe  in:  Bidrag  til  den  addste  skaldedigtnings  historie  af  S.B. 

Christ.  1894. 
B,  Helgedigt.:    derselbe  in:    Helgedigtene   i    den    addre  Edda   .   .    af  S.B. 

Kjobenh.  1896. 
B,  NI:  derselbe   in:    Norges    indskrifter    med    de  seldre  runer  udg.   .  .  . 

ved  S.B.     Christ.  1891—1903. 
B,   Stud.:    derselbe    in:    Studier    over    de    nordiske    gude-    og    heltesagns 

oprindelse  af  S.B.     Christ.  1881—1889. 
B,   Vik.  II:    derselbe  in:    The  saga-book   of  the  Vikiug  club.  II.    London 

1901  (privately  printed). 
Bm:  Fr.  W.  Bergmann.      Auf  die  arbeiten  dieses  gelehrten  (Poemes  de 

l'Edda,    Paris    1838;    Le  message    de  Skirnir  et  les  dits  de  Gritunir, 

Straßb.  u.  Paris  1871;  Das  Graubartslied,  Leipz.  1872;  Vielgewandts 

spräche  u.  Groas  zaubersang,   Straßb.  1874;    Weggewohnts  lied,   Der 

Odins    raben    orakelsaug    u.    Der  seherin   voraussieht,    Straßb.   1875; 

Eigs  Sprüche  und  das  Hyndlalied,  Straßb.  1876;  Des  Hehren  Sprüche 

usw.,  Straßb.  1877;  Ällweises  Sprüche,    Tbryms-sagelied,  Hymis  sage- 

lied   u.   Lokis  Wettstreit,   Straßb.    1878;   Die   Eddagedichte    der  nord. 

heldensage,  Straßb.  1879)  ist  nur  hier  u.  da  bezug  genommen  worden. 
B.  M.Olsen:  Björn  Magnüsson  Olsen,  in:  Smä  bidrag  til  tolkuingen  af 

Eddasangene  (Hov,  Ls.Vkv,  HHII,  HHv,  Sg,  Akv,  Ghv);  Ark.  IX,  223  ff. 
C:    Corpus   poeticum  boreale.      The  poetry   of  the  old  northern  tongue  .  . 

ed.  by  Gudbrand  Vigfusson  and  F.  York  Powell.     Oxford  1883. 

2   bde.     (Die   sigel:    C  und  C"    beziehen  sich  auf   die  anmm.  am 

Schlüsse  der  beiden  bände). 
D:  F.  E.  C.  Dietrich  in:  Altnordisches  lesebuch,  Leipz.  1843;    2.  aufl. 

Jjeipz.  1864  (Vsp,  Hym,  J>rk,  Sg,  Hlr,  H9V).   —    Wo  die  beiden  aus- 
gaben von  einander  abweichen,   sind  sie  durch  die  sigel:    Dl  u.  D2 

unterschieden. 
DA:  s.  Mh. 
DgF:  Danmarks  gamle  folkeviser  udgivne  af  Svend  Grün  dtvig.     Kjöbh. 

1853  ff. 
Dt:  Ferd.  Detter  in:  Die  Vcduspä  [Sitz,  berichte  der  kaiserl.  akad.  der 

wissensch.  in    Wien,  phil.-hist.   cl.  CXL  (1899)  s.  1—56].  —   Vgl. 

auch  Hl. 
E:  Ludw.  Ettmüller,  1.  in:  Altnord,  lesebuch,  Zürich  1861  (Vsp,  HHv, 

HH  I  II,  Gpr  I,  Akv,  Ghv,  s.  1—23;  Grm  —  bearb.   von  H.  Lüning 

—  8.  41—46);  2.  in:  Germ.  XIV.  XVII.  XVIH.  XIX. 
Eg:  Svbj.  Egilsson,  1.  in:  Edda  Snorra  Sturlusonar,  Reykjavik  1848; 

2.  in:  Lexicon  poeticum  .  .  .     Hafniae  1860. 
Eir.  Magn.:  Eirikr  Magnüsson. 

Es:  Anton  Edzardi  in:  Germ.  XXUI.  XXIV.  XX VH.  XXVIII. 
F.  H.  S.  Falk,  1.  in:  Oldnorsk  hesebog,  Krisi,  1889  (prk,  Gprl;  bruch- 

stücke  aus  Höv  u.  HH  II);    2.  in:  Ora  Svipdagsmäl  (Ark.  f.    nord 

filol.  IX.  X). 
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Finn  Magn.:    Finn    Magnus  en    in:    Den    aeldro   Edda    .   .    oversat  og 

forkl.  ved  F.  M.     Kj&b.  1821—23.     4  bde. 
G:  H.  Gering. 
Germ.:  Germania,  vierteljahrsschrift  für  deutsche  altertumskunde.    Stuttg. 

1856—58.      Wien  1859-92. 
G.  Pälsson:  Gunnarr  Pälsson  in:  K. 
Gr:    Grimm    (gebr.),  in:   Lieder    der  alten    Edda.      1.    (einziger)    band. 

Berlin  1815  (Vkv  bis  Hlr). 
Gs:  Konr.  Gislason  (ohne  weitere  bezeichnung  bezieht  sich  das  sigcl  auf : 

Fire  og  fyrretyvo  prover  af  oldnord.  sprog  og  litt.,  Kjob.  1860;  darin 

Vsp  u.  teile  von  H<jv). 
Gs,  Efterl.  skr.:    Efterladte   skrifter   af  Konr.   Gislason.     K&bh.    1895 

-97.    2  bde. 
GuSm.  Magn. :  Guömundr  Magnüsson  in :  K. 
Gv:  Sv.  Grundtvig,  in:  Saemundar  Edda,  Kobenh.  1868;  2.  udg.  1874. 

—    Wo  die  beiden  ausgaben  von  einander  abiveichen,  sind  sie  durch 

die  sigel  Gv1  u.  Gv-  unterschieden. 
H:  Karl  Hildebrand,    in:   Die  lieder  der  älteren  Edda,  Paderb.  1876. 

Heimskr.:  Heiraskringla  .  .  af  Snorri  Sturluson  udg.  ved  Fi n nur  Jonsson, 

Kobh.  1893—1901.     4  bde. 
Hg:  Fr.  H.  v.  d.  Hagen,  in:  Lieder  der  älteren  od.  Sasm.  Edda,  Berlin 

1812  (Vkv  bis  Hm). 

Hl:  Rud.  Heinz  el  (u.  Ford.  Detter),  in:  Saemundar  Edda,  Leipz.  1903. 
2  bde. 

Hs:  Andr.  Heusler,  in:  VqIo  sp<j>  .  .  übers,  u.  erl.  von  A.  H.  Berlin 
1887  (nur  citiert,  wo  von  Mb  abiveichend)^ 

Hz  (d.  i.  Haupts  zeitschr.):  Zeitschrift  für  deutsches  altertum,  Leipz. 
1841-53.     Berlin  1856  ff. 

J:  Finnur  Jönsson,  1.  in:  Eddalieder.  Altnord,  gedickte  mytholo- 
gischen u.  heroischen  inkalts  hrg.  von  F.  J.  Halle  1888—90.  2  bdei 
2.  in:  Snorri  Sturluson,  Edda,  udg.  af  F.  J.     Kobh.  1900. 

Jl:  derselbe  in:  Leiörjettingar  ä  ymsum  stööum  i  Saemundar  Eddu  (Ark. 
IV,  26  —  58).    Nur  citiert,  wo  von  J  abioeichend. 

J,  Skjaldespr.:  derselbe  in:  Det  norsk-islandske  skjaldesprog  omtr.  800 
—1300,  Kobenh.  1901. 

K:  'Kopenhagener  ausgäbe',  d.  i.  Edda  Saemundar  hins  frööa  .  .  sumptib. 

legati  Arnamagnaaani,   Hafniae    1787 — 1828.     3   bde  4°.     (Auf  die 

glossare  dieser  ausgäbe  ist  mit  'Kgloss'  verwiesen.) 
Kff:  Friedr.  Kauffmann. 
Ko  (oder  Sn.E.) :    'Kopenhagener   ausgäbe    der  Snorra  Edda',    d.  i.  Edda 

Snorra  Sturlusonar  .  .  sumpt.  legati  Arnam.,  Hafniae  1848—87.    3  bde. 
Ks:  Eud.  Keyser  (in  Bugges  ausgäbe). 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  II 
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L:  Herrn.  Lüning,  in:  Die  Edda  .  .  mit  erkl.  anmerkk.,  gloss.  u.  ein- 
leitung,  altnord.  mythol.  u.  gramm.  hrg.  von  H.  L.  Zürich  1859 
(vgl  P). 

M:  P.  A.  Munch,  in:  Den  »ldre  Edda  .  .  udg.  af  P.  A.  M.  Ghristiania 
1847. 

Mannh.:  Germanische  rnythen ,  forschuügen  von  Wilh.  Mannhardt. 
Berlin  1858. 

Mb:  Tb.  Möbius,  in:  Edda  Saemundar  h.  fr.  ...  hrg.  von  Th.  M. 
Leipz.  1860  (vgl.  P). 

Mh:  Karl  Müllen  hoff  in:  Deutsche  altertumskuude  (DA),  band  5, 
Berlin  (1883—J1891. 

Mk:  Eugen  Mogk  in:  Das  zweite  liederbuch  des  Cod.  regius  der  Edda- 
lieder   -  H$vam<>l  —  (Zz  17,  293—313). 

N:  M.  Nygaard,  1.  in:  Eddasprogets  syntax  fremstill.  af  M.  N.  Bergen 
1865—67.  2  hefte;  2.  in:  Udvalg  af  den  norröne  litt.  .  .  .  med 
oplysendo  anmaerkninger  og  glossar  af  M.  N.  2.  udg.  Bergen  1882 
(Vsp,  prk,  Gor  I,  bruchstücke  aus  HH  II  u.  Hpv). 

Nd:  F.  Niedner,  1.  in:  Zur  Liederedda,  Berlin  1896  (schulprogr.);  2.  in 
Hz  XXX  (Skm),  XXXI  (Hrbl),  XXXIII  (Vkv),  XXXVI  (prk,  Vsp,  Ls, 
HH  I),  XLI  (Vsp,  Fm,  Sg). 

Olafsen:  Om  Nordens  gamle  digtekonst  .  .  ved  John  0.    Kjdb.  1786.    4°. 
P:  Fr.  Pfeiffer,  in:  Altnord,  lesebuch,  Leipz.  1860  (Sf,  Grp,  Rm,  Vkv, 
HHv,  Vsp,  Vm,  Grm,  H$v,  Grt). 

NB.     L,  Mb,  P  nur  angeführt,  tvo  sie  von  M  abweichen. 

Phot.  s.  R. 

Pt:  Niels  Matth.  Petersen,  1.  in:  BemaBikninger  ora  Völuspa  (Annaler 

f.  nord.  oldkynd.  og  hist.  1841,  s.  52 — 95);  2.  in:  Nordisk  mytbologi, 

Kbh.  1849  u.  1862. 
R:    R.  Chr.  Rask,  1.  in:    Edda   Saemundar   h.    fr.    .  .    ex  recensione  Fr. 

Chr.  R.     curav.  A.  A.  Afzelius,  Holmiae  1818 ;  2.  in:  Snorra  Edda  .  . 

ütg.  af  R.  Kr.  R.,  Stockh.  1818. 
Raßm.:    Aug.   Raßmann,   in:  Die   deutsche   heldensage  u.   ihre  heimat, 

Hannover  1857 — 58.    2  bde. 
Richert:    Försök   tili   belysning   af  mörkare   och  oförstadda    stallen   i   den 

poetiska  Eddan  af  M.  B.  R.     TJpsala  1877. 
Rn:  Wilh.  Ranisch,   in:   Zur  kritik  u.  metrik  der  Hampismäl,   Berlin 

1886  (dissert.). 
S:  B.  Sijmons,   in:  Die  lieder  der  Edda,   hrg.  u.  erkl.  von  B.  S.,  Halle 

1888  ff. 
Seh:  A.  Schullerus,  Zur  kritik  des  altnord.  ValhcjUglaubens  (nebst  einem 

excurs  zu  den  Grimnismijl)  in:  Beiträge  zur  gesch.  der  deutschen  spr. 

u.  litt.  XII,  221—282. 
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Simr.:  K.  Simrock,   in:   Die  Edda,    die   ältere  u.    die  jüngere,  .  .  übers. 

von  K.  S.     Stuttg.  u.  Tüb.  1851  (8.  aufl.  1882). 
Sn.E.:  s.  Ko. 
Sv:  E.  Sievers,  1.  in:  Beiträge  zur  skaldenmetrik  (Beitr.  zur  gesch.  der 

deutschen  spr.  u.  litt.  V.  VI.  VIII)  u.:  Zur  rhythmik  des  gerraan.  alli- 

terationsverses  (Beitr.  X);    2.  in:   Proben  einer  metr.  herstellung  der 

Eddalieder  (Vsp,  Bdr,  prk,  Hym,  Am,  Ls). 
Stv:  Henry  Sweot,  in:   An   Icelandic  primer  with  grammar,   notes  and 

glossary  by  H.  S.     London  1886  (prk). 
U:   C.  E.  Unger,   in:  Oldnorsk   laasebog  med   tilhörende   glossarium  ved 

C.  E.  U.,  Christ.  1863  (prk). 
V:  An  Icelandic-English   dictionary   .  .   by  Gudbr.  Vigfusson.     Oxford 

1874. 
W :   Ludv.  F.  A.  Wimmer,  in:   Oldnordisk  lsesebog  med  anmaerkninger 

og  ordsamling  af  L.  F.  A.  W.     4.  udg.     Kbh.   1889   (Vm,   prk,  Bdr, 

HH  I,  bruchstücke  aus  H.qv). 
Wk:   E.  Wilken,    in:    Die  pros.  Edda  im   auszuge   nebst   VQlsunga-saga 

und  Nornagests-pättr  hrg.  von  E.  W.     Paderb.  1877. 
Wn:  Th.  Wisen,  in:  Hjeltesängerne  i  Siem.  Edda  förklarade  af  Th.  W., 

Lund  1865  (Vkv,  HHv,  HH  I). 

Wn,  EE:  derselbe  in:  Emendationer  och  exegeser  tili  norröna  dikter,  Lund 
1886—91  (bemerkk.  zu  H$v,  Ghv,  Akv,  Gpr  III,  prk). 

Wörterb.:    Vollständiges  Wörterbuch   zu   den  liedern  der  Edda  von  Hugo 

Gering,  Halle  1903. 
Wst:  E.  Wadstein,  in:  Bidrag  tili  tolkning  ock  belysning  af  skalde-ock 

edda-dikter  {zu  Vsp,  Hym,  Alv,  Vkv)  in  Ark.  XV  u.  XVIII. 
Zz  (d.  i.  Zachers  zeitschr.):  Zeitschrift  für  deutsche  philologie,  Halle  1869  ff . 
Zze:  Ergänzungsband  zu  Zz,  Halle  1874  (darin:  K.  Hildebrand,  Die  vers- 

teilung  in  den  Eddaliedern,  s.  74-^139  u.  617—622). 

p:  porleif  r  Jonsson,  in:  Edda  Snorra  Sturlusonar  p.  J.  gaf  üt.  Kaupm. 
1875. 
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III.  NAMEN  DER  EDDALIEDER  UND 
SELBSTÄNDIGEN  PROSASTÜCKE 


Akv:  Atlakvipa 
Alv:  Alvissm^l 
Am:  Atlamöl 
Bdr :  Baldrs  draumar 
Br:  Brot  af  Sigurparkvipu 
Dr:  Drap  Niflunga 
Fj :  FJQlsvinnsrnpl 
Fm :  Fäfnismril 

Frg:  Fragmente  eddischer  lieder 
Gg:  Gröugaldr 
Ghv:  GuprünarhvQt 
Grm:  Grimnisra^l 
Grp:  Gripissp^ 
Grt:  GrottasQngr 
Gpr  (1.  II.  III):  Guprünarkvipa 
Hdl:  Hyndluljop 

HH  (I.  II):  Helga  kvipa  Hundings- 
bana 


HHv:   Helga  kvipa  HJQrvarpssouar 
Hlr:  Helreip  Brynhildar 
Hm:  Hambesm<)l 
Hrbl:  Härbarpsljöb 
Hym  :  Hyraiskvipa 
Hpv:  Hrtvao]«)! 
Ls:  Lokasenna 
Od:  Oddrünargratr 
Em:  Reginsmrd 
Bp:  Rigspula 
Sd:  Sigrdrifuni^l 
Sf:  Frä  daupa  Sinfjotla 
Sg:  Sigurparkvipa  en  skamma 
Skm:  Skirnisra«?! 
Vkv:  Völundarkvipa 
Vm:  Vafprüpmsm<Jl 
Vsp:  Vtjluspö 
prk:  prymskvipa 


NB.     Ein  kreuz  (f)  bezeichnet ,    daß  das  nachfolgende  wort  oder 
die  nachfolgende  zeile  wahrscheinlich  verderbt  überliefert  ist. 


-*fr 


TT 


1.  Hljöbs  bi{)k  allar 

meiri  ok  minni 

vildu,  Valfobr! 

forn  spjoll  fira 


VOLUSPÖ. 

heigar  kindir, 
mogu  Heimdallar: 
at  vel  teljak 
bans  fremst  of  mank 


CA  - 


<~*a"2.  Ek  man  jqtna 
•t>L         bäs  forbum  mik 


är  of  bor  na    4— "^<— * 
fodda  hofbu, 


SLJL. 


i^y  ~cLu  <*i^Os*Ua 


Vojaspö  erhalten  in  R  bl.  la,l-3a,4  und  in  H  bl.  6a,3—7a,18, 
verschiedene  strr.  auch  in  Sn.  E.  Überschrift:  in  R  nur  noch  ein 
paar  rotbraune  flecken,  fehlt  H;  Vcduspä  in  den  citaten  von  Sil.  E.  (aus- 
gen.  19.  38.  39).  —  Über  die  strophenfolge  in  den  hss.  u.  ausgg.  s. 
den  anhang. 

1,  1  <Hliöds>  («Hlioös»?)  mit  sehr  großem  grünem  und  rotem  H  am 
■obersten  rande  von  bl.  la  R.  bif)k  MhSvSJ,  bib  ek  RH.  cäsur  nach 
ek  K.  heigar  om.  R7\T.  kimlir  ohne  interp.  PGv-.  2  auk  Gs  (so  immer), 
komma  nach  minni  MGv-.  Heimdalar  RDtHl,  Heimballar  R.  3  «vildo 
at  ek  ualfa/br  uel  fyr  telia ■■>  R,  villtv  at  ek  vafQörs  vel  fram  telia»  H; 
vildu  (vildu  P)  at  ek  Valfqbur  (Valfyprs  MLP)  vel  fram  telja  (teljak  R) 
RMLP,  vildu  at  (it  ifZ»)  ek  Valfofjur  (valfobrs  Dt,  Valfo>s  Hl)  vel  fyr 
telja  KDDtHl,  <  uilöo  at  ek  ualfavb'  vel  für  telja»  Gs,  vildu  at  [ek]  Val- 
fQbrs vel  fyr  telja  Sv,  viltu  (vildu  C)  at  ek,  Valfabir  (Valfobr  BGnHNC) 
vel  fyr  (fram  BGv1)  telja  BGvHNCS  (so  auch  schon  M  s.  185),  vildi  at 
ek  ValfQbr  vel  fyr  telja  Mh,  vill  Valfabir  vel  fram  teljak  J,  viljak  aldarfar 
allt  fram  telja  C"  (2,645).  fyr  sowie  fram  betrachte  ich  als  müßigen 
zusatz,  da  telja  allein  schon  ^aufzählen',  ,er zählen1  bedeutet.  4  forn- 
spJQll  RKDMGs.  baus  MhSvSJ,  [iau  es  GsC  (u.  bei  beiden  immer  es 
st  er),  bau  er  RKDMbBGvHNDtHl,  bau  er  ek  UMLP,  bau  ek  R. 
of  RMhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  mank  C,  man  RHZZ)  cett,  nam  R.  fragez. 
nach  man  Brgnj.  Snorrason  (Ann.  1847  s.  360). 

2,  1  of  RMhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  bäs  MhSvSJ,  pä  («bei/»  mit 
unter  punktiertem  v  R)  er  RH.     frpdda  i?. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  1 


2 


Voluspö. 


r     ^^a  niu  mank  heima,         niu  iyipi, 

^it-jj^^^xtu^       mjqtyip  maeran         fyr  mold  nepan. 


rsfef* 


L. 


UXL/CO* 


Ar  vas  alda         pars  Ymir  bygbi, 

vasa  sandr  ne  saer         ne  svalar  imnir; 


oo-^Gä 


jprp  fannsk  aeva 
4.s  &i~*a^ //£  vag  ainnunea, 

d  4.  Apr  Burs  synir 

peir  es  mipgarp 
söl  skein  sunnan 
pa  vas  grund  gro'in 


ne  upphiminn,  .        . 

en  gras  hvergi.         J  7 


bjopum  of  ypbu 
maeran  sköpu ; 
ä  salar  steina, 


grönum  lauki. 


Söl  varp  sunnan,         sinni  mäna, 
hendi  högri         umb  himinj^pur; 
söl  ne  vissi,         hvar  sali  ätti, 
mäni  ne  vissi,         hvat  megins  ätti, 
stjornur  ne  vissu,         hvar  stapi  ottu. 


41U,. 


3   mank    MhSvSJ,    man    ek    RH.      «i    uiöiur»    H,    ivipjur   MLHC. 
miot  uiö»   R.     fyr  MPBcett,  für  Gs,   fyri  #Z>,  fyrir  i?,  abfere».  RH. 
3  auch  Gylfag.  c.  4   (Sn.E.  1,38.  11,255).  1   vas   GsMhCSvSJ 

(u.  so  immer),  var  codd.  halda  r.  pars  MhSvSJ,  J>ar  er  RHU-fiTDJ/P 
GsBGvHNDtHl,  bat  er  TWrC,  fä  E.    Ymir  byg{>i  RH,  ekki  var  TÜWrC. 

2  varat  W.     sjor  HU,  sjär  W.     ne  sval  .  .  (u.  darauf  lückej  T.     undir  U. 

3  aeva  RHW  edd,  eigi  TUr.  4  «grNvnga»  R  (aber  i  «6er  dem  r  nachgetr.), 
Ginnunga  RMkC.  4b  Schaltsatz  Dt  Hl.  hvergi  RU,  ekki  THWrC.  komma 
nach  hvergi  DtHl. 

4,  1  Burs  R,  Bors  UMhSJ,  Bors  RPVC.  bjobum  H,  bjobum  B.D, 
bjobum  KMHSv.  of  HGvNMhSJ,  um  R:  umb  Gs,  om.  i?.  yppu  R, 
yptu  RDMbPGvN.  2  mseran  raipg.  H.  Mipg.  KRDPBGv'JDtHL 
3  ä]  «a»  aus  af  corr.  R.     Salar  R,   salta  C.     steina  aus  steiui  corr.  R 

5  die  #aM2e  sfr.  Interpol.  MhSJ  (om.  MhJ.  1  S  in  S61  am  zeilen- 
anfang  u.  ausgerückt  R.  hvarf  C.  Mäna  i?G\  2  hendi  enni  högri  RH, 
hendi  [enni]  h.  So,  handar  ennar  h.  C,  wie  oben  SJ.  «vm  himin  iodyr» 
R,  «of  ioÖur»  H,  ä  himin  jödyr  R,  um  himin-jödyr  KDMEg,  «umb  himin 
iodyr»  Gs,  um  himinjabar  (so  schon  einzelne  pap.  hss.J  Pt  (Nord,  mythol. 
s.  72  anm.),  um  (umb  6',  of  J)  himinJQp111*  B  cett  (nur  C:  til  himindura). 
—  nachGs  hierauf  lücke :  söl  usw.  als  zweite  zeile  der  folg.  str.  3 — 5  auch 
Gylfag.  c.  8  (Sn.E.  1,50.  11,257).  3  ne  SJ,  [bat]  ne  So,  bat  ne  codd. 
(ebenso  4.  ö).  hvar  SJ,  hvar  [hon]  Sv,  hvar  hon  codd.  4  nach  5 
RRRKGsJDtHl:  unecht  D-.  hvat  megins  SJ,  hvat  [hann]  m.  Sv,  hvat 
hann  m.  codd.,  hvar  hann  megin  C.  5  späterer  einschub  PtBtGvSJ. 
hvar  SJ,  hvar  [bair]  So,  hvar  \>&r  codd. 


Gengu  regin  pH         ä  r0kstöla, 
ginnheilug  gob,         ok  of  bat  gaettusk 
nytt  ok  nipjum         nofn  of  gpfu, 
morgin  hetu         ok  mibjan  dag, 
undorn  ok  aptan,         9mm  at  telja. 

Hittusk  äesir         ä  Ibavelli 
beirs  horg  ok  hof         hotimbrubu; 
afla  logpu,         aub  smipupu, 
tangir  sköpu         ok  toi  gorpu. 

Tefldu  i  tüni,         teitir  vpru 
—  vas  beim  vasttergis         vant  ör  golli  - 
unz  briar^kvpmu         pursa  meyjar, 
ör  jotunheimum. 

ä  rokstöla, 
ok  of  bat  gaBttusk: 
hverr  skyldi  dverga         drött  of  skepja 
ör  Brimis  blobi         ok  ör  Blai'ns  leggjum. 


-n^7 


jr^  ~~' 


ämötkar  mjok, 

9.  Gengu  regin  oll 
ginnheilug  gob, 


6  die  ganze  str.  Interpol.  MhSJ  (om.  Mh).  Gengu  SJ,  [pä]  gengu  Sv, 
pa  gengu  RH.  2.  3  of  SJ.  um  RH,  umb  Gs.  2  Interpol,  aus  9,2  ZK 
semik.  nach  gaett.  DBGolHN,  punkt  K,  kumma  Dt.  —  nach  PtGsJ  hierauf 
lücke:  nött  usw.  als  zweite  zeile  der  folg.  str.  3  nött  meb  nipum  C.  4  spät, 
einschub  Gv-  ('wol  richtig'  H).      4.  5a  Schaltsatz  DtHl.      5  orum]  är-6f  B. 

7  vgl.  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,62.  11,260).  1  ^Esir  KBPC  (so 
immer).  2  beirs  MhSvSJ,  beir  er  R.  —  in  H  lautet  die  zeile:  afls 
kostubu,  alls  freistubu,  was  BK  (K  in  klammern)  nach  3,  MGv  (Gv2  als 
unecht)  nach  2  einschieben.         3   afla  aus  «a/la»  corr.  R. 

8,  2  beim  om.  MhJ.  vsettergis  MKS,  vettergis  R,D*Gv*HNSvHsJDtHl, 
vettugis  RBMGsBGv1,  vettegis  KDlC,  vaetrgis?  Sv  (fußn.).  ur  Gs  (so 
immer).         3  briar  H,  III.  R.     bussa  H.         4  Jotunh.  BKDGsMhCSJ. 

9—20  Interpol.  MhSJ  (om.  Mh). 

9  auch  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,64.  11,260).  1.  2  in  R  abgek. : 
pa  g.  r.  a.  ar.»,  vgl.  str.  6.  1  Gengu  SJ,  [pa]  gengu  So,  pä  gengu 
codd.  2  of  WrSJ,  um  HTU.  3.  4  versetzt  C'  in  die  'Voluspo  en 
skamma'  (Hdl).  3  hverr  skyldi  RWU  edd.  (außer  JC),  hverir  skyldu 
H,  at  skyldi  Tr,  hverr  skal?  hverir  skulu?  Sv,  hvart  skyli  J,  hve  skyldi 
C,  dvergar  H.  drott  of  (um  UBBGvlH)  skepja  («spekia>  U)  TWUr 
BBGvCSvSJ,  drottin  («drotin»  R,  drotin  Hl)  skepja  RKDlDtHl,  drottir 
skepja  HO2.  4    Brimis    (brimis    KD*-,    Brimis    PD*Gv°-HN)    blobi 

ETKDPGov-HNOSvSJDtHl,  brimi  blöpgu  HWUrÄfGsÄG»»C,  Brimis  holdi 
B.  6r  (2)  om.  U.  Blains  PGsBGvHCSvSJ,  blains  THWC,  «blärn»  U, 
bläm  RrBKDMDtHl.    «sleoivm»  r. 
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VQluSpÖ. 

10.  Par  vas  Mötsognir         maeztr  of  orpinn 
dverga  allra,         en  Durinn  annarr; 
peir  mannlikun         morg  of  gorpu 
dvergar  i  jorpu,         sem  Durinn  sagpi. 

11.  Nyi  ok  Nif)i,         Norpri  ok  Supri, 
Austri  ok  Vestri,         Alpjöfr,  Dvalinn, 
När  ok  Nainn,         Nipingr,  Dai'nn, 
Bifurr,  Bifurr,         Bomburr,  Nori, 
Ann  ok  Onarr,         Ai",  Mjopvitnir. 

12.  Viggr  ok  Gandalfr,         Vindalfr,  Pra'inn, 
Pekkr  ok  Pörinn,         Prör,  Vitr  ok  Litr, 


10,  1.  2  om.  C  (in  die  Vol.  sk.  versetzt  C'J.  1  vas  om.  R.  Möt- 
sognir BKDMBtS,  Mots.  RCDtHl,  Mobs.  GsBGvHNSv,  Mops.  J,  Mods.  H. 
of  RSJ,  umb  Gs,  um  R  u.  die  übr.  catsgg.  3.  4  auch  Gylfag.  (nach 
str.  9).  3  beir  RHU,  bar  TWrMC.  mannlikun  U BMGsBGvHSvS, 
manlikun  RTVtrKDBtCJDtHl,  manlikan  H.  of  ÜTWrBSJ,  umb  Gs, 
um  RU  m.  die  übr.  ausgg.  gorbusk  TWrMC.  komma  nach  gerb.  BMLMb. 
4  dverga  VLBKDJ.  i  HTÜWr,  ör  RBKDMDtHl.  «ioröü»W;  vgl.  Gylfag. 
c.  14  (Sn.  E.  1,  66):  cn  bessir  (die  in  str.  12.  13  genannten)  eru  ok  dvergar 
ok  büa  i  steinum,  en  enir  (str.  8—10)  i  moldu.  —  sem  beim  Dyrinn  kendi  U. 

11-16  unecht  Pt  (Ann.  1840-41,  s.  71  fg.),  om  CN  (11.  14.  16, 
3,  4  in  die  Vol.  sie.  versetzt  C'J. 

11 — 13  om.  Gs.        11.  12  zu  einer  str.  verbunden  K. 

11    auch    Gylfag.    c.   14    (Sn.E.   1,64.   11,261).  1  ok   (1.   2)    om. 

RTVrBGv,  ok  (2)  om.  J.  Nibi  J.  2  «austr  W.  ok  om.  WIVrBGvJ. 
albiolfr»  Tr.  3  om.  RD-CDtUl,  in  klammern  KDlJ.  När  om.  U. 
ok  om.  TUWr.  «niningr»  U,  Nippingr  B.  4.  5.  in  H  als  12,  1.2,  statt 
dessen  hier  in  II  12,  1;  ebenso  R.  4  Bifurr,  Bifurr  SoS,  Bivqrr 
BövQrr  J,  <  biva/r  bava/r»  R,  Bivor,  Bavaur  B,  Bivaurr  Bavaurr  K,  Bifurr 
(Bif.  H)  Bafurr  (Bäf.  BtGvH)  HrBGvH,  «bifr  bafr»  T,  «bivor  bavrr»  U, 
Bivorr  Bavorr  (Bäv.  Hl)  BMHl,  Biforr  Bafgrr  Dt,  «bauuR»  W.  B(?mburr 
RD3I  cett,  ba/mbuR»  R,  «banibavrr»  U,  «baumbr-  T,  «bavmbavR»  r, 
«bombvR»  W,  Baumbur(r)  BK.  Nori  RSJDtHl,  Nori  cett.  5  Ann  ok 
Önarr  S,  aan  ok  onaR»  H,  «an  ok  anaR  R,  Ann  (An  K,  An  DH1) 
ok  Anarr  (Anarr  KD)  KDMBGvHSvJDtHl,  Anar  Onar  B,  «orr  annarr 
U,  «ori  onarr»  W,  «orinn  onar»  T,  «onarr»  r.  Ai  RHW  edd  (außer  BGv), 
onni>  U,  Oinn  TrBGv.     Mobvitnir  rJ. 

12,  13  z.  t.  auch  in  Gylfag.  c.  14  {Sn.E.  1,66.  11,261),  aber  in 
anderer  Unordnung  ('s.  den  anhang). 

12,  1  in  HB  nach  11,  3  (Sv  hat  die  zeile  hinter  11,  3  in  der  lesuug 
von   H,  als  12,    1   in  der  lesung   von  R).     Viggr  US,    Vigr  TWr,  Veggr 


Vfjluspö.  0 

Nyr  ok  Nyräbr,         nü  hefk  dverga 

—  Reginn  ok  Räbsvibr  —         rett  of  talba. 

13.  Fili,  Kili,         Fundinn,  Näli, 
Heptifili,         Hannarr,  Sviurr, 
Frär,  Hornbori,         Frsegr  ok  Löni, 
Aurvangr,  Jari,         Eikinskjaldi. 

14.  Mal  es  dverga  i  Dvahns  lij)i  *  JL,j.  ^  *c~~tf  f~~ -t**, 
ljöna  kindum  til  Lofars  telja;  <^Ifays~t  »rMn.  «c~~-  *  ^f*^ 
beir  es  sottu  frä  salar  steini  "A**-  i^L  **n~ykc  f*~- '<**?  ***?*' "t ' 
aurvanga  sjot  til  joruvalla.  f~~  u~  ^^^^jU.    '    tA- 

URBGvH,YeigrRu.  alle  üb  r.  aus  gg.  ok  om.  H.  prainn  RKDMSvDtHl 
porinn  HTUWr.  —  nach  1  steht  in  TUWr  z.  13,1,  ebenso  (aber  in  klam- 
mern) J.  2  ivie  oben  (aber  porin(n)  st.  pör.)  RKDMSvDtHl,  (nach 
Litr  stand  in  R  nochmals:  «ok  vitr»,  doch  ist  dies  radiert),  prär  ok 
bräinn  pror  Litr  ok  Vitr  (fror  Vitr  Litr  R)  HR,  pjör  porinn  Vitr  ok  Litr  U, 
prör  pröinn  pekkr  (-petr»  T)  Litr  ok  (ok  om.  Tr)  Vitr  TWr,  prär  (prör  S)  ok 
präinn  pokkr  Litr  ok  Vitr  BGvHS,  pokkr  ok  prainn  pror  Vitr  ok  Litr  J. 
3  Nyr  HTWr,  När  RKDMSvJDtHI,  om.  ü.  ok  om.  TUWr.  3b  om  TUWr. 
hefk  SvSJ,  hefi  ek  RH.  dverga  R,  rokka  HR.  4  Region  ok  Räbsvibr 
RH  cdd  (außer  K),  Regin  ok  Räbsvib  K,  Rokkr  Räbsvibr  TUWr.  4b  om. 
TUWr.     of  SJ,  um  RH. 

13,  1  nach  12,  1  TUWr.  Vali  TUWr.  2  nach  15,  3  TUWr.  Heptifili 
(-filiür)  VrMkS,  HeftifiliTW,  Hepti  Vili (Vili  SoJ)  RRKD^MBGoHDtHl, 
Hefti  Fili  H,  HeftiVili  7)'2.  Hanarr  (Hän.  SvS,  Hannarr  J nach  verm.  von  B) 
Sviorr  R  edd,  Hanarr  ok  Svibr  H,  «baan  sviaR»  W,  harr  suiar»  T,  «här 
siaR»  r,  «här  segir»  U.  zwischen  2  u.  3  schiebt  H  noch  folgende  namen 
ein:  När  ok  Nainn  Nipingr  Dainn  Billingr  Bruni  Biblr  ok  Buri  (vgl.  11,  3); 
Billingr  —  Buri  nach  z.  2  RMBGvH  (in  klammem  KDlJ).  Sv  nimmt  den 
g  mzen  einschob  am  H  auf,  bezeichnet  ihn  jedoch  als  unecht.  3.  4  om. 
TUWr.  3  Fror  (Frär  R)  Fornbogi  HB.  *freg>  H.  i  bildet  in  H  den 
anfang  der  folg.  str.     Vari  R. 

14,  1  lipi  Dt  (?  Hl).  2  Lofars  Gs.  punkt  nach  telja  R,  komma 
RMGvWJDtHl.  3  beim  er  KGv\  vgl.  Zze  88  fg.  <  fra  salar  st^eini 
corr.  aus  »a/rvanga  sia/tt  til»  R.  Salarst.  RJDlfll,  salarst.  EgC,  Svarins 
haugi  E  (nach  der  prosa  von  Gylfag.  c.  14:  pessir  komu  frä  Sv.  h.  til 
aurvanga  ä  joruvalla).  4  aurvanga  RKDMLPGsGv^HSvS ,  Aurv. 
REgMbBGv'CJDtHl,  orvanga  H.  >sio/tt;  R,  sjott  Dt  Hl.  Joruv 
MEgGsBGv'CJDtHl. 
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VQlllSpÖ. 


15.  Par  vas  Draupnir         ok  Dolgprasir, 
Hpr,  Haugspori,         Hlevangr,  Gloi'nn, 
Döri,  Ori,         Düfr,  Andvari, 
Skirfir,  Virfir,         Skäfipr,  Ai". 

16.  Alfr  ok  Yngvi,         Eikinskjaldi, 

„.         .     Fialarr  ok  Frosti,         Fibr  ok  Ginnarr;  /  .rC 

^ju^^r^U^**,     pat  mun  ae  upjai,         mepan  old  lifir,     "^ 
tLu  ^^A^  langnipja  tal         Hl  Lofars  hafat.        dc^w^*  ^> 

17.  Unz  prir  kv^rau     6r  pvi^lipi  t"* 
<*~fä~r~<~~  oflgir  ok  pstkir         ä3sir~at  hüsi ; 


fundu  ä  landi 
Ask  ok  Emblu 


litt  megandi 
orloglausa. 


/1^-o-a^yvO 


u>o/w£*L*     ■ffuCtitSLt-'   ^-•t&Z^lg 


18.  Qnd  ne  pttu,         öp  ne  hofpu, 
I9  ne  laeti         ne  litu  göpa; 
ond  gaf  Opinn,         öp  gaf  Hönir, 
16  gaf  Löpurr         ok  litu  göpa. 

15—16,  1.  2  auch  Gylfag.  c.  Li  (Sn.E.  I,66fg.  11,261):  om.  G*. 
15,  1  par  vas  om.  TUWr.    «draufnir»  H,  «dramir»  U.    ok  om.  TUWr. 

Dolgpvari  TUWr.  2  Hör  SvJ,  Här  RHU  n.  die  übt:  ausgg.,  Harr  Bt, 
»havR»  Wr,  < ■  haur  »  T.  Hugstari  TUWr.  hlevangr  gloi>  R,  hlevargr 
gloinn  »  II,  hleipolfr  gloni  >  U,  «hleSiolfr  (hlepiofr  T)  gloinn»  TWr, 
Hlsevangr  Glöi  BKDMDtHl,  wie  oben  BGvHSvSJ.  3  om.  RB.BKD 
MJDtHl.     zwischen  3  u.  4  schieben  TUWr  z.  13,  2  ein. 

16  mit  15  zu  einer  str.  verb.  KDtHl.  1  zur  vor.  str.  BDM.  Alfr 
mit  kleinem  a  RH.  ok  om.  TUWr.  Ingi  TWr.  eikinskiallb  U,  eikiN 
skialdi  r,  Eitr  ok  Oinn  mit  pap.hss.  B.  2  om.  H,  in  klammern  J. 
Fjalarr  ok  R,  Fair  TUWr.  «frostri»  R,  Fi^r  TUWr  (<fipr>  aus  «fiNar» 
corr.?  r)  SJ,  Finnr  R.  ok  om.  TUWr.  Ginar  U.  —  nach  2  fügen 
BKDM  (KDM  in  klammern)  mit  pap.hss.  ein:  Heri  Hqggstari  |  Hljöpolfr 
Moinn  (vgl.  15.  2).  3  man  HRGsBHSoS.  ae  om.  RRKDMGsDtHl. 
4  til  add.  Sc(fußn.)J.      Lofars  Gs.  —  lücke  nach  16?  B  ffußn.J. 

17  zu  dieser  u.  der  folg.  str.  vgl.  G  gl  fug.  c.  9  (Sn.E.  1,52.  11,258). 
1  prir  edd,  J^rjar  RH.  6r  pvi  lipi  R,  pussa  brüpir  H  (das  zweite  wort 
ganz  erloschen,  viell.  radiert).       2  ästkir  ok  oflgir  H.   at  susi  B,  at  ösi?  Gv2. 

18,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Dt  Hl.  1  «a/nd»  («ond  )  mit  kleinem 
w  (q)  ».  kein  punkt  vorher  RH.  ne  (1.  2)  SJ,  [pau]  ne  So,  pau  ne  RH. 
3.  4  besondere  str.  Dt  Hl.  3  «Aund»  mit  großem  A  n.  punkt  vorher  R; 
gnd  mit  keinem  q.  aber  punkt  vorher  H. 


■y 


19.  Ask  veitk  standa, 
hpr  babmr  ausinn 
baban  koma  doggvar 
stendr  ae  of  grönn 


heitir  Yggdrasils^ 
hvita  auri; 

es  i  dali  falla, 
Urbar  brunni. 


.20.  Paban  koma  meyjar 
4c^"  priar  ör  beim  sal 


U 


[Urb  hetu  eina, 
—  sk^ru  ä  skibi 
bar  log  logbu, 
alda  bornum, 


margs  vitandi 
es  und  bolli  stendr 
abra  Verbandi, 


u^t^r     -i — 


Skuld  ena  bribju;]  ^^y'^ 


U/    t/u^  Wut«!' 


baer  lif  kuru 
orlog  seggja.  »\^^^> 

'"21.  Pat  mank  folkvig         fyrst  i  heimi, 

es  Gollveigu         geirum  studdu  4»rf^-^^«wfj<('t«'«*' 


ok  i  hollo  Hprs         häna  brendu, 


16   (Sn.E.  1,76.    11,264).         1  veitk  SvSJ,   veit     4M  t**., 


19  rtwc/i  Gylfag.  c 
ek  codi,  standa  RHU,  ausinn  TWrC.  heitr  J.  Yggdrasils  rSvS,  Yggdrasill 
RHTW  u.  die  übr.  ausgg.,  «ygdrasill»  U.  keine  interp.  nach  yggdr. 
KBGvH.  2  «härbaömr»  (ö  aus  r  corr.)  RT,  här-babmr  R.  babmr] 
borinn  U.  ausinn  RH,  heilagr  TUVVrC.  3  es  Soffußn.J,  er  Tr,  bsers 
RHW  edd,  bffir  U.  dali  UWr,  dala  RHT  edd.  4  stendr  RHU  edd. 
stendr  hann  TWr.  ae  om.  U.  of  6'/,  yfir  codd  (nur  T  fyrir).  grönn 
RHW  edd,   «grein»  U,  «grvN>  r. 

20  vgl  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,72.  11,262).  1  p  in  «paöan  am 
Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R;  5  aus  t  corr.  2  sal  H,  sse  HKD  MIMbGsJ ; 
vgl.  auch  Gylfag.  a.  a.  o.:  bar  stendr  salr  undir  askinum  .  .  .  ör  beim 
sal  koma  brjär  meyjar.  und  R  edd,  ä  H.  —  nach  2  eine  halbstr.  ver- 
loren Gs.  3.  4  Interpol.  PtMannh.  GvKSvSJ.  3—6  besondere  str.  Gs. 
4a  durch  interp.  als  Schaltsatz  bez.  PD*BGoHNCSvSDtHl,  keine  interp. 
nach  skibi  RMLMbGsJ.  5.  6  Interpol.  D2,  besondere  str.  RDtW. 
5  bair  mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R,  mit  kleinem  b,  doch  punkt 
vorher  H.  komma  nach  kuru  RPGsCDt.  6  keine  interp.  nach  bornum 
RKDP.  «seGia»  R,  segja  KCSv,  at  segja  KR.  --  In  H  folgen  hierauf 
str.  25—27.  40.  41,  dann  erst  21—24;  BGvH  schieben  nach  20  str.  29 
u.  27  ein;  in  RM  folgen  auf  20  str.  28.  29,  2—4  usw. 

21,  1  mank  G,  man  ek  G,  man  MhSJ,  man  [hon]  Sv,  man  hon  RH 
u.  die  übr.  ausgg.  frffind vig  C  2  «gvll  ueigo  >  (o  ausrad.)  R,  Gullveigu 
RHMhSvSJDtHl,  Gullveig  H  u.  die  übr.  ausgg.  (nur  C :  Grätagob). 
studdi  HGs.  —  nach  2  eine  halbstr.  sowie  die  erste  zeile  der  folg.  str. 
(3—5)  ausgefallen  Gs.  3  hollu  HMhS,  hodl  RH.  Hörs  G,  Htjars  Sv, 
H^vars  J,  Härs  RH  u.  die  übr.  ausgg.  —  den  genet.  ziehen  MhS  zu  3b 
<ok  i  ho.Hu  |  Härs  hana  bi\). 


8  Volusp9. 

brysvar  brendu         prysvar  borna, 
[opt  ösjaldan  --:         bo  enn  lifir.] 

tl~cJ&^>^22. .Heipi  hetu         hvars  hüsa  kvam      <M^  -**-«*~«'G  <L.^\ 
^^^^^^J^yQl-^  velspaa,         vitti  ganda;  *J^ f^ui*£^  ™yi~ 

/^^tfjr^^'Uy  s§ip  hvars  kunni,         seip  hug  leikinn,'t!&£x&ivuZZ.. 
L       ae  vas  angan         illrar  brübar.       e^v  «»o  *I*/1jU>  <AJ**Jcc 

<Vv^  oyu^Mo  23.  Gengu  regin  oll         ä  rokstöla,  /     ""-^ 

2TDLv.  n^    ginnheilug  gop,         ok  of  bat  g&ttusk: 
JjL^UjUt^uJ     hvärt  skyldu  aesir         afräp^gjalda  /i^-frvu&~xt 

t^*f^Y        eba  skyldu  gop  oll         gildfeiga.       ^J^^zLl 

^UJ-  24.  Fleygpi  Öpinn         ok  i  folk  of  skaut: 

pat  vas  enn  folkvig  fyrst  i  heimi; 
brotinn  vas  borbveggr         borgar  äsa,     ^^tV^ju^ 

ce-v*/^  oroU^c^*^  kn^ttu  vanir  vigsk9         vollu  sporna. 

/.«•  A^Ä*"*' 

4.  5  besondere  str.  DtHl.  4  interpol.?  H.  prysvar(l)  mit  großem  p 
w.  punkt  vorher  R.  5  interpol.  I)9-MhSJ  (om.  Mh.J.  pö  S,  pö  [hon] 
Sv,  pö  hon  RH. 

22  ate  e»'£e  sfr.  des  gedieht*  BGvHN.  1  Heipi  BtGv*NMhSJ, 
Heipi  [hana|  So,  Heipi  hana  RH.  hüsa  MhJ,  til-h.  RH.  2  ok  volu  HÄ. 
velspaa  SoSJ,  «vel  spa .  RH,  velspä  BKDMBGvHNMhHl,  velspä  CZ)£. 
vitti  ganda  M/i5J",  vitti  [hon]  g.  So,  vitti  («uiti»  H)  hon  g.  B.HREgBGv 
HNDtHl,  vitti  h.  g.  KDMC.  3  seip  hon  hvars  hon  kunni  ILBGv^NDtHl, 
seip  hon  kunni  RKDMGsGv'-C,  seip  [hon]  hvars  [hon]  k.  Su,  lote  oben 
MhSJ.  seip  hon  hugleikin  KBGvxH,  seip  [hon]  hugleikin  Sy,  seip  hön 
hugleikinn  NDtHl,  seip  hugleikinn  BtGo-S,  seip  höu  leikinn  RML,  sei]» 
(seipi  i?)  hön  leikin  RMbPC,  seip  hön  leikin  var  KDX  seip  hön  (hug) 
Leikni  Eg,  wie  oben  J.  4  vas  angan  MhSJ,  vas  [hön]  angan  Sv,  vas 
hön  angan  («angann»  H)  RH.  brübar  H,  pjöpar  durch  übergeschriebenes 
brv»  in  brüpar  corr.  R,  pjöpar  KDMLMb. 

23,  1.  2  im  R  abgekürzt:  pa  g.  r.  a.  a.  ,  tyrZ.  Sir.  6.  "  1  Gengu 
MhSJ,  [pä]  g.  So,  pä  g.  RH.  2  ok  of  (so  MAS,  ok  um  H)  pat  gsettoak 
H  edd  {nur  J:  ok  g.  of  pat).  3  skyldu  HR,  skyldi  H,  skulu?  Sv. 
4  skyldu  RH,  skyldi  HJ,  skulu?  Sc.  gop  BeGv^HNMhSJ,  gop[in]  So, 
gopin  R,  gupin  H.  cäsur  nach  gop?  Gv-  (s.  188a).  —  die  ganze  zeile: 
gislar  seljask  epr  gildi  eiga  C. 

24,  1  of  MhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  2  fyrr  H.  3.  4  vor  1.  2  EM 
(vgl.  dagegen  DA  V,  98).  3  borpveggr  H,  borpvegr  RKBtGv-H,  borgveggr 
B.  4  Vanir  KBDPGsC  (so  immer),  vigsky"  SvS,  vigskä  EgBGvHN 
MhC'JDtlll,  vigspä  RH.  —  lücke  nach  24?  FMagn.  PtLB. 


iferv    iL~c  ~TA*-s    o^OOu^M      'L    '***?        c<^*'       V^1~    ^v^~t*^     ^ujf,    ir^crtn^.  a~-JL   ~f-A&Af<K_  .     *$sUo 

25.  Gengu  regm  oll         a  rokstola,      '"  xjJL  ^KurUta^l^ 

ginnheilug  g0|),         ok  of  [)at  gaettusk:         u  ^^^t^i^^ 
-'•*£?**'    hverr  lopt  hefbi         laevi  blandit  <*öa*t*- 

eba  astt  jotuns  Obs  mey  gefna.      ^~-  ***-  r^^L  4  °*-  ^       fT" 

'~i26.  Pörr  einn  bar  vä         brunginn  möbi  ^-*^* 

j         —  hann  sjaldan  sitr         es  slfkt  of  fregn  —  :     " 
£f™^7  ä  gengusk  eibar,         orb  ok  sori, 
■*?•  "^  mol  oll  meginlig         es  ä  mebal  föru.  ,  •     ,  ^ 

27.  Veitk  Heimdallar         hljöb  of  folgit    c^U^L  ^J^i^  ^jl1^ 
und  heibvonum         helgum  babmi;      ^  ^  r^XTor^^^^^ 
ä  sek  ausask         aurgum  forsi  )J*Jy  </ 0 oL~~> L^fy  **&) 
af  vebi  Valfobrs:         vitub  enn  eba  hvat?      *^Z^%^ cftredT^ 

28.  Ein  satk  üti,         es  enn  aldni  kvam  . 
yggjungr  äsa         ok  i  augu  leit:                         c^T^Hr**^«*^*»' 

25—27  folgen  in  H  ai//"  si?".  50  (s.  den  ariliang). 
25.  26  auch  Gylfag.  c.  42  (Sn.E.  1,138.  11,280). 

25,  1.  2  in  R  äbgek.i  «£>a  (b  «»<  Zeilenanfang  u.  ausgerückt)  g.  r.  a.:>, 
fe<//.  .<?<»•.  tf.  1  Gengu  MhSJ,  [pk]  g.  So,  pul  g.  cocld.  2  ok  of  (so 
TvMhS,   ok  um  HUW)  bat  gaettusk  HTUWr  edd  (nur  J:  ok  g.  of  bat). 

3  hverr  HTUWr,  hverir  RKDMLMb.    lopt  hofbi  <r?  hefpi  lopt  IL/,  hefpi 
lopt  allt  RHTWr.       4  jotna  C.  «osk  iney»  U,  <  sods  mey->  T. 

26,  1.  2  räacÄ  3.  4  TUr.  1  bar  vä  RTUGiBGoHNMhCSoSJDlHl, 
pur  var  RRKDM,  bat  vä  W,  bat  vann  r.  «brvngin»  Rr.  brungi»niopi 
(?  B)  DtHl.  2  es  slikt  MhSJ,  es  [hann]  slikt  SV,  er  hann  sl.  codd., 
es  hann  svik  C.     of  HTUWrMAC"&/,    umb  Gs,  um  R.        3.   4  om.  W. 

4  «meginlik     U.     föru]   < vorn >   H. 

27  nach  29  BGvHN.  1  Veitk  G,  Veitk  ek  C,  Veit  MhSJ,  Veit 
[hon]  61»,  Veit  (U  in  «Ueit»  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R)  hon  RH. 
Heimdalar  RDtfU,  Heimballar  R.  hljob]  hörn  R  (?  C).  of  MhSJ, 
umb  6rs,  um  RH.  2  tm-1  MliSoSJ,  undir  RH.  3  sek  jBm>-<7  (^4n^. 
/".  rf.  a.  75,  55ö>,  se  ek  G,  ser  MhSJ,  ser  [hon]  Su,  ser  hon  RH.  aurgum 
R  edd,  «Qrgü»  H,  orguui  (=  Qrjigum)  Bt  (aber  aurgum  Be).  4  af  om.  J. 
<val  fa-drs  R,  «ualfQÖrs»  H,  ValfQbrs  MLMbGsBGoHNMhCSoHl. 
valfobrs  PDt,  Valfopur*  RKD,  Valfo{)ur  CSJ.  vitub  RMhSJ,  vitub  [er] 
■S'ü,  vitub  er  RKDMGvBGoHNCDtHl,  vitu  per  H. 

28  nach  22  (als  zweite  str.  des  gedieht*)  BGoHN,  mit  29,  2—4  zu 
einer  str.  verb.  RKD  DtHl,  om.  H.  1.  2  besondere  str.  RM.  1  satk  G, 
sat  MhSJ,  sat  [hon]  So,  sat  hon  R.  es  enn  aldni  MAS,  [bä]  es  enn 
aldni  So,  \>ks  aldina  J,  \>k  enn  aldni  R,  bä  er  ecn  aldni  R.  2  Yggj. 
RKGo2IINC'SoDtHl.  —  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  J. 


10  Vqluspö. 

X,  lu  *<~- '(/-~>rr-;\  'hvers  fregnip  mik,         hvi  freistip  min? 

'  allt  veitk,  Öf)inn!         hvar  auga  falt'.      w^^Tr 


29.  Fei£  e&  Öpins         auga  folgit 
i  enom  maera         Mimis  brunm; 
drekkr  mjoj)  Mimir         morgin  hverjan 

af  vepi  Valfoprs:         vitup  enn  epa  hvat? 

30.  Valpi  Herfopr         hringa  ok  men; 
d^^^ytj^u           fekk  spjoll  spaklig         ok  spp  ganda. 

ipjxs  säk  vitt  ok  vitt         of  veröl djiver ja.      ^^^o^jl^ 

3.  4  mit  29,  2—4  zu  einer  str.  verb.  BM.  8  rest  einer  am  anfang 
u.  ende  verstümmelten  str.  Gs.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  J.  4  auch 
Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70.  11,262),  mit  29,  2—4  zu  einer  str.  verb.; 
ebenso  GsJ.  veitk  MhSoSJ,  veit  ek  codd.  hvar  auga  MhSJ,  hvar  [pu] 
auga  Sv,  hvar  bü  auga  RTWURKDMBGoHNCDtHl,  hvar  ä  auga  r. 
falt  bitt  R  (aber  bitt  als  delendum  unterpunktiert)  TRKDM. 

29  nach  20  BGvHN,  om.  H.  1  om.  codd.,  hier  eingesetzt  mit 
BGvUNMhS.  Veit  ek  G,  Veit  hon  {od.  Veit  ck)  B,  Veit  hon  GvHNS, 
Allt  veit  Mh.  um  folgit  H.  2—4  als  schluß  von  str.  28  B.KDlDtHl, 
mit  28,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  UM,  mit  28,  4  zu  einer  str.  verb. 
UWrGsJ,  als  besondere  str.  (da  die  1.  zeile  fehlt)  So.  2  i  RTUW,  ör  r. 
beim  enum  TUr.  meira  T.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  D2.  3.  4 
Interpol.  J.  3  moö  r,  nijok  D.  «niimi  T.  morgin  RTUW,  «imorgun»  r. 
4    «veibi»    r.      Valfobrs    MLMbGsBGvHNMhSoHl,    valfobrs   TV'rPDt, 

valsfa/b'»  U,  abgek.  <  v.  >  R,  ValfQburs  BKD,  Valfobur  CS,  Valfopr  CJ. 
4b  in  R  abgek.:  <  v.  e.  e.  h.'  (vgl.  27,  4).  vitub  (vitu  W)  ber  (er  T) 
enn  TWr;  viti  ]>er  enn  U,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

30  om.  H,  nach  28  (als  dritte  utr.  des  gedichtsj  BGvHN.  1  Valbi 
MhS,  V.  hon  V  (.<.  149a),  V.  fhenni]  Sc,  V.  (U  in  <Ualbi>  am  zeilen- 
anfang  u.  ausgerückt   R)   henni   R.     «herfa/ör»   R,   HerfQbr   LMbGsBGv 

VHNCMhSvHl,  horfobr  MPDt,  Herfuhr  SJ,  ilorfobur  BKD.  semik. 
nach  men  BMhS,  komma  MGsBNCJDtHl,  keine  interp.  KDGvHSv.  — 
nach  1  eine  zeile  ausgefallen  B.  2  fekk  spjoll  EP  MhSJ,  «fe  spioll»  R, 
fe    spioll  BtHl,   fespioll    BKDMLMbBCSv,    fyr    s-pjoll   Go ,   fä   sp.    H. 

spa  |  ganda  R,  spö  (spä)  ganda  BBtGoNMhSDt,  späganda  KDMBH 
CSvJHI.  2.  3  fe  ok  fjolp  meijjina  |  at  hön  frojii  segbi  ||  spJQÜ  spakl.  | 
ok  spä  g.  BtN.  —  H  vermutete  menie  als  schluß  von  z.  1,  dann  lücke 
von  einer  zeile  u.  spjoll  —  ganda  als  z.  3;  Mh  schiebt  nach  2  die  zeile  44,  3 
ein;  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  GsD'2Gc-HSvSJ ;  die  ganze  str.  ohne 
lücke  KDlMGv*CDtHl.  4  säk  G,  sä  MhSJ,  sä  [hön]  8t>,  sä  hön  R.  ok 
Mh,  ok  um  RBKDMBGvHNCSvDtHl,  auk  urab  Gs,  ok  umb  S,  ok  of  J. 


31. 


V<jluspö. 

Säk  valkyrjur         vitt  of  komnar, 
gprvar  at  riba         til  Gotjyjöbar: 
Skuld  helt  skildi,         en  Skogul  onnur, 
Gubr,  Hildr,  Gondul         ok  Geirskogul. 


[Nu  'ru  talbar 
gorvar  at  riba 


nonnur  Herjans, 


11 


if-vJihy^iyi 


32. 


I   33. 


.         04. 


Ek  sä  Baldri, 
ÖJ)ins  barni, 
stob  of  vaxinn 


grund  valkyrjur.]        kju^   ^  ß^U^J^^j 

blobgum  tivur,      ^^u^u.  JUl^cls.  '^a7^J^^; 
orlog  folgin:  ^^.  <x>~^«-~k<^  -/ 

vollum  haeri  k-jAv 

maer  ok  mjok  fagr    ,-^^h  jnistilteinn. 

Varb  af  meibi  es  masr  syndisk 

harmflaug  haettlig:         Hobr  nam  skjöta; 
Baldrs  brobir  vas         of  borinn  snimma,i  <^^/lX^ 

einnaettr  vega.       |*?>yvx<^>~- 


■^^<c 


sa  nam  Öbins  sunr 


Po  hendr  aeva 
äbr  bar  ä  bäl 


ne  hofob  kembbi, 
Baldrs  andskota; 


31-34  nach  26  BGvHN. 

31  om.  H.  1  Säk  G,  Sä  MhSJ,  Sä  [hon]  Sv,  Sä  hon  R.  of  KMhSJ, 
umb  Gs,  um  R.  2  Üot{)jöbar  MAS,  «goöbioöar»  R,  Gobbjöbar  RKDM 
BGvNCSvJDtHl,  gubbjöbar  EgGs.  —  Jucke  nach  2  u.  3 — 6  als  neue 
str.  Gs.  3—6  unecht  J.  4  Gubr  MhS,  Gunnr  R.  5.  6  anecht 
PtDzGv*S,  om.  MLMh.  5  Schaltsatz  DlHl.  'ru  S,  'rö  J,  eru  R.  — 
nach  31  folgen  in  RMb  str.  22.  21.  23  usw.,  in  MLP  str.  21—23. 

32—39  nach  43  RM. 

32  om.  H.  1  sä  R,  sc  G.  blöbgum  R,  bläbguiu  BtGv'2,  blaubgum 
MhS.  2  «folgiu»  R,  folginn  DtHl(\),  um  folgin?  H.  3  of  MhSJ, 
umb  Gs,  um  R.  «vollo»  RCr.s,  vqIIu  KD.  4  maer  MhSJ,  mjör  R. 
fagr  R,  ungr  C. 

33  om.  H.  1.  2  als  besondere  str.  KD\  mit  34,  3.  4  zu  einer  str. 
verb.  MLMh.  1  U  in  «Uarö»  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R.  meif>i 
MhSJ,  [beim]  m.  Sv,  beim  m.  R.  es  SvSJ,  beims  Mh,  er  R.  «ms»  R, 
mar  HCMhSvSJDtHl,  mjor  RGo,  mer  KMMbPGsBN,  mer  i>£,  mjö 
Ä*/f  (Balder  s.  24  fg.).  d  in  «syndiz»  über  der  zeile  R.  2  harmflaug 
R,  «harmslavg  R.  3.  4  mit  34  zu  einer  str.  verb.  KD',  unecht  (interpol. 
aus  Bdr  11)  PtSJKff,  om.  MLCMh.  3  cänur  nach  brobir  RMbPGs 
BGvHN.     snimma  SJ,  «snemma>  R,  snemma  die  übr.  ausgg. 

34  om.  H,  an  33,  3.  4  als  schluß  dieser  str.  angehängt  KD1. 
1.  2  unecht  PtSJKff,  om.  MLCMh.  1  f>6  beudr  aäva  G,  J>6  aeva  h.  S, 
|>6  [haun]  seva  h.  Sv,  J)6  hann  aeva  b.  R.  2  bar  ä  bäl  G,  ä  bäl  um 
(of  SJ)  bar  R  edd. 


en  Frigg  of  gret 
v0  Valhallar: 


Voluspö. 

i  Fensolum  ^  NL^j\ 

vitup  enn  eba  hvat?   ^  2ETtCM~ 


35. 


JtToJJL 


Hapt  säk  liggja 
leegjarns  liki 
►^bar  sitr  Sigvn 
~*  ulas ku*~~4s  ver  vel  glyjub: 

(orxsJjl  Lcv^JQ.  %j6~iA; 

r.--^C     3(3.  0  fellr  austan 
a<rC.-^  Ti>  zUßoCUj       soxum  ok  sverpum 


und  hvera  lundi 


Loka  äbekkjan;  ^  -}JJß^  < 


{)eygi  of  sinum 
vitub  enn  eba  hvat? 


^     "^£ 


of  eitrdali  ^^uw^v'^c^c 

Slibr  heitir  sü.  ^•^V""^ 

1  </t  U  oAiU»*nj>  «y 


3.  4  an  3-?,  i.  ^  als  schluß  dieser  str.  angehängt  MLMh.  3  of 
MhSJ,  um  R.  4  vo  (vä)  KDM  cett,  «uor]>r»  (aber  die  letzten  £  buchst, 
als  fehlerhaft  unterpunktiert  u.  a  darüber  geschr.J  R,  vaurj)r  (m.  kommet 
nach  Kens.)  i?.         4b  abgek.  in  R:     v.  e.  e.  e.  h.»,  die  ausgg.  wie  27,4. 

35,  1.  2  0)».  H;  statt  dessen  hat  diese  hs.  nach  str.  24  (mit  35,  3.  4 
zu  einer  str.  verb.J  die  verse:  p)ä  knä  Vala  vigbQnd  snua,  heMr  vom 
harbgor  hopt  6r  pormum.  BMbP  schieben  diese  beiden  Zeilen  (mit  44,  3.  4 
zu  einer  str.  verb.)  nach  35  ein;  ebendort  (als  an  fang  einer  str.  deren 
schluß  verloren  ist  ML)  MLH;  vor  35  (als  zweite  hälfte  einer  str. 
deren  anfang  verloren  ist  B,  als  bes.  str.  HN)  BGvHN:  Mh  verbindet 
sie  mit  3.  4  zu  einer  str.  u.  streicht  d:e  fassung  von  R  ;  Sv  fügt  sie 
zwischen  2  u.  3  ein,  bezeichnet  sie  aber  als  unecht.  Die  übr.  ausgg. 
lassen  sie  aus.  1  säk  G,  sä  ek  C,  se  ek  C,  sä  SJ,  sä  [bon]  Sv,  sä 
bön  R.  und  BBtGv2CSvSJ,  undir  R.  Hvera  lundi  B,  Hveralundi  CJHl, 
hveralundi  EgV,  Hvera  brunni  C.  komma  nach  lundi  MMbD-SvJ. 
2  lsegjarns  liki  B  (fußn.)  HNCScJütW,  laegjarn  liki  (komma  nach  hngj. 
Gv)  HBKDGsGv,  lsegjarnliki  MS,  Vila  gornum  C.  komma  nach  liki 
PD*CS.  Vloka  O.  obekkjan  PS.  3  of  ./,  umb  GsMhS,  um  RH. 
4  veri  C'J.  vel  glyjub  H,  velgl.  UPBtGv2XS.  3.  4a  bar  Sigyn  sitr 
of  sinum  veri  ||  .  .  .  vel  glyjub  C.  4b  abgek.  i)i  R:  v.  b.  e.  h.»,  vitu 
her  enn  eba  hvat  H,  die  ausgg.  wie  27,  4.  —  YLGvN  schieben  nach  35 
die  refrainstr.  (44)  ein. 

36—39  zwischen  64  u.  65  Pt,  zwischen  64  u.  66  (in  der  reihen  folge 
37.  38.  36.  39)  C. 

36  om.  H,  mit  37  zu  einer  str.  verb.  UKDDtHl  (vgl.  Bt).  1  of 
MhSJ,  umb  Gs,  um  R.  citrdala  R  edd.  2  SQXum  («sa/xö  I  R,  saurum 
(infolge  falscher  lesung)  BKDMEgLP.  —  nach  2  eine  halbstr.  aus- 
gefallen GsMhSvS. 


Voduspy.  13 

37.  Stop  fyr  norpan         ä  Nif)avollum 

salr  ör  golli         Sindra  asttar,       i  *****  ^*-<{  $—<L^  (d^z^ 
en  annarr  stöf)         ä  Okölni  «-  *««£<^  u<AT^^* 

W^\    björsalr  jotuns,         sä  Brimir  heitir.  7 

38.  Sal  säk  standa         sölu  fjarri  r^ » 
^-'»^^-'•Nästrondu  ä,         norpr  horfa  dyrr;  <^*-  cL££*  U^dU, 

fellu  eitrdropar         inn  of  ljora,  ^^vk^-L^U^ 

^        sä  's  undinn  salr         orma  hryggjum.  jfc^ZXf*«^ 

*~7  39.  Säk  fmr  yapa         punga  strauma  /uu*X~y 

menn  meinsvara         ok  morpvarga 
^        [ok  Jmnns  annars  glepr         eyrarünu];   ^^^J^^^       ^ 
h^t*^  par  so  Niphoggr         nai"  framgengna,       " 

sleit  vargr  vera:         vitup  enn  epa  hvat? 

37.  38  vor  36  N. 

37  om.  H,  ate  unecht  bez.  J ;  vgl.  zur  str.  Gylfag.  c.  52  (Sn.E. 
1,198.  11,292).  1  «stoö»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  «anipa 
fiollom»  (aber  fi  unterpunktiert  u.  v  darüber  geschr.)  R,  ä  Nipa  ÜQllum 
A'ö,  ä  Nipafjollum  MC,  ä  NipavQÜinu  GsBcett.  NipafJQlluru  liest  auch 
die  prosa  der  Sn.  E.  2  sindra  Dl.  3.  4  unecht  D-.  3  Ökolni 
BEgECHl.         4  sä  MhS,  säs  J,  [enn]  sä  S»,  en  sä  R. 

38.  39  stehn  in  H  nach  43. 

38  auch  Gylfag.  c.  52  (Sn.E.  1,200.  11,292).  1  säk  G,  sä 
MhSJ,  sä  [hon]  So,  sä  hon  RKDMGsBHNDtHl,  ser  hon  Höt>,  rat  ek 
TUWrC.  2  nästrQnduui  TU.R  (ebenso  TUWr  in  der  vorhergeh.  prosa), 
NästrQndum  DlMh,  nästr<judu  RHWrP,  Nästrqndu  die  übr.  ausgg.  3  fellu 
R,  falla  HTUWrECV.  ofTWrMhSJ,  umb  Gs,  um  RHU.  4  sä's  MhSvSJ, 
sä  es  Gs,  sä  er  codd. 

39.  1.  2.  4  auch  Gylfag.  c.  52  (Sn.E.  1,200.  II,  292).  1—3  be- 
sond.  str.  der  der  schluß  fehlt  GsJ.  1  Säk  G,  Sä  MhSJ,  Sä  [hon]  So, 
Sä  hon  RKDMGsBHNDtHl,  >er  hon  RGv,  Skulu  TUWrG  —  par  sä 
hon  v.?  Bt.  piQnga  B.  2  «menn  raorö  vargar  meins  vara  oc»  R  (die 
richtige  Wortfolge  ist  jedoch  durch  lesezeichen  angedeutet),  menn  morpvarga 
ok  meinsvara  KD,  menn  meinsvara  (meinsvarar  U)  ok  morpvargar  (morp- 
ingar  U)  TUWr,  wie  oben  H  u.  die  übr.  ausgg.  3  om.  TUWr  Mh,  unecht 
Go2S.  ok  om.  J.  <pannz»  RH  (in  R  das  z  halb  ausrad.J,  pä  B,  |bann 
KDM,  sä  C,  säs  C.  glepja  i?.  eyra  rünu  RKD'Gs,  «eyrna  runa»  IL. 
4.  5  res«  einer  am  aufang  verstümmelten  str.  PtGsJ.  4  par]  pä  r.  so 
MhS,  saug  KRMGsD*BGvHNSoDtHl,  «svg>  Rff/J',  sygr  J,  kvelr  TUWrC. 
Niph.  B.  fram  gengna  RRGsJ,  <framgega»r,  framganga«  T,  fordiepaC". 
5  om.  TUWr,  unecht  D2J.  slitr  vära  varga  0'  (ogi.  Sd  23,  4).  vitu  per 
enn  epa  hvat  H,  in  R  abgek.:   «v.  e.  e.  e.  h.»,   die  ausgg.   wie  27,  4.  — 


14  VoluSpÖ. 

40.  Austr  sat  en  aldna         i  Jarnvi{)i 
ok  foddi  par         Fenris  kindir ; 

verpr  af  ollum         einna  nekkverr    <^ <uaX^<^ >L ä^ 
tungls  tjugari         1  trolls  hami.     4  I^ju^J  ~>-<U  p~+.  ' 

^j*,  ^^Jh  Fyllisk  fj(?rvi     feigra  manna'    ^£^r£ifJ^ 

^d^U^U  vjfr  ragna  sjot         rau{ium  dreyra;        <UJt^  jul^Lu^, 
Vj^JbJAU^Jt   sv<?rt  verPa  solskin,         of  sumur  eptir        s^^^i^ 
U***£a  U^  ^**vJLt  vef)r  oll  välynd:         vitup  enn  epa  hvat? 

42.  Sat  par  ä  haugi         ok  slö  horpu         m^«^^- 

gygjar  hirpir,         f  glapr  Eggper;  ^^T^Äj^x,. 

*t^i£«M^  g6-  of  h?num      *  gaglv^! 

1  fagrraupr  hani         säs  Fjalarr  heitir.    lA*^!^TC/^i^0ri 

c**  juJc*£m 

llGv  schieben  nach  39  die  refrainstr.  (44)  ein  (in  H  abgek.:  ;  Geyr  nu 
garmr  miok  fvri  gn.  h.  f.  man  sl.  enn»). 

40.  41  stehn  in  H  zwischen  27  u.  21.  —  Beide  strr.  auch  Gylfag. 
c.  12  (Sn.E.  1,58  fg.  11,259). 

40-43  zwischen  27  u.  32  EM. 

40,  1  sat  R,  byr  KTJTSVrGvHC.  en  aldna  RHTWr,  en  arma  U,  aldin  /. 
Jarnvibi  KDMGsBGvHNCM,  jarnvibi  RSVrBSvDt,  jarnvibju  W,  jarn- 
vibjum  T,  Isarnvibi  MAS.  2  föddi  R,  föpir  RTVWrGvHC.  fenris  M. 
3  af]  ör  Tr.  ollum  MhSJ,  [beim]  Qllum  Sv,  beim  ollum  codd,  beim 
ulfum  C.  3b  ima  nockvr»  U,  einna  hverra >  T.  4  tjügari  RWr, 
tregari  U,  die  3  ersten  buchst,  erloschen  H.     <tungl  tuigan»  T. 

41,  1     >fylliz ■■>    mit   kleinem   f,    aber  punkt  vorher   H.  2   sjöt   C. 

3  svort  HTUWr,  svart  RMGs.  verba  HUHr,  var  bä  RMGs.  solskin  Mb. 
of  sumur  RWrKDMGv'NSvJDtHl,  um  (umb  Gs)  sumur  HTJJGsBGv'H, 
of  sumar  B,  of  sumra  MhS,  ne  sumur  (sumar  C)  C.  die  interp.  mit 
MhSJDtHl ;  die  andern  ausgg.  interpungieren  nach  sölsk.  nicht  u.  setzen 
komma  nach  eptir,  nur  C  hat  semik.  (homma  C'J  nach  sölsk  u.  nach  eptir. 

4  vebr]  verbr  TUr.  «uitu  ber  einn  enn  eör  huat»  H,  vitub  (vitu  W)  er 
enn  eba  hvat  TWr,  in  R  abgek.:  v.  e.  h.»,  in  U  abgek.:  «v.  einn  ok  h.», 
die  ausgg.  ivie  27,  4. 

42,  43  stehen  in  H  zwischen  44  u.  38. 

42,  2  ec;be>  R,  Eggber  BtGv*HNCMhSvSDtHI,  Eggbeer  J,  Egbir 
RBKDMEgBGv'C.  3  of  J,  um  RBKDMBGoHNCSoDtHl,  umb 
GsMhS,  yfir  H.  hönum  om.  H.  galgvibi  RBtGv*N.  4  säs  MhSvSJ, 
sä  es  GsC,  sä  er  RBKDMBGvHNDtHl,  enn  sä  H. 


VoluSp().  li> 

43.  Göl  of  Qsum         Gollinkambi,  ^T^c^  V*** ' 

sä  vekr  h^pa         at^Herjafpbrs;  cunt^t^J^^ 


en  annarr  gelr         fyr  jorb  neban 
w**-      sötraupr  hani         at  scplum  Heljar. 

44.  Geyr  nü  Garmr  mjok         fyr  Gnipahelli, 
~~*        festr  mun  slitna.         en  freki  rinna! 
^-J  k"»-' fjolf)  veitk  fr6|>a,         fr  am  sek  lengra 

umb  ragna  rok,         roram  sigtiva.  ^  '"T/ 


"C&L/    <4MJte£y< 


45.  Bröbr  munu  berjask         ok  at  bQnum  verbask, 
«*~*/'      munu  systrungar         sifjum  spilla;  ln~*i,-/^~£~~*-f, 

hart's  i  heimi,  hördomr  mikill;         ^J^jlcU^j 

43  interpol?  Bt.  1  gclr?  Bt.  of  MhSJ,  um  RRKDMBGvHN 
CSvDtHl,  umb  Gs,  yfir  H.  2  haulba  /.  at  Herjafoprs  LMbBGvHN 
CMhSvHl,  «at  hiarar  at  heriafcudrs»  (lieriafaudurs  K,  herjafQöurs  Dl) 
RKD1,  at  Herjafoburs  R,  at  herja  fQprs  HGs,  at  berjafobrs  MPD-Dt, 
at  Herjafobur  CS,  at  Heifobur  J.  3  gelr  RH  (die  3  letzten  buchst- 
in  H  undeutl.J,  gol  RJ.     fyrir  Hß.     heban  C.         4  Sötraubr  C 

44  diese  stefstr.  (=  49.  58)  steht  hier  in  R  zum  ersten  male  u.  zivar 
vollständig;  abgekürzt  wird  sie  noch  zweimal  (zwischen  47  u.  50  u. 
zwischen  57  u.  59)  wiederholt.  H  hat  die  vollst,  str.  bereits  zwischen  35 
u.  42  u.  wiederholt  sie  abgekürzt  noch  viermal  (zwischen  39  u.  45,  48 
u.  50,  53  u.  55,  57  u.  59);  über  die  au<gg.  s.  den  anhang.  Wir  geben 
hier  nur  die  varr.  der  beiden  vollst.  Strophen.  1  nii  SvJ,  om.  RH 
(vgl  jedoch  49.  58).  fyr  KDMB  cett,  for  (fyrir)  R,  für  Gs,  abbrev.  RH. 
«gnipa  belli»  R,  <  gnupa  belli  >  H  (doch  bei  den  Wiederholungen  «gnipa  h.»), 
Gnipahelli  MhSvSJHl,  gnipah.  Dt,  Gnipa  h.  KD,  Gnypa  h.  R,  Gnipah. 
GsBGvHNC,  Gnüpah.  M.  2  festr  aus  vestr  corr.  R.  mun  R,  man 
HGsBHSv.  Freki  REg.  rinna  6',  renna  RH.  3  lautet  in  H:  framm 
se  ek  lengra,  fjolp  kaun  ek  segja,  ebenso  MLP.  fjol  J.  veitk  frjäba 
SvJ,  veit  ek  fr.  GoHC,  veit  fr.  MhS,  veit  hon  fr.  RKDMbGsBNDtHl, 
veit  en  froba  R.  sek  MhSvSJ,  se  ek  R.  4  umb  GsMhS,  of  J,  um  RH. 
«ra/m»  R,  >rom»  H,  romm  GsBGvHNMhSoSJ,  rqm  MCDtHl,  räum 
(=  r<jni  K,  acc.  pl  von  raumr  D)  KD,  ok  raun  R  (ogl.  Go2  s.  188b 
u.  Bt).     «sigtyva»  R. 

45  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,186.  11,290);  nach  39  RMbP. 
1.  2  nebst  der  überschüssigen  zeile  aus  H  (s.  u.  zu  z.  5)  u.  z.  6  besond. 
str,  ML,  1.  2  an  fang  einer  am  Schluß  verstümmelten  str.  Gs,  1—4  bes. 
str.  Gv.  1  «bcraoin>  R.  verba  RTJJ  RKDDtHl  3-5  bes.  str.  ML, 
3-6  bes.  str.  Gs.  3  hart's  SvSJ,  hart  es  GsCMh,  hart  er  codd. 
i  heimi  RHU  edd,  mep  holpum  TWr.  kolon  nach  heimi  Mh,  keine  interp. 
MLPJ. 
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TXlT'X^22  [skegg'J9H  skalmold,         skildir  'u  klofnir, 
<L>orJ~*+  A  vindold,  vargold,         äpr  verold  steypisk];     <l~JL 

mun  engi  ma|)r         oprum  pyrma.  JL*^ 


TU,  us^Zi^A  _  _„ 

^7  46.  Mims  synir  leika,         en  mjotupr  kyndisk  j^^uLa 

at  enu  gamla         Gjallarhorni;  *a~x^ 

h<ptt  blaess  Heimdallr,         horn's  ä  lopti, 
aiü  (K  tktoUiß-uj**p  hraspask  allir         ä  helvegum. 

&~^  47.  Skelfr  Yggdrasils         askr  standandi, 

r**T^j\  ymr  aldit  tre,         en  jotunn  losnar;  **~~vu 

4.  5  unecht  HSJ,  om.  Mh.  4  skoggjold  WrBGvNC,  skeggQld  RIT 
u.  die  übr.  ausgg.,  skeggoll»  H,  < ; scegiald  ok  ■>  T.  skildir  'u  klofnir  SoS, 
sk.  'ru  klofnir  RBKDMGsBGvHNO  DtHl ,  sk.  klofnir  HTWrG'J,  sk. 
klofna  U.  5.  6  (dazwischen  die  Überschuhs,  seile  aus  H)  bes.  str,  GvN. 
5  Vindold  mit  großem  V  u.  paukt  vorher  H.  äf)r  RHTAYr  edd,  unz  U.  — 
nach  5  schiebt  H  folgende  zeüe  ein:  grundir  gjalla,  yifr  fljugandi,  ebenso 
MbPGvNSvJ  (doch  bezeichnen  SvJ  die  zeile  als  Interpol.);  vgl.  auch 
B  s.  23  fußn.  6  om.  TWrG'.  mun  RU,  man  YLRGsBHSv.  engi  RH  edd, 
enn  U.  —  Bt  vermutet  in  45  die  reste  zweier  Strophen  u.  weist  der  ersten 
zu  z.  3 — 5  nebst  der  überschüss.  zeile  in  H,  der  zweiten  (in  der  die  vor- 
letzte zeile  aasgefallen  sei)  z.  1.  2.  6. 

46.  47  z.  t.  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,291  fg.);  s.  u. 

46,  1.  2  an  fang  einer  am  Schluß  verstümmelten  str.  Gs,  om.  TUAVr. 
1  —  3  mit  47,  3.  2.  1  zu  einer  str.  verb.  RDtHl.  1  Leika  (L  sehr  groß 
am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R)  Mims  (Mimis  BP)  synir  RHedd. 
mJQtvipr  B,  MJQtupr  C.  kyndisk  RH,  kynnisk  X,  brynuisk  C".  komm« 
nach  kynd.  KMB  (gestrichen  Bt).  2  at  RH,  6r  C.  enu  edd,  hinu  H, 
«en»  R.  gamla  KR31GsBMhSJ,  galla  RBtGvHNCSvWstDtHl,  gjalla 
KDEg.  Gjallar  liorni  KD.  3  mit  47,  3.  1.  2  zu  einer  str.  verb.  TUWr. 
mit  47,3  als  au  fang  einer  unvollst,  str.  Gs.  <  bles»  U.  horn's  SvSJ,  hörn 
er  codd.  «alopt»  r.  4  diese  zeile  (welche  RTUW'rMLCDtHl  aaslassen) 
haben  H  u.  die  übr.  ausgg.  hinter  47,  2,  dagegen  steht  47,  3  in  allen 
codd.  u.  ausgg.  hinter  46,  3;  die  Umstellung  mit  RMuch,  Hz  37,  417. 
Gs  nimmt  46,  4  +  47,  4  als  schlaß  einer  am  anfang  verstümmelten  str., 
als  interpol.  DSv.     allir  H,  lialir  BmBtGv2H. 

47,  1.  2  mit  44,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  ML,  anfang  einer  am  Schluß 
verstümmelten  str.  Gs.  1  nach  2  RKDDtHl  (47,  3.  2.  1  als  strophen- 
schluß  an  46,  1—3  angehängt  RDtHl).  ygdrasils  TUr.  2  (ymr  —  skelfr) 
in  R  zweimal  geschrieben,  aber  das  erste  mal  ausradiert,  aldit  tre  J, 
[et]  aldna  tre  Sv,  et  aldna  (  alna»  Ur)  tre  RHTUWr.  en  jotunn  losnar 
RHTWr  edd,  sesir  eru  ä  pingi  TJ. 


maelir  Öpinn 
?.t*?*>*~  äpr  Surtar  hann 


Voluspt). 

vip  Mims_h9fu|), 
sefi  of  gleypir. 
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u*J*L  die,  &^a^J^/ 


48.  Hvat's  me|»  ysum?         hvat's  mep  ^lfum? 
gnyr  allr  jotunheimr,         aesir'u  ä  pingi; 
stynja  dvergar         fyr  steindurum, 
veggbergs  visir :         vitup  enn  epa  hvat  ? 


x    tß  -^tl^J^C^**^ 


49.  Geyr  nü  Garmr  mjpk         fyr  Gnipahelli, 
festr  raun  slitna,         en  freki  rinna! 
fjplp  veitk  fropa,         fram  sek  lengra 
umb  ragna  rok,         rpmm  sigtiva. 


50.  Hrymr  ekr  austan, 
^***    snysk  jormungandr 
"iJC^o    ormr  knyr  unnir, 
ai  nipfolr ; 


hefsk  lind  fyrir; 
i  jotunmöpi; 
en  ari  hlakkar,         ^  'T 
Naglfar  losnar.  »f*  ~r*- *£ -fori 


■^cyxJLCL^Y^a 


oL  oe^utt^  )       lo"  JarO^^-cci, 


3  'steht  in  allen  codd.  u.  ausgg.  hinter  46 ,  3,  dafür  hier  (von 
RTITWr MLCDtHl  ausgelassen)  46,  4;  s.  oben,  maelir]  «mer»  r,  «nie»  T. 
Minis  RHWr,  Mimis  TURKDP.  4  om.  ILTUWrMLCDtRl,  hann 
Mach,  bann  JlBRDPBGvHNSvJ,  bä  Mb,  ban  MhS.     hleypir  MhS. 

48  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,292);  nach  51  RKDSv 
DtHl,  nach  52  BM.  1  erste  seile  einer  sonst  verlor,  str.  Gs.  la  hvat's 
MhSoSJ,  hvat  er  codd.  lb  hvat's  meb  olfum  MhSvSJ,  hvat  er  m.  q. 
RHTWr  u.  die  übr.  ausgg.,  hvat  meb  äsynjum  U.  2 — 4  neue  Str.,  deren 
2.  zeile  verloren  ist  Gs.  2  om.  U.  gnyr  RHW  edd,  ymr  Tr.  J(?t.  DPCJ. 
aesir'u  MhSvSJ,  se.  'ru  RTr  u.  die  übr.  ausgg.,  ai.  eru  HW,  3  steindurum 
JlTrKDMcett,  steindyrum  HW,  steins  dyrum  IT,  steinsdurumi?.  4  veggbergs 
(vegb.  HTW7?)  visir  (visir  Wr)  RHTWr  edd,  om.  U.  vitu  ber  enn  eba  hvat 
HW,  vitub  er  usiv.  Tr,  viti  ber  usw.  U,  t»  K  abgek.:  «v.  e.  e.  h.»,  die 
ausgg.  wie  27,  4. 

49  om.  KD1ML;  abgek.  in  R:  «Geyr  nu  g.»,  in  H:  «Geyr  nu  garmr 
miok  fyri  gnipa  helli  f.  m.»  1  uü  om.  RMbPH,  im  übrigen  lesen  die 
ausgg.  (falls  nicht  anders  angegeben)  wie  in  str.  44.  3.  4  om.  RMbPBC. 
3  fram  se  ek  lengra,  |  fjolb  kann  ek  segja  GoN  (wie  44,  3  H). 

50—57  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,194  ff.);  vgl.  zu  52. 

50  om.  U.         1  hefsk    MhSvSJ,    hefiz    codd.  2   Jorni.    BKDC. 

3  knyr  RHTW  edd,  «kyR>  r.    en  ari  hlakkar  UKW  edd,  om  mun  hlakka  Tr. 

4  nipfolr  UT\YrBGv*SJ,  neffolr  R.     «naglfab  r. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  2 
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r/u/vm«.«/  Htl    51.  Kjöll  ferr  norpan;         koma  munu  Heljar 
^ZZT^  of  19g  lybjr,         en  Loki  styrirj  x1*^m-  (A-rf) 

^^^  fara  fiflmegir         meb  freka  allir,    'f^tfj^V 

beim  es  bröbir         Byleists  i  f9r.      a^J^U^  C_  /3'^CJ 

meb  svigajawi,    fäzfopt) 

söl  valtiva;   d^^u^^tu.JU^S^Mr^'' 
en  gifr  hrata,  ^^Huv^.jr*^. 


52.  Surtr  ferr  sunnan 
■*-  -    /  */  skinn  af  sverbi 


grjötbjprg  gnata, 
J^^i  troba  halir  helveg, 

•ds^-^W       53. 


Pä  komr  Hlinar 
es  Ofrinn  ferr 
en  bani  Belja 
bä  mun  Friggjar 
Koinr  enn  mikli 
Vibarr,  vega 


en  himinn  klofnar.  "ijfc^**^^ 
harmr  annarr  fram, 
vib  ulf  vega, 
bjartr  at  Surti: 

falla  angan.        tft  ZJ       jp( 
mogr  Sigfobur, 
at  valdyri;  <f  H^^'^] 


UCo   \j\*~»JCC  cnrdLi 


54. 

Cik^Z^L^ a££)*}I  laetr  megi  hvebrungs         raund  of  standa    u^yt^t^c 
da,  ,^w,  tift^vv    ^j^  ^j  hjarta: 


bä's  hefnt  fobur. 

51  0111.  U.  KJQll  ViRKBPEg.  norpan  5  (fußn.)NMIiSJ,  vestan 
C,  austan  codd.  Heljar  5  (fußn.)  NC'MhSJ,  Niflheljar  (u.  munu  zu 
streichen)?  Gt2  (s.WOa),  Muspells  BRTWtRKDMGsHCRI,  Müsp.  GvSoDt. 
Die  hsl.  la.  verteidigt  auch  AOlrik,  Aarb.  1902  s.  222  anm.;  s.  jedoch 
Kff,  Zz  35,  405.  2  of  WrRPMhSJ,  umb  Gs,  um  RHT  u.  die  übt: 
ausgg.  3  -farar»  (od.  «faraz >  ?)  H,  par  '10  Tr.  fiflmegir  HWr,  fifls 
megir  RKDJÜtHl,  «fifsmegir»  T.  Freka  R.  allir  RTWr  edd,  aprir  H. 
4  bröpir  codd  edd,  bropur  mser  6".  Byleists  MHJ,  Byleists  WWBGvNG, 
Bileists  R,  Byleiz  Tr,  Byleipz  («by  leipz»  R)  ÜGsBtHl,  Byleips  Ä'Z>, 
Byleipts  MhScSJ,  Bysleists  C.     f<jr  RTWr  edd,  ferp  H. 

52  wird  in  Gylfag.  zweimal  angeführt,  in  c.  4  (Sn.E.  1,40.  11,255) 
u.    in    c.    51    (Sn.E.   1,194);   in    U    jedoch    nur    an    der    ersten   stelle. 

1  Svartr  U.  läsri  W PGsBGvHNCMhSvSJ,  «levi»  HU,  «leivi»  r  (1),  <  lefi» 
R,  lsefi  RKMLMbDtHl,  «leifi»  Tr(2).  sviga-l*fi  DEg.  3  gifr]  «gvpar» 
U,  gifur  T,  gifor  O.  hrata  W.TV\X(2)GsBGvNCMhS,  rata  RTW(l}r(lJS} 
RKDMHSvJDtHl,  rakna  (?.         4  « trapa»  U.     Halir  C.     «helvega»  U. 

53  om.  IL  1  p  in  pa  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R.  «hamr»  "\Vr. 
3  biani»  T.  4  pä  R,  par  llTWrGsBGvNHC.  mun  RTWr,  man  HGs 
BHCSv.  <frigiv»  T.  angan  vBGv  cett ,  «angann»  HW,  «annann»  T, 
«angan  |  tyr»  R,  angantyr  RKDMGs. 

54  om.  HUMA,  unecht  J.  1  Komr  SJ,  [pä]  koinr  So,  pä  komr  R. 
Sigfopur  MLMbGsBGoHNCSoSJHl,  sigfgpur  KKDDt,  Sigfaupurs  R, 
SigfQprs    P.      In  TWr  lautet  die  zeile:  Gengr  Opins  son(r)  vip  ulf  vega. 

2  Viparr  {aus  Vipr  corr.  W)  of  veg  TWr.  <  at  valdin»  T.  3  laetr  RSJ, 
hetr  [hann]  So,  laetr  bann  RTWr.  Hveprungs  RCJDtHl,  «bveörugs>  r.  of 
TWr&T,  umb  Gs,  um  R.  mundum?  V.     4    hioR»  r.   pä's  SvSJ,  pä  er  RTWr. 

"tli  tfrtt  J  ^><s*£*'      »^^  TU^v-  U    UC  zur*-.        \/ iJän~~.  ^  *.  L- 


CO\/v  to  *- 


Lc+-Ct^.6o~.  oj 


OtU**. 
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55.  Komr  enn  maeri  .       m<?gr  Hlöpynjar;      s,^^^^.  {^^^i>^t 
ginn  lopt  yfir         lipr  fränn  nepan      ^JZ^J^T^ZX^S 

gengr  Opins  sunr         ormi  mota.  jl^ 

5b.  Drepr  af  mopi  mipgarps  veur;        '     j  L~  V^^vL 

munu  halir  allir  heimstpp  rypja ;                                       JU^r<^ 

gengr  fet  niu  Fjtprgynjar^  burr       p_                                   ~t^A^ 

neppx^fra  napn  mps ^nm     (^JZ7ZL  liJZZk^ 

55  om.  U.  1.  4   mit  56  zu   einer  str.   verb.   RKDMbBHSvDtHl 
(davor  bei  H  55,  2    nebst    den  in  II   darauf  folgenden   mehr  od.  minder 
zerstörten  Wörtern  als  bes.  str.);  mit  56,  1.  2  zu,  einer  str.  verb.  BPGs; 
als  bes.  str.  Go-N  (in  Gv-  darauf  als  neue  str.  55,  2   u.  die  durch  con- 
jectur  ergänzten  reste  in  ü) ;  als  bes.  str.  (der  die  beiden  mittelsten  Zeilen 
fehlen)  J.       1  om.  HBt;  mit  56,  4.  2.  1  zu  einer  str.  verb.  TAVr;  mit  56 
zu  einer  str.  verb.  MLGv1   (davor  in  Gv1  55,  2  nebst  den  resten  in  H 
als  bes.  str.).     Korar  MhSJ,  [pa|  komr  Sv,  pä  komr  R  u.  die  übr.  ausgg., 
Gengr  TWr.    raeiri  T.       2.  3  om.  KTWvRKDMbPGsBNCDtHl,  2-4  om. 
ML.     2  anfang  einer  neuen  str.  HBtGv.  lipr  fränn  nepan  G,   «linnr  nepan» 
H  (nach  J),  gJQip  jarpar  (n)ep(an)  II  (nach  B)  GvlMh,  gjorp  jarpar  BtGv2, 
gjQrp  jarpar  .  .  S,  bani  vipar  V.       3  J  liest  in  H  folgende  ivorte:  «...  atar 
of  ser  eöum»  (jedoch  alle  mehr  od.  minder  unsicher),  B  las:  ......  g  .  .ar 

.  .  .  s  .  .  .  edum»,  Bt  «  .  .  .  ar  |  .  -.  .  öum« ;  Gv'2Mh  ergänzen  die  zeile  durch 
conjeetur:  mepan  (om.  Mh)  eitri  gusar  |  ok  um  (nrub  Mh)  spyr  glöpurn. 
4  om.  TWrMZ,  unecht  Pt  (Ann.  1840—41  s.  70).  Gv2  hat  die  zeile  in 
der  fassung  von  R  hinter  55,  1  (als  Schluß  der  2zeil.  Str.),  in  der  fassung 
von  H  hinter  55,  2  (als  3.  zeile  der  neuen  str.).  gengr  R,  man  HBt. 
ormi  möta  KBtMhSJ,  vip  ulf  vega  RKDMbPSv,  vip  orm  vega  Olafsen 
GsBHNCDtHl.  —  nach  miäta  scheint  in  II  noch  erkennbar :  «vargs  at 
.  .  .  vipars  bropir»,  von  BtGv-  ergänzt:  vargs  ättungi,  |  Vipars  bropir; 
später  (Arie.  2,  123)  glaubte  B  nach  at  nur  noch  die  beiden  buchst,  da 
(den  anfang  des  wortes  daupa?^  lesen  zu  können. 

56  om.  U;  in  H  unleserlich,  nur  B  glaubte  noch  die  ivorte  zu  er- 
kennen: munu  halir  al(lir)  .  .  (r)ypja  (z.  2).  —  Bt  hat  die  Zeilenordnung 
3.  4.  2.  1  (vgl.  auch  zu  55).  1  nach  4.  2  TWr.  ürepr  af  möpi  MhSJ, 
drepr  orm  af  m.  MLGv1,  drepr  [bann]  af  m.  Sv,  drepr  bann  af  m.  R 
I.  die  übr.  ausgg.,  er  af  möpi  drepr  TTVrBt.  Mipg.  BKDPBGv'CJDtHl. 
«ue.or»  R,  vseor  B,  veor  KDVS,  veor  D2BtMhHl,  veur  Gv2N,  veorr  WrC, 
veorr  MbJDt,  Veorr  MLP,  veurr  GsBGvlH.  2  nach  4  (u.  vor  2  lücke 
ML)  MLGvlC,  unecht  Pt  (a.  a.  o.)  D2,  Schaltsatz  Bt.  «hallir»  r.  «beim 
steiö»  r.  r  in  rypia»  aus  st  corr.  R.  3.  4  bes.  str.  BP,  Schluß  einer 
am  anfang  verstümmelten  str.  Gs.  3  om.  TWr.  4  frä  R  edd,  af  W 
(?  Bt),  at  r.  —  «neprar  nadri»  T.     «okvidiö»  T,  ökvipnum  L,  ökvipinn  J 

2* 
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Söl  ter  sortna,         sigr  fold  i  mar, 
hverfa  af  himni         heipar  stjorcmr; 
geisar  eimi         ok  aldrnari, 
leikr  h(>r  hiti         vip  himin  sjalfan. 


IT" 


58. 


*u. 


4U(s 


k>*nV% 


0<L~. 


5lJ. 


60. 


61. 


Geyr  nü  Garmr  mJ9k         fyr  Gnipahelli, 

festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 

fJ9lp  veitk  fropa,         fram  sek  lengra 

umb  ragna  rok,         romm  sigtiva.    •1?*-'  1^2$7jL     f 

Sek  upp  koma         9pru  sinni      *^o  ui^>a  u~~+. 
J9rp  ör  aegi         ipjagrona;  j^JJ^  y^>^ 

falla  forsar,         flygr  9m  yfir,  ^o^t^j^   lu. 
säs  ä  fjalli         fiska  veipir.      <™-t^^$ZJxZ^-  *tu^i. 

i  Ipavelli    C-^j^€/e_e^ 
motkan  doma,  •—»  J^  "»^^^f 
ä  megindöma    »^  jfc^  fi/L*^ 
fornar  rünar.     m*^*~>4roy  ck*J 

undrsamligar  ,n    ..       ,. 

1  grasi  iinnask    "^7"^  >      ^ 

ättar  hofpu.  ,    ^w^ 

»   cA<-M/9 


Finnask  aesir 
ok  of  moldpinur 
ok  minnask  par 
ok  ä  Fimbultys 

Par  munu  eptir 
gollnar  t9flur 
paers  i  ärdaga 


57,  1  S61  abgerissen  H.  ter  RH,  mun  TUWrC,  tekr  RKDM.  sigr 
fold  i  mar  RH,  sokkr  f.  i  m.  TWrC,  «sigrfolldinar  >  U.  2  heipuui  W. 
3  ge  in  geisar  abgerissen  H.    ok  aldrnari  HTUWr,  vif)  aldrnara  HKDMDtHl. 

58  in  R  abgelc:  Geyr  n.»,  in  H  abgek.:  Geyr  |  .  .  garmr  miQk  fyri 
gnipa  helli  festr  man  slitna  enn  freki  r.>;  s.  zu  str.  44. 

59,  1  Sek  G,  Se  ek  C,  Ser  MhSJ,  Ser  [hon]  Sv,  Ser  (S  am  zeilen- 
anfang  u.  ausgerückt  R)  hon  RH  (Se  abgerissen  H).  2  ipja  grcma 
RHRKDGs  Jessen  (TidsTcr.  f.  phil.  4,  289)  Mh.  4  säs  MhSvSJ, 
sä  er  RH. 

60,  1  Finnask  R,  Hittask  KRBtGv?HN.  Ipjavelli  DK  2  of  MhSJ, 
umb  Gs,  und  C"  (nach  verm.  von  Gv-,  s.  191a),  um  RH.  mätkar  J?, 
mättkum  0  f»w<  6rt>2  a.  rt.  0.).  3  um.  R.  megin  döma  KR.  4  ä 
oro.  /.     fimb.  RKDMLMbDt. 

61  mä  62,  1.  2  zu  einer  [str.  verb.  J.  1  par  munu  eptir  R,  pä 
m.  aesir  Hß  ('viell,  richtig'  C).  2  finnask  R,  finna  HBP  (?  G). 
3  unecht  J.  paers  co^ri  e<M,  es?  Sv.  är  daga  R.  4  fceiwe  lücke  an- 
gedeutet RHBGvlHCDtHl;  RKDMGv^N  fügen  mit  pap.  Im.  hinzu: 
folkvaldr  gopa  |  ok  FJQlnis  kind.  —  Vgl.  zu  dieser  str.  Gglfag.  c.  53 
(Sn.E.  1,202.  11,293). 
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62.  Munu  ösänir         akrar  vaxa,  u^^n^^j^*JUM 


l^rJbu  bols  mun  batna,         mun  Baldr  koma; 

bua  Ho|)r  ok  Baldr         Hropts  sigtoptir,       k^^/^c^  .^/JcUtl 
fc*T**    ve  valtiva:         vitub  enn  eba  hvat? 


63.  Pä  knä  Hönir         hlautvib  kjösa 


-h„y 


ok  burir  byggva         brobra  Tveggja  ((7<^j   ViA *  Wy    M.  >~*Xl 
<7^t-  vindheim  viban :         vitub  enn  eba  hvat  ? 


64.  Sal  sek  standa         sölu  fegra,  l*°r<r/ 

Gimlei :      ^ 
dröttir 
ok  of  aldrdaga         ynbis  njöta.  koj^^o 


o*.   oai  sck   sianua  suiu  iegra,  u  . 

**      golli  {.akjmn         ä  Gimlei:     ^.rZSXi^P^CTST 
^tS3rv  f»ar  skulu  dyggvar         dröttir  byggva 


~£T 


62.  63  nac/t  59  P«. 

62,  1.  2  als  schließ  der  str.  an  61  angehängt  J.  1  M  in  «Muno 
am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R.  2  b<jls  mun  J,  b<ds  raun  (mau  KRBH) 
alls  RH  u.  die  übr.  ausgg.  mun  (man  HSv)  Baldr  koma  HGvNC'SvSJ, 
B.  mun  (man  GsBH)  koma  R  t«.  die  übr.  ausgg.  3.  4  mit  63  zu  einer 
str.  verb.  J.  3  bua  MhSJ,  büa  |>ar  D,  bua  [beirj  So,  bua  beir  RH. 
ok  Baldr  om.  B  f'viell.  als  überflüssig  zu  tilgen'  Gv2).  4  unecht  J. 
ve  BCS  mit  pap.  hss.,  vel  RH.  valtiva  BCS,  valtivar  R  u.  die  übr. 
ausgg.,  «uelltifar»  H  (doch  wie  es  scheint  vom  Schreiber  berichtigt),  vitu 
ber  enn  ebr  hvat  H,  abgek.:  <v.  e.  e.  h.»  R,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

63  als  Schluß  der  str.  an  62,  3.  4  angehängt  J.  1  hlautvib 
MbHCMhSvSJDtHl,  hlaut  vib  KKDGs,  hlutvib  H,  hbit  vib  BMLPBGvN. 
2  lücke  nicht  bezeichnet  RH,  hier  angesetzt  mit  GsD2Go2HMhSvS.  3  ok 
R  edd,  er  H.  byrir  R  (aus  «bvrir  >  corr.)  DtRl.  byggva  GsC'MliSvSJDt, 
byggja  codd.  (ebenso  64,  3).  Tveggja  Gv2  (s.  191b)  MhSvSJDtHl, 
tveggja  RH.  4  Vindheim  PGv1.  vitu  ber  enn  ebr  hvat  H,  abgek.: 
«v.  e.  e.  h.  >  R,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

64  auch  Gylfag.  c.  17  (Sn.E.  1,78.  11,264).  1  sek  Burg 
rAnz.  f.  d.  alt.  15,  359),  ser  MhSJ,  ser  [hon]  So,  ser  hon  RTLBKDM 
ZsBGvHNDtHl,  veit  ek  TUWrG  fegri  T.  2  bakban  RHUW  edd, 
3etra  Tr.  Gimlee  SvS,  Gimlee  J,  Gimhlee  Mh,  Gimle  RBGcHNCDtHl. 
jimle  HTUWrÄ',  Gimli  DMGsEg,  Gimli  häm  i?.  der  halbvers  unvollst. 
tS.  3  bar  RHUr  edd  (bar  tcocä  2W  «or,  seife  K  s.  20ü),  bann  TAY. 
t  of  rJfA&T,  umb  ös,  um  RHTUW.     aldr  daga  J?. 


22  Hc^vainyl. 

65.  Komr  enn  riki         at  regindömi 
^^if  9flugr  ofan         säs  9II11  raef)r. 


jC.oOx^o  fr*^ 

^^T°ltr^^'  K0mr  enn  dimmi  dreki  fljügandi,  ***"  -^^  ü  **  "^^g 

*l£2J^~i    naf)r  fränn  nef)an  frä  NiFjafj^llum;  tZ%™^5^     L 

i^^,  c^ww^L,    bersk  i  fJ9j)rum  —  fly8T  V<?U  yfir  —   <^<**«-~^tea*. 

Nij)hoggr  nai:  nü  mun  sokkvask.     /vct^L^X^l^^ 

HOVAMOL.     *i£?*£l 
jjX$U>     l  Gättir  allar>      äfer  s31^'1  fram> 

Ltfdt^tAjL  conj^JL  umb  skopask  skyli, 

^  u-asi*-<*™C    — .   (ynib  skygnask  skyli  y) 

\)vit  övist  es,         hvar  ovinir  <J*Jr 

sitja  ä  fleti  fyrir. 

65  om.  HC  Dt  Hl,  unecht  KD.  1  Komr  MhSJ,  [pä|  kornr  Sfo,  pa 
komr  H.  2  säs  MhSvSJ,  sä  er  H.  3.  4  ZücÄe  m'cftt  bezeichnet  HBH 
(vgl.  jedoch  B  fußn.),  hier  angesetzt  mit  GsSvSJ;  BKDMGvNMh  er- 
gänzen mit  pap.hss.:  semr  hann  doma  |  ok  sakar  leggr,  ||  veskop  (ver- 
kaup  B)  setr  |  paus  vesa  skulu. 

66  unecht  Nd  (Hz  36,  283).  1  Komr  HB  MhSJ ,  fpar]  komr  Sv, 
par  (J)  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt)  komr  R.  2  nach  nepan 
rasur  H.  frä  om.  KD1.  -fJQÜum  om.  H.  Nipa  (a  aus  u  corr.  R) 
fjollum  HKD.  3  bersk  G,  berr  J,  berr  ser  RH.  Niph.  B.  4  mun  S, 
muD  hann  MhJ,  man  [bön]  Sv,  mun  (man  HBH)  hon  RH  u.  die  übr.  ausgg. 

H^vam^l:    nur    R    bl.   3a,4—7b,9 ;    str.   1   auch    Sn.E.  u.  83,  3.  4 

in  Föstbrcepra    saga   (Kbh.   1852)    s.   83.      Überschrift:    «hava    mal» 
in  H  mit  rotbrauner  tinte,  jetzt  stark  verblichen. 

1  auch  Gylf.  c.  2  (Sn.E.  1,36.  11,254)  ohne  angäbe  einer  quelle. 
1  Skatnar  allir  äpr  ne  gangim  fram  U.  2  nach  3  F,  om.  UWr,  unecht  J. 
umb  WSMk,  of  J,  um  RT.  3  om.  BMD*.  umb  WSMk,  of  /,  um  codd. 
«skoli  U.  4  pvit  S,  pvi  B,  pviat  codd  KDMBGvHNCWMkHl,  om.  J. 
ovist  es  (er  W)  WJ,  övist  er  at  vita  RTUr  u.  die  übr.  ausgg.  (alle  edd 
ovist   bis   auf   LGv1HMkSHl).  5    sitja   stellen   alle   ausgg.   an   den 

Schluß  von  z.   4,   s.    jedoch   Sievers,   Altgerm,   metrik  s.   86.     fletjum  U. 
fyrir  TUTVrBMGvHNCW3fkSJ,  für  KD,  fyr  BHl,  abbrev.  R. 


Ho^^ft      -~~J^  J^  {     ^  ^oL^,  Mff^t  j^—- 


- 

i 


Hrivamöl.  && 

2.  Gefendr  heilir!         gestr's  inn  kominn; 

hvar  skal  sitja  sjä?  tv~~~' O^^^u   «vitw^ 

*k,duX:  mjpjc  es  bräf»r         säs  ä  brondum  skal     Cr^tJU^JiU) 

sins  of  freista  frama.  fa+^u.  üJLL*jz^ 

3.  Eids  es  borf         heims  inn  es  kominn 
auk  a  kne  kalinn ; 

matar  ok  väf)a         es  manni  borf 
bei  ms  hefr  of  fjall  farit. 

4.  Vatns  es  borf         heims  til  verbar  komr,  /***^ 
^Z.                   berru  ok  bjöblabar,                                                           h^J^y 
xu^     göbs  of  obis         ef  ser  geta  maetti 

orb,  ok  endrbogu.  r^XiC  ,^~ut^ 

'%uJ>.  Vits  es  borf         heims  vi^a  ratar,  u~~^~  f~ 

daelt  es  heima  hvat ;  ^M^^^^^c^^ 

at  augabragbi         verbr  säs  etki  kann 
auk  meb  snotrum  sitr. 

(5.  At  hyggjandi  sinni         skylit  mabr  hrosinn  vesa, 

heldr  gastinn  at  gebi ;  /*~^  i.  »-J 

bäs  horskr  ok   bogull         komr  heimisgarba  til, 

sjaldan  verbr  viti  vorum.  >^A,--   *<****- 


2,  1  gestr's  SJF,  gestr  er  R.  3  säs  MkSJF,  sä  er  R.  brQndum  R, 
brautuni  mit  pap.hss.  KDlM.         4  of  SJF,  umb  Mk,  um  R. 

3,  2  auk  G,  ok  edd  fm  R  abbrev.J.  knee  /.  4  beinis  MkSJF, 
beim  er  R,  hefr  SJ,  hefir  R.  of  &/,  umb  Mk,  um  R.  fJQÜ  B.  farib 
KKDMLBHl,  of  farit  C. 

4,  1  «Uatz»  R.  beims  MkSJF,  beim  er  R.  3  of  SJ,  umb  Mft, 
um  R.  komma  nach  #bis  BMD'2BGvCMkSJ Hl.  kommet  nach  maetti 
BGvMkSJHl.  4  orb  fo/ine  komma  vorher)?  Bt,  orb  (^ofewe  komma 
vorher,  doch  komma  dahinter)  Mg  (Cambridge  phil.  soc.  proeeed.  1887), 
orbs  R  edd  (ohne  interpunkt.J.     endr  b.  B. 

5,  1  beims  GsWMkSJ,  beim  er  R.  3  auga  bragbi  R(rs.  cäs«f 
nach  augabr.  mit  SJF,  die  übr.  ausgg.  nach  verbr.  säs  W MkSJF,  sä 
er  R.  etki  MkS,  ekki  R.  4  auk  Gs  (wie  immer),  ok  die  übr.  ausgg. 
(in  R  abbrev.). 

6,  1  hyggjanda  i?.  sinni  om.  J.  2  starke  interp.  nach  gebi 
BKDMBGvHJHl,  schwache  CMkS.  3  bäs  itf&S/,  bä  er  R.  heimis 
g.  RB.  schivache  (od.  keine)  interp.  nach  til  BKDMBGvHHl,  starke 
CMkS.     til  om,  J. 
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oo^^*^ 


Vtvvu/ 

Tui,    .Kl/V« 


H^vamöl. 

[bvit  öbrigbra  vin         faer  mabr  aldrigi, 
an  mannvit  mikit.] 


Enn  vari  gestr,         es  til  verbar  komr, 

bunnu  hljöf)i  {)egir, 
eyrum  hlybir,         en  augum  skobar : 

svä  nysisk  fröbra_  hverr  fyrir.        *-o*X.««v-*.>*— ~ 

Hinn  es  saell         es  ser  of  getr  **-_-  ^^  «>£<  <u^> 

lof  ok  liknstafi;  "f>^foJZ/ 

ödaella's  vit         es  mabr  eiga  skal  rs^^^U^M^.  - 
annars  brjostum  i. 


.J*Ju 


\As  6c^n«v»<avKMv4   I 


[Sä  es  saell         es  sjalfr  of  ä 
lof  ok  vit  mef)an  lifir, 

bvit  ill  rpb         hefr  mabr  opt  begit 
annars  brjostum  ör.] 


10. 


^^pzy 


Byrbi  betri         berra  mabr  braut u  at, 

an  se  mannvit  mikit; 
aubj  betra         bykkir  bat  i  ökunnum  stab, 

slikt  es  välabs  vera.  ^rt^t Y^ 


5.  6  Interpol.  DBGv2MhMkSJ,  bei  R  bilden  die  beiden  zeilen  mit 
vorausgehendem:  Vits  er  f}orf  f)eim  er  vij>a  ratar  |  sjaldan  ver{)r  viti  vQrum 
(aus  pap.hss.)  die  folgende  str.  5  J)vit  <S,  |)viat  R,  om.  J.  mabr  om.  J. 
6  an  CMkSJ,  eN  R  fiüie  immer),     mannvit  RKDMbGvH,  manvit  R. 

7,  4  hnysisk  Gs  (s.  aber  Aarb.  1869  s.  97  anm.  u.  Zze  621).  fröpra 
hverr  R,  fröbr  hverr?  G  (Zz  34,  470),  frö|>r  /  (nach  verm.  von  HJ.  fyrir 
MPGv^HCMkWSJ,  fyri  Gs,  fyr  BGvlEl,  for  R,  für  KD,  abbrev.  R. 

8.  9  interpol.  J,  8—16  Interpol.  MhMlcS. 

8,  1  of  TF&7,  urnb  Mk,  um  R.  3  ödaslla's  MgJ,  öchella  er  R. 
vit  G,  vit  f>at  ('s)  TfeT^jr,  vif  bat  R.     mabr  om.  J. 

9  eme  spätere  Interpolation ,  durch  die  str.  8  commentiert  werden 
sollte  Mg.  1  of  SJ,  umb  GsMk,  um  R.  3  bvit  SJ,  p\ia.t  R.  hefr 
SJ,  hefir  R.     cäsur  nach  hefir  M.     mabr  om.  J. 

10,  1  berrat  R  edd.  2  an  CMkSJ,  enn  R  (ebenso  11,  4).  mannvit 
RDMbGvH,  <  man  uit»  R.  3  cäsur  nach  betra  BGvHNWMkSJHl, 
nach  bykkir  JKJOf,  nneft  bat   Gs.      bikkir  BRKDMbLCHl.         4   vesa 
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11.  Byrhi  betri         berra  mafir  brautu  at, 
an  se  manvit  mikit ; 

££~     vegnest  verra         vegra  hann  velli  at,  'T^'^'T 

A***^)  an  se  ofdrykkja  ols.  av^-oL^^ 

12.  Esa  svä  gott,         sem  gott  kveba, 

ol  alda  sunum,  ,^_<jU  <U  «^^  „^S*, 

*.     bvit  faera  veit,         es  fleira  drekkr,  xL^ßi**  ^  -fU^oo  a£~*z  k~,  „»^4, 

sins  til  gebs  gumi.  <t2£^AVr 

p    13.  Ominnis_hegri  heitir         säs  of  olbrum  brnmir,      1^^*? 
^OEiL  hann  stelr  gebi  guma; 

bess  fugls  fjobrum         ek  fjotr.abr  vask  -Bug^l 

1  garbi  Gunnlabar.        d^^u^. ♦/ ^JÄ^y  -S«,  S™a/u.'i  ^«^ßzr 

14.  Qlr  ek  varb,         varb  ofrolvi  th**-d*MJ!L^L 

at  ens  fröba  Fjalars;  ^r*~J 

■**        bvi's  olbr  bazt,         at  aptr  of  heimtir  ü^,k«^t^ 

hverr  sitt  geh  gumi.  .  .  ^  ******* 

-^^^^  jfc_l  , 

15.  Pagalt  ok  hugalt         skyli  bjöbans  barn  '       <f  <*o'e<~y 

ok  vigdjarft  vesa;  «*«^w 

*         glabr  ok  reifr         skyli  gumna  hverr, 
,  unz  sinn  bibr  bana. 

11.  12  eine  Strophe  Hl. 

11,  1.  2  in  R  abgekürzt:  «Byrdi  b.  b.  >,  om.  KDMGs.  3  vera 
RRHl.  bann  in  klammern  S,  om.  J.  3.  4  mit  12,  1.  2  zu  einer  str. 
verb.  KD,  mit  12,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  Gs,  mit  12,  1 — 4  zu  einer  str. 
verb.  M. 

12,  1.  2  als  ziveite  Strophenhälfte  mit  11,  3.  4  verb.  KD,  om.  Gs. 
1 — 4  als  strophenschlit ß  mit  11,  3.  4  verb.  M.  1  e  in  era  klein,  aber 
ounkt  vorher  R.  gott  (2)  R,  gumnar  R.  2  sunum  RDGvHC'WSJ, 
jona  RM.  vor  3.  4  setzen  KD  mit  pajxhss.  als  erste  strophenhälfte  ein: 
Segnest  verra  |  berrat  mabr  borbi  frä  ||  an  se  ofdrykkja  qls  (vgl.  11,  3.  4). 
1  bvit  G,  bviat  RRDMBGvlMkHl,  bvi  at  KGsBtGv*HNWCSF,  om.  J. 

fora     R, 

13,  1  heitir  om.  MgJ.  säs  MkS,  es  J,  sä  er  R.  of  SJ,  yfir  R. 
I  hann  R,  sä  C.         3  vark  R,  vas  J. 

14,  1  ofr   olvi  R.     varb   (2)   R,   varb   ek  C.         3  bvi's  J,    bvi  er  R. 
in    a/lör»  ü&er  der  2<?»Ze  R.     bazt  BtGv'*HMkSJ,   of  bazt  C,   baztr    R. 

f  KMDGvHSJ,  uf  RKBHl,  umb  G^-Mfc,  um  C. 

15,  16  interpol.  J. 
15,  4  bäna  R. 
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Hovamol 


CooA^x^v^/iy 


JU 


T 


IG.  Ösnjallr  ma|)r         hyggsk  munu  ey  lifa, 
ef  vip  vig  varask, 
en  elli  gefr         honum  engi  frip, 
pöt  honum  geirar  gefi. 


afyirCßu^L*       17<  Köpir_  afglapi,         es  til  kynnis  komr, 
fcytf^ku^lr-U;  v*~~JAv>    pylsk  hann  umb  epa  prumir; 

alt  es  senn,         ef  hann  sylg  of  getr, 
uppi's  pä  gen  guma. 


'^TüZvty 


18.  Sä  einn  veit         es  vi[)a  ratar 
auk  hefr  fjol[)  of  farit, 


UAk--vuÄ4AO    c*nJjLA^Y 


hverju  gepi         styrir  gumna  hverr  /^^X^TT^^'^ 


S   VltS. 


CU&0 


LuiÄZt**      i 


UrJC 


säs  vitandi 

Haldit  mapr  ä  keri,         drekki  pö  at  höfi  mjop, 

maeli  barft  epa  begi;  ^**  <*-<>"  <^«*~~4. 

okynnis  bess         vär  £ik  engi  mapr,    9v«  ^A/n/tÄ-*^ 


■L-t7WoA> 


at  bü  gangir  snimma  at  sofa.      ^^-^1/^^**^ 

20.  Grppugr  halr,         nema  gebs  viti,  u^/cJ^ 
etr  ser  aldrtrega; 
opt  fäer  hlpgis, 


tot/lv**^ 


es  mep  horskum  komr, 


manni  heimskum  magi. 


21.  Hjarbir  pat  vitu,         naer  paer  heim  skulu, 
ok  ganga  pä  af  grasi ; 
en  ösvipr  mapr         kann  aeyagi 

sins  of  mal  maga.  -tfu^™******/,^  *>ö 

16,  2  ef  JF,  ef  [hann]  S,  cf  hann  R.  3  cäsur  nach  elli  H\V,  nach 
bonum  BBtGv^N. 

17,  1  Köpir  R,  Kopir  KDEg,  Köpir  i?.  2  hann  in  klammern  S. 
umb  MkSJ,  um  R.  3  hann  in  klammern  S,  am.  J.  of  SJ,  umb  Mk,  um  R. 
4  uppi's  J,  uppi  er  R. 

18  Interpol.  MhMkSJ.  2  auk  G,  abbrev.  R,  ok  alle  ausgrj.  of  &1 
umb  Mk,  um  R.  3  cös»r  nach  styrir  MBGv.  4  säs  MkSJ,  sä  er  R. 
vitandi's  J,  vitandi  er  R. 

19,  1  Haldit  R,  Haldi  BKDMbPN.  roaf>r  om.  J.  keri  RK  3  ver 
B,  varr  P.       4  pü  in  klammern  S,  om.  J.    snimma  S,  snemma  R.   at  om.  J. 

21—23  Interpol.  MhMk. 

21,  1  bat  om.  JF.  paer  in  klammern  S.  om.  JF.  4  of  WSIF. 
umb  GsMk,  um  R.     mala  RMLMbBHI. 


Hyvamöl.  2< 

22.  Vesall  ma|)r         ok  illa  skapi  iL»^  fc  £*~<X 

hlaer  at  hvivetna;  n**^^  X*^^*»-j 

«^  ,^t  hitki  hann  veit,         es  hann  vita  pyrfti, 
***-               at  hann  esa  vamma  vanr.  "^""^iJtzisL 

28.  Ösvipr  mapr         vakir  of  allar  naetr 

ok  hyggr  at  hvivetna;  a**^****^ 

^         pä  es  mopr         es  at  morni  komr, 
>vy/  allt  es  vil  sem  vas. 

24.  Ösnotr  mapr         hyggr  ser  alla  vesa 
vinhlaejendr  vini;  .         0      a 

hitki  hann  fibr,         not  of  hann  fär  lesi,     <i^*vi ) k*mJ*JLtL^  ^ L^ 
ef  mep  snotrum  sitr. 

25.  ösnotr  mapr         hyggr  ser  alla  vesa 

vinhlaejendr  vini ; 
pä  pat  finr,         es  at  pingi  komr, 

at  ä  formaelendr  faa.  ^u|urJ«^ 

26.  Ösnotr  mabr         bykkisk  allt  vita,  -      .-        -n 
TTJ^          ef  a  ser  i  vo  veru;                                        "T^r- 

hitki  hann  veit,         hvat  hann  skal  vib  kveba, 

ef  hans  frei_sta  firar.  ™^-tz*>*rk- 

22  Interpol.  J.  1  Vasall  R,  Vesall  Z>L,  Ösaell  GV,  Ösnotr  C  (%Z. 
jedoch  Zze  s.  109  anm.  1;  Beitr.  13,  202  ff.),     illa  skapi  R,  uskafinn?  ('. 

2  hvivetna  R,  hvevetua  Mk,  vsetna  hvi  Sv  (Beitr.  6,  355)  S.  3  hann 
(1.  2)  in  Mammern  S,  om.  J.  hann  (2)  om.  Mk.  4  hann  in  klammern 
S,  om.  J.     esa  (era)  BGvHCMkSJ,  erat  {oder  era)  BL(fußn.)P,  er  R. 

23  Interpol.  S.  cäsur  nach  vakir  MLMbGs.  1  of  SJF,  umb  GsMk, 
um  R.         2   hvivetna    Fi,    hvevetna    ilffc,    vsetna   hvi    SvS,    vetna   hvi    J. 

3  pä  er  R,  pä's  Mk. 

24,  3  hann  (1)  in  klammern  S,  om.  J.  bot  J,  bot  [beir]  6',  bot  peir  R. 
of  SJF,  umb  MÄ,  um  R.         4  ef  JF,  ef  [hann]  S,  ef  hann  R. 

25  vor  24  i?. 

25,  1.  2  abgekürzt  in  R.  Ösnotr  mabr  h.  s.  a.  v.  v.  vini.  2  vil- 
mselendr  KMDn-,  vipmselendr  T)\  3  bat  R,  hann  bat  B.  fibr  CSJ, 
finnr  R.         4  ä  JF,  [hann]  a  S,  hann  ä  R,     faa  J,  fä  R. 

26,  2  ä  JF,  [hann]  ä  S,  hann  ä  R.  v$  CS  (^w  ##  J233;  J,  vrö  Mfc, 
/rä  BtGv-HNF,  «va»  RB,  vä  die  übr.ausgg.  3  hann  (1.  2)  tn  klammern  S, 
im.  J.     hann  (2)  om.  MkF.     vib  0H?-  Dl- 


28  Hovamöl. 

27.  Osnotr  raajtr,         es  mej)  aldjr  komr,  nx^x^. 

bat  es  bazt  at  begi; 
n*^u,>— o^_  eiJgj  ^at  vejt)         at  jjann  et^  kann> 

nema  hann  maeli  til  mart.  Ln  wt^^ 

[veita  mafir         hinns  vaetki  veit,     ^^      **" 
bot  hann  maeli  til  mart.] 

28.  Fröbr  sä  bykkisk         es  fregna  kann 

auk  segja  et  sama; 
C^Z'K^     eyvitu  leyna         megu  yta  synir     ^Zjd r^T7 
bvis  gengr  of  guma.  <»LUAs  ^-*-<j  »w*>^  Uy"o*, 

K~u~^  J*l~<4    29.  0rna  maelir         säs  aeva  begir  ,*^ 

«j  u-^g^^cdivrC«^,         stablausu  stafi ;  * 

„,  oi*4^A» °&~***>  hrabmaelt  tunga,         nema  haldendr  eigi,  t^^b^udL* 
J^&£X<^  opt  ser  ögott  of  gelr.  L^t^UU^ 

30.  At  augabragbi         skala  mabr  annan  hafa,        ^^tr 


IVT^  ^"*  margr  bä  fröbr  bykkisk,         ef  hann  freginn  esat, 


c~JUke,  y~~v      . 


bot  til  kynnis  komi ;  s  ^-^ 

i  freginn  esat, 
^^^!T^aJuZ)Jc^.        ok  nai*  bann  burrfjallr  bruma. 

V  31.  Fröbr  bykkisk         säs  flötta  tekr  £J^l£SCX* 

^  ^4_  ^  Sestr  at  §est  h*l)inn ;  ö^  "^r—  "tS 

^W^j  veita  gorla         säs  of  verbj  glissir,    >*^**^  <^^  ^t 

/Lt  t^c)  I)0^  meI}  gromum  glami.    c^y-*  -  >>**dUj-(t*JA4 

27,  1  raabr  ow.  R.  kömz  i?.  2  bat  er  R,  bat's  MkS.  begi  J.Fa 
[hanü]  |)egi  <S,  hann  begi  R.  3.  4  unecht  Gv-.  3  bat  owi.  .7.  hann 
m  klammern  S,  om.  J.  4  hann  in  klammern  S,  om.  JF.  5.  6  unecht 
D-LBMkSJ,  om.  RPF.  5  hinns  MkSJ,  hinn  er  R.  cäsur  nach  hinn 
KM.     hinns  veit  etki?     G  (Zz  34,204).         6  hann  in  klammern  S. 

28  Interpol.  J.  1  sä  om.  J".  bykkiz  aus  bykkir  geändert  R.  es] 
säs  J.  2  auk  G,  abbrev.  R.  3  ey  vito  R.  raegut  KD.  seynir  HKB. 
4  bvis  M/v»S',  bvi  es  CJ,  bvi  er  R.     gengz  KD.     of  &7,  umb  Mk,  ura  R. 

29,  1  säs  WMkSJF,  sä  er  R.  2  stablausa  rer/w.  2?  unnötig. 
3.  4  w/Z.  i«  32.       3  nema  R,  nema  ser  ü.       4  of  WSJF,  urnb  GsMk,  um  R. 

30,  1  skala  mabr  R,  skalat  J.  3  bä  R,  [bä]  S,  sä  R,  om.  J.  hann 
in  klammern  S,  om.  J.  er  at  getrennt  RR.       4  hann  in  klammem  S,  om.  J. 

31,  1  säs  MkSJ,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä  RKM.  tekr  R,  rekr  R. 
2  häibinn  gestr  at  gest  J.  3  säs  MkSJ,  sä  er  R.  cöswr  nac/i  sä  2?. 
of  »S't/,  umb  Mk,  um  R.        4  bot  J,  bot  [hann]  S,  bot  hann  R. 
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32.  Gumnar  margir         erusk  gagnhollir, 

en  at  virbi  vrekask;  u^jJL^>  /xJL^    U^c~**- *^~y-y' 

'*%$      aldar  rpg         bat  mun  ae  vesa,     "w~r  ^L^M-  j^x.  I*-  «coa^tij^ 
J^JU  orir  gestr  vib  gest.  U^  ^  y*^  y****AU  ™A.  *, p**jf 

V  33.  Ärliga  verbar         skyli  mabr  opt  faa,      Y°^ 

ne  911  til  kynnis  komi:  *£ZZ~L~jtr- 

ä»o,:.     sitr  ok  snöpir,         laetr  sem  solginn  se,  "^^b^^10  ^U***-^******!- 
ok  kann  fregna  at  fou.  *w-  <--»*~  -u*M,  6tc*t  Ltdo 

"M.  Afhyarf  mikit         es  til  ills  vinar  ^a^t^^t  W^oU^^ 

^■^*-<         bot  ä  brautu  bui, 

en  til  göbs  vinar         liggja  gagnvegir,       ^j^c^Y^c'urc^ 
bot  se  firr  farinn. 

35.  Ganga  skal,         skala  gestr  vesa 

ey  i  einum  stab; 
ljiifr  verbr  leibr,         ef  lengi  sitr 
annars  fletjum  ä. 

36.  Bü  es  betra,  bot  bükot  se,  . 
^-  halr  es  heima  hverr ;  i^J^^^l—^' 
J^JtT   bot  tvaer  geitr  eigi         ok  taugreptan  sal,     ^vr****-    'x*1j 

bat's  bö  betra  an  bon.  ^Tflf^H 

37.  Bü  es  betra,         bot  bükot  se, 
^-  halr  es  heima  hverr; 

blöbugt's  hjarta         beims  bibja  skal         t^^^*^-^-X 
ser  i  mal  hvert  matar.    '         u^^^'^^^^ 

32,  2  virpi  aws  vi|)i  gebessert  R,  vipi  MLMbBeGv-H,  vipi  7?, 
ver{)i  P.  vrekask  Gv-HCMkSJ,  rekaz  R.  3  cäsw  «ac7t  [tat  Ä'iH  orir 
MLMbD2GvlBSJ,  orir  BB(fußn.}Gv*C,  serir  i/Z,  orir  Ä'  (Ä'^oss  ora  vel 
öra)  J)xBEg,  «orir»  R. 

33.  34  interpol.  MhMk. 

33,  1  faa  G,  fäa  J",  fä  R.  2  ne  an  B'GvS,  nema  R.  3  snopir  D1. 
I  fQu  (7,  föo  J,  f$  MfcS,  fä  R. 

34  interpol.  S.  3  en  om.  /.  4  se  J.F,  [bann]  se  S,  hann  se  R. 
irr  of  farinn    WJ. 

35,  1  skal  om.  Rü,  ergänzt  von  K.  cäsur  nach  skala  B.      2  ey  R,  se  C. 

36,  1  bot  bükot  se  BtGv2NC,  an  bibja  se  JF,  bot  litit  se  R.  3  cäsar 
tach  geitr  J.   eigir  C.   ttjgreptan  (=  tägr.)  Eg,  tögr.  D-.     4  pat's  JF,  bat  er  R. 

37,  1.  2  abgekürzt  in  R:  Bv  er  b.  p.  1.  s.  h.  h.  hver;  die  ausgg.  wie 
>6,  1.  2.        3  blöpugt's  JF,  blopugt  er  R     peims  WMkSJF,  peim  er  R. 


30  Hövam^l. 

J^Aj!^  38.  V^pnum  sinum         skala  mapr  velli  ä  y^^Jz 

XJl  Xo  uf**^»  feti  ganga  framarr,  "^^  "* 

pvit  övist's  at  vita,         neer  verpr  ä  vegum  ütiA"""*- 
-~*~                               geirs  of  porf  guma. 

^  39.  Fear  sins         es  fengit  hefr 

^^/T^ZJ^    "  skylit  mapr  porf  pola; 

o&wX  r,vft^' z^*"*9  opt  sparir  leipum         pats  hefr  ljüfum  hugat, 

UU  Lo  <^  ^^  \       mart  gengr  verr  an  varer.  tre££%rc 

40.  Fannkak  mildan  mann         epa  svä  matargopan,  K^r^ 
t^2E22~**  at  vaerit  piggja  pegit,  .  ^^  ^ 

*l*~v  epa  sins  fear         svägi  gjoflan,       (»^  sJJu}  <*~**™~<i 

at  leip  se  laun  ef  pegi.     -tL^^Z^J^^ 

*L*x~>  ~*~. t  ^^  V^pnum  ok  vppum         skulu  vinir  glepjask^^- 
t^^tf^  .bat's  ä  siolfum  synst ;  ^  *~*^  ??  "^  ***555=r~ 

w^^t*^         viprgefendr         erusk  vinir  lengst, 
^  .c^^  ef  pat  bipr  at  verpa  vel.     5  Jti^tet"^ 

42.  Vin  sinum         skal  mapr  vinr  vesa 
ok  gjalda  gjof  vip  gjof, 
hlätr  vip  hlätri         skyli  holpar  taka,         °Y 
en  lausung  vip  lygi. 


38  Interpol.  MhMkSJ.  1  mabr  om.  J".  3  J>vit  S,  bviat  R,  om.  J. 
övist's  J,  övist  er  R  (ovist  DLGc'HMkSHl).  nssr  R,  hvar  C.  4  of 
WSJ,  umb  GsMA-,  um  R. 

39  nach  40  R,  umgestellt  von  Mk  (ogl.  Mh,  DA  V,256). 

39,  1  fear  S,  fear  GsJ,  fjär  R.  hefr  ULBSJHl,  hefir  die  wft>\  ausgg. 
2  niabr  o»i.  -7.         3  hefr  SJ,  hefir  R. 

40,  1  Fannkak  MkS,  fanka  J,  fannkat  ek  Gv-,  fannka  ek  R.  mann 
om.  J.  matargöban  UPS,  matar  göpan  R.  2  vaerit  CSJ,  vseria  Gv-, 
ei  vseri  R.  3  fear  S,  fear  J,  fjär  R.  svägi  R,  svä  MD2,  gjoflan 
MD^BGvMk,  gleggvan  J,  orvan  KD\  om.  ÜRHCSHl.  4  ef  begi 
RBCri;1  fyr/Z.  Noreen3  §  48S  anm.  7),   begin  CS,  ef  bäigi  die  übr.  atisgg. 

41,  2  bat's  J,  bat  er  R.  3  vifjrgefendr  ok  endrgefendr  R,  ok  endrg. 
in  klammern  S,  om.  J.  vinir  lengst  J,  lengst  vinir  R,  alda- vinir  6". 
4  verpa  R,  virpa  R,  virpi?  C. 

42  Interpol.  MhMkSJ.  1  cäsur  nach  skal  KMGs,  nach  mabr  B. 
4  lygi  a«s  <lys»  corr.  R. 
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43.  Vin  sinum         skal  mapr  vinr  vesa, 
beim  ok  pess  vin,  — c  *  ^w^  ^ 

en  övinar  sins         skyli  engi  mafir 
vinar  vinr  vesa. 

44.  Veiztu,  ef  vin  ätt         [>anns  pü  vel  truir, 
ok  vill  af  h^jnum  gott  geta, 

.i^JdtTgefn  skalt  vip  pann  blanda         ok  gjofum  skipta,         **<A«~y 
"~v  fara  at  finna  opt.  . 

45.  Ef  ätt  annan         panns  pü  illa  trnir,  ol^Jt^z+eW^ 

vill  af  honum  bö  gott  geta,  ßut  ^  <*  m*^  h^ 

fagrt  skalt  vip  bann  maela,         en  flatt  hyggja  ~ £1%^ 

ok  gjalda  lausung  vib  lygi. 

**  46.  Pat's  enn  of  pajin         es  pü  illa  truir 

ok  ber's  grunr  at  hans  gebi:  <m~^«*«vv 

L  hlaeja  skalt  vib  beim         ok  of  hug  maela,  oju^A, o-<jm~~<r££>vtW 

T-U^^Jl      glIk  skulu  gJ9ld  gjofum. 

47.  Ungr  vask  forbum,        för  ek  einn  saman, 
^  bä  varbk  vi]lr  vega;  <^X  ^^  —^^ 

aubugr  bottumk         es  ek  annan  fann:    J  «^ää^^-^C  -v^o/u  «»Äi— J 
mapr  es  manns  gaman.  yZL*.'    zLu         A 

43,  1  vgl.  zu  42,  1.        2  «vin»  R. 

44  v#Z.  119  (beide  strr.  sind  nur  Varianten  u.  gehörten  urspr.  nicht 
einem  u.  demselben  gedickte  an:  Bugge,  Stud.  387  a.  4).  1  veiztu  R, 
veizt  J.  ef  JF,  ef  [pü]  S,  ef  pü  R.  panns  PGsGo^HNWMlcSJF,  pann 
er  R.  pü  in  klammem  S,  om.  Ji .  2  ok  om.  J.  vill  JF,  viltu  B,  vildu  Sf 
vill  pü  R.  af  R,  at  C.  fragez.  nach  geta  M.  3  skalt  JF,  skalt  [u]  S, 
skaltu  R.     blanda  om.  J. 

45,  1  ätt  JF,  fpü]  att  S,  pü  ätt  R.  pü  in  Mammern  S,  om.  JF. 
2  vill  JF,  vildu  R.  3  skalt  JF,  skalt[uj  S,  skaltu  R.  vip  pann 
om.  JF.    en  R,  ok  C. 

46  Interpol.  J.  1  pat's  SJF,  pat  er  R.  cäsur  nach  enn  6rvi\r. 
pann  er  R,  panns  Go2N.  pü  in  klammern  S,  om.  JF.  2  per's  G,  per 
er  R.        3  skalt  JF,  skalt[u]  S,  skaltu  R.    of  WSJF,  umb  GsJfÄ,  um  R. 

47-51  Interpol.  MhMk. 

47,  1  vask  IftSJ,  var  ek  R.  för  ek  R,  förk  SJF.  2  varpk  SJF, 
varp  ek  R.  3  «o/digr  pottumz»  R.  ek  annan  fann  R,  annan  fannk  JF. 
4  «gamaN»  R. 


yy^tx^V 


32  Hövamöl.  «  ■  l  i       n 

CJ^  48.  Miidir,  froknir         menn  bazt  Ufa,      ^^^  " 

{-ii^rrrr         sjald_an  si]t  a-la'  ji 

ot^rc-^Y  en  ösnjallr  mapr         uggir  hotvetna,      *~*^f«<*~] 

^  '°^~T\j  "^Cjci  sytir  ae  glöggr  vif»  gjofum. 


49.  Väpir  minar         gaf  ek  velli  at  lL^J^  <*>  <^J^ 

^«ju^^Lh-^      tve-m  tr<|m<?nnum;  *?****  J^^i^t 

f  **"*"  rekkar  pat  pöttusk         es  peir  ript  hof  pu :     ^^-v1  <^- 

*^^tZJ^  neiss  es  nokkvipr  halr. 

r  50.  Hrornar  poll         süs  stendr  porpi  ä, 

Itw^^v.a.i^A  hlyrat  borkr  ne  barr;  /      1^  ^  «~^  ^vCeL 

sva  es  mapr         sas  manngi  ann,  w^»*^ 

hvat  skal  hann  lengi  lifa? 


51.  Eldi  heitari         brinnr  mep  illum  vinum 
fripr  fimm  daga, 
en  pä  sloknar,         es  enn  setti  komr, 
ok  versnar  vinskapr  allr. 

^JX^J^^-  Mikit  eitt         skala  manni  gefa,      »4-~  ^C'f^ 
vJLLJ^  Au  <yy*-Jt>  opt  kaupir  i  litlu  lof;  i^jSU^- 


mLc  U  olu*  tä&>  mep  holfum  hleifi         ok  mep  hollu  keri      M^ptM 
fengumk  felaga. 


Ul^j 


48.  49  Interpol.  SJ. 

48,  2  sjaldan  süt  R,  skalat  mapr  Qnn  C.  3  en  om.  J.  4  sytir  R, 
syrgir  C  (zurückgenommen  C).       glaeyc.r     R. 

49,  1  gaf  ek  R,  gafk  SJ.  at  R,  ä  i?.  2  tveimr  (rsC«/".  treniQnnuni 
tveim  Sv  (Beitr.6,355)  S.  3  bat  R,  beir?  B,  pä?  H,  om.  J.  beir 
in  Mammern  S,  om.  J.  «rift  R.  4  «neycqvidr»  R.  niabr  halr  R, 
doch  ist  das  erste  wort  vom  Schreiber  als  delendum  bezeichnet. 

50,  1  sÜ9  WMkSJF,  sü  er  R.  cäsur  nach  sü  B.  2  <  hlyrar  R. 
btjrkr  J,  henni  bQrkr  R.  3  säs  WMkSJF,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä 
KMC.         4  hann  in  klammern  S. 

51,  1  brinnr  8,  brenn  WJ,  brennr  R.  2  fimm]  V.  R.  3  bä  R, 
bar  B.    setti]  VI.  R.       4  vinskapr  allr  Sü  (Beitr.  6,  355)  S,  allr  vinskapr  R. 

52,  2  kaupir  £,  kaupir  ser  R.  3  hleifi  H31kS,  hleif  R  (FJönsson, 
Skjaldesprog  s.  8).     mep  (2)  om.  J.        4  fengumk  Sv,  fekk  ek  mer  R. 
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53.  Litilla  sanda         litilla  saeva:  tgje uL^  c^«_ IMk,  +**L.  ^,u*~£y 

litil  eru  geb  guma;  lZ~Zjtcti  nu^a^Ju^'^u^'^*^ 

bvit  allir  menn         urbut  jafnspakir,  q^u^JJm.  ^-^ju 

holf  es  old  hvar.  «v-«-»»Ac*-<(,  u  oL^^UjU-^^^f^»** 


54.  Mebalsnotr         skyli  manna  hverr,         ~^ZZ?t£^(J  ~ 

aeva  til  snotr  sei';  ****«,  *L~W*>  U  l+»  <*«-*-. 

*&*>)     beim  es  fyrba         fegrst  at  lifa, 
es  vel  mart  vitu. 


i->V 


55.  Mebalsnotr         skyli  manna  hverr, 

aeva  til  snotr  sei'; 
bvit  snotrs  manns  hjarta         verbr  sjaldan  glatt,     ^w**^n*-«^' 
ef  sä's  alsnotr  es  ä.  ^tJU<^^^Ud^  J, 

56.  Mebalsnotr         skyli  manna  hverr, 

aeva  til  snotr  sei'; 
orl9g  sin         viti  engl  fyrir,  ÜX^^X^ 

beim's  sorgalausastr  sefi.  i*  h^^  i*^r~,  i^^o^ 


53—56  Interpol.  MhMkS. 

53,  1  keine  interp.  EKB1,  kommet  nach  sanda  D2BC,  kommet  nach 
sanda  u.  steva  MGv2Mk,  komma  nach  sanda  u.  kolon  nach  saeva  GvlHJHl. 
wie  oben  S.  «s§va»  R,  sseva  =  sefa  KD.  2  litil]  svä?  C.  3  bvit 
(I>viat)  HCMk,  [bvit]  8,  bvi  R,  ob».  J.  4  halb  RRKBCJHl.  hvar  R, 
hvär  Beul,  hvärs  GV2. 

54,  1  cäsur  nach  skyli  KM  (ebenso  55.  56).  hver  RR.  2  sei  6r, 
sce  J,  se  R.         3  beim  er  R,  J)eim's  Mk.         4  raargt  Gs. 

55,  1.  2  abgekürzt  in  R:  »MeÖalsnotr  s.  m.  h.» ;  vgl.  zu  54.  1.  2. 
3  bviat  R,  [bvit]  *S,  o»i.  J".         4  sä's  J,  sä  er  R. 

56,  1.  2  abgekürzt  in  R  wie  55,  ./.  5,  doch  deutet  noch  ein  haken  nach 
dem  h  rw,  da/?  eine  vollzeile  (=  54,  2)  folgen  soll;  vgl.  zu  54,  1.  2. 
3  cäsur  nach  viti  KMLPGsB  (aber  B'  nach  sin),  nach  engi  in  R  die 
rune  für  niabr,  d<e  jedoch  zugleich  für  das  f  in  fyrir  verwendet,  also  vom 
Schreiber  selber  als  fehlerhaft  bezeichnet  ist.  Die  zeile  steht  auch  in  den 
Hugsvinnsmpl  (12P)  ohne  mabr  (vgl.  Be  s.  251).  engi  mabr  MLPGsD2B 
{das  richtige  jedoch  B'Be)  GvlG.        4  beim's  MkS,  beim  er  R, 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  3 


34  Hövarnöl. 

57.  Brandr  af  brandi         brinnr  unz  brunninn  es, 

funi  kveykisk  af  funa; 
%,  t*y>  mabr  manni         verbr  af  mäli  kubr,        -*^v*^my 

Lus1  kU  *U~yLs  en  til  dölskr  af  dul. 

58.  Ar  skal  risa         säs  annars  vill 

fe  eba  fjor  hafa; 
liggjandi  ulfr         sjaldan  Isbv  of  getr  lrorr</ 

ne  sofandi  mabr  sigr. 

59.  Ar  skal  risa         säs  ä  yrkjendr  faa         f^' 

ok  ganga  sins  verka  ä  vit; 
"k^  mart  of  dyelr         banns  of  morgin  sefr, 

u^JbtL  halfr  es  aubr  und  hvotum.   •"~"v1/  ^  l^W^^-^V 

HO.  Purra  skiba         ok  bakinna  näefra,  t^Jt^r^f^ 

bess  kann  mabr  mjot,  «««w^ 

bess  vibar         es  vinnask  megi 
m^l  ok  misseri. 


61.  Pveginn  ok  mettr         rifji  mabr  bingi  at,  Tr**iu 

^jUji  bot  set  va)ddr  til  vel;  a^XjU> 


57  vor  53  J. 

57,  1  brinnr  G,  briun  6',  brennr  i)1,  brenn  R.  cä.swr  nac/i  brenn 
BKMBGvBl  3  mabr  manni  Mh(DAV ,257 )Mk8J,  mabr  af  manni  R, 
iuabr  at  manni  B      af  mäli  BMhMkSJ ',  at  mäli  R. 

öS,  1  Ar  skal  ri  |  sa  er  aNars»  R.  säs  WMkSJ,  sä  es  6r$C,  sa  er 
KDMBGvHN,  er  iüü7.  3  sjaldan  vor  liggj.  R  u.  alle  ansgg.  bis  auf 
J,  bei  dem  die  zeile  lautet:  liggj.  ulfr  |  laer  of  getrat,  of  WSJ,  iimb 
GsMk,  um  R. 

59,  1  säs  MkSJ,  sä  es  GsC,  sä  er  R.  j'rkjendr  SJ  (vgl.  Gs,  Njäla 
11,  225),  yrkendr  R.  fäa  J,  fä  R.  2  sins  in  klammern  S,  om.  J. 
verka  R,  verks  B.  3  margt  BGs.  of  (beide  male)  SJ,  umb  GsMk,  um  R. 
banns  GsMkSJ,  bann  er  R,     cästtr  nach  bann  BKM. 

60,  2  J?</  vermutet  bakin-najfra  oder  baki-nnefra.  mJQt  MLBGvHC 
MkSJ  Hl,  '  miotyöc»  R  (der  punkt  unter  dem  v  soll  vermutl.  auch  die 
folgenden  beiden  buchst,  als  ungiltig  bezeichnen) ,  miötubc  BK,  mjötuöi 
DP,  mjötuös  EgMb. 

61,  1  mettr]  kernbbr?  (so  einige  pap.hss.)  H;  vgl.  Bm.  251.  mabr 
om.  J.       2  set  J,  bann  set  («sqö»)  R,  [bann]  set  S,  bann  se  C.    til  om.  B. 


Jv 


62. 


Hövamöl. 

skua  ok  bröka         skammisk  engi  raapr, 
ne  hests  in  heldr, 
[bot  hann  hafit  göpan.] 

Snapir  ok  gnapir,         es  til  saevar  korar, 

orn  ä  aldinn  mar; 
svä  es  mapr         es  mep  morgum  komr 

ok  ä  formaelendr  faa. 


63. 


Fregna  ok  segja         skal  fröpra  hverr, 

säs  vill  heitinn  horskr; 
einn  vita,         ne  annarr  skal, 

pjöp  veit,  ef  prir  'ü. 


35 


P\Li  «**•  »1A« 


^ 


CU 


64.  Riki  sitt         skyli  räpsnotra  hverr  •C<^r*1/^  u^^w  'ww^A*, 

i  höfi  hafa;  ^j2Lk7  ~~W"tUvUifv 

pä  bat  fipr         es  mep  froknum  komr,     ^^   kj.  ^JJi  XZ^l d^ ^ 
at  engi's  einna  hvatastr.  »-~e- ~   ^  t*4"?tr '  J,  «M-> 


65. 


orpa  peira,         es  mapr  oprum  segir, 
opt  hann  gjold  of  getr. 


4.  5  (a?s  eine  seile)  ne  hests  pöt  baut  goban  BP.  5  unecht 
D-Gv-3IkSJ,  om.  C.     «haf  goöaN»  R. 

62  nach  63  R  (doch  ist  die  richtige  reihefolge  durch  leseseichen  an- 
gedeutet) BKBM.         4  faa  G,  fäa  J,  fä  R. 

63  interpol.  J.  1  hver  R.  2  säs  MkSJ,  sä  er  R.  4  prir  'ii  G, 
prir  'o  S,  priro  RßtfZ,  prir  'rö  J,  prir  'ro  BKDMLMbCMk,  prirru  Ptfwfl. 

64-,  1  sit  R.SZ.  cäsur  nach  skyli  KMGsHl.  hverr  («hver»  R)  2('e/tf 
J"  £«r  folg.  seile  (viell.  richtig).  2  mabr  i  höfi  hafa  B  (aber  s.  28S 
zurückgenommen).  3.  4  ?>#/.  -Fwj  i7,  5.  4.  3  pä  J",  pä  [hann]  S,  pä 
hann  R.     fipr  S,  finnr  R.         4  engi's  G,  engi  er  R. 

65  nach  63  m.  ?w'e  diese  Strophe  interpol.  J.         1.  2  die  Zwcfce  fm  R    «<^~r»»**»v 
wj'c/it  bezeichnet)  hier  angesetzt  mit  BCJS;  nach  pap.hss.  ergänzen:  gaetimi    l*~  •***»**"**  . 
ok  geyminn  |  skyli  gumna   hverr  ||  ok   varr  at  vintrausti  (vina  trausti  L')  °^^Cvu  ^ 
BKDMGvHMk;   Besen  wiederholt  dafür  64,  1.  2.        3.  4  bes.  str.  Hl.  ^p-M* 
3  orpa  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R.        4  of  SJ,  umb  Mk,  um  R. 

3* 


J^ 


36  Hpvamöl. 

u  -e^v^     (>ß    Mikilsti  snimma         kvamk  i  marga  stabi, 
*•  ^^"  en  til  sjb  1  suma ; 

ol  vas  drukkit,         sumt  vas  ölagat:  u^^^dy 

U^JT^t  r~°*' y^v*^       hittira  leibr  i  lib. 

^u^jL<L^>^0.fü.  Her  ok  hvar         mundi  mer  heim  of  bobit,    °w 
^T^TX^-^^^        ef  {>yrftak  at  mplungi  mat 

•     *>  TZr^^^li  e*)a  *vau  ^r  hengi         at  ens  tryggva  vinar, 

l^^^T^^Jt^b         ^ars  hafbak  eitt  etit. 

*^*^  68.  Eldr  es  baztr         meb  5'ta  sunum 

auk  solar  syn, 
rjuJA;  heilyndi  sitt         ef  mabr  hafa  nair,  -^ 

911  vib  lost  at  lifa.       ^JL^f  L^^    A  -o-^**^ 


i/wvtu-e^M/ 


HD.  Esat  mabr  alls  vesall,         bot  se  illa  heill; 
sumr's  af  sunum  saell, 
sumr  af  fraendum,         sumr  af  fe  ornu,       fy^**n««<Jt 
sumr  af  verkum  vel. 

70.  Betra's  lifbum         an  se  ölifbum, 
ey  getr  kvikr  kü; 
eld  säk  upp  brinna         aubgum  manni  fyrir, 
VMoJ^oJy  r^^,  en  üti  vas  daiibr  fyr  durum. 

66,  1  mikils  til  BP.  snimma  GsS,  SDemraa  R.  kvamk  S,  komk  J, 
kom  ek  R.  3  ölaga  KBK  4  hittira  G,  sjaldan  hittir  R.  Hb  MLD? 
GvHCMkSJ. 

67,  1  cäsur  nach  mundi  KMGs.  of  BMGvHMkSJ,  uf  RKDBCHl, 
umb  Gs.  2  byrptak  RMLMbBGvHl.  mäligi?  G.  byrftig-at  mälungi 
mat?  V  (199b.  ilSa).  3  cäsur  nach  lser  HMkSJ.  4  hafbak  S,  ek 
hafbak  Go2,  ek  hafba  R.     «eit  etib>  R. 

68,  1  baztr  CMkSJ,  beztr  R.  2  auk  G,  abbrev.  R,  ok  ausgg. 
3  mabr  om.  J.        4  an  vib  ß»  °k  &n  J- 

69,  1  mabr  om,  J.  bot  J,  bot  [hann]  S,  bött  hann  R.  2  sumr's 
(r,  sumr  er  R. 

70,  1.  2  hält  C  für  den  an  fang  einer  Strophe,  deren  schluß  verloren 
ist.  1  betra's  J,  betra  er  R.  an  se  olifbum  R  (fußnote)  D2BGvHCMkSJ, 
ok  siellifbum  R  («sej  liföom>)  ML  Mb  Hl,  en  se  bekkdaubum  B  (nach 
papJiss.J,  ok  velifbum  KDlP.  3.  4  hält  C  für  den  schluß  einer  Strophe, 
deren  anfang  verloren  ist.  3  säk  MkSJ,  sä  ek  R.  upp  om.  J.  brinna 
S,  brenna  R.  muni  P  (nach  pap.hss.J.  fyrir  BMGvHCMkSJ ,  fyr 
BHl,  für  KD,  abbrev.  R.         4  en  om.  J.     var  R,  lä  CJl.     danbinn  B. 


Hovamöl. 


JUJit 


71.  Haltr  ri|)r  hrossi,         lijor{>  rekr  handarvanr, 
claufr  vegr  ok  dugir ; 
blindr  es  betri         an  brendr  sei', 
nytr  mangi  näs.  (#**  ) 
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u-nVt.a.*JL~ 


Ü  n« 


72.  Sunr  es  betri,         bot  se  sih  of  alinn 
ept  genginn  guma; 
sjaldan  bautarsteinar         standa  brautu  naer, 
nema  reisi  nijjr  at   nip. 


73.  [Tveir'u  einherjar,         tunga's  hofubs  bani ;  (.*-•*♦"£-) 

erumk  i  hebin  hverjan         handar  vaani.]     ^^^dl^pÜt 


74.  Nytt  verbr  feginn         säs  nesti  truir,  jv^r^^u^ 

[skammar'u  skips  raar]  JUe~c  dL/c^  ^  J^Hfi 

hverf  es  haustgrima;    <Xu^^"",*^6U^^.  ~<yCt 
fjolb  of  vibrir         ä  fimni  dogum,       iL*.  J<~JL    <J^^»  <4*z^> 
en  meira  ä  mänabi. 


71,  1  «hvndar  vanr»  R.        3  sei  G,  se  R,  of  se  /.         4  < ■■näs»  R. 

72,  2  ept  SJ,  eptir  R.  3  sjaldan  om.  J.  bautar  steinar  R,  bautast. 
R,  brautarst.  C.     standat  J.  naer  vom  Schreiber  aus  at  corr.  R. 

73—75  Interpol.  J. 

73,  74  eine  (Interpol.  HS)  strophe  HSHl.  73  +  74,  1  eine  Strophe 
(in  der  zwischen  73,  2  u.  74,  1  etwas  ausgefallen  ist)  R. 

73  eine  (Interpol.  MhMk)  Strophe  KBMBGvCMhMkJ.  1  Tveir'o 
S,  Tveir  rot  C,  Tveir  ro  R.  einherjar  MhS,  eins  herjar  R.  tunga's  J, 
tunga  er  R.  2  vollzeile  GvS.  erumk  G,  esomk  J,  er  mer  R.  hverjan 
G.  hvern  R.     handarvami  R. 

74  eine  Strophe  KDMBGoCMk.  1.  2  anfang  einer  Strophe,  deren 
Schluß  fehlt  J.  1  nott  mit  kleinem  n  M»d  punkt  vorher  R  faZso  fcei« 
Strophenanfang),  säs  MkSJ,  sä  er  R.  trüirat  ,/.  2 — 5  eine  Strophe 
(in  der  zwischen  2  und  3  etwas  ausgefallen  ist)  R.  2.  3  eine  lang- 
zeile  D.  2  skarnmar'o  S,  skammar  ro  R.  raar  G,  rar  R.  3—5  Schluß 
einer  Strophe,  deren  anfang  fehlt  J.  3  hverb  er  ULRKDBCHl,  hverb's  >/. 
4  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.     viprar  R.         5  meir  J. 


•vc-cKfJ 


jgG-rrVt 


3S  Hövamöl. 

75.  Veita  ma{)r         hinns  vaetki  veit : 

margr  verfwr  af  aubi  of  api; 
mabr  es  aubugr,         annarr  öaubugr, 

skylit  bann  vaetkis  vaa.  >ZTJr^*€~i~\ 

76.  Fullar  grindr         säk  fyr  Fitjungs  sunum, 

nü  bera  vänarvol;  ^Vf^  *^^ 

svä  es  aupr         sem  augabragb, 

hann  es  valtastr  vina.  >>v^  \A*~U*Mi* 


77.  Deyr  fe,         deyja  fraendr, 
deyr  sjalfr  et  sama, 
■jf^-^  en  orpstirr         deyr  aldrigi 

hveims  ser  göpan  getr. 


78.  Deyr  fe,         deyja  fraendr, 
deyr  sjalfr  et  sama; 
ek  veit  einn         at  aldri  deyr:  ^u^cL^ 

dömr  of  daupan  hvern.        ^^y^J.  ^^*^^^> 

t*^t^  79.  Pat's  pä  reynt,         es  at  rünum  spyrr, 

peims  gorpu  ginnregin 
ok  fäpi  fimbiilpulr,  OoU^,  ^~r&X> 

75,  1  mabr  HS,  om.  R.  hinns  S,  hinn  er  R.  cäsur  nach  binn 
MKMBGvMkJHl  2  af  aubi  of  (um)  HS  (vgl.  Sölarlj.  34:  ljosir  aurar 
verba  at  lQngum  trc*ga,  margan  hefr  aubr  apat),  af  Qbrum  BKDMBMk. 
af  aurum  GvB'V  (s.  v.  api)  CJ,  afla/örom »  R,  af  lgbrum  Hl.  —  margr  es 
osvinns  api  C.  4  skyli?  Gv2  (s.  210a).  vaetkis  vä  Gv2  (s.  210a)  S,  vitka  vär 
RA'  (vär  =  verr  'pejus'!)  DPGvJHl,  vitka  var  B,  vitka  vär  MLMb,  vitka  var 
(var  =  ver  'vir um' !)  Eg,  vitka  (gen.  zu  vitki,  vaetki?)  vä  HMk,  vaetki  vär  C. 

76  nach  77.  78  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

76  Interpol.  J.  1  grinrtir  KKDMGsBGvlC.  säk  WMkSJ,  ek  sä  C, 
sä  ek  R.  cäsur  nach  ek  BKMGs.  2  bera  G,  bera  beir  R.  vänar  vqI 
BBGsBGvHWHl,  vänarvol  DLEg. 

77,  l  (=  78,  1)  =  Häkonarmol  21,  1.  2.  4  hveims  WMkSJF, 
hveim  er  R. 

78,  1.  2  abgekürzt  in  R:  Deyr  fe  d.  f.  3  at  R,  er  B.  4  of 
W.JF,  umb  GsMkS,  um  R. 

79  nach,  80  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

79  Interpol.  J.  1  ei»?e  kurzseile  Go~.  bat's  J,  bat  er  R.  lücke 
nach  reynt  C.  es  J,  es  [bü]  S,  er  bü  R,  ef  bü  C  2.  3  eine  langzcile  S. 
2  J)eim8  MkSJ,  beim  er  R,  es  G,  3  ok  fäbi  |  fimbulbulr  (zwei  kurz- 
steilen!)  Hl. 


Hövainöl.  o" 

Jjat's  pd  reynt        es  at  rünum  spyrr, 
rünum  reginkunnum : 
bä  hefr  bazt  ef  begir.    y^U-  U-****  U^-c  ^J^    ^  ^X^r 


80.  Ösnotr  major,         ef  eignask  getr 

fe  eba  fljöbs  munugb, 
metnabr  broask,         en  manvit  aldri, 
fr  am  gengr  hann  drjügt  1  dul. 

81.  At  kveldi  skal  dag  leyfa,         konu  es  brend  es, 
maeki  es  reyndr  es,         mey  es  gefin  es, 

is  es  yfir  komr,         ol  es  drukkit  es. 

82.  I  vindi  skal  vif)  hoggva,  ve[)ri  ä  sjö  roa, 
myrkri  vib  man  spjalla,  morg  'ru  dags  augu; 
ä  skip  skal  skribar  orka,  en  ä  skjold  til  hlifar, 
maeki  hoggs,         en  mey  til  kossa. 

83.  Vib  eld  skal  ol  drekka,         en  ä  isi  skriba, 
magran  mar  kaupa,         en  maeki  saurgan, 
heima  liest  feita,         en  hund  ä  bui. 


4  om.  R  u.  alle  ausgg.  5  nach  1  R  u.  alle  ausgg.  (1  -\-  5  eine 
zusammengehörige  langseile  Hl),  rünum  G,  enura  R.  t>  hefr  G,  hefr 
[bann]  S,  hefr  hann  J,  hefir  hann  R.  bazt  R,  bezt  KDJ.  ef  R,  er  B. 
begir  J,  [hann]  begir  S,  hann  begir  R. 

80-83  Interpol.  MhMkSJ. 

80  nach  76  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

80,  1  eignazk  (part.  prt.)  BtGv2.  2  munugb  S,  «mvnoö^  R.  3  metnabr 
G,  metn.  [hönum]  S,  metn.  honura  R.  aldri  G,  aldregi  R.  4  hann  in 
klammern  S,  om.  J. 

81-83  unecht  Gv-HB  fStud.  391). 

81,  3  «is»  R. 

82,  2  myrkri  R,  i  myrkri  B.  rnQrg  'ru  MkS,  m<jrg  eru  R.  3  skip 
R,  skipi  B.  skreibar  B.  ä  skjold  til  R,  ä  skildi  B.  4  ins&ki  til 
hQggs  J.     kosta  C. 


40  Hövamyl. 

84.  Meyjar  orbum         skyli  manngi  trua, 

ne  bvis  kvebr  kona; 
bvit  ä  hverfanda  hveli         vom   beim  hjortu  skopuf) 
ok  brigb  i  brjöst  of  lagib. 

85.  Brestanda  boga,         brinnanda  loga, 
ginanda  ulfi,  galandi  kr^ku, 
rytanda  svini,  rötlausum  vibi, 
vaxanda  vägi,  vellanda  katli, 

86.  fljüganda  fleini,         fallandi  b^ru, 
isi  einnaettum,         ormi  hringlegnum, 
brübar  bepmplum         eba  brotnu  sverbi, 
bjarnar  leiki         eba  barni  konungs, 

87.  sjükum  kalfi,         sjalfräna  brasli, 
volu  vilmaeli,         val  nyfeldum    — 

88.  Akri  ärspnum         trui  engi  mabr 

ne  til  snirama  syni : 

vebr  raepr  akri,         en  vit  syni, 

haett  es  peira  hvärt. 

84  mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  'zweite  lied'  ('erstes  Odins- 
beispiel'). 

84,  2  bvis  SJ,  Jjvi  er  R.  3.  4  auch  in  den  hss.  der  Föstbr.  saga: 
Flateyjarbök  (F)  u.  Hauksbök  (H).  3  bvit  (in  klammer)  S,  J>viat  mit 
großem  p  und  punkt  vorher  R,  om.  TRJF.  ero  F.  4  ok  om.  RHÄD 
MBGvNCJFHl.  of  SJF,  um  RF,  umb  Mk,  om.  HC.  lagit  URKDML 
MbBHl,  lagin  F. 

85—87  interpol.  Gv-B  (Stud.  392)  ;  85—90  Interpol.  J,  85—95  Interpol. 
MhMkS. 

85,  1  brinnanda  S,  brennanda  R. 

86,  2  «bring  l^gnom»  R.         3  bebmaelum  D.         4     eö     R,  ebr  B. 

87  nach  2  fügen  BDMGo  aus  einer  Stockholmer  pap.hs.  (nr.  34  fol.) 
ein:  heibrikum  himni,  |  blaejanda  herra,  ||  hunda  gelti  (lielti  D — Hz  3,417 
— PGv)  |  ok  harrai  skökju  (beibr.  —  berra  schon  bei  Besen). 

88  späterer  einschub  in  die  große  interpolation  (85 — 95)  MhMkS. 
GvH  stellen  (nach  dem  vorschlage  von  D  in  Hz  3,  416;  vgl.  auch  B  z.  st.) 
88  nach  89.     Hl  verbindet  S7  u.  88  zu  einer  strophe! 

88,  1  akri  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  R.  gedankenstrich 
nach  ärs.  D-Hl.         2  snimma  S,  snemrna  R.         4  bvert  B. 


Hövamöl.  41 

89.  bröburbana  sinum,         bot  ä  brautu  moti, 
hüsi  halfbrunnu,         hesti  alskjötum  — 
bä's  jör  önytr,         ef  einn  fötr  brotnar  — : 
verbit  mabr  svä  tryggr,         at  bessu  trui  ollu. 

90.  Svä's  fribr  kvenna         es  flätt  hyggja, 
sem  aki  jö  obryddum         ä  isi  h^lum, 
[teitum,  tvevetrum,         ok  se  tamr  illa,] 
eba  i  byr  öbum         beiti  stjörnlausu, 

eba  skyli  haltr  henda         hrein  i  bäfjalli. 

91.  Bert  nü  maelik,         bvit  ek  baebi  veit, 

brigbr  es  karla  hugr  konum; 
bä  ver  fegrst  maelum,         es  ver  fläst  hyggjum, 
bat  taelir  horska  hugi. 

92.  Fagrt  skal  maela         ok  fe  bjöba 

säs  vill  fljöbs  0st  faa, 
liki  leyfa         ens  ljosa  mans: 
sä  faer  es  friar. 

93.  Astar  firna         skyli  engi  mabr 

annan  aldrigi; 
opt  fä  ä  horskan,         es  ä  heimskan  ne  fä, 
lostfagrir  litir. 


89.  90  Interpol.  Gv*B  (Stud.  392). 

89,  2  alskjötum  aus  alskjötan  corr.  R.  3  unecht  J.  bä's  SJ,  bä 
er  R.         4  verhit  aus  vorbr  corr.  R.     maJDr  om,  J. 

90,  1  Svä's  SJF,  Svä  er  R.  es  G,  [beira]  es  S,  beiras  JF,  beira 
er  R.  3  unecht  MkSJF.  4  ebr  BK.  stjörnlausu  sMpi  R.  5  'kaum 
ursprl.'  H  (vgl.   EJessen,  Zz  3,  33).     ebr  B.     hreindyr  B.     bä  fjalli  Mk. 

91,  1  nü  mielik  G,  ek  nü  ma±li  R.  [>vit  SJ,  bviat  R.  ek  baebi  vcit  R, 
baebi  veitk  S  (in  der  fußnote)  J.  2  brigbr  er  R,  brigbr's  ./.  karls?  So 
(Beitr.  6,  371).  —  brigbar  'ru  kQrlum  konur?  C".  3  ver  beide  male  in 
klammern  S,   om.  J.     bä  bär  fagrst  mala  es  bser.  fläst  hyggja?   C. 

92  späterer  einschub  in  die  große  Interpolation  (85 — 95)  MhMkS, 
Interpol.  J.  2  säs  MkSJ,  sä  er  R.  faa  G,  fä  R.  4  friar  BS,  friar 
KDMLMbJ,  friär  RPBGvHGMkHl, 

D3,  3  es  ä  heimskan  faat?  G. 


42  Hövamyl. 

94.  Eyvitar  firna         es  mapr  annan  skal 
pess's  of  margan  gengr  guma; 
heimska  ör  horskum         gorir  holna  sunu 
sä  enn  mötki  raunr. 


95.  Hugr  einn  |>at  veit,         es  byr  hjarta  naer, 

einn's  hann  ser  of  sefa; 
ong  es  sott  verri         hveim  snotrum  manni 
an  ser  ongu  at  una. 

96.  Pat  nä  reyndak,         es  i  reyri  satk 

ok  vaettak  mins  munar; 
hold  ok  hjarta         vorumk  en  horska  maer, 
peygi  at  heldr  hana  hefik. 

97.  Billings  mey         ek  fann  bepjum  ä 

sölhvita  sofa; 
jarls  ynpi         pottumk  etki  vesa, 
nema  vi{)  bat  lik  at  lifa. 

98.  cAuk  naer  aptni         skaltu,  Obinn!  koma, 

ef  bü  vill  ber  maela  man; 
allt  eru  öskop,         nema  einir  viti 
slikan  lost  sainan.' 


94.  95  Interpol.  J. 

94,  1  es  om.  UM,  ei  D.  raajtr  am.  J.  2  [>ess's  J,  {)ess  er  R. 
I>ess  in  klammem  S.     of  SJ,  um  R,  umb  Mk.         3  <  horskaN>  R. 

95,  1  Hugi  B.  2  einn's  SJ,  einn  er  R.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk. 
3  ong  er  R,  ong's  J.     manni  R,  hal  R.         4  ser  i  ongu  B. 

96,  1  bä  reyndak  J,  ek  bä  reynda  R.  i  reyri  satk  J,  ek  i  reyri 
sat  R.  3  vorumk  J,  var  mer  R.  «moR»  R,  mserr  Hl  (!).  4  at  heldr 
hana  hefik  G,  ek  hana  at  heldr  hefik  R,  hana  at  heldr  hefk  ./. 

97,  1  cäsur  nach  fann  BK.  3.  4  nach  96,  2  C.  3  böttumk 
CSJ,  Jiotti  mer  R.     cäsur  nach  bötti  KM. 

98,  1  «Ave»  R,  ä  ve  B.  apni  RKDMCJHl.  skaltfu]  S,  skalt  J. 
2  \m  in  klammern  S,  om.  J.  vilt  R.  man  aus  mey  corr.  R.  3  eru  R, 
'ro  Mk.     allt  eru]  ästar  C.     nema]  ne  C.     vitit  C.  —  ein  vitiru  J. 


Hövamol.  4-o 

i»9.  Aptr  ek  hvarf         ok  unna  bottumk, 
visum  vilja  frä; 
hitt  ek  hugba,         at  ek  hafa  mynda 
ge[)  hennar  allt  ok  gaman. 

100.  Svä  kvam  ek  naest,         at  en  nyta  vas 

vigdrött  9II  of  vakin; 
me[)  brinnondum  ljösum         ok  bornum  vibi  — 
svä  vorumk  vilstigr  of  vita{)r. 

101.  Auk  naer  morni,         es  ek  vas  enn  of  kominn, 

bä  vas  saldrott  of  sofin; 
grey  eitt  fannk  bä         ennar  göfm  konu 
bundit  bebjum  ä. 

102.  Morg  es  göf)  maev,         ef  gorva  kannar, 

hugbrigf)  vif)  hali: 
bä  bat  reyndak,         es  et  räbspaka 

teygbak  ä  flaerbir  fljöp; 
h^fnmgar  hverrar         leita[)i  mer  et  horska  man, 

ok  hafbak  bess  vaetki  vifs. 


i)9,  1  Aptr]  At  aptni  C.  una  B  f'oiell.  richtig'  B'Gv2C:  s.  aber  Bt 
s.  395a).  3.  4  vgl.  Härb.  18,  7.  3  at  hafa  myndak  J.  4  «garaaN»  R, 
gamann  D. 

100,  1  kora  ek  R,  komk  J.  2  vigdrot  B.HI,  vaiö-drott?  ve-drott?  Q. 
of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  3  mep  00t.  J.  <  brennandom  >  R.  4  svä  R, 
sä  BGvV  (s.  v.  vilstigr).  vQrumk  J,  värumk  C,  var  mer  R.  vilstigr 
BKDM.     of  in  klammem  S. 

10 1,  1  Auk  CJ  (vgl.  08,  1),  Oc  R.  ek  var  R,  vask  -/.  of  »SJ,  um  R, 
umb  Mk.  komin  R.  2  saldröt  HHI.  of  &T,  um  R,  umb  iWA-.  3  cä^tif 
nach  citt  HMkS.     fannk  pä  (?,  pä  fannk  J,  ek  pä  fann  R. 

102  i?  nimmt  aus  pap.hss.:  Fär  er  svä  gopr,  |  at  ei  yora  megi  ||  hugi 
brigpa  hals:  u.  fügt  dazu  morg  —  hali;  das  folgende  dann  besondere 
Strophe.  1  Mqrg  er  R,  Mojg's  J.  3  pat  reyndak  J,  ek  pat  reynda  R. 
4  teygpak  BGv2MkSJ,  teygpa  ek  R,  ä  flierpir  R,  at  färi  i?.  5.  6 
unecht  J.  6  hafpak  BGv-MkSJ,  haff>a  ek  R.  bes?  2«  streichen?  G. 
vaHkis  RML,  gebessert  von  B. 


44  Hövamöl. 

103.  Heima  gla[)r  gumi         ok  vip  gesti  reifr 

svipr  skal  of  sik  vesa; 
minnugr  ok  m^lugr,         ef  hann  vill  margfropr  vesa, 

opt  skal  göps  geta; 
fimbulfambi  heitir         säs  fätt  kann  segja, 

nat's  ösnotrs  anal. 

104.  Enn  aldna  jotun  söttak,         nu  emk  aptr  of  kominn, 

fätt  gatk  pegjandi  par; 
morguin  ornum         maeltak  i  minn  frama 
1  Suttungs  solum. 

105.  Rata  munn         letumk  rums  of  fä 

auk  of  grjöt  gnaga, 
3rfir  ok  undir         stöpumk  jotna  vegir, 
svä  haettak  hofpi  til. 

10(3.  Gunnlop  gofumk         gollnum  stöli  ä 
drykk  ens  dyra  mjapar; 
ill  ingjold         letk  hana  eptir  hafa 
sins  ens  heila  hugar, 
sins  ens  svära  sefa. 


103,  Mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  '3.  Ued'  ('zweites  Odins- 
beispiel'). 1  Heima  R,  Skal  Mh.  gumi  om.  J.  2  skal  om.  Mh.  of 
SJ,  um  R,  umb  Mh.  3.  4  unecht  J.  3  minnugr  MkS,  minnigr  R. 
hann  in  klammern  S,  om.  J.     margsnotr  C.         4  um-geta  B.     lücke  nach 

4  Mk.       5.  6  mit  104  zu  einer  str.  verbunden  B,  besondere  str.  KDMHl. 

5  Fimbvl  fäbi  >    mit  großem  F    u.  punkt  vorher  R.     cäsur  nach  fimbul- 
fambi J.     heitr  J.     säs  MkSJ,  sä  er  R.         6  bat's  G,  pat  er  R. 

104,  1  Enn  aldna  R,  Aldinn  J.  söttak  BS  (fußnote)  J,  ek  sötta 
i^ek  am  rande  nachgetr.)  R.  nü  emk  S,  nü  em  ek  R,  nü  'mk  J.  of  SJ, 
um  R,  umb  Mk.  2  fät  Rfl7.  gatk  SJ,  gat  ek  R.  3  maeltak  MkSJ, 
mselta  ek  R.     i  om.  B.         4  Suptungs  C.     Suttungs  sqIuiii  i  B. 

105  nach  106  R,  umgestellt  von  S  (vgl.  zu  106). 

105,  1  Rata  munn  B.  cäsur  nach  letumk  BKM.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.  2  auk  G,  abbrev.  R,  ok  die  ausgg.  of  SJ,  um  R,  utub  Mk. 
3  vegar  B.        4  hsettak  Gc-MLSJ,  hsetta  ek  R. 

106  Interpol.  Mh.  Mk  (Zz  17,  374)  setzt  die  str.  hinter  107  (vgl. 
su  105).  1  gofumk  S,  gofumk  VBtCMkJ,  mer  um  gaf  R.  3  lotk 
SJ,  let  ek  R.    cäsur  nach  ek  KM.      4  unecht  DS.       5  unecht  J.    .  seva    R. 
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107.  Vel  keypts  litar         hefk  vel  notit, 

fäs  es  frö[)um  vant; 
pvit  Öprorir         es  nü  upp  kominn 
ä  ve  alda  japars. 

108.  Ifi  'rumk  ä,         at  vaerak  enn  kominn 

jotna  gorjmm  ör, 
nema  Gunnlapar  nytak,         ennar  göpu  konu, 
peirars  logpumk  arm  yfir. 

109.  Ens  hindra  dags         gengu  hrimpursar 

[H^va  räps  at  fregna] 
H^va  hollu  i; 
at  Bolverki  spurpu,         ef  vaeri  mep  bondum  kominn 
epa  hefpi  Suttungr  of  soit. 

110.  Baugeip  Öpinn         hykk  at  unnit  hafi, 

hvat  skal  hans  trygpum  trua? 
Suttung  svikvinn         hann  let  sumbli  frä 
ok  grotta  Gunnlopu. 


107,  1  Vel  keypts  R,  Velkeypts  RPEgBeVGv-,  Velkeypts  CHI. 
litar  RRKDMEg  (=  lutar,  hlutar  Eg!)  BGvlCMkSHl,  litar  (=  hlitar) 
BeGo2,  lipar  H  (schon  verm.  von  PtLJ,  hlutar  J.  hefk  SJ,  hefik  Gv?Mk, 
hefi  ek  R.  3  pvit  S,  pviat  R,  om.  J.  Öprorir  G,  Öprerir  D^GoCMU 
SJEl,  Öprerir  LMbPD?H,  Oprarir  R,  oprörir  M,  ödrerir  RA".  4  ä  ve 
alda  japars  G  (Zz  29,  51),  ä  alda  ve  japars  J,  ä  alda  ves  japar  B'CS. 
ä  alda  ves  jarpar  TiRKDMEgGi)xMkHl ,  til  alda  ves  jarpar  H,  ä  alda 
ve  jarpar  Gv-, 

108  interpoliert  MhJ.  1  mit  Ifi  (I  sehr  groß  u.  ausgerückt)  beginnt 
R  eine  neue  zeile.  'rumk  G,  erumk  CJ,  er  mer  R.  vserak  SJ,  ek  vserak 
Gv2,  ek  vsera  R.  «komin»  R.  3  nema  Gunnlapar  G,  ef  ek  Gunnl.  ne  R. 
ek  in  klammern  S,  om.  J.  4  peirars  J,  peirar  es  (er)  HKDMBHCMkHl, 
peirar  er  ek  A,  peirar  ek  Gv,  [peirar]  es  S. 

109,  1  eine  kurzzeile?  Gv2  (s.  210b).  Hrimp.  BC.  2.  3  an  stelle 
einer  verlor,  zeile  interpol.  C.  2  unecht  Go2MkSJ.  häva  A.  Höva 
räps  streicht  Mh  u.  vereinigt  at  fregna  mit  3  zu  einer  vollzeile.  3  hava  A. 
4  spurpu  J,  [peir]  spurpu  »S1,  peir  spurpu  R.  vseri  J,  [hann]  vaeri  S,  hann 
v?eri  R.  mep  bQndura]  til  bruöar?  mep  björi  um?  C.  «komin  >R.  5  epr 
RKD.  hefpi  G,  hefpi  [hönum]  S,  hefpi  honura  R.  Suptungr  C.  of  R, 
um  C,  om.  R.     «söitt  >  aus  sott  corr.  R,  söitt  auch  Hlf.'J. 

110  interpol.  Gv2.  1  hykk  MkSJ,  hygg  ek  R.  3  Suptung  C. 
svikvinn  G.  svikinn  R.         4  ok  R,  en  C. 


46  Hövamöl. 

111.  Mäl's  at  f>ylja         frnlar  stöli  ä: 

Urf)ar  brunni  at 
säk  ok  [>ag{iak,         säk  ok  hugfrnk, 

hlyddak  ä  H^va  1119I. 
[of  rünar  heyrftak  doma,         ne  of  1*9  bum  fiogf)u 

H^va  I19IIU  at, 

H^va  hollu  i; 

heyr[>ak  segja  svä:] 

112.  R^bumk  her,  Loddfäfnir!         en  bü  1*9  h  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
her  munu  göb,  ef  getr: 
n^tt  bü  risat         nema  ä  njösn  seir 
eba  leitir  her  innan  üt  stabar. 


111 — 137  haben  in  pap.hss.  die  Überschrift  Loddfäfnismäl ,  ebenso 
RDMbPMk  (R  mit  eigener  Strophenzählung)  Auch  Mhff  faßt  den 
abschnitt  als  ein  besonderes  (viertes)  lied. 

111,  1  Neue  seile  in  R;  das  M  in  Mal  ausgerückt  u.  ehvas  größer 
als  sonst  in  diesem  falle  üblich.  Mäl's  J,  Mal  er  R.  nach  bylja  fügt  R 
nach  pap.hss.  ein:  bulnr  langar.  bularstöli  RKDMC.  a  u.  punkt  da- 
hinter R,  jedoch  undeutlich,  daher  eine  spätere  hand  at  darüber  schrieb: 
at  RKDM.  kolon  od.  punkt  am  Zeilenschluß  CMkSJ,  komma  RDMbllHl. 
keine  interp.  KMLPBGv.  2.  3  unecht?  H.  2  « vrjnar  undeutl.  R, 
am  rande  von  derselben  späteren  hand  vröar»,  worauf  durch  ein  kreuz 
im  texte  verwiesen  ist.  Urbarbr'.  KDP.  starke  interp.  nach  at  HR  DM 
BGvHHl,  keine  interp.  KCMhMkSJ.  3  säk  MkSJ,  sä  ek  R  (beide  male), 
sat  ek  .  .  sä  ek  R.  4  hlyddak  Gv*MhSJ,  hlydda  ek  R,  Höva  möl  MhMkS, 
meyja  (d.  i.  norna)  mal  C,  manna  mal  R  5 — 8  Interpol.  MhMkS J,  neue 
Strophe  RKDMB  (Stud.  327).  5  of  (1)  mit  kleinem  0  u.  punkt  vorher  R, 
heyrbak  GvtMkSJ,  heyrba  ek  R.  nach  döma  schiebt  R  nach  pap.hss.  ein: 
me]>  dagröbum,  KD:  ne  of  risting  bQgbu,  M:  ok  regindöma  ne  um  risting 
{>Qgbu.  of  (2)  SJ,  um  R,  umb  31k.  räbum  R,  nibum  R.  stärke  interp. 
nach  bQgbu  RDHl,  komma  CMk,  keine  interp.  TLKMBGvHSJ.  6.  7 
unecht?  IL  6  om.  Mk.  bava  M.  komma  nach  ntDMbPBGvHCSJUl] 
keine  interp.  R.  7  bäva  R.  komma  nach  i  MLMbBGvH,  keine  interp.  R. 
8  heyrbak  Gv2MkSJ,  heyrba  ek  R. 

112 — 137  jüngerer  einschob  B  (Stud.  327). 

112,  1  R$bum  ?  B  (Stud.  327a  3).  Hoddfäfnir  C  (I,  462).  en  R 
(vgl.  116,  1  u.  Fm  20,  1),  at  HKDMHI.  2  unecht  J.  raunt  J.  nemr  J, 
[bü]  nemr  5,  bü  nemr  R.  3  om.  R.  getr  J,  [bü]  getr  S,  bü  getr  R 
4  bv  rifat  R  (corr.  aus  ])vn  fat  ),  bü  risa  D,  \)ü  ne  sit  R.  seir 
G,  seer  J,  ser  R.  5  leitir  ./,  [bü]  leitir  S,  pü  leitir  R.  ber  om.  J. 
ütstabar  KDLPEg. 
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113.  R<)bumk  her,  Loddfäfnir!         en  bü  r(>b  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
ber  munu  göb,  ef  getr: 
fjolkunnigri  konu         skalta  i  fabmi  sofa, 
svät  hon  lyki  bik  libum. 

114.  Hon  svä  gorir,         at  bü  gai'r  eigi 

bings  ne  bjöbarmäls ; 
mat  bü  villat         ne  mannskis  gaman, 
ferr  bü  sorgafullr  at  sofa. 

115.  Rpbumk  ber,  Loddfäfnir!         en  bü  r^b  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
ber  munu  göb,  ef  getr: 
annars  konu         teyg  ber  aldrigi 
eyrarünu  at. 

lll).  R^bumk  ber,  Loddfäfnir!         en  bü  rpb  nemir, 
njöta  mundu,  ef  nemr, 
ber  munu  göb,  ef  getr : 
ä  fjalli  eba  firbi         ef  [>ik  fara  tibir, 
fäsktu  at  virbi  vel. 


113  nach  116  J. 
113,    1—3   abgekürzt   in  R:      Radomc   jier   1.    a.   |>.  r.  n.  n.»    i«.  ein 

häkelten  (=   «sie.)    dahinter.  3   unecht   J,    om.    KD.         4    skalta    6r, 

skalatu»  R  (aus  skaltu  corr.j  if/,  skalattu  ausgg.  (skalatt  J,  druckf.). 
nach  skalatu:  firra  f)ik  R,  vom  schreiber  selbst  durch  untergesetzte  punkte 
als  delendum  bez.  E  läßt  skalatu  bik  aus  u.  schreibt  statt  dessen:  firrfm 
pik.         5  svät  SJ,  svä  at  R. 

114  Interpol.  J,  mit  113  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  hon  mit 
kleinem  h,  doch  puvkt  vorher  R.  bu  om.  J.  gair  eigi  R,  gäirat  Gv-. 
2  bjöfiarmäls  Fritzner  (Ark.  1,  22 ff.),  bjöbans  raäls  R.  4  ferr  R, 
gengr  G.     at  om.  M. 

115  Interpol .    MhMk.  1-3    abgekürzt    in    R:    «Raöoiuc   {>•    1.» 

4  konu]  kv$n  C.     teyg  J,   teyg[fm]    .S',   teygjm  R.  5   eyra  rüuo  UKD- 

116  nach  112  J.  1—3  abgekürzt  in  R:  Radomc  ber  1.  f.  e.». 
1  enj  60  von  jetzt  ab   immer   M.         4  ebr   KD.      komma  nach  firbi  D 

5  fäsktu  S,  fäsk  J,  fästu  R.     verb  B. 


48  Hövamöl. 

1 1 7.  Rppumk  per,  Loddfäfnir !         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  gö{),  ef  getr: 
illan  mann         lättu  aldrigi 

öhopp  at  per  vita, 
pvit  af  illum  manni         faer  pü  aldrigi 

gjold  ens  göpa  hugar. 

118.  Ofarla  bita         ek  sä  einum  hal 

orp  illrar  konu: 
flärpp  tunga         varp  hpnum  at  fjorlagi, 
ok  peygi  of  sanna  sok. 

119.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr : 
veiztu  ef  vin  ätt         panns  pü  vel  truir, 

farpu  at  finna  opt, 
pvit  hrisi  vex         ok  hövu  grasi 

vegr  es  vaetki  tropr. 

120.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
göpan  mann         teyg  per  at  gamanrünum 
ok  nem  liknargaldr  mepan  lifir. 


117.  118  Interpol.  MhMkS. 

117,  1  —  3  abgekürzt  in  R:  «RaÖ.  pv ,  om.  M.  4  «illaN»  R.  lättu  R, 
lät  J.  6.  7  besondere  verstümmelte  Strophe  od.  hier  an  falscher  stelle? 
H  (vgl.  123),  unecht  J.  6  f>v-ft  (in  klammern)  S,  |)viat  R,  om.  J.  pü 
■in  klammern  S. 

118  interpol.  J.  I  ck  sä  R,  säk  J.  bita  nach  sä  wiederholt,  doch  unter- 
punktiert  R.    cäsur  nach  sä  R.       3  fjovlesti  R.       4  of  SJ,  nm  R,  urab  Mk. 

119  s.  zu  44.  1—3  abgekürzt  in  R:  «Raöomc  per»,  om.  M.  4.  5 
vgl.  44.  4  veiztu  in  klammern  S,  voizt  -/.  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  |iü  R. 
«ät»  R.     pü  in  klammern  S,  om\J.       5  farbu  R,  far  J.       6.  7  unecht  J. 

6  })vit  fm  klammern)  S,  pviat  R,  ow.  ./.       vegs  >  R.   —  vgl.  Grm  17,  1. 

7  «treyf>r»  R. 

120,    1  —  3    abgekürzt  in  R:      Raöorac  {>er.  4  teyg  J,  teyg[pu]  S, 

teygpu   R.     cäsur  nach   teygfni   JiTM,   w«c/i  {5er  RBHl.         5   ok  om.    -7. 
lifir  J,  [pü]  lifir  S,  pü  lifir  R. 
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121.  Ropumk  per,  Loddf äfnir !         en  pü  rop  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  raunu  göp,  ef  getr: 
vin  pinum         ves  pü  aldrigi 

fyrri  at  flaumslitum; 
sorg  etr  hjarta,         ef  pü  segja  ne  nai'r 

einhverjum  allan  hug. 

122.  Ropumk  per,  Loddfäfnir!     en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  raunu  göp,  ef  getr: 
orpum  skipta         pü  skalt  aldrigi 
vip  ösvinna  apa; 

123.  pvit  af  illum  manni         mundu  aldrigi 

göps  laun  of  geta, 
en  gopr  mapr         mun  pik  gorva  mega 
liknfastan  at  lofi. 

124.  Sifjum's  pä  blandat,         hverrs  segja  raepr 

einum  allan  hug; 
allt  es  betra         an  se  brigpum  at  vesa, 
esat  vinr  es  vilt  eitt  segir. 


121  nach  119  J. 

121,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per»,  om.  M.  4  vini  B.  pü 
in  klammem  S.  5  «fläv  slitö»  R,  fläura  slitum  KD.  6.  7  unecht  J. 
6  J)ü.  R,  [f)ü]  S,  mapr  jR,  om.  J. 

122,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per».         4  pü  om.  J. 

123  mit  122  zu  einer  str.  vereinigt  RCHl,  Interpol.  J. 

123,  1  [pvit]  S,  pviat  (mit  kleinem  p  u.  punkt  vorher)  R,  om.  J. 
mundu  R,  munt  J.         2  of  SJ,  um  R,  umb  Mk. 

124  Interpol.  J.  1.  2  anfang  einer  Strophe,  deren  rest  verloren 
ist  C.  1  Sifjum's  SJ,  Sifjum  er  R.  pä  om.  J.  blaudit  CJ.  hverrs  J, 
«hver  er»  R.  3.  4  Schluß  einer  Strophe,  deren  anfang  verloren  ist  C. 
3  allt  er  R,  alt's  J.  at  om.  J.  4  esat  vinr  G,  esa  sä  vinr  RJ,  era 
sä  vinr  oprurn  R  u.  die  übr.  ausgg.  (aber  Qprum  in  klammern  SJ.  komma 
nach  vinr  Hl.  «eit»  R.  4  zerlegen  KH  in  zwei  halbzeilen  (cäsur  nach 
Qprum);  auch  B'  hält  das  für  möglich. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  4 
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125.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r9p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
primr  orpum  senna         skalta  per  vip  verra  mann; 
opt  enn  betri  bilar, 
päs  enn  verri  vegr. 

126.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr : 
skösmipr  pü  vesir         ne  skeptismipr, 

nema  per  sjolfum  ser : 
skör's  skapapr  illa         epa  skapt  se  rangt, 

pä's  per  bols  bepit. 

127.  Ropumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rop  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr : 
hvars  bol  kannt,         kvepu  per  bolvi  at 
ok  gefat  fiondum  frip. 

128.  Ropumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r$p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr : 
illu  feginn         ves  pü  aldrigi, 
en  lät  per  at  göpu  getit. 


125,  1  —  3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per.»  4  cäsur  nach  orbum  <7. 
senna  skalta  her  6r,  senna  skalatu  (aus  skaltu  corr.J  R,  senna  skaltat?  S, 
sennat  ber  J.  ber  vib]  vib  ber  öw.  5.  6  eine  langzeile  I).  6  unecht  J. 
bas  MkSJ,  bä  er  R.  —  zwischen  125  «wd  126  schiebt  B  mit  Besen  u. 
pap.hss.  Sdr  25  ein. 

126,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  her.»,  om.  M.  4  bü  in  klam- 
mem S,  om.  J.  verira  B,  vesit  (!)  (7.  5  nema  her  sjQlfum  G,  nema  bü 
sj.  her  R,  nema  sj.  her  ./.  seer  J.  6.  7  unecht  J.  6  skör's  /,  skör 
er  R.     ehr  i?.         7  bä's  MkSJ,  bä  er  R.     of-bebit  fi. 

127,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  her.»  4  hvars  J,  hvars  [hü]  <S, 
hvars  bü  R.  kvebu]  so  R  («qbv»),  kveb  hü  MBGvHC,  kveb  MkJ.  her 
R,  hat  BBtGo°-HMkS.  at  R,  raana  (!)  C.  5  ok  oim.  /.  fiondum  G, 
[binum]  f.  S,  binum  f.  R. 

128,  1—3  abgekürzt  in  R:  »RaÖomc  her.«  4  ves  [bü]  S,  ves  Mk, 
verh  «/.         5  en  R,  ok  C,  om.  J.     ber  R,  bin  -B- 
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129.  Röfmmk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r^p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
upp  lita         skalattu  i  orrostu  — 
gjalti  glikir         verpa  gumna  synir  — 

sipr  pitt  of  heilli  halir. 

130.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r<?p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
ef  vill  per  göpa  konu         kvepja  at  gamanrünum 

ok  fä  fognup  af, 
fogru  skalt  heita         ok  lata  fast  vesa; 

leipisk  manngi  gott,  ef  getr. 

131.  R9pumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
varan  bipk  pik  vesa         ok  eigi  ofvaran; 
ves  vip  ol  varastr         ok  vip  annars  konu 
ok  vip  pat  et  pripja,         at  pik  pjöfar  ne  leiki. 

132.  R^pumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  ryp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
at  häpi  ne  hlätri         hafpu  aldrigi 
gest  ne  ganganda; 

129,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Radomc»  per.»  4  eme  vollseile  M. 
skalat  J.  cästtr  «ac/t  skalattu  BKGv2.  i  über  der  zeile  R.  nach  orrostu 
eine  vollzeih  ausgefallen  B.  5  unecht  B  (Stud.  390)  MkSJ.  gialli  B. 
6  sipr)  «sip'»  R  (was  auch  sipan  bedeuten  könnte),  sipir  jK.  pitt  R,  pik 
Finn  Magnusen  GvHCMJcS.     of  &T,  um  R,  umb  Jfft. 

130.  131  interpol.  MhMk. 

130  Interpol.  J.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per.»,  owi.  M. 
4  ef  vilt  ikffcJ,  ef  [pü]  vilt  S,  Ef  (mit  großem  E)  pü  vilt  R.  per  om.  J. 
gaman  rünum  D1.       6  skalt  G,  skaldu  R.       7  uiange  aus  margr  corr.  R. 

131  Interpol.  S.  1—3  abgekürzt  in  R:  «RaÖome  per.»,  om.  iH 
4  bipk  SJ,  bip  ek  R.  «of  väran»  R.  »crcÄ  4  eine  vollzeile  aufgefallen?  Gv2. 
5b.  6  unecht  (also  5a  vollzeile)  J.  5  ves  Mk,  ves  [pü]  S,  ver  pü  R.  6  eine 
vollzeile  (et  pripja  woZ  späterer  zusatz)  Gv2.     pik  .R,  om.  RKDMBCJHl. 

132,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Raöomo  per.»,  o«.  31.  4  hafpu  R, 
haf[pu]  S,  haf  Mfc.         5  gangauda  ne  gest  SvS. 
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133.  opt  vitu  6g9rla         peirs  sitja  inni  fyrir, 

hvers  peir'u  kyns  es  koma. 
[Esat  mapr  svä  göpr,         at  galli  ne  fylgi, 
ne  svä  illr,  at  einugi  dugi.] 

134.  Rppumk  per,  Loddf äf nir !         en  pü  r9p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nerar, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
at  h^Jrum  pul         hlaepu  aldrigi, 

opt's  gott  pats  gamlir  kvepa; 
opt  ör  sk9rpum  belg         skilin  orp  koma 

peims  hangir  mep  h^m 

ok  skollir  mep  skr^m 

ok  väfir  mep  vilni9gum. 


135.  R9pumk  per,  Loddf  äf  nir!         en  pü  r<?p  nemir, 
njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
gest  ne  geyja         ne  ä  grind  hrokkvir, 
get  pü  v^lupum  vel. 


133  mit  132  zu  einer  str.  vereinigt  B,  Interpol.  J. 

133,  1.  2  mit  132  zu  einer  str.  vereinigt  KDMGvCMk.  1  Opt 
mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R.  peirs  31kSJ,  peir  er  R.  fyrir  MGoHCSJ, 
für  JH),  for  i?.  fyr  .B/ft,  abbrev.  R.  2  peir'u  S,  peir'ro  R.  3.  4 
unecht  MkS,  rest  einer  str.,  deren  anfang  verloren  ist  C.  Vor  3  schieben 
KDMGv  aus  pap.hss.  als  anfang  einer  neuen  str.  ein:  Lesti  (Lcjstu 
MD'2Gv)  ok  kosti  |  bera  Ijöpu  synir  ||  blandna  brjostum  i.  3  erat  mit 
kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.     mapr  om.  J. 

134,  1  —  3  abgekürt  in  R:  «Raö.  per.»  4  hlajpu  R,  hlse  Mk. 
5  opt's  SJ,  opt  er  R.  pats  MkSJ,  pat  er  R.  6—9  unecht  J  (auch  H 
bezweifelt  die  ursprün glichkeitj.  6  skorpnum  B.  7  peims  MkSJ, 
peim  er  R.  ham  KD*M.  8.  9  unecht  D2,  späterer  einschub  J.  8  mep 
om.  B.        9  vilmQgum  MGvHCMkSJ. 

135—137  Interpol.  J. 

135,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Raöomc  per.«  4  ne  J,  [pu]  ne  S,  pü 
ne  R.  hrokkvir  ifil/Ä;5,  «hrokir»  RB,  hrokir  Hl,  hrsekir  KDMG  (von 
hrtekja  'spucken':  Nyguarcl  1,5!),  hrekir  B'EgGvlJ,  hrokir  Gv-,  rekir  B. 
nach  5  schieben  KD  aus  pap.hss.  ein:  beir  munu  likn  per  lesa. 
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136.  Ramt's  pat  tre         es  ripa  skal 

9llum  at  upploki: 
baug  pü  gef,         epa  pat  bipja  mun 
per  laes  hvers  ä  lipu. 

137.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pu  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göj),  ef  getr: 
hvars  ol  drekkr,         kjöstu  per  jarparmegin  — 
[pvit  jorp  tekr  vip  plpri,         en  eldr  vip  söttum, 
eik  vip  abbindi,         ax  vip  fjolkyngi, 
hpll  vip  hyrögi,         heiptum  skal  mäna  kvepja, 
beiti  vip  bitsöttum,         en  vip  bi^lvi  rünar  — ] 

fold  skal  vip  flöpi  taka. 

138.  Nu  'ru  Hova  mol         kvepin  hollu  i, 

allnorf  yta  sunum, 
öporf  jotna  sunum; 

136.  137  Interpol.  MhMk. 

136  »nrt  135  zu  einer  str.  vereinigt  RC. 

136,  1  Ramt's  J,   Ramt  er  R.  3  eba    bat  bibja  mun  R,  ella  bat 

b.  m.  J,    ok   mun  bat   bipja  i?.        4  per   stellen  RKDMBGvC  an  den 
Schluß  der  vor.  zeile.     lofs  hvers  hjä  lybum  R. 

137  Interpol.  S.  1—3  abgekürzt  in  R:  «Rabomc  ber.»  3  statt 
ij'eser  zeile  (statt  2.  3  GVJ  haben  KDGv1  (KD  als  Strophenschluß)  nach 
oap.hss.:  ber  skulu  nyt  ef  nemr  |  gob  ef  bu  getr  |  bQrf  sem  bü  f>iggr  |  holl 
?f  bu  hefir  vel.  4—9  afo  besondere  str.  KUC.  4  hvars  J,  hvars  [bü]  #, 
hvars  bü  R.  kjos  bü  R,  kjos  [bü]  S,  kjos  J.  jarbar  megin  RßJ, 
3—8  späterer  Zusatz  MhMkSJ.  5  bvit  S,  bviat  R,  om.  J.  en  om.  J. 
3  abbindi  R,   afbendi  R,  afbindi  KD,  abbendi  C.         7   «hcull  vib  hyrogi» 

1  RB,  havll  vib  hyrogi  RK,  holl  vib  hyrogi  (hirogi  P)  DMPGvJHl,  vib 
haulvi  hyiogr  (ud.  hyrögr  vip  haul?)  K,  hyrögi  vip  hauli  [oder  hauli  vib 
hyrogi?)  H,  hauli  vip  hyrogi  C,  vib  haulve  hyrogr  ilffr,  vib  haulvi  hyrogi  S. 
Eine  überzeugende  besserung   der  zweifellos  verderbten  halbzeile  ist  noch 

'    nicht  gefunden,     at  heiptum  MhMk. 

138  steht   in  R   am    Schlüsse   des  ganzen    gedichts  (nach   str.   165); 
'■    hierher  setzen   sie    MhMkS.         1    Nu   'ru   MkSJ ',    Nu   eru   R.     häva   R. 

Zäsur  nach  kvepin  MBGvHHl.     IiqIIu  i  MhMkS,  Häva  (häva  R)  h(?llu  i 

RRKDMBGoHCHl,    Häva  hollu    6r   P    (Stad.   38ij,    [Höva]   IiqIIu  i  J 

■    wc/i  1  /ä</£  .R   mit  pap.hss.   ein:    häva   IiqIIu   at.         2.  3   eine   langzeile 

1    MA:S,  zfie  ofte«  C.       3  Interpol .  J.    JQtna]  im  texte  von  R  steht  yta,  doc/* 

'  |  ;st  das  wort  von  jüngerer  hand  fein  durchstrichen  u.  am  rande  das  rich- 

I  'ige  JQtna  eingetragen. 
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heill  säs  kvap!         heill  säs  kann! 
njöti  säs  nam! 
heilir  J)eirs  hlyddu  ä\ 


139.  Veitk  at  hekk         vindga  meipi  ä 

naetr  allar  niu, 
geiri  undapr         ok  gefinn  Onni, 

sjalfr  sjolfum  mer, 
[ä  peim  meifü,         es  manngi  veit, 

hvers  hann  af  rötum  rinnr.] 

140.  Vif)  hleifi  mik  saeldu         ne  vip  hornigi ; 

nysta  ek  nipr : 
namk  upp  rünar,         opandi  namk; 
feil  ek  aptr  papan. 

141.  Fimbulljop  niu         namk  af  enum  fraegja  syni 

Bolporns  Bestlu  f^pur; 

4  säs  MkSJ,  sä  er  R  (beide  male).  5.  6  eine  langzeile  MkS,  wie 
oben  C.       5  Interpol.  J.     säs  MkSJ,  sä  er  K.       6  hlyddu  ä  G,  hlyddu  R. 

139  Mit  dieser  str.  beginnen  nach  31h  die  drei  fragmente  (139 — 142; 
143.  144;  145.  146)  des  '5.  liedes1,  (Rünatal).  Pap.hss.  haben  die  Über- 
schriften: Rünatals  bättr  Öf»ins  (so  RKMbP);  Rünaf>ättr  OI)ins;  Runa- 
eapituli  (Resen).  R  beginnt  eine  neue  zeile  (obwol  die  vorhergehende  nicht 
ausgeschrieben  ist)  mit  ungewohnt,  großem  (aber  schwarzem)  V.  1  Veitk 
MkSJ,  Veit  ek  R.  hekk  J,  ek  hekk  R.  Vinga-meibi  C  (Munch,  Det 
vorske  folks  bist.  I,  211  anm.  2),  vingameipi  J.  4  sjalfr  über  der  zeile 
nachgetragen  R.  5.  6  unecht  (aus  Fj  14  hierher  geraten)  MhMkSJ; 
Interpol,  od.  rest  einer  str.,  deren  erste  hälfte  verloren  ist  B  (Stud.  301). 
6  hann  om.  J.     rinnr  G,  rinn  S,  renn  R. 

140  Interpol.  Gv2;  nach  B  (Stud.  346a.2)  ist  die  str.,  der  die 
2.  langzeile  fehlt,  im  fornyrbislag  gedichtet.  1  mik  sajldu  Eirikr  Mag- 
nüsson  (bricfl.),  mik  söldu  B  (Stud.  345),  mik  seldu  R,  mik  SQddu  S, 
seldumk  J.  «hörni  |  gi>  R.  nach  B  lautete  die  zeile  ursprl.:  Hleifi 
spldumk  |  ne  hornigi.  2  nysta  ek  R,  nista  ek  2?,  nystak  Gv-J.  2  -f  3a 
eine  langzeile  B.  3  namk  (1)  SJ,  nam  ek  R.  uamk  (2)  SC,  nam  R. 
3b  +  4  eine  langzeile  B.         4  feil  ek  R,  fellk  J.     <;batan»  R. 

141  Interpol.  MhMkJ  (vgl.  jedoch  Mk,  Zz  17,  374;  Eff,  Beilr.  15,  201). 
1  niu  streicht  Nd.  namk  SJ,  nam  ek  R.  cäsur  nach  namk  Nd.  enum 
frsegja  R,  enum  fröba  B,  frägjum  S  (fußnote)  J.  2  Bojborns  Kl'B 
GvHCMkSJ  (vgl.  Sn.E.  1,46.  11,256),  Bolborni  B,  Badbörs»  R,  Bolbörs 
MLMbHl. 
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ok  drykk  of  gatk,         ens  dyra  mjabar 
ausenn  Öbrori. 

142.  Pä  namk  fraevask         ok  fröbr  vesa 

ok  vaxa  ok  vel  hafask: 
orb  mer  af  orbi         orbs  leita|)i, 
verk  mer  af  verki  verks. 

*  * 

143.  Rünar  munt  finna         ok  räbna  stafi, 

es  fäbi  fimbulbulr 
ok  gorbu  ginnregin, 
mjok  störa  stafi,         mjok  stinna  stafi 
es  reist  ragna  hroptr: 

144.  Opinn  meb  i^sum,         en  fyr  olfum  Dainn, 

Dvalinn  dvergum  fyrir, 
Alsvibr  meb  jotnum,         en  fyr  yta  sunum 
reistk  sjalfr  sumar. 


3  ok  G,  ok  ek  R.  «dryo  R.  gatk  G,  gat  R.  4  «oöreri»  R,  Öpreri 
GvCMkSJBl,  Odreri  K,  Oprferi  B,  Ö})r0ri  MH. 

142  ursprl.  eine  str.  im  fornyrpislag  B  fStud.  350  a.  5J.  1  narak  SJ, 
nara  ek  R.  2  ok  (1)  om.  J.  3  nach  B  ursprl.  2  Icurzzeilen:  \>&  namk 
vaxa  |  ok  vel  hafask.  4  verks  J,  verks  [leitabi]  MhMkS,  verks  leitajii  R. 
BKMBGv1  H Hl  zerlegen  den  vers  in  zivei  kurzzeilen  (cäsur  nach  verki) 
Go-  erklärt  verks  leibabi  für  einen  jüngeren  zusatz.  die  liicke  nach  142 
in  R  nicht  bezeichnet. 

143,  1  munt  MkJ,  munt  [bü]  S,  munt  bü  R,  muntu  BP.  2.  3  (von  B 
[Stad.  298  anm.  3]  umgestellt)  nach  4  R  u.  alle  ausgg.  (2.  3  bei  MkS  eine 
langzeile,  dagegen  4  zwei  vollzeilen).  4b  unecht  J.  5  es  G,  ok  R.  ragna 
hroptr  S,  «hroptr  ra/gna»  R,  hroptr  rQgna  (rogna  Mk)  BKMBGvlMkJ, 
Hroptr   rQgna   BtBeGv^CHl,   Roptr   rogna  (od.    Regnahroptr?)  H. 

144  in  R  (obicol  syntakt.  mit  143  zusammenhängend)  als  bes.  str. 
bezeichnet;  mit  143  zu  einer  str.  vereinigt  GvBtH.  Ib.  2  en  fyr  olfum 
Dvalinn  Dainn  ok  dvergum  fyr  (fyr  beide  male  abbreo.)  R,  doch  ist  durch 
übergeschriebene  häkchen  angedeutet,  daß  die  beiden  namen  umzustellen 
sind;  for  (jlfum  Dvalinn,  Dainn  dvergum  for  B.  2  Dvalinn  ok  dvergum  fyr 
(für  K,  fyrir  MGvCMk)  KMBGvHCMkHl,  wie  oben  SJ  (vgl.  auch  Mk, 
Zz  17,  311  anm.,  der  jedoch  eine  sehr  bedenkliche  vollzeile  mit  4  Hebungen 
herstellt).  1  für  Dainn  vermutet  Go2  einen  mit  vocal  od.  halbvocal  an- 
lautenden elbennamen.  3  Alsvibr  B  nach  jxip-hss.,  Äsvibr  RKMBHl, 
Osvibr  J.    meb  JQtnum  G,  JQtnum  («iotyNom»  R)  fyr  (for  B,  für  K,  abbrev.  R ) 


5b  Hövamöl. 

145.  Veiztu  hve  rista  skal,         veiztu  hve  räba  skal? 
veiztu  hve  fä  skal,         veiztu  hve  freista  skal? 
veiztu  hve  bibja  skal,         veiztu  hve  blöta  skal? 
veiztu  hve  senda  skal,         veiztu  hve  soa  skal? 

14b.  Betra's  öbebit         an  se  ofblötit, 
ey  ser  til  gildis  gjof; 
betra's  ösent         an  se  ofsoit 

Svä  Pundr  of  reist         fyr  bjöba  rok, 

bar  hann  upp  of  reis,         es  hann  aptr  of  kvam. 

*  * 

* 

147.  Pau  ljöb  kannk         es  kannat  bjöbans  kona 
ne  mannskis  mogr : 
hjolp  heitir  eitt,         en  bat  her  hjalpa  mun 
vib  sorgum  ok  sütum  ok  sokum. 

ÜRKBHl,  jotnura  fyrir  MGvHCMkSJ.  Äsvibr  (Ösvibr)  |  JQtnum  f.  als 
eine  langseile  D  (Hz  3,  111)  B  (vgl.  jedoch  Bt  s.  395b)  JHl.  en  fyr 
yta  sunum  G,  en  ytum  fyrir?  Mk,  en  fyr  ytum?  S,  om.  R  (ohne  andeutung 
einer  lüclcej.  4  reistk  G,  ek  reist  R.  —  die  lüclce  vor  str.  145  in  R  nicht 
bezeichnet.  —  Be  vermutet,  daß  hier  ursprl.  146,  5.  6  sich  anschlössen. 
145  u.  146,  1—3  interpol.  B  (Stud.  355  a.  2). 

145,  2.    3.    4  veiztu   hve    alle   sechs   mal    in  R    abgekürzt:    <v.   h.» 

2  fäa  J.  —  Gv2  vermutet  in  dieser  str.  ursprl.  4  vollzeilen:  veiztu  hve 
rista  (fä,  bibja,  senda)  skal  ok  räba  (freista,  blöta,  söa?)  unmittelbar  an 
die  vor.  strophe  angeschlossen. 

146,  1 — 3  erweitert  C  zu  8  langzeilen:  Betra  es  öristit,  |  an  se 
ofristit;  ||  betra  es  orabit,  |  an  se  ofräbit;  ||  betra  es  ofa'it,  |  an  se  offai't;  |{ 
betra  es  ofreistat,  |  an  se  offreistat;  ||  betra  es  öbebit,  |  an  se  ofbebit;  ||  betra 
es  öblötit,  |  an  se  ofblötit;  ||  betra  es  ösent,  |  an  se  ofsent;  ||  betra  es  öso'it,  | 
an  se  ofsoit.  1  Betra's  G,  Betra  er  R  (ebenso  3).  4  lücke  in  R  nicht 
bezeichnet;  hier  angesetzt  mit  Gv^HMkSJ.  5.  6  unecht  Gv-SJ.  5  of 
SJ,  umb  Mk,  um  R.  reis  Pt.  6  hann  R,  ek  C  (beide  male),  om.  J 
(beide  male),  of  (1)  J,  umb  MkS,  um  R.  of  (2)  R,  umb  Mk.  —  die 
lücke  nach  146  in  R  nicht  bezeichnet. 

147,  Mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  '6.  lied'  (Ljöbatal).  1  pau 
ljöb  kannk  G,  Ljöb  bau  kannk  J,  Ljöb  ek  bau  kann  R.  kona  R,  konr  Gv2 
(s.  211a)  H.       2  ne  G,  ok  R.    c  in  «maNzeis»  über  der  zeile  nachgetragen  R. 

3  eitt  streicht  Nd.  en  om.  J.  per  om.  R.  4  vib  sorgum  ok  sütum  ok 
SQkum  G,  vib  stjkum  ok  sorgum  ok  (ok  vib  C)  sütum  (söttum  G)  gorvQllum 
RRKMBGvHCHl  (als  2  halbzeilen  —  mit  cäsur  nach  sorgum  —  BKM 
BGv1HUl ;  Gv'2  bezeichnet  die  2.halbzeile  als  unecht),  vib  [sokum  ok]  sorgum 
ok  sütum  gorvQllum  Mk,  vib  sorgum  ok  SQkum  [ok  sütum  gQrv.]  SJ. 
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148.  Pat  kannk  annat         es  purfu  yta  synir 
peirs  vilja  laeknar  lifa 


149.  Pat  kannk  et  pripja,         ef  mer  verj>r  porf  mikil 

hapts  vip  heiptmogu: 
eggjar  deyfik         minna  andskota, 
bitat  beim  vopn  ne  velir. 

150.  Pat  kannk  et  fjörpa,         ef  mer  fyrpar  bera 

b<?nd  at  boglimum : 
svä  ek  gel,         at  ek  ganga  mä, 
sprettr  af  fotum  fjpturr, 
en  af  hondum  hapt. 

151.  Pat  kannk  et  fimta,         ef  sek  af  färi  skotinn 

flein  i  folki  vapa: 
flygra  svä  stint,         at  ek  stopvigak, 
ef  ek  hann  sjonum  of  sek. 


148,  1  kannk  J,  kann  ek  R.  annat]  II.  R  (ebenso  sind  auch  in  den 
folgenden  strr.  die  Ordinalzahlen  in  R  stets  durch  die  röm.  Ziffern  be- 
zeichnet). 2  [>eirs  MkSJ,  f>eir  er  R.  laüknar  acc.  pl.  von  liekn  u.  lifa 
(=  lyfa)  gen.  pl.  von  lyf  VC.  —  in  R  die  lücke  vor  149  nicht  bezeichnet ; 
hier  angesetzt  mit  RKLPGv2HCMkSJ  (eine  Vermutung  über  den  inhalt 
der  verlorenen  Zeilen  bei  B,  Stud.  367  a.  2). 

149,  1  kannk  J  (ebenso  in  den  strr.  150 — 164),  kann  ek  R  (für  kann 
hier  und  in  den  folg.  strr.  nur  «k»).  et  BPGvHCMkS,  om.  R.  mer 
verfn-  R,  verpumk  J.  2  heiptmogu  G,  [rnina]  heiptra.  S,  mina  heiptm.  R. 
3  deyfik  J,  ek  deyfi  R.  4  ne  R,  an  VC  (aber  es  geht  ja  kein  conipar. 
voraus!),  bitat  vöpn  heldr  an  velir?  S  (vgl.  Heimskr.  I,1718:  en  väpn 
peira  bitu  eigi  heldr  en  vendir,  aber  auch  Sn.E.  1,172:  eigi  munu  väpn 
epa  vipir  granda  Baldri). 

150,  1  et  om.  J  (ebenso  in  den  strr.  151 — 164).  2  «bog  limö»  R, 
boglimum  RKMC.  3  ek  ganga  mä  R,  ganga  mäk  J.  4  sprettr  G, 
spr.  [mer]  S,  sprettr  mer  R.         5  unecht  J. 

151,  1  sek  J,  ek  se  R.  at  färi  R.  3  flygra  J,  flygra  fhann]  S, 
flygra  hann  R,  flygrat  hann  C.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  4  ek  in 
klammern  8,  om.  J. 


•5b  Hövamyl. 

152.  Pat  kannk  et  setta,         ef  mik  saerir  pegn 

ä  rötum  ras  vipar: 
ok  pann  hal,         es  mik  heipta  kve|)r, 
eta  mein  heldr  an  mik. 

153.  Pat  kannk  et  sjaunda,         ef  sek  svifiinn  loga 

sal  of  sessmogum: 
brinnrat  svä  breitt,         at  ek  bjargigak; 
pann  kannk  galdr  at  gala. 

154.  Pat  kannk  et  ätta,         es  ollum  es 

nytsamlikt  at  nema: 
hvars  hatr  vex         mep  hildings  sunum, 
pat  mäk  bota  brätt. 

155.  Pat  kannk  et  niunda,         ef  mik  naupr  of  stendr 

at  bjarga  fari  ä  floti: 
vind  ek  kyrri         vägi  ä, 
ok  svaefik  allan  sae. 

156.  Pat  kannk  et  tiunda,         ef  ek  se  tünripur 

leika  lopti  ä: 
ek  svä  vinnk,         at  paer  villar  fara 
sinna  heimhama, 
sinna  heimhaga. 


152,  2  a  om.  J.  hrotum  hräs  Gs  (Njäla  II,  157 J  J.  3  ok  om.  J. 
4  eta  G,  J)ann  eta  R. 

153,  1  sek  J,  ek  se  R,  om.  C.  svi[>inn  loga  G,  hövan  loga  RRKMBGo 
HMhSJlll  (versschluß  nach  hövan  BtGo*Hl),  sofyndum  loga?  B  (fuß- 
note),  sofondum  logar  C,  hätt  of  loga  ?  H.  HS  vermuten  statt  h^vau 
ein  mit  s  anlaut.  adj.  2  salr  C.  of  »SV,  um  R,  umb  Mk.  3  brinnrat  S, 
brennrat  R.  at  ek  bjargigak  G,  at  [ek]  h^num  bj.  S,  at  honum  bj.  J, 
at  ek  hönum  bj.  R.         4  kannk  SJ,  kann  ek  R. 

154,  1  ättunda  R.        4  mäk  »SV,  ma  ek  R,  kann  ek  B. 

155,  1  mik  om.  J.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  stendr  R,  stondumk  /. 
2  fari  J,  fari  [minu]  S,  fari  minu  R.  3  H  vermutet  daß  nach  vind 
etic.  ausgefallen  sei  u.   ek  kyrri  zur  2.  halbzeile  gehöre.         4  «sveflc»  R. 

156,  1  ek  se  R,  sek  J.  3  «vinc»  R.  ba3r  villar  L  (fußnote;  od. : 
tunribar)  PBGv HUMkSJ,  beir  villir  R.  bser  in  klammern  S.  4  heim- 
hama KMLMbGS,  heim  hama  R.  5  unecht  J.  heimhaga  CS,  heimhuga 
KMLMb,  heim  huga  R. 
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157.  Pat  kannk  et  ellifta,         ef  skalk  til  orrostu 

leipa  langvini: 
und  randir  gelk,         en  peir  mef)  riki  fara 
heilir  hildar  til, 
heilir  hildi  frä, 
koma  peir  heilir  hvaf)an. 

158.  Pat  kannk  et  tolfta,         ef  sek  ä  tre  uppi 

väfa  virgilnä: 
svä  ek  rist         ok  i  rünum  fäk, 
at  sä  gengr  gumi 
ok  maelir  vip  mik. 

159.  Pat  kannk  et  prettända,         ef  skalk  pegn  ungan 

verpa  vatni  ä: 
munat  hann  falla,         pöt  i  folk  komi, 
hnigra  sä  halr  fyr  hjorum. 

160.  Pat  kannk  et  fjogrtända,         ef  skalk  fyrpa  lipi 

telja  tiva  fyrir: 
äsa  ok  alfa         ek  kann  allra  skil, 
fär  kann  ösnotr  svä. 

161.  Pat  kannk  et  fimtända,         es  göl  Pjöprorir 

dvergr  fyr  Dellings  durum: 
afl  göl  hann  Qsum,         en  olfum  frama, 
hyggju  Hröptaty. 

157,  1  skalk  J,  ok  skal  R.  3  und  SJ,  undir  R.  gelk  J,  ek  gel  R. 
{teir  in  klammern  S.         4.  5  unecht  J.         6  unecht  S. 

158,  1  sek  J,  ek  se  R.        2  vafa  RK.     virgil  nä  R7?.      5  unecht  J. 

4.  5  aus  einer  zeile  (at  sä  mselir  vif)  mik)  erweitert  B  (Stnd.  362  a.  1). 

159,  1  skalk  J,  ek  skal  R.  2  verpa  orpi  (od.  orpuni)  a  Nd.  3  bann 
in  Mammern  S.     pöt  J,  bot  [hann]  S,  pöt  hann  R. 

160,  1  fjörtända  RKC,  fjogortända  J.  skalk  J,  ek  skal  R.  2  fyrir 
MHCMkSJ,  fyr  BGoHl,  for  R,  für  K,  abbrev.  R 

161  ursprl.  schluß-itrophe  des  Ljöbatal  MhMkS.  1  et  fimtända 
unecht  (eingesetzt  nachdem  str.  162  — KU  angehängt  waren)  MhMkS. 
«pioö  reyrir>  R,  pjöpreyrir  KMBGroSGHI,  pjöpivyrir  Mk,  pjöprorir  R, 
pjöprorir  H,  pjöjirerir  J.       3  hann  in  klammern  S,  om.  J.       4  Hröptaty 

5,  Hröptaty  R. 
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162.  Pat  kannk  et  sextända,         ef  vilk   ens  svinna  mans 
hafa  geb  allt  ok  garaan: 
hugi  ek  hverfi         hvitarmri  konu 
ok  snyk  hennar  ollum  sefa. 


163.  Pat  kannk  et  sjautjända,         ef 


svä  ek at  mik  seint  mim  firrask 

et  manunga  man. 

164.  Ljöba  bessa         mundu,  Loddfäfnir! 

lengi  vanr  vesa, 
bot  ber  göb  sei,         ef  geta  mcettir, 
nyt,  ef  bü  nemr, 
borf,  ef  bü  biggr. 

165.  Pat  kannk  et  ättjända,         es  ek  aeva  kennik 

mey  ne  manns  konu  — 
allt  es  betra         es  einn  of  kann, 

bat  fylgir  ljöf>a  lokum  — 
nema  beiri  einni,         es  mik  armi  verr 

eba  min  systir  sei. 


162—165  Interpol  MhMkS. 

162,  1  vilk  J,  ek  vil  R,  ek  vilja  C,  viljak?  S.  hins  R.  3  ek  hverfi 
R,  hverfik  J.         4  snyk  SJ,  sny  ek  R.     hennar  in  Mannnern  S. 

163  so  hergestellt  mit  B  (Stud.  323);  HG  betrachten  la  +  3b  und 
4  als  anfang  einer  str.,  deren  2.  hälfte  verloren  ist;  J  setzt  nach  la  eine 
lache  an  h.  erklärt  den  rest  nebst  str.  164  für  interpoliert:  die  übr.  ausgg. 
verbinden  la  +  3b  u.  4  mit  164  zu  einer  7zeiligen  str.  1  seytjända  RKJ. 
ef  vermutet  B   nach  analogie    der   meisten  voraufgehenden  strr.,   om.  R. 

3  svä  ek  B  (vgl.  1503  1563  lö8sJ,    om.  R.     seint   mun  H,    mun  seint  R. 

4  mannvinga  B. 

164  bes.  str.  mit  HCJ  (vgl.  zu  163);  Interpol.  J.  1  Ljoba  mit 
kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R.  {>essa  R  beira  R.  mun  bii  RKMLMb 
BGvHCHl,  munt  J.  3  bö  RFJHl.  ber  göb  sei  G,  se  ber  gob  R. 
ef  geta  maettir  G,  ef  bü  getr  R,  ef  getr  J.  4  bü  om.  J.  3.  4  als 
eine  langzeile  [cäsur  nach  getr)  MkS,  als  2  zus.  gehörige  kurzzeilen 
(getr  |  nyt)  RKMBGvHJHl,  als  langzeile  und  vollzeile  C. 

165  wol  nicht  ursprl.  H.  1  kenmg  RKMLMbCJHl.  3.  4  unecht  J. 
3  of  8,  um  R.  umb  Mk.         5  beiri  om.  J.         6  sei  G,  see  J,  se  R. 
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VAFI>RUI>NISM0L. 

Ofiinn  kvaj): 

cRä|)  mer  nü,  Frigg!         alls  mik  fara  tifnr      3  ^U>(*p> 

at  vitja  Vatyrüfmis;  j^^>d^^ 

forvitni  mikla         kvebk  mer  ä  fornum  st9fum  .k«^,  «t^ZCum^ 
vib  enn  alsvinna  jotun.  j  ZiJC°u  üU.  vJLtf«,  ^ 


J    „^Jt  ^*tf  cct  ^»-t 


Frigg  kvaf): 

cHeima  letja         mundak  Herjaf^br 

goj)a  gorfmm  i; 
J)vit  engi  JQtun         hugbak  jafnramman 

sem  Vafbrübni  vesa.' 


0{)inti  kvaj): 
3.  Tjolb  ek  för,         1J9IJ)  ek  freistabak,  j  u^uitL 

fj<?lb  of  reyndak  regln;  "~"7p£  r 

hitt  viljak  vita,         hve  Vafbrübnis  /^  v.  co^u-cXi  L*«*iM a% 

salakynni  sei'.'  Uw,e' 


Vafpriipnistnol:  vollst.  inR,  bl.  7b,  9 — 8b, 31;  von  20,1  ft\)i  in  A, 
W.  3a,  1— 3b,  22;  in  Sn.E.  *tr.  18.  30,5.4.  31.  35.  37.  4L  45.  47.  51.  — 
Überschrift:  «vaf|)ruÖais  mal>  rot  R;  der  sprechende  ursprl.  in  RA  &et 
den  einzelnen  Strophen  durch  0.  q.,  V.  q.,  F.  q.  angedeutet,  durch  be- 
schneiden des  perg.  bei  1 — 17  ganz  verloren,  sonst  hier  u.  da  einer  der 
buchst,  (s.  d.  anmm.J;  BKMHHl  setzen  nur  die  namen,  BCSJ  OJnnn 
(Vaff)r.,  Frigg)  kvaj),  Gv  läßt  alles  weg. 

1,  1  Räf)  J,  RäJ)  [J)ii]  S,  Käf)  f»ü  R.  nti  om.  J.  mik  fara  ti{)ir  R, 
fara  tijnirnk  J.  2  'Vaförvdnis'  R  (sonst  auch  'VafÖruön.',  'VafÖrvfm.', 
4Vaf])ruön.1).  Vaf{)rü{)ais  ä  vit?  C".  3  kvef)k  SJ,  kve{)  ek  R.  4  enn  J, 
J)atm  enn  R. 

2,  1  mundak  S'J,  ek  rnunda  R.  HerjafoJ)r  MLMbBGvHJWHl,  her- 
jaf<j|)r  RKP,  HerjafQfmr  RCS.  2  gofja  gQrfmm  i  G  (derselbe  verstyp us 
auch  Ls  ll4  38*),  i  gQr|mm  gojja  R.  3  |)vit  S,  pviat  R,  om.  J.  hugbak 
S'J,  ek  hug{)a  R.     «iafn  ramaN»  R,  jafn  ramraan  KR. 

3,  1  ek  (2)  in  Mammern  S,  om.  J.  freistabak  B'GvHGSJW,  freist- 
a{)a  R.  2  of  reyndak  «/,  ek  um  reynda  B'GvH,  ek  of  reynda  WS, 
ek  reynda  R.         3  viljak  S,  vil  ek  R,  vilk  J.         4  sei'  G,  see  J,  se  R. 
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Frigg  kva{): 
4.  'Heill  bü  farir!         heill  aptr  komir! 


-tLtu^Ju^  heill  hu  ä  sinnum  ser! 

'"^XjJ  tUc  o[)_i  her  dugi,         hvars  skalt,  Aldafobr !      \*^M"i*ft* 

orbum  maela  J9tun.' 

5.  För  bä  Öhinn         at  freista  orbspeki  -t^C 

d^y^&ru^J,  t)ess  ens  alsvinna  jotuns: 

at  hollu  hann  kvam         okjitti  f  Ims  fabir, 
-v+y&^M&j  c^^Qj^u^  \  inn  gekk  Yggr  begar.  ^^^uCJiL 

0{)inn  kva{): 

6.  'Heill  bü,  Vaf  brübnir !         nü'mk  i  h^ll  kominn, 

ä  bik  sjalfan  at  seä; 
hitt  viljak  fyrst  vita,         ef  bü  fröbr  seir 
^JI-u^m,  ej)a  gQgyibr,  J9tunn!' 

Vafbrübnir  kvaj): 

~jL  rjjL^^wJl'  *Hvat's  bat  manna         es  i  minum  sal 
oTA«yK^(r~t  ^c^.^.        verpumk  orbi  ä? 

l  üt  ne  komr         orum  h9llum  frä, 

nema  bü  enn  snotrari  sei'r.' 


4,  1  heill  (2)  J,  heill  [bü]  S,  heill  J)ü  R.  2  bü  »n  klammern  S, 

om.  J.  «asiNom»  R,  Asynnum  K,  Asynjum  R.  seer  J.  3  skalt  J,  [bü] 
sk.  S,  bü  sk.  R.  wic/i  skalt  noch  or  RÄÄ,  orr  MLMb,  orr  P,  <jfe- 
strichen  von  B:  der  Schreiber  hatte  damit  bereits  oröö  begonnen  u.  es  zu 
tilgen  vergessen.    Aldafobr  BGoHCJWBl,  aldafobr  RKRM,  Aldafabir  8. 

5  wahrsch.  Interpol.  Gv2C  (einzige  epische  Ijöpahättrstr.  in  den  Edda- 
liedern). 2  be88  om-  J-  3  hann  in  klammern  S,  om.  J.  ok  R,  er 
(es)  KRMC.  «ims»  R,  ims  P,  Hyms  J  (der  name  ist,  da  die  allit.  fehlt, 
ziceifellos  verderbt).     Imsfabir  KR. 

6—10  vgl.  Gylfag.  c.  2  (Sn.E.  1,32  ff.  11,253  fg.). 

6,  1  bu  &■>  t>ü  n,i  R»  om-  J-     nü'mk  «7,    nü  em  ek  R,    nü  emk  SW. 
koml»  R.        2  at  BeSW  (vgl.  Eäkonarmol  13e),  om.  R.    sea  S,  sea  J, 

sjä  R  u.  die  übr.  amgg.  (so  immer).  3  hitt  om.  J.  viljak  S,  vil  ek  R, 
vilk  J.  bu  om-  J-  se*r  G>  s&et  J>  8^r  R.  ebr  KR.  4  keine  interp. 
nach  alsv.  RKMBGv^W  (vgl.  8*). 

7,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  bat  om-  J-  2  vorbi?  0.  3  ne  J, 
[bü]  ne  S,  bü  ne  R.  komr  BtGv*HWS,  komir  R.  frä  BtGv^HWSJHl, 
ufra  (o  o?s  delendum  bez.)  R,  ofrä  KMBC,  äfrä  EgB'Gv1,  of-frä?  i-frä  L. 
4  bü  in  klammern  S,  om.  J.     sei'r  G,  seer  «7,  ser  R. 


Vaf[>rul>nismöl.  *># 


OCL^rV      CXr*S**4MlA*\s 


Obion  kval>: 
8.  {Gagnräf)r  heitik,         nü'mk  af  gongu  kominn         ^^^  "*>y 
f)yrstr  til  J)inna  sala;  tCv^ 

laf)ar  J)urfi         hef  ek  lengi  farit  J  ->■"•«'-  ^-«^^»-^ 

ok  andfanga,  jotunn! 


Vafbrubnir  kvab: 

9.  ^Hvi  Jm  J)ä,  Gagnrä{)r!         maelisk  af  golfi  fyrir? 
farfm  i  sess  i  sal! 
Jm  skal  freista,         hvaf)arr  fleira  viti,  r  .  -, 

gestr  ej)a  enn  gamli  Jmlr.'  tx«^^c  ^r" cjzli^^^^ 

Öbinn  kvab: 

10.  'Öaufmgr  maj)r,         es  til  aujmgs  komr, 

maeli  J)arft  efja  f)egi!  ,*o~^öL~y 

ofrmaelgi  mikil         hykk  at  illa  geti        ^^"^^^^^/^ 
hveims  vi|)  kaldrifjajmn  komr.1         f*  LLLLtu—    u ,<,**.  *rLc 

Vafbrübmr  kvab:  <^j^J£Z^X< 

11.  *Seg  mer,  Gagnräpr!  alls  J)u  ä  golfi  vill  ' 

Jrins  of  freista  frama: 
hve  sä  hestr  heitir         es  hverjan  dregr         i^w«  ju^cJL  ^  <"** 
dag  of  dröttmogu?'  z£o*«~^  ^  >X*> 


8,  1  GangräJ)r  fso  immer)  RJ  (ogl.  auch  Hl  z.  st.),  heitik  G,  ek 
heiti  R,  heitk  J.  nu'mk  /,  nu  emk  R.  3  hef  ek  G,  hefi  ek  R,  hefk 
SJ,  hefik  Gv'2  W.  3b  durch  interpunkt.  als  Schaltsatz  bez.  GvHJHl. 
4  andfanga  G,  binna  andf.  R. 

9,  1  bä  om.  J.  fyrir  MHWSJ,  fyr  KRBGvHl,  abbrev.  R.  2  farbu 
R,  far  J.         3  hvabarr  5,  hvärr  R.         4  ebr  KR. 

10  überschr.  Gagnr.  (Gangr.)  RKM  (so  auch  12.  14  usw.);  s.  aber 
zu  18  u.  21.  1  Öaubugr  S,  Öaubigr  R.  aubugs  8,  aubigs  R.  2  ebr  KR. 
3  mikil  om.  J.  hykk  SJ,  hygg  ek  R.  at  om.  J.  4  hveims  SWJ, 
hveim  er  R. 

11,  1  Seg  J,  Segbu  R.  bu  in  klammern  S,  om.  J.  2  of  SWJ, 
um  R.  3  sä  in  klammern  S,  om.  J.  heitr  J.  es]  er  R,  säs  J.  4  of 
RMBGvCSWJHl,  ok  RÄT,  um  H. 


64 


Vafbrübnismöl. 


UV1*. 


Öf»ian  kvab: 

12.  *Skinfaxi  heitir         es  enn^skira  dregr 
dag  of  dröttmogu; 

hesta  baztr         f)ykkir  meb  Hreibgotum, 
ey  lysir  mon  af  mari.' 

Vafbrübnir  kvab : 

13.  \Seg  bat,  Gagnräbr!         alls  bu  ä  golfi  vill 

bins  of  freista  frama: 
hve  sä  jor  heitir         es  austan  dregr 
n?tt  of  nyt  regin?' 

Opinn  kvab: 

14.  'Hrimfaxi  heitir         es  hverja  dregr 
nott  of  nyt  regin; 

meldropa         fellir  hann  morgin  hvern, 
baban  komr  dogg  of  dali.' 


l^CcJUfUA^ 


Vafbrübnir  kvab : 
15.  'Seg  bat,  Gagnräbr!         alls  hu  ä  golfi  vill 
bins  of  freista  frama : 
hve  sü  9  heitir         es  deilir  meb  jotna  sunum 
grund  auk  meb  gobum?' 


12.  14  vgl.  Gylfag.  c.  10  (Sn.E.  1,56.  11,258). 

12,  1  heitr  J.  2  of  SWJ,  um  R.  3  baztr  CSJ,  beztr  R. 
bykkir  J,  bykkir  [hann]  S,  bykkir  hann  R.  cäsur  nach  bykkir  KRM. 
Hreibgotum  Mh  (Hz  12,  260)  BGvHCSWJHl,  reibgotum  RKM,  Reib- 
gotura  R. 

13,  1.  2  abgekürzt  inR:  Segdu  bat  gagnräbr'».  1  Seg  J,  «Segdu> 
R,  Segbu  die  übr.  ausgg.  bü  in  Mammern  S,  om.  J.  3  sä  in  klam- 
mern S,  om.  J.     heitr  J.     es]  er  R,  säs  J.        4  of  R,  ok  RA";  vgl.  11,  4. 

14,  1  heitr  J.  2  of  R,  ok  HK;  vgl.  11,  4.  13,  4.  3  meldropa 
GvHCWSJHl,  mel  dröpa»  R,  meldropa  KRMEgB.  hann  in  klammern  S, 
om.  J.  cäsur  nach  hann  KRMBGvHl,  nach  fellir  W.  morgin  hvern 
RKRMBGvHCWHl,  morgun  hverjan  S,  morgin  hverjan  J.  4  of  WSJ, 
um  R.     dali  G,  dala  R. 

15,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segöu  b'  g'.»  1  Seg  J,  Segbu  R.  bti 
in  klammern  S,  om.  J.  3  sü  in  klammern  S,  om.  J.  heitr  J.  4  auk  G. 
ok  a//e  ausgg.,  abbrev.  R. 


Vafjin'ijinisiiiöl.  (>5 

Obinn  kva|>: 

16.  'Hing  heitir  9         es  deilir  me{)  jotna  surium 
grund  auk  meb  gobum;  ^^  j,         ^ 

opin  rinna         hon  skal  01  aldrdaga,  'xU,*^  +-tU,*r*u*. 

verbrat  iss  a  o.'  ""*+  "~^ 

1  T  /VUV*U 

Vafbrübnir  kvab: 

17.  <Seg  bat,  Gagnräpr!  alls  bu  ä  golfi  vill 
bins  of  freista  frama :  ..    ,  _^ 

hve  sä  vollr  heitir         es  finnask  vigi  at         *^  ,. 

Surtr  ok  en  sv<?su  gob?'  +^f!zJ^^ 

Ubinn   kvab: 

18.  'Vigribr  heitir  vollr         es  finnask  vigi  at 
Surtr  ok  en  SV9SU  gob; 

hundrab  rasta         hann's  ä  hverjan  veg,  j    iß  -     ll'  r 

sä's  beim  vollr  vitabr.'  **  '^^r^-fh 

Vafbrübnir.  kva]>: 

19.  Tröbr  est,  gestr!         farbu  ä  bekk  jotuns, 
ok  maelumsk  i  sessi  saman!  . 

h„f{,ivel,ja       'vit  skulum  h9ll«  t,  Z^T^T^!^ 

gestr!  of  gebspeki.  J  ^^ 


16,  1  Ifing  R,  Ifiiig  C,  Ilfing  i?.  6  in  klammern  S.  JQtna  i?,  akla 
R/v  fdoc/t  ist  das  wort  in  R  vom  Schreiber  unterpunktiert  u.  das  richtige 
iotna  am  rande  nachgetragen ;  die  beiden  ersten  buchstaben  io  auch  über 
■der  zeilej.  2  auk  G,  ok  alle  ausgg.,  abbrev.  R.  3  rinna  S,  renna  I». 
hon  in  klammem  S,  om.  J.  cäsur  nach  skal  KRMHl.  of  WSJ,  um  R. 
ifldr  daga  RATA. 

17,  1.  2  abgekürzt  in  K:  Sogöu  b'  g.  a.'>  1  Seg  J,  Segbu  K. 
tra  in  klammern  S,  om.  J.         3  sä  in  klammern  S,  om.  J. 

18  überschr.:  am  äußersten  rande  noch  0  2««  erkennen  R.  —  rfie 
»tropfte  auch  Gylfag.  c.  51  in  TWr.  1  Vigribr  HÜB,  Vigribr  PEg. 
heitr  J.  vollr  m  klammern  S,  om.  J.  3  hann's  J,  bann  er  R  Sn.E., 
[hann]  es  S.  hvern  T.  4  sä's  &A,  sä  er  alle  hss.  vitabr  RWr  edd, 
of  vitabr  TJ  (in  der  ausg.  der  Sn.E.). 

19  überschr.:  am  rande  noch  etwas  vom  v  R.  1  est  G,  est[u]  m'i  S, 
estu  nü  R,  est  nu  J.  far  bu  R,  far  [bii]  S,  far  «7.  2  ok  om.  J. 
maelumsk    WS,  maelumk  R.         4  of   WSJ,  um  R.     gobspeki?    W*. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  5 


Üti  Vafjirü])iiismöl. 

Opinn  kvap: 

20.  *Seg  pat  et  eina,         ef  Jjitt  opi  dugir 

ok  pü,  Vaf  prüpnir !  vitir  : 
hvapan  jorp  of  kvam         epa  upphiminn 
^tLuLi^ruU^  fyrst,  enn  frö[)i  jotunn?' 

Vafl>ru|»nir  kvap:  Sm-^ 

21.  *ör  Ymis  holdi         vas  JQrp  of  skopup 

en  6r  beinum  bjorg, 
himinn  6r  hausi         ens  hrimkalda  jotuns,. 
\Xo*-cL  en  6r  sveita  saer.' 

Opinn  kvap: 

22.  <Seg  pat  annat,         ef  pitt  öpi  dugir 

ok  pü,  Vaf  prüpnir !   vitir : 
hvapan  mäni  of  kvam,         säs  ferr  menn  yfir, 
epa  söl  et  sama?' 

AJtf^T^^  n  Vafprüpnir  kvap: 

23.  cMundilferi  heitir,         hann  es  Mäna  fapir 

ok  svä  Solar  et  sama; 
irrjf*jL*s*<*s  himin  hverfa         pau  skulu  hverjan  dag 

■{tJV*'Ciru^G~y  oldum  at  ärtali.' 


•ir~* 


JJ     V-J'Wfl 


20  vor  dieser  Strophe  in  R  die  rote  Überschrift:  Capitulum.  1  Sog  J> 
Segpu  R  (das  S  grüßer  als  die  gewöhnt,  initialen),  et  om.  J.  pitt  in 
klammern  S.  mit  «aeöi»  beginnt  A.  2  ok  R.  epa  A.  pü  o»».  J.  3  of 
1PSJ,  um  RA.     epr  KB.      vp  himl     R, 

21  von  hier  bis  zum  Schlüsse  in  RA  der  redende  immer  durch  0.  q., 
V.  q.  bezeichnet,  nur  hier  u.  da  ein  buchst,  oder  beide  vom  buchbinder 
fort  geschnitten.  —  zu  dieser  str.  vgl.  Grm  40.         1  Ymis  MGvHW.     of 

WSJ,  um  RA.  4  saer  SJ,  sjor  RA.  —  nach  4  fügt  C  str.  41  der 
Grimnismol  ein. 

22,  1  Seg  J,  Segpu  RA.  annat  u.  ebenso  die  Ordinalzahlen  in  den 
folg.  strr.  durch  röm.  Ziffern  bez.  RA.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «e.  p. 
§.  d.  oc  p.  v.'»,  in  A:  e.  p.  e.  d.»  2  pü  om.  J.  3  Mäni  C.  of 
XWSJ,  um  R.  säs  S,  sä  er  (es)  ARMBGvHC,  svä  at  Rffffl,  svät  WJ : 
vgl.  24,  3.  36,  3.        4  epr  KB.     S61  C. 

23  in  prosa  Gylfag.  c.  11  (Sn.E.  1,56.  11,258).  1  Mundilferi  US, 
-fori  RTrJO.B,  -fari  WJ,  -fori  A#/,  -fori  MGvHCW.  heitr  J.  hann  er  RA, 
liann's  &/.  mäna  M.  2  solar  M.  3  pau  om.  J.  4  <är  tali  Et, 
ärtali  a//e  ausgg.,  aldartali  A. 


Vaf|)n'iJ)nism()l.  67 

Obinc  kväb: 

24.  'Seg  bat  et  f»ri[tja,         alls  bik  svinnan  kveba, 

ef  bü,  Vaf brübnir !  vitir: 
hvaban  dagr  of  kvam,         säs  ferr  drott  yfir, 

e{)a  ngtt  raep  nibum?'  /<X^X 

Vafjirübnir  kvab: 

25.  'Dellingr  heitir,         hann  es  Dags  fabir,  /r  /a 

en  N(>tt  vas  Nor  vi  borin;       ***-    ^'-*"^  "T^J'lJb  j, 
ny  ok  nib         sköpu  nyt  regin        (^oa-v^»//«***-^,»    J^S^vnf, 
oldum  at  ärtali.'  <fe^«.,  fu^*^u^>  J  nl-At;  «,  (m— 

Öbinn  kvab:  >Ww~^-   ^    ^   ß^£*~^.    &y^ 

26.  'Seg  bat  et  fjörba,         alls  bik  froban  kveba,       *>***-  T^K  j'  4 

ef  bü,  Vafj>rübnir!  vitir:  £X^X^.  ** 

hvaban  vetr  of  kvam         eba  varmt  suniar 

fyrst  meb  fröb  regin?'  *->~<^. 

Vafbrubnir  kvab: 

27.  Tindavalr  heitir,         hann  es  Vetrar  fabir,  .  W^U-t^tA 

en  Svösubr  Sumars';  ■  ^Jul^üw»  %~*  Crv^u~ 


Suju 


/WZ— ,ft.~~~^. 


24,  1  Seg  J,  Segbu  RA.  et  owi.  J.  2  abgekürzt  in  R:  «oc  b. 
v.  v.»  ef  B'GoH,  ok  R  w.  dte  wbr.  ausgg.,  ae.  (d.  i.  eba)  A.  bu  om.  J. 
3  Dagr  C.  of  TF&7,  um  RA.  säs  S,  sä  er  (es)  RliKRMBGvHCHl, 
svät   W«/".     drott  A,  dröt  R.       4  ebr  KR.     Nott  C.     komma  nach  nött  /7. 

25  in  prosa  Gylfag.  c.  10  (Sn.E.  1,54.  11,258).  1  D<jglingr  U. 
heitr  J.  hann  er  RA,  hann's  SJ.  dags  ilf.  2  en  om.  J.  «not»  A,  [n^tt]  M. 
N(jrvi  A,  Na/rvi  R;  in  der  Sn.E.  begegnet  dieselbe  form  als  nom.:  Norvi 
iXorfi  T)  eba  Narfi  het JQtunn  TWr,  Nori  JQtuun  byg{)i  fyrst  J^tunheima  U. 

26,  1  Seg  J,  Segbu  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  <  a.  b-  f..1  , 
in  X:  a.  b.  f.  2  ef  GvH  (vgl.  24,  2),  ok  KRMBGWSJHl.  ^ü  om.  J. 
3  Vetr  KC.  of  WSJ,  um  RA.  ebr  KR.  varmt  sumar  (Sumar  Ä) 
RkKRMBGvGWJHl,  varmr  sumarr  (Sumarr  C)  WS.  4  meb  R  w. 
alle  ausgg.,  um  A.     fröb  RA,  frjöf?  R  (s.  288). 

27  in  prosa  Gylfag.  c.  19  (Sn.E.  1,82).  1  heitr  J.  hann  ei*RA, 
hann's  SJ.  vetrar  M.  2  Svosubr  &7,  Sväsubr  MLMbB'GvHCWHi. 
Svasubr  HA&n.'E.KRPEg.  sumars  KM.  3.  4  die  Micke  in  RA  nicht  be- 
zeichnet; KRM  ergänzen  nach  pap.hss.:  är  of  (är-of  R)  bajbi  bau  I  skulu 
ey  fara  ||  unz  rjüfask  regin;  B  nach  der  paraphrase  der  Gylfag.:  Vindsvals 

5* 


08  Vafbriibnismöl. 

Opinn  kvnji: 

28.  cSeg  pat  et  finita,         alls  [)ik  fröpan  kvepa, 
ef  [)ü,  Vafprüpnir !   vitir: 
hverr  jotna  elztr         epa  Ymis  nipja  ^^Z**"*^*^ 

yrf>i  1  ärdaga?'  -». ***Y"/ )K* 

Yafbrübnir  kva]i: 

^^  „^         29.  c0r6fi  vetra,         äßr  vaeri  jorp  of  skopup,         .       - 
^^-J!Z*>a~JL  I>ä  vas  Bergelmir  borinn;    JZ^~Sf£^^ 

v    w^  prüngelmir         vas  pess  fafnr,         ~ flyt~  U^4u  <  fi ■  * J 

o^^uXt^  en  Aurgelmir  afi.'  o~^<m>  "a/7*^a' 

Obinn   kvab: 

30.  lSeg  pat  et  setta,         alls  pik  svinnan  kvepa, 
ef  pü,  Vafprüpnir !   vitir: 
hvapan  Aurgelmir         kvam  mep  jotna  sunum 
fyrst,  enn  fröpi  jotunn?' 

utc^Ut  MjlJL^^v^^  Vafbrübnir  kvab: 

Juu^.tU^S1-  t(^r  %v9gum         stukku^eitrdropar,  i^T^j£** 

Z^"jL^M^^  sv^  °x  U11Z  °r  varJ)  jotunn ; 

|y,  '    f«ij>ir  |  vas  V^subr  of  heitinn  ||  <jll   es  so   sett  til  Qtul;    BtW:   en  (vas    TT) 

ilZar^U.    Vindsvalr  |  Vä-sabi  borinn  ||  qü  es  sd  kaldrifjub  kind;    Gc:   es  sa  saMlifr. 
«n*co  jU-»^«^-C  en  svqIu  brjösti  raejir  |j  Vösubr,  Vindsvals  fabir. 

£htJU^»^\         28,    1   Seg    J,    Segbu   RA.      et    oim.   J.  Ib.    2    abgekürzt    in    R: 

(A^Mr^^V    a    b   f;S)  in  A:  =a.  f».  f-  k.»       2  ei  GvH,  ok  RMBCWSJHl.   bd  ow.  ./. 
3  JQtna  B'HCS,  äsa  RA.     ebr  7iTi2.     Ymis  MGvHW.        4  «aröaga»  A. 

29,  1  0röfi  RGv'HSWJHl,  Orofi  RG»*,  Orofi  AMB,  Orofi  Z,  Or0fi  G 
of  TTS,  um  XBGvHC,  am.  RKRMJHl  (vgl.  35,  1).  2  vas  am.  A. 
<b®r  gaalmir     A.     «borl»  R.         4  Aurgelmir  RA,  Örgelmir  MbP,  Org.  C. 

30,  1  Seg  «7,  Segbu  RA.  et  o»i.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  b. 
s.  q.»,  in  A:  «a.  b.  f.  k.  2  ef  GuH,  ok  RMBCWSJHl.  bd  ow.  J. 
3.  4  auch  Gylfag.  c.  5  in  TWr  fSn..K  1,44/  3  Aurgelmir  RSnEATE 
MLBGvHWSJHI,  Aurgaelmir  A,  Örgelm.  MbP,  Org.  C.  cäsur  nach 
kom  KRMBGvRWHl. 

*8l  rt«<c/(  Gylfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44.  11,256),  an  30,  3.  4  sich  an- 
schließend. 1  Elivagum  WSJHl,  Elivägum  KRMBGvHC  (die  hss.  ohne 
qitant.  bezeichn.).  2  svä  RA,  ok  TUWr.  öx  unz  ör  varb  JQtunn 
XrBGvHCWS,  öx  unz  varb  ör  jot.  RTWKRMJHl,  vQxtr  vinds  ok  varb 
jotunn  ör  U. 


Vafhruhnismol.  l>9 

4^jjLiaj  [>ar  örar  aettir         kvomu  allar  saman, 
^ii  \>vi's  bat  ae  allt  til  atalt.' 

Ojiinn  kva[i: 
32.  'Seg  bat  et  sjaunda,         alls  [)ik  svinnan  kveba, 

ef  bü,  Vaf  brübnir  !  vitir  :  ^  «^  6*3-2;  cUä< 

hve  sä  born  of  gat         enn  baldni  jotunn,  ^  . 

es  hann  haf[)it  gygjar  gaman?'        ^^-^^■k^J- '       r^ 


Vaffmifmir  kvaf): 

33.  'Und  hendi  vaxa         kv^bu  hrimbursi 

mey  ok  1119g  saman; 
fotr  vib  foti         gat  ens  fröba  jotuns 
sexhofbaban  sun.' 

Obinn   k vn{) : 

34.  'Seg  t>at  et  ätta,         alls  {)ik  svinnan  kveba, 

ef  bü,  Vaf  brübnir!   vitir:  J^c^clL^ 

hvat  fyrst  of  mant         eha  fretnst  of  veizt?  /^^JL/u^t  «-v 

pn    st  alsvipr,  jotunn! 

3.  4  om.  RA  (ohne  eine  lücke  anzudeuten)  Hl,  KBMMb  ergänzen 
nach  pap.hss.:  en  sium  fleygbi  |  ör  subheimi  ||  hyrr  gaf  lirimi  f j q r.  3  bar 
eru  orar  settir  korunar  allar  saman  rLPBGvlC ,  fair  einar  aettir  koma 
saman  U,  örar  aettir  koma  bar  allar  saman  J,  wie  oben  TWGv'2HWS. 
4  om.  U.  l>vi's  SJ,  bvi  er  TWr.  ae  in  klammern  S,  om.  W,  <e'»v  [nach 
allt)  T.     til  om.  TW. 

32,  1  Seg  J,  Segbu  RA.  et  0/».  ./.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  f). 
s.  q»,  in  A:    «a.  b-  s.  k.»  2   ef  £i>//,  ok    MBCWSJHl.     \)ü  om,  J. 

3  säm  klammern  S,  om.  J.  of  WS,  um  BtGv2H,  om,  RkKRMGv'CJHl, 
baldni  JLRMBGvHCWSJ,  aklni  RATff/.  4  hann  n?  klammem  S,  om.  J. 
«gyiar     A. 

33  in  prosa  Gylfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44  fg.  11,256).  1  Und  SJ,  Undir 
RA.  Hrimf).  KBC.  3  fotr  R,  «fot»  A.  gat  om.  A.  cäsur  nach  gat  KBM 
BGoHl,  4  sexkotyaban  APBGvHCWSJHl ,  sor  lmtföaban»  R,  ser 
hojbaban  A',  serhofbaban  BML  Mb. 

34,  la  Seg  J",  Segbu  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R: 
■  a.   b.    f.'»,    mi   A:    <a.    b-   f-    k. »  lb    svinnan    BmGo2HCWS ,   froban 

KMBGv'JHl.  2  ef  GvH,  ok  MBCWSJHl  bü  01».  J.  3  hvat  J, 
hvat  [büj  S,  hvat  bü  RA.  of  (1)  AKBGc2  WS,  um  MBGvlHC,  om.  RJHl. 
«frems  of»  A,  fremst  of  Gc2WSJ,  fromst  um  RKBMRGv'HCHI,  4  bü'st 
•/,  bü  ert  RA.  komma  nach  alsvibr  mit  Gv-HSHl,  keine  interp.  die  übr. 
ausgg. 


u«iO  . 


' 0  VafbrubniamöJ. 

Vafbrübnir  kva]>: 

35.  c0r6fi  vetra         äf>r  vaeri  jorb  of  skopub, 
pä  vas  Bergelmir  borinn; 

jücu^ui^        Pat  ek  fyrst  of  man,         es  sa  enn  fröbi  jotunn 
tU  urr~c.  Kß^fcL^        ^  vas  Mbr  of  lagibr.' 

f"***')  Öbinn   kvnb: 

36.  cSeg  bat  et  niunda,         alls  pik  svinnan  kvepa, 

ef  pü,  Vaf  prüpnir !  vitir  : 
hvaban  vindr  of  komr         säs  ferr  vag  yfir? 
«äa^-6^-^  ae  menn  hann  siaffan  of  sea." 


C^k^-^^JJU^-  Vafbrübnir  kvab: 

37.  'Hraesvelgr  heitir         es  sitr  ä  himins  enda,     ^Ji  itf 
i2J^t^Zt^°^"^  jotunn  i  arnar  ham; 

o  af  bans  vaengjum         kveba  vind  koma 
(7  alla  menn  }rfir.' 

OJ)inn  kva[i: 

38.  'Seg  bat  et  tiunda,         alls  pü  tiva  rok       ^  j^ 

oll,  Vaf  brübnir!   vitir:  y 

a#,  yi«  ^^v ^      hvaban  Njorpr  of  kvam         mep  nifjum  äsa  <*«.ciw,*i 

a^^2^u^J^  [hofum  ok  horgum         hann  raepr  hundmorgum]     — 
h»,,»«^^  ok  vasat  hann  osum  alinn?'         ^ivti«»«^' 

35  omc/i  Gylfcif/.  c.  7  (Sn.E.  1,48.  11,257)  ohne  nennung  der  quelle. 
1.  2  =  29,  1.  2.  1  0r6fi  RGv*RWSJHl,  Oröfi  RKMB,  Orofi  AU, 
Orovi  TW,  Orofi  r,  Oröfi  6V,  Oröfi  0.  jorf.  vsri  ü.  of  TWWSJ,  um 
KWKRMBGvHCHl,  om.  r.  3  ek]  er  TW,  om  J.  of  ATWrTrSJ. 
ntn  RF.  mank  J.  sä  om.  J.  —  man  at  fro[>a  iotvnn  U.  4  ä  vas  (var) 
AXTWrBGvüWSJ,  var  ä  RT.    of  TWr  WSJ,  um  RAU. 

36,  1  Seg  -/,  Segfju  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  a.  |>. 
s.  q.  e.  ,  in  A:      a.  b.  s.  k.  2  ef  GvH,  eba  Hl,  ok  MBCWSJ.     bu 

om.  -7.  3  of  WSJ,  um  RA.  säs  ö>,  sä  er  (es)  XMGvHC,  svä  at 
TiKBHl,  svät  1FJ,  sjä  at  B.  4  menn  fom.  J)  hann  sjalfan  um  (of 
WSJ)  sjä  (sea  «S,  sea  J)  R  w.  a//e  ausgg.,  raa|)r  um  sjalfan  hann  ser  A. 

37  auch  Gylfag.  c.  18  (Sn.E.  1,82.  11,278)  ohne  angäbe  der  quell . 

1  heitr  J.  es  (er)  RATWr  edd,  hann  U.  2  arnarham  PJ.  3  hans] 
hann  R.     vsengura  r.     koma  RATWr  edd,  standa  U. 

38,    1   Seg   ./.    Segbu    RA.     et    om.   J.     hü   in    klammern  8.    om.  J. 

2  qü  am  .Schlüsse  von  z.  1  Hl.  3  of  A  WSJ,  um  K.  ine})  nibjum 
äsa  J,  rae{)  äsa  sunum  RXKMBfhHWSHl,  ä  Nöatünum  B,  til  Nöatüna 
B',  ör  Nöatünum  C.  4  unecht  SJ  (auch  von  B'  beanstandet/,  hund- 
morgum  Bl'GvWSJ,  hunnmorgum  RA.  5  ok  om.  J.  vasat  ivarat)  Alfs. 
varbat  R.     vasat  bö  meji  osum  alinn?  S,  ok  vasa  bö  meb  9.  al. ?  H. 


(Jü^ 
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VafI>niIJ„ir  kval,:  ^       ^    ^^ 

39.  :I  Vanaheimi         skopu  hann  vis  regin  tJLc*«-  f-  ■  (^n^A^>  Hu~** 

ok  seldu  at  gislingu  gof)um ;  ^dU^^Ca^) 


i  aldar  rok         hann  mim  aptr  koma  (*JL<*) 

.  ~T  »      ,  dt,  <*****,$**.  t^*^* 

nenn  inep  Visum  vonum.  oU^o  *•«*-  yu*W~£ 


Öpinn   kvap: 

40.  cSeg  bat  et  ellifta,         «//s  pik  svinnan  kvepa, 

ef  pü,   Vafprupnir!  vitir:  l,  ***.-xiu,  «^»^ 

hverir'u  .ytar         es  Öpins  tünum  i  r^*^) 

hoggvask  hverjan  dag?'  t^^y^y 


Vaffrrfifrnir  kval:.:  ,^wU*  V '0 cU,,  UJti~£ 

41.  «Allir  einherjar         Öpins  tünum  i      ^\ZcutLUl,bUJ^ff^^. 


hoggvask  hverjan  dag; 
val  peir  kjösa         ok  ripa  vigi  frä,  c^J^2i~l^~-d<,  «^ 


4*y  cjLtrWf  l^Ua^ 

sitja  meirr  of  sättir  saman.1  ^^L£ 


39   in   prosa  Gylfag.    c.   23  (Sn.E.    1,92.    11,267).  1    vanaheimi 

BGvWHl.  2  gislingu  KBEgPC.  3  hann  raun  R  edd,  raun  hanu  A. 
4  Vonum  Ä'i'PG1. 

40.  41  sind  durch  auslassungen  der  Schreiber  in  RA  zu  einer  str. 
verschmolzen:  Segpu  pat  et.  XI.  hvar  ytar  tünum  i  hoggvask  hverjan  dag. 
Val  peir  kjösa  ok  ripa  vigi  frä  sitja  meirr  um  sättir  saman  R,  <S.  p.  e. 
XI.  allir  eins  herjar  oöins  tvnvmi  ha/gguaz  hvseriau  dag.  Val»  (usw. 
wie  R)  A. 

40,  1  Seg  J,  Segpu  R.  et  om.  J.  Ib.  2  wie  oben  {aber  ok  st.  ef) 
ergänzt  nach  24.  34.  36  CS,  alls  pü  tiva  rok  ||  oll  Vafpr.  vitir  nach 
pap.hss.  KMGv-H,  hvar  ytar  tünum  i  ||  hoggvask  hverjan  dag  BGvlWJ Hl. 
3.  4  hvat  einherjar  vinna  |  Herjafoprs  (herj.  BIP)  at  ||  unz  rjüfask  regia 
nach  pap.hss.  KRM,  val  poir  kjösa  |  ok  ripa  vigi  frä  ||  sitja  meirr  um 
(of  WJ)  sättir  saman  BGvlWJHl ,  hvar  ytar  hverjan  dag  |  hQggvask 
tünum  i  ||  sitja  meirr  um  sättir  saman  Gc2,  hvar  yta  synir  |  .  .  .  .  ||  hoggvask 
hverjan  dag  H,  hvat  Einherjar  .  .  .  .  ||  Öpins  tünum  i  C,  wie  oben  S 
(briefl.J.         3b  peirs  eru  eggdaupir?   H'. 

41  vollst,  überliefert  in  Gylfag.  c.  41  (Sn.E.  1,132.  11,278).  2  hvern 
V.  nach  3  schieben  KB  mit  pap.hss.  ein:  ol  mep  osum  drekka  j  ok 
sepjask  S;ehrimni.         4  of    WSJ,  um  codd. 
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i  >|iinn  kv;i|i: 

42.  'Seg  hat  et  tolfta,         hvi  hü  tiva  rok 
oll,  Vaf brübnir !  vitir? 
frä  jotna  rünum         ok  allra  goba 
segir  hu  et  sannasta, 
enn  alsvinni  jotunn!" 


<Xa**ts<3 


Vf\***j'&t-' 


Vafbrübnir  kva^: 

43.  Trä  jotna  rünum         ok  allra  goha  V^Tftj* 

ek  kann  segja  satt,  W^^t^f 

,         J  u*~e  ^vit  hvern  nefk  heim  of  komit :     J^^tLJ^'    fo* 

tZ i4V*s~'t*  y^Ui  niu  kvamk  heima         fyr  Niflhel  neban,  j^T^ÄLfiT^ 
k**v<^  eLuL,  rLukayvo^^, )    hinig  deyja  [6r  helju]  halir.'  9oleg/x£. 

0[>inn  kvab: 

44.  Tjolp  ek  för,         f jolfi  ek  freistahak,      tUu^JZoi 
fjolp  qf  reyndak  regin :  >,^Ä,rfi^o 

hvat  lifir  manna,         bäs  enn  maera  libr 

fimbulvetr  meb  firum?'  ^T^5^-  $. 

Vafbru|>nir  kvab: 

45.  'Lif  ok  Lifbrasir,         en  bau  leynask  munu 
i  holti  Hoddmimis;  Sf^^y  ^tr-te^t^  tttT^i' 

U^  l 

42,  1  Sog  J,  Segbu  RA.  bat  om.  A.  et  qim.  J.  hvi  RA,  bvi  P, 
alls  EzC.  bn  in  Hämmern  S,  om.  J.  4.  5  eine  volbeile  Hl  (!).  4  segir 
bu  RA,  segbu  KRM.  bü  in  klammern  S.  bü  et  sannasta  segir  •/  (auch 
verm,  von  S).        5  unecht  J. 

43,  3  langseile  mit  cäsur  nach  hefk  (hefi  ek)  KRMBGoHWSJ Hl, 
unecht  HJ.  bvit  S  (in  klammern)  J,  bviat  RA.  hvern  RA.  bverjan  S. 
hefk  SJ,  hefik  Gv*CW,  hefi  ek  RA.  of  LWSJ,  um  R.  4  kvamk  S, 
komk  J,  kom  ek  RA.         4a  und  5  unecht  Gv-.        5  6r   helju  unecht  J. 

44,  1.  2  =  3,  1.  2.  1  ek  (2)  i«  klammern  S,  om.  J.  freistahak 
R  edd,  freistaba  A.  2  of  reyndak  J,  ek  of  reynda  A  WS,  ek  um  reynda 
BGvH,  ek  um  reyndak  C,  ek  reynda  RKRMHl.  3  bäs  WS,  es  J.  {ja 
er  RA.     msera  RA,  maeri  i?. 

45  fl?tc/i  Gylfag.  c.  5ö'  (Sn.E,  1,202  fg.  11,293)  ohne  angäbe  der 
quelle.  1    Lif  BC.     Lifbrasir  KEMGvHSJ,    Lifbr.    C,     «liförasir     R, 

«lifbraser  U,  Leifbrasir  kWvBWHl,  rfeidbrasir»  T.  «er  bar  leynaz 
meyiar>  U.  2  holti  Hoddmimis  (hoddm.  K,  Hoddmimis  RMGvHWHl) 
RTWr  edd,     holldi  hoddmimis»  A,  «mimis  holldi»  U. 
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morgindpggvar         pau  ser  at  mat  hafa  / 

en  papan  at  aldir  alask.  *vtywiA^ju^     iiyjL^^. 

Opinn  kvajt: 

4ti.  'Fjplp  ek  för,        fjolp  ek  freistapak, 

fjolp  of  reyndak  regln:  . ^  j^  Jm^^U^^vo 

hvaban  komr  sol         ä  enn  sletta  himin,  .    .       .__-,-,. 

pas  pessi  hetr  Fenrir  farit? 

Vafbrübnir  Uvab: 

47.  cEina  döttur         berr  Alfropull,     ^-ö-e^^C^^^,***^*^^0^ 

äpr  henni  Fenrir  fari;        Ix^u,  h^^xi^  ^(W  ^^  (a^ 
sü  skal  riba,         päs  regin  deyja,       ^u^J^l  ^Jüu t«*)  i^^y 
möpur  brautir  maer.1  d~dk&,  ^^clc^    tdv*  tL+.ufiAocU^ 

Obinn  k v;t ] • : 

48.  'Fjplp  ek  för,         fjolp  ek  freistapak, 

fjolp  of  rej^ndak  regin: 
hverjar  'u  meyjar         es  lipa  mar  yfir, 

fröpgepjapar  fara?'  r™~*UA,*~ 


3.  4  raorgin  davggva  b»r.  ok  bar  um  alltlr  alaz»  U.  3  bau  im 
klammern  S,  om.  J.  ser  RA  edd.,  er  r,  om.  TW  (T  wiederholt  hier  statt 
dessen     leunaz     aus  z.  1).         4  cn  om.  WKRMtLJHl      alask]  allar  T. 

46,   1.   2   (=  44,    1.  2:    vgl.    dort:    abgekürzt   in  R:      Fiolb  ec    f.  f. 

e.  f.'»,  in  A:  Fkrld.  e.  f.  f.  e.  f.»  1  ek  freistaba  K.  3  S61  ü. 
4  bäs  Wtf,  es  J,  bä  er  RA.  |>cssi  Gc  ('s.  205b)  S,  bessa  RA  (vgl.  47,  2). 
hefr  6.7,  hefir  RA.     fenrir  BJHl  (II,  167). 

47  auch  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,204.  11,293);  3.  4  auch  in  dem 
frgm.  leß  der  Skdldskaparmäl  (Sn.E.  11,591).  1  alfrqöul  >  r,  alfrQpull 
KRMJ.  2    henni    UGv*(s.205b)S ,    hann    R,     hana    RATWr.       fenrir 

RJHl  (II,  1<>7).  »fai»  T.  3.  4  sv  ninn  renna  eöa  riba  regin  bravtir 
maer-  IL  3  riba]  renna  leß.  bäs  WSJ ,  er  TWr,  \>k  er  (es)  R Ale/3 
KSMBGoHCHl.        4  <mö6ar     A  (ar  abbrev.). 

48.  49  interpoliert  S. 

48,  1.  2  (=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:     Fiolb  ec  f.  f.»,  in  A:     F.  e. 

f.  f.  e.  f.»  3  hverjar' o  J,  hverjar' o  [baerj  S,  hverjar  'ro  bser  RA.  lipa 
mar  yfir  RA,  yfir  mar-liba  (ohne  üiterp.j  C. 


y^^Oi^cic^A      Ce^*~tZ"TL^ 
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tk^,<h&^^A  Yafbn'ipnir  kvab:  7Vi**^  t*mM*^->*us>  »L 

49.  Triar  pjopir         falla  porp  yfir 

meyja  Mogprasis, 

hamingjur  einar         psers  i  heimi  'rü,  *^-  &°.  «*M*  l^*<&t~ 

pö  pär  raef)  jotnum  alask/  ^  it^iib^A 

•  >]iiim   k v a  ]  > : 

50.  cFjolp  ek  för,     .    fjolp  ek  freistapak, 

fjolp  of  reyndak  regin: 

hverir  räpa  aesir         eignum  gopa, 

päs  sloknar  Surta  logi?' 

Vafprubnir  kvab: 

51.  'Viparr  ok  Väli         byggva  ve  gopa, 

päs  sloknar  Surta  logi ;  *AcucA  >  * 

Möpi  ok  Magni         skulu  Mjollni  hafa 

Vingnis  at  vigproti.'  -<^o  oUs£hcfrTk*\ 

Opinn  kvab: 

52.  'Fjolp  ek  för,         fjolp  ek  freistapak, 

fjolp  of  reyndak  regin: 
hvat  verpr  Ö[mi         at  aldrlagi, 
o^^Jjl^Iä^uJo  päs  of  rjüfask  regin?* 


49,  1    bjöbir   JHl    (II,  167),    bjöbar   KBLGv*MhS,    bjobar  RA. 

lb  Schaltsatz  MhS.  falla  RA,  fara  Gv-,  cäsur  nach  falla  KM.  statt 
porp  ein  wort  für  meefr?  Gv-.  3  bsera  WSJ,  baer  er  XBGvHCHl, 
peira  RKItM  (cgi  Zze  90).     "rü  &,  eru  RA. 

50,  1.  2  (==  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:  «FiolJ>  ec  f.  f."  ,  in  A:  F.  e. 
f.  f.  o.  f.  3.  4  hverir  ;üsir  |  räpa  eignum  gopa  J.  4  päs  WS,  bä 
er  RA,  es  J. 

51  rt«c/i  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,202.  11,293)  ohne  annale  der  quelle. 

1  Viparr  MBGvHCHl.     Vau  BMBGvHC.     byggva    U'SJ,   byggja   cocta. 

2  päs  WS,  pä  er  codd.,  es  J",  sloknar  RAI"  edd.  sortnar  TWr.  Surta 
RATWr  edd,  Svarta  U.  3  Möpi]  Megi  r.  miolni  r.  4  Vingnis 
ATW'rBGvHCWSJHI,  vignigs  synir  •  U,  ok  vinna  RKBM.  vigproti 
RATWr  edd,     vigrobb  ü. 

52,  1.  2  (=  44.  1,  2j  abgekürzt  in  K.     Fiolp  ec.  f.'  ,  in  A:     F.  e.  f. 

3  alldr  lagi  A,  ;aldrelagi»  R,  aldrzlagi  A'.  4  päs  WSJ,  pä  er  RA. 
of  XWS,  um  BGvHC,  om.  RBKMJHl  (vgl  Grm  4,4). 


51 
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53. 


54. 


Vafpn'ipnir  kva|> : 
cUJfr  gleypa         raun  Aldafopr, 
[)ess  mim  Viparr  vreka ; 


<r> 


f^^h^o/ 


Ooi^wi 


TT 


u«^^ 


kalda  kjapta         kann  klyfja  mun       ^  c^JL  <M^t,  ik^  ^LL^ 


vitnis  vigi  at.' 

Opinn  kva]>: 

'Fjolp  ek  för,         fjolp  ek  freistapak, 
f jolfj  of  reyndak  regin : 

hvat  maelti  Öpinn,         äpr  ä  Ml  stigi, 
sjalfr  i  eyra_syni?' 


r  l**i{ 


i 


\*4_,  &**siS<rL 


HÄ-4  tocrv^J 


55. 


Vafpiupnir  kvap: 
cEy  manni  pat  veit,         hvat  pu  i  ärdaga 

sagpir  i  eyra  syni : 
feigum  munni         maeltak  mina  forna  stafi     <jjf^kjJ  ?~*  A^aL^-u 

auk  of  ragna  rok. 
Nu  vip  Öpin         deildak  orpspeki, 

pü'st  ae  visastr  vera.' 


53  i»?  /»rosa  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,201).  1  c«Vm>-  nach 
mun  KBMBGvHL  Aldafo|>r  BGvHWJHl,  aldafoj.r  KLMP,  Aldafopur 
CS,  aldafQpnr  BMb,  «alda  fa/[>r  R.  allda  fci/öur  A.  2  uiöar»  4,  Viparr 
MBfrvHCHl.  vreka  Gv*HCWSJ,  reka  RA.  4  vitnis  A,  Vitnis  A'C, 
vingni9  R. 

5J,  1.  2  (=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:  «Fiolp  ec  for.  f.'  .  in  A: 
«F.  e.  f.  3b.   4    wegen   der    auffallenden  allit.  viell.    zu  ändern  nach 

Herr,  saga  c.  11  (Bugge  s.  263):  i  eyra  Baldri  ||  aj)r  [hann]  vas  ä  bäl  of 
borinn?         4  ok  sjalfr  A. 

55,  1  manni  RA,  manns  KREgP.  bat  oiw.  ./.  bü  in  klammern  S, 
am.  J.  3  nneltak  mina  BPGv2W,  maeltak  [mina]  S,  mselta  ek  mina 
RK31LMbBGvlHCHl,  maelta  ek  um  mina  A,  maeltak  J.  cäsur  nach  maeltak 
(mselta  ek)  RM.  4  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA.  of  AWSJ,  um  R. 
5.  6  unecht  J.  5  Nu  mit  großem  N  und  punkt  vorher  RA.  Nu  G, 
Nu  [ek]  S,  Nu  ek  RA.  deildac»  R,  «daeilldag»  A.  cäsur  nach  deildak 
KHMbGvHl.  orpspeki  J,  [mina]  orpsp.  S,  mina  orpsp.  RA.  6  pu'st 
SJ,  pu  ert  RA. 
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i^;äfe&*~r~r  GRIMNISMOL.^Ä^Äi, 

Hraubungr  konungr  ätti  tvä  sonu,  het  annarr  Agnarr, 

10  en  annarr  Geirronr.      Agnarr  var  tiu   vetra,    en  Geirropr 

p«*4^~te«**L'ätta  vetra.     Peir  reru  tveir    ä    bäti   me{»  dorgar    sinar   at 

smäfiski;    vindr    rak    pä   i    hat'    üt.     I    nättmyrkri    brutu 

5  peir   vif)  land   ok   gengu  upp,    fundu  kotbönda   einn;    par 

väru  peir  um    vetrinn.      Kerling   föstrapi  Agnar,    en   karl 

föstrapi    Geirrop    ok    kendi    honum    räp.      At    väri    fekk 

karl  peim  skip;  en  er  pau  kerling  leiddu  pä  til  Strand ar, 

alt/i4^MtL,      P&    maelti    karl  einmaeli    vip    Geirrop.      Peir   fengu  byr  ok 

10  kömu  til  stopva   fopur   sins.      Geirropr  var   fr  am   i  skipi ; 

hann  hljöp   upp  ä   land,    en   hratt    üt    skipinu    ok    maelti: 

Tarpu    nü   [)ar   er    smyl    hafi    pik!'     Skipit   rak   i   haf   üt. 

En    Geirropr    gekk    upp   til    boejar;    honum    var    par    vel 

fagnat,    en  fapir   hans  var    pä    andapr.     Var   pä  Geirropr 

15  til  konungs  tekinn,  ok  varp  mapr  ägaetr.  , 

yu^H^^cguccC     Qpinn   e^  Frigg   sätu   i  Hlipskjälfu   ok   sä   um   heima 

alla.     Opinn  maelti:  cSer  pu  Agnar  föstra  pinn,  hvar  hann 

«,c^v^d       e]r  born  vin  gygi  i  hellinum?     En   Geirropr  fostri    minn 


&* 


Grimnismot  vollst,  in  R  bl.  8b,  31 — IIa,  9  und  in  A,  bl.  4a, 
17 -5b,  25;  in  Sn.E.  str.  11—15.  IS— 20.  23.  21.  29.  34—36.  40.  41. 
43.  44.  46—48,  2,  sowie  die  namen  aus  49.  50.  54  (s.  die  anmm.  dazu). 
—  Überschrift  vor  str.  1  mit  roter  tinte  «Grimnis  mal  R  (stark  ver- 
blichen), «grimnis  mal  A;  mit  demselben  namen  citieren  das  gedicktauch 
die  hss.  der  Sn.E.  bei  str.  23  {mit  ausnähme  von  U).  24.  36.47.  Vor  der 
einl.  prosa  mit  roter  tinte:  fra  sonom.  uxa/övngf  konvngf  R  (stark  ver- 
blichen),    fra  hra/övngi  konungi      V 

Prosa  2  annarr  in  A  über  der  zeile  über  unterpunktiertem  f(=sonr). 
Geirropr]  A  schreibt  konstant  Geirrodr  od.  Geiroör,  gen.  Geirroöar  od. 
Geirrodar;  R  Geirru/pr,  Geirru/ör,  Geirra/dr,  Geirropr,  Geirroör,  Geirropr, 
gen.  Geirroöar  u.  Geirraöar.  3  dorgir  A.  4.  5  peir  brutu  i  nätt- 
myrkri XKRM.  7  föstrapi  om.  RKBMLMbHl.  ok  -  räp  om  R. 
8  kerling  pau  R,  doch  ist  die  richtige  worlfolge  durch  leseseichen  an- 
gedeutet, strandar  R.  skips  A.  10  fopurs  RR.  12  nü  om.  RJHl. 
i  haf  om.  RHl.  13  upp  A,  üt  RHl.  boeja  A.  par  om.  R Hl.  14  eu 
(om.  KU)  fapir  haus  var  pä  A,  pä  var  fapir  hans  RHl.  Var  pä 
Geirr.  R,  Geirr.  var  pä  AM.  16  0  in  Opinn  etwas  größer  als  ge- 
wöhnlich R.  IG.  17  heima  alla  R,  alla  heima  A.  18.  19  En  —  konungi'  I». 
asnn  (darüber  geschrieben  aer)  konungr  fostri  minn     A. 


Urimiiismöl.  "< 

er    konungr    ok    sitr   nü    at    landi.'      Frigg    segir:    'Hann  o 

er    matnipingr   sä,    at    hann    kvelr   gesti   sina,    ef    honum20  g 

bykkja  ofmargir  koma.'  Obinn  segir,  at  hat  er  in  mesta 
„  lygi;  bau  yebja  um  betta  mal.  Frigg-  sendi  eskimey  sina  c^-,,wu<i 
Fullu  til  Geirrobar.  Hon  ba{)  konung  varaz,  at  eigi 
lyrgorbi  honum  fjolkunnigr  mabr  sä  er  bar  var  kominn 
i  land,  ok  sagbi  bat  mark  ä,  at  engi  hundr  var  svä  ölmr,  25 
at  ä  hann  infindi  hlaupa.  En  bat  var  enn  mesti  hegomi, 
at  Geirrobr  konungr  vaeri  eigi  matgöbr;  ok  bo  laetr  "jV" 
hann  handtaka  bann  mann  er  eigi  vildu  hundar  ä  räba. 
Sä  var  i  feldi  bläm  ok  nefndiz  Grimnir  ok  sagbi  ekki 
fleira  frä  ser,  bött  hann  vaeri  at  spur[>r.  Konungr  let  30 
hann  pina  til  sagna  ok  setja  milli  elda  tveggja,  ok  sat 
hann    bar    ätta    naetr.      Geirrobr   konungr  ätti    bä    son  tiu  ta 

vetra  gamlan  ok  het  Agnarr  eptir  bröpur   hans.     Agnarr 
gekk  at  Grimni  ok   gaf  honum   hörn   füllt   at    drekka    ok 
sagbi,    at    konungr    gorbi    illa,    er    hann    let    pina    hann  35 
saklausan.    Grimnir  drakk  af;   bä  var  eidrinn  svä  kominn, 
at  feldrinn  brann  af  Grimni.     Hann  kvab: 

1.  Heitr  est,  hripubr!         ok  heldr  til  mikill;      ~~; *~  ^  t*' 

gongumk  firr,  funi !  &Ä|^r^^" 

^*-°      lopi  svibnar,         bot  ä  lopt  berak,-^*^,  0  ^cL^c'ctC^j  thai^ 
brinnumk  feldr  fyrir.  /u^4****,  a£-c~*6 

2.  Atta  naetr         satk  milli  elda  her, 

svät  mer  manngi  mat  ne  bau{>, 

19  nü  at  landi  R,  at  lotidum  A.  22  <escis  mey»  R.  27  konungr 
om.  RHI.  ok  R,  en  A.  28  hann  R,  konungr  A.  räba  R,  hlaupa  A. 
29  Grimnir  KRBGvHCJHI.  30  let  R,  laetr  A.  31  hann  pina  R, 
pina  hann  A.  i  railli  KB.  tveggja  om.  A.  32  hann  om.  A.  J)ä  om. 
RHI.  34  ok  (2)  om.  RKBMJHl.  35  konungr  R,  fapir  hans  ABGrJ. 
illa  om.  A.     let  pina  bann  R,  pindi  penna    man  ABGoJ. 

1,  1  est  J.  est[u]  S,  ertu  RA.  Hrip.  B.  2  gQngumz  A.  3  svipnir 
A.  bot  J,  pöt  [ek]  S,  bött  ek  RA.  berak  R,  vsera  A.  4  brinnumk  S, 
brenn umk  R  u.  die  übr.  ausgg.,  brseunumz  A. 

2  betrachten  CSch  (Beitr.  12,  274)  und  J  als  eine  interpolierte 
foiiii/röislag-str.  An  ihre  stelle  setzt  Seh  str.  42  und  nimmt  nach  dieser 
äen  ausfall  einer  str.  an  (darin  die  darbielung  des  hornes  durch  Agnarr). 
1  satk  SJ,  sat  ek  RA.  cästtr  nach  sat  ek  (satk)  KBMBGvJHl.  milli  R, 
millum  A.KB.  2  zwei  halbzeilen  [cäsur  nach  manngi)  KBMB  (vgl. 
eiloch  die  fußnotej  J.     svät  SJ,  svä  at  RA. 
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'  8  Grimnismöl. 

nema  einn  Agnarr,         es  einn  skal  rä|)a 
Geirrobar  sunr   Gotum. 

3.  Heill  skalt,  Agnarr!         alls  bik  heilan  bibr 
0tU^-  Veratyr  vesa; 

eins  drykkjar         bü  skalt  aldrigi 
betri  gj^ld  geta. 


4.  Land  es  heilagt         es  ek  liggia  se  TU^m,  ifTT^  t^ 

^sum  ok  9lrum  naer  :  x.  j^juuO<u~  cm  "t*. 

w^^Sfi^^      en  j  prü[)heimi         skal  Pörr  vesa,  ^'^^TwW^ 

unz  of  rjüfask  regin.  \I^u^tSy* 

TZsül'jc  «XvyJ  5.  Ydalir  heita         bars  Ullr  hefr 
W^&Ä  S(*  of  g^rva  sali; 

Alf  heim  Frey     gpfu  i  ärdaga 
TZxl-U*-  tivar  at  tannfei. 

ii.  Bör's  enn  bri[>i,         es  blib  regin 

»q      i    •  silfri  bokbu  sali: 

te%J£*ÄJ  Välaskjalf  heitir         es  velti  ser       t>^*'-  w"-^  c**£~4, 

öss  i  ärdaga.  >***/  lr^Trf'  **"■ 


~f^>~~  c*s**cX&A*.  jf*r<~* 


4  2?#et  halbzeilen  [cäsur  nach  sunr)  KBMB  (vgl.  jedoch  die  fuß- 
ante)  J.  Gotum  So  fifetYr.  6,  355;  S',  Gotnura  -B',  Gotna  landi  RkKLMb 
BGvHCSJHl,  gotna  landi  iLWP. 

3,  1  skalt  «7,  skaltu  RA.       2.  3  alls  heilan  bibr  ||  J>ik  Veratyr  vesa  J. 

2  Veratyr  BGvHCSJHl,  veratyr  iL"!/,  vera  tyr  RA  TT.  3  bü  ow.  >/. 
4  giselld  ^  A.  gjold  betri  geta  H,  betri  gj.  um  geta  BeGc2,  gj.  betri 
of  geta?  S. 

4,  1  Land's  J.  es  liggja  sek  J.  3.  4  unecht  J.  4  of  A&7, 
um  R,  om.  C. 

5,  6  Interpol.  J. 

5,  1  bars  SJ,  bar  er  RA.  hefr  S,  of  hefr  -/,  hefir  RA.  2  of  S.J. 
um  RA.  3  «freyr»  R  (r  als  unrichtig  unterpunktiert),  cäsur  nach 
göfu  KBMHl.  4  tannfei  G,  tannfee  S,  tannfee  J,  «tannfe»  RA.  tannfe 
KBMGoHCHI. 

6.  7  Interpol.  MhS. 

6  in  prosa  Gißfag.  c.  17  (Sn.E.  1,78.  11,264).  1  Bör's  J,  Bor  es 
[sä]  S,  B.ör  er  sä  RA.  enn  bribi]  die  zahl  nach  Seh  hier  u.  in  den  folg.  strr. 
erst    durch    einen  abschreibe)'    eingefügt.         2    <  ba/kbo»   R,      bgktu      A. 

3  valaskialp»  T,  valaskiaf»  r.  heitr  J.  velti  SJHl  (vgl.  Bugge,  Arie. 
2,  353  ff.),  «velti»  R,  «vaellti  A,  vaelti  KBMGoHC.  —  Nach  6  eine  str. 
(über  Hlipskjplf)  ausgefallen  Seh. 


Grimnismöl.  7D 


■b~*~l.  Sokkvabekkr  heitir  (enn  fjörbi,)       en  bar  svalar  knegu       t*^- 

unnir  glymja  yfir: 
^,,J     bar  bau  Öbinn  ok  Saga         drekka  of  alla  daga      4*-e~y*~y 
yjZiätii^  g'lob  or  gollnum  kerum. 

Hrv~*.$.  Glabsheimr  heitir  enn  fimti         pars  en  gollbjarta 

'•Xu,  Valholl  vib  of  prumir;  -,>X~*Zo6 

£f*i>~2)  en  bar  Hröptr         kyss  hverjan  dag 

'u^-uuttu^       väpndaupa__vera. 

9.  Mjok  es  anhkent         peims  til  Obins  koma  ~^c*c 

t-u^  ^  salkynni  at  sea  : 

*mJL       skoptum's  rann  rept,         skjoldum's  salr  bakibr, 
'  "v*^3  brynjum  of  bekki  strait. 


10.  Mjok  es  aubkent         beims  til  Öbins  koma             jU. ^rULa^LtLi. 

salkynni  at  sea:  pt^tSE' 

vargr  bangir         fyr  vestan  dyrr  tA  f£*ww  -^^ S**^* 

ok  drüpir  orn  yfir.  ^p^Ur^U  J  JLlo 


7  vgl.  Gylfag.  c.  35  (Sn.E.  1,114.  11,274).  1  heitrJ.  fjorpi]  Uli.  Rt 
«fiorö»  A.  enn  fjorJ>i  om.  J.  2  glymja  yfir  Sc  (Beitr.  6,  355)  C 
(1,480)  SJ,  yfir  glymja  RASv  (Altgerm,  metrik  §  57,  6  f.)  u.  die  übt'. 
ausgg.  3  })au  in  klammern  S,  par  pau  om.  J.  Saga  R,  Saga  AR  ML  Mb. 
drekka  par  J.     of  «SJ,  um  RA. 

8  vgl.  Gylfag.  c  14  (Sn.E.  1,62.  11,260).  1  heitir  R  edd  (heitr J),  er  A. 
enn  fimti  unecht  (eingeschoben  vom  interpolator  der  strr.  6.  7)  M hS,  om.  J. 
fimti  A,  V.  R.  2  «va/lhlo/11  >  (also  das  v  im  ersten  ai  n.  das  2.  1  als 
delenda  bez.)  R,  außerdem  valha/11  am  rande  nachgetragen  (v  u.  ein  teil 
des  a  vom  buchbinder  fortgeschnitten),  of  om.  A.  3  Hröptr  RS, 
Hroptr  RA.     cäsur  nach  kyss  KRMBGvHl. 

9.  10  setzt  Seh  hinter  str.  17. 

9  nach  10  R,  doc/t  die  richtige  strophenfolge  durch  lesezeichen  an- 
gedeutet. 1  Mjtjk's  /.  peims  SJ,  peim  er  RA.  til  orn.  A  (vgl.  jedoch 
die  abkürz ung  10,  1)  J.  3  skQptum's  J,  sk.  er  RA.  skjqldum  's  G, 
skj.  er  RA,  skJQldum  J.  4  of  SJ,  um  RA.  strait  G,  straep  S,  straat  J, 
stiäö  AC,  strät  RRMBGvHHl.  sträd  K. 

10,  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  p.  er.  o.  k.  s.  k.,  i«  A:   pm  aß'  t.  k. 
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^  7.J-7  13. 


*H 


14. 


■ 
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Prymheimr  heitir  enn  setti,         es  Pjazi  bjo, 

sa  enn  ämytki  jotunn;  JL~ytäZ 

en  nü  Skahi  byggvir,         skir  brü{>r  goba, 

fornar  toptir  fopur.  u«i«k-~a 

Breibablik   'rü  en  sjaundu,         en  bar  Baldr  hefr 

ser  of  gorva  sali :  i*+£L> 

ä  hvi  landi         es  ek  liggja  veit 

faesta  feiknstafi.  ^*oX^^v*,Ya**^v/>~^ä 

Himinbjorg   'ru  en  ottu,         en  bar  Heimdali  kveha 

valda  veum:  r^*l*^ <~<*  th,d*»*lL 

par  vorbr  goba         drekkr  i  vaeru  ranni      Ut^^M+j 
glabr  enn  goba  mjob. 

Folkvangr  's  enn  niundi,         en  bar  Frej'ja  rsfehr 

sessa  kostum  i  sal: 
halfan  val         hon  kyss  hverjan  dag, 

en  halfan  Öbinn  a. 


11—17  Interpol.  J,  11  —  20  interpol,  MhS. 

11  auch  Gylfag.  c.  23  (Sn.E.  1,94.  11,268).  1  prüpheimr  U. 
heitir  codd,  heitr  J,  es  C.  enn  VI.  R,  liinn  ssetti  A,  om.  Sn.E.,  in 
klammern  J.  bjö  om.  \Y.  lb  Jtar  nü  pjazi  byr  U.  2  sa  om.  J. 
raätki  II.  3  byggvir  RUr  edd,  byggir  ATW.  brübr  guma  U.  4  forna  A. 
toptir  KRMH.    fopr  U. 

12  auch  Gylfag.  c.  22  (Sn.E.  1,92.  11,267).  1  blik  in  Brei|>ablik 
von  jüngerer  hand  über  der  zeile  R,  «Braeiöablio  A,  'rü  en  sjaundu  G, 
eru  en  sjaundu  (sjundu  RKRHl)  RA  edd  (en  sjaundo  in  klammem  J), 
heita  TWr,  heitir  U.  en  par  RA  edd,  bar  er  Sn.E.  hefr  S,  of  hefr  J, 
hefir  codd.  2  of  TYt'rSJ ',  um  RAF.  3  äj  i  r.  es  liggja  veitk  J. 
4     faeing  stavb  U. 

13  auch  Gylfag.  c.  27  (Sn.E.  1,100.  11,270).  1  'ru  en  <?ttu  G, 
eru  en  öttu  RA  edd  (en  öttu  in  klammern  J),  heita  TWr,  heitir  U. 
lb  «en  par  Heimddalr  byr  kvepa  U.  lb.  2  die  lücke  in  den  hss.  nicht 
bezeichnet;  en  par  Heimdali  |  kvepa  valda  veum  KRMBGvCHl,  en  par 
H.  kvepa  |  um  valda  veum  H,  en  par  H.  kv.  |  valda  .  .  veum  S,  en  par 
H.  firar  |  kvepa  valda  veum  J.  3  par  vorpr]  ^vorpum  >  U.  cäsur  nach 
drekkr  KRM.       vero>    RU,     vero     ATWr.         4  enn  om.  R. 

14  auch  Gylfag.  c.  24  (Sn.E.  1,96.  11,268).  1  's  enn  niundi  G, 
er  (es)  enn  niundi  (IX.  RA)  RA  edd  (enn  niundi  in  klammern  J),  heitir 
Sn.E.  Freyja  rsepr  codd.,  Frigg  of  riepr  J.  2  sessa  —  sal]  kosta 
beztvm  sab  U.  3  cäsur  nach  kyss  KRMGv.  hverjan  RATW  edd, 
hvern  IT,  ä  hverjan  r.         4  en  om.  J. 
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**•  15.  Glitnir  's  enn  tiundi,         hann  es  golli  studdr 
ok  silfri  [>akf)r  et  sama: 
en  f>ar  Forseti         byggvir  flestan  dag  ^A&^U^t>r*U^. 

ok  svaefir  allar  sakar. 

16.  Noatün  'ru  en  elliftu,         en  fmr  Njorpr  hefr 
ser  of  gorva  sali: 

manna  [jengill         enn  meinsvani 

hptimbrufnim  horgi  raef)r.  / 

17.  Hrisi  vex         ok  h^vu  grasi  a^v,  y+*&*  ->•>  a  ~TL*.°t~y 
Vikars  land  Vif>i:             t<^u  °L  tr<~^~^u-J  <~~  ^>~L.    J 

j»  en  par  mogr         of  laezk  af  mars  baki    aJU^"    +  ^  u^J-tU, 

"T  ^ZT^       frökn  at  hefna  fofmr.  unn^n^  ft**  *"*»  ^  ^e^^w/ 

°lT  Andhrimnir         lastr  i  Eldhrimni  ^  **•  >V "  *  ^^^-^ 

Saehrimni  so[)inn, 
fleska  bazt:  en  bat  fa'ir  vitu, 

vib  hvat  einherjar  alask.  ~T^>  ff^1*  <*+*-  a^<>  «***t  **. 


15  auch  Gylfag.  c.  32  (Sn.E.  1,102  fg.  11,270).  1  's  enn  tiundi  G, 
er  (03)  enn  tiundi  (X.  R)  R  edd  (enn  tiundi  in  klammern  J),  «h.  e.  X .»  A, 
heitir  sah-  Sn.E.  hann's  J,  bans  er»  U,  hann  W.  2  Jmkbr  HTMLB 
HCJHl,  baktr  XWvKBMbPGv,  bakepr  S,  om.  U.  et  om.  U.  3  bar 
RATU  edd,  bä  W,  bat  r.  byggvir  VrGvHSJ,  byggir  RATW.  cäsur  nach 
byggvir  KUMBGvHl.  flestum  dag  r,  abgek.  f.  d.  U.  4  svefr  U.  sakar 
TVrHCSJ,  sakir  RAW. 

16,  1  rru  en  elliftu  G,  eru  («»'»  A)  en  elliftu  (XI.  RA)  RA  edd  (en 
eil.  in  klammern  J).  hefr  <S,  of  hefr  J,  hefir  RA.  2  of  &7,  um  RA. 
3  mannabengill  RA',  «mana  baengill  >  A.  meins  vani  HXKHl.  4  «ha/rg»  R. 
i-ii/Jn-  om.  R  (vgl.   Vm  38,  4). 

17,  1   vgl.    Hov  119*   (B,  Stud.    389).     hövu    S,    hö    GJ ,    ha  RA. 

2  vibars»  R,  «viftars»  A.  Vipars  KMBGvHC.  land  Vifn  BGvHSJHl, 
laml  vibi  RAF  fs.  465b),  land  vidi  Ä",  land  (ok)  vibi  iü,  land  ok  vibi  M, 
lamli  Vibi  C,  Landvibi  G  Pdlsson,  F  Magn.  3  of  RA,  af  K.  «lezc» 
RC,  «ljez»  A,  hezk  KBMBGv2HSJHl,  hlezk  .B'Güi  (ebenso  die  auffassung 
in  K).  cäsur  nach  hezk  KBMBGoJHl.  ä  mars  bak  B'Gv1  (die  Über- 
lieferung jedoch  gerechtf.  von  Benach  Hdl30,  3  und  Hdkonarmol  11:  hvat 
valkyrjur  ma^ltu  raserar  af  mars  baki).  4  at  G Pdlsson,  ok  RA-RT.  —  Nach 
17  setzt  Seh  eine  lücke  an,  hinter  diese  stellt  er  str.  9  u.  10  und    Vm  41. 

18—20  Interpol.  C. 

18  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126.  11,276).  1  Andhrimnir  BMGv 
IfJHl    (ebenso    Eldhrimni,   Sadirimni).      cäsur    nach    lastr  KBMBGvHl. 

3  felska»  («fellka  >  ?)  r.  bazt  TWrCSJ,  bezt  RAU.  en]  at  r.  4  vib 
om.  HAKHl.       3einheria>  A.K. 

II  i  Idebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  6 


82 


Grimnisroöl. 


19.  Gera  ok  Freka         sepr  gunntamipr 
hröpugr  Herjafopr: 
en  vif)  vin  eitt         väpngofugr 
Öfünn  ae  lifir. 


cvvt^kv+^uLk  t^ta*- 


22.  Valgrind  heitir         es  stendr  velli  ä, 
hejlog  fyr  helgum  durum; 
forn's  sü  grind,         en  pat  fa'ir  vitu, 
hve's  i  las  of  lokin. 


20.  Huginn  ok  Muninn         fljüga  hverjan  dag 
xL. <JyP ^  rr~>«JZu>  jormungrund  yfir: 

£&eo*~>  fc^iuvOiimk  of  Hugin,         at  hann  aptr  ne  komi, 
t^J^^rr^M,  p6  seiimk  meirr  0f  Munin. 

TU>y*^uM.1>  t~cLj  ^f>^>  .        ..       .     .  . 

aww«           21.  Pytr  Pund,         unir  Pjöpvitnis  ^Wj^^*j[£Xa 

fiskr  flöbi  i:  »^JL*,  fl?<~  lUhJ^JU. 

ärstraumr         bykkir  ofmikill  ±eJ6u^  /3^.ar. 
^^A^-tL                  valglaumi  at  vaba. 

vJüZd 

19  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126.  11,276).  1  «gunntaraigr »  r, 
gunntanigr»  U.  2  hröpugr  8,  hröpigr  RATUW  ».  die  übr.  ausgg., 
hroöiör»    r.      HerjafQpr    LMbBGvHJHl,    herjafQpr   MP,    «heria    fa/ör» 

RAT,    Herjafapir   S,    <heria    fepr»    U,    «henafQör»    r,    «HaenafQÖr»    W. 
3     vapngavigr»  Tr,     vapngaffipr>  U.     ae]  er  T. 

20  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126  fg.  11,277).  1  Munnirm 
WTHl.  «fliugia»  r.  livern  U.  2  Jörm.  R,  I^rm.  C.  3  oumk  G, 
omk  J,  oonik  [ek]  S,  oumk  ek  RKRMBGvHCHl,  öuraz  ek  AW,  «vnz  ek»  U, 

otunk  ek»  T.  of  R  (über  der  zeile)  KRMMbPBSJHl,  um  ALH,  om. 
Sn  E.  Huginn  TUKR.  hann  in  klammern  S,  om.  J.  ne  om.  TU.  korai 
ATWrPSJ,  komip  RKRMLBCHl,  komit  MbGvH,  kernr  U.  4  seumk  S, 
sjömk  J,  sjämk  RTKRMBGvHCHl,  sjäniz  W,  sjämk  ek  r,  sjämz  ek 
AU.  of  CSJ,  um  RATUW  u.  die  übr.  ausgg.,  at  r.  Muninn  HAU  KR  Hl, 
Munninn  T. 

21,  1  pundr  A,  pund  C.  pjöpvitnis  BGoCJ.  3  äarstraumr  J. 
pykkir  om.  R.  cäsur  wac7i  pykkir  KRMBGvHl.  ofa  mikill  i?.  4  val- 
glaumi R,  valglaumni  AC,  Valglaumi  P,  Valglaumni  B. 

22,  1  heitr  J.  2  dyrum  AA'.  3  forn's  G,  forn  er  RA.  sü 
om.  J.  pat  om.  J.  4  hve's  J,  hve  [hön]'s  &,  hve  hon  er  RA.  las  R. 
of  SJ,  um  AKRMBGvHC,  om.  KHl. 
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23.  Fimm  hundruf)  dura         ok  of  fjörum  togum      f^f 

hykk  ä  Valhollu  vesa; 
ätta  hundrub  einher  ja         ganga  ör  einum  durum,        »rf- <*Mä*4 
\*JL  bäs  beir  fara  vib  vitni  at  vega.  o£-*U,  £^t  j^j 

24.  Fimm  hundrub  golfa         ok  of  fjörum  togum         \    '  _, 
hykk  Bilskirni  meb  bugum;          r/~~^  U^^  ^T^ 

ranna  beira         es  ek  rept  vita  -fc~w  &  *^  A^trf^*/ 

mins  veitk  mest  magar.  J  <*~^  l&~t  i  "7  ^~"*"^2^ 

25.  Heibrün  heitir  geit         es  stendr  hollu  ä  [Herjafobrs]  .^^^^ 
ok  bitr  af  Lasräbs  limum;  *^M- 

skapker  fylla         hon  skal  ens  skira  mjabar, 
knaat  sü  veig  vanask. 


23.  24  in  umgekehrter  folge  RHl. 

23  auch  Gißfag.  c.40(Sn.E.  1,130.  11,278).  1  hundrat  r,  «hund' 
TW.  dyra  AUW.  of  fjörum  togum  TWrS,  umb  fj.  t.  J,  um  fj.  t. 
RKRMBGoHCHl,  XL.  A,  fjöra  tugu  U.  2  hykk  J,  svä  hykk  S,  svä 
hygg  ek  RTUWr  w.  die  übt:  ausgg.,  «sva  kvet  ek»  A.  ä  AJJWrRBGo 
HGSJ,  at  R,  om.  T.  «val  h<?ll  »  AW,  valholl  T.  3  einherja  in  klam- 
mern SJ.  6r  RUSJHl,  senn  6r  ATWr.  dyrum  AUW.  4  bas  SJ,  ba 
er  codi,  beir  m  klammern  S,  om.  J.  fara]  ganga  U.  vif)  AUW 
KMBGvHCSJ,  at  Rßift,  nieb  Tr.     at  om.  J. 

24  interpol.  CMhSJ. 

24  a«c/j  6fytyhjr.  c.  5i  fSw..E.  7,SS.  11,266).  la  abgekürzt  in  W: 
D.  golfa.  1  hundrat»  r,  h.  A.  of  fjörum  togum  S,  umb  fj.  t.  J,  um 
fj.  t.  RATr  u.  die  übr.  ausgg.,  um  XL.  W,  fjöra  tugu  U.  2  hykk  J, 
svä  hykk  S,  svä  hygg  ek  codd.  danach  schiebt  A  noch  ein:  ä  Valholl 
vera.  Bilskirni  BGoHCÜl.  bogum  U.  3  ek  om.  J.  rept  RATW  edd, 
ni'fr  Ur.     vitak  J.     veitk  SJ,  veit  ek  codd. 

25  t'0Z.  prosa  GyJ/a$r.  c.  39  (Sn.E.  1,128.  11,277).  1  heitr  J. 
geit  m  klammern  SJ.  HerjafQbrs  KLMbBGvHHl,  herjafQbrs  RMP, 
Herjafoburs  BC  (aber  26,  1  -fQbrs),  HerjafQbur  AS;  das  wort  nach  R 
besondere  versseile  (ebenso  26,  1) ;  nach  BGv'SJ  späterer  zusatz ,  durch 
die  einschiebung  von  str.  24  veranlaßt  (ebenso  26,  1).  2  «lerabs»  R, 
Lsrabs  K  (aber  26,  2  Läräbs)  RBCJ.  3  skaptker  WUÜCEP.  hön  in 
klammern  S,  om.  J.  cäsur  nach  skal  KRMBGvHl.  4  «kna  at»  R, 
kann  A.  —  Nach  25  setzt  Seh  eine  lücke  an  (ein  rest  des  verlorenen 
ciell.  Frg.  7). 
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20.  Hjortr  heitir  Eikpyrnir      es  stendr  hollu  ä  [Herjafoprs] 
ok  bitr  af  Laeräps  limum; 
en  af  hans  hornum         drypr  i  Hvergelmi, 
papan  eigu  votn  oll  vega. 


27.  Sip  ok  Vif),         Saekin  ok  .Ekin, 

Svol  ok  Gunnprö,         Fjorm  ok  Fimbulpul, 

Rin  ok  Rinnandi, 
Gipul  ok  Gopul,         Gomul  ok  Geirvimul, 

paer  hverfa  of  hqdd  gopa;  -Truuxwui, 

Pyn  ok  Vin,         Poll  ok  Holl, 

Grpp  ok  Gunnporin. 


26—28  Interpol.  Seh,  26—35  Interpol.  L. 

26  vgl.  prosa  Gylfag.  c.  39  (Sn.E.  1,128.  11,277).  1  Eikpyrnir 
(  oikpyrri  T,  «eirpyrnir  r,  takpyrnir  U)  heitir  (heitr  J)  hjqrtr  codd.  edd, 
von  mir  umgestellt,  da  es  gegen  alle  regel  ist,  daß  ein  an  der  spitze  des 
verses  stehender  eigenname  nicht  an  der  allit.  teilnimmt.  Die  Umstellung 
ergibt  einen  schwellvers  DD*.  hJQrtr  in  klammern  SJ.  hQllu  ä  (wie  25, 1) 
B'GvSJ,  ä  hQllu  R  u.  die  übr.  ausgg.,  «a  hsellu  >  A.  herjafQprs  RA, 
über  die  ausgg.  s.  zu  25,  1;  Zusatz  nach  BGv2SJ  (s.  zu  25,  1). 
2  1er  |  aps»  R,  1.  A  (s.  zu  25,  2).  3  hans  in  klammern  S.  «d^p'»  A. 
4     a?iga     A. 

27.  28  Interpol.  C,  27—30  interpol.  B  (Stud.  487),  27-35  interpA. 
MhSJ. 

27  ff.  die  flußnamen  auch  aufgezählt  Gylfag.  c.  4  (Sn.E.  1,40.  11,255) 
und  c.  39  (Sn.E.  1,128  fg.  11,277),  sowie  unter  den  ä  heiti  in  r  (rß). 
A  (A/?),  757  u.  leß.  —  27.  28  ursprl.  eine  str.  bestehend  aus  27,  1.  5 
u.  28,  6.  7?  Gv*. 

27,  1  Si^  KB.  Vip  KG.  Ssekin  RAJJKBBGvHSHl,  Sekin  TWrßC, 
Sekinn  r,  Soekin  MJ.  ok  (2)  om.  J.  Ekin  TWr/?,  Ekinn  r,  Eckin  le^, 
Eikin  KKBMJHl.  2—4  unecht  Gv2.  2  unecht  S.  Svoll  (Kvol)  U. 
Gunnprö  RATWr,  Gunnprä  Wr  (c.  4),  Gundro»  U,  «Gunnpor  le,y. 
2b  (als  vollzeile)  vor  2a  J.  Fjorm  RATUWr,  <  Fjorni»  U  (c.  39),  Form»  r 
(c.  4)  leß.  Fimbul,  pul  TWr  (c.  4).  3  unecht  J.  Rinnandi  S,  Rennandi 
codd.  lücke  nach  3  C.  4  Gipul  T,  Gipul  K.  GJQpul  U.  «Geirumul  U, 
Goirrumul»  W.  5  unecht  J.  of  S,  um  RA.  6.  7  unecht  S.  6  pyn 
mit  großer  initiale  u.  punkt  vorher  R,  pyn  mit  kleinem  p  u.  kein  punkt 
vorher  A;  fyri  >  ü.  Vin  Hl.  <Vinpoll»  U.  HqII]  Boll  r.  7  GräJ» 
Al'Wr,  Grap  RTBC.       Gunnpräinn  •  r,     Gundro»  U. 
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28.  Viny  heitir  ein,         onnur  Vegsvinn, 

bripja  Pjobnuma; 
Nyt  ok  Not,         Norm  ok  Hronn, 
Sli{)  ok  Hrib,         Sylgr  ok  Ylgr, 
Vip  ok  Vyn,         Vond  ok  Strond, 
Gjoll  ok  Leiptr,         paer  falla  gumnum  naer, 

en  falla  til  Heljar  hepan. 

29.  Kormt  ok  Qrmt         ok  Kerlaugar  tvaer, 

paer  skal  Pörr  vapa 
dag  hverjan,         es  hann  doma  ferr 

at  aski  Yggdrasils; 
pvit  äsbrü         brinnr  oll  loga, 

heilog  votn  hloa. 

30.  Glapr  ok  Gyllir,         Gier  ok  Skeipbrimir, 

Silfrintoppr  ok  Sinir, 

28,  1.  2  Schlußzeilen  von  27  J.  1  Vinö  S,  Vina  H,  Vina  UWr 
RMBGvCJ,  Vin  ä  J&Hl,  Vina  ATA',  kommet  u.  cäsur  nach  heitir  KW. 
ein  R  (fußnote)  LPCS,  enn  üARMMbBGoHJ,  en(n)  KHl.     Vegsvinn  R, 

veg  svinn»  W,  vog  svinn »  Tr,  veglun»  U.  2  «bioömuna  757  leß. 
3—5  jüngerer  einschub  Gvn-S.  3  Nyt  RATWr,  Nyt  K,  Nautt  U.  Not 
XMHSJHl,  Na/t  BleßKRBC,  Naut  TGv,  «not»  Aß,  «not»  757,  <  reytt  >  U. 
Navn,  Hravn  E.  4  Slib  RARMGvHSJHl,  Slib  KBC,  Stipr  Su.E 
(t?#Z.  Fsp  36,  5;.  Hrib  RATWr,  Hripr  U,  Hrib  C  5.  6  in  Gylfag.  nur 
Vip,  Leiptr  («vipleiptr»  U)  u.  GjqII.  5  Vip  BC.  V<?n  /,  Van  RKRM 
LPBGvHSHl,  Van  A/?C,  von  rß  757,  vaunn»  le/?,  «vaÖ»  A,  Vä|)  M&. 
VQnd]  «vind»  A/9,    «vinn»    757.      Strond]    ■■  strind  >    A^  757.         6  Leiptr] 

leiftr    757,     leifstr>r/9.    \>&vom.J.        7  jüngerer  einschub  J.    en]    e'»  R. 

29  auch  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70  fg.  11,262).  1  «kaurnit  T. 
Ormt  C,  «aurnit  T.  kerlaugar  MMb.  3.  4  durch  versehn  eines 
Schreibers  aus  str.  30  hierher  geraten  H.  3  dag  hverjan  HS,  dag  hvern 
ATWrKBGvC,  hverjan  dag  TLRMJHI,  hvern  dag  U  (vgl.  30,  5).  hann 
om.  J.  ferr]  skal  r.  3b.  4  eine  halbzeile  K.  4  ydrasils»  r.  5.  6 
jüngerer  einschub  SchSJ.  5  eine  halbseile  K.  |>vit  SJ,  bmt  codd. 
brinnr   G,    brinn    S,    brennr    TUW,    brenn  RAr    u.    alle    andern  ausgg. 

logo »  R.         6  en  heilog  vQtn  floa  U. 

30  (Interpol.?  Seh)  in  prosa  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70  fg.  11,262); 
die  pferdenamen  auch  in  den  hesta  heiti  (Aß  757)  u.  z.  t.  in  der  porgrim>- 
fiula  (s.  die  Fragm.  am  Schlüsse  der  ausg.).  1  Gier  TlKRMBGoHCS. 
Glffir  AJHl,  Glenr  TW,  «gle'r»  757,  om.  IT.  Skeibbrimir  KRMbPGvH. 
2  Silfrintoppr  TW  edd,  silfrin  toptr  R,  Silfrtoppr  Aß  757,  Slintoppr  IT. 
Sinir  H,  Simir  Aß  757,     sinif »  T.  ' 
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Gisl  ok  Falhöfnir,         Golltoppr  ok  Lettfeti, 

peim  ripa  aesir  joum 
dag  hverjan,         es  döma  fara 

at  aski  Yggdrasils. 

31.  Priar  rötr         standa  ä  pria  vega 
und  aski  Yggdrasils: 
Hei  byr  und  einni,         annarri  hrimpursar, 
pripju  menskir  menn. 

31a.  Orn  sitr         ä  asks  limum  krtL^  ^JL^tz^  u «.  e* 

es  vel  kvepa  mart  vita;  '**•  ^T*^'^tH 

ogUr  einn         honum  augna  i  milli  J^T^^öt-eflX 

orJd***  Veprfplnir  vakir.  ~yZv^ 

^lulL  32.  Ratatoskr  heitir  ikorni         es  rinna  skal 

at  aski  Yggdrasils; 
arnar  orp         hann  skal  ofan  bera 

ok  segja  Nibhyggvi  nibr.  TTT^'T"' 

^T  33.  Hjrtir  'u  auk  fjörir         peirs  af  hofingar  ä 

EJtf1^  _  gaghalsir  gnaga: 

3  Uisl  KBGv^C,  Gils  T,  gill  757.  Falhöfnir  TR,  Falofnir  kß  757, 
<falaepnir»  Aa.  Lettfeti  KB,  letfeti »  T,  <letfet  r.  4  JQura  A,  jöom  /, 
jöoi  R  u.  die  übr.  ausgg.  5.  6  jüngerer  einschub  SJ.  5  eine  hälb- 
zeile  K.     hverjan  HSJ,  hvern  RA.     döma  HSJ,  heir  döma  R.     fara  om.  A. 

31  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,68.  11,261).  1  cäsur  nach 
standa  KRMBGvHl.  2  und  LS,  undan  R,  3  und  XBGvHCSJ, 
undir  R.     Hrimb.  KBMMbC. 

31a  versuchsweise  hergestellt  nach  der  paraphrase  Gylfag.  c.  16 
(Sn.E.  1,74.  11,263/:  Orn  einn  sitr  i  limum  asksins  ok  er  hann  mavgs 
vitandi,  en  i  milli  augna  honum  sitr  liaukr  sä  er  heitir  VebrfQlnir  (  vebr- 
laufnir»  U).      Vgl.  Mogk,  Beitr.  7,  258  fg.;  Mh,  DA  5,  160;  Cpb  1,  480. 

32  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74.  11,263).  1  Raratoskr 
V,  Ratakostr  U.  ikorni  in  klammern  SJ,  om.  C  (B,  Stud.  460  a.  1). 
rinna  S,  renna  RA.         2     ygdrasis     R         3  arnar]  ofundar  C. 

33.34  später  einschub  in  die  große  inier polation  (27 — 35)  B(Stud.  474)  S 
(ogl.  Thaasen,  Nord.  univ.  tidskr,  I,  3,  127) ;  auch  Seh  verdächtigt  beide  strr. 

33  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74.  11,263).  1  Hirtir  'u  S, 
H.'ru  Go-HC,  H. 'rö  J,  H.  eru  RA.  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA.  hofingar  •/. 
lni'vingar?  B  (Stud.  473  anm.2),  liaitingar  RKBCHl,  Haefingari?,  haeQngjar 
A.  hefingar  MLMbGvHS.  liefinga  rä  P  (nach  Vermutung  von  BEg). 
ä  om.  J.    punkt  nach  ä  R        2     agaghalsir«  R.     gnaga  R  edd,  ganga  A. 
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Dainn  ok  Dvalinn,         

Duneyrr  ok  Dyrabrör. 

34.  Ormar  fleiri  liggja         und  aski  Yggdrasils,    ^^  rL^  cu~«  UJLi 

an  of  hyggi  hverr  6svi[)ra  apa:  a/f^    <™~>y~ih 

Goinn  ok  Moinn,         beir'u  Grafvitnis  synir, 

Gräbakr  ok  Grafvollubr, 
Ofnir  ok  Svafnir         hykk  at  se  skyli  d  -<LJl  tLc  d*y»*»* 

meips  kvistu  maa.  j  ^J-t^xj  ' 

35.  Askr  Yggdrasils         drygir  erfibi  "     "~^       &a^>  *L  ~J&**JL  <A«^ 

meira  an  menn  viti : 
hjortr  bitr  ofan,         en  ä  hlibu  fünar, 

skerbir  Nfbhoggr  neban.  d^^f^zC^6^^ 

36.  Hrist  ok  Mist         vilk  at  mer  hörn  beri, 

Skeggjold  ok  Skogul; 

3  ergänzt  von  BGv:  Däinn  heitir  einn  |  (ok  add  Gv)  Dvalinn  annarr; 
doch  fehlt  wol  eher  die  2.  halbzeile  (oiell.  von  ähnl.  Inhalt  wie  34,  3h). 
Danin n    U.  3.    4    eine    langseile    CS,    zwei   halbzeilen    KRMLHJHl. 

4  Duneyrr  rKRMBGvHCSJ,  «dvneyr»  R,  DuneyrTH/,«dynseyR»  («dvnaeyit») 
A,  «ilyneyrr»  U,  dyneyr^  (  duneyr  ■>■>)  leß,  «dvnne..»  757;  der  name  au* 
Durnir  entstellt?  B  (Stud.  474  anm.  3).     Dyrapror  ATS,  Durapror  R. 

34.  35  auch  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74  fg.  11,263),  aber  in  umgeh,  folge. 

34,  1  cäsur  nach  fleiri  J.  und  AWr,  undir  RTU Hl.  «ygdrasins»  T. 
2  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  hverr)  KP  (so  auch  Sn.E.  AMu.  Sn.E.  EgJ. 
an  of  hyggi  AS/,  en  f)at  of  (um  UH,  uf  RBHl)  hyggi  RHUWrKBMB 
GvHCHl.  osvipra  apa  in  klammern  J.  ösvinnra  AU.  afa  TWr.  3.  4 
jüngerer    einschub    J.  3   Uoinn    mit    großem    G   u.  punkt    vorher    R. 

peir  'o  S,  peirro  XWvKRMBGvHC,  peir  ero  RTUi/Z.  synir]  lipar  U. 
4  gr.ipvollvör  W,  «grafuaelludr >  T,  «grafvolldvpr»  U.  5  eine  kurz- 
zeile  K.  üpnir  A,  Öfuir  J.  Sväfnir  GvHHl.  hykk  SJ,  hygg  ek  codd. 
»]  ey  T.     skyli  RA  edd,    muni  TWU,   myni  r.  G  meipar  AK.     kvistu 

RA  edd,  kvistum  TWr,  kostum  U.     maa  S,  maa  J,  mä  codd. 

35  Interpol,  od.  früher  an  anderer  stelle  (hinter  str..  31)?  B  (Stud. 
487  fg.).  1  «drygid  T.  2  viti  RTWrRMCSHl,  of  viti  AKGcJ,  um 
viti  VBH.  3  «hiorir»  T.  ofan]  nepan  U.  fünir  A,  funar  K.  4  <  scer- 
difandr  hauggr  nedan  >  T. 

36  Interpol.  CSch. 

36  auch  Gglfag.  c.  36  (Sn.E.  1,118  fg.  11,275),  einzelne  namen  auch  in 
den  valkyrja  heiti  (Sn.E.  11,490)  u.  den  orrostu  heiti  (Sn.E.  1,562).  1  vilk 
J,  viljak  S,  vil  ek  codd.  2  Skeggjqld  RTWr BG vCJHl  («sceoia/ld«  Rr, 
tskeggiolld»  TW),  Skeggold  AVKRMHS,  («skegolld»  U,  «sk»gg  olld    A). 
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Hildr  ok  Prüpr,         Hlokk  ok  Herfjotur, 

Goll  ok  Geironul, 
Randgrip  ok  Räpgrip         ok  Reginleif, 

pair  bera  einherjum  ol. 

\lZjktT  37.  Äryakr  ok  Alsvipr         peir  skulu  upp  hepan 
^od-«^     „m^-         svangir  sol  draga; 

^dp    Uv^>.  en  und  peira  bogum         folu  blip  regin,        <*****&*- 

-«&.  Ssir,  .sarnlköl.  jXt&Jut 

tU,c*~o&a.      38.  Svalinn  heitir,         hann  stendr  sölu  fyrir, 
skjoldr,  skinanda  gopi: 
bjorg  ok  brim         veitk  at  brinna  skulu, 
ef  hann  fellr  i  frä. 


-  ijjv-&&— 


39.  Skoll  heitir  ulfr         es  fylgir  enu  skirleita  gopi 


til  isarnvipar, 
en  annarr  Hati,         Hröpvitnis  sunr, 
ij^iJT^1^  skal  fyr  heiba  brüpi  himins. 


0        j      »        3.  4  jüngerer  einschob  J.        3b  vor  3a  MM;  lies:   Hildr  ok  Hlokk 
^un/U-to  HerfjQtur  ok  prupr?         3  Hil(li   ok  prüj,i  RRMHl.     «herfiotr»  T,      hcr- 

fiotra»  U.  4  <gioll»  U.  GeirQnul  A  (II.  490)  BGvCSJ,  Geirolul 
RKRMHHl,  gaeirromul»  A,  «geirahQö  r,  geira.  h<jö »  W,  geira  haud 
T,  geira  ha/ö  U.  5  Randgrip  KRMGvHCSHl,  Randgripr  J,  Randgrip 
RATr,  Ranngrip  W,  Ranngrip  r  (I,  562),  Randgripr  leß,  ok  Randgripr 
U,  «randgniß»  A  (1,562)  Ibl,  «tanngniör»  A  (11,490).  Räpgripr  J, 
Rapgripr  U.     ok  (2)  om.  R.         6  Einli.  KG. 

37—41  Interpol.  MhSJ.  (aus   Vm  hierher  geraten?  Ez). 

37    vgl.    die  prosa    Gylfag.   c.    11    (Sn.E.  1,56).         1   peir  om.  ('■/. 

2  svangir  aus  svalgir  corr.  R,  svasligir  KRP.     S61  G.       4  isam  köl  HS, 
isarn  kol  RAT WB,  isarnkol  rRMJHl,  isarn-kol  C,  isarnkul  Gv. 

38,  1  Svalinn  MBGvHCSJHl,  Svaün  AKM,  Sva/1>R;  tu  dm  skjalda 
heiti  (Sn.E.  I,  572)  Svalinn  Ar  757,  Svalingr  leß.  heitr  J.  hann]  es  C. 
cäsur  nach  stendr  K.  Solo  C.  fyrir  MHSJ,  fyri  ÜT,  fyr  BGvIll, 
for  i?,  oiöre«;.  RA.  2  w/Z.  Sdr  15,  1.  gupi  A.  3  veitk  &T,  ek  veit 
RA.     cäsur  nach  veit  KRM.     brinna  <S',  brenna  RA.     i  frä  RA,  frä  J. 

39  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  12  (Sn.E.  1,58.  11,259).  1  Skoll  RA. 
Skoll  TWUJ.  heitr  J.  enu  0»;.  J.  2  Isarnvipar  S,  varna  vipar  RA 
(varna  aus  vavna  corr.  A)  «.  a/Ze  andern  ausgg.  (varna-vipar  P,  vainar 
vipar?  Hl).     Die  la.  der  hss.  verteidigt  auch  Kff  (Beitr.  18,  163  anm.  2). 

3  Hatti  U.     Hropv.  sunr  AS,  hanu  es  (bann's  J)  Hr.  sunr  R  u.  die  andern 
ausgg.        4  skal  G,  [säj  skal  S,  sä  skal  RA.  —  Nach  39  lücke  Seh. 


Grimnismöl.  8^ 


40.  Ör  Ymis  holdi         vas  jorp  of  skopub, 
en  ör  sveita  ssßr, 
bjorg  ör  beinuni,         babmr  ör  häri, 
en  ör  hausi  himinn. 


41.  En  ör  hans  broum         gor  du  blff>  regin 

mibgarp  raanna  sunum, 
en  ör  hans  heila         vom  bau  en  harpmöpgu  ~&*luA~X, 

sky  oll  of  skopup. 

42.  Ullar  hylli         hefr  ok  allra  gopa  tojl^^  ULuT^t^ 

hverrs  tekr  fyrstr  ä  funa;  ^tr^Ay  ~*.  b^J&fa 

pvit  opnir  neimar         verpa  ot  asa  sunura,  J^  ^ )  jjt^,  u*i  t^ 

päs  hefja  af  hvera.  «4n,  i^  n«^^'^ ^ 

43.  Ivalda  synir         gengu  i  ardaga  '  ' 

Ski{)bla[mi  at  skapa,  rk^  J^  u^JU  a^^cUA,^ 

skipa  bazt         skirum  Frey,  ^c^^llur. 

nytum  Njarpar  bur. 


40—44  Interpol.  Seh. 

40.  41  om.  C;  vgl.  Vm  21.  —  Beide  strr.  auch  Gißfag.  c.  8  (Sn.E. 
1,52.  11,258),  in  A  {Aß)  sowie  in  757  auch  in  den  Skdldskaparmäl  (Sn.E. 
11,431.  514  fg.)     Sie  stammen  nach  Ez  aus  einer  älteren  fassung  von  Vm. 

40,  1  Ymis  KMGvH.  of  TWrSJ,  um  RAU.  2  sveita  RATUWr 
edd,  hans  sära  sveita  Aß  757.  3.  4  abgekürzt  in  U:  «b'.  or.  b.  b.  or. 
b.  en.  or.  h.  h.  »  3a  beinunum  T.  3b  om.  Tbl.  «baörmr»  A.  4  himinn 
or  hausi  hans  Aß  757. 

41,  1  en  mit  kleinem  initial  u.  kein  punkt  vorher  RATJW  (diher 
keine  Strophentrennung  KHl) ,  großer  initial  TrA^.  brQura  G,  bröm  SJ, 
bräm  codd.  2  Mipg.  KBPBGvlJHl.  3  en]  ok  U.  bau  en]  pä  T. 
bau  om.  J.     harpmöpgu]  hripfeldu  Aß  757.         4  of  ATWr&T,  um  RU. 

42,  1  hefr  RBSJHl,  hefir  A.  cäsur  nach  hef(i)r  KBMBGvHl. 
2  hverrs  SJ,  hverr  er  RA.  3  pvit  G,  [pvit]  S,  om.  J,  pviat  RA.  of 
AN,  umb  J,  um  R.         4  pas  S,  pa  er  RA.     hefja  R  edd,  peir  hefja  A. 

43-50  interpol.  C,  43.  44  interpol.  MhSJ. 

43  auch  Skdldsk.  c.  7  (Sn.E.  1,264.  11,311);  die  str.  aus  Vm  hierher 
geraten?  Ez.  2  skapa  RAU  edd,  skipa  TWr.  3.  4  om.  W.  3  bazt 
rCSJ,  bezt  RATU. 


*>0 
44. 


<J  hcwe- r«*A>a*<X-> 


^f**- 


45. 
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Askr  Yggdrasils         liann  es  öztr  viba,  ^r^S^c 

enn  Skipblapnir  skipa, 
Opinn  äsa,         en  joa  Sleipnir,  .OJU.  /\^U6 

Bilrost  brua,         en  Bragi  skalda,     \Zs  <**u~JL  ^-U ~ 
Hipbrök  hauka,         en  hunda  Garmr. 

Svipum  hefk  nü  ypt         fyr  sigtiva  sununi, 

vib  bat  skal  vilbjorg  vaka:        *~^  <£o  «k~W,  ^ 

ollum  (psum         bat  skal  inn  koma 
iEgis  bekki  ä, 
iEgis  drekku  at. 


40. 


Hetumk  Grimr,         hetumk  Gangleri, 

Her jan  ok  Hjalmberi, 
Pekkr  ok  Pribi,         Pubr  ok  Upr, 

Helblindi  ok  Hpr, 

Sapr  ok  Svipall         ok  Sanngetall, 
Herteitr  ok  Hnikarr, 


44  auch  Gylfag.  c.  41  (Sn.E.  1,132.  11,278).  1  hann  om.  U. 
hann's  J.  4  Bürgst  EA,  Bifrost  Sn.E.ßP.  4b  unecht  Gv*.  4b.  5 
unecht  J.  5  Garmr  RUW,  Gramr  ATrA~.  nach  5  fügen  AC  (als 
Schluß  einer  langzeile,  deren  erste  hälfte  verloren  ist)  hinzu:  en  Brimir 
sverpa,  Gv'2  (als  vollzeile):  en  Brimir  branda. 

45  stellt  Seh  an  den  Schluß  des  liedes  (nach  str.  53).  1  hefk  SJ, 
hofik  Gc-,  hefi  ek  RA.  nü  om.  k.J.  vor  ypt  2  buchst,  (at?)  ausradiert  R. 
fyri  K,  for  B,  abbrev.  RA.  4  (Egis  (so  immer)  MGvH.  5  unecht  J. 
drekku  R  edd,  drykkju  A. 

4(J— 50  Interpol.  Seh. 

4G-482  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84  fg.  11,265  fg.),  die  mimen 
in  str.  46—50.  54  auch  unter  den  Opins  nQfn  der  Skdldsk.  in  A  (At3) 
u.  757  (Sn.E.  11,472  fg.  555  fg).  Vgl.  auch  Gylfag.  c.  3  (Sn.E.  1,36  fg. 
11,254). 

46,  1  Hetumk  (1)  RATUW,  Heitumzk  r.  Iiütumk  (2)  R,  ok  AUWrA, 
om.  T.  Gangleri  RAU,  Ganglari  W,  Gangari  Tr,  GaDgrapr  B.  2  Herjann 
UW  757.  ok  om.  Sn.E.  (ebenso  durchweg  in  z.  3.  4).  3  «pvör  H, 
pundr  M.  ok  (2)  über  der  zeile  nachgetr.  R  (ebenso  z.  4).  4  Her- 
blindi  XXßEg.     Harr  KGv-,  Höarr  J. 

47,  1  auch  in  Malskrups  froepi  (Sn.E.  11,154)  WA  mit  citierung  der 
quelle  [sem  kvepit  er  i  Grimnismälum).  Sapr  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  R,  mit  kleinem  s  u.  ohne  punkt  vorher  A  (daher  keine  atrophen- 
trennung  C).  T  schreibt  den  namen  mit  dem  letzten  der  vor.  str.  zu- 
sammen: «harsadr  .     ok  (1.  2)  om.  Sn.E.  (ebenso  z.  2). 
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[Bileygr,  Bäleygr,         Bolverkr,  Fjolnir, 
Grimr  ok  Grimnir,         Glapsvibr,  Fjplsvibr, 

48.  Siphottr,  Sibskeggr,         Sigfybr,  Hniku[)r, 
Alfobr,  Valfobr,         Atribr,  Farmatyr:] 
einu  nafni         hetumk  aldrigi, 

siz  me{)  folkuni  fork. 

49.  Grimnir  hetumk         at  Geirrobar,     ^lv^A^yu&^t 

en  Jalkr  at  Äsmundar,  Tto"  yUt^^  -^U^u>  C  <*£&*, 

en  bä  Kjalarr,         es  ek  kjalka  drö,  '    h^iialo  JxJU 

[Prör  bingum  at,         Viburr  at  vigum, 
Öski  ok  ömi,         Jafnh^r,  Biflindi,] 

Gondlir  ok  Härbarfir  meb  gobum. 


3.  4  und  48,  1.  2  unecht  Gv-GSJ  (also  47,  1.  2  +  48,  3.  4  die 
ursprl  str.).  3  Bileygr  KRMBGoHCJHl,  Tileygr  r.  Baleygr  MMb 
BHHl,  BQleygr  Gv  (nach  B's  Vermutung);  vgl.  Sv,  Beitr.  12,  490  anm. 
4  Grimr  ok  om.  Sn.E.  (weil  der  name  schon  46,  1  genannt  ist),  Griraarr  K. 
Grimnir  GvHJHl.  Glapsvipr,  FJQlsvipr  GS,  Gl.  ok  Fj.  RA.  —  bei  R 
lautet  die  ganze  zeile:  Grimnir  ok  Glapsvibr;  B'  vermutet:  Grimnir, 
Glapsv.  ok  FjqIsv. 

48  mit  47  zu  einer  str.  verbunden  K.  1  «Ssiphu/ttr  >  R,  sid- 
hofr»  T.  Sigfopr  RSn.E.  edd  {nur  S  Sigfapir),  «sigfsBÖr»  A.  2  Alfapir  S. 
Valfopr  R  edd  (nur  S  Valfapir),  om.  ASn.E.  Atripr  RBGoJHl,  Atripr 
KRMHCS,  <ät  riör»  A,  «ettridr»  T.  Atr.  ok  Farm.  RXKMBGoHCHl. 
—  s.  2  lautet  bei  B:  Alfgpr  (ok)  Atripr;  in  U  steht  Atr.  zwischen  Sigf. 
u.  Hnik.  3  eine  kurzzeile  K.  aldrigi  om.  A.  4  siz  —  fork  S  (fuß- 
not<)  J,  siz  ek  mep  folkum  för  codd.  (mep  om.  A).  • 

49.  50.  Die  Oßinsnamen  dieser  strr.  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,86. 
11,265  fg.),  u.  zwar  unmittelbar  hinter  denen  aus  str.  46 — 48,2,  aber  in 
anderer  reihenfolge  (49,  5.  6.  50,  1.  49,  2.  3.  4b.  4a),  Grimnir  49l  fehlt, 
da  47*  bereits  genannt.     S.  zu  46 — 48,  2. 

49  interpol.  GvJ.  1  Grimnir  hetumk  HS,  Grimni  hetumk  J,  Griinni 
unk  hetu  RA.  Gl imn.  RGvHCJHl.  Geirropar  S,  GeirrQpar  A.M,  Gcirra])ar 
RKRBGvHCJHl.  2  Jälkr  at  Äsmundar  H,  at  Asm.  Jalkr  So  (Beitr. 
6.  355)  S,  Jalk  at  Äsm.  (0sm.  RHl)  RA.  Jälk(r)  XKRMGrHHl.  3  Kjalarr 
HS,  Kjalar  R  u.  die  übr.  ausgg.,  Jalk  A.  es  kjalka  drok  J.  4.  5 
unecht  S.  4a  eine  vollzeile  C.  4b — 6  bes.  strophe  K.  4b  erste 
hälft e  einer  langzeile,  deren  2.  hälfte  verloren  ist  C,  om.  KRHl.  Vipur 
A.M,  Vidr  K.  5.  6  jüngerer  einschub  J.  5  Oski  mit  großem  0  it. 
punlct  vorher  R,  mit  kleinem  o  u.  Icein  punkt  vorher  A.  Oski  KRBJ. 
Omi  KRJ,  Orni  T.     Jafnhör,  Bifl.  S,  Jafnh.  ok  B.  RA.     «biblindi    UWA£, 

biklinndi,    757,    «blindi      r.         6    Gondlir  RATWr   edd,    «gelldnir      U, 
■ganglser»  \ß.    Harbarpr  KRMB. 
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50.  Sviburr  ok  Svi|)rir         es  ek  het  at  Sokkmimis 
J&uusm^L  ok  dulbak  enn  aldna  jotun, 

bäs  ek  Mibvitnis         vask  ens  mäsra  burar 
orbinn  einbani. 

51.  Qlr  est,  Geirrofu*!         hefr  bü  ofdrukkit, 

^M\A<UAA~  miklu'st  hnugginn,         es  bü'st  minu  gengi  <*   v^+wk 

tksvjrfpro?)  ok  allra  einherja. 

52.  Fjolb  ber  sagbak,         en  bü  fatt  of  mant:      U&x, 

of  bik  vela  vinir;  cn/</XZ^^lßlU 

maeki  liggja         ek  se  mins  vinar       j  ^^oJ^^^J 
.  allan  i  dreyra  drifinn.  ^H-h^Tj^  ^J        t*~H* 

te^r^o^    53.  Eggmpban  val         nü  mun  Yggr  hafa, 
bitt  veitk  lif  of  libit; 
^^(/wt^uAt  üfar'u  disir,         nü  knätt  Öbin  sea, 

1^U^U/*  nälgask  bü  mik,  ef  megir! 

50,  1  Svdbarr  r  (Sn.E.  1,38),  «suidr»  T.  er  ek  het  B.XKBG0HCHI, 
ek  het  EM,  es  hetk?  S,  hetumk  J.  2  dulbak  Gv'-SJ,  dulba  ek  RA. 
enn  J,  [bann]  enn  S,  bann  enn  RA.  3  bäs  »S<7,  bä  er  RA.  ek  im 
klammern.  S,  om.  J.  Mibvibnis  HBHl.  vask  (vark)  R  etfrf,  var  A.  cäsur 
nach  vark  RMBGvHl.        4  einn  bani  R. 

5.L    Strophe  im    fornyröislag    mit  lücke   nach   z.   1?    H.  1    est    ■/. 

est[n]  S,  ertu  RA.  hefr  R,  hefir  XKRMGvH.  bü  om.  J.  2  die  lacke 
in  RA  wic/rf  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  CSJ.  —  KBM  ergänzen  nach 
pap.hss.:  raiklum  ertu  mibi  tseldr.  3  eine  collzeile  Gv-.  miklu'st  G, 
miklu  e8t[u]  S,  miklu  est  J,  m.  ertu  RA.  bü'st  SJ,  bü  ert  RA.  gengi] 
gseöi  >  A.  4  ok  allra  einherja  Gv-  (s.  208a),  allra  einherja  ok  Obioa 
(metr.  falsch)  J,  ollum  (um.  R)  einherjura  ok  Opins  hylli  RA  u.  die 
übr.  ausgg.  (BGv1HHl  als  zwei  kurzzeilen,  Gc-  als  eine  vollzeile/;  vgl. 
Zz  34,  488. 

52,  1  ber  J,  [ek]  ber  S,  ek  ber  RA.  sagbak  JLKRBGvCSJ,  sagba  R. 
bü  om.  J.  «fat»  R,  fät  Hl.  of  SJ,  um  RA.  2  vfflla  A.  ek  so  RA, 
sek  J.     cäsur  nach  se  KHl. 

53,  1    man  XKH.         2   veitk   SJ,    veit   ek   RA.     of  XKSJ,   um  R. 

3  üfar'u    5,    üfar'rö    J",    ufar'ru    PGv*,    üvar'ro    KRMLMbBG^HCHI, 
vvliro     A,     var  ro»  R.     knätt  J,    knättu  RA.     sea   S,   sea  J,    sjä    RA. 

4  nälgask   bü  G,    11.  [bü]    S,    nälgask  J,    nälgaztu   RA.     megir  G.  [bü] 
megir  <S,  bü  megir  RA.  —  Nach  53  stellt  Seh  str.  45. 
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54.  Opinn  nü  heitik,         Yggr  äpan  hetk, 

hetumk  Pundr  fyr  bat, 
Vakr  ok  Skilfingr,         V^fupr  ok  Hröptatvr, 

Gautr  ok  Jalkr  mep  gopum, 
Ofnir  ok  Svafnir,         es  hykk  at  orpnir  se 

allir  at  einum  mer. 

Geirropr  konungr  sat  ok  hafpi  sverp  um  kne  ser  ok 
brugpit  til  mips.  En  er  hann  heyrpi  at  Opinn  var  par 
kominn,  {ja  stop  hann  upp  ok  vildi  taka  Öpin  frä  eldinum.  .  ^j,  ^^ 
Sverpit  slapp  ör  hendi  honum  ok  vissu  hjoltin  nipr.  Konungr  dLv~>~<^ 
drap_  fo3ti  ok  steyptiz  äfram,  en  sverpit  stop  1  gognumö  je^Vj^ 
hann,  ok  fekk  hann  bana.  Opinn  hvarf  pä,  en  Agnarr  var  ^U^^u^, 
par  konungr  lengi  sipan. 


54.  Die  Öpinsnamen  dieser  str.  (außer  Öbinn  z.  1,  Ofnir  u.  Svafnir 
z.  ■'>)  werden  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,86.  11,266)  unmittelbar  nach  denen 
in  str.  49.  50  aufgezählt  (auf  prör  folgt  also  Yggr);  vgl.  zu  49.  50  it. 
zu  46  ff. 

54  Interpol.  CMhSchSJ.  1  nü  heitik  S,  mi  heitk  J,  ek  nü  heiti  RA. 
aban  hetk  SJ,  ek  äban  het  RA.  2  fyr  SJ,  fyri  K,  fyrir  R  u.  die  übr. 
ausgg.,  abbrev.  A.  2.  3  die  namen  in  U  von  jüngerer  hand  am  runde. 
3  Yöfubr]  Vafubr  KB,  «nafodr»  T,  «viniorr>  («viniorr?»)  U.  Hropt. 
KBGvHCJHl.  3—6  jüngerer  einschub  J.  4  Gautr,  Jalkr,  Veratyr 
TU,  Gautr,  Veratyr  Wr  (Veratyr  aus  str.  3,  2).  Jalkr  KBMGvHHI. 
5.  6  besondere  str.  Hl.  5  Ofnir  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  RA. 
ÖfnirJ.  Svafnir  BGvHCHl.  es  om.  A.  hykk  SJ,  ek  hygg  RA.  6  at 
XMLMbCSJ,  af  RKBPBGvHHl. 

Prosa  3  ba  om.  RJHl.  vill  AJOÜ.  4  ok  om.  RJHl.  5  «stseytiz  >  A. 
sverb  AK  igognura  R  (das  2.  g  woer  der  zeilej ,  igaegnum  A.  (J  ok 
om.  B.  fekk  bar  af  bana  A.  Öbinn  —  bä  ow.  A.  6.  7  en  —  siban 
R  tdd  (bä  st.  bar  P),  en  Agnarr  varb  konungr  A. 

^o    UsrC-'U'tf     **vcvv  «^   -i/o    jwo^Ji/ 


^4-  Skirnismöl. 


SKIRNISMÖL. 

Freyr   sonr  Njarbar   hafbi  einn   dag  sez  i  Hlibskjälf 

ok  sä  um  heima  alla;  hann  sä  i  jotunheima  ok  sä  bar  mey 

fagra,    bä  er  hon  gekk  frä  skäla   fobur    sins    til   skemmu. 

1£j£+&^  ^ar  a^  ^e^k  hann  hugsottir  miklar.     Skirnir  het  skqsveinn 

oJl~>~r~rf   5 Freys;  Njorbr  bab  hann  kvebja  Frey  mäls.     Hann  mcelti: 

dfuU(*~~<dL*+        1.  cRis  nü,  Skirnir!         ok  räp  at  beiba 
/^^uuA^  mmn  mala  mog, 

t^Uct^u^^.^    ok  f>ess  at  fregna,         hveim  enn  fröbi  se 
^"'■'*~fll  *"**"*  l*~<i4L         ofreibi  afi.' 

^•"V^fe^^  Skirnir  kvap: 

o  L  2.  cIllra  or[)a         erumk  ön  at  ßinum  syni, 

ef  gengk  at  maela  vib  mog, 
ok  bess  at  fregna,         hveim  enn  fröbi  se 
ofrei[)i  afi.' 


'• 


Skirnismöl  vollst,  in  R  bl.  IIa,  9 — 12a,  30;  in  A  bl.  2a,  11— 2b,  27 
(s.  zu  27,  4)  nur  str.  1—27;  in  Sn.E.  str.  42.  —  Überschrift  (mit 
roter  tinte):  <for  Bcirois»  R,  <Skirnis  mal»  A,  Skirnismöl  MHSJ,  Skirnisfor 
R,  ~Fqt  Skirnis  KH1,  Skirnismöl  eba  Yqr  Skirnis  B,  SkirnisfQr  eba 
Skirnismöl  Go. 

Prosa:  vgl.  Gylfag.  c.  37  (Sn.E.  1,120.  11,275  fg.).  1  einn  dag 
om.  ULKRJHl;  vgl.  jedoch  Gylfag.  c.  37:  J)at  var  einn  dag  er  Fr.  hafbi 
gengit  i  Hlibsk.  2  Jot.  KRM.  4  hugsött  mikla  R.  Skirnir  GoHJHl 
(immer).  5  Hann  maelti  G,  J>ä  maelti  Skabi  RA  edd  (aber  schon  von 
B'  mit  recht  beanstandet,  da  es  dem  vorhergehenden  satze  u.  der  dar- 
stellung  der  Gylfag.  widerspricht). 

1,  1  Ris  J,  Ristu  RA.  räb  H,  gakk  RkKRMCSHl,  gakk  skjött  BJ, 
skyntu  Gv;  vgl.  HM  47,  2.  prk  1,  4.  Rp  5,  2.  19,  2  u.  Zz  4,  116. 
2  minn  G,  okkarn  RA  edd.  4  «ofre.ibi»  R  (das  erste  i  über  der  zeile), 
of  ranöi»  A  (ebenso  2,  4),  ofreibr  Eg.     afi  A  (ebenso  2,  4). 

2  vgl.  Gylfag.   c.  37  (Sn.E.   1,122).  1    erumk    C,    esomk    SJ,    er 

mer  RA.  cäsur  nach  mer  KRM.  ön  at  binum  G,  ön  (van  R)  at  ykkruni 
RKMBGvHCSJHl,  von  af  ybrum  A.  okkarn  1,  2  u.  ykkrum  2,  1  rühren 
verniutl.  von  demselben  schlimmbesserer  her,  der  in  der  einleit.  prosa  die 
Skapi  euischwärzte.  In  unserer  seile  ivird  durch  meine  änderung  auch 
der  metr.  fehler  (4  gleiche  reimstäbe)  beseitigt,  cäsur  nach  ön  GvHl. 
2  gengk  Sv  (Beitr.  6,  371)  S,  geng  J,  ek  geng  RA.  3b.  4  abgekürzt 
in  R:     h.  e.  f.  s.  o.  a.» 


K)       OL- 


ol.   X<vv<.      K«-e»—     Kcvte.    <x^*t    .~c~m^i4_  .         ^t    -^^u^    A-     IK^xxL    Lwr^ 

Jk^rJis^M         Leu*   -v^A,     U^kJ^cL     Ctr    ■     a-   JUucL    vo      c^yy^Utu^u^L 
~tS  Mvt  PeHW   clcuU*    ~Ue^  euU-^t     ^6X>       CuJ   /^   fe^Mb 

J^    J>v^X     "Ci^-0   ,    ^     ft*^   kJU*X~   <U    L^  u^M^     +JM>     c^SL^t, 


V 

f 
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Skirnir  kvab:  ,       .        , 

3.  'Segfm  Jmt,  Freyr,         folkvaldi  gojrn !  T  '  ^. 

auk  ek  vilja  vita:  /~..~^~o  «^t-^x 

hvi  einn  sitr         endlanga  sali,     r^  ^*^c  ^trii«,  «*^  ^  ^i6 
minn  dröttinn !  of  daga?' 

Freyr  kvi'I,:  JL  JL-Xl^  t"^ 

4.  *Hvi  of  segjak  j)er,         seggr  enn  ungi!  *  w:««^ 

^      f>vit  alfrofmll         lysir  of  alla  daga,       ^^c^ratr  ^pOT 
^fSuT*  °k  l^ygi  at  minum  raunum.' 

,  -.  u~r*4;  Skirnir  kvaj»: 

5.  'Muni  |)ina         hykkak  svä  mikla  vesa,  **~p~. 

at  mer,  seggr!  ne  segir; 
fpvit  ungir  saman         vorum  i  ärdaga, 
vel  maettim  tveir  truask.' 

Freyr  kva{): 

6.  CI  Gymis  gorfmm         ek  sä  ganga 

mer_tif)a  mey;  eu*~tz~**^ 

armar  lystu,         en  af  |)af)an 
allt  lopt  ok  logr. 


3  hier  erst  «Scirnir  q.:>  in  der  seile  A,  s.  (q.  wol  weggeschnitten)  am 
rande  R.  1  Segfm  RRMHl,  Seg[Jm]  S,  Seg  J,  Segf)u  mer  AKBGoHC. 
folkvaklr  R.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA.  3  hvi  J,  hvi  [bü]  S, 
hvi  bü  RA.  ennlanga  RRHl.  4  minn  drottinn  (  drotijo  R)  RA,  dr. 
minn  Sv  (Beitr.  6,  359  a.  2)  S  (vgl.  aber  So,  Altgerm.  metr.  s.  88). 
of  SJ,  um  RA. 

4  hier  und:  6.  9  F.  q.  in  der  zeile  A,  hier  und  6  nur  noch  f.  am 
rande  R.  1  of  S,  um  RA,  om.  J.  per  in  klammern  S.  3  J>vit  G, 
bvit]  S,  bviat  RA,  om.  J.     cäsur  nach  lysir  Rill,     of  SJ,  um  RA. 

5  hier  und  8  S.  q.  in  der  seile,  13.  19.  21.  23.  25  am  rande  A;  hier 
und  8  s.,  13  q.  am  rande  R  (bei  den  übr.  strr.  icol  alles  weggeschnitten). 
1  hykkak  Gv-S,  hykka  J,  hykka  ek  RA.  cäs?<r  nach  ek  KRMBGv. 
mikla  sva  AÄ"  ('möglicherweise  ursprl.'  Bt).  2  at  »7,  at  [bü]  6',  at  bü  RA. 
3  fivit  G,  [b^it]  /S,  bviat  RA,  om.  J.         4  tveir  om.  A. 

6,  1  Gym.  KRMGvH  (immer),  ek  sä  ganga  RMBGoHCSHl,  sä 
ek  g.  A,  ek  g.  sä  X"i?J.  3  paban  R  edd,  beim  A.  4  logr  R  edd, 
lägir  A. 
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7.  Maer's  mer  tifmri         an  manni  hveim   "^  *"~7  v,^*,' 
ungum  i  ärdaga ;  *■*  «k^-yo  */  y**" 

äsa  ok  alfa         J>at  vil  engi  maj)r, 
at  vit  samt  se'im. 


7  a.  Hennar  skalt  bipja         til  handa  mer 
ok  hafa  heim  hinig, 
hvärz  synjar  fapir         epa  sampykkir  -  afiAJ' 

goß  skalt  laun  geta.'  ^^n^*. 


Skirnir  kvab: 
8.  'Mar  gef  mer  f)ä,         [)anns  mik  of  myrkvan  beri 


visan  vafrloga,  "*k>  ™^y<^fA+~~o 

ok  f)at  sverf),         es  sjalft  vegisk  a^*^^^  ß^^H- 

f  vif)  jotna  aett.' 


fy^1    r 


Freyr  kvab: 

9.  'Mar  |>er  fmnn  gefk,         es  f)ik  of  myrkvan  berr 
visan  vafrloga, 
ok  J>at  sverf),         es  sjalft  mun  vegask, 

ef  sä's  horskr  es  hefr.'  (A~v«- 


7,  1  Mser's  SJ,  Mier  er  RA.  an  (en)  manni  XKRMHCJHl,  en 
mann  R,  an  man  manni  S,  manni  BGv.  2  ungum  A  edd,  «o/ngora>  R. 
4  samt  A  edd,  «sät»  R.     se'im  G,  seem  S,  seem  J,  sem  RA. 

7a  versuchsweise  hergestellt  nach  der  paraphrase  Gylfag.  c.  37 
(Sn.E.  1,122):  ok  mi  skaltu  fara  ok  bipja  hennar  mer  til  handa  ok  hafa 
hana  heim  hingat,  hvart  er  fabir  hennar  vill  epa  eigi,  ok  skal  ek  bat  vel 
launa  per.  —  Daß  nach  7  eine  str.  ausgefallen  ist  (in  den  hss.  ist  keine 
lücke  angedeutet) ,  wurde  von  Finn  Magn.  BGoHCS  mit  recht  ange- 
nommen. 

8,  1  gef  J,  gef[bu]  S,  gefbu  RA.  bä  banns  G,  [bä]  banns  S,  bä 
bann  er  RKBMBGvHCHl,  bä  es  J,  «bab'»  {d.  i.  bapan)  A.  of  XSJ, 
um  R.     myrkan  A. 

9,  1  ber  bann  gefk  G,  per  gefk  J,  ek  per  [bann]  gef  S,  ek  ber  bann 
gef  RA.  of  XKRSJ,  um  R.  myrkan  XK.  beri  Jf.  4  sä's  &/,  ;i 
er  RA.     hefr  SJ,  hefir  RA. 
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Skirnir  m»lti  ,it,  beatinn :  *&£&i?g$t£Zr* 

10.  cMyrkt  es  üti,         mal  kvebk  okkr  fara 

ürig  fjoll  yfir, 
bursa  bjöb  yfir; 
bäbir  vit  komumk,         ef)a  okkr  bäba  tekr  **-^äU<£«**c>-**- 
enn  am^tki  jotunn.  ^  ü/<ut0  ' 

Skirnir  reif)  i  jotunheima  til  Gymis  garba.    Par  väru 
hundar  ölmir  ok  bundnir  fyr  skibsgarbs  hlibi  bess  er  um  <fd£T^ 
sal  Gerbar  var.     Hann  reib  at  bar  er  fehirbir  sat^ajhaugi    i^^*^**^ 
ok  kvaddi  hann:  ^d^-Gw«^,  ^ku^,. 

11.  'Seg  bat,  hirbir!         es  bu  ä  liaugi  sitr  ^ot-^U 

ok  varbar  alla  vega: 
**h      hve  at  andspilli         komumk  ens  unga  majis  -vw«-^ 

^Ao  greyjum  Gymis  fyrir  ?'        *^  ^(t  ^ 


Hirjiir  kvaf>: 

12.  'Hvärt  est  feigr         eba  estu  framgenginn,  J*+Jb 

mapr  ä  mars  baki? 
andspillis  vanr         bü  skalt  ae  vesa       ^«^i^U-Wtwl 
goprar  meyjar  Gymis. 


10,  1  Myrkt's  J.     kvefrk  SJ,    kvep  ek  RA.      mäl's   okkr  fara?    S. 

3  unecht  LSJ.     {>ursa  XBGvlCHl,  f>yrja  RKRM.     bursa  |)jöj)ar  til  GV2!^ 

4  vit  m  klammern    S,    om.   J.     okkr  j'n   Mammern  S.        5  enn   AS,    sä 
enn  R. 

Prosa:  1  jQt.  KRMJ.  2  skifrsgarfrs  hli})i  A  edd,  «scidgardi  | 
hiidi  >  R.  —  Skifrg.  R. 

11,  1  Seg  J ,  Seg[J)u]  S,  Segjm  RA.  Jm  in  klammern  S,  om.  J. 
3  hve  J",  hve  [ek]  S,  hve  ek  RA.  anspilli  RKRHl.  komik  J?.  cäsur 
nach  kom.  KRMBGvHl.  4  greyjum  Gymis  fyrir  G1,  fyr  (for  R,  fyri  Ä", 
abbrev.  RA)  gr.  G.  RA  edd 

12  am  rande:  <H'.  q.»  A;  «q.  >  R  (das  vorhergehende  weggeschnitten). 
1  est  J,  est[u]  S,  ertu  RA.  estu  G,  est[u]  S,  est  J,  ertu  RA.  2  die 
lücke  in  RA  m'c7t£  bezeichnet:  die  ergänzung  mit  Gv  (vgl.  15 l  u.  Fas. 
I,  4:92);  Gunnarr  Pdlsson  schlug  vor:  enn  menski  iüQgr!  oder  mQgr  enn 
mangjarni!  oder  eba  ertu  frä  viti  veltr? 

Hildebraud,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  7 


i'8  Skirnismöl. 

Skirnir  kvab: 

I)  J 

wp«L*Zsp..       13.  <Kostir'u  betri         heldr  an  at  klqkkva  se       ^^ 

^^L^t.^f^  hveims  füss  es  fara;  ^^u^u^Jlt 

**  (M*~*~~*X-  (        einu  dogri         vorumk  aldr  of  skapabr  3x£2T-+- 

ok  allt  Hf  of  lagit.'  aiUL^^J^^ 

Gerbr  kvab:  jLjr  lo  <t+*  4- 

14.  <Hvat's  bat  hlymja         es  ek  heyri  til 

ossum  ronnum  i?  J~r<Uuy 

jorb  bifask,         en  allir  fyrir 
skjalfa  garbar  Gymis.' 

Amhött  kvab: 

15.  'Mabr's  her  üti,         stiginn  af  mars  baki,  . 
jö  lfßtr  til  jarbar  taka.'                       t^v^,  äsJ^U 

.......      .......    Fit- 

Gerbr  kvaj>: 

16.  'Inn  bib  hann  ganga         i  okkarn  sal 
ok  drekka  enn  maera  mjob; 


13,  1  Kostir'u  S,  Kostir  'rö  J,  Kostir  ro  RKRMBGvHGHl,  Kostirro  A. 
heldr  in  klammern  &,  om.  AKJ.  cäsitr  nach  heldr  Hl.  at  om.  AKJ. 
2  hveims  SJ,  hveim  er  RA.  3  vqrumk  G,  vQsomk  S,  raer  var  RA. 
of  SJ,  um  R,  om.  A.        4  of  SJ,  um  RA. 

14  vorher  in  der  seile:  <  Gferör.  q»  A;  am  rancle:  «q.»  R  (das 
vorhergehende  weggeschnitten) .  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  RA.  bat  om.  J. 
hlymja  BmHS,  hlym  hlymja  RA  (vgl.  Zz  4,  117).  es  ek  heyri  til  A<S\ 
es  ek  heyri  nu  til  MB  HC,  es  heyrik  til  J,  es  ek  hlymja  heyri  nü  til 
KKRGvHl.  2  ronnum  R  edd,  hollum  A.  3  fyrir  MGvHCSJ,  fyr 
BHl,  for  R,  fyri  K,  abbrev.  RA. 

15  Überschrift  in  beiden  hss.  erhalten  (kvab  abgek.:  <q.>)  1  Mabr's 
SJ,  Mabr  er  RA.  her  om.  J.  2  jö  lätr  RKMBGcHCSJHl,  jö  lsetr 
hann  A,  ok  lsetr  jö  R.  3.  4  die  lücke  in  RA  nicht  bezeichnet;  B  er- 
gänzt: andspillis  burfi  |  laj^k  enn  ungi  mabr  ||  göbrar  meyjar  Gymis,  Nd 
(Hz  30,135):  maiki  hann  hcfr  j  mjovan  mälfan  [|  hygg  ek  at  horskr  se; 
vidi,  14,  3.  4  (oder  16,  3.  4)  unurspr.,  sodaß  die  frage  der  Gerpr  u. 
die  antwort  der  magd  (od.  letztere  u.  Gerps  befehl)  eine  str.  bilden?  H. 

16  hier  u.  vor  str.  17.  20.  24  am  rande:  «G.  q.»  A;  hier  u.  vor 
str.  17.  20.  24.  38.  40  nur  noch  «q.»  erhalten  R.  1  bib  J,  bib  [bü]  S, 
-bibbu  RBCHl,  bib  bu  AKMGvH.     cäsur  nach  hann  J. 
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bo  ek  hitt  oumk,         at  her  uti  se  ^r^o^fft^V^ 
minn  bröburbani.'  / 

Gerf>r  kvafi: 

17.  cHvat's  bat  alfa         ne  äsa  suna 

ne  vissa  vana?  cn^a^ 

hvi  einn  of  kvamt         eikinn  für  yfir        »       *"  0  ■ 

ör  salkynni  at  sea?'  () 

Skirnir  kvaf): 

18.  cEmkak  alfa         ne  äsa  suna 

ne  vissa  vana : 
bo  einn  of  kvamk         eikinn  für  yfir 
^o**-  ybur  salkynni  at  sea. 

19.  Epli  ellifu         her  hefk  algollin, 

bau  munk  ber,  Gerbr!  gefa, 
frib  at  kaupa,         at  hu  her  Frey  kvebir 

öleiba_stan  Ufa.'  [%£  Ä±Sfjf 

Gerbr  kvajr. 
^  20.  <Epli_  ellifu         ek  bigg  aldrigi  uA^~x~ 

at  manns  enskis  munura; 
ne  vit  Freyr,         meban  okkart  fjor  lifir, 
byggum  baebi  saraan.' 


3  ek  in  klammern  S,  om.  J.  ömk  J.  4  bro^ur  bani  HKML.  — 
nach  16  eine  str.  ausgefallen?  Go'2. 

17,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  RA.  alfa  ne  äsa  R  edd,  äsa  eba  («.«;») 
alfa  A.  2  visa  R  (aber  IS,  2  «visa»).  3  hvi  J,  hvi  [bü]  S,  hvi  bü 
RA.  of  SJ,  um  R  u.  die  übr.  ausgg.,  om.  A.  «eikin  fvr  yfir»  R,  «aeik 
inu  fyrir»  AEg,  seikin  für  yfir  K,  eikin-fur  yfir  R,  «^ikin-für  yfir  C,  $ikinn 
für  yfir  B,  eikinn  für  yfir  LGv1,  wie  oben  MMbGv2HSJHl.  4  ör  R  edd 
(in  klammern  SJ,  vär  A.     sea  5,  sea  J,  sjä  RA. 

18  om.  A.  1  Emkak  G,  Emkat  J,  Emkät  [ek]  S,  Emkat  ek  R. 
3  einn  J,  [ek]  einn  S,  ek  einn  R.  of  SJ,  um  R.  4  ybur  in  klam- 
mern S.     sea  S,  sea  J,  sjä  R. 

19,  1  hefk  SJ,  hefik  RGv2,  hefi  ek  RA.  2  munk  SJ,  mun  ek 
RRMBGvHCHl,  man  ek  AÄT.  3  bu  *w  klammem  S,  om.  J.  4  oleib. 
at  lifa  B.KRHI. 

20,  1  ek  |)igg  ß>  J>ikk  /  fawcfe  von  S  verm.J.  2  at  manns  enkis 
{aber  24,  2  enskis)  munum  A,  at  manzkis  munum  R  edd.  3  «frey»  R.  okkart 
KRMBGvHCSJHl,  [okkart]  S,  okkat  AK.        4  byggum  AJ,  byggjum  R. 

7* 


ICH)  Skirnisra()l. 

Skimir  kva{>: 
21.  cBaug  ber  bä  gefk         banns  brendr  vas 
meb  ungum  Obins  syni ; 
ätta  'ru  jafnhofgir         es  af  drjüpa         p*^**  1^0^^ 
ena  niundu  hverju  ncptt/ 


( 


Gerbr  kvab: 
22.  ^Baug  ek  bikkak,         bot  brendr  se 

meb  ungum  Öbins  syni;  ^„C> 

i  gorbum  Gymis         erumka  golls  of  vant,    rlt<L<^  y&L 
^u<- to^v*6«^«v  at  deila  fe  fobur.' 

Skimir  kvab: 
*wW.  23.  'Ser  bü  benna  maaki,  maer!         mjövan,  mälfän,  „JU^L 

es  hefk  i  hendi  her? 
haufub  hoggva         munk  ber  halsi  af, 
tr~*"~X  nema  mer  ssett  segir.' 

Gerbr  kvab: 
^rujL-  24.  cÄnaub  bola         viljak  aldrigi 

.  .  at  manns  enskis  munum;  , 

&j^        .    bö  hins  getk,         ef  it  Gymir  finnisk,  Ij^XX-fi 
.yjJQLdx         at  ykkr  tibi  vega.1 

21,  1  ber  bä  gefk  G,  {»er  gefk  J,  ok  her  ["bä]  gef  S,  ek  her  bä  gef  RA. 
|>anns  SJ,  er  B,  bann  er  RA.    brendr  of  vas  J.       3.  4  om.  A.      3  'ru  6rflaS, 

ro  J,  eru  R.        4  hverju  R,  hverja  BMBGvHCJ. 

22,  1.  2  om.  A.  1  ek  in  klammern  S,  om.  J.  bikkat  KB.  bot  R, 
[16  B.  of  se  J.  3  esa  mer  golls  vant  |  i  gQrbum  Gymis  RA  edd,  von 
mir  umgestellt  um  den  metr.  fehler  zu  beseitigen. 

23,  1    bü  in  klammern   S.      benna   om.    J.     mser  in   klammern    S. 
miofan»  R,   «miofan»  A.        2  hefk  J,   ek  hef  S,    ek  hefi  RA.        3  vgl. 

Ls  573.  —  haufub  G  (schon  von  S  verm.) ,  h<}fub  RA  edd.  munk  SJ, 
mun  ek  A,  ek  mun  R  u.  die  übr..ausgg.  cäsur  nach  mun  KBM.  4  nema  J, 
nema  [bü]  S,  nema  bü  RA.     satt  A. 

24,  1  viljak  G  (schon  von  S  verm.),  vilk  J,  ek  vilja  S,  ek  vil  RA 
KBMBGvHHl,  ek  mun  C.  2  at  manns  enskis  munum  A,  at  manzkis 
munum  R  edd.  3  hins  getk  J,  ek  hins  get  RA.  it  R  edd,  bit  A. 
4  at  ykkr  tibi  vega  G,  [vigs  ötraubir]  at  ykkr  tibi  vega  S,  vigs  ötraubir 
at  vegizk  (vegib  Nd)  JNd,  vigs  ötraubir  (ötraubr  B)  at  ykkr  vega  tibi  RA 
u.  die  übr.  ausgg. 
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Skirnir  kvafi: 

25.  <Ser  bü  benna  maeki,  maer!         mjövan,  mälfän, 

es  hefk  i  hendi  her? 
fyr  bessum  eggjum         hnigr  sa  enn  aldni  fmrs,     5*-^       yu^Jb 
verbr  binn  feigr  fabir. 

26.  Tamsyendi  bik  drepk,         en  ek  pik  temja  mun,  ^^o^t 

maßr!  at  minum  munum; 
bar  skalt  ganga,         es  bik  gumna  synir 

siban  aeya  sea.  m**a 

It  27.  Ära  büfu  ä         skaltu  är  sitja,       ^^Y       s*JL<~,  rvZjjLAc^ijL^ 
.fckOl  horfa  heljar  til;  *{  kUt  1 

matr  se  per  leibari         an  manna  hveim 
~*^~a  *>4jP5      enn  frani  ormr  mep  firum. 

je  28.  At  undrsionum  verbir,         es  bü  üt  komr,  ,   /,    r 

a  pik  Hrimnir  hari,  tJCuL, 

^TwC^J         [ä  bik  hotvetna  stari] ; 

.  u^füU  vibkunnari  verbir         an  vorbr  meb  gobum:  ui-J«*xa, 

gapi  bü  grindum  frä.  <*«^«'  tt^t'  ~«'ur  r^ 


■v***^ 


25,  1.  2  abgekürzt  in  R:    «Ser.  f).  p.  in.  m^r.  e.  e.  h.  h.  h.>,    in  A: 
Ser  f)v  £>enna  meki  m.  m.  e.  e.  i.  b.  h\ •■>       3  fyri  K,  for  R,  abbrev.  RA. 

sä  om.  J.     burs  G,  JQtunn  RA  edd. 

26,  1  Täs  vendi»  R,  «Täs  vsendi  A,  Tanis  vendi  KRMLGv-.  bik 
drepk  G,  ek  bik  drep  RA,  om.  J.  en  om.  J.  3  skalt  J,  skalt[u]  S, 
skaltu  RA.        4  sea  £,  sjä  A,  se  RKRMBGvHCHl,  see  ./. 

27—36  Interpol.  H. 

27,  1  Ära  püfu  ä  skaltu  (skalt[u]  S,  skalt  J)  är  sitja  R  edd,  Ar 
skaltu  sitja  ara  büfu  ä  A.  2  horfa  heljar  til  Nd,  horfa  [heimi  ör, 
snugga]  heljar  til  S,  horfa  heimi  6r,  |  snugga  heljar  til  (sn.  —  til  in 
Mammern  J)  KRBGvCJHl,  hörva  hei  snvoa  heliar  til»  R  (zwischen 
hei  u.  snvGa  ein  haken  u.  am  rande  ör  nachgetragen),  horfa  ok  snugga 
heljar  til  AMH.  3  leibari  RS,  leijbri  Z,  leij>r  R,  meirr  leijbr  (cäsur 
nach  meirr  J)  XMBGoHCJHl.       4  firum]  mit  diesem  worte  bricht  A  ah. 

28,  1  cäsur  nach  undrsjönum  J.  verbir  J,  [bü]  verbir  S,  bü  verbir  R. 
es  üt  of  komr  J.  2  Hrimnir  RLGoHJfil.  3  tM^c&i  BmNdSJ. 
4  cöswr  «acft  vipk.  /.    verbir  J,  [\)\\]  verbir  S,  J>ü  verbir  R.       5  girndum  JR. 
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21).  Topi  ok  öpi,         tjosull  ok  öpoli 
ko<^  vaxi  per  t^r  mep  trega;  T/~ 

sezktu  nipr,         mun  ek  segja  per  ok. 

/v^u^LZ-Vv^  sväran  süsbreka  &■$ j^Js^^t '.h^-«"u 

j^jJUsy^  auk  tvinnan  trega. 

,<*^^*^^c  '  30.  Tramar  gneypa         pik  skulu  gorstan  dag 
jotna  gorpum  i; 
grät  at  gamni         skaltu  i  gogn  hafa 
ok  leipa  mep  torum  trega. 


k/yt.-mO/VK-coL 


31.  Mep  pursi  prihofpupum         pü  skalt  ae  nara 


epa  verlauss  vesa; 
*^7ö  [pik  gep  gripi,         pik  morn  mornü]    iA>tx^  *~T 

ves  sem  pistill         säs  prunginn  vas     «-  <■£  /^  <*^-^a*«^ 
i  onn  ofanverpa.  r~  **  5 


32.  Til  holts  ek  gekk         ok  til  hräs  vipar, 
.^uu^un^^L  gambantein  at  geta: 

gambantein  ek  gat. 


cb$>n^L  <***£ 


29  Interpol,  NdS.  1  Topi  KR.  opi  KB,  Öpi  J.  2  vexi?  CS. 
3  sezktu  S,  sezk  pü  J,  seztu  R.  mun  ek  segja  per  G,  en  ek  per  segja 
mun?  Bt ,  en  ek  mun  segja  per  R.  4  «svs  breka>  R,  sütbreka?  B. 
5  unecht  J.     auk  6r,  ok  edd,  abbrev.  R.     tvinnan  <S,  tvennan  R. 

30,  1  Tramar]  Graraar  C,  Gramir?  G.  cäsur  nach  skulu  Hl.  nach 
2  stehen  in  R  u.  allen  ausgg.  (außer  SJ  die  Zeilen  35,  3 — 5  unseres 
textes;  die  Umstellung  nach  Nd  (Hz  30,  142).  3  skalt[u]  S,  skalt  J. 
—  30,  3.  4  mit  31,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  B, 

31,  1  prih.  om.  J.  2  ep  R/v'.  3 — 5  besondere  str.  B,  3  unecht 
XdSJ.  3a  bitt  gep  gnipi?  pik  grib  gripi?  B.  3  pik  (1)  .BS,  bitt  R. 
pitt  gep  gripi  |  pik,  morn  mQrna!  Gv,  pitt  gep  gripi  morn?  If.  —  keine 
interp.  nach  gripi  KBM.  4  ves  <?,  verp  J,  ves  [pu]  S,  ver  pü  R.  säs 
SJ,  sä  er  R,  prunginn  vas  KBBtHJ,  vas  br.  RMBGvGSHl.  5  Qnn 
ofanverpa  (ofan  viba?  C  fußnote)  YLKBMBGvHCHl,  ofanv.  onn  Sü 
(Beitr.  6,  355)  SJ  (vgl.  aber  Sv,  Altgerm.  metr.  s.  87). 

32,  1  gekk  R,  rann  C  h i  äs  R,  ras  C.  3  lüche  in  R  nicht  be- 
zeichnet, hier  angesetzt  mit  SJ;  nach  Nd  wären  z.  3b.  4  verloren,  er 
ergänzt:  es  pik  gQrva  temr  ||  iu;it!  at  minum  munum. 
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33.  Vreibr's  ber  Öbinn,         vreibr's  ber  äsa  bragr,    d~>[*^*r 
bik  skal  Freyr  fiask,  ***£ 

U,~«a>en  firinilla  meer!         es  bü  fengit  hefr 

gambanvreibi  goba.  -tU,  uy^ojL  J.  tJLc  <*W<>  . 

34.  Heyri  hrimjmrsar,         heyri  jotnar,  «/or. 
Suttunga  synir, 
[sjalfir  äslihar]:                           f      ^    ^^  ^^  J^ 

hve  fyrbybk,         hve  fyrbannak       A*1-'  u   v*^*^'  *~^. 

manna  glaum  mani,  iTq \\ 


manna  nyt  mani. 


A-Y*+~.  «• 


35.  Hrimgrimnir  heitir  burs         es  bik  hafa  skal 

fyr  nägrindr  neban: 
til  hrimbursa  hallar         bü  skalt  hverjan  dag 

kranga  kostalaus,  ^*^X^fcfL 

kranga  kostavon.  ^____ 

36.  Par  per  vilmegir         a  vipar  rotum  . 

geita  hlajid  gefi :  ia*±~*.  oß.  ß**-*« 


33  Interpol.  J.  1  Vreibr's  6r,  Reibr's  S,  Vreibr  er  i/,  Reibr  er  R. 
vreibr's  Cr,  reibr's  SJ,  vreibr  er  i/,  reibr  er  R.  äsabragr  RÄT,  Asabragr 
BBGvlCJBJ.         2   fiask    S,    fiask   J,    fjäsk    R.  3    en    firinilla   (fyr. 

Kgloss  EgBHl)  m£r  Kgloss  EgBGvHCSJHl,  enn  fyr(r)  in  lila  mser  KBM, 
pn  fyrin  illa  mer»  R.     es  XdS,  en  R.     bü  in  klammern  S,  om.  J.     hefr 
•SJ,  hcfir  R.         4  garnbanreibi  R  edd. 

34,  1  Heyri  jotnar  |  heyri  hrirabursar  R  edd.  2  Suttunga  synir  S 
(vgl.  Alo  34,  4),  synir  Sutt.  R.  3  unecht  Gv-HNdSJ.  Äslibar  B. 
4  fyrbybk  G,  fyrir  bybk  J,  ek  fyrbyb  KCSHl,  ek  fyrir  byb  MGvlH,  ek 
fyrirbyb  Gv2,  ek  forbyb  i?,  ek  fyr  (fyr  abbrev.)  byö»  R.  fyrbannak  G 
fyrir  bannak  J,  ek  fyrbanna  GS',  ek  fyrir  banna  RKMBGvlH,  ek  fyrirbanna 
Gv'-Hl,  ek  forbanna  i?.         6  unecht  NdJ. 

35,  1.  2  mit  36,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KR  Hl,  mit  36  zu  einer 
str.  verbunden  MBGvHCJ.  1  Flrimgrimnir  GvHJHl,  Hrimgrimr  R. 
burs  in  klammern  S,  om.  J.  2  für  K,  for  J?,  abbrev.  R.  3—5  hierher 
versetzt  mit  Nd  (4  unecht?)  und  S,  s.  zu  30,  2.         5  «kosta  von»    R. 

36,  1.  2  unecht  Gv-.  1  bar  mit  Meinem  b  u.  kein  punkt  vorher  R. 
her  om.  J.     vilm.  KR.         2  her  geita  hl.  gefi  J. 
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obri  drykkju         fä  bü  aldrigi, 

inaer !  af  binum  munum, 

maer!  at  minum  munum! 


37.  Purs  ristk  ber         ok  bria  stafi:  .     .tl  .     .         ilA 

.^u^u^v«  «*~^  ertn   ok  obi  ok  obola; 

w^rf—^  svä  af  ristk,         sein  bat  ä  reistk,    *•  d^-wu^.  ^ 

,/  rvAX«t  "/  ^  ei  gorvask  partar  pess. 

Gerbr  kvab:  . 

^a/°  38.  'Heill  ves  heldr,  sveinn!         ok  tak  vib  hrimkalki  \ZL 

fullum  forns  mjabar: 
^lu-jloU-  ^°  hafbak  setlat,         at  myndak  aldrigi 

c^w-«-*^  unna  vaningja  vel.' 


Skirnir  kvab: 
39.  'Eyrindi  min         viljak  oll  vita, 
abr  ribak  heim  heban: 
^jcfc^       mer  bu  at  bingi         mimt  enum  broska     ^^ 
^  nenna  Njarpar  syni. 


3 — 5  »m'<  57  2«  einer  s£r.  verbunden  KHl,  besondere  str.  R,  unecht  J. 
3  «Qbri»    mit  großem   0   u.  punkt  vorher  R.       drykkio  >   «ws   «drykkia 
corr.  R,   drykkju  Hl,   drykkja  KRMBGvHCSJ,   gumna?    Gc°-   (s.  204a). 
\m  om.  J.      4.  5  keine  interp.  nach  maer  KR.       4  afj  at  R.      5  unecht? 
Nd.    at]  af  iü. 

37,  1  fürs  mit  kleinem  b,  doch  punkt  vorher  R.     ristk  SJ,  rist  ek  R. 

2  ztcei  halbzeilen  (cäsur  nach  pbi)  RMBGvlHl.  ok  (1.  2)  in  klammern  S. 
ok  jibi  in  klammern  J  (!).  3  svä  af  ristk  G,  svä  ek  af  ristk  J,  svä  bat 
af  ristk?  S,  svä  ek  bat  af  rist  R.  sem  bat  ä  reistk  G  (schon  von  S 
cerm.J ,  sem  bat  ä  reist  J,  sem  ek  J)at  ä  reist  R.  e  in  reist  über  der 
zeile  R.         4  =  Fj  39,  4.     Hugsv.  22,  2.  öS,  4.     «goraz»  R. 

38,  1.  2  vgl.  Ls  53,  1.  2.  1  ves  heldr  sveinn  G,  verb  heldr  sveinn  J, 
ves  [bii  nü  heldr]  sveinn  S,  ver  bu  nü  heldr  sveinn  R.  3  hafbak  Gv2SJ, 
hafba  ek  R.     letlat  J,  [bat]  setlat  6',  bat  »tlat  R.     Vaningja  KRMHCHl. 

39,  1  <  Örindb  R,     viljak  S,  vilk  ./,  vil  ek  R,       2  ribak  J,  ek  rifa  R. 

3  bü  m  klammern  S,  om.  J.  at  C';5,  ä  R.  anbingi  R.  enum  broska  R, 
broskamiklum  J. 
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Gerpr  kvaf) : 

40.  'Barri  heitir,         es  vit  baebi  vitum,  i  ,    ,  .      _*.  ■ 

lundr^  lognf ara :  / 

en  ept  naetr  niu         bar  raun  Njarbar  syni 

Gerbr  unna  gamans.'  y^o^X-  »*y 

Pä  reib  Skirnir  heim.    Freyr  stob  üti  ok  kvaddi  hann 
ok  spurni  tibinda: 

41.  'Seg  mer  bat,  Skirnir!         äbr  verpir  sobli  af  mar 

ok  stigir  feti  framarr: 
hvat  du  ärnabir         i  jotunheima  cLjU&>><^>*^-~ 

bins  eba  mins  munar?'  '  öü^x. 

Skirnir  kvap: 

42.  'Barri  heitir,         es  vit  bäbir  vitum, 

lundr  lognf  ara: 
en  ept  naetr  niu         bar  mun  Njarbar  syni 
Gerpr  unna  gamans.' 

Freyr  kvaf) : 

43.  'Long  es  nytt,         langar'u  tvaer,  *& J*JUÖ  $^t~~f?'  ' 

hve  of  breyjak  briar?  <>    J*mj>  y^^**    ■ 

opt  mer  mpnubr         minni  bötti 

an  sjä  hynQtt  holf.'    dL^^-^Xr  ^  M^^,^^- 

40,  1  vit  in  klammern  S,  om.  J.  2  logn  fara  RK.  3  en  om.  J. 
niu  R,  prjär  C.       niarpa     R. 

41,  1  Seg  mer  pat  G,  Seg  [[m  mer]  pat  5,  Seg  mer  J,  Segpu  niör 
|>at  R.  verpir  «7,  [pü]  verpir  S,  pü  verpir  R.  mari  J".  2  iNjrZ.  Ls  1,  1,  2. 
—  stigir  J,  [pü]  stigir  5,  pü  stigir  R.  3  pü  in  klammern  S,  om.  J. 
Jot.  KRMCJ. 

42  abgekürzt  in  R:  «Barii  h.  1.  (rf.  i.  lundr?)  er.  vi.  1.  1.  e.  e.  n.  n. 
[>.  m.  n.  s.  g.  v.  gamans».  1  vit  in  klammern  S,  om.  J.  er  it  bsepi 
vitup  H.         3  en  om.  J.     niu  R,  prjär  C. 

43  die  Überschrift  fehlt  R.  Diese  str.  auch  Gylfag.  c.  37  in  TWr 
(Sn.E.  1,122).  1  langar  'u  tvier  S,  langar  ro  (ro  J)  tvaer  RKBMBGv 
HJlll,  lengri  ro  tvair  C,  long  es  qnnur  Sn.E.  2  live  mega  ek  (megak  T) 
[ireyja  prjär  Sn.E.  of  J,  umb  S,  um  R.  3  mer  om.  J.  monupr  SJ, 
roänapr  RSn.E.  [löttumk  J.  4  sjäj  pä  T.  hynött  h^lf  G  (schon  von 
S  verm.J,  h<}lf  hynptt  (hynött  rBHI,  hynott  T,  hy  nött  RW,  hy  nött  K, 
Imgnött?  Nd)  RSn.E.  u.  die  übr.  ausgg. 


Ucl*y*j  a-»v«C    lh^\y.         " 


1  HARBARtSLJÖf. 

Pörr  för  ör  austrvegi  ok  kom  at  sundi  einu;  oprum 
*-/t/vv7>,v*^/   megum  sundsins  var  ferjukarlinn  mep  skipit.    Pörr  kallapi: 
.       ,  1.  'Hverr  es  sä  sveinn  sveina,         es  stendr   fyr   sundit 

«2^CX~~C  hajidan?' 

Ferjukarlinn  kvab: 
2.  cHverr  es  sä  karl  karla,         es  kallar  of  väginn?'  i^kui 


\rv*<JkjJ^r 


börr  kvab: 
Terpu  mik  of  sundit!         föpik  pik  ä  morgin:  «»e1-»^ 
nieis  hefk  ä  baki,         verpra  matr  enn  betri. 


_//l^ufc'  Ät  ek  i  hvilp,         äpr  ek  heiman  för, 

^^^v^y"^  sildr  ok  hafra :         sapr  emk  enn  pess.' 


O^ijtcO-^-t^ 


.U**LJ*cJLy  Ferjukarlinn   kvab: 


i^A*£ -~  ei*x,    4    'Arligum  verkum  hrösar  püverpinum;      veiztattu  fyrir-% 

gorla :       /**•>/«« 
*^<Y*f*~*f         dopr  eru  pin  heimkynni,       daup  hykk  at  pin  niöbir  se.* 


l*y 


Härbarpsljöp  vollst,  in  R,  M.  i2a,  30  — 13b,  26;  von  minna  verka 
{str.  19,  4)  auch  in  A,  6/.  la,  1 — 1b,  17.  —  Überschrift  (mit  roter 
tinte):  «harbarz  lioö»  R. 

Prosa:  1  Austrvegi  KRMHJ.        2  kallabi]  «call'»  R. 

1  sä  om.  J.     for  KR,  abbrev.  R.     sund  J. 

2  überschr.:  «h\  s.»  R  (d.  h.  hann  svara{)i  od.  svarar).  —  Sonst  ist 
in  R  nur  noch  bei  str.  11  w.  von  str.  19  bis  zu  ende  in  der  regel  der 
sprechende  am  rande  durch  «\>.  q.»,  <b.  q.»  angedeutet;  bei  str.  23.  36. 
37.  40.  47  gar  nichts,  57.  58.  59  nur  noch  «q.»  am  rande,  32  «b.  q. 
in  der  zeile;  —  in  A  von  str.  20  bis  ende  «b.  q.  >  u.  «b.  q.»  (nur  str.  20 
<harbarör  q.»,  37  «bÖR  q.»)  in  der  zeile.  —  sä  om.  J.     of  8,  um  R.     vag 

jfir  J. 

3,  1  Ferbu  R,  Per  J.  of  S,  um  R.  sund  yfir  J.  föffrii  Gv*SJ,  föbi 
ek  R.  morgin  C,  morgon  R.  2  befk  SJ,  befik  Gv-,  hefi  ek  R.  matr 
enn  GPdlsson  GvHS,  matrinn  UKRMBHl,  matr  in  C,  matr  J.  3.  4 
besondere  str.  Hl.  3  At  mit  großem  A  u.punkt  vorher  R.  äpr  heiman 
förak  J.     silldr  RHZ,  sildar  /.     afra   V  (s.  40a).         4  emk  S,  em  ek  R. 

4,  la  als  zivei  halbzcilen  (cäsur  nach  verkum)  KRMH.  1  verkum 
om.  V  (s.  44b)  C.  verbi  binum  Bm  ('hat  viel  für  sich'  li).  bvi  ver|>. 
om,  J.  veiztat  J.  fyrir  MGvHSJ,  fyr  BCHl,  für  #,  for  R,  abbrev.  R. 
2  dopr  ro  C,  dopr  'rö  J.     bykk  &/,  hygg  ek  R.     at  om.  J. 
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J>6rr  kvab: 

5.  'Pat  segir  bü  nü,         es  hverjum  bykkir 
yutv™/'  niest  at  vita,         at  min  möbir  daub  se.' 


k~*>&  Ferjnkarlinn  kvab: 

***■   6.  cJ?eygi  es  sem  bü         brjü  bü  göj)  eigir:  dötkiAj^^^^ 

berbeinn  bü  stendr         ok  hefr  brautinga  gorvi;    j* 
jjL*)     batki  at  bü  hafir  brökr  binar!'  ^vT 


urftr 


rJC 


un+Juis  <*/t/v«r»-d 


J>6rr  kvab: 

7.  <Styrbu  hingat  eikjunni!        ek  raun  ber  stofma  kenna;         \JlZD 
eba  hverr  ä  skipit         es  bü  heldr  vib  landit?' 


Feiiukarlinn   kvab:  n        .  ..  , ,.  j  ■ 

8.  cHildolfr  sä  heitir,         es  mik  halda  bab,  o        / 

""^    rekkr  enn  rabsvinni,         es  byr  f  Räbseyjarsundi;      i^C^uX 
**         babat  hann  hlennimenn  flytja         eba  hrossa  bjöfa, 

göba  eina         ok  bäs  ek  gorva  kunna.  ^u*jAc 

Segbu  til  nafns  bins,         ef  bü  vill  of  sundit  fara. 


5  'vielleicht  nicht  als  verse  gemeint'  H.  1.  2  als  eine  (cäsurlose) 
langseile  S,  Ib.  2a  «Zs  eme  kurzseile  KJ,  1.  2a  aZ.s  eme  langzeile  C,  wie 
oben  (als  4  kurzzeilen)  BMBGvHHl.  1  hverjum  om.  J.  2  mest  R, 
verst  G.  at  —  se  unecht  J.  —  die  lücke  in  R  nicht  bezeichnet,  hier  an- 
gesetzt mit  Gv2  (s.  201a)  HS;  anders  BvLiliencron  Hz  10,  183. 

6,  1  'ivol  reine  prosa'  H,  cäsurlose  zeile  8 Hl.    eigir  gob  R,  doch  die 
richtige    Wortfolge   durch    lesezeichen  angegeben.         2    eine   kurzzeile  Gc" 
(nach  B's  Vermutung),     hefr  SJ,  hefir  R.     brautingja  GvH.       3  unecht  J. 
bü  om.  J. 

7,  1  Styrbu  R,  Styr  J.  eikju  J.  stob  ■/.  2  -hver»  R.  skip  J. 
es  R,  bats  J.     land  /. 

8,  1  sä  om.  J.  es  halda  böburak  J.  2  es  byr  om.  J.  <  rabs  eyiar 
svndb  R,  Räbseyjar  sundi  KHHl.  3  hann  om.  J.  hrossabjöfa  GvL'. 
4  unecht  J.  bäs  SJ,  bä  er  R.  ek  —  kunna]  gorva  kunnak  J.  5  'wo/ 
Äei«e  verse'  H  (mit  Gv'2).  Segbu  R,  seg  J.  bii  om.  J.  of  SJ,  um  R. 
sund  J. 
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Pörrkvab:  tU~~?irtZ 

y.  'Segja  munk  til  nafns  mins,         J)6t  ek  sekr  seak,    e** 
****-  ok  til  alls  oblis:         ek  em  Ö|)ins  sunr, 

Meila  bröbir,         en  Magna  fabir,  (•*-  °{ <w3r«0 

i  brübvaldr  goba ;         vib  Pör  knattu  her  döma.  -f^*^- 

Hins   viljak  nü  spyrja,         hvat  bü  heitir.' 


chL~JL, 


Ferjukarlinn  kvab: 
10.  <Härbarbr  ek  heiti,         hylk  of  nafn  sjaldan.' 


v^ 


böir  kvab:  <*> 

11.  cHvat  skaltu  of  nafn  hylja,  nema  bü  sakar  eigir?' 

Härbarbr  kvab: 

12.  'En  bot  ek  sakar  eiga,         fyr  slikum  sein  bü  est 
munk  forba  bo         fjorvi  minu, 
nema  ek  feigr  se.' 

pörr  kvab: 

13.  'Harm  ljotan         hykk  mer  i  bvi  vesa, 
at  vaba  of  väginn  til  bin         ok  vasta  ogur  minn; 


9,  1  munk  SJ,  mun  ek  R.  seak  S,  sea  J,  sjak  R.  3  unecht  J. 
4  ek  em  Jjr.  goba  J.  knätt  <7.  5  eme  cäsurlose  seile  K.  viljak  S>, 
vilk  J,  vil  ek  R.     bü  heitir  R,  of  heitir  bü  <7. 

10  Harb.  tfßitf.     of  SJ,  um  R. 

11  'prosa'?  H.  als  zwei  halbzeilen  (cäsur  nach  bylja)  KRMBGcHJNl. 
»kalt  J.     hü  o»i.  J". 

12,  1  ck  sakar  ue  eiga  C,  sakar  eigak  J.  lb  hierher  gestellt  mit 
BtGv2H,  nach  2  RKRMBCSHl  (2ab.lb.3  als  zweite  halbzeile  zu  1  S, 
la.  2.  lb.  3  als  vier  kurzzeilen  K,  la.  2a.  2blb.  3  als  vier  kurzzeüen  BW, 
la.  2ablb.  3  als  drei  Zeilen  C,  la.  2a.  2b.  lb.  3  als  fünf  kurzzeilen  RMj. 
für  K,  for  R,  abbrev.  R.  2  eine  kursseile  Gv2.  munk  forba  b6  G, 
bä  (bö  H)  muri  ek  (munk  S)  forba  RKRMBGv2HCSHl.  lb.  2:  bä 
mun  ek  fyr  slikum  sem  bü  est  |  forba  fjorvi  minu  Gv1  nach  B's  fußnote; 
lb  — 3:  bä  mun  ek  forba  |  fJQrvi  fyr  slikum  |  nema  feigr  seak  J. 

13,  1  eine  cäsurlose  zeile  ('wenn  fehlerlos,  prosa'J  H.  Harm  ljotan  R, 
llarmljotan  MB.  lrykk  mer  (ursprl.  wol  hyggjumk,  aber  der  fehler  erklärt 
sich  nur  dadurch,  daß  ein  Schreiber  in  seiner  vorläge  hykk  mer  fand, 
das  er  bykk5  mer  las)  i  bvi  vesa  G,  mer  bykkir  i  bvi  ULKRMBGvBSHl, 
mer  tel  ek  C,  oiv.  J.  1.  2a  eine  langseile  (cäsur  nach  bvi)  S,  cäsurlose 
zeile  GvC,  zwei  kurzzeilen  [cäsur  nach  bykkir)  KRM,  zwei  kurzzeilen 
i  cäsur  nach  vaba)  BJHl.  2  of  —  bin  unecht  J.  of  SJ,  um  R.  vkg  J. 
Qgur  SHl,  crgur»  RRB,  augrüf,  kqgur  GPälsson  MV (s. 776a)  HC,  dogurb 
B  (fußnotc)  Gv.     minn  Qgur  J.       2b.  3  eine  langzeile  (cäsur  nach  minn)  S. 
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skyldak  launa  kogursveini  fnnum         kanginyrbi,  <***~\J-  L^> 
ef  ek  komumk  of  sundit.' 


HärbarJ)r  kvab: 
14.  *Her  munk  standa         ok  bin  heban  biba;  <curt^x: 

'Jfcj££  fanntattu  mann  enn  harbara         at  Hrungni  dauban.'  <*^co^^***^ 

porr  kva[): 

**^15.  <Hins  vildu  nü  geta,         es  vit  Hrungnir  deildum, 
"Y^l     sä  enn  störübgi  jotunn,         es  ör  steini  vas  hof ubit  ä ; 

bo  letk  hann  falla         ok  fyrir  hniga.  — 
v-^t*t      Hvat  vanntu  bä  meban,  Härbarbr?' 

Härbarbr  kvaji :  i     l    SD 

16.  Task  meb  Fjolyari  fimm  vetr  alla  fe^  T^ZZÜZT 
i  eyju  beiri  es  Algron  beitir;  »gU.  ±4***™^.  f  oT^mw* 
vega  ver  bar  kn^ttum         ok  val  fella,      J  0,<WMwM 

"^-^     margs  at  freista,         mans  at  kosta.'  u  U*,<~u>~if^-X  ~*^& 

porr  kvab: 

17.  'Hversu  snünubu  ybr  konur  ybrar?'     A<^«M,u^<,n>i^-£^Sl/^zr  f^f*1 


3  cäsurlose  zeile  GvJ.  skyldak  SJ,  skylda  ek  R.  cäsur  nach  lauua  K. 
skylda  ek  launa  kanginyrln  |  k<jg.  J)inum  H.  kqg.  binum  om.  J.  3b.  4 
eine  langzeile  {cäsur  nach  kang.)  S.  4  ek  om.  J.  kßfmumk  GvJHl, 
of  S,  yfir  R.     sund  yfir  J. 

14,  1  munk  <S,  mun  ek  R,  2  fanntattu  GvCS,  fannta  J,  fanntafu  R. 
enn  om.  J. 

15,  1  vildu  S,  vilt  J,  vil  ek  Gv,  viltu  R.  2  sä  om.  J.  hofu{)  J". 
ä  o«.  j;  3  letk  SJ,  let  ek  R.  fyrir  MGvHSJ,  fyr  5Cfli,  für  A, 
for  E,  abbrev.  R.  4  fawcft  i8,  S  mswJ  nt'c/^  zur  str.  gehörig  Gv2H, 
zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  f)ä)  J.     vant  fni  J.     Härb.  meban  J. 

16,  1  Vask  *SJ;  Var  ek  R.  2  eyju  peiri  SJ,  peiri  eyju  H,  ey 
t>eiri  R.  3  ver  om.  J.  val  at  fella  J.  4  mans]  magns  Kd 
(Hz  31,  241). 

17  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  snün.)  A". 
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tat)  k*Ji>  <XMJ~'vt»v    <***f   *-vv*v^*V_ 


+  *7 


Härbarbr  kvap:  u^-t-**^ 

18.  'Sparkar  ^ttum  ver  konur,         ef  oss  at  spokum  yrpi ; 
horskar  ^ttum  ver  konur,         ef  oss  hollar  vaeri : 

i  paer  6r  sandi         sima  undu  ~t~Zi~C*»-<, 

l_ok  grund  6r  dali         djüpum  gröfu. 
Varpk  peim  einn  ollum         ofri  at  r^pum,  aiwC  '"  ^ 
hvildak  hjä  peim  systrum  sjau 
0  ^  «JU^Uj*^  o]li  hafpak  geh  peira  allt  ok  gaman. 
"/2^<IL«^w/il      ^    Hvat  vanntu  pä  mepan,  Porr?' 

pörr  kvab: 

19.  'Ek  drap  Pjaza,         enn  prüpmöpga  jotun, 
upp  ek  varp  augum         Alvalda  sunar 
ä  {>ann  enn  heipa  himin; 
pau  eru  merki  mest         minna  verka, 
paus  allir  menn  sipan  of  se. 
Hvat  vanntu  mepan,  Härbarpr?' 


3 


l/UsüMX.' 


T~*y 


Härbarbr  kvab: 
20.  'Miklar  manvelar         ek  hafpa  vip  myrJaüpm^'^C*-S' 
päs  ek  velta  paer  frä  vejum;  (hi*.**e*^ 

harpan  jotun         hugpak  Hlebarp  vesa :    &^cu^>^  o^ 
gaf  hann  mer  gambantein,  f^  - 

en  ek  velta  hann  ör  viti.'  obC      J** 

18,  1.  2  öttum  ver  S,  ötturn  J,  ättu  ver  R.  4  unecht  J.  wie  oben 
BmH,  ok  ör  dali  djüpum  |  grund  um  (of  SJ)  gröfu  R  u.  die  übr.  ausgg. 
5  Varbk  SJ,  varp  ek  R.  6-8  unecht  J.  6  hvildak  Gv2SJ ,  hvilda 
ek  R.         7  vgl.  Hov  99,  3.  4.     hafpak  Gv-SJ,  hafpa  ek  R.     <gama>    R. 

19,  1  prüpmöpga  undeutl.  R,  von  jüngerer  hand  aufgefrischt :  prung- 
möbga  KR.  2  varp  ek  J.  Alvalda  SJ,  Olvalda  BmGv- ,  Allvalda  R 
u.  die  übr.  ausgg.  Der  mann  heißt  in  Sii.E.  (1,214.  11,294):  «Aupvalldi» 
U,  «Olvalldi»  W,  '  Aulualdi»  T,  <  a/lvaldi»  r.  3  unecht  J.  4  mest 
merki  J.  mit  minna  setzt  A  ein.  5  unecht  J.  zwei  kurzzeilen  (cäsur 
nach  menn)  K.  paus  SJ,  bau  er  RA.  sipan  om.  A.  of  AS',  um  R. 
se  RA,  sjä  R.  6  vanntu  RA,  vanntu  pä  RHC.  hvat  vannt  |>ü 
pä  |  Härb.  mepan?  J  (ebenso  23,  5.  29,  5.  39,  4). 

20,  1  ek  hafpa  RA,  hafpak  J.  cäsur  nach  hafpa  R.  2 — 5  Inter- 
pol. J.  2  päs  SJ,  pä  er  RA.  3  hugpak  Gv^SJ ,  hugpa  ek  A,  ek 
hugpa  R  u.  die  übr.  ausgg.  cätur  nach  hugpa(k)  KRMGv2.  Hlebarpa  R. 
4  hann  om.  J.  nach  4  lücke  von  zwei  kurzzeilen  J.  4.  5  gaf  mer, 
orviti,  gambantein  Nd  (Hz  30,  139  anm.). 


Härbarbsljob.  Hl 


C*-\- 


pörr  kvab: 


rw-   rwsT*^jLl-J- 


*J^2l.  'Illum  huga  launabir  bü  bä  göbar  gjafar.' 

Harbarbr  kvab:  JLU~.  ou-vd^  <  w  f»~~J~*. 

22.  <Pat  hefr  eik         es  af  annarri  skefr:   ^^-^^t^ 
of  sik  es  hverr  i  sliku.  w*.  rf-t.  u^  *<^*X,  <^<uM. 
Hvat  vanntu  mepan,  Pörr?' 

pörr  kvab : 

23.  cEk  vas  austr         ok  jotna  barbak 
j^jU,     brü{)ir  bolvisar         es  til  bjargs  gengu: 

mikil  mundi  sett  jotna,         ef  allir  lifbi, 
^~)         vä)tr  mundi  manna         und  mibgarbi. 
Hvat  vanntu  meban,  Harbarbr?' 

^_A*r»*k"^~  Härbarbr  kvab: 

w«it$4.  *Vask  ä  Vallandi         ok  vigum  fylgbak, 

*«**  >  ^attak  jofrum,         en  aldri  saettak.  e— *-fc-&~» 

*>  Öbinn  ä  jarla         bas  1  val  falla,        -iK^-  <*L»  fajt  l»>  JU^JjtA, 

en  Pörr  ä  braela  kyn.'  .-v«^^ <r/-d^UU  [uJ^rcLoä^> 

UrtAJt,  äffet,  ur*ylXX 

pörr  kvaj): 

^25.  cÖjafnt  skipta         es  bü  mundir  meb  osum  ^^^^dl^^JT\^ 
ef  "bü  fettir  vilgi  mikils  vald.'  «^  <^^ZjL 

21,  22  mterpo*.  /.  ^JiWät  ti^j^uw 
2L  zwei  kurzzeilen  KRM  (cäsur  nach  bä  AT,  nach  laun.  lüMj,  prosa  i/. 

bä  om.  A.     gjafir  Aß. 

22,  1  vgl.  Grettiss.  c.  21,  21,  Mdlsh.  26,  5.  hefr  S,  hefir  RA. 
2  of  S,  um  RA.  3  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  m.  b.»,  in  A:  «h.  v.  b.» 
vanntu  Gv2SJHl,  vanntu  bä  KR31GvlH,  vanntu  [bä]  -BC. 

23,  1  barbak  R  erfd  (bardag  R#£,  barpag  MLCHl),  varpak  A. 
komma  nach  barb-  RMHl  (doch  vgl.  37).  4  unecht  J.  und  BtGv2SJ, 
undir  RA.  Mibg.  RMMbCHl.  5  abgekürzt  in  RA:  «h.  v.  m.  h.» 
vanntu  bä  raepan  KRMHG. 

24,  1  Vask  &/,  Var  ek  RA.  fylgdag  RAKB,  fylgbag  MLift. 
2  attak  6rVS,  atta  ek  RA.  3.  4  Interpol.  SJ.  3  päs  &7,  bä  er  RA.. 
4  en  pörr  tor  3b  R,  rfocTi  d/e  n'cftf.  Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet. 

25—28,  1  interpol.  S.        25  Interpol.  J. 

25,  1  ösuni  R  edd,  äsa  A.     cäsur  nach  mundir  KRMBGvHl. 
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Härbarbr  kvab:  J^s^ 

■*~^^h  26.  'Pörr  ä  afl  örit,         en  etki  hjarta:         ^J  /v**«^ 

^LvvwtrtU«,     af  hrajzlu  ok  hugbley|>i         vas  ber  1  hanzka  trp|)it 
[ok  {)öttiska  bü  bä  Pörr  vesa;] 
hvärki  bü  bä  borbir         fyr  hraezlu  binni 


KUÄH 


'wA        >k*-t^j^        fisa  ne  hnjosa,         svät  Fjalarr  heyrbi.'       <)~S~c^ 

f>örr  kva{j: 
w-^-^^        27.  cHärbarbr  enn  ragi!         ek  munda  bik  i  hei  drepa, 
«1****^  ef  ek  maetta  seilask  of  sund.' 

Härbarbr  kvab:  ^t^Z^^jCc^ 

28.  <Hvat  skyldir  bü  of  sund  seilask,         es  sakar'u  a]Js 


Hvat  vanntu  bä,  Pörr?' 


ongvar  ? 


Jiörr  kvab:  ^      •    \ 

29.  <Ek  vas  austr         ok  Qna  va^rbak,     ^  ^T^^P 
bäs  mik  söttu         beir  Svärangs  synir; 

^i^O^T  gr^6ti  ^eir  mik  b9l^u'        S3^1  ur^u  f)eir  £6  htt  fegnir» 

urbu  beir  mik  fyrri         fribar  at  bibja.  °i  «^  >^^ 

Hvat  vanntu  bä  meban,  Härbarbr?' 


26,  1.  2  rwtf  24,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  J.       1  örit  («Qrit»)  R, 
yrit  AK.        2  vas  ber  AS,   ber  vas  R.        3—5  Interpol.  J.         3  unecht 
(aus  Ls  60,  4  hierher  geraten)  SJ,  viell.  unecht  Gv2,  om.  BH.    böttizkattu 
AGv.      4  bü  om.  J.     für  K,  for  i?,  abbrev.  R.       5  hnjosa  (i  in    hniosa 
über  der  seile  R)  ne  fisa  RBJHl.     svät  SJ,  svä  B,  sva  at  RA. 

27.  28  Interpol  J. 

27,  2  ek  nuetta  RA,  maettak  /.  of  sund  SJ,  um  sund  HKMBGvHCHI, 
of  sundit  A,  um  sundit  B  (vgl.  aber  28,  1). 

28,  1  skyldir  bü  R,  skaltu  AH.  of  SJ,  um  RA.  sakar  'u  S,  sakar 
'ru  HC,  sakir  'ru  RKBMBGvJHl ,  sakar  eru  A.  nach  1  lücke  B. 
2  abgekürzt  in  R:  <h.  v.  b.  b.  >,  in  A:  «h.  v.  ba.  Jjorr.».  vannt  bü  J". 
bä  meban  i7. 

29,  1  ö  J.  2  bäs  &',  bä  er  RA.  mik  söttu  beir  R  edd,  \mr  söttu 
mik  A.  Svärangs  VLKMGvHCS,  svärangrs  A,  Svarangrs  B.  3  beir  (1) 
om.  J.  3b  wie  oben  RA  (jedoch  ohne  pö  A),  gagni  [urbu  beir]  \>ö  litt 
fegnir  S,  gagni  bö  litt  fegnir  H,  gagni  urjiut  beir  litt  fegnir  Gv2  (nach 
der  Vermutung  von  B'),  gagni  urbut  fegnir  J.  4  unecht  J.  urbu  HS, 
bö  urbu  RA.         5  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  b.  m.  h.»,  in  A:  «h.  v.  m.  h. 
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Härbarbr  kvab: 


30.  cEk  vas  austr         ok  vib  einhverja  dombak,  J  /*kJft-*s  I 
^\^\   Igk  ek  vif)  ena  linhvitu         ok  launbing  häbak,                       ,  > 

gladdak  ena  gollbjortu,         gamni  maer  unbi.'  "j  ujJx£tjv 

J)6rr  kvab: 

31.  ^ob  <pttub  er  mankynni  {)ar  bä.'  o*^ u^^X^^>  "*oL 

Harbarfcr  kvab:  J^^w 

32.  cLibs  bins  vaerak  bä  jiurfi,  Porr  !       at  ek  heida  beiri  enni  (^*-TAvl 
\  linhvitu  mey.' 

börr  kvab:  J  «om/^A^vc 

33.  cEk  munda  ber  bä  bat  veita,       ef  ek  vibr  of  kvaemumk.'  tC^^  i> 

Härbarbr  kvab: 

34.  *Ek  munda  ber  bä  trua,       nema  bü  mik  i  trygb  veltir.'irJ^^^L 

35.  rEmkat  ek  sä  haelbitr         sem  hübskör  forn  ä  vär.'     iL.  Xc  *kr<. 

Härbarbr  kvab:  ^-K^iLji 

36.  cHvat  vanntu  meban,  Porr?'  +*s~ZLs    <J 

30,  1  einhverja  R,  einherju  A6ri?  ('viell.  richtig'  B'J ,  Einherju  ./. 
2  lek  ek  RA,  lekk  J.  lindhvitu  R/v  (doc/t  32  linhvitu  auch  in  R).  vib 
linhvita  ./.  launbing  A,  long  bing  RA'iüilf.  3  gladdak  R  edd,  gladda 
ek  A.  ena  om.  J.  gollbjQrtu  R  edd  [nur  J  gollbjarta),  gollhvitu  A. 
lies:  glQddumk  en  gollbjarta?     nach  3  lücke  von  zwei  kurzzeilen  J. 

31—36  Interpol.  J. 

31  öttub  er  Gv^HCS,  Qttu  ber  XKBMBtJHl,  öttu  beir  RBGv. 
mannkynni  A. 

32  drei  kurzzeilen  KRMH  {cäsuren  nach  burfi  u.  heida  KBM,  nach 
]i[is  u.  börr  H),  prosa  J.  bins  libs  ü.  vaerak  CiVS,  vaara  ek  HKBM 
TU  Hl,  var  ek  .VBGvG.     beiri  w'e//.  unecht  H.     linhvitu  RA,  hvitu  H. 

33  prosa  J.  monda  G.  bä  bat  R,  bat  bä.  Aöw2.  bat  bä  ber  iV. 
ef  ek  vibr  of  kvä>raumk  (kömurak)  MBGvHCSJ,  ef  ek  vibr  of  (um  Hl) 
ksemiz  RUHl,  ef  vib  of  kaemumz  A,  ef  ek  vibr  of  ksemimz  Ä". 

34  prosa  J.         monda  C.     mik  RA,  mer  BM. 

35  wocä  afc  rede  des  Hdrbarpr  (!)  B.  sä  RA,  svä  BmH.  nach  35 
fäc/re  C. 

36  abgekürzt    in   R:    «H.    v.   m.    boR.»,    in   A:    -Hvat   vantv   m.   |>. 
vanntu  [bä]  B,  vanntu  bä  GvHC. 

Hililebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  8 
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pörr  kvap; 

37.  'Brübir  berserkja         barbak  i  Hleseyju, 

beer  hofbu  verst  unnit,         viltä  bjob  alla.'    <**^t*~<^ 

Härbarpr  kvap: 

38.  ^Klaeki  vanntu  bä,  Pörr!         es  bü  ä  konum  barbir.' 


pörr  kvap:  -; 

'4^r  39.  'Vargynjur  v^ru  baer,         en  varla  konur;  <> 

rf^Xjö^c  ske]du  skip  mitt         es  ek  skorbat  hafbak;     y^f^-^ 

^tr^^CtSr  °gbu  mer  iarnlurki,         en  eltu  Pjalfa.        J^sa^+yfffy. 
Hvat  vanntu  meban,  Härbarbr?1 


Härbarpr  kvap:  ,     ***-"  ^ 


-^i/aA^vwJW 


40.  *Ek  vask  i  hernum         es  hingat  gorbisk 
-k^r^^J^L    gnaefa  gunnfana,         geir  at  rjöba.'         u  ^^^^4^^ 


Urnsvt^ 


pörr  kvap: 

~°if  41.  cPess  vildu  nü  geta,  es  bü  fort  oss  öljufan  at  bjoba/ 

Härba^r  kvaj):  ^  k*^UA 

H^  42.  'Bota  skal  bei-  bat  bä         baugi  mundar, 

^  u,^^.  sem  jafnendr  unnu         beirs  okkr  vilja  saetta.'  yux^#f 

37,  1  barbak  R  edd,  barpa  ek  A.  Hleseyju  R  etfd,  Hlesey  A. 
2  vilta  XCS,  velta  R. 

38-89,  3  Interpol  J. 
38  })rosa  J. 

39,  1  vöru  paer  RKMHSHl,  pat  vöru  kBGvG,  vöru  pat  #,  vorn  -7. 
2.  3  unecht  J.  2  ek  om.  BJ.  hafbak  R  edd,  hafpa  A.  3  mer  aus 
ek  l>eim  corr,  A.       4  abgekürzt  in  RA:     b.  v.  m.  h.  >     vanntu  pä  KBMH^ 

40,  1  vask  R,  vas  AJKR,  hernuru  RA,  heri  J.  es]  ok  B.  lücke 
nach  \  J.         2  «gunfana»  A.     at]  at'  K. 

41  prosa  HJ,  int  er  pol.  J.  zwei  kurzzeilcn  (cäsur  nach  geta)  BMB 
GvHl.  vildu  S,  vilta  RA.  öljufan  KMBGvHCSJ,  «oliyfa»  A:  ölubann 
R#/.  .  .  inn  2?,  ölyfjan?  (tu*  (s.  201  fg.)  V  (s.  663a);  ferpar-  (farar-,  far-) 
bann?  B  (fußnj. 

42,  1  per  om.  J.  pat  pä  om.  A.  baugi  mundar  G,  baugi  ruunda  J, 
munda  baugi  RA  u.  die  übr.  ausgg.  (munda-baugi  C).  2  peirs  SJ,  peir 
er  RA.     suHta  R  edd,  satt  hafa  A. 
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J»6rr  kvaf>'. 

43.  'Hvar  namtu         bessi  en  hniäfiligu  orb,  ^*~j*** 
es  ek  heyrba  aldri         in  hnöfiligri?' 

HarbarJ>r  kvab: 

44.  'Nam  ek  at  monnum         beim  enum  aldronum.      °^  "^^jl.c 
es  bua  i  heimis  haugum.'  ^^  °{  ^~" 

pörr  kvab : 

45.  *Pä  gefr  hü         gott  nafn  dysjum,  "*t,m<w^ 
es  bü  kallar  baer  heimis  hauga.' 

Härbarbr  kvab: 

46.  <Svä  domi  ek  of  slikt  far.'     „  ..  ■*«.  J  «^•f*~CV~6£*-ek«- 

pörr  kvaj): 

47.  'Orbkringi  bin         mun  ber  illa  koma, 
ef  ek  raeb  ä  vag  at  vaba; 

■*«kv       ulfi  h*ra         hykk  bik  opja  munu,  4L^t 

^<jtJb        ef  bü  hlytr  af  hamri  hogg.' 

y***^  Härbarbr  kvab: 

v     48.  'Sif  ä  hör  heima,         hans  miindu  fund  vilja, 

bann  mundu  brek  drygja,         bat  es  ber  skyldara.'      ^^•Lüc^m 

43,  1  cäsur  nach  bessi  KRMBGvJHl.  2  ek  heyrba  RA,  heyrbak 
Gv2J.  aldri  in  (hin  A,  en  S)  hncffiligri  ABGvCS,  aldrigi  hn.  RKRMHl, 
aldrigi  in  (enn?)  hn.  H,  aldrigi  en  hn.  J. 

44—47  Interpol.  J. 

44,  1  monnum  TLKRMBHCSJHl,  ytura  Gv  (nach  Vermutung  von  B'J, 
ivibjum?  C  (fußnote) ,  ärmqnnum  C ,  om.  A.  aldr.]  norbrönum  od. 
austnänum?  H.  2  haugum  BGvHCSJ,  «ska/gv»  A,  skogum  RKBMHl 
Cvgl.  jedoch  Hl  2,  223). 

45  prosa  J.  1  J>ä  S,  J)ö  RA.  2  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach 
bser)  K.  es]  at  R.  bak  KMBGvHGSJ,  bat  KRHl,  om.  A.  hauga 
BGvHCSJ,  sköga  RA  (s.  zu  44,  2). 

46  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  ek)  RMBGvHl.  of  &7,  um  R  u.  die 
übr.  ausgg.,  om.  A. 

47,  2  ek  rieb  RA,  rtebk  J.  3  hykk  SJ,  hygg  ek  RA.  cäsur  nach  ek 
KRMHl.    b'k  Öpa  raunu  A,  at  bü.  öpa  mynir  RRHl.       4  bü  om.  J.    hlytir  Ä. 

48,  1  hör  GvHCS  (vgl.  Ls  30,  4.  33,  2),  hö  R  u.  die  übr.  ausgg., 
ho  A.  mundu  RRMBGo'CSHl,  muntu  AGv-H,  mando  K,  munt  J. 
2  mundu  S,  munt  J,  muntu  RA.     bat  es  RA,  bat's  J.     «skylldra»  A. 

8* 


11*1     *^\  Härbarbsljöb. 

*  Jjörr  kvab: 

iLsyt~~uuL       4j)    <Maelir  bü  at  munnsräbi,      svät  mer  skyldi  verst  bykkja, 
ItL^^    halr  enn  hugblaubi!         hykk  at  bü  ljügir.' 

jr~t*~ y"«y~Y**        Z  Harbarbr  kvab:  ^$5? 

YU  t^JLuc    50.  cSatt  hykk  mik  segja ;         seinn  estu  at  fpr  binni ; 
^j^L^iZ^L  langt  mundir  bü  nü  kominn,  Porr!        ef  bü  Hb  of  forir.' 

J>örr  kvab: 

51.  'Harbarbr  enn  ragi!        heldr  hefr  bü  nü  mik  dvalban.' 

52.  'Asabori         hugbak  aldri  mundu  -Ze/«^^*~  •SmJ*.  <^m 
U^m,                  glepja  farhirbi  farar."  i^^fc^./  Tkw/ 


[>örr  kvab: 

53.  {Räb  munk  ber  nü  räba:         ro  bü  hingat  bätinum; 

7      r»Vjt«/C"  tA-r. 


-^T  h*ttnm  hotingi,         hittu  fobur  Magna!'    ^^^ 

Harbarbr  kvab: 
iJUstf**^     54.  Tarbu  firr  sundi!         ber  skal  fars  synja.'     ^^T« 

0   thu  A*v*v^-+' 


49,  1  svät  SJ,  svä  at  RA.         2  bykk  SJ,  bygg  ek  RA. 

50,  1  bykk  SJ,  bygg  ek  RA.  mik  R  edd,  bik  A.  estu  RA,  est  J. 
at  for  R,  at  fqru  J,  «atfor>  A.  binni  om.  J.  2  la  nach  langt  wieder- 
holt, aber  als  unrichtig  unterpunktiert  R,  langt  lä  B.  mondir  C.  bü  nn 
om.  J.  pörr  om.  A-7.  Hb  of  ff  (handschriftl.)  S,  litum  F  (Arie.  5,  113), 
litura  RA. 

51,  52  Interpol.  J. 

51  hefr  &7,  hefir  RA.     bü  nü  oh;.  ./.     dvalban  R  edd,  dvalit  A. 

52,  1  Äsaböri  S  (vgl.  prl;  8.  i),  Äsabör  kGv2H,  Äsabörs  R  u.  die 
übr.  ausgg.  hugbak  Gv*SJ,  hugba  ek  B.KRMBGv1HCHl,  ek  hugba  A. 
eäsur  nach  ek  KBMBGv,  nach  hugbak  J,  aldri  J  (schon  von  S  ver- 
mutet), aldrigi  RA.  mundu  zu  z.  2  Hl.  2  farhirbi  EgB  (fußnote) 
VGvHCS,  ferjuhirbi  Nd  (Hz  31,  217  anm.J,  fehirbi  RA. 

53,  1  munk  SJ,  man  ek  RA.  nü  om.  J.  \m  om.  J.  bäti  ,/. 
2  haetturak  K.  hrttingi  XMBGv^HSJHl,  höttingi  RKRC,  hntingu  Gh ". 
hitt  J. 

54,  55  interpol.  Xd. 
54  firr  R  edd.  frä   A. 
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pörr  kvab:  J 

55.  'Visa  bü  mer  nü  leibina,       allsbü  vill  mik  eigi  of  väginn  / 

ferja!' 


Harbarjtr  kva|>: 

56.  'Litit  es  at  synja,         langt  es  at  fara: 
CoCt^/gtund  es  til  stokksins,         onnur  til  steinsins, 

haltu  svä  til  vinstra  vegsins,        unz  bü  hittir  Verland. 
Par  mun  Fjorgyn         hitta  Pör  sun  sinn      "*^  **"*■  ,    jlLu. 

ok  muh  hon  kenna  hönum  pttunga  brautir        til  Ö{)ins    JU~.,  JkL, 

landa.'  ™~ 


pörr  kvab:  .    ./  x 

57.  'Mun  ek  taka  bangat  i  dag?' 


Härbarbr  kvab: 

58.  Taka  vip  vil  ok  erfibi  ^  -~*H*~^ 

at  uppvesandi  sölu,  es  ek  get  päna.' 

55  drei  kurzzeilen  (cäsuren  nach  leib.  u.  eigi)  K.  nü  om.  AJ.  leib  J 
eigi  R  edd,  nü  eigi  A.  vill  mik  eigi]  villat  mik  Gv2  (s.  X.  255b).  of 
AS,  um  R.     als  2.  halbzeile  nur:  alls  villat  mik  ferja  J. 

56,  1  Litit's  J.  at  synja  A,  synja  UKRHl.  es-at  (!)  MC.  fara] 
svara?  H.  2  stokks  AJ.  Qnnur  R,  Qnnur  es  A,  Qnnur  [es]  G.  steins  A. 
2b  en  til  steins  Qnnur  J.  3  halt  J.  vegs  AJ.  Verland  (verland  R//£) 
R  edd,  Valland  A,  Virland?  B.  3b  unz  Verland  hittir  J.  4  man  A. 
hitta]  finna?  H.  5  drei  kurzzeilen  (cäsuren  nach  hönum  u.  brautir1)  K, 
prosa,  Interpol.  J.     mun  hön  unecht?   H. 

57,  58  prosa,  int  er  pol.  J. 

57  prosa  H.  Man  A.  vor  bangat  in  R:  he,  aber  als  unrichtig 
unterpunktiert,  heim  bangat  #.     i  jag  ß,  edd,  ä  degi  A. 

58,  1  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  vil)  K,  taka  —  sölu  eine  lang- 
zeile  C.  erfibi  R,  vif)  erf.  AA'.  kolon  nach  erf.  BGv1.  2  £?<;et  fc»/-2- 
0e«7en  (cäsur  nach  sölu)  MB  fdoc/t  «ne  oben  Bt).  uppvesandi  T&KRMBt 
HCSJHl,  upprennandi  ABGv.  keine  interp.  nach  sölu  B'Gv1.  get  RA, 
gekk  K.     bäna  HBGp HCSJHl,  bä-na   F,  ba  na  A,  bä  nä  KM,  bana  R. 
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f>6rr  kvab:  ~~Jbt~K/  "^ 

59.  <Skamt  mun  nü  mal  okkat,       alls  bü  mer  skotingu  einni 

svarar ; 
A^*£  launa  munk  bei'  farsynjun,       ef  vit  finnumsk  i  sinn  "* 

annat.' 
Härbarbr  kvab: 

60.  <Farbu  nü  bars  [)ik  hafi  allan  gramir!' 

^^«X^  C^v«w  t^Vt   l^      «*-*-*-   «ftt*^  ö^Sfc  -^T".  7i-,    <o     .',     «^x_  eL^.LcJ^JC  «^^C 

HYMISKVIM.  .^f^-^ 

1.  Ar  valtivar         veibar  n^rau  "^ZTc^  ^  "^^^ 

<j^£>ä^  ok  sumblsamir,         äbr  sabir  yrbi,         <^x<fr  .    .    .^ 

3T^>    hristu_teina         ok  ä  hlaut  sou:^^  U^j  *****(•<"  L  p*  • 

^n  fundu  at  JEgis         orkost  hverjan.4^***/f<>*^'^^A^^i^*, 

i~*AJUr^w*~*  2.  Sat  bergbui         barnteitr  fyrir 
H^  in3<?k  glikr  megi         miskorblinda; 

^^X  ■"""'T  &9,  1  nü  o»),  J.     okkat  XBGoHCSJ,  okkat  vesa  ß.     alls  —  svarar 

a,°il/Jk/*'^  R  edd  (außer  J),  es  bü  vill  skötingu  einni  svara  A,  alls  sköt.  svarar  /. 
2  munk  SJ,  mun  ek  RA.  ber  om.  J.  vit  om.  J.  finnumsk  S,  finnumz  A, 
finnumk  R  u.  die  übr.  ausgg.     i  om.  J. 

60  Überschrift  (in  der  zeile) :  <h.  q.»  A;  keine  angäbe  des  sprechenden 
v.  farbu  mit  kleinem  f  R,  rfi'e  £e*7e  afoo  noch  als  rede  pörs  aufgefaßt  ('.). 
—  zwei  kurzzeilen  mit  cäsur  nach  bars  KKMBGv  (vgl.  jedoch  Gc'2  s.  200b), 
mit  cäsur  nach  nü  HHl;  prosa,  Interpol.  J.  farbu  nü  heban  |  J)ars  usw.?  H. 
allan  R  edd,  allir  A. 

Hymiskvipa  vollst,  erhalten  in  beiden  hss.,  in  R  bl.  13b,  26 — 15a,  3, 
in  A  bl.  5b,  25 — 6b,  25.  Überschrift  (mit  roter  tintej:  <hymis  kviöa»  A, 
■bor  dro  miogarz  orm»  R,  Hymiskvipa  edd. 

1,  1  veibar  RA,  vergär  R,  veigar  C.  2  sumblsamir  KDMBGc 
('SJHl,  sumbl  samir  TÜRHSv,  «Bvbsamir»  A.  3  squ  SvS,  söo  /,  so  (', 
sä  RA.  4  fundu  SJ,  fundu  [beir]  Sv,  fundut  GPdlsson,  fundu  beir  RA. 
(Egis  DMGvH.  hverjan  B  (fußnote)  HS,  bverja  kC,  hvc-ra  ÜKRDMB 
GvlCHl  (cgi.  jedoch  Hl  2,  229),  vesa  Gc-  (nach  einem  zweiten  vorschlage 
von  B)  So. 

3,  1  fyrir  MGvHSvSJ,  fyri  KD,  for  B,  fyr  £CH/,  abbreo.  RA. 
2  glikr  R,  Hkr  kKRD.     Miskorblinda  CJHl,  mistorblinda?  FMagn.  RGoK 

~&*Ji*    ©/\j6,    V»J     P~.     <*AA*vdhy     4f~^   4w~+XA*~*u    -ßo«Aü»Wj     OCx*E£^C>     t»    fc*~C    uA*A*4,    ^^fr* 

in*Kii^  yy^*A^y' uöt/'jb  ^     ttrti^.       T>^   o*XT  t^  lu^ULJU, 
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leitA  1  augu^        Yggs_barn  i  bjp:  l*.  UmUc^kjz, 

{Pü  skalt  osum         opt  sumbl  gorva.'    'u<^tV 


JA. 


3.  Qnn  fekk  J9tm         orbbaeginn  halr,  . 
hugbi  at  hefndum         hann  ntest  vib  gob;  ^/ 

,  •    bab  Sifjar  ver         sei*  fora  hver,  *w*"*7  ^*v  *->'e^^c 

^  (*^>-   cbanns  9IIU111  ybr         9I  of  heitak.'      ä  CL***^laJ^>>*~y 

4.  Ne  bat  mpttu         maerir  tivar  ^a^^r^o 

ok  ginnregin         of_geta  hvergi,        j»^*^.  ^Ua/oi^v 

unz  af  trygbum         Tyr  Hlörriba     Y^^o-Xo^yut^i^r^A^^acx^^ 

'-~*^i  p   ästräb  mikit         einum  sag[)i :  *•  TVv^^tb^o^Ar^-  U^u^^cL. 

5.  <Byr  fyr  austan         Eliväga  ^^T^^^^^ 
w^u       hundviss  Hymir         at  himins  enda: 

ä  minn  faf)ir         mobugr  ketil,        "7  t~ifä  f^****'  ^r** 
l*rr7     rümbrugbinn  hver,         rasjtar  djüpan.'  *-  ^"^  Muj^ 

6.  cVeiztu  ef  biggjum         bann  lpgvelli?' 

Tyr  kvab: 
cEf,  vinr!  velar         vit  gorvum  til.'       u>^^j^^  «~it* 


4  gora  R,  gefa  («gffifa »  A)  AKD1.  —  nachstr.  2  eine  str.  verloren  EzS. 

3,  1  orbbsegnum  J.  2  hefndum  RMBGoHCSvSJ,  «hefdom»  KHl, 
hefnd  AKD.  3  bab  6'./,  bab  [hann]  Sv,  bah  hann  RA.  4  bann 
(banns  GvCHl)  ek  (om.  J)  Qllum  q1  |  ybr  of  heita  (heitak  Gv2J)  TLMBGv 
CJH1,  banns  ek  («ajr  >  A)  Qllum  ybr  |  q1  of  heiti  (heita  BHSv)  AKRDHSv, 
wie  oben  S. 

4,  1  bat  RA,  bann  ?  #/  (2,  231).  2  ok  RA  (in  beiden  hss  abbrev.J, 
ne  KKDM.  «ginregin  R.  nach  geta  in  R  «metti»,  aber  unterpunktiert. 
4  cinn  um  GPdlsson. 

5,  1  fyr  MBGvHCSvSJHl,  fyri  Ä'Z),  for  .ß,  a66re».  RA.  Eliväga 
KRDMBGvHC.  2  Hymir  KRDMGvH  (immer).  3  fabir  RA,  afi  ./. 
4  nimbrugbinn  JxMBGcHCSvSJ til,  rümbrygban  AKD,  rümbygban  R. 

6  mtf  7,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRTDMHl,  Interpol.  J.  —  die 
Überschriften  mit  BSC  Hl,  om.  RA.  1  kommet  nach  logvelli  R.  2  ef 
(«aaf»  A)  mit  klein,  mit.  u.  kein  punkt  vorher  RA.  vinr  R  edd,  vinir  A. 
vit  (vib  R,  vitt  AI]  ver  ('.  fragez.  nach  til  R.  nach  str.  6  eine  halbstr. 
verloren  ?  S.  . .      .  . 
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rv^VUw*xJ      7.  Föru  drjügum         dag  ftann  framan      ^J^X^^^T*^ 
Äsgarbi  frä,         unz  til  Egils  kvpmu;      "^>J*^ 

ki,  htsuk^U  h^rbi  hafra         horngpfgastä ;  **~^~l  kl/^ 

hurfu  at  I19IIU         es  Hymir  ätti. 

4  kio  <^*^L*A4>>.  Mpgr  fann  ommu         mjpk  leipa  ser, 

hafbi  liQipa         hundruf)  niu;  , 

en  onnur  gekk         algollin  fram  ^J^uZM^ 

1^ -**^<*-*^  brünhvit  bera         björveig  syni:      (f**Aj    ^h^^T^-n 

0  A^-v**^^,       9_  «Attnibr  jotna!         ek  viljak  ykkr  *•  Lw<-  Hr-  *<«-££ 

C»/^«^^*^  !>>a«  hugfulla  tvä         und  hvera  setja:        hM*** 
S^**«1/»~a**wv*i      es  minn  irn         morgu  sinni 
äb-~y^  gl0ggr  vip  gesti,         g<?rr  llls  hugar.    l^*T^u^v/i 

"^g^T    10.  En  väskapapr         varp  sipbuinn       ~~ VÄ 

harbränr  Hymir         heim  af  veinum:  jiwt'        / 

gekk  inn  i  sab         glumbu  jpklar,     ***•  MJ^ef^u^^/ü- 
vas  karls  es  kvam         kinnskögr  frorinn. 

7,  1  föru  mit  kleinem  f  RA,  kein  punkt  vorher  A.  drjügum  R  edd, 
drjügan  A.  pann  framan  SJ,  |)ann  fram  UKBDMBGvHCHl,  fräliga 
ASv.  2  frä  Äsgarpi\ß.  Egils  RMBGvHCSvSJHl,  aigis  AÄ,  iEgis  Ä, 
(ägis  D1,  ffigis  D-.  3.  4  wrt  8,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KB  DM  Hl. 
3  Hirpi  mrt  großem  H  «<.  pwwfcf  vorher  RA.  hirpi  SJ,  bir{>i  [bann]  So, 
hirpi  hann  RA. 

8,  1  rrjQgr  mit  kleinem  m  RA.  Qmmu  A  edd  (außer  B),  «cumo->  R, 
ämu  B.  leipa  ser  RA,  leipa  at  sjä  C.  3.  4  mit  9,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  KBD  Hl,  besondere  str.  M.  3  Enn  mit  großer  init.  u.  punkt 
vorher  RA. 

9,  1  ätnipr  mit  kleinem  a  (v.  punkt  vorher  R)  RA.  2  hugfulla 
zweimal  geschrieben  R.  3.  4  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden 
KRDHl.  3  Er  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  RA.  frie  S  (vgl.  B 
s.  107a.  399a;  Sv,  Proben  s.  40),  fri  RKBDMBGvHCHl,  fripill  (nach 
der  Vermutung  von  Bt)  Sv,  fapir  k.J.  4  «geyrr»  HKBB,  «gerr  A. 
illz  aus  allz  corr.  A.     komma  nach  hugar  D. 

10,  1  en  mit  klein,  init.  u.  kein  punkt  vorher  RA.  punkt  nach 
väskap.  (also  la  noch  zur  rede  der  frilla  gezogen!)  D.  sipb.  om.  A. 
3.  4  besondere  str.  KD1,  mit  11  zu  einer  str.  verbunden  Hl,  mit  11,  1.  2 
zu  einer  str.  verbunden  B,  mit  11,  1  (davor  eine  langzeile  ausgefallen) 
zu  einer  str.  verbunden  D-.        3  Gekk  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  RA. 
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Frilla  kvn J» : 
11.  <Ves  heill,  Hymir!         i  hugum  göfmmj    £^$£^£?^ 
nü's  sunr  kominn         til  sala  binna  o*,  (-^c^MU  -  juxt^  <~Li/% 

^^l    [säs  vit  vtEttum         af  vegi  lpngum];    -**tf     ^djCi,  *^y .' 

fylgir  h^num         Hröbrs  andskoti,  jf^q£l>  ^ft~^j^Jf. 
***-      vinr  verliba,         Veurr  heitir  sä. 

gX.  12.  Sebu  hvar  sitja         und  salar  gafli! 
^u*Z  svä  forba  ser,         stendr  sül  fyrir.' 
Oß&*t>    Sundr.  stokk  süla         fyr  sjon  jotuns,  ~y& 
en  afr  i  tvau         ass  brotnabi.  ^  \***~~ 

13.  Stukku  ätta,         en  einn  af  beim 

hverr  harbsleginn         hejll,  af  Jjolli ;     "**  ^t*~*-' 

fram  gengu  f)eir,         en  forn  jotunn  . 

sjönum  leiddi         sinn  andskota.    t^^JjTiL^^^/' *-*** 

14.  Sagbit  honum         hugr  vel  pas  sa   >^  „JJj^J^d^iv^^^f**^ 
gygjar  groti         a  golr  kominn;  tfct^***^«^ 

^         bar  voru  bjorar         brir  of  teknir, 
«cj^-ra  bab  senn  jotunn         sjöba  ganga. 

11  keine  Überschrift  RA,  Frilla  kvaf)  BS  (%Z.  3/,  i^,  Dottir  kvab  ./. 

1  Ves  SJ,  Ves  [bü]  St>,  verbu  mit  kleinem  v  ».  punkt  vorher  R,  vor  bu 
)«rt  kleinem  v  o/me  punkt  vorher  A.  2 — 5  besondere  str.  D2.  2  nü's 
SoSJ,    nü    er    RA.     «sonr»    R,    son    AKI).  3—5    besondere    str.    R. 

3  unecht  Gv'*SJ.  säs  SvS,  sä  er  RA.  4  «hrobrs  andscöti»  R,  «hroörs 
andskota  A,  Hröbrs  andskoti  KD2HSvSHl,  Hröbis  andsk.  R,  hrobrs 
(hrobrs  D1)  andsk.  DlJ,  hröjjrsandskoti  MBGvC  ('viell.  richtig'  S), 
hro|>rsandsk.   B.         5  «vin»  A.     verlyba  R. 

12,  1  Sebu  SvS,  Se  J,  Sebu  RH/,  So  bu  A7v',  Se  bü  RMGvH,  Se 
b:i  DB,  Sebü  C.  2  forba  ser  R  edd  (außer  KD'),  forbaz  AKD1. 
buI  R  edd,  «sol»  A,  süla?  if.  fyrir  MGvHCSoSJ,  fyri  7vZ>,  for  22,  fyr 
BHl,  abbrcv.  RA.  3  sundr  mit  kleinem  s  RA.  fyr  MBGvHCSvSJHl, 
fyri  A'Z),  for  R,  abbrev.  RA.  4  afr  Gv2HSvSJ,  allr  C,  ä|pr  RA. 
i  tvä  i?.     öss  -7. 

13,  2  Äeme  interp.  nach  heill  if/.       3  beir  ow.  A.       4  «annseota»  R. 
14  mit  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl.       1  pks  sä  SvSJ,  bä  er  sä  A, 

{)ä  er  bann  sä  R  u.  die  übr.  ausgg.  (außer  HJ.  er  bann  sä  zur  fulg. 
seile  RMBGvCHl.    Sagbit  hugr  vel  |  honum   bä  er  sä   H  (vgl.  Zze  618). 

2  «gyiar>  RA,  gyiar  KD  Hl.     «groti»  R  (vgl.  B,   Zz   7,  395),   «gaeti     A. 

4  senn  R  edd  (außer  Hl),  sun  AHl. 
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15.  Hverjan  letu  hQfbi  skemra 

t^jp-*"                auk  ä  seyhi  siban  bc>ru: 

ät  Sifjar  verr,  ähr  sofa  gengi, 

*/<^«^                   einn  mef)_  <?llu  yxn  tvä  Hymis. 


TJU.  »NU*/, 


1(5.  Pötti  hprum         Hrungnis  spjalla  ^n»*^ 

verbr  Hlörri[)a         vel  fullmikill: 
„-.iA^t**^   tMunum  at  apjli         9^um  yerj)a   ^  ^^0^-^^  — 

^x^yy*u> C  vi^  V(jibimat        vgr  ^rJr  lifa> 


»L>£»CoC 


17.  Veurr  kvazk  vilja         ä  vag  roa, 
ef  ballr  jptunn         beitur  gaefi. 


Hymir  kvap: 

18.  'Hverf  til  hjarbar,         ef  hug  truir, 
brjötr_  bergdana !         beitur  sokja  : 
bess  vaentir  mik,         at  ber  myni 
k**£  <-j^J  ogn  af  oxa         aubfeng  vesa.'  (W^^ 


15,  1  Hverjan  letu  S,  Hvern  letu  peir  RA.  2  auk  Gr,  ok  eihl, 
abbrev.  R.         4  eyxn  RKRB,  oxn  G'H/.     tvä  R,  .II.  A. 

16-29  unecht?  Ez. 

16,  3  apni  RA,  aptni  GoH.  4  «veiöi  raät»  R,  veidi  mat  KD. 
prir]  .III.  RA. 

17  mit  18,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRDMBGvHSvJHl  1  kvazk] 
«.q.»  A.     die  lücke  nach  2  in  RA  nicht  bezeichnet,   hier  angesetzt  mit  S. 

18—24  vgl.  GyJfag.  c.  48  (Sn.E.  1,166  fg.  11,286  fg.). 

18  Überschrift  fehlt  RA,  hier  mit  BS.  1  Hverf  SJ,  Hverf  [pü]  Sv, 
hverf  pu  A  u.  die  übr.  ausgg.,  «hverfo»  R.  hjarpar  aus  hallar  corr.  A. 
ef  SJ,  ef  [pu]  So,  ef  pu  RA.  Berg-Dana  C.  3.  4  mit  19,  1.  2  zu  einer 
str.  verbunden  KBDMBGcHScJHl.  3  vaentir  mik  AKD*HSvSJ,  vsenti 
ek  RRMD-BGvlCHl,  vsentik  Gc-.  pess  vaentumk?  Gv'2,  pessa  vaentumk ?  8. 
myDi  KDMGv-HSvSJHl,  myni  R,  muni  i?,  munit  A,  mynit  BGvlC. 
4  af  oxa  (uxa  GvHSvS)  R  edd,  at  uxa  A. 
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19.  Svejnn  sysliga         sveif  til  skögar,       V       i 
bars  uxi  stob         alsvartr  fyrir :       j 
vom.     braut  af  bjori         burs  räbbani 
^p~     hptün  ofan         horna  tveggja. 


jßjtsr»- 


Hyniir  kvab: 
20.  Terk  bykkja  bin         verri  miklu  . 

Zfckjöla  valdi,  "      an  kyrr  sitir.'      W**"«**4»* 


21.  Bab  hlunngota         hafra  dröttinn 
'*£)      ättrunn_  apa         ütar  fora ; 

en  sä  jotunn         sina  talbi         **^u  *Ltr  ^  -O"—  "^^  "&  -^p»^ 
litla  fysi         lengra  at  roa. 

iL 

22.  Drö  maürr  Hymir         möbugr  hvali  w*^«-o 
einn  ä  ongli         upp  senn  tvaa; 

"^    en  aptr  i  skut         Öbni  sifjabr        ^  k^^^^^Of^L 
Veurr  vif)  velar         vab  gorbi  ser.         -£•-■«- 

2  23.  Egndi  ä  ongul         säs  oldum  bergr     ^fr^t*  m*~ 

orms  einbani  oxa  hof  bi :  i        '  i§    J 

M    gein  vib  agni  süs  gob  fia  ko&>  oL  pU*  JnÜCfc^Jtt« 

umbgjorb  neban         allra  landa.  *o-cC,  L^u, 

°       19,  2  pars  SJ,  bar  er  RA.     fyrir  MGoHScSJ,   fyri  ZZ),   fyr  5(7///,  ' 
for  /?,  abbrev.  RA.         3.  4  mi£  50  0«  einer  str.   verbunden  KRDMBGc 
HSrJHl.         3  Jmrs-raj)-bani  R.  —  die  lücke  nach  19  nicht  bezeichnet  RA, 
hier  angesetzt  mit  CS. 

20  Überschrift  fehlt  RA,  /»>/*  mit  BS.  1  komma  nach  miklu  KRD 
MRGvHCSvS.  2  ausrufungszeichen  nach  valdi  KRMBGw  an  6'J. 
enn  [bu]  Sv,  enn  (an  C)  Jm  RA  w.  die  übr.  ausgg.  —  die  lücke  nach  20 
in  RA  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  GvHS. 

21,  1  «hlvN  göta»  R.  drottin  A.  hafradröttinn  R.  2  «ät  tun»  R, 
ät(t)runn  edd,   «att  raßfl»  A.     ütar  MD2HCSoSJHl,    utar  R,    utarr  RA. 

3  laldi  über   unterpunktiertem   mildi  A.         4   lengra  at   roa  KDHSvSJ, 
at  roa  lengra  RA. 

22,  1  maärr  («morr»  R)  R.KRD1WHCS0SHI,  meirr  A.  hvala  C. 
2  i  senn  KD.     tvaa  SoS,  eba  tvä  AJ,  tvä  R  u.  die  übr.  ausgg. 

2JJ,  1  säs  SvSJ,  sä  er  RA.  2  einn  bani  R.  3  agni  A,  ongli  RHI. 
süs  SvSJ,  sü  er  RA.     fia  XKD^SoS,  fia  RLJ",   fjä  RMMbD'BGvHCHl. 

4  umbgjorb  5.7,  «vm  gerö»  A,  uragjorb  R  u.  die  übr.  ausgg. 
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24.  Drö  djarfliga  däbrakkr  Porr                     jUv 

^***«t~~»     ,  onii  eitrjaan  upp  at  borbi;        ij^r^^^-^j 

/^<*UJL^  hamri  knibi  hpfjall  skarar    "^^ 

fa/fy"  ofljott  ofan  ulfs  hnitbrobur.     ^<^ 

fc^T^^5-  Hreinlolkn  blumfm,         en  hplkn  butu,   <*— ^^~** 

'k*^tt^Lr«^.  for  en  forna  fold  9II  saman:             *~ai. 


215. 


sokbisk  siban         sä  fiskr  i  mar. 


öteitr  jotunn,         es  aptr  roru: 
svät  at  fyc  Hymir         etki  maelti, 


lu^i^j  veifbi  röbi         vebrs  annars  til. 

Hymir  kvap: 
27.  cMundu  of  vinna         verk  halft  vif)  mik,        . 
TiÄr*t)  at  flotbrüsa         festir  okkarn?  -cL»**~4> 

eha  heim  hvali         haf  til  bojar        hf^ 

tow/.-i>^(;  ok  holtriba         hver  i  gognum.' 

>*• 

24,  1  <diafliga>  R.  porr  RA,  ponarr  Sc,  Veurr?  S.  2  eitrfaan 
SvS,  eitrfaan  J,  eitrfän  RA.         3  knipi  RA,  knüj)i  B,  knypi  D2. 

25,  1  Hraungolkn  VJ.  hlumpu  R,  hrutu  XKDBtGvJ.  Hreingalku 
hlumj>i  C.  2  nach  q\l  6  buchst,  («orstaö.»)  ausradiert  R.  3  die  lücke 
■in  RA  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  Gv2S.  4  unecht  D-J. 
«sa/cpiz»  R,  «sQktiz»  A.     nach  4  vermutl.  eine  langzeile  verloren  H. 

26  mit  25  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  die  lücke  in  RA  nicht 
bezeichnet  (doch  öteitr  mit  Meinem  0  u.  kein  punkt  vorher),  hier  angesetzt 
mit  HS;  J  nimmt  nach  2  den  au*  fall  einer  langzeile  an.  2.  3  noch 
zur  vor.  str.  B,  besondere  str.  B-.  2  aptr  SJ,  [peir]  aptr  Sv,  poir 
aptr  RA.  3  svat  BtGv2SJ,  svä  RA.  at  om.  Sv.  ör  G  (mit  BtGc2 
als  subst.  gefaßt),  är  RA  edd,  orp  GPälsson.  4  mit  27,  1 — 3  zu  einer 
str.  verbunden  BD2,     veifpi  SJ,  veifpi  [härm]  So,  veifpi  bann  RA. 

27  die  überschr.  fehlt  RA,  hier  mit  BS  (Bt  vermutet  den  Verlust  einer 
eingangszeile  u.  ergänzt:  pä  kvap  pat  Hymir,  |  hundviss  jotunn).  1  of  A, 
um  RBHCSoHl.  a  in  vinna  über  der  zeile  R.  ausrufungsz.  nach  mik  0, 
fragez.  J.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  J.  2.  3  at  pü  (pü  in  klam- 
mern Sv,  om.  J)  heim  hvali  |  haf  til  böjar  (-baear'  A)  ||  epa  (epr  D) 
flotbrüsa  |  festir  okkarn  HA.KBDMBGvlUSoJHl,  wie  oben  (aber  at  pü 
flotbr.  Gv2H)  Gv2HS.  2  keine  interp.  nach  okkarn  H,  ausrufungsz.  0, 
punkt  Hl.  4  in  RA  nach  28,  4,  hierher  versetzt  mit  Gv2HS,  unecht  J. 
<  holtriba     R. 
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12f> 


28.  Gekk  Hlörribi, 
,«*•**'    vatt  me[)  austri 
einn  me[)  ^rum 
bar  til  bojar 


greip  ä  stafni, 
upp  logfaki; 
ok  austskotu 
brimsvin  jotuns. 


ItoaMa* 


bwe,  t<J^\ 


29.  Ok  enn  jotunn 
brägirni  vanr 


of  afrendi 
vib  Pör  senti 
kvapat  mann  ramman,         not  roa  kynni 
~,</f'*7kropturligan,         nema  kalk  bryti.  hdbu    . 

30.  En  Hlörribi,         es  at  hondum  kvam, 
^^V  brätt  let  bresta         brattstein  gleri; 
slö  sitjandi         sülur  i  gognum, 
bpro  d6  heilan         fyr  Hymi  siban. 


fr 


o-S. 


IvM+A/ 


^ 


31.  Unz  bat  en  friba         frilla  kendi 
ästräb  mikit         eitt  es  vissi: 
«^       *Drep  vi|)  haus  Hymis!         hann's  harpari 
/ijU<Ji  kostmöps  jotuns         kalki  hverjum.' 


32.  Harbr  reis  ä  kne         hafra  dröttinn, 
ifJ***>   forpisk  allra         f  äsmegin:  />      j~        rju^ 

heill  vas  karli         hjalmstofn  ofan, 

valr  rifnabi.  l^h-  U  j^us* 


jj^vju  en  vinferill 


28,  2  komma  nach  lQgfäki  MD2C.  3  unecht  D2.  ok  A.KDSJ,  ok 
[uiop]  6V,  ok  meb  R.  austkotu  A.  semik.  nach  austsk.  KMD2C,  leolon  B. 
4  bar  6',  bar  |hann]  .SV,  bar  hann  RA.  «baear»  A.  «ac/t  4  folgt  in  RA 
|i  #7,  4,  s.  das. 

20,  1  Ok  enn  R,  Enn  aenn  AD1,  of  afrendi  SJ,  um  (vm  aus  af  corr.  R) 
afr.  R  u.  die  übr.  ausgg.,  «afafraandi-  A.  inn  afrendi?  um  aflendi?  B. 
3  ram  A.  komma  nach  kynni  KD.  4  krQptugligan  B.  keine  interp. 
nach  krQpt.  KD1. 

30,  1  «hloripi»  R.  2  gleri  AGvHSoSJHI,  itvau  gleri  (itvau  unter- 
punktiert  u.  gleri  ausradiert)  R,  i  tvau  KBDMB,  i  tvä  C.  3  slö  6V, 
slö  [hann]  So,  slö  hann  RA. 

31,  1  bat  om.  J.  en  A,  ib  Rßilf  fraw  M,  nicht  auch  LMb). 
3  haus  om.  A.     hann's  SvSJ,  hann  ei1  RA.         4  kostmöbr  A.     hveiju  AK. 

32,  1  reis  om.  A.         2  alle  B.         4  vinferils  A.     rifnabor  R. 
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Hymir  kvab: 
a  -^Ijltj 'jf~*l 33.  {Morg  veitk  maßti         mer  gengin  frä, 

es  kalki  sek         ör  kneum  hrundit' ;  /u-»^«6 

karl  orn  of  kvan:  cknäkak  segja  J  co^/>u^<^>^a^- 

aptr  aevagi:         pü'st,  olpr !  of  heitt.  <l  d*~~ <***  l*^**,<& 

t^u>~<ljz~~  34    pat's  til_kostar,         ef  koma  maettif) 

üt  ör  öru         olkjöl  hofi.'  rfy  fa&U~c 

Tyr  leitapi         tysvar  hrora,  -GaZZ^^ 

l*^^^W     l!^^1  at  nv9ru         hverr  kyrr  fyrir. 

^TT^T-     .35.  Fapir  Möpa         fekk  ä  premi  4***^ 

'l^Tf'j      °k  i  gognum  ste         golf  ni{)r  i  sal;      aU**U. 

^^Js    höfsk  ä  haufup         hver  Sifjar  verr, 
<r|£*,,k**4.en  ä  haelum         hringar  skullu.  »AtfL  ^*t4^ 

36.  Förut  lengi,         äpr  lita  nam 
aptr  Opins  sunr         einu  sinni: 
sä  6r  hreysum         mep  Hymi  austan 
folkdrött  fara         fjolhofpapa. 


33  Überschrift:  Hymir  kvab  CS,  om.  RA.  1  veitk  SoSJ,  veit  ek  RA. 
2.  3  anführ ungszeichen  nach  hrundit  u.  vor  knäk.  mit  MB  Hl.  2  es 
o>».  R.  kalki  sek  SJ,  ek  kalki  se  RA.  6r  («vr»  R)]  «f'  A.  «rvndit»  A. 
3  of  SJ,  um  RA.  knäkak  S,  knäkat  J,  knäkat  ek  RA.  4  biVst  SvJ, 
bü  ert  RKRDMBHl,  bü  er  A.  heitt  AKBD>BSvJ,  «het»  R,  hsett  MD*Hl. 
die  richtige  erklär ung  (heitt  p.prt.  von  heita  'brauen')  schon  bei  LC  (vgl. 
Sv,  Zz  21,  109);  B  (fußn.)  vermutete:  knäkat  ek  segja  ||  aptr  ävagi  |  bvi 
er  ek  äbr  of  het,  was  GvHS  in  den  text  aufnahmen. 

3i,  1  bat's  SoSJ,  bat  er  RA.  maittir  A.  2  väru  A.  4  fyril 
MGvHCSvSJ,  fyri  KD,  fyr  BHl,  for  B,  abbreo.  RA. 

3">,  1  En  fabir?  Sv.  2  ste  S,  steig  RRMD^BGvHCSvJHl,  stob 
AKD1.  i  sal  R,  ä  sal  AKD1.  3  hofsk  SJ  (schon  rerm.  von  Sv),  höf 
ser  RA.  ä  haufub  G,  ä  bofub  i?,  ä  liQfuJ)  upp  RA.  4  haelum  RA  edd, 
hoddu  Hollsmann  (Altd.  grannn.  63)  nach  Sn.K.  11,42:  heyrbi  til  hoddu 
bä  er  pörr  bar  hverinn. 

36,  1  Forut  GPdlsson  BB'GvHCSoSJ  (cgi.  38,  1),  Foru  RA.  2  sunr] 
.s.  A.  3   sä  SJ,    sä    [hann]    Sv,    sä    hann    RA.  4     folc    drot      R. 

fj'Qlbhofbaba  RBM. 
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37.  Höfsk  af  herpum         hver  standandi, 

veif|)i  Mjollni         morbgJQrnum  fram;      mr^^JiA'^^ 


ok  hraunhvali         hann  alla  drap. 


38.  Förut  lengi,         äpr  liggja  nam 

,      hafr  Hlörripa         halfdaupr  iyv'iv; 
TÄ.       vas  skaer  skokuls         skakkr  ä  beini:  .  t  n  /. 

pvi  enn  lasyisi         Loki  of  olh.  ^  i+ju,^J~^k£+ÜU. 

39.  En  er  heyrt  hafifi         —  hverr  kann  of  pat  J^-tJ}  ^zLcTT^u. 
«^    gopm^lugra         gorr  at  skilja?  -  Z^^^ii^^' 

s***»*.  hver  af  hraunbua         hann  laun  of  fekk,   ^  UzL^'T!-**  fS^C. 
es  baeni  galt         born  sin  fyrir. 


-    40.  Pröttoflugr  kvam         ä  hing  gopa 

ok  hafpi  hver         panns  Hymir  ätti; 

en  vear  hverjan         vel  skulu  drekka  ^^    ^£Ls(\/Ub~ 

olpr  at  Mgis         eitrhormeiti.    ^^^  JSfcjjL   cUJOL^fzL^ 

37,  1  Höfsk  SJ  (schon  venu,  von  So),  Hof  bann  ser  R.4.  standandi  J, 
standanda  R.4.  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J.  2  veifpi  SJ,  veifbi 
[hann]  Sv,  veifbi  hann  RA.  rnöbgJQrnum  AKD.  3  Micke  in  R4  nicht 
bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  S.  4  hraunhvali  A,  hraunhvala  («hra/n- 
vala»  R)  UHCSvHl,  hraunvali  CWst.  —  KRD  ergänzen  nach  4  mit 
pap.hss.:  er  mob  Hymi  |  cptir  föru  fmetr.  unmöglich). 

38,  2  «hloriöa»  R.  fyrir  MGoHSvSJ,  fyri  KI),  for  R.  fyr  BCHl, 
abbrev.  RA.  3  sfeser  RB'GvHSJ,  skirr  RA.  beini  B'GvHCSJHl, 
banni  RA.         4  bvi  S,  [enn]  pvi  Sc,  enn  pvi  R4.     of  AKRD'SJ,  um  R. 

39,  1  En  om.  J.  er  R  edd,  per  A.  of  AKDSJ,  um  R.  2  gopmol. 
MMbD2.  Icein  fragez.  nach  skilja  MLGvCJ.  3  of  A&7,  um  R.  4  os 
baipi  galt  SJ,  es  hann  (hann  in  klammern  So)  b.  galt  ~RRMD2BGvHC 
SüHl,  hann  galt  bsepi  AKDK  fyrir  AKDMGcHCSoSJ,  fyr  Bfft,  for  E, 
abbrev.  R. 

40,  1  prör  oflugr  R.  cäsur  vor  kvam  Ä22.  3  «veaR»  A,  Veorr  VC. 
skyli  VC.  4  eitrhormeiti  Jöw  porkelsson  (briefl),  eitt  hormeitip  («liQr- 
meiü  A)  RAl\RDMBGvlHCSoSHl ,  eitrormmeibi  BeGv2J.  —  Bt  ver- 
mutete: en  Veors  hverjan  |  vel  skal  drekka  ||  <}lpr  at  iEgis  |  sett  liQrmeitib; 
Wut:  en  vetr  hverjan  |  vel  skulu  drekka  ||  (jlpr  at  7Egi9  |  eitt  harmheitit. 
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LOKASENNA. 

iEgir,  er  ybru  naf'ni  het  Gymir,  hann  hafpi  büit  äsum 
ol,  bä  er  hann  hafbi  fengit  ketil  enn  mikla,  sein  nü  er  sagt. 
Til  beirar  veizlu  koin  Öpinn  ok  Frigg  kona  hans.  Porr  kom 
eigi,  bviat  hann  var  i  austrvegi.  Sif  var  bar,  kona  Pörs; 
5  Bragi  ok  Ibunn  kona  hans.  Tyr  var  bar,  hann  var  einhendr : 
Fenrisülfr  sleit  hond  af  honum,  bä  er  hann  var  bundinn. 
Par  var  Njorbr  ok  kona  hans  Skabi,  Freyr  ok  Freyja,  Viparr 
sonr  Opins.  Loki  var  bar,  ok  bjönustumenn  Freys  Byggvir 
ok  Beyla.  Mart  var  bar  äsa  ok  alfa. 
10  Mgir  ätti  tvä  bjönustumenn  :  Fimafengr  ok  Eldir.   Par 

var  lysigull  haft  fyrir  elds  ljös;  själft  barz  bar  ol;   bar  var 
gribastabr  mikill.     Menn   lofubu  mjok    hversu  göbir  bjön- 
ustumenn JEgia  väru.     Loki  mätti  eigi  heyra  bat,  ok  drap 
hann  Fimafeng.     Pä  sköku  aesir   skjoldu  sina  ok  cepbu  at 
15  Loka  ok  eltu  hann  braut  til  skögar,  en  beir  föru  at  drekka. 
Loki  hvarf  aptr  ok  liitti  üti  Eldi;  Loki  kvaddi  hann: 
1.  cSeg  bat,  Eldir!         svät  pü  einugi 
feti  gangir  framarr : 
hvat  her  inni         hafa  at  olmolum 
sigtiva  synir?' 

Lokasenna  nur  in  R  bl.  loa,  3  —  17a,  12;  21,  1.  47,  2.  29,  3.  4 
als  eine  str.  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265),  eingeleitet  durch : 
sva  sem  her  er  sagt  at  Obinn  maslti  själfr  vi|)  bann  äs  er  Loki  heitir.  — 
Überschrift  (rot):  4oka  seNa»  vor  str.  1,  fra  egi  ok  godom»  (stark  ver- 
blichen) vor  der  prosa  R.  —  Die  namen  iEgisdrekka  (so  K  u.  als  über  sehr, 
der  prosa  B)  u.  Lokaglepsa  (so  B)  nur  in  pap.hss. ;  iEgisdr.  eba  Lokagl. 
.1/.  Lokas.  eba  ^Egisdr.  Gv. 

Zur  prosa  vgl.  auch  Skdldsk.  c.  33  (Sn.E.  1,336  fg.).  1  «nafi  R. 
Gymir  KBMBGvH.  3  «obl»  R.  4  Austrvegi  BMMbHJ.  5  Ijronn 
R  edd,  aber  die  stellen,  wo  der  name  in  gedd.  vorkommt  (Ls  17,  1. 
Haustl.  10,  3.  Sn.E.  1,556)  sprechen  sämtl.  für  länge  des  stammvoeah. 
7  Viparr  KMBGvH.  8  sonr  HS,  son  R.      Beyggvir  R  (ebenso  45,  1, 

dagegen  vor  43  u.  46,  1  Byggvir  u.  56,  1  gen.  Byggvis)  KBBJ,  Boggvir  Hl. 
11  fyrir  BGvSJ,  fyr  MBH  Hl.  für  K,  abbrev.  R.  eldsljos  KBMH.  Sjalft 
mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.         16  «qvadi»  R. 

1,  1  Xeg  J,  Seg[pu]  SoS,  ■  Segöv  R  (das  S  sehr  groß  u.  rot  11. 
grün  ausgemalt),  Segpu  die  übr.  ausgg.  svät  SvSJ,  svä  at  R.  bu  in 
klammern    SvS,    om.  J.  Ib.    2    vgl.   Skm   4P.         3  cäsur    nach   hafa 

KBMBGvHl        4  Sigtiva  BM  (nicht  LMb). 
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Eldir  kvah: 

2.  <Of  vopn  sin  doma         ok  of  vigrisni  sina  Wca^*^ 

sigtiva  synir: 
äsa  ok  alfa         es  her  inni  'rü 

ber's  manngi  i  orbi  vinr.'  "Co  TKtt,  «*  tmy^*,^*^ ^^ 

Loki  kvajr. 

3.  Inn  skal  ganga         xEgis  hallir  i 

ä  bat  sumbl  at  sea;  ,  . 

iajL      jo±l  ok  <?fu         förik  äsa  sunum  ^Jht.^LUöuh—fO 

ok  blentk  beim  meini  mj9K        "*6  J  ~~ °  •<~*^'*J**-~' 

Eldir  kvah: 

4.  Teiztu,  ef  inn  gengr         Mgis  hallir  i 

ä  bat  sumbl  at  sea,  ct^^,  ^ 

W      hropi  ok  rögi         ef  »ü  eyss  ä  holl  ^^t±z£3ftl 
7|  ä  her  munu  berra  bat.'  *~£<>  - 

Loki  kva[>: 

5.  Teizt  bat,  Eldir!         ef  vit  einir  skulum     j^f^J^     ^J^ 

säryrbum  sakask,  ^ 

aubugr  verba         munk  i  andsvorum, 
ef  bü  maelir  til  mart.' 


2  am   rande    <e.     (darauf  «q.»   weggeschnitten)  R;    cor  sir.  4  noc/t 
e.  q.».         1   sin   tn  Mammern  SvS,   om.  J.     of  (2)   6'J",    um  R.     sina  »'« 

klammern  SvS,  om.  J.       3  'rü  ff,  eru  R.        4  ber's  manngi  G,   mangis 
her  SJ,  mangi's  [ber]  Sv,  mangi  er  hör  R.     vorbi  CSvJ. 

3  am  rande  1.  q.  >  R,  ebenso  vor  str.  5.  6;  nur  «1.»  vor  s<r.  55.  56'. 
58.  40.  tf.2;  «mt  «q.»  vor  str.  13.  15.  17.  20.  22.  24;  vor  den  anderen 
strr.  ist  nichts  mehr  erkennbar.  2  1  in  sumbl  über  der  zeile  R.  sea 
SoS,  sea  J,  sia  L,  sjä  R.  3  vor  joll  stand  in  R  rfas  i«or£  hrop,  doch 
ward  es  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  j'qII  GvJ,  jol  VJISv,  oll  Su 
(Beitr.18,208).  öfu  /Sfo&7,  äfu  RMBGvHV  (s.326b)  Hl,  afu  KBEgC,  äfr  F 
ffc  40a),  üfa  BMOlsen  (Ark.  9,  228).  förik  Gv*SvSJ,  fori  ek  R.  4  ok 
om.  J.   blentk  SvS,  blend  ck  R.    beim  meini  6r,  svä  meini ./,  peim  svä  meini  R. 

4,  1  Veiztu  in  klammern  S,  Veizt[u]  Sv,  Veizt  J.  ef  inn  J,  ef  [bü] 
inn  SvS,  ef  inn  bü  G,  ef  hü  inn  R.  2  sea  »SüS,  sea  J,  sia  L,  sjä  R. 
3  bü  »n  klammern  SvS,  om.  J.  aholl  R  (h  halb  ausradiert).  4  munu 
./,  munu  [bau]  SvS,  munu  bau  R. 

5,  1  Veizt  J,  Veiztfu]  SvS,  Veiztu  R.  vit  in  klammern  Sv,  om.  J. 
3  aubugr  S,  aubigr  R.  munk  SvSJ,  raun  ek  R.  cäsur  nach  ek  KR  MB 
GvHl.         4  bü  in  klammern  SvS,  om.  J. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  9 
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Siban  gekk  Loki  inn  i  hollina,  en  er  beir  sä,  er  fyrir 
väru,  hverr  inn  var  kominn,  bognubu  beir  allir. 

Loki  kvajr. 

6.  Mtyrstr  ek  kom         {>essar  hallar  til, 

Loptr,  of  langan  veg, 
9su  at  bibja,         at  mer  einn  gefi 
maeran  drykk  mjabar. 

7.  Hvi  begib  er  svä,         brungin  go|)!     KöT'      I 

at  er  maela  ne  megub? 
^^^M^jM^i       sessa  ok  stabi         veli{)  mer  sumbli  at, 
eba  heitib  mik  heban.' 


"tj  orivccX  K    i» 


Bragi  kvab: 

8.  *Sessa  ok  stabi         velja  her  sumbli  at 
aesir  aldrigi; 


■cUj  *kckt  y^o       I^t  ^s^r  vi*uj         hveim  beir  alda  skulu         t^^f" 
Jd »J*~~J^~A  gambansumbl  of  geta.'  ^3  *T^^pOtu- 

Loki  kvab: 

9.  'Mant  bat,  Öbinn !         es  vit  i  ärdaga 
^         ..       j  blendum  blobi  saman? 

öUvo  u^JUsJk  ~£    olvi  bergja         lezt  eigi  mundu, 
t^tw^t:^  nema  okkr  vaeri  b<?bum  borif 


prosa  nach  5:  1  fyrir  RMGvHSJ,  fyri  7i,  fyr  J5HZ,  abbrev.  R. 

6.  7  aJs  eine  str.  Hl. 

6?  1  «I>yrsts»  R.  kom  ÄS,  kom  R  (verteidigt  von  J,  Ark.  10,  220}. 
2  of  SJ,  um  R.         4  möran  MGvK 

7,  1  hvi  mit  Meinem  h,  <2oc7«  punkt  vorher  R.  cäswr  »ae/t  er  KRMJ^ 
keine  interp.  nach  svä  KB.        2  er  Gv-HC,  [er]  SuS,  per  R,  om.  J. 

8  am  rande:  <bra»  R  («q.»  weggeschnitten).  3  pvit  &>,  [bvit]  <!?,  bvi 
at  R,  om.  J.  beir  om.  J.  4  «gamban  svnibl»  R  (1  über  der  seile), 
gamban  sumbl  K.     of  SJ,  um  R. 

9,  1  Mant  J,  Mant[u]  SvS ,  Mantu  R.  vit  in  klammern  Sv,  om.  J. 
2  saman  R,  i  spor  C.  kolon  nach  saman  Gv.  3  lezt  G,  lezk  J,  lezt[u] 
SvS,  leztu  R.  eigi  R,  a§va  Gv2.  4  okkr  in  klammern  S.  fragez.  nach 
borit  Gv. 
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Opiun  kvap: 

10.  <Ris  pä,  Viparr!         ok  lät  ulfs  fopur 

sitja  sumbli  at, 
sipr  oss  Loki  kvepi         lastastofum  ■-+£ 

iEgis  hpllu  V 

Pä  stop  Viparr  upp   ok  skenkpi  Loka;    en   äpr  hann 
drykki,  kvaddi  hann  äsuna : 

11.  'Heilir  aesir,         heilar  äsynjur 

ok  oll  ginnheilug  gop! 
nema  einn  pss         es  innar  sitr, 
Bragi,  bekkjum  ä.' 

Bragi  kvap: 

12.  'Mar  ok  maeki         gefk  per  mins  fear  , 

ok  bötir  svä  baugi  Bragi,  o~Usß~y  tL.^t^c^      *~y 

sipr  bii  osum         ofund  of  gjaldir;    ^Cr  tL^  J^ur h^A,  fe  iL  ^ 
*mjt"  gremjat  gop  at  per!' 

Loki  kvap: 

13.  eJ6s  ok  armbauga         mundu  ae  vesa 

beggja  vanr,  Bragi ! 
äsa  ok  alfa         es  her  inni  'rü 

fm'st  vip  vig  varjistr  *^-  r^  £~f^  ~  t*no^w       . 

ok  skjarrastr  vip  skot.'  — ^  ~~ *"  Mt  "*  * 

10 — 31  incl.  die  angäbe  des  sprechenden  ist  vor  diesen  strr.  überal 
in  R  weggeschnitten,  nur  «q.»  ist  vor  den  meisten  noch  am  runde  erhalten 
vgl.  zu  3. 

10,  1  Eis  J,  Ris[tu]  SvS,  Ristu  R.  vulfs  CSvJ.  fopr  K.  3  «sip'>>  R. 
cäsur  nach  Loki  GvHSvSJHl.     lasta  stofuru  RZ/i'. 

prosa  nach  10:  1  «vp»  R,  up  Hl. 

11,  1  =  Sdr  3,  1.  3  einn  J,  einn  sä  äü  (Proben  s.  80),  sä  einn  R. 
esj  säs  J. 

12,  1  gefk  SvSJ,  gef  ek  R.  fear  SvS,  fear  J,  fiar  R,  fjär  die  wbr. 
ausgg.  2  bötir  (?,  bötir  [per]  6'flS,  bötir  per  R.  baugi  om.  J.  3  «sip'»  R. 
of  SJ,  um  R.       4  gremjat  iSW,  gremattu  6ry2,  gremat[tu]  S,  grempu  eigiR. 

13,  1  armbauga  R,  [armjbauga  Sv,  maekis  J.  mundu  R,  muntfu]  Sv, 
munt  J.  3  'rü  G,  eru  R.  4.  5  vip  vig  —  ok  in  klammern  S  (also 
4.  5  auf  eine  vollzeile  reduciertj.      4  pu'st  SvSJ,  pü.  ert  R.      5  unecht  J. 

9* 


14,  1  Veitk  G,  [Veitk]  SvS,  Veit  ek  R,  om.  J.  fyr  (1)]  byr»  R. 
sem  J,  [sväj  sem  SriS,  svä  sem  R.     fyr  (2)  M  cett,  für  K,  for  B,  abbrev.  K. 

2  of  SJ,  um  R.  korainn  R,  orbinn  BtGv2H  (metr.  falsch).  3  haufub  Sc, 
«hart»  R,  h<jfub  die  übr.  ausgg.  bterak  Gv2SJ,  bsera  ek  R.  cäsur  vor  i 
KRMBGvHl.  f  hendi  mer  R,  hendi  i  G.  4  letak  Gv*S,  «litt  ec»  R, 
litt  ek  KC,  lit  ek  M,  litt  es  HHl,  litt's  So,  litt  [kvej)]  ek  £,  litt  sperba 
ek  Bt,  lyki  ek  RGv1,  lykak  J.     fyr  M  cett,  for  Zi?,  aM>ra>.  R.     lygi  Kl,'. 

15,  1  est  J,  estfu]  SmS',  ertu  R.  skalta  G,  skaltat[u]  S,  skalatu 
RBH1,  skalat[u]  Sv,  skalat  J,  skalattu  KRMGvHC.  2  Bragi  bekk- 
skrautubr  R,  bekkskr.  Bragi  Sv  (Beitr.  6,  355;  Proben  s.  71)  S  (vgl. 
jedoch  Sv,  Altgerm,  metrik  s.  88).  3  bü  (1)  om.  J.  bü  (2)  in  klam- 
mern SvS,  om.  J.     vreibr  Gv2HCSvSJ,  reibr  R.     se'ir  SvS,  6eir  J,  ser  I». 

16,  1   Bibk   bik  SvSJ,    Bib  ek  R.         2   ok    om.  F  (Arl:   5,  114). 

3  cäsur  nach  Loka  HSvSJ.     kvebjat  G,  kvebira  R. 

17,  1  kvepk  SvS,  kveb  ek  R.  allra  unecht?  S.  bik  allra  kvebk 
(kvenna  gestrichen)  J.  2  vgl.prk  12,  4.  3  siztu  R31BGvHCHl,  [gfata] 
SvS.  siz  bü  KB;  om.  J.         4  umb  SvS,  of  J,  um  R.     bröbur  bana  UML. 
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Bragi  kvab: 

14.  *Veitk,  ef  fyr  ütan  vaerak,         sem  fyr  innan  emk 

Mgis  holl  of  kominn, 
haufub  bitt         baerak  i  hendi  mer: 
letak  ber  bat  fyr  lygi.' 

Loki  kvab: 

15.  ?Snjallr  est  i  sessi,         skalta  svä  gora, 

Bragi,  bekkskr  autubr !  U^X-^^>^u 

vega  bü  gakk,         ef  bü  vreibr  seir ! 
K«t«r-^<-  hyggsk  väVtr  hyatr  fyrir.' 

lbunn  kvab:  *  ^LU^ 

16.  cBibk  bik,  Bragi!         barna_^sifjar  duga    '^Jdu,^^^ 

ok  allra  öskmaga, 
at  bü  Loka  kvebjat         lastastofum 
iEgis  hollu  V 

Loki  kvab: 

17.  ?Pegi  bü,  lbunn!         bik  kvebk  allra  kvenna 

vergjarnasta  vesa, 
siztu  arma  bina         lagbir  itrbvegna  *  " / 

umb  binn  bröburbana.'  ü  ^  ^£^gr 


Lokasenna.  1"'J 

Ipunn  kvap: 

18.  'Loka  ek  kvehka         lastastofum       ^  */-*^- ~*r<~xt  **^  **^<- 
JEgis  hollu  i;  * 

Braga  ek  kyrri         björreifan:  ^  f^<tr^L-j  &-^,U.Uä^J 

vilkak  at  vreibir  vegisk.' 

Gefjun  kvap: 

19.  cHvi  it  aesir  tveir         skuluh  inni  her 

säryrbum  sakask?  l-tL 

Loka  bat  veit,         at  hann  leikinn  es   £*£*• ^^2^X'v^rcit^^o 
.ft^.ffr,      ok  hann  fjorg  9II  fiar.'  „^c^t^i^^.  -t*~y>  U^Uv 

Loki  kvap: 

20.  'Pegi  bü,  Gefjun!         bess  munk  nü  geta,  rz/^jr 

hverr  bik  glapbi  at  gebi :  tc~fÄ6 

sveinn  enn  hviti         ber  sigli  gaf        c^.s.  *±^&,  -  a-~  "" 
ok  bü  lagbir  lair  yfir.'  sJ^JtJL 

Opinn  kvap: 

21.  <(Err  est,  Loki!         ok  orviti,  ->— ^   *o~cCof<*ym 

es  bü  faer  ber  Gefjun  at  gremi:      d^^^iL^  $.  *~yy  »a,  ~&*t. 


18,  1  lücke  vor  Loka  SvSJ,  nach  Loka  H  (s.  dagegen  Zz  34,  170 
anm.  1).  cäsur  nach  Loka  HSvSJ.  ek  in  Mammern  SvS,  om.  J.  3  ek 
kyrri  R,  kyrrik  J.  björi  reifan  J.  4  vilkak  SvS,  vilkat  J,  vilkat  ek  R. 
at  6r,  at  [it]  SvS,  at  it  R.     vreipir  Gv2HSvSJ,  reipir  R. 

19,  3  Loka  Gv2HS,  Lopzki  UKGv^SvHl  (=  Loptr  es  eigi,  was  Bt 
für  möglich  hält),  Loptki  RMEgBV  (s.  199a)  J.  pat  om.  J.  hann  in 
Mammern  SvS,  om.  J.  4  fjorg  q11  EgBGvHCSvSJHl,  «fiorgvall»  RZ, 
fJQr-gaull  R,  fjorgoll  Ttf.  fiar  Äö/öiw^f  (Germ.  21,  27)  S,  fjä  EgBC, 
fia  fifoj,  fria  RÄTi!/V/,  frja  GvHHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  253). 

20,  1  Gefjön  K.  munk  SvSJ,  mun  ek  R.  2  hverr  (rü2  ('s.  198a)  G 
(Zz  8,  484)  S,  er  R.  keine  interp.  nach  gepi  KRMB  (vgl.  aber  Stud.  331 
anm.  1)  Gv  (s.  aber  Gv'2  s.  198a)  HCSvJ.  3  sveinn  R,  vas  pat  sveinn 
Gv°-  (s.  198a).  komma  nach  hviti  KRMBGvHCJ.  per  GS,  er  per  R  u. 
die  übr.  ausgg.  (nur  R  er  pik,  wol  druckf).  4  pu  in  klammem  SvS, 
om.  J. 

21,  1  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265),  mit  47,  2  u.  29,  3.  4 
zu  einer  str.  verbunden  (s.  zu  29).  est  J,  est[u]  SvS,  ertu  RTrKR3IB 
GvHC,  ertu  nü  WU.  Loki  RTWr  edd,  orpinn  U.  2  pu  in  klammern 
SvS,  om.  J.     Gefjun  at  R,  Gefjunar  J  (zurückgenommen  Ark.  14,  201). 
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pvit  aldar  erlog         hykk  at  oll  of  viti 
jafngorla  sem  ek.1  v 


gotJ-iVMjK/U/ 


Loki  kvap: 

22.  'Pegi  pü,  Ö{)inn!         pü  kunnir  aldri 

deila  vig  mep  verum: 
opt  pü  gaft         peims  gefa  ne  skyldir 
enum  slgvurum  sigr.' 

Opinn  kvap: 

23.  cVeizt,  ef  ek  gaf         peims  gefa  ne  skyldak, 

enum  slajvurum  sigr: 
ätta  vetr         vastu  fyr  jorf)  nepan 
kyr  molkandi  ok  kona 
ok  hefr  par  born  of  borit, 
ok  hugpak  pat  args  apal.' 


^uu,yr^2i.  <En  pik  sipa 

ok  dra.pt  a  vett  sem  volur: 


Loki  kvap: 
kvopu  Sämseyju  1,  ^^^jua^'^T 


d~fr~~i-*^l  vitkajiki      *  förtu  verpjöp  yfir,  SjJ*J3KiJt 

ok  hugpak  bat  args  apal.'      J~^^<^^*  «~v~^. 


fr*.  cA^l&isia/  *-»  a-  u»w»o4^. 


3  pvit  Cr,  (pvit]  SvS,  pviat  R,  om.  J.  hykk  SvSJ,  hygg  ek  R.  at  J, 
at  [hon]  SvS,  hon  B,  at  hon  R.    of  S  ('vidi,  zu  streichen')  J,  [umj  Sv,  utn  R. 

22,  1  aldri  G,  aldrigi  R.  3  peims  J,  peims  [pü]  SvS,  peim  er 
pü  R.     cäsur  nach  peim  KMBGv-.   ne  skyldir  SvS  (vgl.  23,  1),  skyldira  R. 

23,  1  Veizt  J,  Veitk  Sv,  [Veiztu]  S,  Veiztu  R.  ek  gaf  R,  [ek]  gaf  So, 
gafk  J.  peims  SSvJ,  peim  er  R.  cäsur  nach  peim  KMBGv-.  gefa  ne 
skyldak  »SV,  ek  (ek  in  klammern  Sv)  gefa  ne  skylda  R  u.  du?  «fer.  ausgg. 
2  fragez.  nach  sigr  M.  3  vastu  R,  vastfu]  SvS,  vast  J.  cäswr  »ac/i 
vastu  KBMBGvHI.  fyr  M  cett,  für  K,  for  .K,  aftftrev.  R.  5.  6  unecht 
HS  ('interpol.  aus  33,  4  u.  24,  4')  J.  5  hefr  G,  hefr  [pü]  SvS,  hefr 
pü  J,  hefir  pü  R.  born  of  BBGvHCSvSJ  (vgl.  33,  4),  born  Hl,  om.  R. 
6  hugpak  Gv2SvSJ,  hugpa  ek  R. 

24,  1  sipa  GPälsson  BBGvHCSvSJ  Hl,  siga  R.  kvöpu  S,  köpu  R. 
cäsur  nach  köpu  KBMBGvHI.  i  Sämseyju  /SV  2  ok  om.  J.  drapt.7, 
draptfu]  SvS,  draptti  R.  vett  R  BSJHl,  vett  Ä'-KGV  vsett  Kgloss  MHGSv, 
vegg  Kölbing  (Germ.  21,  27  ff.).—  ok  drott  vel?  5.  3  vitku  od.  Vitku  ?  B 
(Stud.  s.  138).       för  tv     R,  fort  J.         4  hugpak  Gv^SvSJ,   hugpa  ek  R. 
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Frigg  kvaf>: 

25.  '0rl9gum  ykkrum         skylib  aldrigi        tfZj.-f  £L~<* -£?' 
segja  seggjum  frä :  ^A^x^  u»  W*  M^**<~*<0 

hvat  it  aesir  tveir         drygbub  i  ärdaga,  *Zr^ 

firrisk  ae  forn  rok  firar.'  *~~  -^—^ ^h^-dt^L 

Loki  kvaf): 
2t>.  :Pegi  bü,  Frigg!         bü'st  Fjorgyns  maer 


.^^  ok  hefr  ae  vergjorn  verit,  J^-iL^^-cbu 

0j~       es  bä  Vea  ok  Vilja         leztu  ber,  Vieris  kvaen!  fy£$i?''dtt 
***+..  bäba  i  babm  of  tekit.'  >Ä2äfc 


rngg  kvap: 


27.  'Veizt,  ef  inni  aettak         JEgis  hollum  i 

Baldri  glikan  bur,  *  ~~  ^  "~^  ßJ<u^ 

üt  ne  kvaemir         frä  äsa  sunum, 

ok  vaeri  at  ber  vreibum  vegit/     ^t^J^^^  T^ 


Loki  kvap»: 


28.  'Enn  vill  bü,  Frigg!         at  ek  fleiri  telja 

mina  meinstafi:  j  ( J«M<)  o<xM*^-i*»*~v+£ 

ek  bvi  raeb,         es  bü  riba  serat  y^  J^>  "r^vC\  ^V^-  ■usu  . 

"siban  Baldr  at  solum.'  o^JU^^^f  tc^Ut 


25,  2  kommet  nach  frä  KRBGoxGJHl.  3  setnik.  nach  ärd.  KRBGvlJ, 
kolon  Hl,  punkt  C. 

26,  1  «pegibv>  R.  Jm'at  S»&7,  bü  ert  R.  2  hefr  Sö&T;  hefir  R. 
3  es  bä  in  klammern  SvS,  om.  J.  leztu  R,  lezt[u]  SvS,  lezt  J.  Vibris 
brobr  C.         4  of  SJ,  um  R. 

27,  1  Veizt  G,  [Veiztu]  SvS  (s.  jedoch  Sv,  Altgerm,  metrik  s.  89) . 
Veiztu  R,  om.  J.  ef  BMHCJ,  ef  [ek]  SvS,  ef  ek  R.  2  glikan  BtV 
(204b)  HCSvSJ,  likan  R.  3  üt  J,  üt  [bü]  S»S,  üt  bü  R.  4  ok 
cw.  «/.  v;eri  G,  vseri  (veji  6'y)  [bä]  SyS,  vaeri  bä  R.  vreifmm  Gv- HCSvSJ, 
reibum  R. 

28,  1  vill  bü  R,  vill  [bü]  SoS,  vilt  J".  ek  in  klammern  Sv.  at  fleiri 
teljak  J  (schon  von  S  verm.).  2  fragez.  nach  meinst.  C.  3  «r^d»  R. 
bü  in  klammern  SvS,  om.  J. 


13()  Lokasenna. 

Freyja  kvaf): 
29.  '(Err  est,  Loki!         es  bü  ybra  telr 
JlJ&Jk,  lJQta  leibstafi :  Ja.  i*  O«^  t*u 

orlog  Frjgg         hykk  at  oll  viti,  ^ 

bot  hon  sjolfgi  segi."  J^  ^  ^  l^^f 


Loki  kval>: 
30.  'Pegi  bü,  Freyja!         bik  kannk  fullgorva, 


esa  her  vamma  vant:  4»^* 


äsa  ok  alfa         es  her  inni  'rü 
hverr  hefr  horr  binn  verit.' 

LjLu,co~lL~&~r4;  re)ja    v',,)'  ß^: 

31.  Tlp's  her  tunga,         hykk  at  her  fremr  myni 

ögott  of  gala; 
vreibir'u  ber  aesir         ok  äsynjur, 
hryggr  munt  heim  fara.' 

Loki  kvaf): 

32.  <Pegi  bü,  Freyja !         bü'st  fordaeba  u~  j^<^°eA/ 
ok  meini  blandin  mjok : 

bik  at  bröbr  hinum         stöhn  blib  regin,  i*>*^ma*<L 
ok  mundir  bä,  Freyja!  frata.' 


±ClJ~ 


29,  1  est  J,  est[u]  <SüS,  ertu  R.  fm  in  klammern  SvS,  om.  J. 
3.  4  awc7t  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265)  als  Schluß  einer  str.,  deren 
erde  hälfte  aus  21,  1  u.  47,  2  zusammengesetzt  ist.  3  orlQg  RTr  edd, 
erlQg  manna  U,  &r\qg  vita  W.  hykk  SvSJ,  hygg  ek  (<  hvg  ec»  R)  codd. 
oll  RTWr  edd,  bau  U.  um  viti  H  (nach  21,  3).  4  bri  at  henni 
sjalfgi  segir  U. 

30,  1  kannk  SoSJ,  kann  ek  R.  3  'rü  G,  eru  R.  4  hefr  SyS-/, 
hefir  R.     hörr  binn  G,  binn  horr  (hör  RMBCHl)  R  edd. 

31,  1  Flö's  fifo&T;  Fla  er  R.  hykk  SbÄ/-,  hygg  ek  R.  myni]  «my»  R, 
muni  KB.  fremr  at  ber  J.  myni  zur  folg.  zcile  KMBGvlCJHl.  2  of  SJ, 
um  R.  3  vreibir'u  ('6  J)  SoSJ,  vreibir  'ru  HC,  reipir  ru  R.  ber  in 
klammern  SvS.  ok  R,  vreibar  (reibar  Gv2),  'ru  ber  BtGv-HC.  4  munt  J, 
munt[u]  SvS,  muntu  R. 

32 — 42  incl.  vor  diesen  strr.  der  name  des  sprechenden  in  R  dm  rande 
durch  den  anfangsbuchst,  bezeichnet,  das  folgende  «q.»  aber  weggeschnitten. 

32,  1  bü'st  SoSJ,  bü  ert  R.  3  pik  G,  [siz]  bik  SoS,  siz  bik 
BBGvHHl,  siztu  KKBMC,  reztu?  i?,  om.  -/.  stöbu  BGvHSoS,  stofm 
bik  J,  sibu  RKBMCHl,  siba?  i?,  urbu?  #.  4  mundir  J,  mundir  [bü] 
»S^S,  mundir  (rayndir  G)  bü  R  u.  die  übr.  ausgg. 
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Njorbr  kvaft: 

*ts      33.  <Pat's  V9  litil,         bot  ser  vers  fai' 

\f^S/\y  varbir,  höss  eba  hvärs;  .  ■  .  _j   _, 

undr's  at  ^ss  ragr         es  her  inn  of  kominn     <~ 
ok  hefr  sä  born  of  borit.' 

Loki  kvab: 

34.  <Pegi  bü,  Njorbr!         bü  vast  austr  heban 

gisl  of  sendr  at  gobum; 
Hymis  meyjar         hofbu  bik  at  hlandtrogi 
ok  ber  i  munn  migu.' 

Njorbr  kvab: 

35.  cSü  erumk  likn,         es  vask  langt  heban 

gisl  of  sendr  at  gobum : 
ba  ek  mog  gat         banns  manngi  fiar,        "A**^  ~>  <~*-  +<rf£* 
ok  bykkir  sä  äsa  jabarr.'  -ö^ka^«^ 

Loki  kvaft: 
^  36.  <Ha3tt  nü,  Njorbr!         haf  ä  hpfi  bik!        ^^X^^-^Jf 
«munkak  b_yi  leyna  lengr : 

33,  1  pat's  SoSJ,  pat  er  R.  vo.  litil  GoHSoS,  välitit  RKRMBCJHl, 
Ib.  2  {)öt  ser  varbir  (varbkur  i?)  vers  fai  höss  eba  hvars  (hvärs  Hl)  RKBM 
BGvCHl  (Zeilenschluß  nach  varbir  KBGcCHl,  nach  vers  .RA/,),  bot  ser 
varbir  fai'  ||  vers  hoss  eba  hvärs  J,  wie  oben  {aber  hvars  st.  hvärs)  HSoS. 
2  komma  nach  varbir  mit  HSo.  3  als  drei  Zeilen  [cäiuren  nach  undr 
u.  ragrj  RGoSo.  undr's  at  S,  undr's  es  J,  hitt  es  undr  es  (at  So)  R  u. 
die  übr.  ausgg.  kominn  R,  orjunn  BtGv2.  4  hefr  SoSJ,  hefir  R.  — 
3.  4  tirsprl.  nur:  hitt  es  undr  |  es  öss  ragr  ||  es  her  inn  of  (inni?)  orfinn?  Bt. 

34,  1  bu  (2)  in  klammern  So.  austr  heban  R,  austan  J.  2  gisl]  gils 
RK,  gils  Hl  (ogl.  aber  35,  2).  of  SJ,  um  R.  at  R,  af  Be.  3  cäsur 
nach  h(jfbu  KRMBGo1 ,  nach  bik  Gv-  (so  schon  von  B  in  der  fußnote 
verm.J.     bik  in  klammern  Sc.     «bland  trögi  »  R. 

35,  1  vask  J,  [ek]  vask  SoS,  ek  vask  R.  2  of  SJ,  um  R.  at  R, 
af  Be.  3  ek  mQg  gat  R,  ek  mQg  um  gat  HSo,  mqg  gatk  J,  niQg  of 
gatk?  S.     barins  SvSJ,  bann  er  R.     fiar  KSoS,  fiar  LJ,  fjär  R. 

36,  1  Hffitt  J,  Hsett[u]  SoS,  Hsettu  R,  haf  J,  haf[buj  SoS,  hafbu  R. 
2  munkak  S,  munkafk]  So,  munkat  ek  Gv'J,  munka  J,  munka  ek  R. 


138  Lokasenna. 

vib  systur  binni         gaztu  slikan  mog 
ok  esa  f)ö  önu  verr.' 


4sd*ju£*tt*~ 


Tyrr  kvap : 

37.  <Freyr  es  baztr         allra  baldripa 
äsa  gorpum  i; 
mey  ne  grotir         ne  manns  konu, 
•Uff**  ok  leysir  6r  hoptum  hvern.' 


Loki  kvap: 
^_  a^wt     38.  1>egi  pü,  Tyr !         pü  kunnir  aldri  -^*^ 


bera  tilt  mep  tveim: 
handar  hogri         munk  hinnar  geta 
es  per  sleit  Fenrir  frä.' 


Tyrr  kya]>: 

39.  'Handar  emk  vanr,         en  [)ü  Hropvitnis 
bol  es  beggja  pro: 
ulfgi  hefr  ok  vel         es  i  jornum  skal 
bif)a  ragna  rokkrs.' 


iLoxty 


fc 


JL&oa 


3  systur  R,  systr  So  ('vidi,  mit  recht-  S).  gaztu  R,  gazt[uj  StoS. 
gazt  J.  4  esa  BGvHCScSJHl,  pera  R  fafter  p  unterpunktiert)  KB, 
pera  ilf,  per  'ra  £V/,  pat  era  ?  AT.  onu  R.  vonu  BCSo,  vönu  J,  vanu  Gv. 
—  era  pö  önu  betri?  B. 

37,  1  baztr  CScSJ,  beztr  R.  baldripa  S  (nach  Äkv  22,  2),  ballripa  R. 
3  ne  J,  [hann]  ue  SvS,  bann  ne  R. 

38,  1  aldri  G,  aldrigi  R.  3  högri  G,  [ennarj  högri  SoS,  ennar 
högri  R.  —  hQnd  ena  bögri  <  u.  kommet  dahinter)  J.  munk  SoS,  munka  •/, 
mun  ek  R.     komma  nach  geta  J.         4  es  om.  J. 

39,  1  emk  SvSJ,  em  ek  R.  Hropvitnis  E  (Germ.  14,  312)  S  (vgl. 
Grm  39,  3),  «broprs  vitniss»  HB,  hroprs  vitnis  KMSv,  Hröprsvitnis  Hl, 
hröprsvitnis  BGvHJ,  hropvitnis  G.  3  hefr  SvSJ,  hefir  R.  vel  R,  betr  J 
(nach  verm.  von  B).  JQrnum  G,  Qngum  ?  Bt,  bQndum  R.  ragnarokkrs 
RBGvCJHl.  —  3.  4  sä  er  i  bQndum  skal  |  bipa  ragnarokkrs,  j|  ulfgi 
hefir  ok  vel?  Gv2. 


Lokasenna.  1<j9 

ILoki  kvap: 
40.  cPegi  bü,  Tyr!         bat  varb  binni  konu, 
at  hon  ätti  1119g  vif>  mer; 
9I11  ne  penning         hafbir  bü  bess  aldrigi 
UJty^  vanrettis,  vesall!'  ^J^T^     ^1 

Frcyr  kvap:  4 

41.  'Ulf  sek  hggja         arosi  fyrir,  •  . 

unz  01  rjulask  regm;  <T 

bvi  mimt  naest,         nema  nü  begir, 
bundinn,  bolvasmibr!1 

Loki  kvap: 

42.  <Golli  keypta         leztu  Gymis  döttur 

ok  seldir  bitt  svä  sverb; 
-ä»^       en  es  Müspells  synir         riba  Myrkvib  yfir,     \^J-<^*^> 
veizta  bä,  vesall!  live  vegr.' 

"^ggvirkvat):  y^^jfL  )y~ 

•**s   43.  <Veizt,  ef  obji  aettak         sein  Ingunar-Freyr,  .A 

ok  svä  saellikt  setr,  *~>*~~~i 

mergi  smaera  molhak         ha  memkroku    ^^^^  JZlZS^Z^X 
ok  lemba  alla  i  lihu.'  /^^    iu-U* 

40,  2  hön  in  klammern  SoS,  om.  J.  3  pü  pess  in  klammern  SoS, 
om.  J.  4  pess  vanr.  </.  &eme  interp.  nach  vanr.  1«.  punkt  nach  vesall 
KBMN  (Synt.  I,  36). 

41,  1  sek  S»SJ,  se  ek  R.  ar  ösi  RA',  fyrir  MHCSvSJ,  fyr  BGvHl, 
for  KB,  abbrev.  R.  2  of  SJ  (vgl.  Grm  4,  4),  um  So  (schon  von  H 
verm.J,  om.  R.  3  munt  J,  munt[u]  SoS,  munda  R.  nü  J,  [pü]  nü  SvS, 
pü  nu  R,  4  bQlva  srnipr  RKHl,  bQlasmipr  B.  keine  interp.  nach 
bundinn  u.  punkt  nach  bQlvasra.  KJ. 

42  vgl.  Skm  u,  Gylfag.  c.  37  (Sn.E.  1,124.  11,276).  1  leztu  R, 
lezt[u]  SvS,  lezt  J.  Gymis  KRMGvH.  3  Müspells  KGvJS,  mvspellz»  R, 
Muspels  R,  Müspells  MBHCül.  synir  R,  megir  Gv'2C'.  4  veizta  J. 
veizta  [pü]  SoS,  veizta  pü  R.     vegr  J,  [pü]  vegr  SoS,  pü  vegr  R. 

43  über  sehr.:  ßyggvir  in  der  seile  R  (vor  allen  folgenden  strr. 
fehlt  der  name  des  sprechenden;  s.  zu  str.  3  u.  32).  1  Veizt  G,  [Veiztu] 
SoS,  Veiztu  R,  om.  J.  ef  J,  ef  [ek]  SoS,  ef  ek  R.  Ingunar-Freyr  BGvCS, 
«ingvnar  freyr»  R,  Ingunar  Freyr  KMHSo,  Ingunarfreyr  JHl,  Inguunar 
Freyr  R,  Ingunnar-Freyr  V.  2  <  s^lict  >  RB,  sselikt  KMGHl.  3  cäsur 
nach  smaera  HSoSJ.  molpak  Gv'2SoSJ,  molpa  ek  HC  Hl,  «ma/lpa  ec»  URB, 
mulda  ek  K,  mylda  ek  Go1.    pä  R,  [pä]  SvS,  pina  C,  om.  J.      4  lemdak  Gv-. 
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Loki  kvnp : 

-    .  *        44.  'Hvat's  I>at  et  litla,         es  ek  bat  loggra  s6k,    '■'^TTjl  f 
t  j  '  I  ok  snapyist  snapir? 

/  n  atjeyrum  Freys         mundu  ae  vesa 

*^^7      r^  auk  und  kvernum  klaka.' 

Byggvir  kvap: 

45.  'Byggvir  heitik,         en  mik  bräpan  kvepa  y»**~> 

*<Uj~~t*~JL  gop  oll  ok  gumar;  " 

'  pvi  emk  her  hropugr,         at  drekka  Hröpts  megir 

allir  ol  saraan.' 

Loki  kvap: 

46.  'Pegi  pü,  Byggvir!         du  kunnir  aldri 

deila  raej)  monnum  mat; 
pik  i  flets  strai'         finna  ne  m^ttu, 
nä  es  V9gu  verar.' 

Heimdallr  kvap: 

47.  \)\r  est,  Loki!         svät  pü'st  orviti, 
W^~~  p^^f-  hvi  ne  lezkat,  Loki  ? 
y6tl*sUtt>*»^    ^y^  0fdrykkja         vel_dr  alda  hveim, 

es  sina  maelgi  ne  manat.'     uU^  luy^y^,  w^Cti  k-  ^ 

44,  1  Hvat'8  SoSJ,  Hvat  er  R.  f>at  R,  par  R,  om.  J.  ek  in  Idam- 
mern  SoS,  om.  J.  «Io/g"  •>  R,  lavgra  R,  lauggra  KB.  2  «snap  vist»  R, 
snapvist  LB.  3  eyrum  R,  ornum  C  ('beachtenswert'  Sj.  mundu  RMbGvH, 
munpu  B.MLBC,  mun  pü  Hl,  munt[u]  SoS,  mandu  K,  munt  J.  4  auk  G, 
ok  edd,  abbrev.  R.     und  R,  umb  C. 

45,  1  Byggvir  MGoHCSoS,  Boggvir  Hl,  Beyggvir  R  (s.  zur  einl. 
prosa  8).  heitik  G  (schon  von  So  verm.),  heitk  J,  ek  heiti  R.  3  emk 
SoS,  em  ek  R.  —  pvi  'rak  J.     Hropts  RKMBGoHCSoJHl. 

46,  1  Beyggvir  RJ.  aldri  G,  aldrigi  R.  3  pik  G,  [ok]  pik  SvS, 
ok  pik  R,  om.  J.  strai  SvS,  strai  J,  strä  R.  finna  pik  J.  4  pä  er  R, 
päs  SoS,  par  es  C. 

47,  1  est  J ,  est[u]  SoS,  ertu  R.  svät  SoSJ,  svä  at  R.  pü'st  G, 
est  «7,  [pü]  est  SvS,  pü  ert  RMBGoHC,  pü  er  RH/.  2  rtwc/t  Gylfag. 
c.  20;  s.  zu  2<>.  lezkat  J,  lezkatftu]  S,  lezkat  [pu]  So,  lezkattu  YfGvH, 
lezka  pü  ML,  lezkapu  BC,  lezkapu  Hl,  leztapu  RK,  lezta  pü  R,  lezta 
pü  Mb,  «legscadu»  T,  «legskapv»  r.  Loki  Rr,  Loptr  T,  om.  W.  —  die 
ganze  zeile:  hvi  floptir  pü  Loptr  U.  3  pvit  So,  [pvit]  S,  pviat  R,  om.  J. 
cäsur  nach  veldr  R. 
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Loki  kva[>: 

48.  'Pegi  bü,  Heimdallr!         ber  vas  i  ärdaga  .    .  .  . 

et  ljöta  lif  of  lagit:  ^^r^     »    "~° 

orbgu  baki         bü  munt  a?  vesa    ^^  JZ^+kk:  \ru*A. 
ok  vaka  v<?rbr  goba.'  u>-6ZcL~^ 


Skajii  kva]i: 

£"^\  49.  cLett's  ber,  Loki !         munattu  lengi  svä      .         J   i        -r  H 

leika  lausum_  hala;  '7  " 

°**((/         bvit  bik  ä  hjprvi  skulu         ens  hrimkalda  magar 
~*~£*fc~^  gornum  binda  gob." 


Loki  kvaj>:  y.      ., 

50.  'Veizt,  ef  ä  hjorvi  skulumk         ens  hrimkalda  magar 
gornum  binda  gob: 
fyrstr  ok  ofstr         vask  at  fjorlagi,     ^^M^^.^ 
bars  ver  a  Pjaza  brifum.'  .xJläLL^  -i^-o^c  unv»  ^^^ 

Ska{)i  kva]»: 

r  51.  Teizt,  ef  fyrstr  ok  ofstr         vast  at  fjorlagi, 
bäs  er  ä  Pjaza  brifub: 
«„<)L~.      frä  veum  minum         ok  vongum  skulu 

ber  a?  kold  rob  koma.'  , 


48,  2  of  SJ,  um  R.         3  Qr|)gu  G,   orgu  (=  orJ)gu)  BtJHl,    <cvrgo 
RB,  aurgu  KBMGvHCS.        4  komma  nach  vaka  C 

49,  1  Lett's  S<?&7,  Lett  er  RB,  Lsett  er  Tf  ('üieM.  ncÄtiflr'  i?,  Isett  = 
hltett),  Lett  er  BMGoHCHl.  <  muxattu  R,  munnattu  K,  munat  J. 
svä  lengi  f.  3  |)vit  G,  [J>vit]  SvS,  pviat  R,  o/h.  J.  cäsur  nach 
hjgrvi  HJ. 

50,  1  Veizt  G,  [Veiztu]  SvS,  Veiztu  R,  om.  J.  ä  hjqrvi  skulumk  G, 
mik  ä  hJQrvi  skulu  R.  cäsur  nach  hjqrvi  HJ.  3  vask  SvS,  var.  ek  R. 
4  ver  om.  J.     J>iassa  BM. 

51,  1  Veizt  G,  [Veiztu]  SvS,  Veiztu  R,  om.  J.  vast  J,  vast[u]  SvS, 
vartu  R.  2  |)äs  »Sv.S«/,  pars  Gi2H,  pä  i?,  {)ä  er  R.  er  om.  J.  3  veum 
minum  SvS,     minom  veom »  R. 
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Loki  kvab: 

52.  'Lettari  i  m^lum         vastu  vif)  Laufeyjar  sun, 
tfd^£  "*'  bas  bü  lözt  mer  ä  beb  binn  bobit : 

getit  verbr  oss  sliks,         ef  ver  gorva  skulum 
telja  v^mm  enn  vpr.' 

Pä  gekk  Sif  fram  ok  byrla|)i  Loka  i  hrimkalki  mjof) 
ok  maelti:  **cJU 

53.  cHeill  ves  nü,  Loki !         ok  tak  vif)  hrimkalki    ^^ca^Jo 

fullum  forns  mjabar, 
heldr  hana  eina         lätir  meh  äsa  sunum 
vammalausa  vesa.' 

Hann  tök  vif)  horni  ok  drakk  af:       .  n      Xjc*** 

54.  'Ein  pu  vaBrir,         ef  pu  sva  vaerir    <*>     t^w  o^-cll^mt* 

vor  ok  grom  at  ven:  ^Z^^&.  ^C^oA 

einn  ek  veit,         svät  ek  vita  bykkjumk      \ij^b^^*z 
hör  ok  af  H16rrif)a 
[ok  vas  bat  sa  enn  laevisi  Loki.]      U^^C 

SU*&W*2  /*4  H,,yla  kva{>: 

~ftc~f^cJ$-  Twn  °n  skJalfa»      hykk  a  f(?r  vesa 

j^A^CI--  heiman  Hlörriba;  ^^v^ 

o^u-Uo^  ^  r^,',»    hann  raebr  rö         beims  rogir  her         ^  \jJLd*^  ^**tx<  <* 

°     *      '  ö  «W^O  c^v^/.  vr>J^v^ 

52,  1  vartu  R,  vastju]  SvS,  vast  J.  cäsur  nach  vartu  Ä'.  2  J)äs 
S»S,  es  J,  bä  er  R.  Jm  in  klammern  SvS,  om.  J.  «letz»  HKBC,  letz 
RHl.  3  oss  in  klammern  SvS,  om.  J.  sliks  R,  bess  C.  ver  in  klam- 
mern SvS,  om.  J.  4  vomm  enn  S,  vomm  en  VHSvJ ,  VQnira  Gv-, 
VQramin  R.     v^r]  ursprl.  6r?  S. 

prosa  nach  52:  Sif  N.F.S.Grundtvig,  F.Magn.  B  cett,  Beyla  KBM, 
om.  R. 

53,  1.  2  vgl.  8km  38,  1.  2.  1  ves  nü  G,  ves  [bü  nu]  S,  [vestuj 
nü  Sv,  ves  J,  ver  bü  nü  R.  ok  in  klammern  So,  om.  ,7,  3  heldr  BJ, 
heldr  [bü]  SvS,  heldr  bü  R.  komma  nach  lätir  X".  4  vammalausa 
GPälsson  GvCSvSJHl,  vammalausura  R.     komma  nach  vamm.  K. 

prosa  nach  53:  drakk  af  ok  kvaf)  K. 

54,  1  bü  (2)  in  klammern  SvS,  om.  J.     komma  nach  vaerir  (2)  BGvJ. 

2  vqt  ok]  vQrf)  C       3  svät  SvSJ,  svä  at  R.     ek  in  klammern  SvS,  om.  J. 
5  unecht  E  (Germ.  14,  313)  SJ.     sja  K. 

55,  1  oll   om.  J.     hykk  SvSJ,   hygg  ek  R.         2  heiman  R,   heim  •/. 

3  rou  Sv.     beims  SvSJ,   fjeim  er  R. 
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Loki  kva|) : 

5(>.  cPegi  bü,  Beyla!         bü'st  Byggvis  kvaen 
ok  meini  blandin  mjok; 
okynjan  meira         kvama  mep  asa  sunum,  <r  > 

r\y^4  oll  est,  deigja!  dritin.' 


I  VjL-U-<L 


Pä  kom  Pörr  at  ok  kvab : 
57.  cPegi  bü,  rog  vaettr!         ber  skal  minn  brübhamarr 
Mjollnir  mal  fyrnema; 
herbaklett         drepk  ber  halsi  af, 

ok  verbr  bä  binu  fjorvi  of  farit.' 


Loki  kvap: 

58.  SJarbar  &wtt         es  her  nü  inn  kominn  : 

hvi  hrasir  bü  svä,  Pörr? 
en  bä  borir  bü  etki,         es  skalt  vib  ulf  vega, 
ok  svelgr  hann  allan  Sigfobur.' 

pörr  kvab: 

59.  <Pegi  bü,  rog  vaettr!         ber  skal  minn  brübhamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
upp  ber  verpk         ok  ä  austrvega, 
sipan  bik  manngi  ser.' 


56,  1  bu'st  SvSJ,  bii  crt  R.  Beyggvis  J.  3  ökynja  in  meira  H. 
4  est  J,  est[u]  SvS,  ertu  R.     &ei»«e  interp.  vor  u.  nach  deigja  K. 

57,  1  vettr  RKB.  ruinn  in  klammem  SoSJ.  2  fyr  (abbrev.  R) 
nema  B.MBGv1Hl,  für  nema  7iT,  fyrir  ncnia  J.       3.  4  besondere  str.  Hl(l). 

3  vgrZ.  Sfcw  ^.?,  3.  —  Herf»a  (mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R)  klett  RKIll. 
<lrepk  SüSJ,  drep  ek  R.     cäsur  nach  ek  KBMBGo1Hl,  nach  ber  BeGv-. 

4  ok  om.  J.     |)inu  m  klammern  ScS.     of  &/,  um  R. 

58,  1  burr  K  cett  (außer  Hl),  burr?  sunr?  arfi?  Hl,  om.  R.  her  in 
klammern  SvS.  nü  om.  J.  3  en  in  klammern  S,  om.  J.  bä  in  klam- 
mern Sv.  bu  in  klammern  SvS,  om.  J.  etki]  eigi  B.  skalt  G,  [büj 
skalt  SvS,  bu  skalt  R.  ulf  BeGv^SJ,  ulf  um  77,  ulffinn]  Sv,  ulfinn  R. 
4  bann  in  klammern  SvS.     Sigf<jbr  KB. 

59,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «|>Hg[  b.  r.  v.  b.'»  3  upp  fer  verpk  /, 
upp  [ek]  ber  verpk  So,  upp  ek  ber  verp  R.  ok  om.  C.  austr  vega  RKR. 
4  ok  ser  bik  mangi  siban  B  (metrisch  falsch). 
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Loki  kva[): 

60.  'Austrforum  binum         skaltu  aldrigi 

segja  seggjum  frä:  j^-tU 

$*&'*!■?  siz  i  hanzka  bumlungi         hnükbir  bü,  einheri!     "f"" 

ok  böttiska  Porr  vesa.' 

börr  kva}): 

61.  cPegi  bü,  rog  vaettr!         ber  skal  minn  brübhamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
hendi  hogri         drepk  bik  Hrungnis  bana, 
svät  ber  brotnar  beina  hvat.' 

Loki  kvab: 

Ü2.  cLifa  aetlak  mer         langan  aldr,  ^ 

-i Ji 4-5T  S^wmvU,.                böttu  hotir  hamri  mer;  0******' 

t  '^LJÄ~sl  skarpar  älar         böttu  ber  Skrymis  vesa  Jr^^tXf" 

-M,  &uf*»                        ok  mättira  nesti  naa  S   ^  gEm-oL^ 

[ok  svalztu  hungri  heill.']  t™lMTf5^ 

börr  kvab:  $vm*^ct ^  ^^ 

63.  <Pegi  bü,  rog  vaettr!         her  skal  minn  brübhamarr 
Mjollnir  mal  fyrnema ; 
Hrungnis  bani         mun  ber  i  hei  koma 
fyr  nägrindr  neban.' 

60,  1  J)inum  m  'klammern  S.  skaltu  R,  skalt[u]  SüS,  skalt  J.  3  sizt 
RKRHI,  [siz]  S.  buml.  m  klammem  SvJ  ('viell.  mit  recht'  S).  bü  in 
Mammern  ScS,  om.  J.  «ein  h§ri»  R,  Einripi  C.  4  =  HrM  -26,  5. 
«a  in  pottisca  /mZ6  ausradiert  R.     Jxirr  ./,  [bü  bä]  börr  -SVS,  bü  {)ä  porr  R. 

61,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «begi  jp.  r.  v.'»  3  hgfgri  J,  [eoni]  bögri 
&VS,  enni  hcigri  R.  drepk  SvSJ,  drep  ek  R.  Hrungnis-bana  ff".  4  svät 
SvSJ,  svä  at  A. 

62,  1  aitlak  Gv-ScSJ,  aetla  ek  R.  cäsur  nach  setlak  »SVJ.  2  böttu  R, 
bot  [tu]  SvS,  bot  «7.  hotir]  heitir  E.  3  |>er  in  klammern  So.  cäsur  nach 
ber  K.  Skrymis  RBCJHl  4  mättira  J,  mättira  [bü  bä]  -SVS,  mättira 
t»ü  bä  R.  naa  SvS,  näa  /,  nä  R.  5  unecht  SJ.  svalztu  Cr,  svalzt[u] 
bä  So,  svalzt  («svaltz»  RKRCJHl)  bü  \>h  R  w.  die  übr.  ausgg. 

63,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «£egi  bv.  r.  v.  be«*-»  4  =  Skm  35>  ~- 
Fj  26,  2.     fyr  KM  cett,  for  R,  abbreo.  R.     Nägrindr  C. 
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Loki  kvap : 
(54.  <Kvabk  fyr  i^sum,         kvabk  fyr  äsa  sunum 

bats  mik  hvatti  hugr;  t*^«c 

en  fyr  ber  einum         munk  üt  ganga, 

bvit  ek  veit  at  vegr.  **  **"  f&fl^ 

65.  Ql  gorbir,  iEgir!         en  hü  aldri  munt 
siban  sumbl  of  gora: 
eiga  bin  9II,         es  her  inni  es, 
leiki  yfir  logi 
ok  brinni  ber  ä  baki !' 

En  eptir  betta  falz  Loki  1  Fränangrs  forsi  i  lax  liki,  A^>^p 
bar  töku  aBsir  hann.  Hann  var  bundinn  meb  bprmum  sonar 
slws  Väla,  en  Narfi  sonr  hans  varb  at  vargi.  Skabi  tök 
eitrorm  ok  festi  upp  yfir  annlit  Loka;  draup  bar  6r  eitr. 
Sigyn  kona  Loka  sat  bar  ok  helt  munnlaug  undir  eitrit,  5 
en  er  munnlaugin  var  füll,  bar  hon  üt  eitrit;  en  meban 
draup  eitrit  ä  Loka.  Pä  kiptiz  hann  svä  hart  vib,  at  baban 
af  skalf  jorb  9II:  bat  eru  nü  kallabir  landskjälftar. 


64,  1  Kvabk  SvSJ,  Kvap  ek  R.  fyr  (1.  2)  M  cett,  für  K,  for  R, 
abbrev.  R  (ebenso  z.  3).  kvapk  SvSJ,  kvap  ek  R.  3  munk  SvSJ,  mun 
ek  R.         4  pvit  SvSJ,  pviat  R.     vegr  G,  [pu]  vegr  SüS,  pu  vegr  R. 

65,  1  gorpir  J,  gorpir  [pü]  SvÄ,  gorpir  pu  R.  pü  m  Mammern  SvS. 
2  of  SJ,  um  R.         4  unecht  J.         5  ok  om.  J".     brinni  <S,  brenni  R. 

Schluß p r osa  vgl.  Gylfag.  c.  50  (Sn. E.  1,182  fg.  11,289  fg.) .  Über- 
schrift (halb  erloschen,  mit  roter  tintej:  «fra  loea»  R.  1  Enn  auf 
neuer  seile  R.  3  sins  om.  RHl  (schon  ergänzt  von  K).  Väla]  Vala  GvB 
(fußn.J  H  (vgl.  Kff ,  Beitr.  18,  164  fg.),  Nara  RKMBSJHl,  Nära  R. 
Narfi  R,  Vali  S.  —  sonar  sins  Nara  epa  Narfa,  en  Väli  sonr  hans? 
S  zweifelnd  (auch  von  B  z.  st.  als  möglich  erwogen).  4  «vp»  R,  up  Hl. 
ok  draup  R.         5  Sigyn  K.         8     landsciaptar»  R. 


Uildebrand,  Die  Lieder  d.  iilt.  Edda.  1(> 
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5*0+/*"  fr 

^vf^  I>RYMSKVII>A. 

*~"~7  1.  Vreipr  vas  Vingpörr,         es  vaknapi 

ok  sins  hamars         of  saknajti ; 

skegg  nam  hrista,         skor  na  in  dyja,         "*»*• 
^X^A.ol^C       r|p  Jarpar  burr         umb  at  preifask. 

2.  Auk  pat  orpa         alls  fyrst  of  kvap: 
cHeyr  nü,  Loki!         hvat  nü  inaelik, 

kZ^S^xi.       es  engi  veit        jar|)ar  hvergi 

TuX  ne  upphimins:         gss's  stolinn  hamrü' 

3.  Gengu  fagra         Freyju  tüna, 
auk  pat  orpa         alls  fyrst  of  kvap : 
<Munt  mer,  Freyja!         fjaprhams  lea,  ^ah^-d^K 

ef  minn  hamar         maettak  hitta?'  °'^>n*J~~~y*r* 

Freyja  kvap: 

4.  'Mundak  selja,         pöt  vaeri  or  silfri, 
ok  pö  gefa,         at  or  golli  vaeri.' 

prymskvipa  nur  in  R  bl.  17a,  13 — 18a, 4.  Überschrift  (mit 
roter  tinte):  «pryms  qvida»  R.  —  Der  name  Hamarsheimt  (so  BMJ  nur 
in  papjiss.,  prymskv.  efta  Hamarsh.  KBGv. 

1,  1  Vreipr  Gv?H  WNSwSvSF,  Keipr  R.  vas  F,  vas  [pä]  SvS,  var 
pä  R.  vaknapi  SJF,  [hann]  vako.  Sp,  bann  vakn.  R.  2  of  WSwSJF, 
um  R.         3  nam  (1.  2)  6r,  nam  at  R.         4  umb   WSoSJ,  um  R. 

2,  1  Auk  6r,  Ok  JF,  Ok  hann  R.  of  WSwSJF,  um  R.  2  Heyr 
SJF,  Heyrfpu]  So,  Heyrpu  R.  nü  mailik  JF  (schon  verm.  von  SvJ,  ek 
um  mseli  B,  ek  nü  mseli  R.  3  engi  RGv2HCSwSvS,  eigi  R.  4  «vp 
himins»  R.    oss's  SvSJ,  äss's  F,  äss  er  R.  —  Lücke  zwischen  str.  2  u.  3?  B. 

3,  1.  Gengu  SJF,  Gengu  fpeir]  Sv,  Gengu  peir  R.  tüna  R,  finna  Gv- 
(' möglich,  doch  eher  hitta'  HJ.  2  auk  G,  ok  JF,  ok  (abbrev.J  hann  R. 
of  WSwSJF,  um  R.  3  Munt  SJF,  Munt[uJ  Sv,  Muntu  R.  lea  S,  loa  JF, 
lia  ÄiS'e,  lia  L,  Ijä  R,     ef  SJF,  ef  [ek]  Su,  at  ek  C,  ef  ek  R. 

4  Überschrift:  «Freyia  q.»  R.  —  vor  1  setzen  BtGv2SNd  eine  lückc 
von  zwei  langzeilen  an  (Bt  ergänzt:  Mun  ek  per  fagrs  |  fjaprhams  ljä,  || 
ef  pü  pinn  hamar  |  hitta  miettir);  in  R  ist  eine  lücke  nicht  bezeichnet  u. 
pö   beginnt   nach   einem   punkt    mit  großer    init.  1.   2   besondere  str. 

MUBGvWNSwJF  pö  (unecht?  Sc,  om.  JF)  munda  (monda  C)  ek 
(mundak  Gv2  WNSwSvSF,  mondak  J)  gefa  per  I  pött  ör  golli  väri  ||  ok  pö 
selja  |  at  vaeri  ör  silfri  (at  ör  s.  vreri  J)  R  edd;  die  Umstellung  ist  vor- 
genommen, weil  der  sinn  eine  steigende  klimax  fordert. 


pryruskvi[)a. 

Flo  bä  Loki,  f  japrhamr  dunbi, 
unz  fyr  jitan  kvam  äsa  garba 
ok  fyr  innan  kvam         jotna  heima. 
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W^L   5.  Prymr  sat  ä  haugi,         bursa  dröttinn, 
greyjum  sinum         gollbond  snori 
ok  morum  sinum         111911  jafnabi. 

prymr  kvaj): 

(3.  cHvat's  meb  9su.n1,         hvat's  meb  olfum? 
hvi'st  einn  kominii         i  jotunheima?' 

Loki  kvaj): 
'Illt's  me|i  9sum,         illt's  meb  9lfum! 
hefr  Hlörriba         hamar  of  folginn?' 

prymr  kvaj): 
7.  <Hefk  Hlörriba         hamar  of  folginn 
*-*-**t3     ätta  r9Stum         fyr  jorji  neban; 

hann  engi  mahr         aptr  of  heimtir, 
nema  fori  mer         Freyju  at  kvaen.' 


•  a, 


C*w^*-*C 


yw**jtA. 


3 — 5  mit  5,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  SJF,  besondere  str.  BML' 
BGvWNSiv.  3  flo  mit  Meinem  f  R.  pa  flo  JF.  3  b  Schaltsatz  W. 
4.  5  fyr  xitan  —  ok  unecht  Gv2  (s.  192b)  S,  om.  DK  4  für  KD,  for  B, 
abbrev.  R  (ebenso  z.  5),  om.  J.  5  an  den  anfäng  der  folg.  str.  gestellt  D2, 
unecht  JF. 

5,  1  prymr  mit  großem  ausgerücktem  p  u.  punkt  vorher  R.  3  unecht 
Gv2SJF.  nach  3  ergänzt  C:  ok  hann  bat  orba  alls  fyrst  um  kvab 
(ebenso  nach  12,  3  ok  hon  usw.). 

6  überschr.:  «pvmr  q.»  in  der  zeile  R.  1  =  Vsp  48,  1.  Hvat's 
SvSJF,  Hvat  er  R.  hvat's  SvSJF,  hvat  er  R.  2  hvi'st  SJ,  hvi's  F, 
hvi'st[u]  Sv,  hvi  ertu  R,  «komin»  R.  Jqt.  (so  immer)  KBDMbCSw. 
3.  4  besondere  str.  KBD.  3  keine  überschr.  R;  C  ergänzt:  pä  kvab 
bat  Loki  Laufeyjar  son  (ebenso  vor  10,  1).  Illt's  SvSJF,  illt  er  R. 
3b  om.  R.  illt's  SvSJF,  illt  es  (er)  die  andern  ausgg.  4  befr  S,  hefir  F, 
hefr  [bii]  Sv,  hefr  bu  J,  hefir  ^i\  R.  Hlöriba  RKBWSwJHl.  of  FFSw 
&7.F,  um  R. 

7  ferne  überschr.  R;  C  ergänzt:  pä  kva[)  bat  prymr  bursa  dröttinn. 

1  Hefk  J",  Hefik  F,  Ek  hef  SoS,  Ek  hefi  R.    Hlöriba  WSivJ.  of  WSwSJF, 

um  R   febewso  z.  3).         2    ätta]   VIII.   R.     für  KD,    for  E,   abbrev.  R. 

4  «qv§n»  R,  kvän  NSwJ,  kvön  C. 

10* 


14<S  prymskviba. 

8.  Flö  pä  Loki,  fjaprhamr  dunpi, 

unz  fyr  ütan  kvam         jotna  heima 

ok  fyr  innan  kvam         äsa  garpa; 

mötti  Pori  mipra  garpa, 

auk  pat  or[)a  alls  fyrst  of  kvap: 

i<.  <Hefr  eyrindi         sem_  erfipi  ?  **  .poX-tö*--*«*^ 

segpu  ä  lopti         long  ti[)indi!  A^ 


— er-    -    — r-  .er  *r-      .  y.   , 

opt  sitjanda         sogur  of  fallask        W.*'**^Z£~r* 
ok  liggjandi        lygi  of  bellir.'  U&Z&^T 

Loki  kvap: 

10.  5Hefk  erfipi         ok  eyrindi: 

Prymr  hefr  hamar,         pursa  dröttinn; 
hann  engi  mapr         aptr  of  heimtir, 
neraa  honum  fori         Freyju  at  kvtfen.' 

11.  Gengu  fagra         Freyju  at  hitta, 
auk  pat  orpa         alls  fyrst  of  kvap: 
'Bitt  pik,  Freyja!         brüpar  lini, 

vit  skulum  aka  tvau         i  jotunheima.' 


8,  lb  Schaltsatz  W.  dunpi]  dunpi  ok  R.  2.  3  fyr  ütan  —  ok  unecht 
D*S  (so  oder  lücke  nach  1  u.  4.  5  rest  einer  besond.  str.  Gv-).  2  für  KD. 
for  B,  abbrev.  R  (ebenso  3),  om.  J.  3  unecht  JF.  4.  5  besond.  str.  B. 
4  pori  SJF,  hann  pör  R.  5  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  bat  JF, 
hann  bat  die  übr.  ausgg.,  pat  bann  K  (vgl.  aber  2,  1.  3,  2.  11,  2).  of 
WSwSJF,  um  R. 

1),  1  noch  zu  str.  8  Hl.  Hefr  SoSJ,  Hefir  F,  befir  (mit  kleinem  h 
u.  /iem  punkt  vorher)  pti  R.  eyrindi  S  ('so  od.  örindi  od.  orvindi? 
Sv  fußn.),  örendi  C,  erendi  KKDMUBGvHJF,  erindi  i?iY,  orindi  JFS«e, 
orendi  S&.HI.  2—4  besond.  str.  Hl.  2  Segpu  mit  großem  S  ».  ptm£< 
vorher  R.        3.  4  of  WSwSJF,  um  R.        3  opt-sitj.  K. 

10  fceme  über  sehr.  R;  s.  su  6,  3.  1  Hefk  SvSJ,  Hefik  Gv'WSwF, 
Heb  ek  R.  eyrindi  S,  orindi  KBDMLUGoHWSoSwHl,  erendi  MoJ, 
orindi  7i,  erindi  NF,  örindi  C  orindi.  erfidi.  oc»  R  (doch  die  richtige 
Wortfolge  durch  leseseichen  angedeutet),  vgl.  auch  HHv  5, 1.  2  befr  SvSJ, 
befir  R.  hamar  SF,  [pinn]  hamar  So,  pinn  hamar  R.  3  of  WSwSJF, 
um  R.         4  kvain  G,  kvon  CSoSJ,  kvän  R. 

11,  1  Gengu  S,  Ganga  JF,  Ganga  [beir]  Sv,  Ganga  peir  R.  at 
hitta  R,  tüna  C.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  bat  JF,  hann  bat  U. 
of  WSwSJF,  um  R.         3  ßitt  SJF,  Bitt[u]  So,  ßittu  R. 


prymskviba. 
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12.  Vreip  varp  Freyja         ok  fnäsapi, 
allr  äsa  salr         undir  bifpisk, 
stokk  pat  et  mikla         men  Brisinga: 
'Mik  veizt  verpa         vergjarnasta, 

ef  ekk  mep  per         i  jotunheima.1 

13.  Senn  vom  aesir         allir  ä  pingi 
ok  äsynjur         allar  ä  mali, 

ok  of  pat  repu         rikir  tivar, 
hve  Hlörripa         hamar  of  sötti. 


14.  Pä  kvaf)  Heimdallr,         hvitastr  äsa 
—  vissi  vel  fram         sein  vanir  aprir  — : 
'Bindum  Pör  pä         brüpar  lini, 
hafi  et  mikla         men  Brisinga! 

15.  L^tum  und  hpnum         hrynjajukla    . 
ok  kvennväbir         of  kne  falla, 
en  ä  brjösti         breipa  steina, 


QJJu£>      ' 

Tu^tt^,    OA«^,«*-      fz£-*v*V 


(^A^^**^ 


ok  hagliga         of  hofup  typpum!' 

16.  Pä  kvap  pat  Pörr,         prüpugr  pss 
cMik  munn  aesir         argan  kalla, 
ef  bindask  laetk         brüpar  lini.' 


12,  1  VreiL  HSoS,  Reib  R.  varb  flW,  varb  [pä]  St),  varb  f)ä  R. 
fnäsabi  WSvSivJF,  fnasajri  die  übr.  ausgg.,  «fnasasi»  R.  2  unecht  J) 
(?  S).  äsasalr  R.  2  od.  3  wwec/it  öü2.  3  unecht  JNd.  pat  ow.  F. 
bris.  KRDMHSo  (so  immer).  —  s.  zu  5,  3.  4  veizt  SJF,  veizt[u]  Sv, 
veiztu  R.  verba  R,  varjia  V  (s.  722b)  G  (schon  vermutet  von  Gv  z.  st., 
'■ansprechend1  S).     ver  in  vergjarn.  über  der  seile  R.       5  ekk  G,  ek  ek  R. 

13,  1-3  =  Bdr  1,  1—3.  «§sir»  R.  3  of  KRDWSivSJF,  um  R. 
4  hve  SJF,  hve  [beir]  Sc,  hve  f»eir  R.  Hloriba  RKDSicJHl.  of 
WSwSJF,  um  R. 

14,  1  kvab  JF,  kva[b]  bat  &>>  kva&  ljat  B  2  vissi  &^j  vlssi 
[hann]  Sv,  vissi  hann  R.  3  Bindum  SJF,  Bindum  ver  RWSw,  Bindu 
ver  R.         4  hafi  »S'F,  hafi  [hann]  Sc,  hafi  hann  R, 

15,  1  und  R,  umb  ü  (ebenso  19,  1).  2  kven  vapir»  R.  of 
WSwSJF,  um  R  (ebenso  z.  4).         3  breifmm  ?  H. 

16,  lb  «as»  R.  enn  brübgi  <j>ss  J;  lies:  brübvaldr  äsa?  (cgi.  Hrbl 
'.).  4).  —  zwischen  1  u.  2  lücke  Go'J  (?  SJ.  3  ef  SJF,  ef  [ek]  Sv,  ef 
ek  R.  laetk  SJF,  lset  R.  nach  3  eine  langseile  ausgefallen  D2:  Nd  er- 
gänzt:  ok  enu  mikla  J  meni  Brisinga. 
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17.  Pä  kvab  bat  Loki,         Laufeyjar  sunr : 
^Pegi  pü,  Pörr !         peira  orpa  : 
begar  mimu  jotnar         Asgarp  bua, 
nema  binn  hamar         ber  of  heimtir.' 

US.  Bundu  Pör  bä         brübar  lini 

auk  enu  miklu         meni  Brisinga. 

H>.  Letu  und  hpnum         hrynja  lukla 
ok  kvennväpir         of  kne  falla, 
en  ä  brjösti         breipa  steina, 
ok  hagliga         of  hofub  typbu. 

20.  Pä  kvap  bat  Loki,         Laufeyjar  sunr: 
'Munk  auk  meb  ber         ambptt  vesa, 
JjLt+s  vit  skulum  ajca  tvaer         i  jotunheima.' 

f**t  21.  Senn  voru  hafrar         beim  of  vreknir, 

iriX-ü  iU-o^uc  skyndir  at  skoklum,         skyldu  vel  rinna  : 

t/^  p*^  bjorg  brotnupu,         brann  jorb  loga, 

Uv^xu^L^c  °-k  °bms  sunr         1  jotunheima. 


MfkJl 


17,  1  kva[b]  bat  $».  2  bü  nü  porr?  bü  ponarr?  SV,  bü  [nüj 
porr  Sit;.  3  äsgarb  MUBHWSvS.  4  nema  ÄJi*1,  nema  [pü]  »SV, 
nema  pü  R.     of  WSwSJF,  um  R.     nach  4  i«cA;e  Grt?2. 

18,  19  abgekürzt  in  R:  «BvÖo  beir  f)6r  p.  bv.  1.  oc  c.  m.  m.  bi.  1.  v. 
h.  h.  1.  oc  k.  v.  v  kne  fa.  eN  a.  b'.  b.  s.  oc  b.  v.  h.  t.»  beide  strr.  zu 
einer  verbunden  KRDlMUBGvxHl. 

18  unecht  Nd;  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist?  BtGv2  W. 
1   Bundu   SJF,    Bundu   [beir]   Sv,    Bundu  beir  R.  2  auk  G,    ok  edd, 

abbrev.  R.  —  nach  2  lücke  J. 

19,  1.  2  mü  18  zu  einer  str.  verbunden  I)1.  2  of  WSwSJF,  um  R 
(ebenso  z.  4j.  3  breiddu?  H.  3.  4  mä  20,  1—3  zu  einer  str.  ver- 
bunden D-. 

20,  1  unecht  D-.  bat  om,  RMLSo  (s.  aber  17,  1).  lücke  nach  1 
Gv2J  (?  S)  Nd.  2  Munk  SvSJF,  mun  ek  R.  auk  S,  ok  die  übr.  ausgg., 
ahhrev.  R.     «ambot»  R.        3  tvaer  UBGvHWNCSvSwSJF,  tvau  R. 

21,  1  of  WSwSJF,  um  R.  vreknir  G,  reknir  R.  2  rinna  S,  renna  R 
4  sunr]     s.»  R. 


prymskvipa 
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22.  Pä  kvap  pat  Prymr,         pursa  drottinn: 
^Standip  upp,  jotnar!         ok  strai'p  bekki 
hü  fora  mer         Freyju  at  kvaen, 
Njarpar  döttur         ör  Noatünum. 


23.  Ganga  at  garpi         gollhyrndar  kyr, 
oxn  alsvartir,         jotni  at  gamni : 
fjolp  äk  mei[)ma,         f j^>lf)  äk  menja, 
einnar  Freyju         ävant  pykkjumk.' 


J 


.  -tZ^-Ladt  -TAA***/ 


24.  Vas  par  at  kveldi         of  komit  snimma 
auk  fyr  jotna         ol  fram  borit; 
einn  at  oxa,         ätta  laxa, 
kräsir  allar         paers  konur  skyldu, 
drakk  Sifjar  verr         spld  priu  mjapar. 


J<r~JL> 


25.  Pä  kvap  pat  Prjmir,         pursa  drottinn: 
cHvar  satt  brüpir         bita  hvassara? 
säkak  brüpir         bita  breipara, 
ne  enn  meira  mjpp         mey  of  drekka.' 


22,  1  nach  drottinn  ist  in  R  «hvar  sattv-*  (s.  25,  2)  zuerst  unter- 
punktiert  u.  dann  radiert.  2  «vp»  R,  up  Hl.  3  föra  B  (fußn.J 
GoWNSwSJF  (vgl.  7,  4.  10,  4),  förip  R.     kvaen  G,  kvön  SvSJ,  kvän  R. 

23,  1  Ganga  SJF,  Ganga  [her]  Sv,  Ganga  her  R.     «gvll  hyrnpar    R. 

3  äk  (beide  male)  SvSJF,  ä  ek  R.  4  einnar  —  pykkjumk  Sv  (fußn.) 
SJF,  einnar  [mer]  Freyju  äv.  pykkir  Sv,  einnar  mer  Fr.  äv.  pykkir  R. 

24  nach  Gv2  rest  von  ursprl.  zwei  strr.  über  J)6rs  mahlzeit.  1  of 
WSivSJF,  um  R.  snimma  aus  «smimma»  corr.  R.  2  auk  G.  ok  edd, 
abbrev.  R.     für  KD,  for  B,  abbrev.  R.        3  ätta]  VIII.  R  (ebenso  26,  3). 

4  unecht  D2J  (?  S)  Nd.     paers   WSvS,  es  JF,  pasr  er  R. 

25,  lb  abgekürzt  in  R:   <pvr.  d.»    (ebenso  30,  1).  2  satt  SvSJF, 

sättu  R.  hvassara  R,  [in]  hvassara  C,  hvassar  F  (wodurch  die  metr. 
Singularität  beseitigt  würde).  3  säkak  WNSvSwSF,  säka  J.  säkat  ek 
Gv2,  säka  ek  R.  bita]  bita  en  R  (aber  en  halb  ausradiert)  KDM,  bita 
[in]  C.  breipar  F.  —  lies:  bita  breiparfa]  |  brüpir  säkak?  4  in  meira 
CJ.     of   WSivSJF,  um  R, 
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26.  Sat  en  alsnotra 
es  orb  of  fann 
cÄt  vöBtr  Frey  ja 


p>rymskvi}>a. 

amb^tt  fyrir, 

vib  jotuns  mäli 

ätta  npttum, 


svä  vas  öbfüs         i  jotunheima.' 

Laut  und  linu,  lysti  at  kyssa, 
en  ütan  stokk  endlangan  sal: 
<Hvi  'ru  ondptt  augu  Freyju? 
bykkjumk  ör  augum         eldr  of  brinna.' 


-ii^j/ju 


28.  Sat  en  alsnotra         amb(>tt  fyrir, 
es  orb  of  fann         vib  jotuns  mäli : 
cSvaf  vaetr  Freyja         ätta  npttum, 
svä  vas  öbfüs         i  jotunheima.' 


2i).  Inn  kvam  en  arma         j<>tna  systir, 
hins  brübfear         bibja  borbi : 
'Lät  ber  af  hondum         hringa  rauba, 
th*>*»»te  <*ou~*     ef  oblask  vill         ästir  miliar, 
ästir  minar,         alla  hylli/ 


jfyis  rr~i  -U*rm^S 


fyrir   MUGvHWNCSoSivSJF,    für  KD,    for  B, 
2  of  WSwSJF,  um  R.       4  vas  SF,  vas  [hon]  Sv, 


26,  1  «amböt»  R. 
fyr  BHl,  abbrev.  R. 
var  hön  R.  . 

27,  2  ütan  SvSJF,  hann  ütan  R.  nach  ütan  noch  «co»  m  R,  aber 
unter  punktiert.  3  Hvi  'ru  5,  Hvi  eru  R.  4  bykkjumk  S  (nach  verm. 
von  Sv)  JF,  bykkir  mer  Sw,  bykki  mer  R.  eldr  of  (nach  einer  pap.hs.) 
BMUBGvWNSivSJF,  eldr  um  HCSv,  om.  HK  (bikki  mer  or  |  augum 
br.  K)  DHl  (mit  bezeichnung  der  lücke  Hl);  vgl.  Gpr  I,  25,  3.  brinna  S, 
brenna  R. 

28  abgekürzt  in  R:  «Sat  in  al.  s.  a.  f,  s.  ro.  svaf  vetr  freyja  VIII. 
n.  s.  v.  i.  i.  h.»  1  fyri  KD,  for  B,  fyr  BHl.  2  of  WSwSJF,  um 
die  übr.  ausgg.         4  vas  SF,  vas  [hönj  Sv,  var  hön  die  übr.  ausgg. 

29,  1  arma  R,  aldna  (nach  verm.  von  B)  HCSv  (vgl.  32,  1).  2  bins. 
SvSJF,  hin  er  R.  brübfear  SvS,  brübfear  JF,  brübfjär  R  (ebenso  32.  2)  . 
of  bibja  Gv*  WNSw.  3  Lät  SJF,  Lät[tu]  Sv,  Lättu  R.  4  ef  SJF, 
cf  [Im]  Sv,  ef  Ki  R.         5  unecht  Bn-Gv*HSJ.  ... 


t 


•uAc/> 


(#ov«».(>*j»#* 


pryuiskviba. 
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30.  Pä  kvap  bat  Prymr,         pursa  dröttinn: 
*Berip  inn  hamar         brüpi  at  vigja, 
leggip  MJ9llni         i  meyjar  kne, 

vigib  okkr.  saman         Värar  hendi!' 

31.  Hlö  Hlörripa         hugr  i  brjösti, 

es  harbhugabr         hamar  öf  bekpi ; 
Prym  drap  fyrstan,         pursa  drottin, 
ok  aett  jotuns         alla  lampi. 


32.  Drap  ena  oldnu         J9tna  systur 
hinas  brübfear         of  bepit  hafbi: 
hon  skell  of  hlaut         fyr  skillinga, 
en  hogg  hamars         fyr  hringa  fjolb. 

Sva  kvam  Öbins  sunr         endr  at  hamri. 


f^^a,  ^a(.  o.) 


JUJli 


'      OL.  ßJaCuj>^*^ 


30,  4  Värar  MbUB  cett,  Varar  KRL,  värar  HMD2,     vararhendi  DK 

31,  1  Hloriba  WSwJ.  hugr  R,  hjarta  Gv[(  versehen  ?J  N.  2  harbhug- 
abr]  harpan  liQndum  C.  of  WSwSJF,  um  R.  3  drap  SJF,  drap 
[hann]  Sv,  drap  bann  R. 

32,  1  Drap  SJF,  Drap  [hannj  Sv,  Drap  hann  R.  Qldnu  R,  Qrmu 
Gv2  (vgl.  29,  1).  2  hiaas  SvS,  hina  er  H,  hins  JF,  hin  er  R.  3  of 
WSwSJF,  um  R.  für  KD,  for  R,  abbrev.  R  (ebenso  z.  4);  fyrir  G. 
4  en]  ok  C.         5  unecht  D2SvJ.     Sva  wwt  großem  S  M.  punkt  vorher  R. 

t^^Ui^JLMu    ~~t&~  h^*^f    <*****    trGhui,    swöL    V^a-^j    *"-o     <rV<*-'    <s>    itytJüL'  jaJhokrwS  Inf/ 

oMAju^o    r\asjL-  4*s*JC    w    Av>-*^Xuu  io"&vejC</U-. .    Jt  ^    ^C  ^ 

JA. 


t^'-o-c 


Y^oC 
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Alviss  kvab: 

1.  'Bekki  breipa         nü  skal  brübr  mep  mer, 

heim  i  sinni  snuask; 
hratat  of  maegi         mun  hverjum  pykkja, 
heima  skalat  hvilb  nema.' 

pörr  kvab: 

2.  'Hvat's  bat  fira?         hvi  'stu  svä  folr  urab  nasar? 

vastu  i  n^tt  mep  nai'? 
pursa  liki         bykkjumk  ä  per  vesa, 
estat  pü  til  brübar  borinn.' 

Alviss  kvab : 

3.  'Alviss  heitik,         byk  fyr  j^rb  nepan, 

äk  und  steini  stab; 
väpna  verps         emk  ä  vit  kominn: 
bregbit  f9stu  heiti  firar.' 


Alvissmöl  vollst,  nur  in  R,  bl.  19b,  7  —  20a,  19 ;  str.  20  u.  30 
auch  in  Sn.E.  —  Überschrift:  «alvis  mal  (mit  rot.  tinte)  R;  die  hss. 
der  Sn.E.  eitleren  das  lied  mit  den  namen  Alvissmäl,  Alsvinnsmäl  u. 
Olvismäl.  —  Die  angäbe  der  redenden  fehlt  in  R. 

1,  1  semilol.  nach  brei[)a  K,  komma  MBGv^J.  breijii  (mit  aus- 
rufungsz.  dahinter)  VC.  meb  mer]  ä  (ohne  interp.)  B.  keine  interp. 
nach  mer  KMBGvCS.  3  of  J,  umb  5,  um  R.  msegi  EgGvCSJHl, 
megi  R.B,  megi  KBM,  megin  H,  vegi?  H  (Zze  620)  Gv  (Tidskr.  f.  fil. 
II,  1,  186).        4  skalat  R,  skal  J. 

2,  1  Hvat's  SJ ,  Hvat  er  R.  bat  om.  J.  hvi'stu  G,  hvi'stfu]  >', 
hvi'st  J,  hvi  ertu  R.  umb  S,  of  J,  um  R.  2  vast[u]  S,  vast  J.  nai  S, 
na  R.       3  bykkjumk  CS,  bykki  mer  R,       4  estat  J,  estat[tu]  S,  ertattu  R. 

3,  1  heitik  G  (schon  von  S  verm.),  heitk  J,  ek  heiti  R.  byk  SJ, 
by  ek  R.  für  K,  for  B,  abbreo.  R.  2  äk  SJ,  ä  ek  R,  und  SJ,  undir  R. 
3  väpna  verbs  B  (Ark.  19, 1  ff.),  «vagna  v^rz»  (z  viell.  später  vom  Schreiber 
nachgetr.)  R,  vagna  vera  edd.  emk  J  (schon  von  S  verm.),  em  ek  C,  ek 
em  R.  vkomi  R.  4  bregbit  Sv  (Beitr.  6,  371)  J,  bregbi  engi  R 
firar  J,  fira  R. 
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|)6rr  kvaj): 

4.  cEk  man  bregba,         bvit  ek  brübar  ä 

flest  of  rob  sem  fabir; 
vaskak  heima,         bäs  ber  heitit  vas, 
sä  einn  es  gjof's  meb  gobum.' 

Alviss  kvnji: 

5.  cHvat's  bat  rekka         es  i  r^bum  telsk 

fljöbs  ens  fagrgloa? 
fjarrafleina  bik         munu  fair  kunna : 
hver  hefr  baga  bik  borit?' 

pörr  kraft: 

6.  'Vingbörr  heitik,         ek  lief  viba  ratat, 

sunr  emk  Sibgrana ; 
at  ös^Jtt  minni         skaltu  bat  et  unga  man  bafa 
ok  bat  gjaforb  geta.' 

Alviss  kvaf): 

7.  'Sättir  binar         es  vilk  snimma  hafa 

ok  bat  gjaforb  geta; 
eiga  viljak         heldr  an  <?n  vesa 
bat  et  mjallhvita  man.' 


4,  1  bvit  SJ,  fmat  ß.     ek  om.  J.     äak  KB,  äk  J.       2  of  SJ,  um  R. 

3  vaskak  S,  vaskat  J,  varat  ek  KB,  varkat  ek  Gv-H,  «varca  ec>  R  (r  in 
varca  «i&er  (7er  £et7e  u.  ca  /«st  ausradiert),  varka  ek  MBGülCHl.  J)äs 
J)er  5J,  J)ä  er  ber  R.  4  sä  einn  —  go|)um  G,  at  (om.  BJ  sä  einn  er 
gjofir  («giu/fer»  R)  me|)  gofnim  RKBMBGvlCJHl,  sä  einn  er  gjof  er  at 
m.  g.  Bt,  sä  einn  er  gjof  fair  m.  g.  Z/,  at  fä  einn  ber  gjaforb  m.  g.  GV2<S'. 

5,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  f>at  om.  J.  a  i«  «recca»  fast  ganz 
ausradiert  R.  /ücA:e  nach  2  C.  3.  4  «£*  rede  von  Alviss'  gegner 
(Öpinn!)  C.  3  fjarra  fleina  RKBMEgGvlC,  farrafleina  V.  komma 
nach  fleina  G.     cäsur  vor  pik  KBMBHJRl.     bik  —  kunna  Schaltsatz  J. 

4  hver  —  borit  G,  hverr  hefir  (hefr  SJ)  bik  baugum  (baug  um?  Gv2)  borit 
R  edd.     lücke  nach  4  C. 

6,  1  heitik  G  (schon  von  S  verm.J,  heitk  J ,  ek  heiti  R.  ek  hef  S, 
hefk  J  f?  SJ,  ek  hefi  R.  2  emk  SJ,  em  ek  R,  3  skaltu  R,  skalt[u]  S, 
skalt  J,  skalattu  KBBGvC.  cäsur  nach  skalattu  (skaltu)  KBMBGr. 
]>at  in  Mammern  S,  om.  J.         3  hafa  zu  z.  4  J.         4  l>at  om.  J. 

7,  1  es  om.  BCJ.  vilk  J,  viljak  CS,  ek  vil  R.  snimma  S,  snemma  R. 
3  viljak  Gv%iSJ,  vilja  R.  cäsur  nach  heldr  KBMBGvHl.  4  fiat  in 
klammern  S,  om  J. 
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porr  krap: 

8.  'Meyjar  pstum         muna  per  verba, 

visi  gestr !  of  varit, 
ef  ör  heimi  kannt         hverjum  at  segja 
allt  f>ats  viljak  vita. 

9.  Seg  mer  pat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr  !   at  vitir : 
hve  sü  jorb  heitir,         es  liggr  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvap: 

10.  Morp  heitir  mep  monnum,         en  mep  psum  fold, 

kalla  vega  vanir, 
igron  J9tnar,         alfar  groandi, 
kalla  aur  uppregin.' 

porr  kvap: 

11.  'Seg  mer  pat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !  at  vitir : 
hve  sä  himinn  heitir         f  erakendi, 
heimi  hverjum  i?r 

Alviss  kva[>: 

12.  'Himinn  heitir  mep  monnum,      en  hlyrnir  meb  gobum, 

kalla  vindofni  vanir, 


8,  3  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  pii  R,  cäsur  nach  heimi  KRMHS.  at 
o>«.  iüJ.         4  pats  &/,  pat  er  R.     viljalc  CSJ,  ek  vil  R. 

zwischen  8  «.  '.)  fügen  KBMGvH  mit  pap.hss.  ein:  Freista  mättu, 
Vingporr!  |  alls  pü  frekr  ert.  ||  dvergs  (durgs  v.  I.)  at  reyna  dug;  ||  heima 
alla  niu  |  hefik  of  farit  ||  ok  vitat  vajtna  hvat.  —  MGvH  bezeichnen  jedoch 
die  str.  als  unecht. 

9,  1  Seg  J,  Seg[pu]  S  (ebenso  beide  ausgg.  str.  11.  13  usio.),  Segpu  R. 
J.iat  in  klammern  S,  om.  J  (ebenso  str.  11.  13  usw.).  3  sü  in  klammern  S, 
om.  J.     heitr  J  (so  immer),     für  KB,  abbrev.  R. 

10,  1  9sum  edd,  Qlfum  R.        4  «vp  regin»  R. 

11,  1.  2  abgekürzt  in  R:  <Segdu  mer.  p.  a.  v.'»  3  sa  in  klam- 
mem S,  om.  J.  erakendi  ist  zweifellos  verderbt;  er  ä  kendi  KBM,  enn 
häkendi?  GMagnüsson,  en  Hä  (Hava)  kendi?  L,  enn  hrötkendi  ?  B,  enn 
hvarkendi  Gvl,  enn  Hlöru  kendi  Go-,  enn  Ymi  kendi?  S,  enn  HrQnn 
kendi?  B  (Ark.  19,  7  ff.).         4  abgekürzt  in  R:  «h.  hi.» 

12,  1  «Himi»  R,     hlyrnir  KBMGvIIJHl. 
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uppheim  J9tnar,         alfar  fagra  rasfr, 
dvergar  drjüpan  sal.' 

porr  kvajt: 

13.  ?Seg  mer  bat,  Alviss!         9II  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !  at  vitir : 
hversu  mäni  heitir,         säs  menn  sea, 
heimi  hverjuni  i?' 

Alviss  kvap: 

14.  ?Mäni  heitir  mep  mQnnum,         en  mylinn  mep  gopum, 

kalla  hvel  helju  i, 
skyndi  jotnar,         en  skin  dvergar, 
kalla  alfar  ärtala.' 

pörr  kvap: 

15.  'Seg  mer  pat,  Alviss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr !  at  vitir : 
hve  sü  söl  heitir,         es  sea  alda  synir, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvap: 

16.  *Söl  heitir  meb  monnum,         en  sunna  mep  gopum, 

kalla  dvergar  Dvalins  leika, 
eyglö  jotnar,         alfar  fagra  hvel, 
alskir  äsa  synir.' 


3  fagraraefr  MJ,  fagrrset'r  C.         4  drjüpansal  MLCJ. 

13,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «SegÖu  mer.  p.»  3  hversu  R,  hve  sä  B(fußn.) 
Gvll,  hve  J,  hvat  sä  jR.  säs  SJ,  sä  er  R.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  sjä  R  (so 
auch  in  den  folg.  strr.J.     um  sjä?  H.       4  abgekürzt  in  R:  «heimi  h.  i. 

14,  1  mylinn  R,  mylinn  od.  mulinn  die  hss.  der  Sn.E.  (unter  den 
'tungls  heiti':  11,341.  460.  485.  569.  592).  2  hvel  G,  hverfanda 
[hvel]  /,  hverfanda  hvel  R  (hverf.  Interpol,  aus  Hpo  84,  3).  3  skyndi] 
skyndir  («skyöir  A  757)  auch  in  den  hss.  der  Sn.E.  (unter  den  'tungls  heiti': 
11,460.485.569).        4  kalla  abgekürzt  «k.»  R  (u.  so  in  der  folge  immer). 

15,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «S.  m.  p.'»  3  sü  in  klammern  S,  om.  BJ. 
söl  R,  sunna  R.         4  statt  der  ganzen  zeile  in  R  nur:  «h.» 

16,  2  dvergar  abgekürzt  «dv.»  R.  Dvalins  (dval.  RM)  leika  RMB 
Gv'HHl,  Dvalinsleika  KB,  Dvalins  leiku  Gv2  (s.  jedoch  W,  Aarb.  1875 
s.  197  fg.;  DR  II,  104),  leika  (leiku  S)  Dvalins  Sv  (Beitr.  6,  355)  CSJ 
(s.  jedoch  So,  Altgerm.  metr.  s.  87).  3  fagrahvel  MCJ.  4  äsa  vinir  ? 
FMagn.  L. 
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f>6rr  kva{>: 

17.  cSeg  mer  [tat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !   at  vitir : 
hve  Jmu  sky  heita,         es  skürum  blandask, 
heimi  hverjum  iV 

Alviss  krab: 

18.  *Sky  heita  meb  monnum,         en  skürv(m  meb  gobum, 

kalla  vindflot  vanir, 
ürvon  jotnar,         alfar  vebrmegin, 
kalla  i  helju  hjalm  hulibs.' 

porr  kvnb: 

19.  'Seg  mer  bat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!   at  vitir: 
hve  sä  vinclr  heitir,         es  vibast  ferr, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvab: 

20.  Windr  heitir  meb  monnum,         en  vpfubr  meb  gobum, 

kalla  gneggjub  ginnregin, 
öpi  jotnar,         alfar  dynfara, 
kalla  i  helju  hvibub.' 


17,  1.  2  abgekürzt  in  R:  <  S.  m.  b.»       3  bau  in  klammem  S,  ovi.J. 
4  abgekürzt  in  R:  «heimi  h.  i.  > 

18,  1   heita  B   (fußn.)   GvHSHl,   heitir  KRMC,    heitr  /,    «h.  >    R. 
3  alfar]  «al.»  R  (u.  so  in  der  folge  immer,  mit  ausnähme  von  24,  3). 

19,  1.   2   abgekürzt  in  R:    «'S.  m.»    (ebenso  str.  21.   23.  25.    27.  29. 
31.  33).        3  sä  in  klammem  S,  om.  J.         4  abgekürzt  in  R:  «h.  h.  i.  > 

20    auch    SMldsk.    c.   59    (Sn.E.  1,486.  11,459.  596).  1    en]    en 

mel>  leß.  vöfubr  leß  MBGvHCSJHl,  «va/obr»  R,  Vav-obr  K,  vavubr  B, 
vonsvör»  A  (so  auch  vorher  in  der  prosa  u.  unter  den  'vebra  heiti', 
Sn.E.  11,486),  vaunsudr  T,  «vonsundr»  r.  2  gnegjob  RKHl.  gin- 
regin  RTvKB.  3  öpi  kalla  jQtnar  Tr.  JQtnar]  «icu.»  R.  alfar]  en 
alfar  Tr.  dynfara  RA,  ulynfagra»  leß,  «gnyfara»  Tr.  4  so  R  leß, 
heitir  i  helju  hlQmmubr  («blumudr»  T)  ATr  («hlorumuSr»,  «hlQiam  .  .» 
auch  in  den  'veöra  lieiti',  Sn.E.  11,486.  569). 
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pörr  kva{>: 

21.  'Seg  mer  bat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  bat  logn  heitir,         es  liggja  skal, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kva{): 

22.  cLogn  heitir  meb  monnum,         en  lögi  meb  gobum, 

kalla  vindslot  vanir, 
ofhly  jotnar,         alfar  dagsefa, 
kalla  dvergar  dags  veru.' 

pörr  kvab: 

23.  cSeg  mer  bat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sä  marr  heitir,         es  menn  roa, 
heimi  hverjum  1?' 

Alviss  kvnj): 

24.  cSaer  heitir  meb  monnum,         en  silsegja  meb  gobum, 

kalla  vag  vanir, 
älheim  jotnar,         alfar  lägastaf, 
kalla  dvergar  djüpan  mar.' 

pörr  kvab: 

25.  cSeg  mer  bat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !  at  vitir : 
hve  sä  eldr  heitir,         es  brinnr  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  i?' 

21,  3  bat  in  klammern  S,  om.  J.  4  abgekürzt  in  R:  <h.  i.»  (so 
auch  str.  25.  27.  29.  31.  33;  in  str.  23  nur:   *h.»). 

22,  1  lögi  Wst,  lQgi  HB,  laegi  die  übr.  ausgg.  2  vindslot  BMB 
GoHCSJ,  vinzslot  Hl,  «vinzflot»  R  (vgl.  18,  2),  Vin z- flott  K.  3  JQtnar] 
«iQ.»  R.     «dag  seva>  R.         4  dagsveni  RCJ. 

23,  3  sä  in  klammern  S,  om.  J.         4  s.  zu  21,  4. 

24,  1  siliegja  MGvHSJ ,  «silegia»  Rß,  silasgja  Sn.E.  (unter  den 
•sjöar  heiti':  1,573.  IIA79.622)  RHl,  Si-lseigia  K,  Sil-segja  C.  3  Al- 
heim C.     lägastaf  edd.        4  Djupau-mar  C. 

25,  3  sä  in  klammern  S,  om.  J.  brinnr  G,  brinn  S,  brenn  R.  «fvr»  R, 
für  KB. 


160  Alvissniöl. 

Alviss  kvab: 
2(3.  'Eldr  heitir  meb  nionnum,         en  mef)  osum  funi, 
kalla  vaegin  vanir, 
freka  jotnar,         en  forbrenni  dvergar, 
kalla  i  helju  hrobub.' 

J)örr  kvaj): 

27.  cSeg  mer  bat,  Alviss!         9II  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
live  sä  vibr  heitir,         es  vex  fyr  alda  siinum, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvab: 

28.  Tibi*  heitir  meb  nionnum,       en  vallar  fax  meb  gobum, 

kalla  hlibbang  halir, 
eldi  jotnar,         alfar  fagrliina, 
kalla  vond  vanir.' 

börr  kvab: 

29.  'Seg  mer  bat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr  !   at  vitir : 
live  sü  119U  heitir,         en  Norvi  kenda, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvab: 

30.  rN<)tt  heitir  meb  nionnum,         en  njöl  meb  gobum, 

kalla  grimu  ginnregin, 


26,  1  funi  R,  furr  C.  2  vsegin  S,  vag  RKRMLBGvCHl,  vag 
MbHJ  (vffiginn  tm*er  den  'elds  hciti',  «Sta.l?.  11,486.  570,  nicht  aber  vägr). 
3  freka  Gv/ZS  (freki  wnfe?"  de«  'elds  heiti'  a.  a.  0.),  frekan  R.  dvergar 
«■/.s  «icu»  corr.  R.  4  br^bub  R  {unter  den  'elds  heiti'  «.  a.  0. 
^brobubr»  A,  «hrobugr»    757). 

27,  3  sä  in  klammern  S,  om.  RJHl.  für  K,  for  i?,  abbrev.  R, 
alda   sunum]     al.  s.  *  R. 

28,  1  fax]  far  RHl.     vallarfax  KRMC.       2  hlibbang  KRMGvHCSJ, 
hlibäg»  R,  hb'bang  Hl,  hlibbang  B.         3  fagrlima?  Gv2. 

29,  3  sü  in  klammern  S,  om.  J. 

30   auch    Skdldsk.    c.   63    (Sn.E.  1,510.  11,341.  460.  603).  1    en 

om.  AU.      njöl  R    (<  uiol»   auch  in  den  'doegra  heiti'  Sn.E.  11,485.  569), 

•niola»  TU  leß,  niola  >  A.  meb  gobum  RA  Uß,  i  helju  TU.  2  gin- 
regin   UKRJHl.     k(?lluj>   er   griiua   meb   gobum   TU,  .  .  .    meb  gobum  r 

(das  vorhergehende  ic  eggeschnitten). 


Alvissmöl.  lbl 

öljös  jotnar,         alfar  svefngaman, 
kalla  dvergar  draumnjorun.' 

J)6rr  kva[): 

31.  cSeg  mer  bat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!   at  vitir: 
hve  bat  sab  heitir,         es  sä  alda  synir, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kva[): 

32.  cBygg  heitir  meb  monnum,         en  barr  meb  gobum, 

kalla  voxt  vanir, 
aeti  jotnar,         alfar  lägastaf, 
kalla  i  helju  hnipinn.' 

J)6rr  kvaf): 

33.  cSeg  mer  bat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  bat  ol  heitir,         es  drekka  alda  synir, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kva|>: 

34.  CQ1  heitir  meb  monnum,         en  meb  Qsum  björr, 

kalla  veig  vanir, 
hreina  log  jotnar,         en  1  helju  mjob, 
kalla  sumbl  Suttungs  synir.' 


3  oljös  RA.  (auch  in  den  'dcegra  heiti'  a.  a.  0.  oljös  A,  oli  .  .  757), 
ösorg  leß,  ösorg  kalla  T,  kalla  ösorg  r,  «oldrg  kalla»  U.  4  kalla  R  leß, 
heita  A,  om.  TUr.  draumnJQiun  XTMGvHCSJHl ,  draumnjorun  RrB, 
draumnjorun  KB,  in  den  'doegra  heiti'  (Sn.E.  11,569)  «drömniörun»  757, 
«dra/m»  U. 

31,  3  synir]  «8.»  R  (ebenso  33,  3). 

32,  2  vQxt  BGv*HSJ,  vaxt  R,        3  lägastaf  R  edd.       4  hnipin  Hl. 

33,  3  J>at  in  klammern  S,  om.  J. 

34,  3  hreinalQg  CJ.     JQtnar]  «ia/.»  R,   Schreibfehler  für  alfar?  LGv2. 
Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  11 


162  Baldrs  draumar. 

pörr  kvab: 
35.  :1  einu  brjösti         ek  säk  aldrigi 
fleiri  forna  stafi; 
toluiTi  miklum         ek  kvep  taeldan  pik: 
uppi  est,  dvergr!  of  dagapr, 
nü  skinn  söl  i  sali.' 

BALDRS  DRAUMAR.  HFSÄ" 

1.  Senn  vom  aesir         allir  ä  pingi 
ok  äsynjur         allar  ä  mäli, 

ok  of  pat  repu         rikir  tivar, 

hvi  vaeri  Baldri         ballir  draumar. 

2.  Upp  reis  Öpinn,         aldinn  gautr,  tAjto^t 
o^O^fnZ^  auk  ä  Sleipni         sopul  of  lagpi;      ^^.^j^ 
Jy+vy**o"  rei{)  nipr  papan         Niflheljar  til,  , 
ij^f^jD,  mötti  hvelpi         es  6r  helju  kvam.     ^g^a^ ,?tT~x9l 

i  3.  Sä  vas  blopugr         of  brjöst  framan         . 

ok  galdrsjopur         go  of  lengi;  ^oLf^v^^ 

35,   1   ek   in  klammern  S,    om.  J.  3   t<)lum  miklum  HS,    miklum 

tälum    R.      ek    kveb    R,    kvebk  J   (schon  verm.  von   S).     «teldan»    RA'. 

4  uppi  est    G,    uppi  est[u]  S,    uppi'st  J ,  uppi  ertu  R.     of  SJ,    um  R. 

5  späterer  Zusatz  HJ.     söl  R,  sunna  R. 

Baldrs  draumar  nur  in  A,  bl.  lb,  18  —  2a,  11.  Überschrift 
(mit  roter  tintej :  'balldrs  dravmar  A.  Der  mtwie  Vegtaroskvipa  (so  KRSv) 
nur  in  pap.hss.;  Vegtamskv.  eba  Baldrs  dr.  LBGvWS. 

1,  1  —  3  =  prlcv  13,  1—3.  3  of  KR  WSJ,  um  A.  4  balldri» 
aus  balldrs  corr.  A.  ballir  A.  bolvisir  R.  —  zwischen  str.  1  u.  2 
schieben  KR  (u.  Mb  in  klammern)  vier  strr.  nach  pap.hss.  ein. 

2,  1  aldinn  BGv*-WS  [vgl.  13,2  und  Sn.E.  11,296:  kalla  bann  (Öpin) 
aldinn  gaut],  enn  aldni  ./,  alda  A.  2  auk  G,  ok  J,  ok  banu  A.  of  WSJ, 
um  A.  3  reib  SJ,  reib  [bann]  Sv,  reib  bann  A.  Niflheljar  A,  nifl- 
heima  W.  4  mötti  SJ,  m.  [bann]  So,  m.  bann  A.  es  SJ,  beims  WSv, 
beim  er  A.     belli?  B  (vgl.   Vsp  44,  1). 

3,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Hl.  1  sä  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt 
vorher  A,  sjä  KR.  of  WSJ,  um  A.  —  nach  1  schieben  KR  (u.  Mb  in 
klammern)  zwei  langzeilen  aus  pap.hss.  ein.  2  ok  om.  KR.  gö  of  S, 
gö  um  BGvHCSo,  göl  um  KRMHl,  göl  of  WJ,  «golv»  A  (vgl.  auch 
Hoffory,  Eddastud.  94  fg.). 
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Baldrs  draumar. 

fram  reif)  Obinn,         foldyegr  dun[)i, 
hann  kvam  at  hpvu         Heljar  ranni. 


11)3 


£o/x*A.-< 


Pä  reif)  Öbinn 
bars  hann  vissi 
nam  vittugri 


fyr  austan  dyrr, 

volvu  leibi, 
valgaj.dr  kveba,         i*^^ 
^^j^f,  unz  naubug  reis,         nas  orb  of  kvab : 


5.  cHvat's  manna  bat 
^y^lct-  es  hofumk  *  aukit 
'r^f^'vask  snivin  snjövi 
ok  drifin  doggu, 


mer  ökunnra 
erfitt  sinni? 

ok  siegin  regni 
daub  vask  lengi.' 


Öbinn  kvab: 
cVegtamr  heitik,         sunr  erak  Valtams; 
seg  mer  ör  helju, 


I-iit,-'"*'  **"**  ^A*rn-/  ***<-' 

ek  mun  6r  heimi :  i  o^u,  J  J^J^-  alt  f**  -««*  fr** 
hveim  eru  bekkir         baugum  sänir,    ^C^m, 
flet  fagrliga         floif)  gulli?'  f~Jt  ^uvC; 


3.  4  mit  4,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KEHl.  3  Framm  mit 
großem    F    u.  punkt  vorher  A.         4  hövu]  hö  J. 

4,  1  |)ä  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  A.  OJjinn  A,  Yggr  KB 
mit  pap.hss.  fyri  K,  fyrir  B,  Sri  Hl,  abbrev.  A.  2  bars  WSvSJ,  \>&r 
er  A.  volvu  Sv  (fußn.J  J,  vqIu  A.  —  mit  3  beginnen  KB  eine  neue  str.: 
3.  4  mti  5,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl.  3  nam  SJ,  nam  [hann]  Sv, 
Nam  hann  A  (Nam  mit  großem  N  u.  punkt  vorher).  —  nach  3  schieben 
KB  (u.  Mb  in  klammern)  zwei  langzeilen  aus  pap.hss.  ein.  4  naufmg  S, 
naubig  A.     of  B  WSJ,  um  A. 

5  Überschrift:  VQlva(n)  kvab  KG,  VQlva  Mb.  1  Hvat's  SvSJ, 
hvat  er  A  (hvat  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher).  \>a,t  om.  B.  bat 
manna  H.  2  es  htjfumk  SvSJ,  es  mer  hefir  A.  erfit  kKMBHSvHl. 
3.  4  besondere  str.  Hl.  3  vask  SvSJ,  Var  ek  A  (Var  mit  großem  V  n. 
punkt  vorher).        4  vask  SvSJ,  var  ek  A. 

6  mit  str.  7  u.  8  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  —  Überschrift: 
Öbinn  kvab  BGS,  Öbinn  MbHHI,  Vegtamr  kvab  KJ  (ebenso  8.  10.  12. 
13,  3) ;  in  A  u.  den  übr.  ausgg.  fehlen  die  überschrr.  stets.  1  heitik  SJ, 
[ek]  heitik  Sv,  ek  heiti  A.  emk  SvS,  era  ek  A.  Valtams  era  ek  son  B, 
erak  Valtams  son r  J.  2  seg  SJ,  seg[bu]  Sv,  segbu  A.  mun  MLGvW, 
man  A.  —  ek  6r  heimi  mun  J.  3  baugum  A,  brynjum  C.  sänir  A, 
sträbir  KB,  stränir  C.  fragez.  nach  sänir  J.  4  fagrliga  fiöib  SvSJ, 
fagrlig  flob  KBMLBGvHl,  fagrlig  flobin  Mb,  fagrlig  flöib  H,  fagrla 
fiöib  W,  «fagrl'  floj)'»  A.  gulli  A,  i  gulli  KB,  es  gulli  J  (u.  punkt  dahinter). 
flet  fagrlig  (fagrsett?   C')  fö]jum  skjoldum  C. 

11* 


164  Baldrs  ilrauraar. 

VQlva  kvap:  . 

7.  cHer  stendr  Baldri         of  brugginn  mJQpr, 
'^■^Y  skirar  veigav,         liggr  skjoldr  yfir;  J^^^^ 

en  asmegir         1  ofvaeni. 

Naubug  sagbak,         nü  munk  begja.' 

t.rf(-r^)  Öpinnkvap: 

8.  'Pegjat,  vplva !  pik  vilk  fregna,  m)1/^  ^fr^JdC 
£^f^Ujl2#/  unz  alkunna,  vilk  enn  vita:  J^Jc^^  r^jJL* 
tfdXsÄ™*0'-  hverr  mun  Baldri         at  bana  verba'  K^M^JJ^y*^ '• 

ok  Ö[)ins  sun         aldri  raena?' 

MlU*^'  VQlva  kvap:  ,  ^ 

7p*    •  /ajß/^  9-  cHopr  berr  h(>van         hröbrbabm  binig,  ~z*a**H.       ^7 


7"      f aJcAulX  y*    n9P"   »err  novan         nropröapm  pu 
LrfZtlLt,  bann  mun  Baldri         at  bana  verba 

ok  Ubins  sun         aldri  raena. 

Naupug  sagbak,         nü  munk  pegja.' 

Opinr.  kv;ip: 
10.  'Pegjat,  volva!  pik  vilk  fregna, 

unz  alkunna,         vilk  enn  vita: 
"-^^Jjj^        hverr  mun  heiptar  [Hepi]         hefnt  of  vinna       M^^f 
epa  Baldrs  bana         ä  bäl  vega?"        ^y 


7  über  sehr.:  V^lva  kva{)  BCSJ,  Vqlvan  kv.  A',  Volva  Mb  HHl  (ebenso 

9.  11.  13. 14).  1  her  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  A.  3  äss  (od.  äsar) 
megir  i  ofv.?  äsmagar  er  ofv.  ?  B  (fuß n.J.  ofvaeni  =  övseni  KEg.  — 
nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  Gv2  Ez  (Germ.  24,  58)  S.  4  naupug 
(mit  kleinem  n)  A,  naubig  B  WC  (ebenso  9,  4.  11,  5).  munk  SvSJ,  mun 
ek  XMBGvH  WC  Hl,  man  ek  KB  (ebenso  9,  4.  11,  5). 

8,  1    pegjat  SJ,    pegjat[tu]  Sv ,   pegjat   f)ü  B,    pegiattu  A  (ebenso 

10,  1.  12,  1).  vala  B  (ebenso  10,  1.  12,  1).  vilk  SvSJ,  viljak  C,  vil  ek  A 
(ebenso  z.  2).  2  unz's  J.  alkunna  A,  alkunnak?  H,  allt  kunnak  B 
(ebenso  10,  2.  12,  2).        3  mun  BMGv  WJ,  man  A. 

9,  1  bröbrbabm  HWSvSJ,  «hroör  barm»  XK,  bröprbarm  BMBGvCHl. 
pinnig  KBMGvH.  —  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv-S.  2  mun 
BMGvWCSJ,  man  A.         5  abgekürzt  in  R:  «na/övg  s.  n.  m.  begia». 

10,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «baegiattv  v.  p.  v.  e.  fr.  vnz  a.  v.  e.  e.  v.- 

3  mun  BMGvWSJ ,  m[a]n  »SV,  man  A.  beiptar  BeGv2HWS,  heipt 
XKMBGv'SvJHl,    hefnt  B,   om.   C.     Hepi  glossem   S.     hefnt]   beipt   B. 

4  epa]     .».    A.      bana     A 


Baldrs  draumar.  lbo 


11.  cFaZ«  berr  Rindr         i  vestrsolum, 
sa  mun  Öbins  sunr         einnaettr  vega;       "ta^ 
hond  of  bvaerat         ne  hofub  kembir, 

äbr  ä  bäl  of  berr         Baldrs  andskota. 
Naubug  sagbak,         nü  munk  begja.' 

Übinn  kva]): 

12.  'Pegjat,  volva!         bik  vilk  fregna, 


unz  alkunna, 


vilk  enn  vita:  ^  tL/u^*^ 

^vJwtwi^verJarlu  meyJar         es  at^muni  grata  . 

ok  ä  himin  verpa         halsa  skautum?'     ^^cU^^cMU^^ 

"^e^0  VQlva  kval,:  «*  ^*^  ^  U  ^<**y«~"-* 

*'*    13.  'Estat  Vegtamr,         sem  ek  hugha,  / ■— r  „,•  ~^ 

heldr  est  Obinn,         aldinn  gautr!'    6^J^  ^^^  o^/uÄ^ 

Ofunn  kvab:  /^  ^  ^  ^.^X  a~at  ^  v^d 

cEstat  volva         ne  vis  kona,  MzH '      vuto«k*/ 


heldr  est  briggja         bursa  möbir!'        ***-  1~*x^-"/^£^ 


11  ^.  Vsp  33,4  —  34,2.  1  Väla  berr  Rindr  G,  Riodr  (Vrindr  SV) 
berr  Väla  (Vala  BGvHC)  BGoHWCSvSJHl,  R.  berr  son  Ä'i?,  R.  berr  AM. 
vestr  sQlura  AK".  2  unecht  J.  mun  MGvWCSJ,  man  A.  sunr]  «s.»  A. 
3  of  WSJ,  um  A  (ebenso  z.  4).  fmerat  »S'vSJ,  pvtera  A'iüC,  pvaer  A. 
5  abgekürzt  in  A:  «no/övg  s.  n.  mv.  e.  J).> 

12,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «Jaegiattu  v.  J>.»  —  freide  £et?ew  wocTt  .sm>- 
»or.  sir.  #/.  2  om.  B.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  hverjar'u  £«&/, 
Hverjar'ru  (H  groß  u.  ausgerückt)  A.  meyjar  KBSJ,  [basr]  meyjar  Sc, 
baär  meyjar  A.  4  skautum  A,  skottum?  Jessen  Ez.  ok  ä  halsa  verpa 
himins  skautum?  Gv2.  —  nach  4  schieben  KB  (u.  Mb  in  klammern)  eine 
langzeile  aus  pap.hss.  ein. 

13,  1.  2  besondere  str.  Hl.  1  Estat  SJ,  Estatftu]  Sc,  Ertattu 
{hier  wie  z.  3  mit  großem  [hier  ausgerücktem]  E,  aber  nur  dort  punkt 
vorher)  A  (ebenso  z.3).  hugpa  A,  äbr  hugnak  KB  mit  pap.hss.,  vsetta  Gv1. 
2  est  SJ,  estfu]  Sc,  ertu  A  (ebenso  z.  4).  aldinn  MBGcHWCSvS,  enn 
aldni  J,  alldin»  aus  «allda»  corr.  A,  alda  KB;  vgl.  zu  2,1.  aldingautr  Hl. 
3.  4  besondere  str.  B,  mit  14  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 


1 66  Rigsbula. 

Volva  kva[): 

14.  'Heim  rib,  übinn!         ok  ves  hropugr:  j~~~" ** 
svä  komir  manna         meirr  aptr  ä  vit, 
es  lauss  Loki         lipr  ör  bondum 

ok  i  ragna  rok         rjüfendr  koma.1  -tiXi/i^Y^ 


j^^^c-^  RJGSMJLA. 


Svä  segja  menn  i  fornum  sogum,  at  einhverr  af  äsum, 
sä  er  Heimdallr  het,  för  ferpar  sinnar  ok  fram  mep  sjövar- 
strondu  nokkurri,  kom  at  einum  hüsabos  ok  nefndiz  Rigr. 
Eptir  peiri  sogu  er  kvaepi  petta: 

1.  Ar  kvopu  ganga         grönar  brautir 

oilgan  ok  aldinn         9s  kunnigan, 

ramman  ok  roskvan         Rig  stiganda, 


2.  Gekk  meirr  at  bat         miprar  brautar; 
kvam  hann  at  hüsi,         hurp  vas  ä  gaetti; 


14,  1  heim  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  A.  rib  SJ,  rib  [\m]  So, 
rib  bu  A.  «oöin  A.  hröbugr  S,  hröbigr  A.  hrobigr  ves  J.  2  komir 
(mit  pap.hss.)  BGv0-HWSoS,  komib  J,  komit  A;  vgl.  Gho  S,  2.  meirr  A, 
mer  B  (?  C  fußn.).  3  es  A,  unz  KRGvlC,  nema  (n.  z.  2  komit)?  H. 
4  ok  A,  es  G.  i  B  (fußn.)  GvCS,  om.  A  (vgl.  Vfir  39,  3).  ragnarok- 
ljufendr  Eg,  ragna  rjüfendr  ff»1. 

Bigspula  nur  erhalten  auf  dem  letzten  hl.  von  W,  dessen  beide 
selten  sie  ganz  ausfüllt;  der  schluß  verloren.  —  Überschrift  fehlt  inW, 
aber  Wb  citiert  das  gedieht  mit  dem  namen  Rigsbula  (Sn.E.  11,496): 
die  pap.hss.  nennen  es  Rigsbula  od.  Rigsmäl  (so  BM;  Rigsm.  eba  Rigsb. 
KBGv1:  Rigsb.  eba  Rigsm.  Gv2). 

1,  1  Ar  KB  (fußn.)  MCSJRl,  At  W.  grpnnar  brautar  C.  —  nach  1 
eine  langzeile  ausgefallen  (hvitan  ok  h  .  .  .  Heimilall  .  .  .?)  G.  2  aldinn  W, 
alsaemin  K,  alsöman  ML.  4  lücke  in  W  nicht  bezeichnet;  hier  an- 
gesetzt mit  S. 

2,  1  unecht  Gv  (an  den  Schluß  von  str.  1  gestellt,  aber  als  Interpol. 
an  stelle  der  verlorenen  4,  zeile  bezeichnet  Gv'2);  echter  schluß  von  str.  1  J. 
Gekk  SJ,  Gekk  hann  AV.     mi{>jar  K. 
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inn  nam  ganga,         eldr  vas  a  golfi, 
hjön  sotu  bar         hör  at  arni. 
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2a.  Ai  ok  Edda         aldinfalda 


S.  Rigr  kunni  beim 
mein*  settisk  hann 
en  ä  hlib  hvära 


rob  at  segja, 

mibra  fletja, 
hjön  salkynna. 


4.  Pä  tök  Edda         okkvinn  hleif, 

bungan  ok  bykkvan,         brunginn  söbum ; 
bar  meirr  at  bat         mibra  skutla, 
sob  vas  i  bolla,         setti  ä  bjöp. 
[vas  kalfr  sobinn         kräsa  baztr.] 

5.  Rigr  kunni  beim         r^Jb  at  segja, 
reis  upp  baban,         rezk  at  sofna; 
meirr  lagbisk  hann         miprar  rekkju, 
en  ä  hlib  hvära         hjön  salkynna. 


3  ganga  G,  at  ganga  W.  4  at  arni  R  (fußn.)  GvHS,  at  ärni  B, 
af  ärni  Vi  KM  J  Hl,  of  ärni  C;  här  of  arni?  h(jr[i  af  ärni?  R.  4  +  2a 
besondere  str.  K. 

2a  bezeichnen  H  (fußn.)  n.  S  als  den  rest  einer  (od.  mehrerer)  str. 
mit  der  Schilderung  der  hjön  (cgi.  str.  15  fg.  27  fg.);  Vi  u.  die  übr. 
ftxsgg.  ziehen  die  zeile  noch  zur  vorhergehenden  str.  Edda]  -ellda  W 
(vgl.  jedoch  4,  1.  7,  1). 

3  zwischen  1  u.  2  eine  zeile  ausgefallen  Gv-HJ. 

4,  1  ok(k)vinn  hleif  HCSJ,  &.  leif  MEgBGvHl  (vgl.  jedoch  30,  3), 
«okviüleif>;  W,  ökurn  leif  (Qäkuhleif?)  R.  2  bykkvan  SJ,  l)ykkan  W. 
3—5  om.  C  (lücke  nach  z.  2).  3  bar  S,  bar  hon  Vi.  5  Interpol. 
Gv2S,  om.  J. 

5,  1.  2  in  umgekehrter  reihenfolge  Vi  (reis  mit  kleinem  r  u.  Icein 
punkt  vorher,  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt  vorher);  daher  zieht  Hl  z.  2 
noch  zur  vor.  strophe.  die  Umstellung  mit  BGvHCSJ.  2  reis  SJ,  reis 
hann  W.  —  1.  3.  4  mit  str.  6  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 
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6.  Par  vas  at  bat         briar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  bat         mibrar  brautar, 
libu  meirr  at  bat         monubr  niu. 

7.  Job  61  Edda,         jösu  vatni, 

sveip  horvi  kona         horundsvart&n ; 
hetu  Prasl  


8.  Vas  bar  ä  hondum         hrokkit  skinn, 

kropnir  knuar,  , 

fingr  digrir,         fülligt  andlit, 
lütr  hryggr,         langir  haelar. 

V.  Hann  nam  at  vaxa         ok  vel  dafna, 
nam  meirr  at  bat         megins  of  kosta, 
bast  at  binda,         byrhar  gorva, 
bar  heim  at  bat         hris  gorstan  dag. 


6.  7  su   einer  str.  verbunden  J. 

6,  1  bar  mit  kleinem  b  W.  vas  S,  var  hann  W.  2  unecht  J. 
gekk  SJ,  gekk  hann  W.  nach  2  eine  langseile  verloren  Gv2.  3  manubir 
RK.     niu]  .IX.  W. 

7.  8  su  einer  str.  verbunden  KHl. 

7,  1  keine  interp.  nach  vatni  KGv-HHl.  2—4:  W  hat  nur  horvi 
svartan  hetu  J>roel  ohne  andeutung  einer  lücke;  ebenso  KRM  (alle  drei 
ohne  interp.  nach  svartan)  BC  (beide  jedoch  mit  ansetsung  einer  lücke 
nach  vatni)  J;  .  .  .  horvi  .  .  .  svartan  ||  hetu  J>rajl  ...  5.  Gv1  ergänzt 
2  fg.:  hQrvi  klürum  |  kona  vafbi  ||  hosvan  ok  svartan,  |  hetu  J>rael ;  Gv'2  hat 
nur  hQSvan  —  J>rtel  u.  darauf  lücke  (ebenso  H,  doch  ohne  ansetsung 
einer  lücke);  S  (fußn.)  vermutet:  kona  sveip  h<jrvi  |  hosvan  ok  svartan 
(cgi.  21,  3)  u.  in  z.  3b.  4  eine  Schilderung  von  pfteVs  äugen.  2  sveip. 
horvi  kona  G.     hQrundsvartan  J  (I,  110a). 

8,  1  davor  in  W  9,  1  (s.  das.).  vas  mit  kleinem  v  W.  2  lücke 
nicht  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  KRMbHCSJ;  Gv1  ergänst  kartnegl 
ljotir,  Gv2  (nach  verm.  von  Bt)  kartnir  negl.  4  lütr  Bt,  lotinn  H 
(fußn.)  CS,  lotr  W. 

9,  1  vor  8,  1  VtRKMCHl,  umgestellt  von  Bt.  hann  mit  kleinem  h  W. 
vel  at  dafna  RM.  2 — 4  mit  str.  10  su  einer  str.  verbunden  Hl. 
2  nam  S,  Nam  (mit  großem  N  u.  punkt  vorher)  hann  W.  megins  of  B 
(Arie.  1,  306)  SJ  (vgl.  Grt  23,  1),  magns  at  CHI,  magns  um  W.  4  bar  S, 
bar  hann  ^\. 
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10.  Par  kvam  at  garbi         gengilbeina, 


aurr  vas  ä  iljum,         armr  sölbrunninn, 
nibrbjügt  es  nef,         nefndisk  Pir. 

11.  Meirr  settisk  hon         mibra  fletja, 
sat  hjä  henni         sunr  hüss, 
roddu  ok  ryndu,         rekkju  gorbu 
Praell  ok  Pir         brungin  dögr. 

12.  Born  01u  bau,         bjuggu  ok  imbu; 
hykk  at  heti         Hreimr  ok  Fjösnir, 
Klürr  ok  Kleggi,         Kefsir,  Fulnir, 
Drumbr,  Digraldi,         Drottr  ok  Hosvir, 
Lütr,  Leggjaldi:         log[m  garba, 

akra  toddu,  unnu  at  svinum, 
geita  gaettu,         gröfu  torf. 

13.  Dötr  vom  baer         Drumba  ok  Kumba, 
0kkvinkalfa         ok  Arinnefja, 

Ysja  ok  Amb(>tt,  Eikintjasna, 
Totrughypja  ok  Tronubeina : 
baban  eru  komnar         braela  aettir. 


10,  1  f>ar  mit  kleinem  \>  AV.  2  lacke  nicht  angedeutet  W,  hier  an- 
gesetzt mit  Gv*S.       3  aurr  Mach  (Hz  37,  419;  vgl.  Grt  16,  3),  QrrW  edd. 

solbrunin»  W.    nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  J.        4  es]  vas  RKMbCJ. 
ok  nefnd.  RMH.     pyr  RKM. 

11.  12  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

11,  1  Meirr  —  fletja  B  (Ark.  1,  306  fg. )  SJ,  Mijira  fletja  meirr  settisk 
hon  W.         2  hüss  («huüs»  W)]  liiüna  ('. 

12,  1  born  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  hykk  »S1, 
hygg  ek  AV.  heiti  C.  FJQsnir  RK.  3  <  kluR  W,  Klurr  B,  Klür  RKM. 
Fulnir  RKMGoHCJHl.  4  Hosnir  R.  5-7  unecht  S.  mit  13,  5  zu 
einer  str.  verbunden  Gv2  (ogl.  jedoch  str.  25,  tvo  die  entspr.  zeile  auch 
erst  nach  der  auf  Zählung  der  töchter  folgt);  bes.  Strophe,  deren  erste  zeile 
verloren  J.  5  Lütr,  Leggj.  S,  Lütr  ok  Leggj.  W.  keine  interp.  nach 
Leggj.  R.         7  ok  gröfu  R. 

13,  1  baer  W,  beirra  C.  4  unecht  S.  Tronubenja  R.  5  nach 
12,  7  Go'2  (s.  oben  z.  st.),  unecht  J. 
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14.  Gekk  Rigr  at  bat         rettar  brautir; 
kvam  hann  at  hollu,         hurp  vas  ä  skini; 
inn  nam  ganga,         eldr  vas  ä  golfi: 

Afi  ok  Amma         pttu  hüs. 

15.  Hjön  s()tu  bar,         heldu  ä  syslu: 
mabr  telgf)i  bar         meib  til  rifjar; 

vas  skegg  skapat,         skor  vas  fyr  enni, 
skyrtu  brongva,         skokkr  vas  ä  golfi. 

1(5.  Sat  bar  kona,         sveigbi  rokk, 
breiddi  fabm,         bjö  til  väjjar; 
sveigr  vas  ä  hofbi,         smokkr  vas  ä  bringu, 
dükr  vas  ä  halsi,         dvergar  ä  oxlnm. 

17.  Rigr  kunni  beim         rpp  at  segja, 
meirr  settisk  hann         miftra  fletja, 
en  ä  hlif)  hvära         hj<3n  salkynna. 

18.  Pä  tök  Amma         


fram  setti  hon         fulla  skutla, 
vas  kalfr  so[)inn         kräsa  baztr 


14.  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

14,  1  rettar  brautar  K,  rettrar  brautar  C.  2  hq\\\i  am  rande  u. 
ein  haken  als  verioeisungszeichen  zwischen  at  u.  hurb  W,  büsi  RKM. 
3  ganga  G,  at  ganga  W.  4  nach  16,  4  WRKMCJHl,  hierher  versetzt 
mit  BtGvHS. 

15,  1  an  stelle  von  14,  4  am  Schlüsse  der  vor.  str.  RKMJHl,  nach 
14,  3  GV.  hjön  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  3  fyrir  HK. 
firir  B,  ahbrev.  W.     nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  J. 

16,  1.  2  besondere  str.  Hl.  3  Sveigr  mit  großem  S  u.  punkt  vorher 
W,  daher  beginnt  Hl  hier  eine  neue  str.  4  hierauf  in  W RKMCJHl 
14,  4  (s.  das.);  J  beginnt  mit  dieser  zeile  str.  IT. 

17,  1  nach  dieser  zeile  lücke  Go'2. 

17,  2 — 19,  1  fehlen  an  dieser  stelle  in  W  (das  äuge  des  Schreibers 
irrte  von  17,  1  auf  19,  1  ah) :  ebenso  RKMHl.  Die  ergänzungen  in 
str.  17—19  nach  B  (Fornkv.  143  fg.:  Ark.  1,  305  fg.). 

18,  3  om.  J.  3.  4  om.  GvII.  —  statt  3  wiederholt  C  die  verse 
4,  3.  4. 
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19.  Rigr  kunni  peim         r(>[>  at  segja, 
reis  frä  borni,         rezk  at  sofna, 
nieirr  lagpisk  hann         minrar  rekkju, 
en  ä  hlip  hvära         hjön  salkynna. 

20.  Par  vas  at  pat         priar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  pat         miprar  brautar, 
lipu  meirr  at  bat         monupr  niu. 

21.  Jöp  61  Amma,         jösu  vatni, 
kollupu  Karl;         kona  sveip  ripti 
raupan  ok  rjöpan,         ripupu  augu 


21a. 

22.  Hann  nam  at  vaxa         ok  vel  dafna, 
oxn  nam  temja,         arpr  at  gorva, 
hüs  at  timbra         ok  hlopur  smi[>a, 
karta  at  gorva         ok  keyra  plög. 

23.  Heim  öku  pä         lianginlnklu, 
geitakyrtlu,         giptu  Karli ; 

19,  1  besondere  str.  (!)  Hl.  2—4  mit  20,  1.  3  zu  einer  str.  ver- 
bunden HL  2  Reis  mit  großem  R  u.  punkt  vorher  W.  rezk  B  (fußn.) 
GoHCS  (vgl.  5,  2),  rep  W. 

20.  21  zu  einer  str.  verbunden  RKM,  20  mit  21,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  J. 

20,  1  J>ar  mit  kleinem  p  u.  kein  punkt  vorher  W.  vas  S,  var  hann  W. 
nach  1  eine  langzeüe  ausgefallen  Gv-.  2  om.  WKKMJHl,  ergänzt  von 
B  nach  6,  2.  33,  2.        3  manupir  BK.     niu]    IX.  W. 

21,  22  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

2L  nach  2  eine  langzeüe  ausgefallen  Gv'1.  4  die  lücke  nicht  an- 
gedeutet W,  hier  angesetzt  mit  S  (vgl.  34,  4). 

21a  lücke  zwischen  21  u.  22  nicht  bezeichnet  W ;  S  vermutet  mit  recht 
den  ausfall  einer  ganzen  str.;  als  rest  derselben  betrachtet  J  21,  3. 

22,  1  hann  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  nam  om.  Hl 
(druck  fehler),  temja  G,  at  temja  W.  3  ok  om.  C.  smipa  W,  at 
smipa  C.  4  karta  deutlich  W,  K  schwankte  ob  käta  (te.vtj  od.  karta 
zu  lesen. 

23 — 25  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 
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Snor  heitir  sü,         settisk  und  ripti, 
bjuggu  hjön,         bauga  deildu, 
breiddu  blaejur         ok  bü  gornu. 

24.  Born  ölu  bau,         bjuggu  ok  unbu; 

het  Halr  ok  Drengr,         Holbr,  Pegn  ok  Smibr, 

Breibr,  Bondi,         Bundinskeggi, 

Bui  ok  Boddi,         Brattskeggr  ok  Seggr. 

25.  Enn  hetu  svä         oprum  nofnum: 

Snöt,  Brübr,  Svanni,  Svarri,  Sprakki, 
Fljö}),  Sprund  ok  Vif,  Feima,  Ristill: 
baban  eru  komnar         karla  aettir. 


26.  Gekk  Rigr  baban  rettar  brautir, 

kvam  hann  at  sal,         subr  horfbu  dyrr; 

vas  hurb  hnigin,  hringr  vas  i  gaetti, 

gekk  inn  at  bat:  golf  vas  strait. 


23,  3  Snor  Hl,  Snor  HC,  «snör»  W,  Snör  RKMGv,  Soor  BSJ.  und 
GvHCSJ,  undir  W.  4  von  anderer  stelle  hierher  geraten  Gv-H  (fußn.)  S, 
nach  B  (Arie.  1,  309  fg.)  aus  dem  Schluß  des  gedicktes,  der  von  der 
hochzeit  des  jungen  Konr  mit  Danps  tochter  erzählt  haben  muß.  S  erwägt 
auch,  ob  5a  +  4b  als  nicht  hierher  gehörig  zu  betrachten  sind.  J  läßt 
die  zeile  aus,  C  vertauscht  sie  mit  41,  3. 

24, 1  noch  zur  vor.  str.  K.  bqrn  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  W. 
lb  Schaltsatz  JHl.  2—4  die  namen  in  gleicher  folge  (Seggr  fehlt)  auch 
tu  Wb  (Sn.E.  11,496):  svä  beita  hfjlbar  .  .  2  «haulldr»  W.  ok  (2) 
om.  KM.  3  Breibrböndi  RM,  Breibr  ok  Bondi?  Sv  (Beitr.  6,  309). 
4  Brattskeggr  W,  Breibsk.  C. 

25,  1  enn  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  AV.  svä  W,  d<Htr  G. 
2.  3  C  ersetzt  die  namen,  die  er  für  die  der  jarhtöchter  hält,  durch  andere 
den  bulur  der  Sn.E.  (1,558)  entlehnte:  vgl.  dagegen  S  z.  st. 

26 — 28  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

26,  1  rettar  brautir  W,  rettrar  brautar  C.  2  hann  über  der  zeile  W. 
4  mit  27,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RKMBGv1.  gekk  mit  kleinem  g. 
doch  punkt    vorher    W.      gekk   S,    gekk   hann   AV.      strait  G,    straeb    S, 

straaö*  Vi'B,  sträad  K,  sträat  J,  sträb  RMLCHl,  strät  MbGoH. 
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27.  S^Jtu  hjön,         sousk  i  augu, 

Fabir  ok  Möpir,         fingrum  at  leika; 
sat  hüsgumi         ok  snori  streng, 
altn  of  bendi,         orvar  skepti. 

28.  En  hüskona         hugbi  at  ormum, 
strauk  of  ripti,         sterti  er  mar, 
keistr  vas  faldr,         kinga  ä  bringu, 
sipar  slöpur,         serk  bläfaan, 

brün  bjartari,         brjöst  ljösara, 
hals  hvitari         hreinni  mjollu. 

29.  Rigr  kunni  beim         rpp  at  segja, 
meirr  settisk  hann         mipra  fletja, 
en  ä  hlip  hvära         hjön  salkynna. 

30.  Pä  tök  Möbir  merkpan  dük, 
hvitan  af  horvi,  hulpi  bjöp; 
hon  tök  at  bat  hleifa  punna, 
hvita  af  hveiti,  ok  hulni  dük. 

31.  Fram  bar  at  pat         fulla  skutla 
silfri  varpa,         setti  ä  bjöp, 
fa'in  fleski,         fogla  steikpa; 

27,  1.  2  vidi,  mit  der  vor.  str.  zu  verbinden  B  (fußn).       1   «saatu 
mit  kleinem  s  a.  kein  punkt  vorher  W.     sQusk  S,  S9sk  CJ,  säz  WRKHl, 
säsk  MGvH.      keine  interp.  nach  augu  KMB.         2  at  leika  W,  leku   J. 
3.   4  mit   28,   1.   2  zu  einer    str.   verbunden   RKMBGv1.  3    sat    mit 
kleinem  s,  doch  punkt  vorher  W. 

28,  1  enn  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  sterti  W, 
sterkti  RKEgMb.  3-6  besondere  str.  RKMBGcK  3  keistr  (leikr  O) 
vas  faldr  CS,  keisti  fald  W.  kinga  S,  kinga  var  W.  bläfaan  ^XBS^ 
bläfäan  RKJ,  bläfän  MGvHHl.  serkr  bläfänn  C.  5.  6  aus  dem  ver- 
lorenen Schluß  des  liedes  hierher  geraten  B  (Ark.  1,  307  ff'.)  S,  om.  J.  — 
nach  Gv'2  sind  entweder  5.  6  od.  2.  4  Interpol. 

29  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv'2J. 

30,  2  ok  hulfn  KG  (?  S). 

31,  1 — 3  Fram  —  steikpa  G,  «Fram  setti  hon  skutla  fulla  silfri  varfia. 
abioö  faan   ok  fabbrev.  über  der   zeile)  fleski  ok  fugla  steikta»  W,    Fram 

setti  höa  |  fulla  sk.  ||  silfri-varba  ä  bjob  | ||  fän  ok  fleski  |  ok  fugla 

st.  R,  Fram  setti  hon  sk.  |  fulla,  silfri  varba  ||  ä  bjöb  (ä  bj.  om.  Gv'2)  fän 
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vin  vas  i  komm,         varbir  kalkar, 
drukku  ok  dömbu,         dagr  vas  ä  sinnum. 


32.  Rigr  kunni  beim  r(>b  at  segja, 
reis  hann  at  bat,  rekkju  gorbi; 
meirr  lagbisk  hann         mibrar  rekkju, 
en  ä  hlib  hvära  hjon  salkynna. 

33.  Par  vas  at  bat         briar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  bat         mibrar  brautar, 
li{)ii  meirr  at  bat         mpnubr  niu. 

34.  Svein  61  Möbir,         silki  vaf[)i, 
jösu  vatni,         Jarl  letu  heita; 
bleikt  vas  här,         bjartir  vangar, 
otul  vom  augu         sein  yrmlingi. 

35.  Upp  öx  bar         Jarl  ä  fletjum, 
lind  nam  skelfa,         leggja  strengi, 


<fänt  M)  fleski  |  ok  f.  st.  KMGv2,  Fram  setti  hon  |  fulla  sk.  (sk.  fulla 
BHl)  ||  silfri  varba  |  .  .  .  ä  bjöb  ([sufls]  ä  bjöb  Bt,  [senn]  ä  bjöb  Gro1, 
sj(_>lf  a  bjob?  Hl),  ||  fän  ok  (ok  nachträgt,  mit    V  gestrichen  GvxBt)  fl.  |  ok 

f.  st.  BGvlHHl,  P'rain  setti  bön  sk.  fulla  .  .  .  ||  silfri  varban  bjöb 

forn  fleski  ok  fogla  st.  G,  Fram  bar  bon  skutla,   fulla  .  .  .  ||  silfri  varjia 
setti  ä  bjö{)  II  fleski   forn,    fogla  st.  C ,    Fram  setti   bön  |  fnlla  sk.  ||  [silfri 
varba  ä  bjöb]  II  fam  fleski  |  ok  folga  st.  J,  Setti  skutla  |  silfrvarba  ä  bjö]j,  || 
Heski  fain  Coder  fäna  fleski  ?  B),  \  fogla  st.  B  CArk.  1, 306)  S.      4  «kaalkar »  W. 

32,  1.  2  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  RB,  viell.  unecht  B.  1  noch 
zur  vor.  str.  KM,  besondere  str.  Hl  (l).  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt 
vorher  W.  2  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  BMHl.  Reis  mit  großem 
R  u.  punkt  vorher  W.  bann  BGoHCS  (vgl.  5,  2.  19,  2),  Rigr  W. 
3.  4  nach  str.  5.  19  ergänzt  BGvHCSJ,  om.  W. 

33  mit  34,  1.  2  zu   einer  str.   verbunden  J.  1  pur  mit  kleinem  b 

u.  kein  punkt  vorher  W  (vgl.  str.  6.  20).  vas  S,  var  hann  W.  briar] 
.III.  W.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv-,  2  Interpol.  J.  gekk  S, 
gekk  hann  AV.         3  mänubir  RK.     niu]    IX.  W. 

31,  3.  4  rest  einer  str.,  deren  erste  hälfte  verloren  ist  J.  4  sem 
i  yrml.  R. 

35,  1  «iarls     W.        2  skelfa  G,  at  sk.  AV. 
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alm  at  beygja,         orvar  skepta, 
fleini  fleygja,         frQkkur  dyja, 
hestum  ripa,         hundum  verpa, 
sverpum  bregpa,         sund  at  fremja. 

3(5.  Kvam  bar  or  runni         Rigr  gangandi, 
Rigr  gangandi,         rünar  kendi; 
sitt  gaf  heiti,         sun  kvezk  eiga, 
pann  bau  eignask         öpalvollu, 
öpalvollu,         aldnar  bygpir. 


37. 


reip  meirr  papan         myrkvan  vip, 
heilig  fjoll,         unz  at  hollu  kvam. 

38.  Skapt  nam  dyja,         skelfpi  lind, 
hesti  hleyppi         ok  hjorvi  brä; 
vig  nam  vekja,         voll  nam  rjöpa, 
val  nam  fella,         vä  til  landa. 


3.  4  interpol.  J;  3  u.  6  Interpol.  Gv-S.  3b  u.  4a  vertauscht  R 
(druck fehler ?).  4  fleini  B  (s.  288),  Hein  W  (ogl.  jedoch  J,  Det  norslc- 
isl.  skjaldesprog  s.  SJ.  fleygja  G,  at  fl.  (fleyja  TVÄ")  W  edd.  5  hundum 
W,  hünum  C. 

3(5,  1  6r  runni  W,  at  ranni  R  mit  pup.hss.  fviell.  richtig'  Gv2J. 
Gangandi  C  (ebenso  z.  2).  2  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt  vorher  W. 
keine  interp.  nach  gang.  RKMHCSHI.  3  interpol.  Go'2.  kvezk  W, 
kvazk  Gv2CJ.  4  baj)  S,  bajp  bann  W.  «oöal  vollu»  TV.  5  interpol. 
SJ,  besondere  str.  111(1).  «Oöal  vollu  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  W, 
AhalvQllu  Ä'. 

37.  38  aus  dem  verlorenen  Schlüsse  des  liedes  hierher  geraten  Gv'B 
(Arie.  1,  808)  S. 

37,  1.  2  keine  lücke  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  BtGv-HS. 
3.  4  mit  38  zu  einer  str.  verbunden  BKMB'Gv^lHl.  3  reib  S,  Reib 
(mit  großem  R  u.  punkt  vorher)  hann  W.  myrkan  W RMLBGvHHI ', 
Myrkvan  C.     vib  aus  veg  corr.  W,  veg  RKM.         4  heilug  C. 

38,  1.  2  interpol.  J.  1  skapt  mit  kleinem  s  W.  dyja  (r,  at  dyja 
(dya  K)Vi  edd.  3  vekja  G,  at  vekja  W.  rjö|)a  G5,  at  rj.  W.  4  fella  G^ 
at  f.  W. 
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39.  Reb  einn  at  bat         ätjän  buum, 
auf)  nam  skipta,         ollum  veita : 
meifmiar  ok  mosma,         mara  svangrifja; 
hringum  hreytti,         hjö  sundr  baug. 

40.  Oku  aerir         ürgar  brautir, 
kvpmu  at  hollu         pars  Hersir  bjö ; 
mey  ätti  hann         mjöfingraba, 
hvita  ok  horska :         hetu  Ernu. 

41.  Bpbu  hennar         ok  heim  öku, 
giptu  Jarli,         gekk  und  llni ; 
saman  bjuggu  bau         ok  ser  unpu, 
aettir  joku         ok  aldrs  nutu. 

42.  Burr  vas  enn  elzti,         en  Barn  annat, 
Job  ok  Abal,         Arfi,  Mogr, 

Nibr  ok  Nibjungr  (npmu  leika) 
Sunr  ok  Sveinn  (sund  ok  taf  1) ; 
Kundr  het  einn,         Konr  vas  enn  yngsti. 


39,  1  besondere  str.  Hl  (!).  ätjatt]  .XVIII.  W.  2  Aup  mit  großem 
A  u.  punkt  vorher  W.  skipta  W,  at  sk.  BB  (Arh.  1,  310)  CSJ.  (jllum 
W,  Qldura  C  (nach  verm.  von  Gv-).     keine  interp.  nach  veita  BKMBGv1. 

40,  1  Öku  serir  BGoHGSJHl,  Okü  asrir»  W,  Öku  makir  BKM. 
2  pars  SJ,  par  er  \V.  3  mey  ätti  BGvHCSJ,  maitti  (d.  i.  mötti)  W '. 
mjöfingrapa  BGvHGSJ,  nvjöfingrapri  Hl,  <miofiogöi»  W,  mjöfingarpi  B. 
mjöüngerpi  B  (fußn.)  KM,  mjöva  i  garpi  Gv2.  4  hvita  ok  horska 
BGvHCSJ,  hvitri  ok  horskri  AV.  Ernu  Gv*V  (s.  252b),  Erna  W.  het 
sü  Erna  B  (fußn.)  B  (fußn)   GvlJ,  het  sü  Erla  G. 

41,  2  gekk  S,  gekk  hon  W. 

42,  43  ordnet  Gv2  folgendermaßen:  (a)  43,  1.  42,  1.  2.  5;  (b)  42,  3.  4. 
43,  2.  3  ('viell.  richtig'  H). 

42,  3.  4  komma  nach  leika  u.  tau  B,  nach  Nipj.  u.  tafl  M,  nach 
Nipj.,  leika,  Sveinn  u.  tafl  BGc,  nach  leika,  Sveinn  u.  tafl  H,  nach  Nipj., 
leika    u.    Sveinn    S,    keine    interp.    K,    toie    oben    CJHl.  5    stellen  B 

(Ark.  1,  310)  SJ  an  den  anfang  der  folg.  str.  einn  W,  enn  B  (Ark.  1, 
310)  J.  —  nach  42  schiebt  G  als  besondere  str.  ein:  Enn  vpru  döttr  Qprum 
nofnurri:  ||  Snöt,  Brüpr,  Svanni,  Svarri,  Sprakki,  ||  Fljop,  Sprund,  Kona, 
Feirua,  Ekkja;  vgl.  zu  25. 
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43.  Upp  öxu  bar  Jarli  bornir, 
hesta  tombu,  hlifar  bendu, 
skeyti  sköfu,         skelff>u  aska. 


44.  En  Konr  ungr         kunni  rünar, 
aefinrünar         ok  aldrrünar; 

meirr  kunni  kann         monnum  bjarga, 
eggjar  deyfa,         segi  lasgja. 

45.  Klok  nam  fogla,         kyrra  elda, 
sefa  of  svefja,         sorgir  laegja; 

afl  ok  eljun         ätta  manna. 

4(3.  Hann  vib  Rig  Jarl         rünar  deildi, 
brogbum  beitti         ok  betr  kunni; 
bä  o{)labisk         ok  eiga  gat 
Rigr  at  heita,         rünar  kunna. 

47.  Reif)  Konr  ungr         kjorr  ok  sköga, 
kolfi  fleygbi,         kyrbi  fogla; 
bä  kvab  f)at  kräka,         sat  ä  kvisti  ein: 
chvat  skalt,  Konr  ungr!  kyrra  fogla? 


43—46  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

43,  1  Upp  mit  großem  U  u.  punkt  vorher  W. 

44,  1  en  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  ungr  W,  ungi  R. 
4  ]*gja  W,  at  1.  K. 

45,  1  kltjk  mit  kleinem  k  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  sefa  of  »SV, 
sä'va  of  R,  sseva  ok  WKMBHHl,  sefa  ok  Gv,  sfjir  at  C.  sseva  (d.  i.  sefa) 
svefja  B  (fußn.).  3  lücke  nicht  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit 
BtGv'HSJ.         4  ätta]  .VIII.  W. 

46,  1  hann  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  Iarl  [mit  großem  I) 
>V,  jarl  RMJ.  3  eiga  SvSJ,  nä  eiga  W.  4  kunna  aus  kunni  corr.  W. 
ninum-kunni  C,  empfohlen  von  S  (fußn.). 

47,  48  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

47,  1  über  ok  von  jüngerer  hand  (zu  z.  3?)  ä  nachgetragen  W '.  lücke 
nach  2  J.  3.  4  mit  48  zu  einer  str.  verbunden  RKMBGvxJ.  3  ä  kvisti 
ein  KBtGvHCS,  kvisti  ein  VfMJHl,  kvisti  ä  R  mit  pap.hss.  ('viell. 
richtig'  S).        4  skalt  SvSJ,  skaltu  W. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edila.  12 
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48.  Heldr  maettib  er         hestum  riba 


ok  her  fella. 


49.  Ä  Danr  ok  Danpr         dyrar  hallir, 
obra  öbal         an  er  hafi[); 
beir  kunnu  vel         kjöl  at  riba, 
egg  at  kenna,         undir  rjüfa.' 


HYNDLULJÖJ).  ttZZ.***" M^ 

Frey  ja  kvab: 
1.  cVaki,  maer  meyja!  vaki,  min  vina! 

Hyndla  systir,         es  i  belli  byr! 
nü's  rokkr  rokkra :         riba  vit  skulum 
til  Valhallar,         til  ves  heilags. 

48,  1  heldr  mit  kleinem  h  u.  kein  p unkt  vorher  MV.  er  Gv2HS,  bor  TV* 
rosetti  (ohne  per)  C.  2 — 4a  lücke  in  TV  nicht  angedeutet,  hier  u.  in 
dieser  ausdehnung  angesetzt  mit  HS.  S  schlägt  (nach  35.  38  u.  Gpr 
II,  19,  5.  6)  zur  ergänzung  vor:  hundum  verpa,  |  hauki  fleygja,  ||  Qrum 
of  skjota  |  af  yboga,  ||  hJQrum  of  bregba.  —  BC  nehmen  nach  la  den 
ausfall  einer  halbzeih  an  (magns  of  kosta?  R)  u.  verbinden  lb  mit  4b  zu 
einer  langzeile;  nach  KBGvJ  fehlt  nur  eine  halbzeih  vor  4b  (hjoruni 
bregba  BGc,  bJQr.  of  br.  J);  eine  größere  lücke  vor  4b  statuiert  Hl. 
Vgl.  auch  Ark.  1,  310. 

49,  1  «Ää»  W,  ä-a  B.  2  er  BGvHCSJ,  per  W.  3  kjöl  MGü 
HCSJHl,  kjod  BK,  <kiol»  W.  4  mit  rjufa  bricht  das  gedieht  ab  mit 
der  schlußzeih  des  letzten  blattes  von  TV;  über  den  feldenden  Schluß  s. 
S  z.  st.  —  Als  reste  hierher  gehöriger  strr.  fügt  J  hinzu  23,  4  u.  28,  5.  6. 

Hyndluljöp  vollst,  in  der  Flateyjarbök  (F)  sp.  4 — 5;  str.  35  auch 
in  Sn.E.  —  Überschrift:  Her  hefr  vpp  Hyndlu  hliod  qvedit  vrn  Ottar 
heimska»  F,  Hyndluljob  meb  VQlusp9  enni  skQmmu  Gv.  —  die  angäbe 
der  redenden  fehlt  VKRMLGv,  Freyja  (Hyndla)  kvab  BCSJ,  Freyja 
(Hyndla)  MbHHl. 

1,  1  keine  interp.  nach  vaki  (1.  2)  KBMBGvHJ.  3  nu's  SoSJ,  im  er  F. 
v  rauckr  rauekra >  F,  rauk  raukra  KB.  4  Valhallar  til  KR.  til  (2)  S, 
ok  til  FMBGvHCHl,   ok  KRSo  (Beitr.  6,  340)  J.      vess    Fi?,  vess  ///. 
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2.  Bibjum  Herfobr         i  hugum  sitja; 
hann  geldr  ok  gefr         goll  verbungu: 
gaf  Hermöbi         hjalm  ok  brynju, 

en  Sigmundi         sverb  at  biggja. 

3.  Gefr  sigr  sumum,         en  sumum  aura, 
maelskn  morgum         ok  mannvit  firum; 
byri  gefr  brognum         en  brag  skoldum, 
gefr  mannsemi         morgum  rekki. 

4.  Pör  nmnk  blöta,         bess  munk  bibja, 
at  ae  vib  bik         einart  läti; 


bö's  honum  ötitt         vib  jotuns  brübir 

5.  Nu  tak  ulf  binn         einn  af  stalli, 
lät  hann  rinna         meb  runa  minuni : 
seinn  es  goltr  minn         gobveg  troba, 
vilkak  mar  minn         msetan  hlöba." 


2,  1  HerfQ|)r  Sv  (Beitr.  6,  340),  herjans  ftjbur  F,  Herjans  f<}bur  Hl, 
Herjafobr  BGvHJ,  herja  iq\>x  K,  HerjafQj)ur  MBCS.  2  gefr  ok  geldr 
KB.  verfmngu  PtBGvHCSJ  (vgl.  HH  I  9,  3),  verjmngum  Hl,  ver{)ugum 
FKM,  verpigum  B.         3  gaf  ScS,  gaf  hann  F. 

3  Interpol.  S.  1  Gefr  SvSJ,  Gefr  hann  F.  sumum  (1)  GvHSJ, 
sonum  F.  sumum  (2)  KBMLGcHSJ,  sumü>  od.  suinü»  F,  summum 
BHl.  svinnum  Mb,  sinnum  C.  2  inorgum  F,  maurum  (=  mserum?) 
•illustribus'  KR.  ok  om.  So.  3  gefr  SoSJ,  gefr  hann  F,  om.  B  f'viell. 
richtig1  HJ.     «skaaldum»  F.         4  gefr  BSvSJ,  gefr  hann  F. 

4  mit  5,  1.  2  zu  einer  str.  vereinigt  J.  1  munk  (1)  G,  mun  ek  C, 
muii  SvSJ,  mun  (man  KB)  hon  F  u.  die  übr.  ausgg.  munk  (2)  G,  mun 
ek  C,  mun  MLSvSJ,  mun  (man  KR)  hon  F  u.  die  übr.  ausgg.  2  at  SvSJ; 
at  hann  F.  läti]  latti  F.  —  at  hann  era  vib  bik  |  einarfar  lattr?  Gv. 
3  die  lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EzS.  4  Interpol.  J. 
lu's  SvSJ,  bö  er  F. 

5  Simrock  iceist  diese  ganze  str.  bereits  der  Hyndla  zu.  1  tak  SvSJ, 
taktu  F.  einn  KBBGv2H S,  ein  F.  2  rinna  5,  renna  F.  rüna  BM .  minum  F, 
mülum  KBML.  3.  4  schon  ivorte  der  Hyndla  BGvHEzHI  (vor  3  eine 
zeile  ausgefallen  Ez);  3  von  Hyndla,  4  von  Freyja  gesprochen  Keyser 
( Efterl.  skr.  I,  244);  beide  Zeilen  Interpol.  J.  3  minn  CB  (Ark.  1,  259)  S, 
]iinn  F.  4  vilkak  SvS,  vilkat ./,  vilkat  ek  BGv*H,  vil  ek  ei  FMbGv^Hl, 
vil  ek  KBML,  vil  ek  ä  C.  mar  binn  C.  hlöba  BGvHCSJHI,  «hleda»  FA\ 
lileba  BMEg.  —  hinter  5  hätte  nach  Ez.  arsprl.  str.  8  gestanden. 

12* 
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Hyndla  kvab: 

6.  TI9  est,  Freyja!         es  freistar  min, 
visar  augum         ä  oss  banig, 

es  hefr  ver  binn         i  valsinni, 
Öttar  unga,         Innsteins  bur.' 

Freyja  kvab: 

7.  T)ulib  est,  Hyndla!         draums  aetlak  ber, 
es  kvebr  ver  minn         i  valsinni, 

bars  g$ltr  gloar         gollinbursti, 
Hildisvini,         es  mer  hagir  gorbu 
dvergar  tveir         Da'inn  ok  Nabbi. 

8.  Senn  nu  ör  soblum         sigask  lotum 
auk  of  jpfra         aBttir  döma; 
gumna  beira         es  frä  gobum  kvomu 


6,  1  est  SoSJ,  crtu  F.  es  SvSJ,  er  bii  F.  2  visar  SoSJ,  visar  J)ü  F. 
banig  8,  {)anog  C,  bannig  F.  —  2ft  vermutet:  villir  f>ü  augu  |  oss  ^da^ 
pannig.  3  es  hefr  SvS,  es  hafir  J,  er  bu  hefir  F.  valsvini  C.  4  unga 
MBGvHSJ,  iunga  FffJ  (Iso  auch  iungi  9,  5  F,  rföer  ungi  9,  3),  enn  unga 
C  (?  S).     Öttari  unga  AB. 

7.  8  am  etwer  s£»\  verbunden  J. 

7,  1  Dulib  BWS  (vgl.  HHv  19, 1),  Dulin  F.  est  SvSJ,  ertu  F.  aetlak 
SJ,  aHlik  G^JY,  aetlig  F.  2  kvebr  SvSJ,  I>ü  kv.  F.  valsvini  C.  3-5 
Interpol.   J.  3    bars   SJ,    bar  er  F.      kommet   nach    gloar   KMGvIIl. 

«gullin  busti»  F,   gullinbusti   MLBHl,    Gullinbursti  i?ö«C.  4.  5  aus 

einer   langzeile   erweitert?    S,    späterer    ersatz   für    eine    langzeile   Gv-. 

4  «hilldi  suini»  F,  hildisvini  ML.       4b.  5a  es  hagir  gorbu  ||  mer  dv.  tveir V 
So  (Beitr.  6,  340).       4b  es  hagir  gorbumk?  S  (s.  aber  Sv,  Beitr.  6,335). 

5  «daainn»  F. 

8  mit  9,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRMHl;  nach  Ez  stand  die 
str.  ursprl.  zwischen  str.  5  u.  6.  1  Senn  —  l^tum  G  (s.  Zz  29,  52  ff.), 
Senn  nu  6r  sQblum  |  siga  skulum  S,  Senn  nü  (nü  om.  J)  i  SQhlum  |  sitja 
(vit  add  J)  skulum  B  (Ark.  1,  259  fg.)  J,  sigum  (so  od.  stigum  od. 
sein  um  Ez)  6r  soblum  (od.  SQbli?  Ez)  |  sitja  vit  skulum  BmEz,  Sennum 
vit  ör  SQblum  sitja  vit  skulum  F.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  F.  of  SJ. 
um  F.  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  Gv  (Tidskr.  f.  fil.  1,  186). 
3  Interpol.  J.  guma  KB.  göbura  Gvll.  frä  gobum  komna?  S.  4  die 
lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (cgi.  Zze  87)  EzS 
(Ez  ergänzt:  ek  tel  Ottar  |  öztan  raiklu). 
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9.  Peir  liafa  ve{)jat         Väla  malmi, 
Öttarr  ungi         ok  Angantyr: 
skylt's  at  veita,         svät  skati  enn  ungi 
foburleifb  hafi         ept  fraendr  sina. 


10.  Horg  mer  gorpi         of  hlabinn  steinum 
—  nü  es  grjöt  nat         at  gleri  orbit  -  — 
rauf)  i  nyju         nauta  blo[)i; 
ae  trühi  Öttarr         ä  äsynjur. 


11.  Nü  lät  forna         nibja  talfia 

ok  upp  bornar         aettir  manna : 
hvat's  Skjoldunga,         hvat's  Skilfinga, 
hvafs  Oplinga,         hvat's  Ylfinga, 
hvat's  holhborit,         hvat's  hersborit, 
mest  manna  val         und  mipgaroi?' 


9.  10  setzt  Ez  hinter  str.  46. 

9,  1  peir  mit  kleinem  p  F.  Vkl&SvSJ,  Vala  KMbBVHHl,  vala  BML. 
Valamalmi  C,  valamalmi  EgGv.  2  «ottar»  F  (so  auch  10,  4  u.  ö.). 
ungi  KRMBGvHSJ,  iungi  FHl,  enn  ungi  0.  3.  4  mit  10  zu  einer 
str.  verbunden  K,  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl,  besondere  str.  EM 
3  skylt's  SvSJ,  Skylt  {mit  großem  S)  er  F.  svät  SvSJ,  svä  at  F.  4  ept 
SvSJ,  eftir  ¥B,  eptir  die  übr.  ausgg. 

10,  1  haurg>  mit  kleinem  h  F.  m<'r  SvSJ,  hann  mer  F.  of  B 
(Ark.  1,  260)  SJ,  om.  F.  «hladn->  F.  2  nicht  eingeklammert  KB. 
vorpit  FM.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  raup  SoS,  Eaup  {mit  großem  R). 
hann  F.  —  nach  10  schiebt  J  str.  47 — 50,  1.  2  ein. 

11,  1.  2  an  fang  einer  str.,  deren  2.  half te  verloren  ist  Ez  (er  ergänzt  : 
svä  skaltu  lata,  |  sem  själfr  heyr{ii  ||  Öttarr  ungi,  |  Innsteins  burr).  1  lät 
SvSJ,  lättu  F.  3—6  besondere  str.  Gv-Ez  (Interpol.  Ez).  3.4  Interpol.  J. 
3  hvat's  SvSJ,  hvat  er  F  (ebenso  später).  4a  nach  16,  2  ergänzt  mit 
KBMBGvHCS,  om.  YJHl  (Hl  mit  andeutung  einer  liicke).  4b  Ylfinga] 
str.  16,  2  dafür  Yngl.;  M  (Det  norske  folks  bist.  1,  198)  meint,  beide 
geschlechter  u.  dazu  noch  die  Volsungen  seien  in  jeder  str.  zu  setzen; 
doch  liegt  eher  nur  in  einer  der  beiden  strr.  eine  namenver tauschung  vor. 
aber  in  welcher?  5  keine  interp.  nach  hersb.  BKMb.  6  Mipg. 
BMMbBHCSJHl. 
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Hyndla  kvaj): 

12.  cPü  est,  Ottarr!         borinn  Innsteini, 
en  Innsteinn  vas         Alfi  gamla, 
Alfr  vas  Ulfi,         ülfr  Saefara, 
en  Saefari         Svan  enum  rauba. 


13.  Möbur  ättir         menjuni  gofga, 
hykk  at  heti         Hledis  gybja; 

Fröbi  vas  fabir,         en  f  Friaut  mö[)ir: 
oll  bötti  aett  sü         meb  yfirmonnum. 

14.  Ali  vas  äbr         oflgastr  manna, 
Halfdanr  fyrri         haestr  Skjoldunga; 
fraeg  voru  folkvig         baus  framr  g0rj)i, 
hvorflubu  bans  verk         meb  himins  skautum. 

15.  Efldisk  vib  Eymnnd,         öztan  manna, 
en  Sigtrygg  slö         me[i  svolum  eggjum; 
ätti  Almveigu,         ozta  kvenna, 

ölu  ok  ottu         atjän  sunu. 


12,  2  Alfi  («aalfvi*  F)  VMLBGvSJRl,  Alf  KBMblW.  gamla  G, 
enum  gamla  F.     Alfi  'num  gamla  C.         4  Svan  'nura  rauba  G. 

13,  1  ättir  So  (Beitr.  0,340)  S,  ätti  fabir  [linn  F.  z.  I  viell.  ursprl.: 
Ätti  fapir  {)inn  |  ....  S.      .2  hjkkSoSJ,  hyggek  F.   heti.S'u&T,  hön  heti  F. 

3  fabir  SvS,  fabir  beirrar  F.     faut      F   (sicher    verderbt),    Friaut   MbCSHI. 
Friant  KML,  Friund  B  (fußn.J  GoHJ,  Ferant  B,  Fribvor?  B  (fußn.J. 

14—16  Interpol.  L'zS. 

14,  2  Halfdanr  SJ,  Halfdan  F.  skjold.  K.  3  I>aus  S,  es  /,  bau 
er  F.     framr  gorbi  B  (fußn.J  Gv*HSJ,   frama  gorJ)u  C,   framir  gorbu  F. 

4  hvorflubu  Sü  (Beitr.  6,  340)  S,  hvarfla  böttu  YKBMBGvHCHl,  hvarfa 
bot  tu  «7,  hvarfla  |:>6tti  C.     hans  o*h.  J.     liiminskautum  KRVGJ. 

15,  1  Efldisk  SoSJ,  Efld.  hann  F.  öztan  («aezstaii»)  manna  F,  JQfur 
Austmanna  C".  2  en  KBC'SvS,  en  hann  F.  Sigtrygg  slö  S,  slö  Sigtr.  H. 
vä  Sigtr.  KUMBGc,  Sigtr.  vä  C,  drap  Sigtr.  C,  Sigtr.  fo/me  verbum)  YHl 
(jedoch  vor  Sigtr.  /tic-fa  angesetzt  Hl),  rueb  0»?.  ß<(7'.  3  ätti  Almveigu  S, 
eiga  gekk  (hann  add  K)  Almveig  (Almveigu  C,  Alvigu  C)  F  u.  die  übr. 
ausgg.     kvenna  GcSJ.  kvinna  Bö,  kvinnu  F.         4  ölu  SoSJ,  ölu  bau  F- 
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16.  Paban  Skjoldungar,         baban  Skilfingar, 
baban  Oblingar,         baban  Ynglingar, 
baban  holbborit,         [)a{ian  hersborit, 
mest  manna  val         und  mibgarbi; 
allt's  bat  astt  bin,         Ottarr  heimski ! 


17.  Vas  Hildigubr         hennar  möbir, 
Sv^vu  barn         ok  Saekonungs; 
allt's  bat  aett  bin,         Ottarr  heimski! 
varbar  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


18.  Dagr  ätti  Pöru         drengjainöbur, 
ölusk  i  aett  bar         oztir  kappar: 
Frabmarr  ok  Gyrbr         ok  Frekar  bäpir, 
Amr  ok  Jofurmarr,         Alfr  enn  gamli ; 
varbar  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra  ? 


16  Interpol.  GvJ.  1  papan  (1)  6',  papan  eru  F.  papan  (2)  KBMLS, 
papan  eru  F.  Skilfingar  F,  Siklingar  O.  2  vgl.  zu  11,  4.  papan 
(1.  2)  F,  papan  eru  C.  Ynglingar  F,  Ylfingar  6".  —  nach  2  schiebt  C 
(II,  516)  ein:  papan  eru  Bragningar,  papan  eru  ßuplungar,  ||  papan  eru 
Hildingar,  papan  eru  Hniflungar,  ||  papan  eru  DQglingar  .  .  .  ||  papan  eru 
Lofpungar  ...  4  Mipg.  RMMbBHCSJHl.  5  späterer  einschub  SJ. 
allt's  SoSJ,  allt  er  F. 

17,  1  Hildigupr  S,  Hildigunnr  J,  Hildigunn  F.  2  Suofu  F,  Svöfu  A'. 
barn]  borin  KB,  döttir  J.  Säkonungs  BGvHCSHl,  ssekonuugs  MJ, 
Ssekonungi  B,  saikonungi  K.  —  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  J. 
3  allt's  SvSJ,  allt  er  F.  4  unecht  J.  varpar  BGvHSHl  (vgl.  IS,  5), 
varpi  F.  svä  streicht  B  (Ark.  1,  260  fg.).  —  vgrumk  at  vitir  svä  C 
(ebenso  18,  5).     vilt  SvSJ,  villtu  F.     enn  lengra  F,  pulu  lengri  K. 

18  Interpol.  EzS.  1  drengja  mopur  VBMBGoIIJHl,  Drengjamopur  C, 
3  Frapinarr  MGoHS,  Fräpmarr  J,  Frapmar  RHl,  «fradrnar »  F,  Fradmarr 
ü,  Fröpmarr  K.  ok  (1)  om.  MH.  4  Ämr  F,  Aunrr  (d.  i.  Onnr)  K.  ok 
om.  J.  jQfurrnarr  B  (fußn.J  CS,  «iosur  in»  F,  jQsurmarr  MbGuHJ, 
Josurmär  K,  Josurmar  Hl,  Jqhir  Mär  B,  jQsurr  Mär  ML.  statt  3.  4 
schreibt  O  (II,  516j :  Ali,  Amr,  Jgsur,  Mär,  ||  Arngrimr  .  .  .  Alfr  enn 
gamli,  ||  Frapmar,    Gyrpr    ok  Frekar   bäpir.  5   späterer  einschub  SJ. 

om.  Gv*;  vgl.  zu  17,  4.     vilt  SvSJ,  villtu  F. 
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19.  Ketill  vas  vinr  peirar,         Klypps  arfpegi, 
vas  möpurfapir         möpur  pinnar; 

par  vas  Fröpi         fyrr  an  Käri, 
en  Hildi  vas         Hpalfr  of  getinn. 

20.  Nanna  vas  naest  par         Npkkva  döttir, 
vas  rnpgr  hennar  mägr  pins  fopur ; 
fyrnd  es  sü  maegp,  fram  telk  lengra : 
allt's  pat  aett  pin,  Ottarr  heimski ! 

21.  Isolfr  ok  Ösolfr         Qlmops  synir 
ok  Skürhildar         Skekkils  döttur, 
skalt  til  telja         skatna  margra: 
allt's  pat  aett  pin,         Ottarr  heimski! 

22.  Gunnarr  balkr,         Grimr  harpskafi, 
jarnskjoldr  Pörir,         Ulfr  ginandi ; 


19,  1  vas  (v's)  Sv  (Beitr.  6,  340)  S,  het  F.  peirar  8,  peirra  F. 
Ketill  fekk  peirar?  S.  Klypps  C,  Klyps  F.  2  vas  SoS,  var  bann  F. 
3  par  F,  pä  KML.  4  Hildi  vas  H<?alfr  (Halfr  J)  B  (Arie.  1,  249  ff.)  SJ, 
hinn  elldri  var  Alfr  F.  of  SJ,  um  F.  —  statt  3.  4  schreibt  C  (11,517): 
Fröpi  fojiur  Kiars  .  .  .  ||  fQbur  Olrunar  es  vas  Agli  gefin. 

20,  1  Nanna  ecld,  Manna  F.  2  «fandr»  F.  3  «roaegd»  wie  es 
scheint  aus  aett  corr.  F.  telk  SvSJ,  se-ek  C,  tel  ek  F.  —  nach  3  fügen 
YKRMBCJ  (von  J  als  unecht  bez.)  Hl  ein:  kunna  ek  bäpa  Brodd  ok 
Horvi  (=  22,  3),  hier  gestrichen  mit  GvBtHS:  s.  22,3.  4  allt's  SvSJ, 
allt  er  F.  —  nach  4  Cals  besondere  strr.)  28,  1.  2  +  21,  1.  2  und 
22,  1.  2  +  21,  3.  4  Gv\ 

21,  1  ok  om.  BMLJ.  3.  4  als  Strophenschluß  mit  22,  1.  2  ver- 
bunden Gv2.  3  skalt  SvSJ,  skaltu  F.  marga  B.  4  abgekürzt  in  F: 
«allt». 

22  setzt  J  nach  str.  24   u.   darauf  lücke.  1.  2   mit  23,  2 — 4  zu 

einer  str.  verbunden  (der  Ordnung  in  F  folgend)  KBMLHl,  mit  23,  1—4 

zu  einer  str.  verb.  Mb  (aber  nach  ausweis  der  Orvar-Odds  s.,  der  Hervar. 

< 
s.  u.  Saxos  aufzählung  sind  die  in  str.  22,  1.  2  genannten   nicht  Arngrims 

söhne,    icol  aber   die  in  F  fehlenden  vier,    die  unsere  ausg.  in  str.  23,  1 

aufführt);    besondere   str.  GvlHC;  mit  21,  3.  4  zu  einer    str.  verb.  Gv-. 

1    «Gunnar   baalkr»    F,    Gunnarr  bolkr   /.      harpskafi  B    (fußn.)  GvHS, 

arpskafi  YKMbCJHl.     Grimr,  Arpskafi  BML.         2  Jarnsk.,  porir  BML. 

Ulfr,  Gin.  ML.  —  lücke  nach  2  BHC. 
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kunnak  bäba         Brodd  ok  Horvi, 
vom  beir  i  hirb         Hrolfs  ens  gamla. 

23.  Hervarpr,  Hjorvarpr,         Hrani,  Anganty?', 
Bui  ok  Brämi,         Barri  ok  Reifnir, 
Tindr  ok  Tyrfingr,         tveir  Haddingjar : 
allt's  bat  sett  bin,         Öttarr  heimski! 

24.  peir  i  Bolm  austr  bornir  v(>ru 
Arngrims  synir  ok  Eyfuru; 
brokun  berserkja  bols  margskonar, 
of  lond  ok  of  log  sein  logi  fori: 
allt's  f>at  aett  bin,  Ottarr  heimski! 


3.  4  stehen  in  F  zwischen  24,  5  u.  25,  2  (und  3  auch  nach  20,  3) 
des  vorliegenden  textes  (vgl.  zu  str.  20.  25);  hierher  versetzt  mit  B 
(Arie.  1,  255  ff.)  SJ.         3  kunnak  SJ,  Kunna  ek  F.     «hanrfi»  F. 

23,  1  om.  F,  hier  nach  Orvar-Odds  s.  (Leid.  au<g.  s.  97),  Hervar. 
saga  (Norr.  skr.  s.  206)  u.  Saxo  (s.  166)  eingesetzt  mit  M  (s.  198b) 
MbBGvHCSJ;  bei  Saxo  heißen  die  ersten  vier  brüder  Hiorthuar,  Hiarthuar, 
Rani,  Angantir.  2  Brarni  KRMBGvHCHl.  —  in  Orv.  lauten  die  entspr. 
namen:  Büi,  Bofi  (v.  I.  Bagi,  Bragi),  Barri  (v.  I.  Barr,  Berri,  Bolverkr), 
Töki  (v.  I.  Taki);  bei  Saxo  Brander,  Biarbi,  Brodder,  Hiarrandi;  die  namen 
in  lierv.  s.  stimmen  mit  unserem  Hede.  3  Tindr]  Tander  Saxo.  Tyrfingr] 
Tiruingar  Saxo,  Ssemingr  Hero.  tveir  KRMLCSvSJ,  ok  tveir  F.  4  ab- 
gekürzt in   F:    «allt   er  f)at»    (SO   auch    24,  5.   26,  4.   27,  5.  30,  5;    bloß 

allt»  29,  5).  —  nach  S  hat  die  refrainzeile  hier   u.    str.  26  eine  andere 
oer  drängt. 

24,  1  peir  —  vom  Gv2HSJ  nach  Orc,  Austr  i  Bolm  |  v^ru  (oru  Be) 
bornir  BGv\  Arngrimi  (En  Arngr.  C)  oru  bornir  V  (Fiat.  III,  XIX  anm., 
Biet.  43b)  C  (vgl.  aber  Be  264),  Äni  (Ani  Hl),  Ömi  (ok  Ömi  Mb)  |  vorn 
(öru  R)  bornir  VRMbHl,  Äni  ok  omi  (labori  et  turbis')  |  vi)ru  (oru  K) 
I).  KML,  Ani  ok  qiih  v.  b.  Eg.  2  Arngrims  synir  F,  Qflgir  synir?  V 
(11.  ec),  arfar  tolf  G.  3  brcjkun  MBGvHHl,  braukun  VKRS,  br(?kun 
vas  J.  boj  J.  —  unnu  (bjnggu?  bc)ru?)  berserkir  |  hq\  margskonar  Gv3 
(214a) ;  bröf>r  berserkja  i  Bolmi  austr  ü.  4  of  (1.  2)  S,  um  F.  das 
ziveite  of  zu  streichen?  Sc  (Beitr.  6,  340)  S.  foru  C.  5  unecht  SJ, 
om.  Gv'2.  —  s.  zu  23,  4.  —  nach  dieser  zeile  setzen  YKRMBGvlHHl 
22,  3.  4  +  25,  2 — 4  der  vorliegenden  ausg.;  (!  statuiert  eine  Micke  a. 
fährt  dann  fort  mit  22,  4  +  25,  2  usw.;  in  J  folgt  str.  22  u.  danach 
lücke.  —  über  die  von  uns  angesetzte  Micke  nach  24  s.  zu  25,  1. 
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25.  Peir  vom  gumnar         gobum  signafrir, 
allir  bornir         Jormunreki, 

Sigurbar  mägi,         —  hlyb  sogu  minni!  — 
folkum  grims         es  Fäfni  vä. 

26.  Sä  vas  visir         frä  Volsungi 
ok  Hjordis         frä  Hraubungi, 
en  Eylimi         frä  Oblingum  : 

allt's  hat  aett  bin,         Öttarr  heimski ! 

27.  Gunnarr  ok  Hogni         Gjüka  arfar 
ok  et  sama  Gudrun,         systir  beira : 
eigi  vas  Gotbormr         Gjüka  aettar, 
hö  vas  brobir         beggja  beira : 
allt's  [)at  aett  j)in,         Öttarr  heimski ! 

28.  Haki  vas  Hvebnu         höti  baztr  sona, 
en  Hvebnu  vas         Hjorvarbr  fabir 


25,  1  sieht  in  F  zwischen  29,  4  u.  5  (s.  das.),  hierher  versetzt  mit  B 
(Ark.  1,  251  fg.)  SJ,  die  mit  recht  annehmen,  daß  die  söhne  Jormrinreks 
in  einer  vorausgehenden  verlorenen  str.  genannt  waren.  2 — 4  als 
strophenschluß  an  22,  3.  4  angehängt  KBMBGvlH  (der  jedoch  eine  lückc 
nach  22,  4  ansetzt)  Hl,  besondere  str,  Gv-.       2  J<jnn.  SvSJ,  fra  J<jrm.  F. 

3  hlyf)  SvSJ,  hlyb  f»u  F.  4  mit  26  zu  einer  str.  vereinigt  Hl  (!).  Folkum  mit 
großem  rotem  F  u.  puukt  vorher  F.  folkumgrims  Gv2,  folk  vini  graras  (?  ?) 
R,  folka  grims?  B  (Ark.  1,  252),  folkdjarfs  granis?  S.  es  S,  ftess's  J. 
bess  er  F.  —  Gv-  fügt  als  schlußzeile  die  refrainzeile  (allt's  usw.)  hinzu. 

26,  1  sä  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  F,  sjä  K.  visi  KJ. 
VQlsungum  G1  (?  S).       2  Hraubuugum  C  (?  S).       3  Lofbungum  st.  Q}»1.?  S. 

4  s.  zu  23,  4. 

27,  1  Gunnar  F.  3  eigi  var  F,  vara  Gv-.  Gotbormr  J,  Gobormr 
S,   Guttorrar  KBGv1,    Gutborrar  F.         4  unecht  J.     vas  S,    var  haun  F. 

5  unecht  S,  om.  Gv-;  s.  zu  23,  4. 

28  zwischen  33  u.  34  (s.  zu  34)  ¥KRMBGvlHCHl  (mit  34  zu  einer 
str.  verb.  KBMBGvlHC,  mit  34.  35  zu  einer  str.  verb.  Hl);  hierher 
versetzt  mit  B  (Ark.  1,  257  fg.)  SJ.  Gv-  setzt  28,  1.  2  +  21,  1.  2  als 
besondere  str.  nach  str.  20  (s.  das.).  1  Hati  C.  Hvebru  0.  hots  So 
(Beitr.  6,  340)  J  (s.  jedoch  B,  Ark.  1,  258).  baztr  SJ,  beztr  F. 
2  «hiorfuardr»  F.  —  en  Hata  vas  Hrof)vitnir  fabir  C.  1.  2  Haki  vas  Hrö]>- 
mars  son  Hröbgeirs  burar,  ||  en  Hröbgeirr  vas  Haka  borinn  C.  3.  4  keine  lücke 
zwischen  27  u.  29  in  V  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B  (Ark.  1,  257  fg.)  SJ. 
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29.  Haraldr  hilditonn  borinn  Hröreki 

skmgvanbauga,  sunr  vas  hann  Aubar, 

Aubr  djüpübga  Ivars  döttir, 

en  Räbbarbr  vas  Randves  fabir: 

allt's  bat  aett  bin,  Ottarr  heimskü' 


[Voluspo  en  skamma. 


30.  V^ru  ellifu         aesir  talbir, 
Baldr  es  hne         vif)  banabüfu ; 
bess  lezk  Väli         verjir  at  hefna, 
es  sins  bröbur         slo  handbana. 
[allt's  bat  aett  bin,         öttarr  heimskü' 

31.  Vas  Baldrs  fabir         Burs  arfbegi 


29,  2  «slaungvan  bauga»  F.  sunr]  sonar  F.  haun  om.  ScJ.  3  djüpupga 
B  (fußn.J  BtGv2HSJ,  djüpaupga  F  (derselbe  fehler  40,  3).  Aupar 
djüpaupgu  B.  döttur  B.  4  cäsur  nach  Räpb.  BMGv.  Randves 
BGv2HCSJ  (vgl.  S,  Zz  12,  87),  Randvers  F.  zwischen  4  u.  5  schieben 
YKRMBGvlHCHl  z.  25,  1  ein,  s.  das.  5  unecht  SJ,  om.  Gv2;  s.  zu 
33)  4.  _  nach  29  setzt  Gv2  als  bes.  str.  22,  3.  4  4-  25,  1  +  der  refrain- 
zeile  (allt's  usw.);  J  setzt  nach  29  die  strr.  46.  50,  3.  4.  51. 

30—45  offenbar  rest  eines  von  den  Hyndluljöp  verschiedenen  gedieht*, 
der  Voluspo  en  skamma,  aus  der  Gylfag.  c.  5  str.  35  ausgehoben  ist;  in 
V  folgt  jedoch  30  unmittelbar  auf  29  ohne  andeutung  einer  lücke  od.  eines 
neuen  abschnitts. 

30,  1  Voru  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  F.  «sesir»  F.  2  es 
Baldr  of  hne  J.  vip  F,  at  B.  bana  püfu  K.  3  Vali  KRMBGvHC. 
4  es  sins  S,  sins  of  (um  C)  KMC,  sins  hann  J,  sins  YBGvHül.  slo  SJ, 
slo  hann  F.  hann  sins  brojbur  slö  |  haufupbana  B,  bröbur  sins  |  slo 
handbana  Sv.        5  unecht  Gv*SJ,  om.  Gv-H;  s.  zu  23,  4. 

31,  1  mit  32  zu  einer  str.  verb.  KBMBGc'HCJHl,  mit  32,  1.  2  zu 
einer  str.  verb.  Gv-.  1  Burs  F,  Bors  SJ.  nach  1  eine  zeile  ausge- 
fallen Gv-.  2—4  lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B 
(Ark.  1,  261)  S. 
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32.  Freyr  ätti  Ger{ii,         vas  Gymis  dottir, 
jotna  aettar         ok  Aurbo[m: 

bä  vas  Pjazi         beira  framdi, 
skautgjarn  jotunn,         vas  Skabi  dottir. 

33.  Mart  segjum  bei*         ok  munum  fleira; 
vorumk  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


34. 


Heibr  ok  Hrossbjöfr         Hrimnis  kindar. 


35.  Eru  volur  allar         frä  Vibolfi, 
vitkar  allir         frä  Vilmeibi, 

en  seibberendr         frä  Svarthofba, 
jotnar  allir         frä  Ymi  komnir. 

36.  Mart  segjum  her         ok  munum  fleira; 
vorumk  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


32,  1  vas  SvS,  hon  var  F.  «geymis»  F,  Gymis  RMGoH.  2  unecht  J. 
:-'..  4  mit  33  zu  einer  str.  verb.  Gv*.  3  bä  S,  bo  F.  pjassi  FKEMB 
GvHHl.  4  skautgjarn  YMBGvHSJHl,  skrautgj.  KR,  skotgj.  C, 
sköbgjarn  B  (Zz  7,  401).       iotun»  F.     vas  SvS,  hans  var  F. 

33,  2  vitir  C  (ebenso  36,  2.  41,  2).  vilt  SvS,  villtu  F.  lengra  edd, 
fleira  F  (aber  lengra  17,  4.  IS,  5.  36,  2). 

34 — 36  interpoliert?  Gv-,  nicht  hierher  gehörig  H. 

34  keine  lücke  angedeutet  in  F:  es  folgt  auf  33,  2  unmittelbar  28,  1.  2 
ii.  dann  obige  zeile,  ebenso  KRMBGvlHCHl,  die  28,  1.  2  mit  34  (Hl  mit 
34.  35)  zu  einer  str.  verbinden.  Gv-  verbindet  34  mit  36  zu  einer  str. 
it.  setzt  diese  nach  35.  —  s.  zu  str.  28.    — 

35—39  setzt  C  nach  43. 

35  auch  Gylfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44.  11,256):  svä  sem  (sein  om.  T)  segir 
i  Voluspä  enni   skQnimu.         1  eru    mit   kleinem   e,    doch  punkt    vorher  F. 

vaulfur»  F,  volwr»  U,  vQlfur  Mb.  Vibolfi  KMC'S,  Vibolfi  FWrBB 
GvHCC'Hl,  Vidolfi  T,  •  victolfi .■>  U,  Vittolfi  Gv*J  (vgl.  Be  u.  Gv%  214b). 
die  namen   in  1.  2  zu   vertauschen?  Gv-.  2   vitkar  («vithkar     r)   allir 

FWr,   vitkar   allar  T,    vettir   allar  U.     VilraeiJ)i  C.  3  om.  U.     en  om. 

VrKRMBGvHCJHl.     skilberendr  VMb.        4  jotnar  allir  PWU  edd,  allir 
jotnar  Tr.     Ymi  RMGvH. 

36,  1  munum  enn  fleira  KML.         2  vilt  SvS,  villtu  F. 
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37.  Varb  einn  borinn         i  ärdaga 
rammaukinn  mjok         ragna  kindar  ; 
niu  bpru  bann,         naddgofgan  mann, 
jotna  meyjar         vib  jarbar  |>rom. 

38.  Hann  Gjolp  of  bar,         bann  Greip  of  bar, 
bar  hann  Eistla         ok  Eyrgjafa, 

hann  bar  Ulfrün         ok  Angeyja, 
Imbr  ok  Atla         ok  Iarnsaxa. 

3i>.  Sä  vas  aukinn         jar[)ar  megni, 
svalkoldum  ssb         ok  sonardreyra. 

40.  Var{)  einn  borinn         ollum  meiri, 
sä  vas  aukinn         jarbar  megni; 
bann  kve[)a  stilli         störübgastan, 
Sif  sifjaban,         sjotum  gorvollum. 


37,  1  «borin»  YHl.  2  rammaukin  YHl.  ragna  S,  raugna  YKB, 
rQgna  LMbGvHJHl,  Raugna  B,  Rqgna  MC.  —  ragna  reinar  rammaukinn 
mogr  C.  3  keine  interp.  nach  bann  KRMBGoGJ Hl.  naddgQfgan 
(-gaufgann  BEI)  BGvHCSHl  (vgl.  Gg  14,  1),  näbgQfgan  KMy  rjabgaufgan 
B,  «nadbaufgann»  F.  —  nach  4  wiederholen  V  (abgekürzt:  «Mart  8.  b.») 
MbBGvHJ  (J  in  klammern)   Hl  die  refrainstr.  (Mart.  segjum  usw.). 

38.  3J)  zu  einer  str.  verbunden  K. 

38,  1  Gjolp  /,  Gjalp  FBHCS,  Gjälp  KBMGoHl.  of  (1.  2)  KRSJ, 
um  F.  2.   3   of  bann   bar  Elgja  |  ok   Angeyja,  ||  hann   bar  Ulfrün  |  ok 

Aurgjafa  KB.  die  namen  in  2b  u.  3b  vertauscht  ML.  2  hann  bar  C. 
Eyrgjafa  MLCSJHl,  Eirgj.  C,  0rgj.?  Bt.  4  Imbr  CS,  Irab  Bt,  Sindur 
KR,  Imdr  F.     Iarnsaxa  F,  Isarnsaxa  S. 

39  Interpol,  aus  Gßr  II  22,  3.  4  S;  mit  der  refrainstr.  (Mart  segjum 
usw.)  zu  einer  str.  verb.  RMLGv2.  la  Sjä  vas  aukinn  burr  K,  Sä  var 
burr  aukinn  R.  lb  Jarbar  C.  magni  J.  2  sonardreyra  BSü  (Beitr. 
12,  177  anm.,  16,  540  ff. )  Hl,  sonar  dr.  J,  sonardr.  RMGvHCS,  sonar 
dr.  K,  Sonar  dr.  C. 

40  steht  in  F  nach  44,  hierher  versetzt  mit  S  (vgl.  schon  Gv2,  215a j. 
2a  sjä  (sä  R)  vas  aukinn  burr  KR.  2b  Jarbar  C  (?  S).  magni  J. 
3  störupgastan  BtGv-HCSJ ,  störaubgastan  F  (vgl.  zu  29,  3).  4  Sif 
BtGvHCS,  sif  KRMJHl,  om.  C.  «sifjadann»  F.  keine  interp.  nach 
sifj.  RMCSJ.  sJQtum  MGvHSJHl,  siotum  YB,  sjöturn  BC,  sjölum 
fdynastis')  K.  —  S  hält  die  zeile  für  verderbt. 
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41.  Mart  segjum  per         ok  munum  fleira; 
vorumk  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


42.  Öl  ulf  Loki         vip  Angrbopu, 

en  Sleipni  gat  vif)  Svapilfera; 
eitt  pötti  skars  allra  feiknast, 
pat  vas  bropur  frä         Byleists  komit. 

43.  Loki  dt  hjarta   —         lindi  brendu 
fann  halfsvipinn         hugstein  konu 
varp  Loptr  kvipugr         af  konu  illri: 
papan's  ä  foldu         flagp  hvert  komit. 


44.  Haf  gengr  hripum         vip  himin  sjalfan, 
lipr  lond  yfir,         en  lopt  bilar; 
papan  koma  snjövar         ok  snarir  vindar, 
pä's  i  räbi,         at  regin  of  prjoti. 


41  abgekürzt  in  F:  Mart  s.  p.  2  svä  om.  BML.  —  die  lücke 
nach  41  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 

42,  43  in  C  hinter  34. 

42  vgl.  Gißfag.  c.  34.  42  (Sn.E.  1,104.  138;  11,271.  279).  1  Augur- 
bopu  B.  2  en  F,  en  hann  K.  Svafnlfera  S  (mit  cod.  U  der  Sn.E.: 
vgl.  Vm  23,  1),  Svapilföra  C,  Sval>ilfara  F.  4  Byleists  F  (vgl.  V*jj 
51,  4),  Byleipts  S. 

43,  1  ät  Gr  (Myth*  XXX1IJ  B  (Ark,  1,  262)  J,  ät  af  Hl,  af  F. 
komma  nach  hjarta  BJ,  keine  interp.  die  übr.  ausgg.  ä  lindi  B  (a.  a.  o.i, 
lyndi  KB.  komma  nach  brendu  KBMBGcHHl  2  fann  SvB  (Ark.)  S, 
fann  hann  F.  komma  nach  hugst.  B  (Ark.).  konu  KBMLBGvHSJ, 
komu  YMbC',  koma  C.  nur  semik.  nach  konu  BGvCS,  punkt  Hl,  kolon 
KR,  komma  MH.  3  kvibugr  F,  kyndugr  KBEg,  kindugr  ML.  af  Fr 
at  VC  (?  S).  konu  F,  kind?  Bt.  4  papan's  SJ,  bapan  er  F.  —  keine 
lücke  angedeutet  F,  hier  angesetzt  mit  S. 

44,  lb  vgl  Vsp  57,  4.  «sialfann»  F.  2  loft  YHl.  4  pä's  SvSJ, 
pä  er  F.  regin  CS,  rogn  Gv*J  (?  Eg),  regn  F.  of  SJ,  um  F,  om.  Sv 
(Beitr.  6,  340).  —  pä  es  räp  ok  regin  prjöta  C.  —  nach  dieser  zeile 
steht  in  F  str.  37  (s.  das.). 
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45.  Pä  komr  annarr         enn  motkari, 
pö  porik  eigi         J)ann  at  nefna ; 
fair  sea  nü         fram  of  lengra, 
an  Opinn  mun         ulfi  möta. 

Freyja  kvap: 

46.  cBer  minnisol         minum  gelti, 
svät  oll  muni         orp  at  tina, 
pessa  röf)ii,         ä  pripja  morni, 
päs  peir  Angantyr         settir  rekja.* 

Hyndla  kvap: 

47.  'Snupu  braut  heban!         sofa  lystir  mik, 
faer  fätt  af  mer         fripra  kosta : 
hleypr,  eplvina!         üti  ä  n(>ttum, 

sem  me[)  hofrum         Heiprün  fari. 

48.  Rannt  at  Opi         ey  preyjandi : 
skutusk  per  fleiri         und  fyrirskyrtu; 
hleypr,  eplvina !         üti  ä  nottum, 
sein  mep  hofrum         Heiprün  fari.' 

45  vgl.  Vsp.  65.  1  «annar  >  FHl.  2  pö  undeutl.  F.  borik  eigi  SvSJ, 
borigak  BtGv2,  boriga  ek  C,  boriga  C,  bori  ek  eigi  F.  3.  4  vgl.  Vsp 
44,  3.  53,  2.  55,  4.  3  nü  F,  rannu  KB.  of  SJ,  um  F.  muri  MGvJr 
man  F. 

46  setzt  J  nach  str.  29,  darauf  50,  3.  4  u.  51.  1  Bor  SvS,  Berk  /, 
Bor  bü  F.     rainnisQl  RMVSHl,    minnis   q\  F.     gelti  F,    gesti  KRMEgJ. 

2  svät  SJ,  svä  Sv,  svä  at  hann  C,  svä  hann  F.  keine  interp.  nach  tina 
KRBGvCJ.  3  pessa  (persa  FHl)  FMSHl,  Kessar  KBGvHCJ,  persar.B. 
keine  interp.  nach  röpu  KRBGvCJ.  ä  F,  at  KB,  zu  streichen?  So. 
4  päs  SvS,  es  ./,  J>a  er  F.  reikna  FHl  (vgl.  jedoch  II,  632).  —  Nach 
46  fügt  Ez  str.  9  u.  10  ein. 

47.  48.  49,  1.  2.  50,  1.  2  stehn  bei  J  hinter  str.  10. 

47,  1.  2  mit  4S,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2H.  1  Snupu  S, 
«Snudu»  F,  Snupu  BMGvHCHl,  Snü  pü  K,  Snü  SoJ.  burt  FHl.  2  faer 
SvSJ,  faer  pü  F.     af  F,  at  ML.     fripra  F,  fropra  B.        3.  4  om.  Gv2H. 

3  hleypr  SvS,  hleypr  bü  F.  eplvina  F,  nbalvina  ?  S,  Obs  vina  B  (Arie.  1, 
264  fg.)  CJ,  eldvina  K  (aber  edlvina  48,  3)  B. 

48,  1.  2  als  strophenschlii ß  mit  47,  1.  2  verb.  Gv2H.  1  Opi 
BGvHSJ  (vgl.  Sn.E.  1,114.  11,274),  öbi  F.  2  per  UVMbBGvHCSJHl, 
peir  F.  fyrir  skyrtu  FMMb,  skyrtu  fyrir  K.  3.  4  abgekürzt  in  F: 
«hleypr  bu  edl  vina»  (s.  zu  47,  3.  4),  om.  Gv2H. 
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Fivyja  kva]>: 
49.  *Ek  slae  eldi         of  ivibju, 

svät  eigi  komsk         öbrend  heban; 


Hyndla  kvap: 

50.  cHyr  sek  brinna         en  haubr  loga, 
verba  flestir         f  jorlausn  bola  : 
ber  Ottari         björ  at  hendi 
eitrblandinn  mjok,         illu  heillü' 

Frcyja  kvap: 

51.  cOrbbeill  bin  skal         0ngu  räba, 
bot,  brübr  jotuns!         bolvi  heitir; 
hann  skal  drekka         dyrar  veigar, 
bibk  Ottari         oll  gob  duga.' 


49,  1  of  edd,  af  F.  Ivipju  RO.  2  svät  eigi  SJ,  svä  at  pii  eigi 
(ei  FGvxHl)  FKRMBGvlHHl,  svä  at  f)4  seva  BtGv2  (cäsur  nach  seva  Bt), 
svä  at  £>ü  .  .  .  G.  komsk  om.  C.  öbrend  B  (Ark.  1,  265)  SJ,  ä  burt 
FKRHl,  ä  braut  MGvlC,  aptr  B  (fußn.)  BeGv2H,  üt  Bt.  —  svät  pü 
eigi  |  komsk  aptr  hepan  So.  3.  4  die  ursprl.  zweite  halbstr.  verloren 
BGvlEzS  (so  bereits  L  s.  st.);  FKRMHI  wiederholen  an  ihrer  stelle  un- 
passend 47,  3.  4  (in  F  abgekürzt:  «bleypr  pu  edl  vina»)  noch  einmal : 
Gv-H  haben  diese  halbstr.  nur  liier. 

50,  1  Hyr  F,  Haf  C.  sek  SvSJ,  se  ek  F.  brinna  S,  brenna  F.  2  verpa 
pa  R.  3  ber  SvS,  ber  pu  F.  4  eitrblandinn  B  (Ark,  1,  265)  SJ,  eitri 
blandinn  F.  mjok  F,  nvjop  KR  mit  pap.hss.,  om.  Sv.  —  nach  heilli  wider- 
holen FHl  47,  3.  4  (in  ¥  abgekürzt:  «h.  pu»)  nochmals.  —  lücke  nach  50  J. 

51,  1  cäsur  nach  pin  RMBGvH.       2  pöt  SvSJ,  Jiöttu  F.     «brudw 
ifl.  i.  brudra?)  F.     heitir  F,  heitr  MMb.        4  bibk  SvSJ,  bip  ek  F. 
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GROUGALDR. 

Svipdagr  kva|»: 

1.  cVaki  bü,  Groa!         vaki  bü,  göb  kona! 

vekk  bik  daubra  dura : 
ef  bat  mant,         at  binn  mog  baebir 
til  kumbldysjar  koma.' 

Groa  kvap : 

2.  'Hvat's  nü  ant         minum  einga  syni, 

hverju  'st  bolvi  borinn: 
es  bü  möbur  kallar         bäs  til  moldar  es  komin 
ok  ör  ljöbheimum  libin?' 

Svipdagr  kvaf> : 

3.  cLjötu  leikborbi         skaut  fyr  mik  en  laevisa  kona 

süs  f  abmabi  minn  fobur : 
bar  bab  mik  koma,         es  kvaemtki  veit, 
möti  Menglobu.' 


Gröugaldr  nur  überliefert  in  pap.hss.  ('berücksichtigt  sind  nur 
BCELNOSSt,  die  auch  das  folg.  lied  enthalten).  Die  angäbe  der  redenden 
fehlt  in  ihnen.  —  Überschrift:  Gröugaldr  codd.  (wozu  die  meisten  hin- 
zufügen: er  hon  göl  syni  sinum  (lauf)).  Bugge,  der  die  Zusammengehörig- 
keit von  Gg  und  Fj  erwiesen  hat,  gab  ihnen  den  gemeinsamen  titel 
Svipdagsmöl  (so  auch  GvSF). 

1,  1  pü  (2)  om.  JF.  2  vekk  SJ,  vck  ek  codd.  daupa  (od.  drauga  ?)  F. 
dura  (od.  dyra)  codd,  dura  M.  3  ef  JF,  ef  [pü]  S,  ef  pü  codd.  at  JF, 
at  [pü]  S,  at  pü  codd.     baipir  codd,  beiddir  BtGv. 

2,  1  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  einga  syni  MBGvWSF,  eingasyni 
Gv2,  engasyni  J,  einka  syni  codd  KB,  einkasyni  Hl.  2  hverju'st  G, 
bverju  est  JF,  hverju  ertu  (estu)  BSC,  hverju  est[u  nü]  S,  hverju  ertu 
nü  CLNOStX RMBGv Hl.  3  es  bü  G,  es  JF,  es  [pü  pä]  S,  er  pü  pä 
codd.     möpir  COS.     päs  G,  er  codd. 

3,  1  leiksborpi  (od.  leiks  borpi)  LSt,  leiks  C<m.  skaut  BGvSJFHl, 
skaut  sü  Gv  (DgF  2,  668b)  C,  skauztu  codd.  fyr]  for  codd.  komma  nach 
mik  BM.  en  laivisa  codd,  lsevis  JF  (schon  verm.  von  S).  ausrufungsz. 
nach  kona  BM.  2  süs  SJ,  es  F,  sü  er  codd.  fQpr  KB  mit  einigen 
codd.  3  bap  JF,  bap  [hon]  S,  bab  hon  codd,  kvaemtki  BGvSJF, 
«kvepki>,  «hvepki »,  «kivepki»  codd.  4  Menglopu  BGvCSF,  menglQpu  K 
(II,  698)  Pt,  menglopum  codd  KBMJHl, 
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Gröa  kvap: 

4.  'Long  es  for,         langir'u  f arvegar, 

langir'u  manna  munir; 
ef  bat  verpr,         at  nu  pinn  vilja  bibr, 
ok  skeikar  f)ö  Skuldar  at  skopum.' 

Svipdagr  kvap: 

5.  cGaldra  mer  gal         päs  göpir'ü, 

bjarg  pü,  mopir !  megi : 
ä  vegum  allr         hykk  at  ek  verpa  muna, 
pykkjumk  til  ungr  afi.' 

Gröa  kvap: 

6.  :Pann  gelk  per  fyrstan,         bann  kvepa  fjolnytan, 

pann  göl  Rindr  Rani: 
at  of  oxl  skjotir         pvis  per  atalt  pykkir; 
sjalfr  leif»  sjalfan  pik! 

7.  Pann  gelk  per  annan,         ef  pü  ärna  skalt 

viljalauss  ä  vegum : 


4,  1  langir'u  S,  langir'u  J,  langir'ru  KRMBGvCFRl,  langir  eru 
(od.  'ru)  codd  (ebenso  z.  2).  farvegir  B.  3  ef  codd,  en  BtGv-,  pü. 
in  klammern  S,  om.  JF.  4  ok  om.  J.  po  S,  pä  codd.  Skuldar  BtGv-S, 
Skuld  F,  skuld  codd. 

5,  1  mer  JF,  [pü]  mer  S,  pü  mer  codd.  päs  SJF,  pä  er  codd. 
göpir'ü  J,  göpir'u  S,  gopir  'ru  KBGvGFHl,  göpir  eru  (od.  'ru)  codd, 
göpir  eru  .RiJ/.  3  hykk  SJ,  hygg  ek  codd.  ek  om.  C.  muni  OS.  at 
verpa  munak  JF  (schon  verm.  von  SJ.  4  pykkjumk  CJF,  pykkjumk 
ek  (ek  in  klammern  S)  CLKOStKKMBGvSHl,  pikkiz  ek  BS.  afi]  «afvi» 
BLS,  «apne»  0,  «apni»  B^a,  «afra»(?)  C;  arfi?  Eg,  arfi?  aldri?  L. 

6,  1  gelk  SJ,  gel  ek  codd  (so  auch  in  den  folg.  strr.J.  lb  panns 
BtGv2  (?  S),  es  JF.  2  panns  BtGv-.  Rindr  codd,  Vrindr  C,  Rindi  .BGW. 
Rani  (=  Hrani  B)  LOStß  cett,  Rani  iLRJf,  Ramrai  (=  Hrammi)  V, 
Rana  F,  Vala  C.  3  at  J.F,  at  [pü]  S,  at  pü  codd.  pvis  SJF,  pvi  er 
codd.  atalt]  «atlap»  L,  <  aetlap»  C,a,  «at  alt»  BS.  4  leip  G,  leip  [pü] 
S,  leiptu  KR  mit  versch.  codd.,  leip  pü  SM  cett,  «leipto»  B. 

7,  1  ef  JjRMB  cett,  er  A'  wiit  den  meisten  codd.  pü  tw  klammern  S> 
om.  J. 
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Urpar  lokur         haldi  per  Collum  megum, 
pds  pu  ä  sinnum  ser! 

8.  Pann  gelk  per  enn  pripja,         ef  per  pjöpaar 

falla  at  fjorlokum: 
til  heljar  hepan         snuisk  Hörn  ok  Rupr, 
en  {)verri  ae  fyr  per. 

9.  Pann  gelk  per  enn  fjörpa,         ef  pik  fiandr  standa 

gorvir  ä  galgvegi : 
hugr  peim  hverfi         til  hancla  per 
ok  snuisk  til  sätta  sefi. 

10.  Pann  gelk  per  enn  finita,         ef  per  fjoturr  verpr 
borinn  at  boglimum : 
leysigaldr         laetk  per  fyr  legg  of  kvepinn, 
ok  stokkr  pä  läss  af  limum, 
[en  af  fötum  fjoturr]. 


3  Ur|)ar  (urbar  J)  lokur  [v.  I.  lokr)  codd  edel,  nur  C  varblokkur. 
cäsur  nach  ber  RM.  ä  Qllum  0.  megin  L.  —  a  vegum  Qllum  6". 
4  bäs  G,  er  codd,  se  heill  BeGv'2.     sinnum  BtGv2CS,  smän  codd. 

8,  1  enn  om.  OJF.  bjöbaar  G,  bjöpäar  J,  bjöfär  die  übr.  ausgg., 
bjöbar  LCfi,  bjöbir  BCENOSSt.  2  falla]  fara  CftL/i.  fJQrlokura  B 
(fußn.)  Gv2CS,  fJQrlätum  Gvl,  fJQrlotum  codd.  3  til  —  Eufir  G,  Hörn 
ok  Euf)r  (v.  I.  Rupr)  |  snuisk  til  heljar  heban  (so  B  fußn.  GvSF,  meban 
codd  KBMCJRl,  neban?  L)  codd  edd.  —  statt  der  überlieferten  fluß- 
namen  vermuten:  HrQnn  ok  Hrib  B  (fußn.),  HrQnn  ok  U^r  (hr.  ok  u.  C) 
BtGv-C,  Mqhi  ok  Hronn  F.        4  «J)veri»  L.     fyrir  codd  KR. 

9,  1  enn  om.  JF.  2  gaglvegi  CuLSt-F,  gagnvegi?  galknvegi?  C. 
3  hugr]  hugi  C.  beim]  binn  C/xL,  bu  C.  hverfi  BfxOSfiBGvCSJFHl, 
hryggvi  BC8KRM.  til  Bfi  edd,  om.  BCLO.  ber  OBGvSJFHl,  ber 
msetti  KRM  mit  den  übr.  codd.  3b  binum  heiptmQgum  C.  4  snuisk 
OSJ,  sn.  beim  die  übr.  codd  u.  ausgg.     til  om.  C. 

10    vgl.   Hov   150.  1  enn    om.   LOJF.      fjoturr   MBGvCSJFHl, 

fjotur  («fia/tr»  BS,  «fiotr»  St)  codd  KR.  verbr  MBGoCSJFHl,  verba 
codd  ÜT.K.  2  borin  ivR  mit  einigen  codd.  boglimum  KRMC.  Ib.  2 
viell.  nach  Hov  zu  ändern:  ef  ber  fyrjjar  (fJQrvar?)  bera  ||  bQnd  at  bog" 
limum?  B  (fußn.).  3  leysigaldr  BGvSJF,  leysigaldri  C,  leifnis  elda 
BCEL/uSHl,  Leifnis  elda  KRM,  leifnis  eldu  NSt,  leifnis  eldir  L,  -leifinz 
elba»  0.  lsetk  SJ,  lset  (legg  0)  ek  codd.  cäsur  nach  laetk  (laät  ek)  JF 
nach  ber  RMBGvSHl.  fyri  od.  for  codd,  fyri  KR.  kvebin  einige  codd 
kvebna  KMG.  4  af  codd,  of  ü.  5  Interpol,  (aus  Hov  150,  4)  SJ, 
om.  M.     en]  ok  0.     «fia/tr»  B. 

13* 
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11.  Pann  gelk  per  enn  setta,         ef  ä  sjö  komr 

meira  an  menn  viti : 
lopt  ok  logr         gangi  per  i  lüpr  saman 
ok  le  per  ae  fripdrjügrar  farar. 

12.  Pann  gelk  per  enn  sjaunda,         ef  pik  sokja  komr 

frost  ä  fjalli  I19: 
hräivakulpi         megit  pinu  holdi  fara, 
ok  haldi  per  lik  at  lipum. 

13.  Pann  gelk  per  enn  ätta,         ef  pik  üti  nemr 

nptt  ä  niflvegi: 
at  pvi  viipr  megi         per  til  meins  gorva 
kristin  daup  kona. 

14.  Pann  gelk  per  enn  niunda,         ef  vip  enn  naddgofga 

orpum  skiptir  jotun: 
mäls  ok  mannvits         se  per  ä  munn  ok  hjarta 
gnöga  of  gefit. 


11,  1  enn  om.  JF.  ef  J ,  ef  [pu]  5,  ef  pü  codd.  of  komr  J. 
2  meir  BS.  3  lopt  GvS,  logn  BELNSSttfEMSCdFiZZ,  gogn  B^aCO. 
logr  codd,  liegi  7i  (fußn.)  C.  cäsur  nach  per  BM.  laupr  S.  i  lip  B 
(fußn.)F,  i  lop  C.  4  le  -SF,  lei  J,  ljä  l&tEg,  ljäi  codd  eett  KBMB 
GvCHl.    fripdrjdgar  BOS.     farir  B^OS. 

12,  1  enn  om.  JF.  komr  BEL/xSBGvCSJFHl,  komir  C,  kynni  LOSt 
KBM.  3  hrtevakulpi  Si*7,  hrava  (hvera  0)  kuldi  codd  KBMGv,  hraeva 
kulpi  J.Ö2,  hävetrar  kulpi  BC,  hregg  ne  kulpi  C.  cäsur  nach  megit 
KBMF.  4  haldi  per  £«"5,  haldisk  ee  BGv*JF,  haldisk  per?  B  (/«/?«;, 
haldit  or  (6r  Ä/)  codd  £#7,  haldit  er  Ä3f,  haldit  per  C.     likn  Cri;1,  lse  C. 

13,  1  enn  om.  JF.  3  at  pvi  mipr  G,  at  pvi  firr  (fyr  BS,  fyrr  C) 
codd,  pvi  at  firr  B  (fußn.)  Gv,  at  firr  J.  megi  MBGvSJF,  megit  SKCHl, 
megi  at  OCLSt,  megit  at  BN,  megiat  (megnifat]  per?)  E.  cäswr  wac/t  per 
BGvSHl.  gorva  S,  gora  codd.  4  kristin  daup  kona  codd,  kvoldripur 
koma  (?)  C,  kynstr  dauprar  konu?  kynstrdJQrf  kona?  G. 

14,  1  enn  om.  BOJF.  ef  JF,  ef  [pu]  S,  ef  pu  codd.  3  se  per 
versetzt  J  an  den  anfang  von  z.  4.  munn  ok  BGv^CS,  munn  ok  i  BeGv2, 
minnis  BC^LNS///,  minnis-  KM,  minniss  St,  mimis  CEL,aO,  Mimis  B, 
Mimis F.  —  statt  a  —  hjarta:  at  mimi  (mimi  J)  svara  B  (Stud.  101  anm.  2)  J, 
ä  minnis  byrgi  C.          4  gnögs  J.     getit  B,«CL,hO. 
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1 5.  For  pin  nu  aeva         ber  forab  Jyykki 

ok  standit  ber  mein  fyr  raunum! 
ä  jarbfostum  steini         stöbk  innan  dura, 
meban  ber  galdra  gölk. 

16.  Möbur  orb         berbn,  mogr!  heban 

ok  lät  ber  i  brjösti  bua! 

ibgnoga  heill         skalt  of  aldr  hafa, 

meban  min  orb  of  mant.' 


FJOLSVINNSMOL. 

<  < 

1.  Utan  garba         sä  hann  upp  of  koma 
pursa  bjobar  sjot. 

Svipdagr  kva{» : 

*Hvat's  bat  flagba,         es  stendr  fyr  forgorbum 
ok  hvarflar  umb  haettan  loga?' 


15,  1  F(jr  pin  S  (fußn.),  Far  JF,  Far  pü  codd.  nü  om.  BNOS.  per 
CLNOStS  (fußn.),  bar  BSZ,  bar  es  RMHl,  pars  BGo'CJ,  er  ffv*,  es 
per  F.  forab  MBGvCSJFHl,  forrab  (o<Z.  forräp,  for  Rap)  codd,  forräb 
Zi?.  bykki  S  (fußn.),  bykkir  codd.  2  standi  BS.  fyr  B,  fyri  orf.  fyrir  die 
übr.  codd,  fyri  KB,  fyrir  C  3  stobk  SJ}  stob  ek  codd.  dyra  codd 
KRHl.        4  per  galdra  gölk  JF,  ek  per  galdra  göl  codd. 

16,  1  berbu  C,  ber  [bü]  S,  ber  bü  die  ü&r.  codd  ?<.  ausgg.  cäsur 
nach  bü  KBM.  3  ibgnoga  BtGv-GSJF,  ae  gnöga  BGv1,  bvi  nöga  codd. 
skalt  J.F,  skaltfu]  S,  skaltu  codd.  4  meban  .F,  nieban  [bü]  S,  meban 
pü  codd.     of  om.  J.     «manz»  BS. 

Fjplsvinnsmol  nur  überliefert  in  pap.hss.  (berücksichtigt  sind  nur 
die  su  Gg  genannten),  in  denen  die  angäbe  der  redenden  fehlt.  —  Über- 
schrift: FJQlsvinnsmäl  codd. 

1  vorher  eine  str.  verloren,  die  vermutl.  ein  nomen  (den  namen  des 
helden?)  enthielt,  auf  das  sich  hann  in  z.  1  bezieht  BGv.  1.  2  mit 
2,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  codd  KRML,  mit  2,  1.  2  zu  einer  str.  verb. 
Hl,  nach  3.  4  S,  wie  oben  MbBGvC  (der  jedoch  die  Zeilen  für  Interpol. 
hält)  F,  rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  J.  1  sä  hann 
OGvS,  sä  J,  hann  sä  die  übr.  codd  u.  ausgg.  of  SJ,  um  EL/<NStA7Ll/ 
BGvCFHl,  om.  BCLOS.  2  pars  ä?  KPtB  (fußn.).  bjopir  0.  sjot  KB, 
-  siol»  CL,«.  3.  4  +  2,  1.  2  als  zweite  str.  codd  KRML,  3.  4  +  2,  3.  4 
als  zweite  str.  Hl,  3.4  +  2,  1 — 4  alsziveite  str.  J.  —  KMBGvF  weisen  die 
beiden  Zeilen  dem  Fjplsvipr  zu.  3  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  \>at  om.  «7. 
fyrir  CLHl,  fyri  0,  for  BS/vi?.       4  umb  S,  of  J,  um  codd.    <hestan  >  B,«S,«. 
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Fjojsvipr  kvaji: 
•>.  cHvers  hü  leitar         eba  hvers  ä  leitum  est, 
eba  hvat  vilt,  vinlauss!  vita? 
ürgar  brautir         ärnabu  aptr  hepan! 
ättat  her,  verndarvanr!  veru.' 

Svipdagr  kvap: 

3.  'Hvat's  hat  flagba,         es  stendr  fyr  forgarbi 

ok  bybrat  libondum  lob?' 

Fjqlsvipr  kvap : 
'Sömbarorba  lauss         hefr  hü,  seggr!  of  lifat, 
ok  haltu  heim  hepan! 

4.  Fjolsvibr  ek  heiti,         en  ek  ä  fröban  sefa, 

beygi  emk  mins  mildr  matar : 
innan  garba         hü  komr  aldrigi, 

ok  drif  fiu  nü  vargr  at  vegi!' 

Svipdagr  kvap: 

5.  eAugna  gamans         fysir  aptr  flestan, 

hvars  getr  sväst  at  sea : 


2,  1.  2  unecht  J.  1  hvers  (2)  JF,  hvers  [pü]  S,  hvers  pu  codd. 
2  epa  om.  J.  vilt  JF,  vilt[u]  S,  viltu  codd.  3a  =  Bp  40,  Ib. 
3b  ärnapu  BBSFM,  arnapo  od.  arna  pu  (<  arnasto»  0)  codd,  arnapo  K, 
ärna  pu  MGvC,  ärna  J.  4  ättat  JF,  ättat[tu]  S,  ättattu  codd.  verndar 
(«venpar»  0)  vanr  codd,  vernapar  vanr  K.  vera  K  mit  allen  codd  {außer  C). 
—  ättattu  her  i  vä  veru  C,  ättat  her  verndarveru?  S  (fußn.J. 

3,  1  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  pat  om.  J.  for  od.  fyrir  codd, 
fyri  K,  for  J?.  2  lifendum  B/*S,w.  IqpJ  lof  0,  lifs  B,aS,«.  3.  4  worte 
Svipdags  KBMBGvCJFHl.  3  sßmpar  orpa  (orp  C.wL)  corZd.  sompar- 
orpalaus  #,  spmpar  lauss  J.  hefr  &T,  hefir  codd.  of  ow.  ./.  4  halt  J. 
fragez.  nach  hepan  i?M  (nicht  LMbJ. 

4,  1  ek  heiti  corfrf,  heitk  J.  ea  ek  ä  eodrf,  äk  J.  2  emk  »SJ,  em 
ek  die  übr.  ausgg.,  em  ek  od.  er  ek  codd.  3  komr  BLÄ'S',  komr  her 
die  übr.  codd  u.  ausgg.  cäsur  nach  komr  K.  4  pu  om.  JF.  nü  om.  B. 
ausrufungsz.  nach,  vargr  Jf,  komma  Gv.  at  vegi  C/uLKMSJFHl,  af  vegi 
BCL.mNOSSIR,  at  vipi  £  f/1«/?«.;  GwC. 

5,  1  gaman  0.  aptr  flestan  G,  aptr  fäo  BCELmStKBMBGvCS, 
aptr  at  fän  0,  aptr  at  fä  BfiS/uFHl,  aptr  fäa  J,  aptr  frjän  HScheving 
fish  mälshccttir  4,  25).  2  hvars  JF,  hvars  [hann]  S,  hvars  hann  codd. 
sväst]  «soast:  C,wS,  «hvaz»  B,  <hvarz>   0. 
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garbar  gloa         bykkjumk  of  gollna  sali, 
her  mundak  obli  una.' 

Fjolsvibr  kva[>: 

6.  *Seg  mer,  hverjum         estu,  sveinn !  of  borinn 

eba  hverra'st  manna  mogr?' 

Svipdagr  kvaj>: 

Tindkaldr  heitik,         Värkaldr  het  minn  fabir, 
bess  vas  Fjolkaldr  fabir. 

7.  Seg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita  : 
hverr  her  raebr         —  ok  riki  hefr  — 
eign  ok  aubsolum?' 

Fjolsvipr  kvab: 

8.  'Menglob  of  heitir,         en  hana  möbir  of  gat 

vib  Svafrborins  syni: 
hon  her  raebr         —  ok  riki  hefr  — 
eign  ok  aubsolum.' 


3  bykkjumk  B  (fußn.)  GvSJF,  mer  f>ykkja  («[>iki»  0)  codd.  cäsur 
nach  {)ykkj.  KRMGv.     of]  um  F.  4   mundak  GvS,    raondak  J,    vilda 

ek  C,  munda  ek  codd. 

6,  1.  2  vgl.  Fm  1,  1.  2.  1  Seg  /,  Seg[|>u]  S,  Seg{)u  codd.  nach 
mer  ergänzt  Gv:  et  sannasta  (u.  darauf  cäsur).  est[u]  S,  est  JF,  ertu 
codd.  of  om.  BCO.  2  ej)a  om.  J.  hverra'st  G,  hverra  est[u]  S,  hverra 
est  JF,  hverra  ertu  codd.  3.  4  besondere  str.  KB.  3  heitik  G, 
heitk  J,  ek  heiti  codd.     Valkaldr  B. 

7,  1.  2  vgl.  Skm  3,  1.  2.  1  Seg  J,  Seg[bu]  S,  Segbu  codd.  (ebenso 
9,  1.  11,  1  usw.).  bat  om.  J  (ebenso  9,  1  usw.).  mau  K.  —  bats  bik 
fregna  munk  J  (ebenso  9,  1  usw.).  2  auk  G,  ok  codd  (ebenso  9,  1  usw.). 
vilja  BS  edd,  vilda  CL,  «vylba»  0.  3  keine  interp.  GvF.  hver  codd. 
hefr  liSJ,  styrir  BS,  hefir  die  übr.  codd  u.  ausgg.  4  «cubsa/lun»  BC. 
«arbselom»  H/n  (ebenso  S,  4),  «a/bselun»  0  («a/bsolun»  8,  4). 

8,  1  of  om.  OJ.  heitr  J.  2  «svafur  bornis»  L,  «Svafur  borms» 
NSt(?),  Svafrborns  F,  Svefnborns?  8  (fußn.),  Svafr  porins  K.  3  keine 
interp.  GvF.     hefr  SJ,  styrir  BS,  hefir  die  übr.  codd  u.  ausgg. 
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Svipdagr  kvap: 

9.  'Seg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  mun 
auk  ek  vilja  vita : 
hvat  sü  grind  heitir,         es  meb  gobum  sout 
menn  et  meira  forab?' 

Fjolsvipr  kvap: 

10.  'Prymgjoll  hon  heitir,         en  hana  brir  gorbu 

Sölblinda  synir; 
fjoturr  fastr         verbr  vib  faranda  hverjan, 
es  hana  hefr  frä  hlibi.' 

Svipdagr  kvap: 

11.  'Seg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita : 
hvat  sä  garhr  heitir,         es  meb  gobum  sout 
menn  et  meira  forab?' 

FJQlsvipr  kvap: 

12.  cGastropnir  heitir,         en  ek  hann  gorvan  hefk 

ör  Leirbrimis  limum ; 
svä  hefk  studdan,         at  hann  standa  mun 
ae  meban  old  lifir.' 


9,  1  <  munt»  L,  munk  K.  3  hvat  eodcl,  hve  JF.  sü  in  klammern  S, 
om.  JF.  heitr  J.  SQut  G,  soot  J,  söat  S,  sjaat  od.  saat  codd,  säat  die 
übr.  ausgg.  4  <  men»  einige  codd,  «mep»  cod.  reg.  1867,  4°.  «mera  > 
C^L.    forat  codd  KBM. 

10,  1  prymgQll  0/,  primga/11»  B,«S4u,  «prira  gioll»  andere  codd. 
hon  in  klammern  S,  om.  JF.  hcitr  J.  3  «fiotur»  0,  «flötr»  B//S//, 
fiotrar  die  übr.  codd.  cäsur  nach  verbr  KRMBGvSHl.  hverjan  S,  hvern 
codd.        4  hefir  BC. 

11,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sa  in  klammern  S,  om.  JF.  heitr  J. 
SQut  G,  S9ot  J,  söat  S,  sjaat  COStß,  «siat«  L,  säat  die  übr.  codd  u. 
ausgg.        4  menn]  meir  CmL.     forat  codd  KBM. 

12,  1  Gastropnir  (-rofnir  0)  codd,  Gaströpnir  K,  Gatstropnir  B  (fußn.) 
GvF.  heitr  J.  ek  om.  JF.  hefik  MF.  2  Leirbrimis  S,  leir-Brimis  F, 
Leirbrimis  BMBGvCJHl,  leirbrimis  Ä,  leirbrimis  (-brims)  od.  leyrbrimis 
(-brims)  codd.  3  hefk  CSJ,  hefik  KBMBGvFHl,  hef  ek  od.  hefi  ek 
codd  (nur  hef  S).     hann  om.  BMCJF.     man  K. 
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Svipdagr  kvap: 

13.  *Seg  mer  {)at,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  mun 
auk  ek  vilja  vita: 
hvat  {>at  barr  heitir,         es  breibask  sek 
of  lond  oll  limar?' 


FJQlsvifir  kva{): 

14.  cMimameibr  hann  heitir,         en  bat  mangi  veit, 

hvers  hann  af  rotum  rinnr; 
vib  bat  hann  fellr,         es  fasstan  varir: 
fellir  hann  eldr  ne  jarn.' 

Svipdagr  kva]): 

15.  cSeg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  af  mobi  verbr         bess  ens  maera  vibar, 
es  hann  fellir  eldr  ne  jarn?' 


13 — 18  stehn  in  den  hss.  nach  str.  24,  hierher  versetzt  mit  H. Möller 
(Germ.  20,  356  ff.)  S. 

13,  3  hvat  co Ad,  hve  B  (Stud.  438  a.  3)  JF.  ]jat  in  klammern  S. 
bat  barr]  barmr  (=  babrur)  JF,  sä  barmr  B  (a.  a.  o.J.  heitr  J.  breibask 
codd,  breibiz  KM.  sek  om.  codd  edd.  4  of  S,  umb  J,  um  codd.  alle 
ausgg.  (außer  Hl)  stellen  das  wort  an  den  Schluß  der  vorhergehenden 
zeile.     oll  (all  B/x)  limar  BuCLOBGoSJFHl,  q11  ok  limar  BXKBMC. 

14,  1  Mimameibr  RMBGcJHl,  Munameibr  C^L.  hann  in  klammern  S, 
sä  0,  om.  JF.  hoitr  J.  en]  monn  K.  bat  om.  J.  mangi  veit  K  (fußn.) 
Thaasen  (Univ.  tsh:  II,  3,  90)  BGvCSJFHl  (vgl  Hov.  139,  5),  fair  vitu 
(vita  einige  hss.)  codd  KRM.  2  hvers  hann  af  rotum  Thaasen  (a.  a.  o.J 
B  (fußn.)  GvS,  hvar  hann  af  rotum  F,  af  hverjum  (<bvoriom»  St)  rotum 
codd  KBMCJHl.  rinnr  G,  rinn  S,  renn  OBGvCJ FHl,  rennr  die  übr.  hss. 
u.  ausgg.  3  hann  om.  JF.  4  fellir  B  (fußn.)  SF,  fellirat  BGv, 
«fle.r»  CO,  fherat  codd  cett  KB  MC  Hl,  flörat  J.     hann  om.  J.     eld  J. 

15,  16  Interpol.  S. 

15,  3  af  mobi  F,  af  möbi  KMBGvCSJHl,  af  möbi  B,  af  mobi 
(moJ)i  Ij  u-  «•)  od.  ä  möbi  codd.  bess  om-  JF.  4  es]  ef  BM.  hann 
om.  JF.  fellir  SF,  fellirat  BGv,  flierat  BMCHl,  flörat  J,  fher  (<fle>  C) 
ei  codd  K.     eld  BJ. 
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FJQlsvif»r  kvap: 

16.  cÜt  af  hans  aldni         skal  a  eld  bera 

fyr  killisjükar  konur: 
ütar  hverfa  bess         beirs  innar  skyldu, 
säs  hann  meb  raonnum  mjotubr." 

Svipdagr  kvap: 

17.  cSeg  mer  bat,  Fjplsvibr!         es  ek  bik  fregna  man 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sä  hani  heitir,         es  sitr  i  enum  h^va  vibi, 
allr  vib  goli  gloir?' 

Fjolsvipr  kvap: 

18.  'Vibofnir  heitir,         en  hann  stendr  vebrglasi 

ä  meibs  kvistum  Mima : 
einum  ekka         bryngr  hann  oröfsaman 
Surf  ok  Sinmoru.'' 


16,  2  fyrir  einige  liss.  killisjükar?  B  (fußn,),  kvellisjdkar  M,  kvillu- 
sjükar  F,  kelisjdkar  codd  (von  BS  als  verderbt  bezeichnet).  3  cäsur 
nach  hverfa  KBMJFHl.  [>ess  codd,  paz  BGvCFHl,  peirs  innar  skyldu  G, 
peir  (paer  BOS,  er  C)  innar  skyli  (skulu  0)  codd,  peir  innar  skyli  KBMS, 
pair  innar  skyli  BGvCJHl,  pa?r  innar  skyla  F.  4  säs  SJF,  sä  er  codd. 
hann  in  klammern  S. 

17,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sä  in  klammern  S,  om.  JF.  ij  ä  C 
enum  höva]  höum  ,/,  hävum  F.  4  allr  J,  allr  hann  codd.  gulli  C,«LÄ". 
glöar  J. 

18,  1  Vibofnir  Eg.     heitir  F,    heitr  J,   [hann]  heitir  S,    hann  heitir 
codd.     veprglasi  KBMBGvCSF,  vebrglasir  J,  vepirglasir  Hl,   <  vepir  glasi 
(glasir  OS)  codd,        2  Mima  KBMBGvHl.         3  einn  um  B  (schon  verm. 
von  K).     pryngr  MBGvSJFHl,    prungr  LS.mC.    prüngr  KB,    «brungur ■ 
B.wCOSt,  «brvngvz»  BS,    «brungnuz»  N.     cäsur  nach  br.  KBM.     hann 
om.  J.     oröfsaman  GvSJHl,  oröfsaman  BF,     oröfsaman    0,  «or  ofsaman 
L,  oröfsaman  CC,     örofsa  man    B,  orof  (örof  B,  oröf  M)  KBM.       4  Surt 
ok    BtGvSJ,    Surtar   CHI    (so   neuerdings    auch    B,    Ark.   10,  51  a.  3), 
svartrar  (od.  surtrar?)  B,    «surtar»  B^CELwOSt,     surtr     BC^LS,    Surtr 
KBMJ,    «surtur>     N.       Sinmtjru    K  (fußn.)  BGvSJFHl,      sinn    mu/tu 
BNSStÄ'.B,     sinn  mantu     B^CELuO,     sein  mau  tu     L.     sem  mantu»  Cf.(, 
sin  motu  M,  Sinmauto  C. 
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Svipdagr  kvap : 

19.  *Seg  mer  f)at,  Fjplsvifjr!         es  ek  f)ik  fregna  man 

auk  ek  vilja  vita : 
hvat  peir  garmar  heita,         es  gprpum  fyrir 
lyndi  lymsku  rata?' 

FJQlsvipr  kvaj>: 

20.  ?Gifr  heitir  annarr,         en  Geri  annarr, 

ef  J)ü  vill  |)at  vita : 
verpir'u  oflgir,         en  J>eir  varpa, 
unz  rjüfask  regin.' 

Svipdagr  kvap: 

21.  cSeg  mer  [)at,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  raun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  manna  nekkvat         pats  megi  inn  koma, 
mepan  sokndjarfir  sofa?" 


19,  3  hvat  codd,  hve  JF.  peir  in  klammern  S,  om.  JF.  3b.  4  <er 
gifr  (v.  I.  gifur)  rata  (so  Bft;  reka  C^L,  rekar  BCNSSt,  Eoka  0)  giorbu 
(so  BOS;  giorpa  LNSt,  gorpa  C)  fyrir  (v.  I.  fyri)  löndin  (londrii?  St)  lim 
(kvir  L,  knyr  C/u,  lioi  St/bZ)»  codd,  es  gifrir  rata  ||  gQrbum  fyr  ,  .  .  S, 
es  gifrari  hefik  (hefk  GvJ)  ||  onga  fyrr  i  lQndum  litit  BGvJ,  gifrari  hefka 
gQrpum  fyr  i  lQndum  litit?  er  ek  gifrari  seva  gorpa  fyrr  i  lQndum  lita? 
er  ek  gifrari  seva  gQrpum  fyr  i  lQndum  leit?  B  (fußn.),  es  gifri  nevagi  || 
0nga  fyrr  i  lQndum  leit?  B  (Ark.  10,  40  a.  2),  er  gifur  rekar  ||  giörpu 
fyri  löndin  lim  (lim  =  hlif!)  K,  er  gifr  (gifur  C)  reka  ||  gorpa  (giorpa  C, 
gorpu  Hl)  fyr  (fyrir  Hl)  lQndin  lim  MCHl,  er  Gifur  rekar  ||  gjörpa  fyrir 
löndin  lim  B,  es  gifr-rekar  gera  fyr  hlipi  hlym  F. 

20,  1  of  heitr  J,  of  heitir  F.  annarr  (1)  in  klammern  S,  om.  OJF. 
2  vilt  od.  villt  codd.  3  verpir'u  (jfigir  S,  varpir  (verpir?  B)  ellifu 
codd  KBMB  (der  ellifu  als  verderbt  bezeichnet  u.  statt  dessen  eine  form 
von  eilifr  vermutet)  CJHl,  verpir  hlipi  fyr  Gvl ,  varpir  ellilyfs  Gv-, 
varpir'ru  niu  F,  varpir  belli  fyr  B  (Ark.  10,  41  a.  2).  en  S,  er  codd. 
en  —  varpa]  of  varpa  peir  (u.  keine  interp.  vor  of)  J,  her  peir  varpa  B 
(Ark.  10,  41  a.  2).        4  =  Grm  4,  4.  Ls  41,  2.  Sdr  19,  7. 

21,  3  hvärt  KMBGvCSJFHl ,  hvert  codd  (so  immer  bis  auf  41,  3, 
wo  CO  hvart  lesen),  hvert  bat  B.  nekkvat  (in  klammern)  S,  nQkkut  codd 
(ebenso  23,  3.  25,  3.  29,  3).     pats  S,  es  JF,  bat  er  codd. 
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Fjolsvipr  kvap: 

22.  *Missvefni  mikit         vas  beim  mjok  of  lagit, 

sipans  peim  vas  varzla  vitup: 
annarr  of  naetr  sefr,         en  annarr  of  daga, 
ok  komsk  pä  vaetr,  ef  kvam.' 

Svipdagr  kvap: 

23.  <Seg  mer  pat,  Fjolsvipr!         es  ek  J>ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  matar  nekkvat         pats  peim  menn  gefi, 
ok  hlaupi  inn,  me])an  eta?1 

FJQlsvipr  kvap: 

24.  'Vaengbräpir  tvaer         Hggja  i  Vipofnis  lipum, 

ef  pü  vill  pat  vita : 
pat  eitt's  svä  matar,         at  peim  menn  of  gefi, 
ok  hlaupi  inn,  mepan  eta.' 

Svipdagr  kvap: 

25.  ?Seg  mer  bat,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  väpna  nekkvat,         pats  knegi  Vipofnir  fyrir 
hniga  ä  Heljar  sjot?' 


22,  1  of  om.  CLO.  2  sipans  B  (fußn.)  SJF,  siz  Gv  (nach  verm. 
von  B)  C,  sipan  (inepan  CL.uO)  codcl.  4  komsk  BBMBCSJFHl,  «keint» 
C/tJj,  komt  B.wCEL^O,  kernt  StA.  pä]  po?  K  (fußn.),  ef  S  edd,  of 
die  übr.  hss.  (of  «ms  ok  corr.  C).  kvam  6r,  [pä]  kvam  S,  pä  (sä  B,«) 
kvam  codd.  —   ok  komsk  pvi  vaetr  ef  par  komr  Gv    (nach  verm.  von  B). 

23,  3  pats  (pat  er  BGv)  peim  menn  (of  add  B)  gefi  JB  f/wyff>U  GvS, 
pat  er  (pats  JF)  menn  hafi  codd  KB. MC JF Hl.  4  hlaupa  inn  B,  «kaupa 
vin»  CfjtL.  «a  mepan >  0  (ebenso  18,  4).  eta  JF,  [peir]  eta  S,  peir 
eta  codd. 

24,  1  Vaingbräpir  GvSFHl,  Vengbr.  CL//AV,  Vegnbr.  V/xLBMBC. 
cäsur  nach  liggja  F.  vapofnis  0,  Vipofnis  C.  —  Vipopnis  hlibum?  Gv 
(DgF2,  671).  2  vilt  codd.  —  vita  bat  vilt  CO.  3  pat  om.  J.  eitt's 
JF,  eitt  er  codd.  4  hlaupi  B  (fußn.)  SJ,  hlaupa  codd.  eta  JF,  [peir] 
eta  S,  peir  eta  codd. 

25,  3  pats  S,  es  JF,  pat  er  codd.  fyrir  MGvJF,  fyr  ßCSff/,  for 
codd  Fi?.        4  siot  KB,  siot  C. 
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FJQlsvipr  kvaf): 

26.  'Laevateinn  heitir,         es  gorbi  Loptr  rünum 

fyr  nägrindr  nepan; 
i  Laegjarns  keri         liggr  hjä  Sinmoru, 
ok  halda  njarpläsar  niu.' 

Sviptlagr  kvap: 

27.  'Seg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita : 
hvärt  aptr  komr         säs  eptir  ferr 
ok  vill  bann  tein  taka?' 

FJQlsvi{»r  kvaf»: 

28.  ?Aptr  mun  koma         säs  eptir  ferr 

ok  vill  bann  tein  taka, 
ef  bat  forir,         sem  fair  eigu, 
eiri  aurglasis.' 

Svipdagr  kvap: 

29.  'Seg  mer  pat,  Fjolsvibr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  maeta  nekkvat,         pats  menn  hafi, 
ok  verbr  pvi  en  folva  gygr  fegin?' 


26,  1  Lsevateinn  BGvCSJFHl,  Htevateinn  (Hevateinn  St,  Hivat.?  0, 
HQmat.  BjM,  Hevia  S//)  codd  KBM.  heitir  F,  heitr  J,  heitir  [hann]  S, 
hann  heitir  BGvC,  heitir  hann  codd.  es  JF,  en  [hann]  S,  en  hann  codd. 
rünum  BlGv2SJ,  rünu  BmF,  ryninn  BGv1,  runi  od.  rtini?  GuSm.  Mag- 
misson,  rüinn  codd.  2  =  Skm  35,  2.  Ls  63,  4.  fyr  KMBGvCSJF, 
fyrir  BEI,  fyrir  od.  fire  codd.  3  Laegjarns  keri  F  (vgl.  Vsp  35,  2), 
ssegjarns  k.  CEHl,  Saegjarns  k.  BM,  segiarns  k.  BLNStS',  seigjärns  k.  B 
(fußn.J  Gv,  s^giarne  k.  0,  Saegiarna  k.  B,mS,m,  saeg  iärnkeri  K,  s<?giarns- 
keri  C,  segjärnskori  J,  seigjärnkeri  EgB.  liggr  JF,  liggr  [hann]  S,  hann 
liggr  C,  liggr  hann  codd.  cäsur  nach  hann  KRM.  SinmÖru  BM,  Sin- 
niQtu  G.         4  Niarpläsar  C. 

27,  3  hvert  B.     säs  SJF,  sä  er  codd. 

28,  1  säs  SJF,  sä  er  codd  (nur  sä  NO).  3  sem  codd,  es  BGvCJF. 
4  Eiri  FHI.     aurglasis  (-glassis  CELSt)  codd,  örglasis  EgB. 

29,  3  hvärt]  hvert  pat  B.  pats  SJF,  pat  er  codd.  4  ver|>i  5 
(7'e/?«.;  Gr.     fQlva]  fylva  B,«C0.  —  f<?l  gygr  (ohne  en)?  S  (fußn.). 
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Fjolsvipr  kvap: 

30.  cLjösan  lea         skaltu  i  lübr  bera 

banns  liggr  i  Vibofnis  volum, 
Sinmoru  at  selja,         äbr  hon  som  telisk 
väpn  til  vigs   at  lea.' 

Svipdagr  kvap: 

31.  cSeg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  man 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sä  salr  heitir,         es  slunginn  es 
visum  vafrloga?' 

FJQlsvipr  kvap: 

32.  cLyr  hann  heitir,         en  hann  lengi  mun 

ä  brodds  oddi  bifask; 
aubranns  bess         munu  of  aldr  hafa 
frett  eina  firar.' 

Svipdagr  kvap: 

33.  cSeg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hverr  bat  gorbi,         es  fyr  garb  säk 
innan  äsmaga?' 


30,  1  lea  G,  lea  oder  le?  S  (fußn.),  lea  J,  ljä  coäd.  skaltu  codd, 
skalt[u]  S,  skalt  J,  skal  F.  2  panns  SJF,  pann  er  codd.  Vipofnis  B, 
vipar  F.  VQlum]  «rotom»  B^O.  —  Vipopnis  vo.lum  (od.  välum)?  Gv 
(DgF2,  671a).  3  Sinmöru  BM,  SinmQtu  C.  som  telisk  KEgBGvSJFHl, 
sjäm  telisk  BMC,  «som  teliss»  LS,  «somteliss»  Q,fx,  «somteliss»  St,  «sem- 
teliss»  0,  «saem  teliss»  B,  <  samtelis  >  B^S.u,  «soni  telis»  CL//.  4  lea  S, 
lea  J,  lia  L,  ljä  codd. 

31,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sä  in  klammem  S,  om.  JF.  heitr  J". 
stuuginn  CfAi.         4  w/Z.  <Sfcm  8,  2.  9,  2. 

32,  1  Lyr  BtGvSF,  Hyr(r)  codd,  Hyrr  KMBCHl,  Hyrr  J,  Hyr  B. 
hann  (1)  in  klammern  S.  lengi]  hätt  Gr  fs.  65).  2  oddi  codd,  endi  Hl 
(druckf.?).  3  munu]  mun  0,  man  B/z.  cäswr  nac/i  munu  K.  of  SJF, 
um  codd.         4  eina]     ena»  B,aO. 

33,  3  hverr  LBCSFH1,  hver  codd  KBM.  —  hverr  pat  golf  gorpi  Gv\ 
hverir  pat  golf  gorpu  Gv2,  hverir  pat  gorpu  BeJ.  es  C,  es  [ek]  S,  er  ek 
codd.  fyrir  B  mit  den  meisten  hss.,  fyri  K.  säk]  «sok»  mehrere  hss.,  of 
säk  J.  4  innan  äsmaga]  minum  erfmaga»  CfxL.  komma  nach  innan 
BSHl.     ins  maga??  Bt. 
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Fjqlsvibr  kvab: 

34.  cUni  ok  Iri,         Bari  ok  Jari, 

Varr  ok  Vegdrasill, 
Dori  ok  Öri,         Dellingr,  at  vas  bar 
libskjalfr  Loki; 

Svipdagr  kvab: 

35.  *Seg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  bat  bjarg  heitir,         es  ek  se  brübi  ä 
\ ) j  6  b  m  aer  a  br  u  m  a  ? ' 

Fjolsvibr  kva|): 

36.  Lyfjaberg  heitir,         en  bat  hefr  lengi  verit 

sjükum  ok  sprum  gaman : 
heil  verbr  hver,         bot  hafi  f  ärs  sott, 
ef  bat  klifr,  kona.' 


34,  1  Unni  B.  Iri  KBBCHl.  ßarri  BKM,  Bari  JF.  Jari  B 
(fußn.)  GvS  (vgl.  Vsp  13,  4),  Ori  codd  KBBCHl,  Öri  MJF.  2  Varr] 
vgl.  Sn.E.  11,470.  553.  3a  vgl.  Vsp  15,  3.  Dori  SJF,  Dori  StBBGvCHl, 
Döri  E,  Dorri  BCLKM,  Dari  B//,  Darri  0.  Öri  S,  Ori  CL^Gv,  Uri 
codd  cett  KBBCHl,  Üri  MJF.  3b  at  var  bar  St,  ok  var  bar  BNOS, 
Atvarbr  LCj«,  ok  varbar  CL^tt.       4   «libski  alfr-  BCS,  «lidski  Alfur»  NSt, 

lijbski  alfur»  0,  lebski  alfr»  B,uS,u,  <  Lidscialfr»  LC//.  3b.  4  Dellingr 
Atvarbr,  ||  libski  alfr  Loki  K,  Dell,  ok  var  bar  ||  libski  alfr  Loki  B,  D.  ok 
(ok  om.  BCJHl)  Atvarbr,  ||  Libskjalfr  (Li^sk.  J,  li{>sk.  M),  Loki  MBCJHl, 
D.  at  (ok  F)  vas  bar  (bar,  .F)  ||  libskjalfar  loki  BtGvF,  wie  oben  S.  — 
Löni  st.  Loki?  L. 

35,  3  hvat]  hve  OJF  ('viell.  hier  u.  sonst  ursprl.'  B).  bat  om.  JF. 
heitr  /.     ek  se  codd,  sek  JF. 

36,  1  Lyfjaberg  B  cett   (vgl.  49,  1),  Hyfja    [so  BLuS;    «Hyfuija»  0, 
Hyfvia»   N,      Hyfwia»   C)  berg  BCL^NOS,      Hyfvia  ber»   St,"     Hlyfvia 

ber»  L,  «Hivnga  hörn»  Bfi,  «hiuraa  hörn»  S^.  heitir  CF,  heitr  J,  [bat] 
heitir  S,  bat  heitir  codd.  bat  in  klammern  S.  hefr  SJ,  hefir  codd. 
2  sjükum  EgB  cett,  svikuni  BNSi?iW,  svik  LK,  «siuk»  CL^OS^St.  stjirum 
EgB  cett,  sari  codd,    sari  KBM.   —    sjiikri  ok  särri?  5.  3  bo  BCÄ". 

ars  sott  («arsott»  C)  codd  KBMBCSHl  (ärs  als  verderbt  bez.  S),  heljar- 
sott  BeGv-J.  —  b°t  helsött  hafi  B  (fußn.)  Gd1F.  4  klyfr  mit  einigen 
hss.  K. 
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Svipdagr  kvap: 

37.  cSeg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  bik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  baer  meyjar  heita,         es  fyr  Menglabar  kneum 
sitja  sättar  saman?' 

FJQlsvipr  kva{): 

38.  cHlif  heitir  ein,         onnür  Hlifbrasa, 

bribja  Pjöbvara, 
Bjort  ok  Bleik,         Blib  ok  Frib, 
Eir  ok  Aurboba.' 

Svipdagr  kvap: 

39.  cSeg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  baer  bjarga         beims  blöta  baer, 
ef  gorvask  barfar  bess?' 

Fjolsvibr  kvap: 

40.  ^Bjarga  svinnar,         hvars  menn  blöta  baer 

ä  stallhelgum  stab: 
ey  svä  hott  forab         komr  at  holba  sunum, 
hverjan  ör  naubum  nema.' 


37,  3  hvat  codd,  hve  JF.  baer  in  klammern  S,  om.  JF.  fyr  M  eett, 
for  KB  mit  den  meisten  hss.,  fyrir  L.  kneum  S,  kneum  J,  knjam  codd. 
4  sitja  BSÄ'MceM,  «syngia»  od.  «singia»  CLNOSt,  syngja  B.      «sattir»  C. 

38,  1  heitr  J.  ein  BeGv^SJ,  om.  codd.  Hlifbrasa  BGvCSJF, 
Hlifpursa  codd  KBM,  Hlifpursa  Hl.  2  pjöpvara  SJF,  pjöpvarta  codd 
KBMBCHl,  f>jobvakra?  B  (fußn.J,  pjöbvaka  Gv.  3  Bleik  BeGv*SJF, 
Blib  codd.  Blib  ok  BtGv°-SF,  Blipr  od.  Blipur  codd,  Blipur  (od.  Blikur?) 
K,  Blipur  B,  Bli|>r  MC  Hl,  Blip  J.  nach  Frib  ein  name  ausgefallen  J. 
4  Qrboba  MEg. 

39,  40  om.  O. 

39,  3  hvert  K.  bjarga  ngkkut  LK.  peims  SJF,  beim  er  codd. 
4  =  Skm  37,  4.     barfar  BC KM  cett,  barfir  LB. 

40,  1  Bjarga  svinnar  BGvJF,  Sumur  (Sumr  CS)  hvar  codd  CS, 
Sumur  ...  |  Hl,  Sumur  hver  KBM.  hvars  JF,  hvar  er  BGvHl,  er  codd. 
menn  om.  J.  3  ey  CS,  ei  BL/n^tKBHl,  eigi  MBGv^C,  er  CfiiLGv*, 
om.  JF.  «forraU  mehrere  hss.,  forat  M.  komr  at]  komrat  mep  Gv-, 
komrat  JF.  4  hverjan  G,  hverjan  [paer]  S,  hvorn  J,  hvcrn  («hvorn»  B) 
paar  codd.     6r  om.  BC^LSt. 
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Svipdagr  kvap: 

41.  cSeg  mer  bat,  Fjolsvibr!         es  ek  fuk  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  manna  nekkvat,        bats  knegi  ä  Menglapar 
sv^sum  armi  sofa?' 

FJQlsvipr  kvap: 

42.  'Vaetr's  bat  manna,         es  knegi  ä  Menglafmr 

SV9SU111  armi  sofa, 
nema  Svipdagr  einn,         hpnum  vas  en  sölbjarta 
brüf)r  at  kv<^n  of  kvebin.' 

Svipdagr  kvap: 

43.  'Hritt  ä  hurbir,         lättu  hlib  rüm! 

her  matt  Svipdag  sea; 
bö  vita  far,         ef  vilja  muni 
Menglob  mitt  gaman.' 

FjQlsvipr  kvap: 

44.  'Heyrbu,  Menglob!         her  es  mabr  kominn, 

gakk  ä  gest  sea ! 
hundar  f agna,         hüs  hefr  upp  lokizk  : 
hykk  at  Svipdagr  sei*.' 


41,  3  hvart  0,  hvert  codd  cett  E.  nekkvat  (in  klammern)  S,  nqkkut 
codd.    pats  S,  es  JF  (er  0,  'vidi,  richtig'  S),  pat  er  codd  cett. 

42,  1  Vaitr's  JF,  Vaetr  er  codd.  3  en  JF,  [sü]  en  S,  sü  en  codd. 
4  brüpr  am  Schluß  der  vor.  seile  K. 

43,  1  Hritt  J,  Hritt[u]  S,  Hrittu  codd.  lättu  codd,  lat[tu]  S,  lät  J. 
hlip-rüm  mit  einigen  hss.  K,  hli J>  mer  rüm  J.  2  Vgl.  Grm  53,  3b. 
matt  J,  raätt[u]  S,  mattu  codd.  sea  S,  sea  J,  sia  i,  sjä  codd  (ebenso 
44,  2).  3  po  G,  en  pö  codd.  far  BCO  edd,  fär  L^St,  fair  Cfi,  fair  L. 
myni  BL/tJ. 

44,  1  Heyrpu  codd,  Heyr  J.  her's  SJF.  2  gakk  JF,  gakk  [pü]  S, 
gakk  pü  codd.  at  sjä  N0.F.  3  hefr  SJ,  hefir  codd.  4  hykk  SF, 
hygg  ek  codd.     sei  G,  sei  •/,  se  codd. 

Ilildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  14 
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Menglqjs  kvab: 

45.  'Horskir  hrafnar         skulu  ber  ä  h^m  galga 
slita  sjönir  ör, 
ef  bat  lygr,         at  her  se  langt  korainn 
mogr  til  minna  sala. 

4(5.  Hvaban  bü  fort,         hvaban  bü  for  gorbir, 
hve  bik  he  tu  hiu? 
at  aett  ok  nafni         skalk  jartegn  vita, 
ef  ek  vas  her  at  kv<?n  of  kvebin.' 

Svipdagr  kvab: 

47.  ^Svipdagr  heitik,         Sölbjartr  het  fabir, 

baban  vrokumk  vindkalda  vegu; 
Urbar  orbi         vibr  engi  ma{)r, 
bot  se  vif)  lost  lagit.' 

Mcnglop  kvab: 

48.  cVel  bü  nü  kominn!         hefk  minn  vilja  bebit, 

fylgja  skal  kvebju  koss; 
forkunnar  syn         mun  flestan  glaha, 
hverrs  hefr  vib  annan  pst. 


45,  1  Horskir  (Hoskir  v.  I.)  codd  edel,  Hraeskaerir?  B  (fußnj,  Hosvir?  C, 
Hseknir?  C,  Hvassir?  S.  cäsur  nach  ber  EM.  haum  0,  höum  J.  3  ef 
G,  ef  [bü]  S,  ef  bü  codd.     her  in  klammern  S. 

46,  1  bü  (1.  2)  in  klammern  S,  om.  JF.  2  hiu  G,  hiu  Hl,  bju 
die  übr.  ausgg.  3  skalk  SJ,  skal  ek  codd.  jartegn  CMBGoCSJFHl, 
jarteikn  codd  cett  KB.  4  ek  vas]  vask  JF.  ber]  bess  BwCO.  at 
BGvSF  (vgl  42,  4),  om.  codd. 

47,  1  heitik  G,  heitk  J,  ek  heiti  codd.  fabir  G,  [minn]  fabir  S, 
minn  fabir  codd.  2  vrokumk  S,  räkumz  KB  Hl,  rökumk  MBGvCJF, 
«räkoms»  L,  «raküms»  St,  «rak  unz»  0,  «rak  umz»  C,  «rako»  BN, 
«raku»  S.  vindkalda  GvC'SJ,  vindar  kalda  codd.  3  vibr  Go  (Di)F 
2.  670a)  S,  kvebr  («qvebir»  B)  codd  KEMEgBCJHl,  kvifr  BtGoF, 
kvibjar  C.        4  se  JF,  [bat]  se  S,  bat  se  codd.     lost]  laust  od.  la/st  codd. 

48,  1  hefk  SJ,  hefik  od.  hefi  ek  codd,  henk  KGvCFHl,  hefi  ek  EM. 
minn  in  klammern  S.  3  flestum  C//L.  4  hverrs  S,  hvers  BCL^NSSt 
Ä'i?f3^,  hvars  C(tLMBGvlCJFHl,  «huerz>  0.     hefr  SJ,  hefir  codd. 
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49.  Lengi  satk         Lyfjabergi  ä, 

beibk  bin  dogr  ok  daga: 
nü  bat  varb         es  ek  vaett  hefi, 

at  kvamt,  mogr !  til  minna  sala. 

50.  Prär  hafbar         es  ek  hef  til  bins  gamans, 

en  bü  til  mins  munar; 
nü's  bat  satt,         es  vit  slita  skulum 
aevi  ok  aldri  saman.' 


V0LUNDARKVII>A. 

Nibubr  het  konungr  i  Svibjöb.  Hann  ätti  tvä  sonu  ok  • 
eina  döttur  ;  hon  het  Bobvildr.  Broebr  väru  brir,  synir  Finna- 
konungs:  het  einn  Slagfibr,  annarr  Egill,  bribi  Vcelundr. 
Peir  skribu  ok  veiddu  dyr.  Peir  kömu  i  Ülfdali  ok  gorbu  ser 
J>ar  hüs;  bar  er  vatn  er  heitir  Ulfsjär.  Snemma  of  morgin  5 
fundu  beir  ä  vatnsstrondu  konur  brjär,  ok  spunnu  lin.  Par 
väru  hjä  beim  älptarhamir  {»eira :  bat  väru  valkyrjur.    Par 


^^ 


49,  1  satk  J,    ek  sat  codd.      Lyfjabergi  BGvCSF  (vgl.  36,  1),    ljufu 
(«lufü»  L)    bergi  codd.  2  beibk  SJ,   beib  ek  codd.         3  vsett]  «velt» 

CfxJj.     hefi  BCS,    hefik  Gfv,    hefir  od.  hefr  codd,   hefir  KRM.   —   es  vaett  /frtuU^*- 
of  hefk  J.  4   kvamt  G,  est  kominn   J,    bü'st  koiainn  S,    bü   ert  aptr  Jj*^*^- ****** 

kominn  codd  KRM  Hl  (at  —  sala  aZs  zwei  reifen  mit  cäsur  nach  kominn  /f**^  t/4**" 
KRM).        3b.  4  es  eptir  vaettak:  ||  kvam  mo.gr  til  minna  sala?  S.        3.  4  L*kA/v\^ 
nü  est  aptr  kominn,  |  es  se  vaett  hefik,  ||  mQgr!  til  minna  sala  F.  nM^e^autM^ 

50,  1  präar  J.     es  ek  hef  S,    es  hefik  F,   hefk  J ,    er  ek   hefi  codd.    "Js^u 
cösm»*  nacfe  hefi  J?.         3  nü's  iSJF ,    nü   er  codd.     esj  at  COCi''.     vit  in 
klammern  S.        4  ok  om.  CLOSt.     aldri  CLNOSStÄ'ÄüfCSJ'F,  aldr  codd 
cett  BGvHl.  —  se  aldri  saman?  S. 


See    Tti-wvct 


^n»^»rVc&vt 

Vcelundarkvipa  vollst,  in  R  W.  J6'a,  4— 19b,  6;  in  A  oZ.  £b  auf  den  ^°**"T- .t***) 

3  letzten  seilen  nur  der  anfang  bis  gorbu  z.  4.   —   Überschrift:   in  R  >vy^ 

i/Or  der  prosa  «fra  volvndi»,  wor  s<»-.  1  «fra  volvndi  oc  niöabi»   (an  beiden  ' 

stellen  mit  roter,  aber  stark  verblichener  tintej ;  in  A  vor  der  prosa  «fra  s^J^JuiLi, 

niöaöi    konvngi  >    ebenfalls  rot;    Vjdundarkviba    (über  die  Schreibung   des  ^.^^cjLtct'^ 

namens  s.  zu  4,  4)  die  ausgg.  ^1/vw*'' .* 

Prosa:    1  Nibubr  B  (fußn.J  GvHSJHl,    «Niövbr»  R   (ebenso  z.  15),      .  J-f 
«Niöaör»  A.         2   hon    het  («h.»  R)  Gr   cett,    ok   het   hon  A.     väru  om.   T^ZjTu^ 
RHgGrKR.         2.  3  Finna  konungs  RXGrK.         3  Slagfinnr  A.    Vcelundr]    y^ZutJi 
s.  zu  str.  4,  4.        5  heitir]   «h.»  R.         6  vazstrondu    (phonet.  Schreibung)  c^^^^-a 
RGrKRBGv*SJHl.         7  par  R,  paar  Hg.  TlZ^^ 


^^^-Jji/^t^,  &xsy/ta£*Zjes    "Slax*  asr^ds 


^(     K»t»A/  i***i*y 
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LleUrxi)     väru  tvaer  dcetr  Hlobves  konungs,   Hlabgubr  svanhvit  ok^ 
Hervor  alvitr,  en  bribja  var  Qlrün  Kjärs  döttir  af  VaUandi.  u2. 
^^^    10  Peir  hof  hu  baer  heim  til  skäla  meb  ser.    Fekk  Egill  Qlrünar, 
en  Slagfibr  Svanhvitrar,  en  Voelundr  Alvitrar.    Pau  bjuggu 
dt  \r**M**  sjau  vetr|  p£  flugu  baer  at  vitja_viga  ok  kömu  eigi  aptr.   Pä 
skreib  Egill  at  leita  Qlrünar,  en  Slagfibr  leitabi  Svanhvitrar, 
.^^    en  Voelundr  sat  i  Ülfdolum.     Hann  var  hagastr  mabr,  svä 
££ß^£  15  at  menn  viti  i  fornum  sogum.     Nibubr  konungr  let  hann 
^>J^yiiondum  taka,  svä  sein  her  er  um  kvebit.  tk-wJLdU,*^ 

1.  Meyjar  flugu  sunnan         myrkvib  i  gognuinTi^^fej 


K^^iz^%£  alvitr  ungar,         orlog  drygja;  f  »SÜ: 


baer  ä  saevarstrond         settusk  at  hvilask,  *L  x*yj™ 

**u*^ww,*lV  drosir  subronar         dyrt  lin  spunnu.  J^^L.      *** 

2 


Hlabgubr  ok  Hervor,         Hlopve  bornar, 
kunn  vas  Olrün         Kiars  döttir. 


/**^7 


8  HlQbves  P,  HlQpvess  &/",  HlQbves  Güä,  LQ[>ves  M,  Lobves  Hl, 
«lu/öves»  R  {aber  «hla/öves»  13,  3).  Svanhvit  PSHl.  9  Alvitr  PSHI, 
älmvitr  Gv.  11  Svanhvitar  HgBt.  en]  «En»  R  (u.  punkt  vorher),  die 
epitheta  der  Hlapg.  u.  Hervor  hier  u.  13  f (Uschi,  als  namen  angesehen. 
«va/lund»  R.     Almvittar  Gv. 

1,  1.  2  bes.  str.  Hl.  1  Myrkvif)  GrRMBHC.  2  alvitr  S  mit  Sv 
(Beitr.  12,  488),  «alvitr»  R,  Alvitr  GrKRMBHl,  alvittr  G,  älmvitr  GvH, 
almvitr  J.  ungar  GvHCSJ,  unga  R.  keine  interp.  nach  unga  MM. 
3.  4  bes.  strophe  Hl.  3  paer  »»'*  großem  J)  u.  punkt  vorher  R,  om.  J. 
fcet'we  interp.  nach  hvil.  BeGv2HCJ.  4  drosir  /ttr  ursprl.  disir?  J?<. 
komma  nach  subr.  BeGcHJ.  dyrt  R,  dyr  i?</.  —  zwischen  str.  1  u.  2 
eine  halbstr.  ausgefallen,  die  mit  3,  3.  4  eine  str.  bildete  u.  in  der  der 
raub  der  schwanenhemden  erzählt  war  B;  auch  SJ  setzen  eine  lücke  an 
('mehr  als  eine  halbstr.  verloren'  S). 

2,  3.  4  stehen  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  nach  str.  10 ;  hierher 
sind  die  Zeilen  versetzt  nach  dem  vorschlage  von  EzS  und  B  (Vik.  II, 
294  anm.  1),  der  2,  3.  4  und  3,  3.  4  zu  einer  str.  verbindet.  HgGrKR 
MLMbP  verbinden  die  Zeilen  mit  17,  2 — 4  zu  einer  str.  (Mb  setzt  diese 
str.  nach  einer  Vermutung  von  Gr  hinter  str.  5);  GvHC  fügen  sie  als 
schlußhälfte  an  16,  3.  4,  JNd  erklären  sie  für  unecht.  3  Hlabgubr 
mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  HlQbve  bornar  G,  bornar  HlQbve  C" 
(I.  497),  vas  HlQbve  borin  J,  borin  var  HlQbve  R.  4  döttir]   «do.     ß. 

-  en  kunn  Olrün  |  vas  K.  d.  B  (Vik.  II,  294  anm.  1). 
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\j^     ein  nam  beira         Egil  at  verja,  e*~6wj^ 

kZo^j»      fogr  maer  fira,         fabmi  ljosum.  (^yU: 

"*c**vi4.  Onnur  vas  svanhvit,         svanfjabrar  drö 


en  en  bribja,         beira  systir, 
Ir^e^L    Varbi  hvitan         hals  Volundar. 

5.  S^tu  siban         sjau  vetr  at  bat,  .  .* 

en  enn  ätta         allan  br^bu,  £s*yj*'-     ~~jp* 

[en  enn  niunda         naubr  of  skilbi  ;]^<i^Xy  ^^cMJL-kJU^ 
meyjar  fystusk         ä  myrkvan  vib,  <A~-W, 

alvitr  ungar,         orlog  drygja. 


^^oJ^oo-^^oLy    *r*A**j 


6.  Kvam  bar  af  veibi         vebreygr  skyti, 

Voelundr  lipandi  of  lang  an  veg, 

Slagfibr  ok  Egill,         sali  fundu  auba,  *~/^ 

gengu  üt  ok  inn  ok  umb  sousk. 

3,  3.  4  folgen  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  auf  str.  1  (ein  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher);  die  lücke  ist  angesetzt  mit  SJ.  HgGrKRM 
BGvHHl  verbinden  die  Zeilen  mit  4  zu  einer  str.  3  ein  nam  Egil  |  armi 
at  verja?  Gv'2  (metr.  unzulässig),  ein  nam  Qlrün  |  Egil  at  verja  C. 
4  unecht  Gv'2Nd.     fira]  Klars  C,  Ira  B  (Vik.  II,  290  anm.  297  fg. ). 

4,  1  Svanhvit  HgGrKRMB  (aber  sv.  Bt)  J.  lb  verderbt  aus  kvön 
Slagfibar?  Gr  (gegen  die  reimgesetze),  Slagfinnar  drös?  Gv'2,  Slagfib .  .  .  C 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GrBSJ;  Gr  ergänzt 
(gegen  die  reimgesetze):  es  Slagfinni  |  hendr  um  slongbi.  3  beira  R, 
beirar  HHl.  systra  Gv.  —  in  C  lautet  die  zeile:  en  Hlabgubr  |  hennar 
systir  (metr.  falsch).  4  Volundar  S  (vgl.  Noreen3  §  74,  12),  Volundar 
GrH,  Vqlundar  KRMBGvCJHl;  «onondar>  RHg.  —  das  v  vor  ö  ließe 
sich  in  einem  fremden  namen  wol  verteidigen;  bedenklicher  ist  aber,  daß 
ein  paar  skaldenverse  (Sn.E.  11,184;  Lilja  92,  8)  kürze  des  vocals  :u 
fordern  scheinen.     Vgl.  auch  B,   Vik.  II,  272  anm. 

5  mit  6  u.  7,  1  zu  einer  str.  verb.  Hg.  3  unecht  Gv2SNd.  of  SJ, 
um  R.  4  Myrkvan  CHI.  5  viell.  Interpol.  Gr  WnJ.  alvitr  S,  alvitr  R> 
Alvitr  GrMBJHl,  Alvitor  K,  Alvitur  R,  alvittr  C,  almvitr  GvH.  ungar 
GvHCS,  unga  R.  —  nach  5  setzt  Mb  die  aus  2  +  17,  2—4  gebildete  str. 

6,  1  vebreygr  VBGvHCSJHl  (vgl.  12,  1),  vegreygr  ÜHgMLMb, 
vegreigr  KP,  veg-reygr  (yeg-breyttr  ?  veg-tregr?)  Gr,  ve-breygr  REg.  2  ein- 
gesetzt (nach  verm.  von  B,  fußn.)  mit  GvHSJ,  om.  R.  4  unecht  Nd. 
umb  SJ,  um  R.       saz»  R. 
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7.  Austr  skrei[)  Egill         at  Qlrünu, 
en  subr  Slagfibr         at  Svanhvitu, 
en  einn  Völundr         sat  1  Ulfdolum. 


\*^^>  8.  Hann  slö  gull  rautt         vib  gim  fästan, 

.  --,.  luk[)i  hann  alla         lind  bauga  vel; 

*  hj+<*~«jis  i^u^Uy  sva  beib  /e«#?         ljossar  sinnar 
'jt^T^tt^  kvänar,  ef  hpnum         of  koma  gorbi. 


-^X. 


9.  Pat  spyrr  Nibobr,         Ni'ara  dröttinn, 
at  einn  Völundr         sat  i  Ulfdolum: 
^M  u~y»  nottum  föru  seggir,         negldar  voru  brynjur, 

skildir  bliku  beira         vib  enn  skarba  mäna.  ctn***** >~«W. 

10.  Stigu  ör  soblum         at  salar  gafli,       ^J^dCliSt^ 
gengu  inn  baban         endlangan  sal; 

7,  1.  2  zur  vor.  str.  KB  MB  Hl.  1  {und  2?)  zur  vor.  str.  Gr. 
austr  mit  kleinem  a  u.  keine  interp.  vorher  R.  «screibr  R.  2.  3  mit 
str.  8  zu  einer  str.  verb.  Hg.  2  «En»  u.  punkt  vorher  R  (ebenso  z.  3). 
3  mit  str.  8  zu  einer  str.  verb.  KB  MB  Hl.  4  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  BtGv-HS  (Bt  ergänzt:  unz  Alvitr  unga  |  aptr 
kömi,  Gv2:  beijj  bapan  bjartrar  |  brübar  kvömu). 

8,  1 — 4  mit  7,  2.  3  zu  einer  str.  verbunden  Gr.  1  zur  vor.  str.  GvJ. 
hann  mit  kleinem  h  u.  keine  interp.  vorher  R.  gim  fästan  B  (Stud.  4 
anm.  2),  gim  fästan  HgGrKBMLMbBGvHCSJB  (Vik.  II,  287  anm.  3)  Hl, 
«gimfästan»  R,  girufastan  ('den  feuerfesten,  d.  h.  den  amboß'J  P.  —  nach 
1  eine  zeile  (die  erste  der  str.)  ausgefallen  J.  2  hann  in  klammern  S, 
om.  J.  lind  bauga  R,  lind  bauguru  J,  lindbauga  GrBPGvlHHl,  libbauga 
B  (fußn.)  BeGv2.  3.  4  viell.  Interpol.  (8,  1.2  +  9,  1.  2  ursprl.  eine 
str.?)  Gv'2 ;  nach  Nd  aus  einer  langzeile  (beib  baban  bjartrar  |  brübar 
kvömu)  erweitert  (s.  zu  7,  4).  3  beib  lengi  G,  beib  hann  JüHgGrKB 
MBGvHCS  (hann  in  klammern  S)  Hl,  nam  at  biba  J.  ljössar  sinnar  G, 
sinnar  ljössar  («liofar  R)  YLKM  cett  (sinnar  |  .  .  .  ljossar  S),  sinnar  bjartar 
(/.  bjartrar)  Gr.         4  liönum  R,  hon   HgGrKBC.     of  JS,  um  C,  om.  R. 

9,  1.  2  besond.  str.  Gv2H.  1  Ni'ara  =  ags.  neoöran  'inferiores',  da 
Minos,  das  urbild  des  Nipopr  (wie  Daedalos  das  des  Vcelundr)  im 
Mythogr.  Vatic.  ' judex  apud  inferiores1  genannt  wird:  B  (Vik.  11,289). 
lücke  nach  IG.  3.  4  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2H 
3  nöttum  R  (vgl.  Gs,  Efterl.  skr.  II,  24),  nött  um  GrB  (fußn.),  n«?tt  J. 
föru  GrKB  cett,  «voro  HHg.  seger»  RHgHl.  vom  om.  J.  4  enn 
skarba  R,  skarban  ,/. 
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*f*^        sou  beir  ä  basti         bauga  dregna, 

sjau  hundruf)  allra         es  sä  seggr  ätti. 

11.  Ok  beir  af  töku         ok  beir  ä  letu     #eL  <*~,  aM-t^-^f^01^  »***^ 
fyr  einn  ütan,         es  beir  af  letu;       ^  ^  ^     CU^J 


12.  Kvam  bar  af  veibi         vebreygr  skyti, 

Völundr  libandi         of  langan  veg ;  .  1 

gekk  brünnar         beru  hold  steikja,     ^^S^^ÄiU^ 
är  brann  hrisi         allburru  fürr,  yL  ^^  ^^jJl^  w  A*j1*»y> 

[vibr  enn  vindburri         fyr  Volundi.]    4ü^-<^  uw«^*^''' 

13.  Sat  ä  berfjalli,         bauga  talbi 

oC^«alfa  ljöbi,         eins  saknabi;  iU^^^^^^J^- 

hugti  at  hefbi         Hlobves  döttir,    ^t^^^^/^<«  ^* 
alvitr  unga,         vaeri  aptr  komin. 


10,  3.  4  mit  11,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2H.  3  squ]  säR. 
beir  in  klammem  S.     basti  SvS,  bast  R.        4  sä  in  klammern  S,  om.  •/. 

11,  1.  2  besondere  str.  Gvl,  als  2.  hälfte  an  10,  3.  4  angehängt  Gv2H, 
mit  12,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKRMBJHl  (vgl.  jedoch  B 
fußn.).  2  fyr  GrM  eett,  für  K,  for  R,  abbrev.  R.  3.  4  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS. 

12,  1  com  mit  kleinem  c  u.  keine  interp.  vorher  R.  vebreygr  R,  ve- 
breygr R,  vegreygr  MLMb,  vegreigr  P.  2  of  SJ,  um  R.  3—5  be- 
sondere str.  HgGrKRMBHl,  mit  13  zu  einer  str.  verb.  J.  3  Gekk  mit 
großem  G  u.  punkt  vorher  R.  brünnar  Zupitsa  ( Am.  f.  d.  a.  4,  147)  S, 
brunni  RHgLEgC,  brünni  BGoHl,  bann  brünni  MMb,  at  brüni  GrK,  at 
bruni  P,  bruna  i  H,  brünu?  L,  enn  brüni  E,  at  brenni  R,  brätt  inni  /. 
beru-hold  GrRP.  4.  5  erweitert  aus:  brann  vif)r  enn  vindburri  |  fyr 
Volundi?  GvK  4  är  KMBGvHJSHl,  hkrüHgGrR,  hätt  VC.  allburru 
fürr  JS,  allbur  fura  RKRHl,  allburr  fura  MBGvH,  hallburr  fura  FC, 
oU  bar  fura  5  fF»'&.  77,  278),  aubr  fura  ifyGr.  5  unecht  JS.  vind- 
burri GrRM  cett,  «vin  buiii»  R,  vin-burri  K,  vanburri  Hg.  fyr  MBGv 
HCJSHl,  fyrir  Cfr,  für  K,  for  72,  aMm;.  R. 

13,  3.  4  unecht  J.  3  hugbi  ./,  hugbi  [hanu]  S,  hugbi  bann  R. 
hefbi  R,  Hlabgubr  C.  «hla/öves»  R.  4  alvitr  S,  «al  vitr»  R,  alvittr  C, 
Alvitr  GrMBHJHl,  Alvitor  A',  Alvitur  i?.  älmvitr  Gv.  vasri  J",  vseri 
[hon]  S,  vaeri  hon  R. 


211)  VolundarkviJ);!. 

14.  Sat  svä  lengi,         at  sofnabi,  . 
ok  vaknabi         viljalauss:                         ^^a^Ju,(^f^ 
vissi  ser  ä  hondum         hofgar  naubir, 

en  ä  fötum         fjotur  of  spentan.         ~^f*^  f^°jÄ 

Voelundr  kvab: 

15.  'Hverir'u  jpfrar         beirs  ä  logbu  ^w>^** 
bestisima         ok  mik  bundu?'  i^t«-' 
[Kallabi  Nibobr,         Niara  drottinn:]  .        . 
<Hvar  gazt,  Volundr,         visi  alfa!   r^^iK-H^ 
öra  aura         i  Ulfdolum?'                       s^^M. 

Voelundr  kvab: 

16.  'Goll  vas  bar  eigi         ä  Grana  leibu,        ^tk^iöb- *** 
fjarri  hykk  värt  land         fjollum  Rinar;   /^  0l^o  r^ccL* 


14,  1  Sat  </,  Sat  [hann]  S,  Sat  bann  R.  sofnabi  /,  [hann]  sofnabi  5',  #j 
hann  sofn.  R.  2  vaknabi  G,  [hann]  vakn.  S,  hann  vakn.  R.  —  bei  J  w 
lautet  die  seile:  ok  viljalauss  |  of  vaknabi.  3  ser  om.  J.  4  of  JS,  Q 
ora  B,  um  R. 

15  üb  er  sehr.:  Vcel.  kvab  BJS,  Voelundr  MbH,  bä  kvab  bat  Voel., 
visi  alfa  C,  om.  R.  1.  2  besond.  str.  RMBGvlH,  1—3  fces.  s«r.  GV2. 
1  Hverir  'u  S,  Hverir  :ro  R.  JQfrir  B.  beirs  G>  Ht>eir]  ee  cs>  es  J>  t)eir 
er  R.  ä  l<jgbu  R,  af  letu?  G.  2  bestisima  JS,  besti  byr  (bör  P)  sima 
(sima  MLP)  TLHgGrK  cett,  besti  b<?r  seima?  B  (fußn.),  besti  yr  {d.  i.  6r) 
sima  B  (Vik.  II,  290);  bestu  (5.  pl.  praet.  von  *besta,  mhd.  besten)  u. 
komma  vorher?  Gv2.  —  V  (532b)  list:  \)eh  er  ä  lQgbu  byr-sima.  bundu 
mik  EJ.  3—5  besond.  str.  BMB,  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  GvlH. 
3  unecht  HJSNd.  Kallabi  J,  Kallabi  [nü]  S,  kallabi  (mit  kleinem  k, 
doch  punkt  vorher)  nü  R.  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gv2.  4.  5  als 
rede  des  Nipopr  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2.  4  gazt  J, 
gazt[u]  S,  gaztu  R.  5  öra  B  (fußn.)  Gs  (Aarb.  1889  s.  358)  JS,  oröf  C, 
vära  R. 

16  über  sehr.:  Voelundr  kvab  BJS,  Voel.  Mb,  om.  R.  1.  2  noch 
worte  des  Nißoßr  u.  daher  mit  der  vor.  str.  vereinigt  GvHEz  nach  Ver- 
mutung von  B  fußn.  (s.  zu  15,  3 — 5  u.  4.  5).  Auch  Hl,  der  hier  unsere 
Stropheneinteilung  hat,  faßt  die  beiden  zeilen  dennoch  noch  als  worte  N's. 
1  vas  bar  eigi  R,  vas  bat  eigi  B  (Vik.  II,  300  anm.  1),  vasa  bar  Gv2, 
vas  eigi  J.  Grana  leibu  R,  Gnitaheibi  C.  2  fjarri  hykk  S,  fjarri's  J, 
fjarri  hugbak  Gv2,  fjarri  hugba  ek  R.  —  nach  2  lücke  C.  —  vor  3  schiebt 
C  ein:  J)ä  kvab  bat  Völundr,  visi  alfa. 
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mank  at  meiri         masti  <?ttum,   J  ^^^Ur  «* j^r^ft 
es  heil  hm         heima  vorum.'      ^Ji  ^  1^+, 

17.   £72*  stendr  kunnig         kvon  Nifiaßar, 

hon  inn  of  gekk         endlangan  sal,  ^fc^ 

stob  ä  golfi,         stilti  roddu:  &  ™x$^^tr^ 'hjhti 


*~jLj      'Esa  sä  nü  hyrr         es  ör  holti  ferr.'     «^ ■<>  *h*>  j^v  t/4  ur^JL(wdLui 

Nibubr  konungr  gaf  döttur  sinni  Bobvildi  gullhring 
bann  er  hann  tök  af  bastinu  at_Voelundar,  en  hann  själfr   °^ 
bar  sverbit  er  Voelundr  ätti.     En  drottning  kvab:  tU,  m**w 

18.  'Ärnun  eru  augu         ormi  fräna,  "^^^!^^ ^/Uiiei 

^  tenn  honum  teygjask,         es  tet  es  sver[)  <y*rv*~  ti&v*«;  J^cxLjL^ 

ok  Bobvildar         baug  of  bekkir;  *  M™~ ,  a^Ut^U 

snibib  er  hann         sinva  magni  /*^  w  ^  ^  **^;<^i*, 

ok  seti{>  siban         f  Saevarstof).'  <*^c^x  £U> 


3.  4  als  beginn  von  Vcelunds  antwort  mit  str.  2  zu  einer  str.  ver- 
bunden GvH  nach  Vermutung  von  B  fußn.  3  mank  JS,  man  ek  R. 
meiri  J,  [ver]  m.  S,  ver  meiri  R.  4  heil  G,  [ver]  h.  S,  ver  heil  R. 
—  nach  16  folgt  in  R  str.  2,  die  Gr  (vgl.  aber  die  fußn.)  KBM  mit 
17,  2 — 4  zu  einer  str.  verbinden,  ebenso  (aber  als  worte  Voelunds)  LP; 
als  bes.  str.  (aber  als  noch  zu  V's  rede  gehörig)  geben  sie  BHl,  als  bes. 
(aber  interpolierte)  str.  J.  —  vgl.  oben  zu  3.  4  u.  zu  str.  2. 

17,  1  eingesetzt  mit  BGvCJ  (stob  st.  stendr  J)  S  nach  32,  1 ;  om.  R. 
vor  2  lücke  (ein  prosasatz?)  Hl.  2  (=  32,  2.  Od  3,  3)  folgt  in  R 
ohne  andeutung  einer  lücke  auf  str.  2  (s.  das),  hon  R,  ok  hon  BGvH. 
of  JS,  um  R.  ennlangan  RBHl  (aber  endl.  10,  2.  32,  2),  enn  langan  Hg. 
4  keine  anführungszeichen,  doch  komma  nach  r<jddu  KBM. 

Prosa  nach  17:  1  gullring  BGrKBMLMbBHl.  3  hinter  ätti 
setzt  Gvl  (nach  einer  Vermutung  von  B  fußn)  str.  19  mit  der  Überschrift 
Vcelundr  kvab,  darauf  die  worte  En  drottning  kvab  und  str.  IS  nebst  der 
nachfolg,  prosa  bis  konungr  einn,  dann  str.  20  ff. 

18,  1  ormi  fräna  G,  ormi  fr^num  J,  ormi  [beim]  enum  fräna  S,  ormi 
beim  enum  fräna  R.  2.  3  stehen  in  R  vor  1;  die  Umstellung  mit 
BGvHCJS.  2  tet  (teb)  es  JS,  <hanom  er  teb»  R.  3  unecht  Go2JSNd. 
ok  J-,  ok  [hann]  S,  ok  hann  R.  of  JS,  um  R.  —  nach  3  eine  zeile  aus- 
gefallen C.  4  sinva  SvS,  sina  die  übr.  ausgg.,  «sina  >  R.  —  bei  J  lautet 
die  zeile:  snibib  hann  sina  |  sinna  raagni.  5  ok  om.  J.  «settib»  R. 
siban  G,  [bann]  siban  S,  hann  siban  R,  hgnum  smibju  C.  «is^var  stad» 
R.     Saävarstab  BML. 
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,^n**««t^         Svä  var  gort,  at  skornar  väru  sinar  i  knesfötum,  ok 
^*,-ro^*>)    settr  i  höhn  einn  er  bar  var  fyr  landi,  er  het  Saevarstabr. 
Par  smibabi  hann  konungi  allskyns  gorsimar.     Engi  mabr 
borbi  at  fara  til  hans  nema  konungr  einn.    Vcelundr  kvab: 
Vweo^fi.)       19.  'Skinn  Nibabi         narr  ä  linda  ^^Jy^^f^ 

X^f^L  Sds  ek  hvesta         sein  hagast  kunnak  ^%ffiJL* 

I^^L^jlJL  [ok  ek  herbak         sein  hegst  [)6ttumk;]        <V  vu~*,  »*^«*v-c 

i^Z^X^^^^^'s  m®r  fränn  maekir         ae  fjarri  borinn,       v^t^<^ 
Z&'jft*^^^&  [sekka  {tann  Volundi         til  smibju  borinn,] 
^JüL^  *f  Wj*~*1.  nü  berr  Bobvildr         [brübar  minnar 
)**£'  **t(*rctf*'   —  bibka  bess  bot  — ]         bauga  rauba.' 
rv^^JUL      20.  Sat,  ne  svaf,  ofvalt         ok  slo  hamri, 
'KV^6>j%i^N^L  S0Vft  h§ldr         hvatt  Nibabi;  „  ^itGe^J 

\  ^^        drifu  ungir  tveir         ä  dyrr  sea     . £$£%,  ^^^ZSkJL, 
synir  Nibabar         i  Saevarstob. 

Prosa  nach  18:  1  «kncs  fotom»R,  knesbötumi*'.  2  fyr MBGvHJSHl, 
fyrir  Gr,  für  K,  for  B,  abbrev.  R.     SaevarstQb  KRP.        4  vgl.  zu  17  pr  3. 

11)  vgl.  zu  17  pr  3.  —  1—3  besoncl.  str.  Gv1,  1 — 4  besond.  str.  Hg, 
1 — 5  besond.  str.  Gv'2H.  1  vor  dieser  zeile  schiebt  C  ein:  pä  kvab  bat 
Völundr,  visi  alfa.  Skinn  R,  Svä  skinn  H,  Sek  Zupitza  (Anz.  f.  d.  a. 
4,  14SJ  J,  Leikr  B  fußn.  (gegen  die  reimgesetze).  narr  G,  skoltn  ?  skerbir? 
skarr?  E,  sverb  R.  2  säs  G,  bats  JS,  bat  er  R.  sem  hagast  kunnak 
JS,  sem  ek  h.  kunnak  C,  sem  ek  h.  kunna  R.  3 — 5  unecht  Nd. 
3  unecht  BtGo-S.  herbak  R,  herba  ,/.  bögst  böttumk  JS,  mer  h.  bötti  R. 
4—7  besond.  str.  Gv'.  4  sa's  mer  [od.  erumk?  Sf)  JS,  sä  erumk  C, 
sä  er  mer  R.  «frä»  R,  fram  (ags.l)  B  (Vik.  II,  290  fg.).  borinn  hier 
od.  z.  5  unrichtig  Gv'2.  5 — 7  besond.  str.  Hg.  5  unecht  JS.  sekka  S, 
seka  J,  sekat  ek  Gv-,  sekka  ek  R.  6.  7  besond.  str.  GrKBJ  (unecht  J), 
mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  BMGv2H.  6  nü  (mit  Meinem  n, 
aber  punkt  vorher)  berr  R,  berr  nü  Gv1.  6b.  7a  unecht  S.  7  bibka  J, 
bibka  [ek]  S,  bibka  ek  HGrKBMLPBGv^CHl,  bibkat  ek  £»*,  bibka  ek 
MbH,  bibja  ek  fl#(7r  />//?».,  bib  ek  Df  (Olrfc.  3,  314).  bauga  rauba  R, 
baug  enn  rau^a  Dt.  —  lücke  nach  7  C. 

20,  1.  2  besond.  str.  HgGrGv^Hl.  1  Sat  (schon  von  H  verm.)  J, 
Sat  [hann]  S,  Sat  bann  R.  svaf  J,  [hann]  svaf  S,  hann  svaf  R.  ofvalt  JS, 
avalt  R.  slö  </,  [hann]  slo  S,  hann  slö  R  2  gorbi  J,  gorbi  [hann]  S, 
gorbi  hann  R.  cäsur  nach  hann  i/L  3.  4  besond.  str.  Gv  (nach  Gv* 
bildeten  die  Zeilen  ursprl.  eine  str.  mit  21,  1.  3)  Hl,  mit  21,  1.  2  zu  einer 
str.  verbunden  HgGrRM,  mit  21  und  22,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl. 
3  Drifu  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R.  ä  dyrr  BtGo-II,  ä  dyr  HgGr 
KB,  MB  Gv1  Hl,  ädyr  R,  ä  dyr  JS.  sea]  atsjä  K,  at  sjä  (dat.  von 
sjär!)  R.         3b  at  Ulfsja  C. 


f**-Cv^ 


^^        wc*vu«tvw</  volundarkvipa.  ^ly 

P    21.  KV9111U  til  kistu,         kroffm  lukla,  (^JXX^^^w>>  i^üZ 

opin  vas  illup         es  i  sou ;  "f^°         «K^kj*l~uJ!*    <Jm~  ~ti*M 

vas  par  menja  fjolp,         es  mogum  syndisk    ^Jz*  ^  oJu^**dLu 

goll  rautt  vesa         ok  gorsimar.  -fc  U+y~Abi  &  ^^1^.^0(4 

Voelundr  kvap: 
22.  cKomip  einir  tveir,         komip  annars  dags! 
laetk  goll  pat  ykkr         of  gefit  verpa; 
segipa  meyjum         ne  salpjöpum, 
manni  ongum,         at  mik  fyndip.'    c^f7^h^f^jM^'JTnJj^J 

23 W^ 


snimma  kallapi         seggr  ä  annan, 
bröpir  a  bröpur:         'gongum  baug  sea!' 

24.  Kvymu  til  kistu,         krofpu  lukla, 
opin  vas  illüp         es  i  litu; 

sneip  af  haufup         huna  peira  ^  t*^  y*^**^» 

p*j"f       ok  und  fen  fjoturs         fotr  of  lagbi. 

21,  1  Kvpmu  •/,  Kvöruu  [^eir]  S,  «komo  (mit  Meinem  k,  doch  punkt 
vorher)  peir»  R.  2  Interpol.?  Go2.  es  J,  es  [peir]  S,  er  peir  R. 
3.  4  mii  55,  7.  5  zu  einer  str.  verb.  HgGrEM.  3  vas  par  menja  fjolp  6r, 
fjol  vas  par  meina  J,  fJQlp  (mit  kleinem  f,  doc/i  punkt  vorher)  vas  par 
menja  R.  mogum  </,  [peim]  niogum  S,  peim  mogum  R.  4  Interpol.?  Gv-. 
goll  rautt  vesa  6r,  at  vaeri  goll  rautt  R. 

22  über  sehr.:  Voelundr  kvap  Ä/S,  Voelundr  i¥o/f,  om.  R.  —  »or  1 
schiebt  C  ein:  pä  kvap  pat  Völundr,  visi  alfa.  1  komip  mit  kleinem  k, 
(Zocfe  punkt  vorher  R.  2  laetk  goll  pat  ykkr  Cr,  ykkr  laetk  pat  goll  J#, 
ykkr  laet  pat  goll  Ä,  ykkr  laet  ek  pat  goll  R.  of  JS,  um  R.  3.  4  mit 
23,    3.   4  zu    einer  str.    verb.   HgGrBMHl.  3    «Segit    ä»    (Segit    mit 

großem  S  u.  punkt  vorher)  R.         4  at  J,  at  [it]  S,  at  it  R. 

23,  1.  2  Zücfre  »w  R  nicht  bezeichnet ,  hier  angesetzt  mit  Ez  (Germ. 
23,  169  anm.J  S.  3.   4    mit  24,    1.  2   zu    einer   str.    verb.    KBGvHJ. 

3  snimma  S,  snemma  (mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher)  R.  kallapi] 
«kallaö»  R,  kallapan  J.     ä  HS,  let  J,  om.  R.        4  ä  om.  J. 

24  mit  25, 1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hg.  1.  2  W7/.  5/,  1.  5.  2  e s  J, 
es  [peirj  S,  er  peir  R.  3.  4  mit  55,  2.  2  zu  einer  str.  verb.  KBGvHJ. 
3  haufup  GrKBS,  «heufvp»  RB,  hofup  MGvHCJHl.  4  und  Gv*CJS, 
undir  R.  fjqturs  R,  sjotuls  £  f  FW.  17,  550  anm.  291  fg.).  of  SJ",  um  R, 
*logpi«  R. 


k**/a>  /*v*<A^ 


220  Vttlundarkviba. 

25.  En  skalar  baer,         es  und  skorum  v^ru,   i^e^u^Wo^k* 
sveip  utan  silfri,         seldi  Nipapi, 

en  ör  augum         jarknasteina,      Ux-fr™~^-*^(Uyr*J*>a~i^ 
sendi  kunnigri         kv<>n  Nibabar.  •^jfjt?^.*^' 

26.  En  6r  tQünum        tveggja  beira  r^^  **"&***» 
slo  brjostkringlur,         sendi  Bobvildi^      <v(^»xA^o 

bä  nam  Bobvildr         baugi  at  hrosa        6  ^^«t^/«^* 

27 

es  brotit  haf[)i: 

'Porigak  segja         nema  ber  einum.'       *  ek^^0^*' 


28.  cEk  boti  svä 
at  febr  binum 
ok  mobr  binni 
ok  sjalfri  ber 


Voelundr  kvap: 

brest  ä  golli,    <J~  a*/^"^  "~^ 
fegri  bykkir,  ' 


•  tU 


miklu  betri, 
at  sama  höfi.' 


25,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  GrHl.  1  enn  mit  kleinem  e,  doch  punkt 
vorher  R.  skälar  paer  £,  pser  skalar  R.  2  sveip  J,  sveip  [hann]  S, 
sveip  hann  R.  seldi  R,  sendi  Gr.  3.  4  mii  -26,  1.  2  zu  einer  str. 
verb.  HgGrKBGvHJHl.  3  Enn  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R. 
4  sendi  J,  sendi  [hann]  S,  sendi  hann  R.  kunnigri  R,  Kynveig?  C  (1,497). 
kvön  BB  (fußn.)  Gv2HCJS  (vgl.  32,  1.  37,  4),  konu  R. 

26,  1—3  mit  27,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  BM.  1  enn  mit  kleinem  e, 
doch  punkt  vorher  R.  2  slo  J,  slo  [hann]  S,  slö  hann  R.  brjöstkingu 
(ebenso  38,  2)  C  (I,  497).  3  mit  27,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  HgGrK 
BGvHJHl.  pä  mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R.  4  lücke  in  R  nicht 
bezeichnet  (auf  hrösa  folgt  unmittelbar:  er  brotit  hafbi  (27,  3);  hier  an- 
gesetzt mit  BGv^HEzJSHl  (vgl.  schon  Gr  fußn.).  Nd  ergänzt:  beim  es 
Alvitr  |  unga  hafbi. 

27,  1— 3a  lücke  in  R  nicht  bezeichnet  (s.  zu  26,  4);  HgGrKBMBGvH 
ergänzen  mit  pap.hss.:  bar  hannVplundi.  3b  brotinn  V  (230b).  4  porigak 
Gv-JS,  poriga  ek  R.     segja  J,  [at]  segja  S,  at  segja  R. 

28  Überschrift:  «Volvndr  q.»  (in  der  zeile)  R,  Vcelundr  Mb,  Vcel. 
kvap  die  übr.  ausgg.  (nur  C  schiebt  statt  dessen  vor  1  ein:  |>a  kvap  pat 
Volundr,  visi  alfa  und  Gv  läßt  die  über  sehr.  fort). 


29.  Bar  hajia  björi, 
svät  i  sessi  hon 
<Nü  hefk  of  hefnt 
allra  nema  eins 
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bvit  hann  betr  kunni, 
of  sof  nabi : 

harma  minna 
ivibgjarnri.'  « 
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CM^o&tf*^,    tAl/ 


30. 


31. 


cVel  ek,'  kvab  Volundr, 

beims  mik  Nibabar         npmu  rekkar.' 


Hlaejandi  Volundr 
grätandi  Bobvildr 
tregbi  for  fribils 


^verbak  a  fit] um  ^^ 


höfsk  at  lopti, 

gekk  ör  eyju; 

ok  fobur  vreibi 


32.  Üti  stendr  kunnig 
hon  inn  of  gekk 
en  hann  ä  salgarb 
Takir  bü,  Nibobr, 


kvpn  Nibabar, 
endlangan  sal; 
settisk  at  hvilask 
N'iara  dröttinn?' 


29,  1  Bar  J,  Bar  [hann]  S,  Bar  hann  R.  |)vit  (in  klammern)  S, 
bviat  R,  oi»,  J.  2  svät  JS,  svä  at  R.  i  sessi  hön  G,  i  sessi  J,  [hon] 
i  sessi  S,  hon  i  sessi  R.  of  JS,  um  R.  —  nach  2  fügt  C  ein:  pä  kvab 
|)at  Volundr,  visi  alfa.       3.  4  mit  30,  1.  2  zu  einer  str.  zu  verbinden  ?  Bt. 

3  hefk  S,  henk  Gv°-,  hef  ek  J,  hefi  ek  R.     of  hefnt  G,  hefndir  8,  hefnt  R. 

4  allra  noch  zur  vor.  zeile  (!)  Hl.  eins  Nd,  einna  R.  nema  einna  Schalt- 
satz Hl.  ivibgjarnri  S,  «ivib  giarira  (gianra?)»  R,  ivibgjarnra  GrMBGv 
HCHl,  i  vib  gjarnra  Hg,  ivib  grannra  KREg ,  ivibgjarnla  Nd,  i  vib 
gjorra  Finn  Magn.,  ivibgjornuni  J. 

30,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EzS.  3.  4 
besondere  str.  Gvl,  mit  31  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKKMBGv'2HJHl. 
3  Vel  R,  Vel  (oder  Velu?)  Nd.  verbak  Gv*-JS,  verba  ek  R.  4  beims 
JS,  beim  er  R. 

31,  3  unecht  Gv'2JNd.  vreibi  G,  reibi  R.  4  lücke  in  R  mcM  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  EzS. 

32,  1.  2  =  17,  1.  2.  1-3  besondere  str.  HgGrKHl.  1  stendr  R, 
stob  J.  2  hön  J,  [ok]  hön  S,  ok  hön  R.  of  SJ,  um  R.  3  Schalt- 
satz RMLMbBGvHHl.  4  mit  33,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgGrKHl. 
«Uakir»f)m£  großem  U  u.  punkt  vorher)  R,  vaki  (u.  punkt  nach  dröttinn)  B. 
dröttinn]    «d»  R. 
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Ni|)uJ)r  kvaj): 

33.  cVaki  ek  ofvalt         viljalauss,  r.       ~    . 

S^juj^  *J7*xdl  sofna  ek  minst         siz  gunu  dauba;  (r^C   tohMxACa*«) 

kQlumk  i  haufub,         kold  erumk  r^b  bin, 
I  un^X^^y-ir       vilnumk  bess  nü,         at  vib  Völund  domak. 


34.  Seg  mer  bat,  Völundr,         visi  alfa ! 


af  heilum  hvat  varb         hünum  minum? 


35.  cEiba  skalt  abr- 
ät skips  borbi 
^^  -^L^Ma.      at  marg  bög.i 

jtÜ  -^r  at  bü  kveljat 


Vcelundr  kvap: 

alla  vinna 
ok  at  skjaldar  rond, 
ok  at  maekis  egg: 
kvpn  Volundar 


crtdb    ti^ytyhJtAor*** 


33  Überschrift:  Nibubr  kvaf)  BS/,  Nibubr  M6#,  om.  R.  —  C  /%£ 
vor  1  ein:  J>ä  kvab  bat  NiJ)Qj)r,  N'iara  dröttinn.  1  Vaki  ek  R,  Vakik 
Gv2.  ofvalt  JS,  avalt  R.  komma  nach  avalt  GrRMH.  viljalauss  KsBGvS 
(vgl.  14,  2),  of  viljalauss  J,  «vilia  eo  la/s»  R,  vilja  ek  lauss  (ohne  komma) 
HgGrKMC,  vilja  ek  lauss  sit  H.  2  sofna  noch  zur  vor.  zeile  (u.  komma 
dahinter)  HgGrKRM.  ek  R,  ok  MLMb.  sofnak  Gv2.  «miNzt»  R,  minnizk 
KR,  minnumk  P.  cäsur  nach  siz  HgGrKRM.  sunu  J.  [mina]  sunu  S, 
raina  sunu  R.  3.  4  besondere  str.  HgGrHl,  mit  34  zu  einer  str.  verb.  K. 
3  kolumk  GS,  Kell  (mit  großem  K  u.punkt  vorher)  rnik  R.  haufub  HgGr 
KRS,  ha/fub  RB,  hofub  MGvHCJHl.  erumk  JS,  eru  mer  R.  4  vilnumk 
J",  vilnumk  [ek]  S,  vilnumk  ek  R,  at  vif»  Vpdund  dömak  JS,  at  ek  vib  V.. 
döma  R. 

34,  1  Seg  J,  Seg  [f>ü]  S,  Seg  bü  R.  l>at  unecht?  S,  om.  J.  2.  3  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S  (nach  Gv2  fehlen  2  verse  hier 
oder  vor  seile  1;  lücke  vor  1  J).  4  hünum  Ami  Magn.  GrKRMBGv 
HCJS  (vgl.  36,  3),  sunum  UHgHl. 

35  Überschrift:  Voel.  kvab  BJS,  Vcel.  MbH,  om.  R.  —  vor  1  eine 
zeile  ausgefallen  Gv2  (C  ergänzt:  pä  kvaf>  bat  Völundr,  visi  alfa).  1—3 
besondere  str.  RMPGo.  1  skalt  äf)r  G,  skaltfu  mer]  äf>r  S,  skalt  mer 
aj)r  J,  skaltu  mer  äbr  R.  2.  3  Interpol.  H  (fußn.)  JSNd.  2  at  (2) 
om.  J.  3  at  (2)  om.  J.  4—7  besond.  str.  RMPGo.  4  at  kvelir 
eigi?  G. 
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ne  brüf)i  minni 
bot  kv()ii  eigim 
*+*&£>       e[)a  jö{)  eigim 


at  bana  verbir, 
bäs  er  kunnub, 
innan  hallar. 


36.  Gakk  til  smibju         es  bü  gorbir, 
bar  fibr  belgi         blöbi  stokkna; 
sneibk  af  haufub         hüna  binna 
ok  und  fen  fjoturs         fotr  of  lagbak. 


/Jßjow      <*A/U^*JiCt{_,  o^AMj 


Irto-o-U, 


37.  En  skälar  baer         es  und  skorum  vpru 
sveipk  ütan  silfri,         seldak  Nibabi, 
en  6r  augum         jarknasteina 
sendak  kunnigri         kvpn  Nibabar. 


-tijtzl 


38.  En  ör  tonnum         tveggja  beira 
slök  brjöstkringlur,         sendak  Bobvildi; 
nü  gengr  Bobvildr         barni  aukin, 
eingadöttir         ykkur  beggja.' 

Nif>uf>r  kvafi: 

39.  <M*ltira  mal         es  mik  raeirr  tregi,  *^^ZZZ£?„ 
ne  bik  viljak,  Yölundr!         verr  of  neita  :        a^c****^  t  **jJi, 


5 — 7  Interpol.  Nd.  5  Interpol.  JS.  6.  7  kvön  —  epa,  interpoL 
EH  (fuß n.J.  6  bot  J,  bot  [verj  5,  bot  ver  R.  «ijgim»  R.  bäs  er  JS, 
bä  er  ber  R.  kunnub  &i  kuunib  R.  —  statt  6b  vermuten  H  (fußn.) 
und  S:  bäs  (bä  er)  kunnib  er;  bei  H  noch  zwei  weitere  vorschlage :  \>k  er 
er  kunnub  od.  pk  er  b^r  kunn  er.         7  eba]  «eb»  R. 

36,  1  Gakk  J,  üakk  [bü]  S,  Gakk  bü  («Gacbv»)  R.  es  bü  g0rpir  G, 
es  gorftir  bü  J,  J)eirars  [f>üj  gorbir  S,  beirar  er  bü  gorbir  R.  2  fibr  J, 
fibr  [bü]  S,  fibr  bü  R.  3.  4  vgl.  24,  3.  4.  3  sneibk  JS,  sneib  ek  R. 
haufub  HgGrKRS,  «ha/fub»  RB,  hofub  MGvHCJHl.  4  und  GV-CJS, 
undir  R.     of  JS,  um  R. 

37  vgl.  25.  1  skälar  ba§r  G,  bser  s^-  ß-  2  sveipk  JS,  sveip  ek  R. 
seldak  KRBGvJS,  selda  ek  £/C,  senda  ek  R.       4  sendak  Gv'2JS,  senda  ek  R. 

38,  1.  2  C£{.  56,  7.  5.  2  slok  JS,  slö  ek  R.  sendak  Gv-JS,  senda 
ek  R.  4  eingadöttir  S/J7,  engadöttir  J,  cnga  döttir  GiKB,  einga  dottir 
RHgMBGvHC.     ykkur  R,  ykkar  Gr. 

39  Überschrift:  Nipubr  kvaf)  #J»S,  Nibu[>r  Ü£6i7,  om.  R.  C  setet 
s£.7/£  dessen  ein:  pä  kvab  ba*  NibQbr>  Niara  dröttinn.  1  mal  J,  [\>ü 
bat]  mal  S,  \>n  [tat  mal  R.  2  J)ik  viljak  JS,  ek  bik  vilji  R.  Volundr 
Interpol.  S.  of  J^',  um  R,  om.  C.  neita  nach  vermut.  von  B  (fußn.), 
nita  HHgKRBGoCJS,  vita  .(/e^erc  d«e  reimgesetze  GrR  (fußn.)  MH,  hnita 
Finn  Mag».,  hnita  (metr.  unmögl.)  Eg. 
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esat  svä  maj)r  h^r,         at  f>ik  af  hesti  taki, 

ne  svä  oflugr,         at  pik  ne|)an  skjoti,  *h>^K 

pars  pü  skollir         vip  sky  uppi.'  k<x**/u*£" 

40.  Hlaejandi  Volundr         höfsk  at  lopti, 
en  ökatr  Nipopr         sat  pä  eptir. 


41.  Pä  kvap  pat  Nipopr,         N'iara  dröttinn: 
^Upp  ris,  Pakkräpr,         praell  minn  bazti! 
bip  Bopvildi         ena  brähvitu,  dofc^-Uov^C 

■a^U^^a-^,     gangi  fagrvarip         vi{)  fopur  ropa.' 


42. 


'Es  pat  satt,  Bopvildr!         es  sogpu  mer: 
sptup  it  Volundr         saman  i  holmi?' 


3  —  5  Interpol.  Nd  (so  auch  H  fußn.,  der  vermutet  daß  39,  1.  2  -4- 
40,  1.  2  ursprl.  eine  str.  bildeten).  4  Interpol.  Gv2S.  Qflugr]  skapligr? 
Gr  fußn.  nepan]  ofan  R  fußn.  (vgl.  jedoch  Hm  2,  1).  5  Interpol.  J. 
pars  JS,  par  er  R. 

40,  1  =  31,  1.  2  sat  pä  eptir  R,  pä  eptir  sat  J  (schon  vermutet 
von  E,  Germ.  17,  6  u.  H  fußn.).  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  JS. 

41,  1  ergänzt  mit  BtCS,  om.  R;  statt  dessen  bei  MbH  die  Über- 
schrift: Nipupr,  bei  J:  Nipupr  kvap.  2.3  möchte  Gv2  als  zweite  halbstr. 
mit  40  verbinden.  2  ris  J,  ris[tu]  S,  ristu  R.  minn  J,  minn  [enn]  S, 
minn  enn  R.  bazti  CJS,  bezti  R.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  J. 
3.  4  BQpv.  —  ganga  Interpol.  Nd  (!).  3  bip  J,  bip  [pü]  S,  bib  pd  R. 
ena  brähvitu  G,  meyDa  brähvitu  RHgKRMBGvxHl,  meyna  brähvita  Gr, 
mey  'na  brähvitu  Gc-,  mey  ena  brähv.  <S,  mey  brähvita  J,  bräpla  koma 
(metr.  falsch)  Gv-  (s.  219a).  das  lisl.  meyna  erweist  sich  schon  durch 
den  suffig.  artikel  als  verderbt,  außerdem  verstößt  es  gegen  die  reimgesetze. 
4  gangi  HgJ,  ganga  R.  —  Gv'2  (a.  a.  o.)  erweitert  4  zu  zwei  Zeilen,  die 
er  mit  42  zu  einer  str.  verbinden  will:  Inn  kvam  hön  Bopvildr  |  mser  en 
brähvita  ||  gekk  fagrvarip  |  vif)  fopur  röpa;  vgl.  jedoch  zu  3. 

42,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S.  —  vor  3 
fügt  C  ein:  pä  kvap  pat  Nipopr,  N'iara  dröttinn.  3  Er  mit  großem  E 
u.  punkt  vorher  R.     f)at  om.  J.     sagfü  mer?  H  fußn.  (vgl.  43,  1). 
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Bobvildr  kvab: 
43.  'Satt's  bat,  Nibobr!  es  sagbi  per: 

sptum  vit  Völundr         saman  1  holmi 
eina  ogurstund,         seva_skyldi !  ido«*^-**. 

ek  vaetr'hpnum         vinna  kunnak,        ^  c«i«Cia«4«tL«; 
ek  vaetr  h^num         vinna  mättak.' 


HELGA  KVIJA  HJORVARPSSONAR. 

(I) 

Frä  Hjorvarbi  ok  Sigrlinn. 

Hjorvarbr  het  konungr,  hann  ätti  fjörar  konur:  ein 
het  Alfhildr,  sonr  beira  het  Hebinn;  onnur  het  Saereibr, 
beira  sonr  het  Humlungr;  en  bribja  het  Sinrjöb,  beira  sonr 
het  Hymlingr.  Hjorvarbr  konungr  hafbi  bess  heit  strengt 
at  eiga  |jä  konu  er  hann  vissi  vaensta.  Hann  spurbi  at  5 
Sväfnir  konungr  ätti  döttur  allra  fegrsta,  sü  het  Sigrlinn. 


43  Überschrift:  Bobvildr  kvab  BJS,  Bobvildr  MbH,  om.  R;  statt 
dessen  fügt  C  ein:  J)ä  kvab  bat  Bobvildr  ...  I  Satt's  S,  Satt  er  R. 
J)at  um.  J.  «nibabr»  R.  es  sagbi  ber  R,  bats  sogbu  ber  J.  2  sptum  S, 
sötu  R.      «Va/l.»  R.  3  Interpol.  Gv'2S.     ogurstund  R,    angrstund   Gr, 

ogrstund  P.         4.   5    besondere  str.  HgGrHl.  4  oder  5  unecht?  Ez. 

4  Ek  w»it  großem  E  mikI  punkt  vorher  R.     vinna  om.  RH/. 

Helga  kvipa  Hjoroarpssonar  nur  erhalten  in  R  bl.22a,4 —  24a, 12. 
Überschrift:  «fra  hiorv.'  ok  sigrÜN»  (mit  roter  tintej  R,  was  BS  mit 
recht  nur  auf  den  ersten  abschnitt  beziehen;  Prä  Helga  ok  Svävu  GrE, 
Helga  kviba  Haddingjaskata  (eba  Helga  kviba  en  fyrsta)  K  mit  pap.hss.; 
Helga  kviba  Hatingaskaba  R  mit  pap.hss.;  wie  oben  MBGoHJSHl.  — 
Mit  Simr.  Gc  (Udsigt  over  den  nord.  oldtids  heroiske  digtning  s.  81)  HS 
sind  reste  von  vier  besonderen  dicht ungen  von  Helgi  zu  unterscheiden, 
die  erst  der  Sammler  mit  einander  verbunden  hat. 

I  Die  p  rosa  unbehilflich  u.  gegen  die  Ordnung  der  begebenheiten  ver- 
stoßend, ivas  nicht  mit  BtEGo  den  versehen  von  abschreibern,  sondern 
mit  HEzS  dem  mangelhaften  gedächtnis  des  Sammlers  zur  last  zu  legen  ist. 
1  fjörar]  «.IUI.»  R,  brjär  E.  «eiN»  R.  2  sonr]  «s.»  R  (ebenso  beide 
male  in  z.  3,   in  z.  7  u.  11).  4    «hylingr»   R.         6  nach  döttur  sieht 

in  R  «ven»,  jedoch  durch  punkte  als  delendum  bezeichnet,     allra  fegrsta  R, 
allra  kvenna  fegrsta  K,  kvenna  allra  fegrsta  B. 

Bildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  15 
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I|)miindr  het  jarl  hans;  Atli  var  hans  sonr,  er  för  at  bibja 

Sigrlinnar  til  handa  konungi.    Hann  dvalbjz  vetrlangt  mef> 

Sväfni  konungi.    Fränmarr  het  bar  jarl,  föstri  Sigrlinnar; 

lOdöttir  hans  het  Alof.    Jarlinn  reb  at  meyjar  var  synjat,  ok    t*^ 

for  Atli  heim.   Atli  jarls  sonr  stöj)  einn  dag  vif)  lund  nokkurn,  *"3£ 

en  fugl  sat  i  limunum  uppi  yfir  lionum  ok  hafpi  heyrt  til, 

at  hans   menn   kollubu   vaenstar    konur   baer  er  Hjorvarbr 

»rMiu^L^     konungr  ätti.    Fuglinn  kvakabi,  en  Atli  hlyddi  hvat  hann 

lösagbi;  hann  kvab:  keTr<i>  *>*+*> 

^^^tiL^      i    tgättu  Sigrlinn         Svafnis  döttur, 

meyja  fegrsta         i  munarheimi?         K«^o^*vke^^/ 
4<*a,  bot  hagligar         Hjorvarbs  konur 

gumnum  bykki         at  Glasislundi.' 

Atli  kvab: 
2.  <Munt  vib  Atla         Ibmundar  sun, 
«**«^  fogl  frobhugabr!         fleira  maela?' 

jfZ*~4A,-<±p*~<*'  cMunk,  ef  mik  bublungr         blota  vildi,       <^euc^LiL, 
Jooä"  tleJU*^     ok  kysk  bats  vilk         6r  konungs  garbi.' 

8 — 11  Hann  dvalf)iz  —  heim  versetzt  Gv  in  die  prosa  nach  str.  4 
hinter  J»etta  var  ähr  Atli  fceri),  was  Bt  billigt.  9  föstri  R,   hann  var 

föstri   KB,        10    «alof»   R.         11    Atli  (1)   KBMBGvHJS,   jarlinn  R. 
14  hlyddi  KBPGvHJS,  lyddi  R.       15  sagbi  R,  kvab  GrE. 

1  am  äußeren  rande  «f.  q.»  (d.  i.  fuglinn  kvab)  R;  fogl  kvab  C,  om. 
edd  cett.  1  Sättu  R,  Satt  bü  J.  döttur]  «d.»  R.  2  meyja  fegrsta 
S  fußn.,  mey  ena  fegrstu  HJS,  mey  'na  fegrstu  Gv2,  meyna  fegrstu  R. 
munarheimi  KRMGv-HS,  munar  heimi  TUHgJ,  Munarheimi  GrSimr.  EB 
GviGHl.  3  bot  BMOlsen,  bö  EBtJS,  bö  er  Gv-  (auch  von  Bt  verm.J, 
])6  baer  H,  bser  Sv,  bö  raunu?  Gv1,  bö  eru  R.  komma  nach  konur  RMB 
GvlHl.  4  bykki  BMOlsen,  bekkjar  (beachtenswert)  C,  bykkja  R.  — 
3.  4a  bö  eru  hagl.  |  Hjqtv.  konur,  ||  gaman  um  bykkja?  H  (s.  323). 
Glasis  lundi  Gv-H,  glasis  lundi  Rüg. 

2  Überschrift:  <a.  q.»  am  äußeren  rande  R;  Atli  kvab  HgGrKP 
BCJSHl,  Atli  MbH,  om,  BMLGv.  1.  2  besondere  str.  Hl.  1  Munt 
ScJS,  Mundu  R.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  Überschrift:  «f.  q.»  am 
äußeren  rande  R,  fuglinn  (fugl  C)  kvab  HgGrKPBCJSHl,  fuglinn  MbH, 
om.  RMLGv.  Munk  SüS,  Mun  (mit  großem  M  «wd  punkt  vorher)  ek  R, 
ow.  ./.  —  ef  bubl.  bl.  vildimk?  Sv  (Beitr.  6,  335).  4  kysk  bats  vilk 
SvJS,  ky<s  ek  bats  ek  vil  R. 
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Atli  kvap: 

3.  cKjösat  Hjorvarf)         ne  hans  sunu,  j>/ .  "^ 
ne  enar  fogru         fylkis  brübir,                t» 

eigi  brübir        pars  bublungr  ä;  j^^u^^^^JL 

vel  saman  kaupum!         pat's  vina  kynni.'t^a^/ri«*  ^fltc~*»&, 

Fuglinn  kvap: 

4.  <Hof  munk  kjösa,         horga  marga,   tl!^)  yuJ^^^^^ 
gollhyrndär  kyr         frä  grams  bui',    fu^&"oU>*£&^f  a\t**J*^ 
ef  hQnum  Sigrlinn         sefr  ä  armi        -w«_-  -  *  J^*j^ 

ok  onaubug         jofri  fylgir.'  j^jl.  U  /*u<n~.  *^M>  -ßo<L~<,x!<,f**~u 

Petta  var   äbr  Atli    foeri;    en   er   hann   kom  heim  ok     tT^^J- 
konungr  spurpi  hann  tibinda,  kvap  hann:  ' 

5.  cHofum  erfipi,         etki  eyrindi,       **.  Aa*eH«U4,  ^  ^'T*?^, 
'****        mara  braut  öra         ä  meginfjalli;    -^t*^'~^«*^"'U2jf^ 

urpum  sipan         Saemorn  vapa; 
pä  vas  oss  synjat         Svafnis  döttur, 
%£jj,      hringum  goddrar,         es  hafa  vildum.'        i*^t>^A-~^> 

Konungr  bab  at  peir  skyldu  fara  annat  sinn;  för  hann 
själfr.     En  er  peir  kömu  upp    ä  fjall,   ok  sä  ä  Svävaland  4^-U^J,^ 
landsbruna  ok  jöreyki  stora.    Rein  konungr  af  fjallinu  fram    1b%£tr 

3  Überschrift:    «a.  q.»  am  rande  R,  Atli  kvap  HgGrKPBCJSHl,      W*  *f 
Atli  MbH,  om.  BMLGv.         1  Kjösat  SvJS,  Kjösattu  R.     «hiorvap'     R.         l-/W* 
sunu  R,  konu  (acc.  pl.  von  konr!)  Gr.         3  vom  sammler  an  stelle  einer 
vergessenen  seile  neu  hinzugedichtet  S.     eigi  R,  ongar  Gv-  (s.  X).    pa§rs  S. 

pak  es  J,  pser  er  R.  cäsur  nach  paer  HgKBMBGvJ.  4  vel  saman 
kaupum  G,  s.  k.  vel?  Sv  (Beitr.  6,  340),  k.  vel  saman  («sarnaN»)  R.  pat's 
SvJS,  pat  er  R. 

4  Überschrift:  «f.  q.  >  am  rande  R,  fuglinn  (fugl  J)  kvap  HgGr 
KPBCJSHl,  fuglinn  MbH,  om.  BMLGv.  1  munk  SvJS,  mun  ek  R. 
2a  =  prk  23,  Ib.         4  önaupug  S,  önaupig  R. 

Prosa  nach  4:  vgl.  zur  einl.  prosa  z.  8 — 11.  2  kvap  hann  KR 

MBGv"-J,  hann  kvap  u.  punkt  vorher  R. 

5,  1.  2  schluß  einer  verlorenen  str.?  Gv'2.  1  vgl.  prk  9,  1.  10,  1. 
erfipi]  «erfi»  R.  etki  SvS,  en  ekki  K,  ok  ekki  R.  2—5  ursprl.  besond. 
str.?  Gv2.  2  6ra  R,  ossa  B.  3  unecht  S,  om.  E.  «se  morn»  R, 
ssemorn  HgGrPB.       4  pä  R,  par  Hg.      5  Interpol.  J.    hafa  JS,  ver  hafa  R. 

Prosa  nach  5:  1  för  R,  ok  för  Gv.  2  nach  Svävaland  setzt  B  komma 
und  fügt  hinzu:  sä  peir  (zurückgenommen  von  Bt).  3  komma  nach  stora 
UM.     Reip  mit  großem  R  u.  punkt  vorher  R,  reip  (u.  komma  vorher)  BM. 

15* 
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Ju,  \MriA,   i  landit  ok  tök  nättböl  vib  ä  eina.     Atli  helt  vorb  ok  för 

5  yfir  äna ;  hann  fann  eitt  hüs.    Fugl  mikill  sat  ä  hüsinu  ok 

o*xott>*£^gaetti,  ok  var  sofnabr.    Atli  skaut  spjöti  fuglinn  til  bana,  en 

i  hüsinu  fann  hann  Sigrlinn  konungs  dottur  ok  Älofu  jarls  i> 

döttur  ok  hafbi  baer  bäbar  braut  meb  ser.     Fränmarr  jarl  ^ 

\~*+#euU.      hafbi   hamaz   i  arnar   liki   ok    varit  baer   fyr  hernum  meb  aA/* 

"ZZZjh     10fJ9lkyngi.    Hröbmarr  het  konungr,  bibül  Sigrlinnar;  hann"*4^ 

.  '      -   drap  Svävakonung  ok  hafbi  raent  ok  brent  landit.    Hjor-  "^ 

varbr  konungr  fekk  Sigrlinnar,  en  Atli  Älofar. 


(II.) 
Hjorvarbr    ok   Sigrlinn   ättu    son   mikinn  ok  vaenan; 
hann   var   bogull,    ekki   nafn  festiz    vib   hann.      Hann   sat 
ä  haugi,  hann  sä  riba  valkyrjur  niu,  ok  var  ein  gofugligust; 
hon  kvab: 

6.  cSib  munt,  Helgi!  hringum  räba, 
rikr  rögapaldr,         ne  Robulsvollum 
—  orn  göl  ärla  —         ef  ae  begir, 
bot  harban  hug,         hilmir !  gjaldir.' 

Helgi  kvaji: 

7.  cHvat  lastr  fylgja         Helga  nafni, 
brühr  bjartlitub!         alls  bjöba  räebr? 

5  «1ms»  R.  9  hafbi]  «hafi»  R.  arnarliki  HgRM.  fyr  MBHSHI. 
fyrir  HgGrGcJ,  für  K,  for  R,  abbrev.  R.  11  Svävakonung  LGvJSHl, 
Svävakonung  Gr,  Sväva  konung  MMbH,  Svava  konung  TLHgKB,  Svafni 
konung  EP. 

II  einl.  prosa:  1  Hjqrvarbr  mit  sehr  großem  H  am  beginn  einer 
neuen  zeile  R  (am  Schlüsse  derselben,  durch  ein  veriveisungszeichen  ab- 
getrennt, das  letzte  wort  des  ersten  abschnitts  «älofar»  ,  das  in  der  vor. 
zeile  nicht  mehr  platz  gefunden  hatte).  Kein  absatz  bei  HgGrKRMLPHl. 
bei  Mb  nur  gedanken strich. 

6  Überschrift:  Valkyrja  kvapC.  1  munt  SvJS,  mundu  R.  2  Rq{)u1s- 
vollum  GrBGoHCJSHl,  Kobuls  v.  RMLMb,  ropulsv.  KP,  rofmls  v.  RHg. 
3a  nur  in  kommata  eingeschlossen  Gr,  zwischen  doppelpunkt  u.  komma  R. 
3b  ef  SvJS,  ef  ])ü  R.  4  bot  SvJS,  bottu  R.  hilmis  R  (schon  vermutet 
von  Gr  fußn.J. 

7  Überschrift:  «q.»  am  rande  R  (das  vorausgehende  h  wegge- 
schnitten), Helgi  kvab  BCJSHl,  Helgi  MbH.  Hann  kvab  HgGrKP,  om. 
RMLGv.       1  laetr  SvJS,  lsetr  bü  R,       2  alls  SvJS,  alls  buR, 
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Hygg  fyr  ollum         atkvaebum  vel ! 
bikk  eigi  bat,         neraa  bik  hafak.' 

Valkyrja  kvab: 

8.  cSverb  veitk  liggja         i  Sigarsholmi 
fjörum  fseri         an  fimm  togu; 

eitt  es  beira         ollum  betra, 
vignesta  bol,         ok  varit  gulli. 

9.  Hröpr's  i  hjalti,         hugr's  i  mibju, 
ögn's  i  oddi         |>eims  eiga  getr; 
liggr  meb  eggju         ormr  dreyrfa'ibr, 
en  ä  valbostu         verpr  nabr  hala.' 

Eylimi  het  konungr,  döttir  hans  var  Sväva,  hon  var 
valkj'rja  ok  reib  lopt  ok  log.     Hon  gaf  Helga  nafn  betta 
ok  hlifbi  honum  opt  siban  i  orrostum.     Helgi  kvab: 
10.  cEstat,  Hjorvarbr!         heilräpr  konungr, 

folks  oddviti,         bot  fröegr  sei'r; 

lezt  eld  eta         jofra  bygbir, 

en  angr  vib  pik         etki  gorbu. 


3  Hygg  SvJS,  Hygg  pü  R.  fyr  HgGrMBGvHCJSHl,  für  K,  for  B, 
abbrev.  R  (ebenso  18,  1.  19,  2.  3).  4  bikk  eigi  SvJS,  bigg  ek  eigi  R, 
Jiikkat  ek  Go'2.     J)ik  hafak  Gv'-ScJS,  ek  Jjik  hafa  R. 

8  Überschrift:  in  R  am  rande  rest  eines  q  sichtbar,  das  vorher- 
gehende weggeschnitten;  Valkyrja  kvab  BCJSHl,  Valkyrja  MbH,  Hon 
kvab  HgGrKV,  om.  BMLGv.  1  veitk  JS,  veit  ek  R.  2  fseri  GJS, 
<  fora  »  RB,  fsera  die  übr.  ausgg.  «fimtogo»  R.  3  keine  interp.  nach 
betra  PBGvHCHl.        4  keine  interp.  nach  bol  GrMBGvHHl. 

9  Hröbr's  (r  ?«ac/i  einer  Vermutung  vonGv2  (s.  220a),  der  auch  heill, 
heipt,  hildr  und  hungr  erwägt:  Hringr's  SvJS,  Hringr  er  R  (aber  zu  liugr 
und  öga  paßt,  was  auch  Bt  fühlte,  nur  ein  drittes  abstractum) .  Klmel- 
mann  (Das  altengl.  Menologium,  Berl.  diss.  1902,  s.  65)  vermutete:  Hjaldr 
es  i    liringi.     hugr's  ScJS,    hugr  er  R,    hugrö  es    VC  (gegen  die  metrik). 

2  ögu's    ScJS,    ögn  er  R,    Qnn  er  V,    031111  es  G.     peims  JS,    beim  er  R. 

3  dreyrfai'br  ScJS,  dreyrfäbr  R.         4  valbosturu?   GrHS  (vgl.  Sdr  6,  3). 

10  mit  dieser  str.  beginnt  nach  Simr.  ein  drittes  bruchstück.  1  Estat 
ScJS,  Ertattu  R.  2a  =  HH  II 11,  lb\  vgl.  Grp  43,  Ib.  53,  Ib.  2b  bot 
JS,  pottu  R.     sei'r  JS,  ser  R.       3  lezt  SvJS,  leztu  R,     eta  R,  eyba   Hg, 

4  en  SvJS,  enn  {>eir  R. 
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11.  En  Hröbmarr  skal         hringum  räf)a 
beim  es  9ttu         örir  nibjar; 
sä  sesk  fylkir         faest  at  Hfi, 
hyggsk  aldaubra         arfi  räba.' 

Hjorvarbr  svarabi  at  hann  mundi  fä  lib  Helga,  ef 
hann  vill  hefna  möburfobur  sins.  Pä  sötti  Helgi  sverbit 
er  Sväva  visabi  honum  til.  Pä  for  hann  ok  Atli  ok  feldu 
Hröbmar  ok  unnu  morg  brekvirki. 


(HL) 

Hann  drap  Hata  jotun,  er  hann  sat  ä  bergi  nokkuru. 
Helgi  ok  Atli  lägu  skipum  i  Hatafirpi.  Atli  helt  vorb  enn 
fyrra  hlut  naetrinnar.     Hrimgerpr  Hatadöttir  kvab: 

12.  'Hverir'u  holbar         i  Hatafirbi? 

skJ9ldum's  tjaldat  ä  skipum; 
fröknla  lätip,         fätt  hykk  yjjr  seask : 
kennib  mer  nafn  konungs.' 

Atli  kval?: 

13.  cHelgi  hann  heitir,         en  hü  hvergi  matt 

vinna  grand  grami; 


11,  4  aldaupra  arfi  R,  aldau]3a  arfi  J  (schon  vermut.  von  VGv*S), 
aldaupa-arfi  C.     räpa  BtS  (vgl.  Hov  16,  1  Fm  16,  3),  at  räba  R. 

Prosa  nach  11:  svarapi HgGrPhotHl,  svar ar  KRMBGvHJS,  «8v.s»  R. 
2  nach  sias  ptuikt  it.  gedankenstrich  B.  pä  mit  großem,  in  den  rand 
hinausgerückten  p  R.  3  hann  HgGrKRMBGvHS,  hon  RH7  (vgl. 
jedoch  II,  352). 

III  einl.  prosa:  kein  ahsatz  RHgGrKRMBJHl  3  hlut  GvHJS, 
lut  R. 

12 — 30  diese  strr.  versieht  J  mit  der  Überschrift :  HrimgerharmöJ. 

12  Überschrift:  Hrimgerpr  kvab  G.  1  Hverir'u  S,  Hvorir'ü  J, 
Hverir  ro  R.  2  als  zwei  kurzzeilen  gefaßt  (cäsur  nach  tjaldat)  HgRKM. 
skjoldum's  JS,  sk.  er  R.  skipum  EBGvCJ  (schon  vermutet  von  B  fu-ßn.i. 
skipum  [ybrum]  S,  skipum  yprum  R,  3  fröknla  S,  fröknliga  R.  hykk  >. 
hygg  J,  hygg  ek  R.         4  nafn  konungs  R,  konungs  nafn  HS. 

13  Überschrift:  Atli  q.  in  der  zeile  R,  Atli  kvap  HgGrKRML 
PBGcCJSHl,  Atli  MbH.  1  hann  in  klammern  S,  om.  J.  heitir  R, 
heitr  J. 
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jarnborgir'ü         of  oplings  flota, 
knegut  oss  f$lur  fara.' 

Hrimgerpr  kvap: 

14.  cHve  f)ü  heitir,         halr  enn  äm^tki? 

hve  frik  kalla  konir? 
fylkir  per  truir,         es  pik  i  fogrum  laetr 
beits  stafni  bua.' 

Atli  kvap: 

15.  'Atli  heitik,         atall  skalk  per  vesa, 

mjok  emk  gifrum  gramastr ; 
ürgan  stafn         ek  hef  opt  bu'it 
ok  kvalpar  kveldripur. 

16.  Hve  pü  heitir,         häla  nägrppug? 

nefndu  pinn,  fäla,  fopur! 
niu  rostum         es  skyldir  neparr  vesa, 
ok  vaxi  ä  bapmi  barr!' 

Hrirngerpr  kvap: 

17.  'Hrimgerbr  heitik,         Hati  nefndisk  fapir, 

bann  vissak  äm^tkastan  jotun : 


3  jarnborgir'ü  G,  jarnborgir  ro  RHgGrBKMBGvCHl,  jarnborgir  eru  H, 
«arnborgir  eru  J,  isarnborgir  eru  S.  cäsur  nach  jarn-  (isarn-,  earn-)  borgir 
HSJ.  of  JS,  um  R.  nach  «a/blings»  stand  inü  noch  «scip»,  doch  ward 
das  wort  unterpunktiert  u.  später  radiert. 

14  Überschrift :  Hrimgerpr  kvap  HgGrKPBCJS,  Hrimgerpr  H, 
am.  RGv  {dagegen  schiebt  R  nach  heitir  in  z.  1  ein:  «q.  hrimger.»,  ebenso 
kvap  Hrimgerbr  BMLMbHlJ.  1  bu  B  fußn.  GvCS  (vgl.  15,  1.  16,  1), 
pik  R.     heitir  R,  heitr  J. 

15  Überschrift:  Atli  kvap  HgGrKPBCJS,  Atli  MbH  HL  om. 
nBMLGv.  1  heitik  S  fußn.,  heitk  J,  ek  heiti  R.  skalk  JS,  skal  ek  R. 
2  emk  JS,  «emee»  R.  3  ek  hef  S,  hefk  JS  fußn.,  ek  hefi  R.  büinn  V 
(230b). 

16,  1  heitir  R,  heitr  J.  2  nefndu  R,  nefnfdu]  S,  nefn  J.  3  es 
om.  J.  skyldir  J,  [bü]  skyldir  S,  pü  skyldir  R.  cäsur  nach  pü  A",  j/ae/i 
skyldir  Hg.         4  om.  ify.     vaxi  G,  vaxi  per  R,  öxi  per  J". 

17  Überschrift:  Hrimgerbr  kvab  HgGrKPBCJS,  Hrimgerbr  MbHHl, 
om.  T&RMLGv.  1  heitik  S  fußn.,  heitk  J,  ek  heiti  R.  nefndisk  G 
(wodurch  der  verstoß  gegen  die  reimgesetze  beseitigt  u.  zugleich  völlige 
Übereinstimmung  zivischen  frage  u.  antwort  erzielt  ivird),  het  minn  R. 
2  vissak  Gv'2JS,  vissa  ek  R. 


232  Helga  kvipa  Hjorvarpssonar. 

margar  brü[)ir         hann  let  frä  bui  teknar, 
unz  hann  Helgi  hjo.' 

Atli  kvap: 
18.  cPü  vast,  häla!         fyr  hildings  skipum 
ok  lätt  i  fjarpar  mynni  fyrir; 
raesis  rekka         es  vildir  R911  gefa, 
ef  kvaemit  i  pverst  pvari.' 

Hrimgerpr  kvap: 
1!».  Thilipr  est,  Atli!         draums  kvepk  per  vesa, 
siga  laetr  brynn  fyr  braar; 
möpir  min         lä  fyr  mildings  skipum, 

ek  drekba  Hlopvarps  sunum  i  hafi." 

Atli  kvap: 

19a 

Hrimgerjjr  kvap: 
20.  'Gneggja  myndir,  Atli!         ef  geldr  ne  vaerir, 
brettir  sinn  Hrimgerjjr  hala; 
aptarla  hjarta         hykk  at  pitt,  Atli!  sei, 
pöt  hafir  reina  rodd.' 

3  bann  in  Mammern  S,  om.  J.     cäsur  nach  let  HgKRM. 

18  Überschrift:  Atli  kvap  HgGrKVBCJS,  Atli  MbHHl,  om. 
RRMLGv.  1  skipum  R,  skipum  Hg.  2  ok  Litt  0111.  /.  fyrir  MG» 
HCJS,  fyr  HgGrBHl,  fur  K,  for  (u.  das  wort  zur  folg.  zeile  gezogen)  R, 
abbrev.  R.  3  komma  nach  rekka  B.  es  G,  es  [pü]  S,  es  pü  R,  om.  J. 
4  cf  G,  ef  per  R. 

19  Überschrift:  wie  17.  1  vgl.  Hdl  7,  1.  est  J,  est[u  nü]  S, 
ertu  nü  R.  kvepk  JS,  kvepk  ek  R.  2  laetr  J,  laetr  [pü]  S,  laetr  bü  R. 
braar  S,  bräar  J,  brär  R,  3  cäswr  nach  la  HgKBMBGvHl.  4  Hlop- 
varps  MEGvHJS,    «hla/pvarz»    ÜBCHl,    Laupvis    7i,    Hlopvars   ifyGr, 

HiQbvers  -ff- 

19a  Zwcfre  m  R  »cW  angedeutet:  der  aus  fall  einer  str.  angesetzt  mit 
BtGvHS. 

20  Überschrift:  wie  17.  1  myndir  Atli  G.  myndir  [bü  Atli]  S, 
myndir  [Atli]  J,  myndir  bü  Atli  R.  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  pü  R,  3  aptarla 
R.  opt  ärla  Hg.  bykk  S,  bygg  ,/.  hygg  ek  R.  sei  S,  sei  J,  se  R. 
4  pot  J,  pöt  [pü]  S,  pottu  KB,  pott  pü  R.  reina  BtGv^VHCJSHl 
(ogl.  21.  1),  ramma?  B  fuß».  Gv1  (aber  s.  195a  reina),  breina  R.     <ra;d»R. 
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Atli  kvaj): 

21.  *Reini  munk  her  nykkja,         ef  {)ü  reyna  knätt 

ok  stigak  land  af  legi; 
oll  munt  lemjask,         ef  mer's  alhugat, 
ok  sveigja  pinn,  Hrimgerj)r !  hala.' 

Hrimgerbr  kvab: 

22.  ?Atli!  gakk  ä  land,         ef  afli  treystisk, 

ok  hittumk  i  vik  Varins; 
rifja  retti         es  munt,  rekkr !  faa, 
ef  |)ü  mer  i  krummur  komr.' 

Atli  kva{): 

23.  'Munkak  ganga,         änr  gumnar  vakna, 

ok  halda  of  visa  vorp; 
esa  mer  orvaent         naer  öru  komir, 
skars!  upp  und  skipi.' 

Hrimgerbr  kvaj): 

24.  cVaki  {du,  Helgi!         ok  bot  vin  Hrimgerni, 

es  lezt  hoggvinn  Hata; 
eina  nptt         knä  hon  hjä  jofri  sofa, 
nä  hefr  hon  bolva  botr.' 


21  Überschrift:  wie  IS.  1  Reini  BtGv^VHCJSHl,  Remri  PB 
(fußn.J  Gvl,  «Remi»  R.  mnnk  \>er  JS,  raun  ek  J)er  RC  (lviell.  richtiger''  H 
fußn.J,  man  f)er  ek  R.  bü  in  klammern  S,  om.  J.  2  stigak  Gv-JS, 
stiga  ek  R.  land  BeGv*HJS  (vgl.  26,  4.  Ghv  13,  4.  Sg  67,  3),  ä  land  R. 
3  munt  J,  munt[u]  S,  muntu  R.  mer's  JS,  mer  er  R.  4  Hrimgerbr 
hala  EBGvHCJS  (vgl.  20,  2),  hala  Hrimg.  R. 

22  Überschrift:  wie  17.  1  gakk  ./,  gakk  [bü]  S,  gakk  bü  R. 
ef  R,  ef  bii  RC.  treystisk  R,  treystir  R,  truir  C.  2  varins  Hg.  3  es 
om.  J.  munt  ./,  [bü]  munt  S,  bü  munt  R.  faa  S,  fäa  J,  fä  R.  4  bü 
in  klammern  S,  om.  J.     krummur  GvHJ,  krymmur  R. 

23  Überschrift:  wie  IS.  1  Munkak  S,  Munka  J(?  S fußn.J,  «Mvnea 
(ca  fast  ausradiert)  ee»  R.  Munkat  ek  Gv2,  Munka  ek  cett.  3  esa  mer] 
erumka?  S  (fuß n.J.  komir  GvBtHS,  «komr»  R,  komr  HgGrKRMBCJHl. 
keine  interp.  am  versende  GrKR MBGoHIJ Hl.  4  skars  S,  skass  R. 
keine  interp.  nach  skass  GrKRMBCJHl.     und  JS,  undir  R. 

24  Überschrift:  Hrimgerbr  kvaj)  KBGvCJS,  Hrimgerbr  MbHHl, 
om.  HHgGrRMLP  (HgGrP  weisen  also  die  str.  noch  dem  Atli  zu). 
1  ok  in  klammem  S,  om.  E.  2  lezt  J,  [bü]  lezt  S,  bü  lezt  R.  3  hon 
in  klammern  S,  om.  J.     cäsur  nach  hon  HgKRMHl.     4  hefr  JS,  hefir  R. 


264:  Helga  kvif>a  HJQrvar[)ssonar. 

Helgi  kvab : 

25.  ^Lobinn  heitir  es  bik  skal  eiga  —     leif)  est  mannkyni  — 

sä  byr  f  Polleyju  burs, 
hundviss  jotunn,         hraunbua  verstr: 
sä's  her  makligr  mabr.' 

Hrimgerbr  kvab: 

26.  'Hina  vilt  heldr,  Helgi!         es  reb  hafnir  skoba 

fyrri  nptt  meb  firum; 
[marggollin  maer         bottumk  magni  bera; 

her  ste  hon  land  af  legi 

ok  festi  ybvarn  flota;] 
hon  ein  bvi  veldr,         es  ek  eigi  mäk 

bublungs  monnum  bana.' 

Helgi  kvab : 

27.  ?Heyr  nü,  Hrimgerbr!         ef  ek  boti  harma  her, 

seg  bü  gorr  grami : 
vas  sü  ein  vaetr         es  barg  oblings  skipum, 
eba  föru  baer  fleiri  saman?' 

Hrimgerbr  kva|): 

28.  'Prinnar  niundir  meyja,         bö  reif)  ein  fyrir 

hvit  und  hjalmi  maer; 


25  Überschrift:  Helgi  kvab  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RBML.  1  heitir  R,  lieitr  /.  heitir  es  Interpol.  Gr  (?  H)  S,  om.  P 
{vgl.  jedoch  Skm  35,  1).  es]  «erc»  E.  es  —  eiga  om.  J.  leib  est  J, 
leij)a  Gr  (fußn.),  leib  est[u]  S,  leib  ertu  R.         4  sä's  JS,  sä  er  R. 

26  Überschrift:  Hrimgerbr  kvab  HgGrKPBGvCJS,  Hrimgerbr 
MbUHl,  om.  RBML.  1  vilt  S,  vildu  R.  Helgi  in  Mammern  S,  om.  ,/. 
3— 5  Interpol.  HJS.  3  «margalliN»  R.  bottumk  G,  mer  bötti  R.  magni 
E,  miklu  O,  afli  R,  4  land  R,  ä  land  Gr.  5  festi  G,  festi  svä  R. 
ybaru  R.  6.  7  besondere  str.  HgGrGvHl.  6  Hon  mit  großem  H  u. 
punkl  vorher  R,  in  klammern  S.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  —  es  ek  mäkak 
Gv^,  es  Hrimgerbr  mäat?  Gv-  (s  220b). 

27  Überschrift:  Helgi  kvab  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RBML.  1  Heyr  J.  Heyr  [bu]  S,  Heyr  bü  R,  nü  om.  J.  ek  böti  R, 
bötik  J  (?  S  fußn.).        4  bslr  om.  J. 

28  Überschrift:  ivie  26.  1  brinnar  S,  brennar  R.  niundir  R7i/> 
GvHCJSHl,  mundir  HgGrKM.  meyja  in  klammern  S,  om.  J.  fyrir 
llgGrMGvHCJS,  fyr  BHl,  für  K,  for  B,  abbrev.  R. 
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marir  hristusk,         stob  af  monum  beira 
dogg  i  djüpa  dali, 
[hagl  1  h^va  vibu, 
baban  komr  meb  oldum  är, 
allt  vorumk  leitt  es  leitk.'] 

Atli  kvaf>: 

29.  ?Lit  nü  austr,  Hrimgerbr!  en  bik  lostna  hefr 

Helgi  helstofum : 
vatni  ä         borgit's  oblings  flota 

ok  siklings  monnum  et  sama.' 

Helgi  kva{>: 

30.  "Dagr's  nü,  Hrimgerbr !         en  bik  dvalba  hefr 

Atli  til  aldrlaga; 
hafnarmark         bykkir  hlögligt  vesa, 
bars  i  Steins  liki  stendr." 


(IV.) 

Helgi  konungr  var  allmikill  hermabr.  Hann  kom  til 
Eylima  konungs  ok  bab  Svävn  dottur  hans.  Pau  Helgi  ok 
Sväva    veittuz   värar   ok    unnuz    furbu  mikit.     Sväva  var 


3b— 6    'Interpol.   J.  4    Interpol.    LEs   (vgl.    Vm   14,  4).      dala    C. 

5 — 6  eine  langseile  GrE.       5—  7  Interpol.  BmS.       6  Interpol.  L.    Qldum  R, 
liQlbum  E.    —    vor  7   eine  halbzeile  ausgefallen  J.  7  vqrumk  G,   vas 

mer  J,  var  mer  bat  R.     es  leitk  G,  bats  leitk  J,  er  ek  leitk  R. 

29  Überschrift:  Atli  kvab  HgGrKPBGv-CS,  Atli  Hl,  Helgi  kvab 
GvlJ,  Helgi  MbH,  om.  RRML.  1  Lit  nü  austr  G,  Lit[tu  nü]  austr  S, 
Littu  nü  austr  H,  Austr  lit  J,  Austr  littu  nü  R.  en  WnS  (vgl.  30,  1), 
ef  R.  hefr  R,  hefir  H.  3  vatni  ä  S  fußn.,  ä  landi  ok  ä  legi  (laugi  Gr) 
Gr  (fußn.J  EBGvHC,  k  landi  ok  ä  vatni  R.  Qf>lings  R,  lofbungs  Gr 
(fußn.)  EBGvHCJ. 

30  Überschrift:  Helgi  kvab  Gv2S,  Atli  kvab  ^y'J",  Atli  i/.  oih. 
MHgGrKBMLMbPBCHl  (HgGrKPBCHl  weisen  also  die  str.  dem  Atli 
zu).  1  Dagr's  S,  Dagr  er  R.  hefr  JS,  hefir  R.  3  cäsur  nach  bykkir 
HgKRMBGvHl.         4  fars  6?,  bars  [bü]  S,  {>ars  bü  R. 

IV  cinl.  prosa:  einen  neuen  abschnitt  statuieren  nur  GoHJS. 
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heima  meb  febr  sinum,  en  Helgi  i  hernabi ;  var  Sväva  val- 
5  kyrja  enn  sem  fyrr.     Hebinn  var  heima  meb  fobur  sinum, 
Hjorvarbi  konungi,  i  Nöregi.    Hebinn  för  einn  saman  heim 
ör  skögi  jölaaptan  ok  fann  trollkonu;  sü  reib  vargi  ok  hafbi 
orma  at  taumum  ok  baub  fylgh  sina  Hehni.  cNei'  sagbi  hann. 
Hon  sagbi:  ^Pess  skaltu  gjalda  at  bragarfulli.'    Um  kveldit 
lOväru    heitstrengingar :    var   framleiddr    sonargoltr,    logbu 
menn  bar  ä  hendr  sinar  ok  strengbu  menn  bä  heit  at  bragar- 
fulli.  Hebinn  strengbi  heit  til  Svävu  Eylima  döttur,  unnustu 
Helga  bröbur    sins,   ok   ibrajtiz  svä  mjok,  at  hann  gekk  ä 
braut  villistigu  subr  ä  lond,   ok   fann  Helga  bröbur  sinn. 
15  Helgi  kvab: 

31.  'Korn  heill,  Hebinn!         hvat  kant  segja 
nyra  spjalla         ör  Nöregi? 
hvi's  her,  stillir!         stokt  ör  landi, 
ok  est  einn  kominn         oss  at  finna?1 


Hebinn  kvab: 

32.  Hofumk  miklu  glöpr         meiri  söttan, 
an,  brqpirf  per         bcßta  mcettak: 
ek  hef  korna         ena  konungbornu, 
brübi  bina         at  bragarfulli.' 


7  «troll  |  kono»  ß.  9  Hon  sagbi  KM  cett,  Hon  segir  HgGrr,  ho.  s.  R. 
10  väru  PS,  cru  K,  öru  R.         13  Helga  om.  HrjGrE. 

31,  1  Kora  SvJS,  Kornbu  R.  kant  SvJS,  kantu  R.  2  Nöregi]  norbr- 
vegi  Go2.  3  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  steyet*  R.  4  ok  est]  hvi'st?  *S 
fuß»,  (vgl.  prk  6,  2).  korai  R.  oss]  «ocr»  (doch  über  dem  c  ein  s 
nachgetragen)  R. 

32  Überschrift:  Hebinn  kvab  HgGrKPBCJS,  Hebinn  MbH  Hl, 
om.  RKMLGc.  —  vor  1  eine  lang  teile  ausgefallen  B  (fußn.)  EHJ;  E 
ergänzt:  pä  kvab  bat  Hebinn  |  harbräbr  konungr,  J :  Erurnka  stillir  |  stokt 
ör  landi.  1  Hofumk  SvS,  Mik  hefr  ,/,  Mik  hefir  R.  2  versuchsweise 
ergänzt  G:  der  ausfall  einer  langzeile  wird  hier  mit  recht  angenommen 
von  BtS;  Bt  ergänzt:  an  ek  ber  brobir  i  böta  megak,  später  (Stud.  175, 
Helgedigt.  309)  hat  er  die  ersten  beiden  Zeiten  folgendermaßen  hergestellt: 
Mik  hefir  miklu  |  meiri  söttan  |j  glöpr  an  brobir  |  böta  megak  —  beide 
versuche  sind  aber  metr.  unmöglich.        3  hef  JS,  hefi  R.       k^rna     R. 
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Helgi  kvap: 

3  5.  cSakask  eigi  bü!  sonn  munu  verba 

olmpl,  Hebinn!  ykkur  beggja: 

raer  hefr  stillir  stefnt  til  eyrar, 

[briggja  nätta  skylak  bar  koma;] 

erumk  if  ä  bvi,  at  aptr  komak. 

[bä  ma  at  göbu  gorask  slikt,  ef  skal.] 

Hepinn  kvap: 

34.  'Sagbir,  Helgi!         at  Hebinn  vaeri 
göbs  verbr  frä  ber         ok  gjafa  störra: 
ber  es  somra         sverb  at  rjö{)a, 

an  frih  gefa         fiondum  {imum.' 

Pat  kvab  Helgi,  bviat  hann  grunaf)i  um  feigb  sina, 
ok  bat  at  fylgbur  hans  hofbu  vitjat  Hebins,  bä  er  hann  sä 
konuna  riba  varginum.  Alfr  het  konungr,  sonr  Hröbmars, 
er  Helga  hafbi  V9II  haslaban  ä  Sigarsvelli  ä  briggja  nätta 
fresti.     [E>ä  kvab  Helgi:  5 

35.  'Reib  ä  vargi,         es  rokvit  vas, 
fljöb  eitt  es  hann         fylgju  beiddi; 

33  Überschrift:  Helgi  kvap  HgGrKPBCJS,  Helgi  MbHHl,  0111. 
B.BMLG0.  1  Sakask  eigi  R,  Sakaska  (metr.  falsch)  Gv\  2  ykkur  S 
(olm^l  ykkur  beggja  'was  beim  gelage  zwischen  euch  beiden  verhandelt 
wurde'?),  okkur  R.  —  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  J.  3 — 6  be- 
sondere str.  GrGoJ  ('viell.  richtig1  B  fußn.).  3  mer  mit  kleinem  m, 
doch  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefir  R.  stefnt  B  (fußn.)  BGvHCJS, 
«steyct»  R  (dem  Schreiber  lag  noch  31,  3  im  sinne).  4  Interpol.  HS. 
5  erumk  if  GS,  if  erumk  SvJ,  if  er  mer  R.  aptr  komak  SvJS,  ek  aptr 
koma  R.        6  Interpol.  HS.     pa  R,  pö  C. 

34  aus  einem  andern  abschnitte  des  cgklus  fälschlich  hierher  geraten  S. 
—  Überschrift:  Hepiun  kvap  HgGrKPBCJ,  Hepinn  MbHHl,  om. 
RKMLGvS.        1  Sagpir  SvJS,  Sagpir  pii  R.     Hepinn  R,  Hropmarr  C. 

Prosa  nach  34:  1—5  (J>at  kvap  —  fresti)  setzen  BGc  zwischen  str.  35 
u.  die  darauf  folgende  prosa.  1 — 3   (J>at  kvap  —  varginum)   setzt  K 

hinter  str.  33.  1  «pat  {mit  kleinem  p)  q.>  R.  3—5  (Alfr  —  fresti)  setzt 
K  zwischen  str.  35  u.  die  darauf  folg.  prosa.  3  mit  Alfr  beginnen 
BGvH  einen  neuen  absatz.  sonr]  «s.»  R.  5  J)ä  kvap  Helgi  R,  Helgi 
kvap  (als  überschr.  zu  str.  35)  KC. 

35  aus  dem  teile  des  liedes  den  die  einleitung  zu  IV  paraphrasiert 
fälschlich  hierher  geraten  Bosselet  S.  1  <rek  |  vip»  R,  rek  vip  HgGr. 
2  citt  es]  eitt's  J.     hann  R,  Hepin  B  (fußn.)  BGvHCJ. 
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hon  vissi  bat,         at  veginn  mundi 
Sigrlinnar  sunr         ä  Sigarsvollum.] 

Par  var  orrosta  mikil  ok  fekk  bar  Helgi  banasär. 

36.  Sendi  Helgi  Sigar  at  riba 
ept  Eylima  eingadöttur: 
cBib  bräbliga         büna  verba, 
ef  vill  finna  fylki  kvikvan.' 

Sigarr  kvap: 

37.  cMik  hefr  Helgi         hingat  sendan, 
vib  bik,  Sväva!         sjalfa  at  maela; 
bik  kvazk  hilmir         hitta  vilja, 
äbr  itrborinn         ondu  tyndi.' 

Sväva  kvap: 

38.  cHvat  varh  Helga         Hjorvarbs  syni? 
mer's  harbliga         harma  leitat; 

ef  hann  saer  of  lek         eba  sverb  of  beit, 
beim  skalk  gumna         grand  of  vinna.' 

Sigarr  kva|): 

39.  Teil  i  morgun         at  Frekasteini 
bublungr  säs  vas         baztr  und  Solu; 

3  «vegl-  R.         4     vollü>  aus     velli»  corr.  R.  —  Sigarsvelli  A'. 

Prosa  nach  35:  H  setzt  diese  seile  in  die  prosa  nach  str.  34 
zwischen  fresti  und  pä  kvap  Helgi). 

36,  2  ept  SvJS,  eptir  R.  eingadöttur  GSHl,  einga  dottur  R.  3  C  fügt 
als  Überschrift  hinzu:  Helgi  kvap.  Bip  B  (doch  von  Bt  zurückgenommen) 
'ri^CJS,  bipr  R.  bräbliga  HgGvJS,  brälliga  R,  büna  edd,  bünir  R. 
4  vill  SvJS,  hon  vill  R. 

37  Überschrift:  Sigarr  kvap  HgGrKPBGoCJS,  Sigarr  MbH,  om. 
llh'MLHl.  1  hefr  JS,  hefir  R.  3  kvazk  («qvap»  u.  z  darüber  ge- 
schrieben) R,  kvap  M. 

38  Überschrift:  Sväva  kvap  HgGrKPBGoCJS,  Sväva  MbHHl, 
om.  RBML.  1  Hvat  varp]  Hvarp»  R.  2  mer's  JS,  erumk  So, 
iuer  er  R.  3  s;er  R,  sär?  B,  sax  Go  (nach  vermut.  von  B  fußn.J.  of 
(1.  2)  JS,  um  R,         4  skalk  SvJS,  skal  ek  R.     of  JS,  um  R. 

39  Überschrift:  Sigarr  kvap  HgGrKPBGoCJS,  Sigarr  MbHHl, 
om.  RBML.  1  Fell  SvS,  Srig  her  C,  Fell  her  R.  Frekasteini]  freka 
steini  RHg,  SigarsvQllum  G.         2  säs  JS,  sä  er  R. 
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Alfr  mun  sigri          ollum  räba, 
bot  betta  sinn         borfgi  vaeri.' 

Helgi  kvab: 

40.  cHeil  ves,  Sväva!         hug  skalt  deila, 
sjä  mun  i  heimi         hinztr  funclr  vesa; 
tea  bublungi         blöba  unj)ir, 

hpfumk  hjprr  komit         hjarta  et  naesta. 

41.  Bi[)k  bik,  Sväva!  —  brübr,  grättattu! 
ef  vill  minu         mäli  hlyba: 

at  [)ü  Hebni         hvilu  gorvir 
ok  jofur  ungan         Bistum  leibir.' 

Sväva  kvab: 

42.  cMaelt  haffiak  [jat         i  munarheimi, 
bäs  mer  Helgi         hringa  valbi; 
myndiga  lostig         at  libinn  fylki 
jofur  okunnan         armi  verja.' 

Heftinn  kvab: 

43.  cKyss  mik,  Sväva !         komk  eigi  äbr 
Rogheims  ä  vit         ne  Ro|iulsfjalla, 


40  Überschrift:  Helgi  kvab  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RBML.  1  ves  SvJS,  verpu  R.  skalt  SWS,  skalattu  Gv1,  skaltu  R.  — 
6ej  C  lautet  lb:  hugi  deilattu.  2  »<jrä.  6V7  64,  -2.  3  tea  S,  tea  ,/, 
tia  R,  tjä  HgGrKBMMbPBGvHGHl,  tiu  LS.  4  hQfumk  SoS,  mer  hefr  J, 
mer  hefir  R. 

41  worte  des  Hepinn  ML.  1  Bif>k  ScjS,  Bif)  ek  R.  grättattu  R, 
grätattu  KBPH,  grätat  fü  J.  2  vill  SvJS,  \)ü  vilt  P,  |)ü  vill  R.  hlyba 
KGoHCJS,  lyba  R.         4  9stum  leibir  R,    armi  verir  K   (metr.  unmöglj. 

42  Überschrift:  Sväva  kvab  HgGrKPBGvCJS,  Sväva  MbHHl, 
om.  RBML.  1  haffcak  G&SvjS,  hafpa  ek  R.  Munarheimi  GrEBGvlCHl. 
2  ]>ks  JS,  b&  er  R-  3  myndiga  S,  mondiga  t/,  myndigak  Gv'2Sv,  mundiga 
ek  KB,  myndiga  ek  R.     «lostic»  RHgGrBHl. 

43  Überschrift:  Hebinn  kvaf>  HgKBGvCJS,  Hebinn  MbHHl, 
....  kvab  6rJ',  Helgi  kvab  P  fa«c/t  C?r  /'«/?n.  .Mi?  und  Bosselet  iveisen  die 
str.  dem  Helgi  zu),  om.  RBML.  1  Kyss  SvJS,  Kystu  R.  komk  eigi 
SvJS,  kemkat  ek  Gv-,  kern  ek  eigi  R.  ä])r  R,  aptr?  Go-B  (Helgedigt.  314). 
2  Rogheims  GrBGvHJSHl,  Rogheims  KMEC  (Bt  schwankt  ob  6  oder  0), 
rogheims  B,  «rog  heims  >  RHg.  Rol>ulsfjalla  GrMBGvHCJSHl,  «ra/javls- 
fialla»  RHg,  RQ^ulsvalla  KB  ('viell.  richtig'  Gv-  s.  220a). 


'V-C-OA/-»-W>»\y 
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äf)r  hefnt  hafak         Hjorvarbs  sonar, 
es  bublungr  vas         baztr  und  sölu.' 

Helgi  ok  Sväva  er  sagt  at  vaeri  endrborin. 

t^-u-^-     HELGAJKVIPA  HÜNDINGp^N^,  L^ 

LkoL^Jb^     *■  -4?  vas  alda         ^ats  arargullu,     4^t  I^AU)  <^f  t^f4*  **U| 
»A«^*-^eiwv,/     hnigu  heilog  votn         af  Hiniinfjollum: 
*^T  '         ba  haf[»i  Helga         enn  hugumstöra 

Borghildr  borit         i  Brälundi. 

I  l  Llmß"  Nptt  varb  i  bö,         nornir  kv^Jmu,  *  .  . 

^laZ^J^y'        baers  oblingi         aldr  of  sköpu; 
r^/rt^-i/^A^uK^b^bu  fylki         fraegstan  verba 
^  t*o  CZTu.     ok  bublunga         baztan  bykkja. 

Hr^j,  /-3-  Sl-oru  af  afli         arlogbpttu,  j^j  , 

*,<kU^I^        f    ^g    bojgir    b^ut  .    Brälundi;    fo-Ä«^^Ju^|^ 

^u^t^Uci         baer  of  greiddu         gollin  simu-^    ^i^ä^ 

-^  tk  >^v.-U^ok  und  manasal         mibjan  festu.     ./^  ^-.   ?>*fc^E 

3  hefnt  hafak  S  (fußn),  hefnt  of  hefk  J,  ek  hefnt  hefik  R.  4  es 
«TS,  pess  er  II.  vas  om.  R.  var  bubl.  ff#.  baztr  KBPUJS,  beztr  R 
(a&er  .39,  2  baztr). 

Helga  kvißa  H  Unding  sb  anal  nur  erhalten  inRbl. 20a, 20— 22a, 3. 
Überschrift:  «her  hefr  vp  qvepi  fra  helga  hvndings  bana  beira  oo  h. 
volsunga  qvipa  >  R  rot  u.  sehr  verblichen  (ebenso  Hl,  der  «h.»  richtig  zu 
HQpbrodds  ergänzt),  Helga  kvipa  Hundingsbana  beira  ok  HQpbrodds  J, 
H.  kv.  H.  en  fyrsta  Gr,  H.  kv.  H.  en  fyrri  epr  H.  kv.  H.  Qnnur  K,  H. 
kv.  H.  en  (en  om.  ML)  fyrri  RMLMbBGvHW. 

1.  2  vgl.   Vols.  s.  c.  8  (Bugge  WO5  fg.). 

1,  ia=  Vsp.  3,  la.  lb  pats  WSJ,  pat  er  R,  pä  er  K.  2  himinfj. 
RHgBMBHJS.  3  pä'fpi  Sc.  hugum  störa  RHgBKMBGcK  4  borirm 
V  (230b).     bräl.  Hg. 

2,  1  varb  R,  var  B.  2  baers  WJS,  bser  er  R.  of  WJS,  um  R. 
3  böpu  SvS,  bann  bäbu  R.        4  baztan  JS,  beztan  R. 

3,  1  Snoru  SvJS,  Sn.  bner  R.  2  päs  WJS,  pä  er  R.  borgir-braut 
'burgenbrueh'  (!)  Gr.  die  halbzeile  ist  zweifellos  verderbt,  aber  die  vor- 
geschlagenen besserungen  (beim  er  borgir  braut  Gr  fußn.,  beirns  Borghildr 
bar  Gv2,  burar  liorghildar  C",  sa's  borga  brjötr  S  fußn.)  sind  nicht  über- 
zeugend. 3  of  WJS,  um  R.  «gvllin  simo»  R,  gullin-simu  KB III, 
gullinn  sima  ML.         4  ok  om.  Sc. 


>CU     jL*~f?-£S  I  IrJLs     ~f<**SV       UU-vc^TviHV^' 


L^-fc  ^^   ^^f-  ^  V^"^^^ 
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4.  Paer  austr  ok  vestr         enda  folu,     »*^->  t*a^^u^*^  i 

ätti  lofpungr         land  ä  milli;        tfe,  lu~yU^  l+^UG»*^'  %£^ 
^Y^       brä  nipt  Nera         ä  norprvega  tL,  k»~**<y«^  <^h^        utm 

Ltfa,       einni  festi,         ey  bab  halda.  t  t^i^^***  i 

'5.  Eitt  vas  at  angri         Ylfinga  nip 

ok  peiri  meyju         es  munugp  foddi :       .    - 


5a.  Hrafn  kvap  at  hrafni  —         sat  ä  I19111  meipi     "^^ 
ofci,  andvanr  <?tu  — :         *ek  veit  nekkvat.  juyv  ^  ^vt 


().  Stendr  i  brynju         burr  Sigmundar 
dogrs  eins  gamall,         nü's  dagr  kommu: 
hvessir  augu         sein  hildingar,  H^J^^^-t^£^- 


^  As}  dogrs  eins  gamall,         nü's  dagr  kominn! 

sa's  varga  vmr:         vit  skulum  teitir.      Lt^t,  j>  *&**..  *** 

»*«~~C7.  Drött  pötti  sä         doglingr  vesa, 

■"^*-s       kv^pu  mep  gumnum         goß  <pr  komin;  uz^v» 

4,    1   paer  R,   Tvaer   7J(  (Arie.  4,  63).  2    ätti   SvS,    bar   ätti    R. 

3  Nera  GrRM  cett,  nera  RB  [Ark.  2,  250:  nera  =  nebra)  Z>£,  nera  //(/TT. 

4  bab  JS,  bab  hon  R. 

5  und  5a  eme  .s£r.  R  edd  (außer  CS). 

5  unecht  Nd  (Hz  36,  203;  an  stelle  eines  helmingr,  in  dem  das 
verschwinden  der  nornen  erzählt  ward).  1  Eitt  R,  Neitt?  Etke  ?  B 
(Helgedigt.  82  anm.  3).  varat  angrV  Eg.  2  ok  GrRKMBHCWJSHl, 
er  HHgGo.  es  om.  Gv.  munugb  W,  munub  JS,  rnunub  RGrRKMBGv 
HCHl,  meinüb  Gg.  —  es  peiri  meyju  |  ör  munub  ftfddisk?  B  (Helgedigt.  S3 
amn.  1).  —  liieke  nach  2  in  R  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  CS 
(anders  Nd,  Hz  36,  293  ff.). 

5a,  1  hrafn  »«ii  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  kvab  at  hrafni  R, 
kvaddi  hrafn  C.  «sät»  R.  hgom  J.  2  andvanr  R,  andvarr  (Hntenttis') 
KEg.  nekkvat  WS,  nakkvat  J,  «nöccop >  R,  emni  ntjkkur  C.  —  2b  ivorte 
des  ruhen  KLBGvHCWJSHl,  ivorte  des  dichters  MMb;  Gr  (fußn.) 
kommt  zu  keiner  Entscheidung. 

6.  2  nii's  JS,  nü  er  R.  «komI>  R.  2b  Schaltsatz  C.  3  hvessir 
BMGcHCWJS,  «hversir»  R,  hversir  HgGrKBHl.       4  sä's  WJS,  sä  er  R. 

7,  1  sä  R,  dyrr?  6".  2  göb  ör  Kffußn.)  MWnCJS,  gop  är  Gisli 
Brynjulfsson  (Ng  felagsrit  13,  127)  BGcHW,  Grimar  7»',  är  (u.  lücke 
vorher)  RGrHl,  är  Hg.  komin  KMWnCJS,  «komm»  R,  kominn  Hgh'B 
GvHW.  —  Gr  (fußn.)  vermutet  u.  a.:  nü  er  grarar  kominn. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  iilt.  Edd«.  16 


K^»n»vw^-^i 
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sjalfr  gekk  visi         ör  vig|)rimii       -«/*-■  >*^y^ ^In^oUt, 
tL«,  '<&&rk         ungum  föra    '     itrlauk  grami.      ^  h^f  "^.  ~^  7^7.  . 

,          8.  Gaf  Helga  nafn  ok  Hringstani,     -/JUom. 

Sölfjoll,  Snaefjoll  ok  Sigarsvollu,    \ 

Hringstob,  H^tün  ok  Himinvanga,                          - 

Ä^cct^0w/*«)bl6{)orm  bmnn  broj.r  Sinfjotla.       totLMM,^1/,^ 

V.  Pä  nam  at  vaxa         fyr  vina  brjösti^r 

^^.-U^J^  almr  itrborinn        ynbis  ljöma;        f^  <^f  Wf*~*~ 

c^jw^iT*.  hann  galt  ok  gaf        go11  verbungu,  ***%""}  -  /«^W 

Jv-a/\**k~^  sparbit  hilmir         hocld  blöprekna.  tU.0^^^^cU^Ue^^ 

***1             10.  Skamt  let  visi  vigs  at  bipa,  (Ä/jt^U*^*JC  '^     *%¥ 

{u^JL^^jUÜ,    Pas  fylkir  vas  fimtän  vetra;                     U  jÄ 

^cLJJx^  i\-&y:*    hann  harban  let  Hunding  veginn,  '^' 

banns  lengi  rep  londum  ok  pegnum. 


H*~- 


^^S^l^ll.  Kvoddu  sipan         Sigmundar  bur 
o^t^-  a**^»  aubs  o&  hringa         Hundings  synir, 

pvit  beir  pttu         jofri  at  gjalda 


4^  U*^*C  " 


fjärnäm  mikit         ok  fobur  daupa. 


3.  4  vgl  Vols.  s.  c.  8  (Bugge  1009  fg.)  3  «vig  j  primo»  R. 
4  itr  lauk  R%  itrlaug  JYmi  Magn.,  imonlauk  G". 

8  «#Z.   Fpfe.  s.  c.  8  f#w##e  i00'°  /#.;.         1    Gaf  JS,    Gaf  bann  R. 

2  söl  fivlU  R. 

9  i#Z.  FpZs.  s.  c.  8  (Bugge  100"  fg.).  1  vgl.  Fm  7,  1.  2  almr 
itrborinn  R,  alms  orr  bor.  J.     ytnbis  ljöma  Gr,  ynbisljoma  B,  unnar  lj.  C. 

3  vgl.  Hell  2,  2.  4  sparbit  Gv2JS,  sparpiat  C,  sparbi  eigi  R.  blöprekna 
S,  «blob  rekiN»  R,  blobrekinn  HgGrMEgBGvHl ,  blob  rekinn  G,  blöjj- 
rekin  (?)  KJ,  blöbrpkinn  'ehrgeizig'  BtHW,  bräb-brekinn  'cito  maturescens' 
Scheving  (K  2,  587  anm.  2)  B. 

10,  1.  2  vgl.  Vols.  s.  c.  8  (Bugge  100u  fg.).  1  visir  B.  kolon 
nach  bij»a  Bt.  2  bäs  WJS,  bä  er  R.  fimtän]  XV.  R.  komma  nach 
vetra  B,  keine  interp.  J.  3  —  14,  4  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  100xs  ff.). 
3  hann  S,  ok  SvJ,  ok  hann  R.         4  banns    WJS,  bann  er  R. 

11,  1  Kvoddu  B  (fußn.J  MBGvHCWJS,  «Qvado»  aus  «Qvabo»  corr. 
R  (der  sehr  eiber  vergaß  nur,  auch  das  a  in  oj  zu  bessern),  Kväbu  HgGrK, 
Kvado  (?)  Hl.  sibar  K.  2  ci/bs »  R.  ok  edJ,  om,  R.  3  bvit  JS, 
Jjviat  R.         4  fjär  näm  R//#,  fearnäm  ./. 


h**JL- 
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12.  Letat  bu{)lungr  botir  uppi                  U^T  (***  (*"  ■ 

£~*~i*v,    ne  nibja  in  heldr  nefgjokl  faa;           M*~4.  ~~~*i  vx^-fL*' 

v(>n  kvaf>  mimdu  vebrs  ens  mikla                   ^  «-  y^*^  J<*»~x 

grära  geira         ok  gremi  Öpins.           if^f^^täul6 

.   13.  Fara  hildingar  hjorstefnu  til        ff^  ...     ^lu^juj 

Tjf,    peirars  logbu  at  Logafjollum;     ^^^^^^^T^^ 

£fefe  Blejt  Fropa  frip  fianda  ä  milli,          ^*~^       ***~^H^ 

ctpM     fara  Vipris  grey  valgjorn  of  ey.    ~lU  f*$*Urx£*]/'tV>  f~~' 

14.  Settisk  visi,         päs  vegit  hafpi  ~— </—-?  *4JL<l 
Alf  ok  Eyjolf,         und  arasteini,                    aaJ^-Ä^ 

^.kJ&Jb  Hjorvarp  ok  H(>varb         Hundings  sunu : 

farit  hafpi  allri         aett  geirmimis.^/^-<>*"^  G***u-*)  H"^j 

15.  Pä  brä  ljoma         af  Logafjollum 
en  af  ljoma  beim         leiptrir  kv^mu        JLJjLkL^y 
".....  " (vU,  £^-t^***~^j 


IG 

h^var  und  hjolmum         ä  himinvanga;         UIL**^ 

12,  2  in  oi)i.  K.  cäsur  nach  in  Hg.  faa  S,  fäa  J,  fä  R.  3  kvap 
JS,  kvap  hann  R. 

13,  2  peirars  WVi',  peirar  er  R.  logafj.  Hg  (ebenso  15,  3).  3  fröpa- 
frip  KJ.  fianda]  frsenda?  6o2  f2&?aj.  4  «vipris»  R,  Vipriss  C.  «väl 
giörn>  R.     of   WSJ,  um  R. 

14,  1  päs  WSJ,  pä  er  R.  2  Arast.  KLCHl.  3  Hövarp 
(  havarp»  R)]  Hervarp  Gv2H  (nach  HH  II 12  pr.  7);  vgl.  jedoch  S  z.  st. 
4  hafpi  JS,  hafpi  hann  R.      <et»  R.     Geirm.  GrRMGvK 

15,  16  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10P  fg.). 

15,  1.  2  mit  16,  2.  3  zu  einer  stf.  verbunden  Hg  Hl,  mit  16,  2—4 
zu  einer  str.  verb.  GrRMB,  besond.  str.  GvHW.  2  en  R,  ok  K. 
ljuma  peim  G,  peim  ljoma  K  ('wahrsch.  richtig'  Gv-J  J,  peim  Ijomura  R, 
Ijomum  S.  leiptrar  K.  3  — IG,  1  Micke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  JSHl;  Bt  hält  15,  1.  2  für  die  2.  hälfte  einer  str.  deren 
anfang  verloren  ist;  C  nimmt  nur  den  ausfall  einer  langzeile  an  u.  ver- 
mutet als  deren  Schluß:  reipir  fara. 

16-21  vgl.  HH  II,  13-16. 

16,  1  die  lücke  (s.  zu  15,  3)  ergänzen  BtGvW:  Sä  par  mildingr  | 
meyjar  ripa.  2  hövar  Bffußn.)  GvHCWJS,  pä  var  herr?  Hl  (den 
ausfall  eines  wortes  von  dieser  bedeutung  vermutete  bereits  Gr),  pä  var  R. 
Hirn.  GrMbBGvWHl;  himinvangi?  S  (fußn.J. 

16* 
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brynjur  vpru         blof)i  stokknar, 

en  af  geirum         geislar  stöbu.    -iL*™*  &*+, 

'^T^  17.  Frä  ärliga         ör  ulfibi  *~  **  o^j_  t^JJpl&k 

dQglingr  at  bvi  dis  subröna,  <*c«r*^^  *-**&-  *™  j  ££ 
ef  heim  vildi         mep  hildingum        ^/u>^a  "££ 

iUt>«^er  bä  119M  fara;         brymr  vas  alma.    ■»<>***->  o( L™* 

ü       .       ..  18.  En  af  hesti         Hogna  dottir  ,  /  J 

U^ImX^uJL     -   leib  randa  rym    -         raesi  sagbi:  '        a,.d/WÄM 

cHykk  at  eigim         abrar  syslur, 
W/u^Jcke^k       an  baugbrota         björ  at  drekka. 

li».  Hefr  minn  fabir  meyju  sinni 

grimmum  heitit  Granmars  syni;  .^(jUc  ^ "°  " 

en  ek  hef,  Helgi!         Hobbrodd  kvebinn  S*f?*fä~^t 

Zasr+Ju**  k**ri,      konung  oneisan  sem  kattar  sun.  fCifM,  if*~*-~ 


^ 


3  vöru  S,  v.  beira  R.         4  «En»    mi<  großem  E   m.  punkt  vorher  R. 

•  geiror»  R.         4  mt<  sfr.  17  zu  einer  str.  verbunden  Hg  Hl  (!). 

#}£**,aos*>  17  vgl.   Vols.    s.  c.  9   (Bugge  101*   fg.).         1   frä   mit   kleinem   f    u- 

***++*  * h'^  kein  punkt  vorher  R.     ulfibi  (=  ulf-inni  B,  =  ulf-vibi  Kff)  LMbBGv*C 

I/SKff  (Beitr.  18,  161),  ulfibi  (=  ulf-hibi)  BMWJHl,  Ulfibi  GrK,  ulfvibi 

Gvl,    «vif  ibi     R,    ulfhebni  G.         2   dis    subröna  J,    disir   subrönar  R. 

3  ef  R,  hvärt  K.  heim  vildi  G,  vildi  heim  JS,  baer  vildi  h.  R,  bser  vildu 
h.  K.        4a  bjoblabar  biggja?  C". 

18  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10 V  fgj.         2a  Schaltsatz  mit  M  cett, 

keine  interp.   nach    dottir    u.   komma    nach   rym    Gr,    komma    an    beiden 

stellen   R,    keine    interp.    K.      leib    ScJ,    liddi  R,   lyddi    (  =    blyddi)   B. 

rym»  R.         3  Hykk  at  S,    Hygg  at  J ,    hygg  ek   at  ver  R.      eigum  A'. 

4  baugbrota  So  (Beitr.  6,  340),  meb  b.  R  {und  auchVs:  en  drekka  meb  ber). 

19.  20  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  101*  fg.). 

19,   1   Hefr  JS,    Hefir  R.  2  <grans  mars»    (das   erste   s   also  als 

dclend.  bez.)  R.  3  hef  JS,  hefi  R.  Hobbrodd]  in  Vs  heißt  der  mann 
Hoddbroddr,  aber  Eothbrodus  bei  Saxo.  kvepinn]  kvaddan?  Hl.  4  konung] 
«k.'»  R,  om.  Ä  (mit  andeutung  einer  litcke).  oneisan  beanstandet  Hl 
(WSB  109,  6S9  anm.J.  Kattar  (als  name  eines  riesen)  B.  kattar  sun] 
kräkuunga  C  (nach    Vs). 


20. 


Helga  kvipa  Hundingsbana  I. 
Po  komr  fylkir         fara  nätta 

nema  honum  visir         valstefnu  til 
eba  mey  nemir         frä  mildingi.' 


**-»»  22. 
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4d 


jdu-oiyrt . 


Helgi  kvaji:  sx^^^Jy.*  h<c&™A  ^ 

'Uggi  eigi  bü         Isungs  bana!   'TL!^*  j^/jCTt*^*^*^.  (^/ 
fyrr  munum  reyna        rosk^eik  okkarn,   s&^fhfyL^jy^l^   \_»£ 
an  nipingi         naupug  fylgir;     ct^fAUr  vwdw-^jh  d^   c^-1^ 
mim  dolga  dynr,         nema  daubr  seak.'  •*£+,  J  ^»^  •<**-»* 

Sendi  ^ru         allvaldr  baban  w*/v 

of  land  ok  of  log         leibar  at  bijvja     ebw  t~o^  <*^»<xu~4£  a  <*r*s\. 

ok  ibgnpgan         ognar  ljöma  -tU^l>^UMr-^^  '*£**'  /u~**ji^- FZ 


brognum  bjöba 
"^h  23.  cBibib  skjotliga 


I  IamvcO 


ok  ör  Brandeyju 
baban  beib  bengill, 
halir  hundmargir 


ok  burum  beira. 

til  skipa  ganga 
büna  ver[»a!'  ^ 

unz  binig  kvpmu 
6r  Hebinseyju. 


\**~Clu/ 


mU«*^ 


20  mi£  -2/,  i.  4  2«  einer  str.  verbunden  K.  1  f>6  (nach  Vs) 
BGvHCWJS,  pä  RÄflZ,  Sä  HgGrB  (fußn.)  KM.  2  keine  lüde  an- 
gedeutet R,  hier  angesetzt  mit  GvBtHWS  (GvW  ergänzen:  ok  hefr  heim 
mep  scr  |  HQgna  döttur;  besser  iväre:  ok  hefr  hann  heim  |  H.  d.);  EB 
(fußn.)  J  vermuten  ausfall  der  letzten  zeile  unserer  str.  3  nema  JS, 
nema  pu  R. 

21  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  lOV*  fg.).  —  Überschrift:  Helgi 
kvap  BGvCWJS,  Helgi  MbH,  om.  R.  1.  4  (zu  4  fyrr  aus  z.  2a)  be- 
sondere str.  HgGrJiMBGvHWHl,  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte 
fehlt  E,  anfang  einer  str.  deren  schluß  fehlt  J.  1  Uggi  eigi  pü  R, 
Uggiat  bü  Gv2  (metr.  unmöglich;  vidi.:  Uggjattu,  maer?).  ;banä»  R. 
2.  3  versuchsweise  ergänzt  nach  Vs:  fyrri  skulum  vit  reyna  hreysti 
okkra,  en  pü  ser  honum  gipt,  ok  reyna  skulum  vit  äpr,  hvärr  af  Qprum  berr. 
—  die  in  R  nicht  angedeutete  lücke  erkannten  HWS,  die  jedoch  4a  hinter 
fyrr  (2a)  stellen  u.  annehmen  daß  2b,  3  u.  4a  verloren  seien.  4  dolga- 
dynr  GrR.     nema  JS.  nema  ek  R.     «siäe»  R. 

22.  23  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10PS  fg.). 

22,  2  of  (1)  R,  um  H.  land  BGvHGWS,  lab  Schwing  J,  land  od. 
lab?  Hl  (2,  328),  lopt  R.     of  (2)  KWJS,  um  R;  zu  streichen?  S  (fußn,). 

lög>  R.       3  ok  JS(fußn.),  om.  R.       3b  =  Fm  42,  4b.   ognar-ljöma  KRM. 

23,  2  ör  R,  at  KGvW  ('viell.  richtig1  B  fußn.).  3  pinig  JS, 
pinnig  H,  pingat  BKMBGv1CUl,  ping  R  (verteidigt  von  Bt;  schon  Gr 
hatte  auf  Verbindungen  tvie  fara  saeing  hingewiesen). 


'U^ 
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\^y^^U<JCL  24.  Auk  |>ar  af_stundu         ör  Stafnsnesi  A; ..IJU^Jl 

JSuf*  (iU^^Li  beit  prüp  skribu         ok  bui'n  golli ; 

%~ti^j  sPurpi  Helgi         Hjorleif  at  pvi: 


Kesoeflw]*  0L' 


cHefr  kannaba 


25.  En  ungr  konungi 


ic^<Lctu^»JUn^  Seint  kvab  at  telja         af  Tronueyri 


koni  öneisa?'  UU^sJ^^    Vwv<,  «<**' 
j 

obrum  sagbi, 


langhofbub  skip         und  libondum, 
es  i  Qrvasund         ütan  föru. 


26. 


27. 


erw  tolf  hundrub 
bö's  i  H<5tünum 
viglib  konungs : 


tryggra  manna; 
holfu  fleira 


vCul, 


Svä  brä  styrir 
at  mildinga 
[ok  doglingar 
ok  siklingar 
vefnistinguin 


v<5n  erum  römu.    yu-fit^  U  KjtL.  7~A*m 

stafntjoldum  af,    ttJ^^-tt 
mengi  vakbi,  <*~vji?'J!Z&£ 

dagsbrün  sea,]       J^jl^^Jc 
snoru  upp  vib  tre    o^J-ihA****!**  AsJ~r  ^ 
ä  Varinsfirbi.         -tL^U* +i~^v^™ 


24—26  w/Z.   FoZs.  *.  c.  Ö  f.B«sr</e  i0i2J  /fj. 

24,  1  Auk  G,  ük  R.  stundu  BtCJS,  <stQnilö  R.  stQndum  //#Gr, 
strQndum  Gr  (fußn.)  BKMBGcHW,  stQbum  (?  GV  /«/?».)  #7.  ör  R,  ok 
HgGr.  stafnsnesi  B.  —  at  strQndum  (od.  stQfmm)  und  Stafnsnesi?  GV2 
(222a).  2  prüb  S,  svQrt  £  (Helged.  7  anm.3),  hermQrg  Gv2,  hQfbub  W 
(ein  adj.  vermutete  bereits  Bt);  bans  (?)  üt  R///,  her  at  Hg,  her  dt 
GrRMBHC,  hers  üt  K,  ser  üt  Gc\  üt  J;  a  brim?  C.  skriba  Gr1.  ok 
o>».  KEHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  329).        4  Hefr  JS,  hefir  f>n  R.       köni    R. 

25  u.  26  2»  eiwer  sir.  verbunden  Hl. 

25,  2  kvab  in  konnnata  eingeschlossen  (seint /f.  cfaV.  rctfe)  iH6.  «tra/no 
eyri»  R,  trQiiu-eyri  Gr.  4  es  Sto,  baus  WJS,  bau  er  ß-  *  Qrvasund 
HgGrBMIiGvHWJHl,  < iorva  svnd»  R,  Jorvasuml  ZCÄ 

26,  1  keine  lücke  angedeutet  R,  Äter  angesetzt  mit  EB  (fußn.)  JS. 
2  eru  S  (fußn.),  om.  R.  tolf  hundrub]  XII.  C.  R.  3  bo'a  JS,  b6  er  R. 
4  von]  vanir  K.     erum  R,  erumk  GvHC. 

27  mi<  58,  i.  5  zu  einer  str.  verbunden  K.  3  Interpol,  (nach  HH 
II,  42,  4)  EGvJS.  sea  ScS,  sea  J ,  sia  RLHl,  sjä  die  «6r.  ausgg. 
4  «vp»  R.     tre  R,  rai  (!)  Gr,  rö  C.         5  vignistinguni  C*. 
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28.  Varp  ära  ymr         ok  jarna  glymr, 

brast  rond  vip  rond,         roru  vikingar; 
i^*~1  °~-  eisandi  gekk         und  oplingum 
f^<-<     lofpungs  floti         londum  fjarri.      ^^^^  la^tU 


»Juit 


29.  Svä  vas  at  heyra,         es  saman  kvymu 
Kolgu  systir         ok  kilir  langir, 
sem  bjorg  vif»  brim         brotna  mundi 


J-t— j       Ji^YfAjXs 


«ö-voA* 


30.  Draga  bap  Helgi         h^segl  ofarr, 

varpat  hronnum         hofn  pingloga,  -^  «"^  "**"  ^J*^^  ™M*tfö**t 
päs  ögurlig         JEgis  döttir  '4^-x.  nM^ikc,  tLa^^^a*tf? 

stagstjörnmorum         rf«™.  m'Ui       u^ä^L  is^Mt  ~U  on^u**,  *£*. 


steypa  vildi.      ^^Ut^^"^} 


En  sjolfum  peim 
folkdjorf  of  barg 
snorisk  ramliga 
gjalfrdyr  konungs 


Sigrün  ofan 
ok  fari  peira; 
R911  ör  hendi 
at  Gnipalundi 


1U11 

peira;    (^f^-^^- 


^A»H-  CL^JL-  [fit**. 


28.  29  vgl.    Vols.  s,  c.  9  (Bugge  102*  fg.). 

28,  1.  2  besondere  str.  HgGrHl.  1  iarna  R,  earna  J.  3.  4  mit 
29  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKHl.  3  Eisandi  mit  großem  E  u. 
punkt  vorher  R. 

29,  1  Svä  (mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher)  R,  Svarf  Gv-,  Svart? 
S  (fußn.).  2  nach  «kilir  steht  in  R  noch  fornir,  doch  unterpunktiert 
u.  halb  ausradiert.  3  vif»  Kffußn.)  ES,  epa,  R.  —  efta  brim  vib  bjQrg? 
S  (fußn.),  sem  brim  vip  bJQrg?  C.  4  keine  lücke  in  R  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  J ;  EGo  (?  S)  nehmen  nach  2,   W  vor  1  eine  lücke  an. 

30  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102*  fg.).  1  h<>segl  CS,  ha  segl  R. 
«ofaR»  R.  2  varpat  R,  var  bat  Hg.  hrqnnum  R,  hüfum  C.  «ha/fri» 
aus  hrci/N  corr.  R,  hronn  BMEgC.  l>ing  loga  R,  binglaga  KE. 
3  päs  WJS,  bä  er  R,  4  stagstjörnmQrum  BMBGvHWJSHI,  stagstjörn 
mQrura  GrK,  ä  stag  stjornmQrum    V  (587a)  C,  <  stag  stiorn  raa/rom     R. 

31  vgl.  Vpls.  s.  c.  9  (Bugge  102*  fg.).  1  sjolfum  peim  G,  beim 
sj.  R.  2  of  WJS,  am  R.  3  -snoriz  R.  4  gjalf-«lvr  C.  Gr.ipal. 
HgGrBKMGvHCW  (so  immer). 
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32.  Sva  bar  of  aptan         i  Unavygum 
*, j|ItW  o*t<r»>>*U,     flaust  fagrbui'n         fljota  kn^ttu; 
H*  en  sjalfir  beir         frä  Svarinshaugi    ^M^0^^ 

^jUoIc^jl.  meb  hermfearhug         her  konnubu.     a*^>v~«/W,  tU«*»~ 

*A*h  IrS**-        33.  Frä  göhborinti         Go[)mundr  at  bvi: 

<^~«{.-^o^-<4r.x\.       <Hverr's  landreki         säs  libj_  styrir      h^u*  ch.<**«~j/ 
rr^^/\A^*v     °k  feiknalib         förir  at  landi?' 

.   .  34.  Sinfjotli  kvab         —  slong  upp  vi[)  rp  t^j*^ 

r^«"*^  raubum  skildi,         rond  vas  ör  golli; 

i*,.  trtXcßjiA,         bar  vas  sundvorpr         säs  svara  kunni  a^wM/ 

*^j£jq)       ok  vib  oblinga         orpum  skipta  — :  **J~^ 

35.  <Seg  bat  i%  aptan,         es  svinum  gefr  ^cJJiJ^V^^<U 

ok  tikr  ynrar  teygir  at  solli :  c!*jti.»**b,  **>*$> 

La*/-  at  se  Ylfingar  austan  komnir 

^^x^l^/uf       gunnargjarnir  /«/r  Gnipalundi. 

31,  33  ty//.   Fote.  s.  c.  9  (Bugge  102™  fg.). 

32,  1  Svä  S,  Svat  C,  Samt  B  (fußn.)  GvWJ,  Sat  TLHgGrBKMBHl, 
Sätu  if.  of  TF-75,  um  R.  unavygum?  Gv2  (222b).  komma  nach  Unav. 
GrBMBHl.  2  fljota  MBGvHCWJSHl,  flüta  #,  flyta  (=  fljota)  J? 
(fußn.),  flita»  R,  flita  HgGrK.  3  sjalfir  beir  6?,  beir  sj.  R,  {>eir 
synir  Granmars  C  4  berm])ar  hug  RHgBKMBGvHCWJHl,  liemndar 
hug?  B  (fußn.). 

33  -  48  «ms  einem  älteren  liede  (Vojsunga  kvijia  en  forna)  hier  ein- 
geschoben S,  33-52  Interpol.  Dt  (Arie.  4,  07  ff.). 

33,  1  Gobmundrl  Vols.  nennt  den  mann  unrichtig  Granmarr.  2  keine 
lücke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EGvWJ.  3.  4  vgl.  HH 
II  16  pr  8  und  22,  1 :  C  setzt  statt  der  beiden  zeilen  str.  22  am  HR  II 
hier  ein.  3  Hverr's  JS,  hverr  or  R.  landreki  R,  fylkir  W.  libi  R, 
flota  W  (vgl.  B  s.  201  anm.  *).  säs  WJS,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä  K. 
4  ok  JS  (vgl.  HH  II  16  pr  10),  ok  hann  R,  er  bann  K. 

34  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10213  fg.).  1  <vp>  R,  3  säs 
WJS,  sä  er  R.     cäsur  nach  sä  Ä". 

35.  36  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102™  fg.). 

35,  1  Seg  bat  S,  Seg  bü  J,  Segbu  bat  R.  3  at  se  R,  at  see  J, 
eru  Sv.  —  at  Ylfingar  |  austan  kymi?  4  gunnar  gjarnir  HgCJHI.  fyr 
GoHCWS,  at  KEJ,  fyr  od.  at  B  (fußn.),  frä  R  (vgl.  31,  4.  42,3.  52,  1). 


'  ™™~~™^- <Y^  Helga  kviba  Humlintrrtbana  I.  249 


Wi 
'>*»> 


Helg 
36.  Par  mim  Hoobroddr 


flugtraupan  gram 

sä  es  opt  hefr         ornu  sadda, 

mepan  pü  ä  kvernum         kystir  pyjar.' 


i  flota  mipjum-^-^S ^   *  ^ 


Gupmundr  kva[i:  .    ,  i  J        i 

37.  Tätt  mant,  fylkir !         fornra  spjalla,    J  a^i^d  3<fSx»  tAc*^-i&y 
es  oplingum         ösonnu  bregpr  AJ^V*^J^'  "^^^f 


38.  Pü  hefr  etnar 
ok  bropr  pinum 

hefr  i  hreysi 


39.  cPü  vast  v^lya 
iff^"*'      skollvis  kona, 


ulfa  kräsir 

at  bana  orbit, 
mej)  svolum  munni, 


hvarleipr  skri|)it'      ^J^Jt°^^ 


SinfJQtli  kva]>: 
i  Varinseyju, 
bart  skrok  saman; 


T'A<af  <*n>-*C  t 


c^ruCfcA, 


Baju» 


36,  1.   2  y#Z.   HH  II  23,  1.  2.         2   flugtraupan    GvBtHGWJSHl, 
fleug  tra/pan  >  R.         3  sä  es  opt  hefr  S,    säs  opt  hefir  S«  W,    sas  opt  of 

hefr  J,  sä  er  opt  hefir  R.  4  pü  om.  Sv-7.  at  kvernum  C.  — •  es  ä 
kvernum  pü?  pygjar  HHgGrRK.  —  nach  36  schiebt  C  str.  46  und 
11 H  II,  25  ein. 

37 — 45  Interpol.  S,  jüngerer  einschub  in  die  große  Interpolation 
(33—52)  Dt  (Ark.  4,  75). 

37,  38  vgl.   Vpls.  s.  c.  9  (Bugge  102™   fg.). 

37  mit  38  zu  einer  str.  verbunden  RKMBH.  —  Überschrift: 
Gupmundr  kvap  HgGrBGvCWJS,  Gupm.  MbHHl,  om,  R,  1.  2  mit 
38,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgJHI.  1  mant  SoSJ,  mantu  HgRM 
GvHCW,  raanttu  R.  2  es  SvJS,  er  pü  R.  3.  4  keine  lacke  in  R 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  WS;  E  nimmt  vor  1  eine  lacune  an;  Bt, 
der  37  ebenfalls  für  ein  bruchstück  ansieht,  bestimmt  die  lücke  nicht  näher. 

38,  1  «pv»  mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefir  R. 
ulfakräsir  Gr.  3.  4  besoncl.  str.  HgGr,  red  einer  str.  deren  erste  hälfte 
rerloren  ist  J,  mit  39  zu  einer  str.  verbunden  Hl  (!).       3  Opt  mit  großem 

0  u.  punkt  vorher  R.  mep  om.  HgGrB.  4  hefr  R,  hefir  HgRKM 
GvHCW.     hvar  leipr  RHgK. 

39-41  vgl.    Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102*  ff). 

39  Überschrift:  Sinfj.  kvap  HgGrBGvCWJS,  Sinfj.  MbHHl,  om.R, 

1  <'pv:>  mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  2  seoll  vis»  R  aus- 
rufungsz.  nach  kona  H W,  keine  interp.  J.     bart  SvJS,  bartu  R. 
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kvazk  engi  mann         eiga  vilja, 
segg  brjMija[)an         nema  Sinfjotla. 


-tfc^  dh^*.-lr*~y>~t 


40.  [Pü  vast,  et  sköfm         skars!  valkyrja,  ^jt^L     v^JmJOL 
■t~J>L  Utyul       9tul)  ämätlig,         at  Alferm- ; 

mundu  einherjar         allir  berjask 
&Jtf^«j  svevis  kona!         of  sakar  frinar.] 


41 


niu  9ttum  vit         ä  nesi  Spgu 
ulfa  alna,         vask  einn  faf)ir." 

uubmmnlr  kvab: 

42.  Tajrir  vastattu        fenrisulfa  c§™Jt" 

ollum  ellri,         svät  ek  muna :  °^' 

siz  pik  geldu         fyr  Gnipalundi 
jnirsameyjar         ä  Pörsnesi. 


3  kvazk  SvJS,  kvaztu  R.     <  vil  |  ia»  R. 

40  Interpolation  zweiten  grades  S;  40  mit  41  zu  einer  str.  verbunden 
BKM.  1  pü  om.  Sv.  et  BtGoHWJS,  en  R  ausrufungsz.  nach  sköba 
BHl.  skars  S,  skass  R.  kommet  nach  skö[>a  u.  skass  C.  skassvalkyija 
(ein  wort!)  Hl.  —  «en  seej:>a  .q.  scas»  R  (q.  =  qvab,  seil.  SinfJQtli);  eu 
skö|)a  kvän!  |  skass  valk.  BKM.  alfQbur  Hg,  aUq\^r  Gr.  4  svevis 
SvSHl,  svevis  HgGrKMGrHW ,  svevis  RB,  snsevis  (?)  B,  sksevis.^  B 
(ftißn.),  sveipvis  V (610b)  CJ.     of  WJS,  um  R. 

41,  1.  2  keine  lückein  R  angedeutet,  liier  angesetzt  mit  EW H  (fußn). 
3.  4  anfang  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  J,  besondere  str. 
HgGrBGvHl.  3  «Nio»  mit  großem  N  u.  punkt  vorher  R.  öttura  vit 
WJS,  «ätto  vi{»  R.  Sögu  GJS,  Sagu  MGvHW,  Sagu  BBHl,  «sagu- 
aus  «sagar»  corr.  R  (der  schreibe)-  vergaß  das  a  zu  unterpunktieren), 
Sagan  Gr,  Lägu  K,  Lagar?  BiGv2  (222b).  —  ä  Lägauesi  Vs.  vask  einu 
fabir  SvJS,  «ec  var  eiN  fa|)ir.  beira     R. 

42.  43  t'flr/.    Vols.  s.  c.  f)  (Bugge  103&  fg.). 

42  Überschrift:  Gubm.  kvab  GrBGvCWJS,  Gubm.  MbHHl,  Sinfj. 
kva{>  (!)  ##,  om.  R.  1  vastattu  PFS,  vasat  Jjü  J.  varattu  R.  Fenris- 
ulfa CHI,  Fenris  ulfa  HgGrK.  2  svät  SvWJS,  svä  at  R.  3  sizt 
RHl.  fyr  HgGrKMBGvHWJSHl,  for  B,  fvrir  (.',  a&&ret>.  R.  4  bursa 
meyjar  RHgBMHCJHl.    prasnesi  Vs. 


'u 


43.  Stjupr  lätt  Siggeirs 
^gy^^vargljo^um  vanr, 
"**    (K^jikvoinu  ber  ögogn 
[bäs  brobr  binum 
gor [ür  bik  fraegjan 


Helga  kvijia  Hundingsbana  I. 


251 


und  stobum  heina,  ak 
ä  vibum  üti ;         ~<~~^ 
oll  at  hendi, 

brjöst  raufabir,]       oLJot-j^t^c^ 
af  firinverkum.    ,Jka^^uJi d*xJ^> 


^    44.  Pü  brübr  Grana  ä  Brävelli 

<LAt^Jj*J»  gollbitlub  vast,  gor  til  räsar ;      -*-*^lj  ^a^v 

"«^          hefk  her  mobri  mart  skei|»  ribit 

^Jjj^       svangri  und  sobli,  simul!  forbergis.'     ^»~-£ 


Sinfjotli  kvab: 

45.  cSveinn  böttir  bü         si[»lauss  vesa, 
bäs  bü  Gollnis         geitr  molkabir, 
en  i  annat  sinn         Imbar  döttir 
totrughypja  ;         vill  tolu  lengri?' 


'S*XG*J~>    uML 


>^tl    >"-«s*srUS' 


JiJfi&SL^cM,  „JK'IL*.     Ujuui    Lc~ 


43  Überschrift:  Gubm.  kvap  Hg,  om.  RGr  cett.  la  lätt  B 
(Ark.  19,  12),  vast  SvJS,  vartu  R.  lb  und  stobum  heina  B  (a.  a.  0.). 
lätt  und  stobum  heima  JÜHgGrBKMBGrJSHl,  lätt  u.  st.  hreina  B 
(Wimmer,  L<cseb*  VIII)  ÜW.  3  Interpol.  Gv-J.  4  Interpol.  ES. 
bäs  WJS,  bä  er  R.  5  mit  44  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK. 
«Gorbir»  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  R.  —  ok  frsegr  garbisk?  G. 
firniverkum  B. 

44.  45  vgl   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  103 10  fg.). 

44  spätere  Interpol.  S.  Überschrift:  Sinfj.  kvab  BGcCJ,  Sinfj. 
i/Z  fawcft.  ML  sprechen  die  str.  dem  Sinfj.  zu),  am.  R.  1  pü  S,  ]>\ 
(mit  kleinem  ]>  u.  kein  punkt  vorher)  vart»  R.  2  vast  owi.  JS  (  Wimmer. 
Lasseb.*  V1IIJ  W.  3  hefk  Sv,  hafbak  GyMfVS,  hafba  ek  R.  margt 
KEW.  4  ausrufungsz.  nach  forb.  (siruul  forbergis  'die  /;e.rt?  rfes  tw- 
gtbirges')  Gc-  (222b);  V  faßt  simul  (s.  v.)  als  ade.  11.  vergleicht  got. 
simle,  ags.  symle,  alts.  siuila  ».'?<-. 

45  vgl.  HR  II 25.  Überschrift:  Sinfj.  kvab  HgGr  WS,  Sinfj.  itf&Ä, 
Gubm.  kvab  BGvü  (auch  ML  sprechen  —  gegen  Vs  —  die  str.  dem 
Giipm.  zu),  om.  R.  2  l>äs  WJS,  \>k  er  R.  mjölkajiir  KliEg.  3  imbar 
HgMLBGvW.  4  totrughypja  GvWS,  tottrugta.  MB  HC J  Hl,  «ta/ttrvg 
hypia»  R,  tauttryg  Hypja  Gfr,  Tautrig-hypja  B:  vgl.  Bß  13,  4.  vill  6r, 
vilt  St>S,  vill  J)u  R. 
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Gu{>mundr  kvap: 
4<>.  Tyrr  vilda  ek         at  Frekasteini 

hrafna  sepja         ä  hraenm  [)inum,  <^~v~wo 

an  tikr  yf)rar         teygja  at  solli  ^ CÄ^\^f^u  TjlK 

^n^o  eoa  gefa  goltnni!         deili  grom  vip  [tik!  o^**^ 

Helgi  kvap: 
47.  Ykkr's,  Sinfjotli!         somra  miklu     -^  ^^J^y 

gunni  at  heyja         ok  glapa  ornu,    iZJT&l3&^"^** 
an  önytum         orpum  at  bregba_sk,    oo^UjLb 
pöt  hringbrotar         heiptir  deili.  ^L^Wi 

^*"  48.  Pykkjumat  gopir         Granmars  synir, 

£  Up&>  ^■^es>     ^  dugir  siklingum         satt  at  maela; 

beir  hat'a  markat         ä  Moi'nsheimum,  t*^ «*«.** 

at  hug  hafa         hjorum  at  bregba.'       <^w^»u  I  ■vs**'**"** 

49.  Peir  af  riki         rinna  letu 

Svipup  ok  Sveggjub         Solheima  til 


46  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  103vl  fg.).  Überschrift:  Criipm.  kvap 
JIgGrWJS,  Gupm.  MbHHl,  Sinfj.  kvap  BGo  (auch  ML  sprechen  — 
gegen  Vs  —  dem  Sinfj.  die  str.  zu),  om,  R.  1  vgl.  HH  II  24,  1. 
vilda  ek  R,  vildak  Gv-W.  3.  4  faßt  Hl  als  worte  Sinfjotlis.  4  deili] 
die  zweisilb.  eingangssenkuug  ist  verdächtig;  etwa  kili?  —  deilisk  grQin 
v i { >  Sv  (Beitr.  6,  340).  —  nach  46  ist  in  R  keine  lücke  angedeutet,  doch 
ist  ivnl  mit  S  der  Verlust  einer  str.  (=  HH  II  25)  anzunehmen. 

47.  48  vgl.    Vols.  s.  c.  9  (Bugge  103"  fg.). 

47  vgl,  HH  II  26.  Überschrift:  Helgi  kvap  HgGrBGvCWS, 
Helgi  MbHHl,  om,  R.         1  Ykkr's  S,  Ykkr's  oder  per's  Sv,  Vaeri  ykkr  R. 

siufiotli  q.  >  (q.  =  kvaf),  seil.  Helgi)  R,  SinfJQtli!  kvaf)  Helgi  B.       3  an 
SoS  (vgl.  HH  II  26, 3),  en  sva  K,  an  see J,  en  se  R.       4  hringbrjötar  KE. 

48  vgl.  HH  II  27.  1  pykkjurnat  G,  pykkjumka  SvS,  «pikkiat 
mer»  R.  2  1>6  streicht  So;  eher  ist  ivol  sikl.  an  stelle  eines  andern 
irortes  (seggjura?)  getreten.  3  Mo'inshcimum  S,  Möinsheimum  MBGv 
IIWJHl,  Mginsheiinum  C,  möls  helö>  R,  möins  heimo  Hg,  Moinsheimo 
Gr,  Moins-heipum  B,    möins  lieid  K.         4  hJQrtim  M  cett,    «hioriom»  R. 

49  vgl,  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  1031"  fg.).  1  rinna  S,  renna  R. 
2  Svipnp]  Vs  nennt  das pferd  Sveipupr.    Sveggjub  BtGvHWS,  SveigjuJ)  C. 

svegiop     R.    —    Svipupr  ok   Svegjupr   (als  männernamen)  K,   sodaß  zu 
rinna  ein  obj.  (mara)  zu  ergänzen  wäre. 
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*jw"*-  [dala  doggötta,         dokkvar  hlif>ir,  <yLj^, 

"faJth^  skalf  Mistar  marr         hvars  megir  föru] ; 

^j  •*«*  mottu  tyggja         1  tünhlipi,  .^    ^         _  ^'^"^ 

£j£^  sogpu  stripla         stilli_kv9mu.        -tL^iSZ*.  U  tluj^^^ 

50.  Uti  stop  Hopbroddr         hjalmi  faldinn,     o^»^<-  t^M,k^  kdUv^ 
>k~f&&.  hugpi  jöreip         aettar  sinnar;      t/a.  ktxAA*t*C^^o  ^  L*  fo~JL. 

~^U~w  <hvi,s  hermparlitr         ä  Hniflungum?' 

51.  ^nuask  at  sandi         snaefgir  kjölar,  ^uj^t 

J*,  <j~jp^   [rakkahirtir         ok  raar  langar,  t^Xo  /  -^ 

.  skildir  margir,         skafnar  ärar,]  ^JLUuJ^,  (&k*fi~  ^J^f  t 

<JZ£i   gofugt_lip  gylfa,         glapir  Ylfingar; 

ganga  fimtän         fqlk  upp  ä  land,  <^-^»-~~o 

pö's  i  Sogn  üt         sjau  püsundir. 


3.  4  unecht  HS.  4  mistar  HgKC.  mörr  (und  Mistar  mit  m.egir 
am  verbinden:  'die  söhne  des  kämpf  es,  d.  i.  die  krieger'J  J.  hvars  BtGv2 
HC'WJS,  hvar  KMBGvlC,  hvär  R,  o»«.  Ä^Gr.  —  skalf  (oder  skein?) 
mon  ä  mari  |  hvars  meyjar  föru  C.  5.  6  mit  50  zu  einer  str.  verbunden, 
HgGrBKMBH WJHl,  als  besond.  str.  zwischen  50  u.  51  eingeschoben  Gr\ 
mit  51,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  w.  nach  50  gestellt  Gv2  (jedoch  setzt 
Ts  die  überlieferte  folge  voraus).  Gv2  (222b)  hält  es  für  möglich,  daß 
die  beiden  Zeilen  den  anfang  einer  str.  bildeten,  deren  zweite  hälfte  ver- 
loren ist.  5  miöttu  SoS,  «M^tto  (mit  großem  M  u. punkt  vorher)  beir  R. 
tyggja  KJS,  «tiGia»  R.         6  unecht  J.     stribla  SvS,  stribliga  R. 

50  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  103i0  fg.).  1  «vti»  mit  kleinem  v, 
doch  punkt  vorher  R.          2  hugbi  SvJS,   bugbi   bann  R,    ugbi   bann  (.'. 

3  keine  lücke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv'2S  (auch  H  vermutet 
in  der  2.  Strophenhälfte  einen  verlast).  4  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  hermbar 
litr  RHgBMBHCWJHl. 

51.  52  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  103™  fg.). 

51  Überschrift:  Gubiuundr  kvab  BCWJ,  Gubm.  HHl,  am.  R. 
1  Snuask  SvS,    Sn.   ber  R.      snsefgir  RB  (fußn.)  GvHWSHl,    snöfgir  J, 

snefgir»  R.       2.  3  unecht  BeS  (so  auch  zweifelnd  Gv2,  s.  222b).       2  rakka- 
hirtir BWS,  rakka  h.  R.     raar  G.  raar  J,  rar  R.        3— G  besond.  str.  Gv-, 

4  «gu/fvct»  R.  Gylfa  BMHCHl.  5.  6  mit  52  zu  einer  str.  verbunden 
HgTiMBH,  mit  52,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  GrKJHl,  anfang  einer  str. 
deren  Schluß  verloren  ist  Bt,  besond.  str.  Gcl,    unecht  Nd  (Hz  36,  291). 

5  Ganga   mit   großem  G    u.  punkt   vorher  R.      fimtän]  XV.  R.     «vp     R. 

6  bo's  SvJS,  bo  er  R.     sogn  BKMBGvW.     sjau]  VII.  R. 


Kc^/vlrcuX^O 


^^jl»  rt^-    53. 


C-C- 
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52.  Liggja  i  grindum  fyr  Gnipalundi 

brimdyr  bläsvort  ok  bui'n  golli; 

par's  miklu  mest  mengi  beira,          ^  U^f 

muna  nü  Helgi  hjorbing  dvala.'   oüXu»  w-  ^x^t— * 

Ho[ibro<Mr  kvab: 
'Rinni  rokn  bitlup         til  Reginbinga,    Z1^^^^ 
Melnir  ok  Mylnir         til  Myrkvipar; 
[en  Sporvitnir         at  Sparinsheipi;] 
lätin  engi  mann         eptir  sitja 
es  benlogum         bregba  kunni! 


Sk^rWrvv^n, 


54.  Bjöbib  Hogna 
Atla  ok  Yngva, 
beir'u  gjarnir 
l^tum  Volsunga 


ok  Hrings  sunura, 

Alf  enum  gamla! 
gunni  at  heyja; 

viprnäm  faa!'         <rfa-w<jLr»^ 


52,  1  Liggja  JS,  «liuia  (mit  Meinem  1,  doch  punkt  vorher)  her»  R. 
Grindum  K  (auch  in  Vs  eigenname).  fyr  HgGrMBGoHCWJSHl,  fyx'iK, 
for  i?,  abbrev.  R.  2  «blä  svört;  R.  3.  4  mit  53  zu  einer  str.  ver- 
bunden K,  mit  53,  1.  3  zu  einer  str.  verb.  HgHl,  besond.  str.  Gr,  Schluß 
einer  str.  deren  an  fang  verloren  ist  J.  3  [>ar"s  JS,  par  (mit  großem  p 
u.  punkt  vorher j  er  R. 

53,  54  vgl.   Voli.  s.  c.  9  (Bugge  1041  fg.j. 

53  Überschrift:  Hopbr.  kvab  BGo1WJS,  Hobbr.  MbH,  om.  R 
iKouungr  segirVs).  vor  1  ergänzt  Gv-  (223a):  Kallabi  Hobbroddr  |  härri 
rodda;  C  vermutet  den  ausfall  von  zwei  langzeilen  mit  dem  anfange: 
Hofibr.  kvab.  1  Rinni  r<jkn  S,  renni  (mit  kleinem  r,  doch  punkt  vorher) 
ra;cn>  R,  renni  rokn  MGvlHJHl,  renni  raukn  HgGrBK  (fußn )  BW, 
rennirokn  Gv-  (223a)  C.  bitlifj  6V  (223a)  C.  regia]).  GrBKMBGvHCHl. 
2.  4.  5  besondere  str.  HgHl.  2  nach  3  R,  umgestellt  von  BtGv2HS, 
unecht  J.  Melnir  B (fußn.)  GvlHWJHl,  Melnir  (mit  großem  M  u.  punkt 
vorher)  R  Mylnir  B  (fußn.)  Gv^WJSHl,  Mylnir  R.  —  Melni  ok  Mylni 
Gv2  (223a).  3  Interpol.   S.      ■  spör   vitnir>   R.    Sporvitni   Gv-    (223a). 

Sparins  \\a\\>\  RH.  4.  5  besondere  str.  (von  der  eine  hälfte  verloren  ist 
Gv2,  223a)  Gv.  4  mann]  Yax>  R;  w<  das  wort  zu  streichen?  5  es 
SvJS,  beiras  W,  b&ra(s)  B  (Bidr.  120  anm.  2),  beira  er  R.  bregpa  R, 
boita  B. 

54,  1    Bj6{jib    SvJS,    Bjöbib   er    Gr  (fußn.)  GV2HCW,    Bjöbi   ber  R. 
2  Alf  BMBGvHC  WS,  Alfi  Vs,  Ölf  7f,  Olf  #/,  Olf  RHgGrJ.      3  beir'u  S, 
jioir'ö  J,  beir'ru  HgRMGvHW,   beb'ro  GrC,  «b'ro»  (d.  i.  beiro)  R,  peiro 
Z?/7Z,    ]>eir  eru  if.         4  vibnäm  /vi'.',      faa  S,   fä  R.    —  lötum  vibrnäm 
fä  Volsunga?  Sc;  vibrnäm  lötum  |  Yolsunga  fä?  G. 
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T        ,r)o.  Svipr  einn  vas  bat,         es  saman  kvymu 
^ftifr'^lvii;  oddar         at  Frekasteini: 
'         ey  vas  Helgi         Hundingsbani 

fyrstr  i  folki         bars  firar  borbusk; 
*^A^\[östr  ä  imu,         alltraubr  flugar,       u^y^rM^'t,  ts" 
^J^     hafbi  hilmir         hart  möbakarn.]       ki^cC 

56.  Kvpmu  ör  himni         hjalmvitr  ofan  UL-«™^[Y*ttji 
—  öx  geira  gnyr    —         baers  grami  hlifbu;  )^<r^<tJ^'tfu.j^L^t^ 

,     •  bä  kvaf)  bat  Sigrün         —  särvitr  flugu,       il^0^JU-<^J^ 

JjghjLJL     ät  holu  skaer         af  hugins  barri   —  :        -X-  if*"0^  H  <*^-  huö/vC/y^ 

57.  'Heill  skalt,  visi!         virba  njota,     *~Tl>  ^"^. 
******  i   ättstafr  Yngya,         ok  unajifi,  ru^n^i^  l^ 

JLMjJi,    es  feldan  hefr         enn  flugartrauba       tL^^u^^^Jit^^  y^r 
jofur  banns  olli         ögis  dau{>a. 

55  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  104b  fg.).  1.  2  anfang  einer  str. 
deren  zweite  hälfte  verloren  ist  E,  besondere  str.  Gv.  1  bat  R,  bar  K. 
3—6  besondere  str.  EGo.  3  Hwndings  bani  («bäni»  R)  RCrrBG^  IF. 
4  fyrstr  i  folki  R,  fremstr  i  flokki  Ti".  bars  WJS,  bar  er  R.  5.  6  unecht 
BeGv-H  (fußn.)  S,  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  J,  be- 
sondere str.  HgGrHl.  5  «0str»  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R, 
ostr  EMGoHCWJS,  ostr  Gr/qstr  HgKB,  aestr*  Hl.  6  hafbi  {oder 
sä'fbi?)  So,  sä  haff)i  R.       möb  akara»  R. 

56  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  lOi1  fg.).  1  «Como»  aus  «Com» 
corr.  R,  Kom  HgGrRK  [aber  K  fußn.:  Komu)  M.  ör  SvJS,  bar  6r  R. 
hjalmvitr  GvWSHl,  «taialm  vitr»  RHg,  hjalmvitr  GrRKMEgVJ,  hjalm- 
vittr  C,  hjalinvitrar  K  (fußn.)  B;  H  schwankt,  ob  -vitr  od.  -vitr.  2a  nur 
in  kommnta  eingeschlossen  B.  2b  b*rs  WSJ,  bser  er  R.  3  «siurvn» 
R,  Siggrun  Hl.  3b.  4  Schaltsatz  mit  LGo-  (223a)  JS.  3b  särvitr 
GvHWSHI,  särvittr  G,  sarvitar?  Go2(223a),  särvitr  R.  flugu  JS  (bereits 
zweifelnd  vermutet  Gv-,  223a),  fluga  R.  4  Schaltsatz  BGvHW Hl.  ät  R, 
at  HgGrRKM.  hölu  B  (fußn.)  GoHWJSHl ,  huldar?  holda?  Eg  (376a. 
724a),  «ha/lba»  R.  skaer  B  (fußn.)  GvHJSHl,  skerr  ('sector')  Eg,  «seer»  R. 
Hugins  £7//. 

57  r#Z.  Fpfo.  s.  c.  9  (Bugge  10410  fg.).  1  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
2  yngva  BGv2W.  3a  es  feldan  hefr  G  (nach  Vs),  es  feit  of  hefr  J", 
es  bü  feit  hefr  S,  es  bü  feit  hofir  R.  3b  flugar  trauba  KHgHI. 
4  JQfr  KGr.  banns  WSJ,  bann  er  R.  ögis  MGvHWJS,  Mgis  GrBKCHl, 
■  egis  >  \{HgB  (CJ  halten  das  wort  für  verderbt). 
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58.  [Ok  ber,  bublungr!         samir  baebi  vel 

raubir  baugar         ok  en  rikja  maer;        f^^x^ 
heill  skalt,  bublungr!         baebi  njöta  jul  u, 

Hogna  döttur         ok  Hringstaba,  ^^^^Jki 

sigrs  ok  landa.'  —         Pä's  sökn  lokit.]        J^> 


HELGA  KVItA  HUNDINGSBANA  II. 

Sigmundr   konungr    Volsungs   son    ätti   Borghildi   af 

Brälundi.     Pau  hetu  son  sinn  Helga,  ok  eptir  Helga  Hjor- 

varbssyni;    Helga    föstrabi    Hagall.      Hundingr    het    rikr 

y^^U.^^     konungr,  vib  hann  er  Hundland  kent.    Hann  var  hermabr 

ömikill  ok  ätti  marga  sonu   bä   er  i   hernabi  väru.     Öfribr**' 
e^r^Jzty»      ok  dylgjur  väru  ä  milli  beira  Hundings  konungs  ok  Sig- 
mundar  konungs,  dräpu  bvärir  annarra  fraendr.    Sigmundr 
***-+*"**         konungr  ok  bans  aettnienn  hetu  Volsungar  ok  Ylfingar. 
*uctr~*"*&*4'  Helgi  för  6k   njösnabi    til  hirbar  Hundings  konungs 

10  ä  laun.     Haemingr  son  Hundings  konungs  var  heima.    En 
hlnX-jUy        er  Helgi  för  i  brott,  {)ä  hitti  hann  hjarharsvem  ok  kva{>: 

58  Interpol.  S  (fuß n.J.  1.  2  noch  zur  vor.  str.  BM.  besond.  str.  Gv*. 
1  unecht  Gv2.  buftlungr  R,  siklingr?  B  (fußn.J.  2  rikia  R.  3—6 
besondere  str.  BMGv1,  unecht  C  (?).  '6  skalt  SvS,  skaltu  R.  4  unecht 
E,  om.  C  (dagegen  Dt,  Arl\  4,  86).     Hringsst.  K.  2—4   ändert  Gr- 

(223a  fg.):  Heill  skaltu,  bublungr!  |  beggja  njöta:  ||  Hogna  dottur  |  ok 
Hringstafta,  ||  rikrar  meyjar  |  ok  raubra  bauga.  5  unecht  Dt  (Ark.  4,  86J  J. 
5b  worte  des  dichters  Gr  (fußn.J  Go-  (223bJ  IIWJSHI,  worte  der  Sigrün 
GrKMBGv1.     pä's  SvJS,  ])ä  (mit  kleinem  {))  er  R.     sokn]  SQgn?  Dt. 

Helga  kvißa  Hunding sbana  II  nur  erhalten  in  R  bl.  24a,  13  — 
26b,  19.  —  Überschrift:  <  fra  va/lsügom»  mit  roter  tinte  noch  ziemlich 
deutlich  R  (von  Bosselet  in  Er  seh'  u.  Grubers  Encykl.  II,  31,  104  mit 
unrecht  auf  alle  in  R  noch  folgenden  lieder  bezogenj:  Frä  Volsungum 
Hg  Hl  (ebenso,  doch  nur  auf  die  einl.  prosa  bezogen,  BKBJJ;  Helga  kviba 
Hundingsbana  (en  add.  Gr)  Qnnur  GrMBHS  (ebenso,  doch  nur  auf  str.  1 — 12 
bezogen,  BJ ;  Kviba  Helga  Hundingsbana  en  siöari  ef>r  Helgakviba  Jmbja  K, 
Helga  kv.  Hund.  Qtinur  eöa  VQlsungakvif)a  en  forna  Gv,  VQlsungakw  en 
forna  J.  —  Über  das  mißliche  der  üblichen  benennung  s.  S  s.  270. 

Prosa:  1  son]  <  s. ■■>  R.  2  ok  om.  KE.  4  «kendb>  R.  10  Haemingr 
GrBS,  <He'ruingr>  R,  Hemingr  HgB,  Heraingr  KMGvHHl,  Heraraingr  J. 
son]  «s.»  R.         11    <ibröt  ■  R.     -svein  om.  R. 


'«r?H? 
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1.  <Seg  Haemingi,         at  Helgi  man,     >*^~ ^> 
hvern  i  brynju         bragnar  feldu :       "^  > 


U^ 


er  ulf  graan         inni  hofbub, 

bars  Hamal  hugbi         Hundingr  konungr.' 

Hamall   het   son    Hagais.     Hundingr   konungr    sendi 
menn  til  Hagais  at.  leita  Helga,  en  Helgi  mätti  eigi  forbaz     -hu^^L^m 
annan  veg,  en  tök  klaebi  ambgttar  ok  gekk  at  mala.    Peir     ™-*^> 
leitubu  ok  fundu  eigi  Helga.  z^^***^ 

Pä  kvab  ]mt  Blindr         enn  bolvisi :        $~*~-<\^ 

cHvoss  eru  augu         i  Hagais  byju,  ****** 

esa  bat  karls  aett         es  ä  kvernum  stendr: 

steinar  rifna,         stokkr  lübr  fyrir.  -tjU^c^  t\e^Lo 


Hefr  horb^domi         hildingr  begit,  t/u,^~~*  k~>  n^c^^C^^^^ 
es  visi  skal         valbygg  mala;  c^^y^LL-^M^ 

heldr  es  somri         hendi  beiri  /}    JL     _j. 

f  mebalkafli         an  mondultre."  ^  .fT^^y'  r^ 


■Vr*£K>-  <l£«y>JL,    yoXct/j, 


1.  2—4.  5 — 12  sind  vermutl.,  wie  S  aasführt,  fragmente  der  'K9ruljö[>'. 

1,  1  Seg  SoS,  Seg|)u  R.  Hsemingi  S,  Hemingi  HgB,  «h^iruingi»  R, 
Haeim.  Gr,  Hern.  BKMGvHCHl,  Hemm.  J;  das  wetr.  erfordert  nicht 
unbedingt  länge  der  Stammsilbe:  vgl.  z.  b.  Gpr  II  34,  1.  3  er  5  (fußn.) 
GvHJS,  er  R.  ulf  graan  SoS,  ulf  gräan  J,  ulf  grän  BBGvHHl,  «vif  j 
grän»  R,  ulfgräu  HgGrKM,  ulf  ungan  C.  4  J)ars  JS,  bar  er  R,  bann 
er?  Gr.  Hundingr  R,  Haddingr  C,  Hsemingr?  S;  jede  abweichung  von 
der  Überlieferung  ist  jedoch  bedenklich,  da  derjenige,  der  die  bruchstücke 
der  Kcjruljöb  aufnahm ,  sich  viell.  nicht  auf  die  ander ung  der  ursprl. 
namen  beschränkt  hat. 

Prosa  nach  1:  1  son]  «s.»  R.  2  Helgi  R,  hann  Hg.  3  nach 
veg  steht  in  R  noch  forb,  aber  als  delendum  unter  punktiert,  tök  R,  bann 
tök  HgGrB.     ambättar  BM,  «amhöjtar»  R. 

2,  1  als  vers  erklärt  von  EGvBtHS;  s.  zu  2.  bat  GvBtHS,  om.  R. 
enn  bQlvisi  R,  es  HqIvhs  het?  S.  2 — 4  mit  str.  3  zu  einer  str.  ver- 
bunden HgBKM,  mit  3,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl.  —  vor  2  eine  lang- 
zeile  ausgefallen  J.  2  «Hvös»  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R:  der 
Schreiber  betrachtete  also  z.  1  noch  als  prosa  (ebenso  HgGrB  KMBCJ  Hl). 
3  ä  R,  at  G.         4  stokkr  MGvII  cett,  steykkr  RKB,  steykr  HgGrB. 

3,  1  Hefr  G,  Nü'fr  Sv,  Nu  hefr  JS,  «nv  (mit  kleinem  n  n.  kein  punkt 
vorher)  hefir»  R.  2  mala  edd  (außer  Hl);  liQndla?  Gv-  (der  in 
valb.  die  bezeichnung  einer  waffe  vermutet);  om.  RHl.  3.  4  besondere 
Str.  Hl.  3  heldr  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  4  lies:  mebalkafli 
nni'tr?  (ein   E-vers  mit  auflösung  der  1.  Hebung  auch  49,  laj. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  17 


aJnrv*,  &4j  =-*0" 


ZwAs 
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Hagall  svarabi  ok  kvah : 

4.  'Pat's  litil  V9,         bot  lübr  hrumi, 
es  maer  konungs         mondul  hrörir; 
hon  skaevabi         skyjum  ofri  «*~*r»^ 

ok  vega  borbi         sem  vikingar, 
[äpr  hana  Helgi         hoptu  gorjü;      >*~Jj>s  ^  <^^^ 
systir's  peira         Sigars  ok  Hogna, 
pvi  hefr  ptul  augu         Ylfinga  man.]1 

Undan    komz   Helgi    ok   for    ä   herskip.     Hann  feldi 
Hunding  konung  ok  var  sipan  kallabr  Helgi  Hundingsbani. 


^rw£ 


^ft. 


Hann  lä   meb   her   sinn  i  Brunavägum   ok  hafbi  bar^ 
strandhogg,    ok  ätu   bar  rätt.      Hogni   het  konungr;    hans  « 

^^^         ödöttir  var  Sigrün,  hon  var  valkyrja  ok  reib  lopt  ok  19g; 

i^m^h^*^-  hon  var  Sväva  endrborin.     Sigrün  reib  at  skipum  Helga 
ok  kvap: 

5.  'Hverr  laetr  fljöta         fley  vib  bakka,    ^"^o^^lr^< 
hvar,  hermegir  !         heima  eigub? 
hvers  bibib  er         i  Brunavägum, 
hvert  lystir  yj)r         leib  at  kanna?'  u*t>~v 


Prosa  nach  3:  svarabi  HgGrM  cett,  svarar  BK,  «svaf.»  R. 

4  Überschrift:  Hagall  kvab  C.  1.  2  anfang  einer  str.  deren 
zweite  hälfte  verloren  ist  J.  la  vgl.  Ls  33,  1.  pat's  JS,  pat  er  R. 
2  maer  R,  man  C.  3—5  setzt  Gv  als  besondere  str.  hinter  z.  7 ,  was 
Bt  billigt,  der  als  schlußzeile  ergänzen  will:  ok  mättka  mey  |  at  mani 
hafbi  (vgl.  Grt  1,  4);  auch  J  faßt  diese  Zeilen  als  besond.  Str.,  deren 
schlußzeile  verloren  ist.  5 — 7  unecht  S.  6.  7  besondere  str.  J. 
6  systir's  SvJS,  systir  er  hön  R.        7  bvi  hefr  JS,  bvi  hefir  R,  bvi'fr  So. 

Prosa  nach  4:  2  Helgi  om.  J.  Hundings  bani  Hg.  3  absatz 
nur  bei  GvHS.  4  bar  om.  B.  rätt  HgGrBKMGvHS ,  rät  RBHl, 
hrätt  J.  5  var  |  bvalkyria»  R  (Schreibfehler),  varb  valkyrja  MJHl. 
6  Sväva  edd,  «sva»  R. 

5  Überschrift:  Kära  kvab  C.  1  Hverr  laetr  S  (vgl.  6,  1),  Hverir 
lata  R.         2  heima  eigub  R,  beyja  eigubi  'gerunt  insulare  bellum'  (?!)  K. 
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Helgi  kvab: 
'Hamall  laetr  fljöta         fley  vif)  bakka,  1*^0 

eigum  heima         i  Hleseyju; 


1  Brunav9gum,    ™~  ty*—  -  f^^^^^^ 


bibum  bv_rjar 

austr  lystir  oss         lei|)  at  kanna.' 

Valkyrja  kvab: 
7.  cHvar  hefr,  hilmir!         hildi  vakba 
^^        eba  gogl  alin         Gunnar  systra? 
hvi's  brynja  bin         blöbi  stokkin, 
hvi  skal  und  hjolmum         hrätt  kjot  eta?' 


Helgi  kva{) : 
8.  *[Pat  vann  naest  nys         nibr  Ylfinga  /**^  ^"^  »  "" 

**-  fyr  vestan  ver,         ef  vita  lystir, 


i**^ui     es]  ek  bjornu  tök         i  Bragalundi  .  . 

'fkmf*-ut'     ok  aett  ara         oddum  saddak :  ^^  * 


-»jfc-o 


sagt  es  nü,  maer!         hvaban  serkr  gurpisk,     <*<*+*  lLu  ^»m***,  wu/ 
bvi  vas  ä  logi         litt  steikt  etit' 


6  Überschrift  fehlt  RRMLGv  (ebenso  7 — 11  incl.J,  Helgi  kvab  HgGr 
KBJS,  Helgi  MbHHl,  Hamall  kvab  0.  2  i  Hleseyju  KMGvHJSHl  (vgl. 
Hrbl  37,  1),  «ihles  eyio»  R,  i  Hlesseyju  HgGrRBG. 

1  Überschrift:  Valkyrja  kvab  S,  Sigrün  kvab  HgGrKBJ,  Sigrün 
MbHHl,  Kära  kvab  C,  om,  RRMLGv.  1  hefr  SflS,  hefr  bü  J,  hefir 
bü  R.  2  Gunnar  M.B  ceW,  Gunna  RR,  «gvNa»  R,  gunna  Hg.  — 
gunna- systra  Gr.  3  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  4  hrätt  kj<jt  R,  kj(jt 
hrätt  J  (gegen  die  reimgesetze). 

8  Überschrift:  Helgi  kvab  HgGrKBCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RRMLGv.  1—3  fat  —  es  Interpol.  GoHS.  1  nyss  RHgRMbBCHL 
-  nsestnyss  Gr.  2  fyr  R,  fyri  K,  fyrir  C,  for  ß.  2b  =  Hlr  2,  3b 
.5,  2b  7,3b.  ef  SfoS,  ef  bik  R.  3  ek  —  tök  R,  beittak  bjornu?  £v. 
5.  6  besondere  str.  HgGrKBHl,  schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  fehlt  J, 
rest  einer  str.  der  die  beiden  mittl.  Zeilen  fehlen  E  (als  vorletzte  ergänzt 
er:  bvi  er  brynja  min  |  blobi  stokkin).  5  sagt  es  nü  mäsr  G,  *Nv  (mit 
großem  N  u.  punkt  vorher)  er  sagt  ms  >  R,  nü  er  (es)  sagt  mser  GrRMB 
GvHCJSHI,  nü  er  sagt  mer  ('mihi')  HgK.  serkr  gurbisk  S,  serkir  gurbusk 
gorbusk  Gv*)?  BtGo,  sarkat  gorbisk  C.  sakar  gorbusk  R.  6  bvi  vas  ä 
logi  G,  bvi  vas  ä  logi  (lsegi  GrR,  legi  Hg)  HgGrRMbS,  bvi  vas  ä  legi 
(legi  RJ5,  laegi  K)  mer  RKMLBGvHl,  bvi  vas  ä  legi  mser  C,  hvi  vas  ä 
legi  mer  J,  vorumk  ä  legi  Sv. 

17* 


2(50 
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Valkyrja  kvab: 
:Vig  lysir  pü,         varp  fyr  Helga  y\ ULyrJu^> k^ji  u  1 

Hundingr  konungr         hniga  at  velli ;    i7fcÄ?  ^^Jl/  *~ 

^^^Y   ^       bar  sökn  saman,         es  sef a  hefndup,  J^^^^a.  ^a. 

**>U~^^XT'      °^  busti  blöp         ä  brimis  eggjar.'  ^Jbc^<*  (^LeL\  , 


Hel^i  kvab: 
cHvat  vissir  pü,         at  ver  sei'm, 
snöt  svinnhugup !         es  sefa  hefndum? 
margir'u  hvassir         hildings  synir       „^  hLJ. 
ok  ämunir         ossum  nipjum.' 


0 


V*W<W 


11, 


Waska  fjarri, 
ga)r  ä  morgin 
pö  telk  slogjan 
es  i  valrünum 


j^^rr^   ^~^\"~ 


0  Ao*a-  l*4JU 


12. 


Valkyrja  kv.ib: 
folks  oddviti! 

grams  aldrlokum;  ^^'^^i^fti 
Signmndar  bur,    <J  t««^r^«^c  *<*, 

vigspjpll  segir. 

ä  langskipum, 


K£»  ccirw 


Leitk  pik  of  sinn 
bäs  pü  byggbir         blönga  stafna 
f^Y*^[ok  ürsvalar         unnir  leku] ; 

nü  vill  dyljask         doglingr  fyr  mer, 
en  Hogna  möer         Helga  kennir." 


Q<ve<ur  -y^T-t^  oo-utA/  £t> 

9  Überschrift:  Valkyrja  kvab  S,  Sigrün  kvab  HgGrKBJ,  Sigrün 
MbHHl,  Kära  kvab  C,  om.  RRMLGv.  1  «lysir*  R.  fyr  HgGrMB 
GvHI,  fyrir  JK7,  for  R,  abbrec.  R.  2  Hundingr  ß,  Haddingr  C  (s.  zu 
1,  4).  3  seva  RHgGrRKMB HJ}  Seva  0  f»mM  10,  2).  4  «abrirais»  R. 
—  brimiss  BHl,  brimiss  C. 

10  Überschrift  wie  8.  —  1  vissir  R ,  villir  KE.  ver  seim  S,  ver 
sem  GoBtH,  \)qit  seim  .7,  beir  se  R.  2  hefndum  BBtGvHJS,  hefndu 
GrMBCHl,  hefndub  R.         3  margir'u  S,  margir'ö  J,  margir  ro  R. 

11  Überschrift  wie  9.  —  1  Vaska  JS,  Varkat  ek  Gv-,  Varka  ek  R. 

2  gser  (goer  C)  ä  morgun  CJSH1,  ger  i  morgun  BtGv,  <  ger  amorgö»  R,  ger  a 
morgum  GrBMB,  ger  at  mQrgum  E,  om.  K  (mit  bezeichnung  einer  lückej. 

3  telk  JS,  tel  ek  R.     Sigmundar  R,  Seva?  C.       4  velrünum?  Gr  (fußn.J. 

12,  1  Leitk  ,75,  Leit  (i  öfter  Jer  £e//e  nachgetr.)  ek  R.  of  «TiS, 
um   R.      ä  SV,   fvri  7v".    fyrr  ä    R.         2    bäs  JS,    bä  er   R.  3    unecht 

EGv*S.  4  fyr  HgGrMBGvJSHl,  fyri  A~,  for  7?,  aftftre».  R.  mer  zur 
folg.  zeile  K.  5  unecht  J.  Hqgna  nuer  R,  majr  Halfdanar  C,  Halfdanar 
mser?  S  (vgl.  jedoch  oben  zu  1.  4;  auch  metr.  ist  die  ander ung  sehr 
bedenklich),  cäsur  nach  HQgna  K.  Helga  BGvHCJS,  bann  um  (mit 
pap.hss.)  HgGrRM,  um  K.  om.  R/7/.  —  nach  ö  stellt  Hg  13,  3. 


t/*f2>ct~~ Uv.     .*»*-«•. 
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Granmarr  het  rikr  konungr,  er  bjö  at  Svarinshaugi; 
hann  ätti  marga  sonu:  het  einn  Hobbroddr,  annarr  Gub- 
mundr,  bribi  Starkabr.      Hobbroddr  var   i  konungastef nu,  "^T?  T 
hann  fastnabi  ser  Sigrünu  Hognadöttur.     En  er  hon  spyrr  yc^f^^ 
bat,    bä    reib   hon  meb  valkyrjur   um   lopt   ok   um  log  atö 
leita  Helga.     Helgi  var  bä  at  Logafjollum  ok  hafbi  bariz 
vib   Hundings    sonu;    bar    feldi    hann    bä    Alf    ok    Eyjölf, 
Hjorvarb  ok  Hervarb,  ok  var  hann  allvigmobr  ok  sat  undir  f^-^^Jux 
Arasteini.     Par  hitti  Sigrün  hann  ok    rann  ä  hals  honum 
ok  kysti  hann  ok  sagbi  honum  erendi  sitt,  svä  sem  segir  10 
I     i  Volsungakvibu  enni  fornu: 

13.  Sötti  Sigrün         sikling  glaban,  ^tfcj*^  «k  ^~~^ U-*L 

heim  nam   Helga         hond  at  sokja;       ^tf        A*~^/>M«i 
kysti  ok  kvaddi         konung  und  hjalmi,  tj^tkü  kM^**** 

bä  varb  hilmi         hugr  ä  vifi.  <-*$«*    ^ft^^^^^ 

'■^^  14.  Nama  Hogna  maer         of  hug  maela,     aüL**  ^?^Luj  i^^i^J 
%~fc%  hafa  kvazk  Helga         hylli  skyldu;  tf~~~     f^*^ 

fyrr  lezk  unna         af  ollum  hug  ir""^'  ^* 

syni  Sigmundar,         an  set  hafbi.     ££fcf.~  .«jl.    ul^  J^k^c 


Prosa  nach  12:  1  '  Gran  |  mar  >  R.  2  het  einn  GvHS,  einn  het 
HgGrBMB,  I.  K,  om.  R.     annarr]  II.  K.         3  fjribi]  III.  RA'  5  um 

(2)  om.  KR,  6-9  Helgi  —  Arast.]  vgl.  HH  I  13*.  14.  6  at  R, 
ä  Hg,  i  Gr.  8  ok  (2)  om.  K.  9  arasteini  GrRJ.  honum  («h'ö») 
aus  hans  corr.  R.  10  «sit»  R.  11  nach  forno»  ein  Meiner  räum 
freigelassen  R. 

13 — 16  bruchstücke  der  'Vqlsur.gakviba  en  forna'  (S). 

13,  1.  2  besondere  str.  Hg  (s.  zu  12,  5);  1—3  besond,  str.  BM. 
1  Sötti  (mit  einer  initiale  von  gewöhnt  große)  R,  Hitti?  B  (fußn.), 
pätti?  Bt  (wegen  s#kja  in  z.  2).  2  nam  SvJS,  nam  hon  R.  4  mit 
14,  3.  4  zu  einer  str.  verbunden  HgRM  (aber  J)ä  mit  kleinem  b  u.  kein 
funkt  vorher  R). 

14.  15  so  angeordnet  mit  B  (fußn )  GvHS;  in  R  ist  die  reihenfölge 
14,  3.  4  (als  schluß  an  13  gehängt)  ;  15 ;  14,  1.  2  (mit  16  zu  einer  str. 
verbunden).     Ebenso  Hl. 

14,  1.  2  mit  16  zu  einer  str.  verbunden  Hg  Hl,  an  den  schluß  von 
15  gestellt  Gr,  anfang  einer  str.  deren  schluß  verloren  ist  J,  besond.  str. 
RKMB.  1  maer]  «ms»  R,  2  kvazk  SvJS,  kv.  hon  R.  3.  4  schluß 
einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  J,  besond.  str.  B.  3  lezk  SvS, 
1.  hon  R.  4  an  set  SvJS,  en  hon  seb.>  RHgB,  en  hon  seb  GrRKMCHl, 
en  hon  set  GvH. 
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cnw'&i*. 


15.  <Vask  Hobbroddi 
en  jofur  annan 
pö  seumk,  fylkir! 
hefk  mins  fo[>ur 


1(>. 


jsM.  odtu. 

*****    ln*tr  5  '»'• 


i  her  fostnub, 
eiga  vildak; 
fraenda  reibi, 
munräb  brotit. 


■Mc^kj 


Helgi  kvab: 
cHjrb  eigi  bü         H9gna  reipi 
ne  illan  hug         aettar  binnar! 
bü  skalt,  maer  ung !         at  mer  lif a ; 
aett  ätt,  en  göba!         es  eigi  seumk.' 


tL.V~ 


Helgi  samnabi  jiä  miklum  skipaher  ok  för  til  Freka- 
*£%*£r?/UMA  ste^ns>  °k  fengu  i  hafi  ofvinri  mannhaett;  bä  kömu  lejptr^r 
^^^  ii^Jötr   yfir  bä  ok  stönu  gejslar  l  skipin.    Peir  sä  i  loptinu  at  val-*** 
kyrjur  niu  ribu,  ok  kendu  peir  Sigrünu;  bä  laegbi  storminn, 
5ok  kömu  peir  heilir  til  lands.    Granmars  synir  sätu  ä  bjargi 
nokkuru,  er  skipin  sigldu  at  landi.    Gupmundr  hljöp  ä  hest 
^fj*l^j-Ok  reib  ä  njösn  ä  bergit  vib  hofnina;  ()ä  hlö|)U  Volsungar  ^ 
o  seglum.    Pä  kvaj)  Gupmundr,  svä  sein  fyrr  er  ritat  i  Helga- 

kvipu : 
10  'Hverr  es  fylkir         säs  flota  styrir  *ty 

&JJ$uc>n~W  ok  feiknalib         förir  at  landi?' 

15,  1  Vask  SoJS,  Var  ek  B.  3  seumk  S,  seomk  J,  «aiamc  R. 
4  hefk  JS,  hefik  Grv2Sv,  hefi  ek  R.     rnunröp  J. 

16  Überschrift:  Helgi  kvab  GrBCJSHl,  Helgi  MbH,  om.  R.  1  hirb 
mit  kleinem  b,  doch  punkt  vorher  R.  —  Hirbattu  Hobbrodd  |  ne  HQgna 
reibi  Gv'2.  3  «vng»    aus   «vnd»    corr.  R.      «lifa»  R.         4   aett  ätt  JS, 

aett  ättu  RHgGrBKMBCHl,  setlattu  GvH,  aetlat  Sv.  en  göba  BMBGv 
HCJSHI,  dngopa»  R,  ögöba  HgK,  göba  Gr.  eigi  JS,  ek  eigi  L(fußn.)  B, 
ek  R.  seumk  »S,  seomk  J,  «siarnc»  R.  —  aett  ättu,  en  göba,  ]  er  ekki 
sjämk?  H  ff u ß n.J.  —  nach  16  zwei  Strophen  (inhaltlich  mit  HH  1  20.  21 
übereinstimmend)  ausgefallen  Dt  (Ark.4,66)  S. 

Prosa  nach  16:  1  ok  R,  bann  KE.  2  leiptr  R,  leiptrar  KE. 
4  niu]  IX.  R.  5  heilir  om:  B.  8—12  svä  sem  —  ritat  om.  EB,  die 
an  pä  kvab  Gubm.  (Gubm.  Granmars  son  E)  die  strr.  22—27  fügen  u. 
fortfahren:  Gubm.  reib  heim  usir.  (z.  13).  8.  9  Helgakvipu]  d.  i.  HH 
I  33,  3.  4:  aus  dieser  benennung  scheint  hervorzugehen,  daß  der  Sammler 
nur  ein  lied  dieses  namens  kannte.  10  säs  JS,   sä  er  R.     cäsur  nach 

sä  HgBKM.         11  ok  R,  ok  hann  B.     feikna  lib  RHg. 


H» 


Helga  kviba  Hundingsbana  II.  263 

Sinfjotli  Sigmundarson  svarabi,   ok  ei-  bat  enn  ritat.  <t/A^t      ß 

Gu[)mundr  reib  heim  meb  hersogu;  ha  somnubu  Gran-  t***^1**" 

mars  synir  her.     Kömu    bar   margir   konungar :    bar   var 

Hogni  fabir  Sigrünar  ok  synir  hans  Bragi  ok  Dagr.     Par  15 

var  orrosta  mikil,   ok  fellu  allir  Granmars  synir  ok  allir 

beira  hofpingjar,  nema  Dagr  Hognason  fekk  grib  ok  vann  ^r^*yo^a^ 

eiba  Volsungum.    Sigrün  gekk  i  valinn  ok  hitti  Hobbrodd       „ ****** 

at  kominn  dauba.     Hon  kvab:  ,<cc  c~**^J+- 

-     -      *  l  ...£..  yu**  to  <***& 

17.  cMuna  ber  Sigrün         fra  Sevafjollum,     L''^^-'^/t<^*m,\ 
Hobbroddr  konungr !         hniga  at  armi ;       _  jüs~> 
libin  es  «vi         -  opt  nair  hrasvi              ÜJ^St^  tfi^ 
gränstöb  gribar     -         Granmars  suna.'      T*y%  ^*^  ^"^  <*&*&+' 

Pä  hitti  hon  Helga  ok  varb  allfegin.     Hann  kvab:      .     JTa* 

18.  cEsat  ber  at  ollu,         alvitr!  gefit,     o  yJ^  d«~v~*~-  j^öj 
hö  kvebk  nekkvi         nornir  valda;   '^J^f5i  vUf  dt^ZjU* 
fellu  i  morgin         at  Frekasteini                   k^J jr^<^'l^J  ^^,Jc^ 
Bragi  ok  Hogni,         varbk  bani  beira. 


19.  [En  at  Hlebjorgum         Hrollaugs  synir, 

en  at  Styrkleifum         Starkapr  konungr: 
^"73°       1t 

11.  12  dazwischen  schieben  RM  str.  22  nebst  der  vorausgehenden 
prosa  petta  —  son.  12  «sigiQ.  s.  sv.»  R.  svarar  KR.  er  um.  HHl. 
—  nach  12  bringen  RM  die  strr.  23—27,  Go  22—27  (eingeleitet  durch 
die  prosa  vor  22  petta  —  son).  13.  14  «grän  |  mars,  R  (ebenso  z.  16). 
15   ok  (1)  om.  R.      synirj   son   J ,    «.s.»   R.  17    komma   vor   fekk    Go. 

18  «ba/dbrod»  R, 

17 — 20  bruchstück  eines  liedes  od.  liedercyklus  von  Helgi  und  Sigrün  S. 

17,  3  hravi  GoV  (s.  v.  hrae)  HSJ,  hrafi  Hl,  hrefi  EBC,  hreifi  RHgGr 
KMV  (=  reifi  'freude':  B  s.  196  fußn.),  hreifa  REg.  3b.  4a  Schaltsatz 
mit  BGoHCJSHl.  4  gränstöb  B  (fußn.)  GvIIJSHl,  gränstöb  GrR, 
granstob  YÜHgKMC,  grannstöb  E.  Gribar  RMCHl.  suna]  sonum  REg, 
«ss.»  R. 

Prosa  nach  17:  varb  R,  var  Hg.     Hann  R,  Helgi  RM. 

18.  19  zu  einer  str.  verbunden  K. 

18,  1  alvitr  S  (s.  zu  Vkv  1,  2),  alvitr  RHgKREgMBJHl ,  Alvitr 
GrE,  alvittr  C,  almvitr  GvII.  <gefib»  aus  «get»  (d.  i.  getit)  corr.  R;  getit? 
vel  gefit?  O.  2  kvebk  »WS,  kveb  ek  R.  3  tv/L  H-Ht;  55,  1. 
4  varbk  SVJS,  varb  e^  R- 

19  Interpol.  JS.  1  n«c/t  5  R,  umgestellt  von  GvBtHS.  synir] 
«ss.»  R,  sonr  ivi^.        2  «En»  wit»  großem  E  u.  punkt  vorher  R. 
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pann  säk  gylfa         grimmübgastan,         Ul*Ud.  ^^^f 
'^f^A^^-      es  barbisk  bolr  —         vas  ä  braut  hofup.] 


20.  Liggja  at  jorpu         allra  flestir 


nij)jar  binir         at  noum  orpnir;  ^  «w^-*- 3"*-tv 

vanntat  vigi,         f  vas  per  pat  skapat,   -cUe^fatf- 
x^vot^^^4c    M  at  r6&  Pu        rikmenni  vast,'  j^~~f^J~~<- 

Pä  gret  Sigrün.     Hann  kvap:  y(j2>  ^  ^  /i 

*T?~jfc,        21.  "Huggask  pü,  Sigrün!         Hildr  hefr  oss  ve?it;U*<~^£k 
r  vinnat  skjoldungar  skopum.'  rj^iJP^t 

Signin  kvap: 

e^x>^t«,iru^4»      'Lima  mundak  kjosa         es  lipnir    ru, 
II^JL^C^hMjjUj       knaettak  pö  per  i  fapmi  felask.' 

ir^-B^y  [Petta  kvap  Gupmundr  Granmarsson : 


3  säk  SvJS,  sä  ek  R.  Gylfa  RME.  < grimvpgastan  »  R,  grimüpg.  #/. 
4  «abrot»  R. 

20,   1    jorpu   R(fußn.)  MBGcIlJS,   JQrva?   S  (fußn.),    «iordän»  R. 

allraflestir    Gr.         2    noum    S,   noum    «7,    näm    R.  3    vanntat   SvJS, 

vaxtattv»  R.         3b  sicher  verderbt,  da  vas  nicht  die  allit.  tragen  kann. 

bat  per  KE.     pat  wiH  Sv  tilgen.         4  es  at  rögi  pü  G,  at  pü  at  rögi  R. 

pü  streicht  Sv.     «ric  nie»  R,  rik  rruer  KE. 

Prosa  nach  20:  Hann  R,  Helgi  KE. 

21  diese  Ijööahättr-str.  stammt  zweifellos  aus  einem  anderen  gedieht 
ah  die  übr.  bruchstücke  (so  EzJS).  1  Huggask  pü  G,  Huggask  [pu]  S, 
Huggaztu  R,  Huggask  J,  Huggastu  R.  hildr  HgGrMH.  hefr  J,  hefr 
pu]  S,  hefir  püR.  3  Überschrift:  Sigrün  kvap  BCJS,  Sigrün  MbHl, 
Hon  kvap  HgGr,  om.  RRKMLGvH.  Auch  RML  sprechen  die  seilen 
der  Sigrün  zu,  KGvBtH  dagegen  dem  Helgi:  aber  z.  3  beginnt  in  R 
mit  großem  ausgerücktem  L  nach  einem  punkt  (vgl.  auch  46,  3).  ruundak 
i  ruondak»)  J,  mundak  [nü]  S,  ruundak  nü  Gv'1,  munda  ek  nü  R.  cäsur 
nach  mund.  J.  —  Lifna  karak?  S.  es]  pä  es  C.  lipnir' rü  G,  lipnir'ro 
BtC,  lipnir'o  S,  lipnir  eru  R.  4  kmettak  J,  [ok]  knättak  S,  ok  knsettak 
Gv-,  ok  knaitta  ek  R.     pö  per  S,  per  pö  R. 

Prosa  nach  21:  gvdmunor  granm.  s.  >  R.  petta  —  kvap]  pä  kvap 
Gupmundr  B. 
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22.  *Hverr  es  skjoldungr         säs  skipum  styrir, 

laetr  gunnfana         gollinn  fyr  stafni?  /^*^vK 

fiykkjumka  frif>r         i  farar  broddi,     -  ^^^^^^f- 

verpr  vigropa         of  vikinga.'  it  t^^-tki^  ps^  ^  ^^  ,rv*A' 

Sinfjotli  kvab: 
g  23.  'Her  mä  Hopbroddr         Helga  kenna 
"Jlaj^i    flottajtraupan         i  flota  mipjum;  _.  .  ^w -/e~v*-»-vt^_> 

hann  hefr  o{)]i         aettar  pinnar,  t^l^vl,  h*~t   "**  Au^x^ 

,frjws*,«arf  fjorsunga,         f  und  sik  [irungit.'  '   { 

Gubrnundr  kvab: 
24.  cPvi  fyrr  skulu         at  Frekasteini 
särskip  saman         of  sakar  döma; 


22—27  wie  aus  der  prosa  nach  16,  z.  8 — 12  hervorgeht,  wollte  der 
sammler  das  scheltgespräeh  zwischen  Gtiöm.  u.  Sinfj.  nicht  wiederholen, 
darum  verwies  er  auf  die  schon  vorher  niedergeschr.  HR  I.  Gleichwol 
begegnet  hier  ungeschickt  eingefügt  ein  teil  davon,  der  aber  einer  andern 
recension  angehört.  Diese  einschiebung  wird  ein  abschreibe)-  vorgenommen 
.haben.  Wo  RMEBGv  diese  strr.  einschalten  (s.  zu  16  pr,  z.  8 — 12. 
11.  12)  kann  sie  der  sammler  nimmer  angebracht  haben;  s.  Zarncke, 
Berichte  der  kgl.  sächs.  ges.  der  iviss.  phil.  hist.  cl.  1870  s.  193  ff.  (anders 
S,  Beitr.  4,  170  fg.).     Schon  Gr  bezeichnete  die  strr.  als  einschiebsei. 

22,  1  vgl.  16  pr  z.  10  und  RH  I  33,  3.  säs  JS,  sä  er  R.  cäsur 
nach  sä  BKM.  2  gunnfana  KGrRMEg.  fyr  SvCJS,  fyri  K,  fyrir  R. 
3  bykkjumka  fribr  S,  bykkit  mer  fribr  Sv  (Beitr.  6,  321),  bykkia  mer 
fribr  GvBtH,  «biccia  mer  frib»  RHgGrRLB,  bikkja  mer  frib  (seil,  skip) 
MMbB'Hl,  bykkjat  mer  frib  (ntr.  pl.  von  fribr  'friedliebend')  J,  bykkja 
merki  frib  K.     fararbroddi  RKMEgVC.        4  of  JS,  um  R. 

23  Überschrift:  Sinfjotli  kvab  («q.»  R)  RHgGrKBGvJSHl,  Sinf- 
JQtli  H,  Sinfjotli  Sigmuudarson  syarar  (svaraöi  M)  ok  er  bat  enn  ritat  RM 
(s.  16  pr,  z.  12).  1.  2  vgl.  RH  I  36,  1.  2.  1  .  ha/dbrodr»  R, 
2  flöttatrauban  GrB.  3  hefr  JS.  hefi»  R,  liefir  die  übr.  ausgg.  obli 
SHl,  6bli  J,  ebli  R;  obli  oder  eldi?  ///  (11,  376).  4  Fjors.  EgBGv 
HCJS.      4b  ist  ivol  verderbt,  da  die praepos.  kaum  die  allit.  tragen  kann. 

24  Überschrift:  Gubmundr  kvab  HgGrBGvJS,  Gubmundr  HUI, 
om.  RR  KM  (M  teilt  die  ntr.  noch  dem  Sinfj.  zu,  vgl.  jedoch  zu  HR  146). 
1.  2  noch  zur  vor.  str.  K.  1  fyrr  KMBGoHCJS,  furr  RHgHl,  firr  GrR. 
skulu  R,  skulum  BtGvJ  (aber  Be  skulu  —  mit  Fjors.  als  sitbj.?  — ).  — 
bvi  firar  skulut  E.  ^2  särskib  G,  sättir  (■  sattir:  R)  RHgGrRKMB 
Gv-H(JSHl  (metr.  unmöglich),  osättir  J,  sverbum  Gvx  (nach  Vermutung 
von  Bt),  särteinar  B  fußn.  (aber  E-verse  mit  auflösung  im  2.  fuße  sind 
äußerst  selten),     of  JS,  um  R. 
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0      L^   Jji^r     m^  es'  Hobbroddr!         hefnd  at  vinna, 
tiurlÜu  Uz     ef  l«gr9_  hlut         lengi  bprum.' 

^fcSÄ**"  8Wj,Ui  kval,:  JfeW.«^ 

25.  Tyrr  munt,  Gohmundr !  geitr  of_  halda  -CÄr^a^) 
ok  bergskorar  brattar  klifa,  W.  JL~JrÄ&j^  <J*((* 
hafa  {>er  i  hendi         heslikylfu:        a.  1>*yL  - +™*<k 

fk*-**-"^  bat's  blibara         an  brimis  dömaiv  ^  <^~^  "^ 

Helgi  kvap : 

26.  cPer's,  Sinfjotli!         somra  miklu 
gunni  at  heyja         ok  gla{)a  ornu,     . 
an  önytum         or[)um  at  breg[»a, 

bot  hildingar         heiptir  deili.  oLl^L  w^CU^. 

27.  Pykkjumka  gö|)ir         Granmars  synir, 
bö  dugir  siklingum         satt  at  maela ; 
{>eir  merkt  hafa         ä  Moinsheimum, 
at  hug  hafa         hjorum  at  breg[>a ; 

[eru  hildingar         holzti  snjallir.]']  t^e/v« 


3.  4  besoncl.  (verstümmelte)  str.  K.  3  mal  es  (er)  HgGrliKMBH 
CSHl,  mäl's  J,  mal  ek  R,  mal  kveb  ek  B  (fußn.J  Gv.  HQbbroddr  HgGr 
KMBSHl,  «ha/d  brodör  >  R,  HQbbrodd  RC,  Hobbroddi  GvBtHJ.  4  ef  JS, 
ef  ver  R.     lut  RHgGrRKMHI. 

25  Überschrift:  SinfJQtli  kvab  HgGrBGcJS,  SinfJQtli  HHl,  om. 
RRKM  (vgl.  HH  I  45).  1  munt  SvJS,  muntu  K,  raundu  R.  of  JS, 
um  R.  3  «besli  kylfo»  R.  4  bat's  ScS,  bat's  ber  J,  bat  er  ber  R. 
«brimis»  R,  brimis  HgGrRKMGoH. 

26.  27  Interpol.  J. 

26  Überschrift:  Helgi  kvab  HgGrBGcJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
HRKML  (vgl.  HH  I  47).  1  per's  J6',  per  er  R.  «myelo»  RGrJ* 
EgJHl.  2  glaba  «ms  lilaba  corr.  R.  3  abgekürzt  in  R:  «eN  onytö 
o.  a.  d.  bregba  RGvHS,  bregpask  KHl,  deila  HgGr  MB J  (vgl.  HH  I 
47,  3).     «hilldingar»  ÜHgGrBHl.        4  heiptum  Gr. 

27  vgl.  HH  I  48.  1 — 4  abgekürzt  in  R:  «pieeit  mer  gobir  gran. 
8.  bo.  d.  s.  s.  a.  m.  beir  mereb  b.  a.  m.  r.  at  bvg  bafa  hior.  a.  b.» 
1  pykkjurnka  ScS,  pykkjat  mer  die  übr.  ansgg^  2  bö  om.  Sv  (s.  zu 
HH  I  48,  2).  3  Moinsheimam  (nach  HH  I  48,  3)  MBGvHJSHl, 
Möinsbeimo  Gr,  Möinsbeibum  R,  cm.  r.  R(s.o.J,  Mains  reit?  K  (fußn.)E, 
Möins  reinu?  B  (fußn.).         5  Interpol.  EB  (fußn.J  Gv°-HJS. 
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Helgi  fekk  Sigrtinar,   ok   ättu  bau  sonu.     Var  Helgi    ^c^-vr" 
eigi  gamall.    Dagr  Hognason  blotabi  Öbin  til  foI>urhefnda;  tr^ 
Obinn   lef)i   Dag   geirs  sins.     Dagr   fann   Helga    mag  sinn    ^  y^^^y. 
j£,   bar  sem  heitir  at  Fjoturlundi.    Hann  lagbi  i  gognum  Helga 

meb  geirnum.     Par  feil  Helgi,  en  Dagr  reif)  til  Sevaf]alla.  5  '*m~-~'viZ 
ok  sagbi  Sigrünu  tibindi. 

I  28.  Trauer  emk,  systir!         trega  ber  at  segja,  ^s*^ 

bvit  hefk  naubugr         nipti  grotta  :        c^^jO.^jlL  "& «,  -uU^X^^ 
feil  1  morgin         und  Fjoturlundi 

bu[)lungr  säs  vas         baztr  i  heimi  -**-  «^^ 

[ok  hildingum         ä  halsi  stob].'  t>u~<L  ^cMLu^o  ^*m^o 

Sigrün  kvab: 

*^".29.  cPik  skyli  allir         eibar  bita, 

beir  es  Helga         hafbir  unna         uv^^-  *~~~>    *«uv 

at  enu  ljösa         Leiptrar  vatni      L,tlt,  ^^^^tL^  i^j^-^yxM^o^ 

ok  at  ürsvolum         Unnar  steini.     *~«t. iy  tlu  -U****  ^-*o^*-    J 

30.  Skribia  bat  skip         es  und  per  skribi,  ^^^^  ^*~-^ 
o^umtwx^  ^,öt  öskabyrr         eptir  leggisk! 
-vv^m^vu     rinnia  sä  marr         es  und  [>er  rinni, 

bot  fiandr  bina         forbask  eigir!  ts pU^ f^yyy. 


Prosa  nach  27:  1  Var  R,  Varb  R.  2  «ha/gna  s.  •  R.  3  «oj)I 
lebi>    R.      gcirs]    «greis»    R.  4    heitir]    «h.»    R.      <fiotvr    lunoi      R. 

5  Seva-  o»i.  RA'///.  -  Sefafj.  Gv-NF. 

28—37  gehörten  vermutl.  demselben  Hede  an  wie  17—20  (S). 

28,  1  emk  SvCFJS,  em  ek  R.  ber  om.  F.  2  unecht  E.  [»vir. 
hefk  SvS,  bviat  hefik  F,  ek  lief  J,  bviat  ek  hefi  R.  naubugr  S,  naubigr  R. 
3.  4  vgl.  HHc  39,  1.  2.  43,  4.  3  ruorgun  R  edd.  4  säs  FJS,  sä 
er  R.     baztr  CJS,  beztr  R.         5  Interpol.  BtGv*HFJS. 

29  Überschrift:  Sigrün  kvab  HgGrKBCNFJS,  Sigrün  MbHHl. 
om.  RRMLGc.  3  enu  AA'Af  cett,  «eino»  R.  3b  ugi7.  Grm  28,6. 
leiptrar  RMBJ.        4  unnar  HgRMBJ.  —  Unnarsteini  Gr. 

30.  31  zu  einer  str.  verbunden  K. 

30,  1  Skribia  HgGrRS,  Skribit  Sv,  Skrifäat  (das  streite  i  über  der 
zeile)  R.  lb  es  skribi  und  {»er  J.  3a  rinnia  S,  renniat  KFJ,  rennit 
Sv,  rennia  R.  3b  rinni  S,  renni  R.  —  es  renni  und  ber  J.  4  bot  SvS, 
«bött  tv»  R. 
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31 

bitia  pat  sverp         es  bü  bregbir, 

nema  sJQlfum  ber         syngvi  of  hof he !      ^  ^  CXc 

'"    —^        32.  Pä  vaeri  hefnt  per         Helga  dauba, 

ef  vaerir  vargr         ä  vibum  üti, 
ru<JU>  aups  andvani         ok  alls  gamans,  .    . 

JltL~,  koMC       hefpir  matki,         nema  ä  hraeum  spryngir.'  ^"f^*  <^<j^r 


'cooA^t-a 


Dagr  kvap: 
33.  '(Er  est,  systir !         ok  orvita,  •y*«*'  j        j*j-*^uU' 

es  brobr  pinum         bipr  forskapa:    ■#- L^TS  tU  ^^ 
einn  veldr  Öpinn         ollu  bolvi,  Od^JZ^D^tMi 

>*lM^>  pvit  meb  sifjungum         sakrünar  bar.  j^^^ZicJ^ 

r^  34.  Per  byhr  bröpir         bauga  rauba, 

oll  Vandilsve         ok  Vigdali; 
V*^^)^dlL%vL^^~^,   haf  halfan  heim         harms  at  gjoldum,    f*  ^<**y*^ 
*<U*o*Lu~tL      brübr  baugvarib!         ok  burir  bmir.1  <^y^* 

31.  32  su  einer  str.  verbunden  HgGrBMBHl. 

31,  1.  2  keine  lüde  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  EBeGvS, 
während  BtJ  Verlust  der  zweiten  Strophenhälfte  annehmen.  BeGv-  er- 
gänzen: Hlifia  per  sä  skjoddr  |  es  fm  hafisk  fyr  ||  bot  ...  3.  4  besondere 
str.  GvlHNF.  3  bitia  FS,  bitit  So,  bita  per  K,  bitiat  ber  J,  «Bitia 
(////<  großem  B  m.  das  zweite  i  öfter  der  0e«7eJ  per»  R.  pu  bregpir  R, 
pü  bregpr  B,  bregpir  pü  H  (fußn.)  J.         4  of  JS,  um  R. 

32,  1  <  ba»  mit  kleinem  p,  doc/t  punkt  vorher  R.  hefnt  per  S,  hefnt  JF, 
per  hefnt  R.  2  ef  SvFJS,  «ef  pv»  R,  3  «andvani»  R.  4  hefpir 
matki  Sü<S,  hefpira  mat  BtGc'-l,  hefpir  (hefir  Gr)  eigi  mat  R  w.  die  übr, 
ausgg.    «ahröv>  R,  ä  hraejum  BJ,  ä  frrae  um  N. 

33  Überschrift:  Dagr  kvap  BgGrBKMLBCNFJSHl,  «d.  q.»  R, 
Dagr  MbH,  otn.  Gr.  1  tv//.  Ls  21,  1.  Od  10, 1.  est  SvJS,  ert  F,  ertu  R. 
•rvita>  R.  2  es  SvFJS,  er  pü  R.  3  vgl.  Gpr  I  24,  2.  Sg  27,  4. 
4  pvit  JS,  pviat  R.     Sv  wollte  pviat  oder  mep  tilgen. 

34,  2  Vigdala  J.        3  haf  SvFJS,  hafpu  R.       balfaN»  R. 
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cc  *•*■<:*»  Sigrüa  kva{>: 

T^  35.  'Sitka  svä  sael         at  Sevafjollum 

**•  ■*'*■/*  är  ne  of  naeÜr,         at  unak  lifi,  J^J^LJLL^t, 

nema  at  libi  lofbungs         ljöma  bregbi,  ^^V^  *b^fä? 
i^,ypMii-    rinni  und  visa         Vigblaer  binig,  c      a^öL  ' 

i^SÄ^p[gollb_itli  vanr,         knegak  grami  f agna.]    ,  <*w~^£  *&<jt^r*jty>***-u 

36.  Sva  hafbi  Helgl         hr&dda  gorva        ^0  .^fjuL  L^u^Jy,  &~i* 
fiandr  sina  alla         ok  frsendr  fteira,    fy^  JL^  JLl*~*+ *> 

v*      sem  fyr  ulfi         öbar  rynni  >^£JJ^ 

geitr  af  fjalli         geiskafullar.  fJLf«* 

37.  Svä  bar  Helgi         af  hildingum,  ^u*j*x*+*Jj 
sem  itrskapabr         askr  af  byrni,  *»  4^  >v*>"  J^h*/-**^  -«W^*4-* 
eba  sa  dyrkalfr         doggu  slunginn,  u^  <W-,  Zär^L^ 
es  ofri  ferr         ollum  dyrum                'tk~  »^,  ax^JU^  aw.^A<n^ 
[ok  hörn  gloa         vib  himin  sjalfan].'  ^^7*^^^^*^'^^. 

Haugr  var  gorr  eptir  Helga.  [En  er  hann  kom  til 
Valhallar,  bä  baub  Obinn  honum  ollu  at  räba  meb  ser. 
Helgi  kvab : 

38.  cPü  skalt,  Hundingr!         hverjum  manni 

fötlaug  geta         ok  funa  kynda,  KaJU^u.  ^4^^^"*^ 

35  Überschrift:  Signin  kvab  HgGrBCNFJS,  Sigrün  MbH  Hl,  om. 
RBMLGv.  1  Sitka  SüJS,  Sitkak  .MF,  Sitkat  ek  ö«2,  Sitka  ek  R. 
Sefafj.  Gv'NF.  2  of  5J,  um  R.  nsetr  cdd,  <retr»  R.  unak  SvFJS, 
ek  una  R.  3  unecht  Gv-:  at  —  bregbi  unecht  (und  nema  vor  ar.  4  2w 
stellen)  F.  at  libi  lofbungs  R,  libins  lofbungs?  K  (fußn.),  at  libinn 
lofbung  (aber  hier  am  unrechten  platze)?  Gv2  (225b).  libi  =  hlibi  Gr. 
—  ne  mun  of  libi  lofbungs  |  ljoma  bregba  C.  4  rinni  S,  renni  R, 
renna  C'.  «vigbl^r»  R.  binig  aus  «fv»  (d.  i.  fyr)  corr.  R,  J>inni^  GvN, 
hinig  MH.       5  unecht  JS.   knegak  Gv2SvNFJS,  knegat  ek  C,  knega  ek  R. 

36,  1  Svä'fbi  Sv.  Helgi  om,  RHl.  2  alla  om.  F.  3  fyr  HgGrM 
cett,  for  J?,  fyrir  K,  abbrev.  R.         4  geiska  fullar  HgKE. 

37,  4  unecht  (oder  die  ganze  str.  rest  von  ursprl.  zweien?)  Gv-  (225b). 
5  unecht  EFJS.     gloa  aus  <  glaa»  corr.  R.         5b  =   Vsp  57,  4b. 

Prosa  nach  37:  En  er  ■ —  Helgi  kvab  nebst  der  folgenden  str. 
(s.  zu  38)  interpoliert  S,  Helgi  kvab  nebst  der  folg.  str.  Interpol.  J. 

38  Interpol,  aus  einem  scheltgespräche  zwischen  Helgi  und  Hnnding 
LJSNd  u.  a.;  dagegen  B  (Helgedigt.  s.  16!)  atuu.). 

li^,  _  t-fvc   tiJy,  co^hjl.  C  \ZulLJL,     Hu^cA^yM^  U^  *itt    f 


270  Helga  kviba  Hundingsbana  II. 

hunda  binda,         hesta  gaeta,  <*CtdL 

gefa  svinum  sob,         ahr  sofa  gangir.']  /*r»f> 

J  vCOureLlA*A<*A>  fco 

Xtu^Vb^f^^^sX  Ambött  Sigrünar  gekk  um  aptan  hjä  haugi  Helga  ok 
sä  at  Helgi  reib  til  haugsins  meb  marga  menn.  Ambott 
kvab: 

cuv^t<W*>v     39.  :Eru  bat  svik  ein,         es  sea  bykkjumk 

eba  ragna  rok         —  ri[>a  menn  daubirf  — , 

es  joa  ybra         oddum  keyrif),  «^  i^«^  f~* 


eba's  hildingum         heimfor  gefin?' 


Helgi  kvab: 


40.  cEsa  |>at  svik  ein,         es  sea  bykkisk,  .         .    . 

'™*(Xi'i  ne  aldarj-of,         bot  oss  litir,  -4^^^J^^- 

bot  joa  öra         oddum  keyrim, 
ne's  hildingum         heimfor  gefin.' 


4  gefa  am  rande  nachgetragen  (die  beiden  letzten  buchstaben  abge- 
schnitten) u.  vor  svinum  im  text  ein  verweisungszeichen  R.  —  svinum  sob 
gefa  EM. 

Prosa  nach  38:  1  «AAmböt»  (AA  verschränkt)  R.  2.  3  Ambött 
kvab  om.  K. 

39—50  gehörten  ebenfalls  (wie  17—20.  28—37)  dem  Hede  von  Helgi 
u.  Sigrün  an  (S).  —  CNd  ändern  unnötiger  weise  die  überlieferte  reihen- 
folge  der  strr.  (C:  49.  39-41.  48.  50.  42—47;  Nd:  49.  39-41.  50. 
42 — 47.  48  —  die  letzte  unecht  —).     Str.  41  weisen  beide  dem  Helgi  zu. 

3t),  1  Eni  SvJS,  Hvert  eru  Gr,  Hvärt  eru  R,  bat  om.  F.  es  SvFJS, 
er  ek  R,  bykkjumk  MGvHCNFJS,  -  bicciomz»  R.  2a  ragnarok  BGvCJ. 
fragen,  nach  rok  H.  2b  Schaltsatz  JS,  2b.  3  Schaltsatz  BGv*F.  es 
riba  BtGv2N.  menn  om.  SvF.  frage«,  nach  daubir  H,  ausrufungsz.  C. 
3  Schaltsatz  HHl.  es]  er  B'  (zurückgenommen  Bt)  Gv1HCFHl.  fragen. 
nach  keyrib  EGv2CN.  4  oba's  SvJS,  oba  er  R.  ausrufungsz.  nach 
gefin  C. 

40  Überschrift:  Helgi  kvab  HgGrKBCNFJS,  Helgi  Mb  HHl,  om. 
RRMLGv.  1  abgekürzt  in  R:  «Era  bat  svic  e.  er  b-  s.  b.»  es  FJS, 
er  bu  die  übr.  ausgg.  2  aldarrof  MHCJ.  ])öt  SvFJS,  bottu  R.  3  bot 
SoFJS,  bött  ver  R,  joa  S,  joa  RHNFJ,  joi  R  (vgl,  aber  39,  3).  3b.  4 
abgekürzt  in  R:     o.  k.  n.  e.  h.  h.  f.  gefin».  4   ne's  SvS,    ne  er  HgR 

KMH,  enn  er  GrE,  heldr  er  (es)  BGvlC,  nema  er  (es)  Gv*-NFHl, 
nema's  J. 
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Heim  gekk  ambott  ok  sagpi  Signum: 

41.  cÜt  gakk,  Sigrün         frä  Sevaf  jollum !  . 
ef  folks  jabar         finna  lystir :  ' 
[upp's  haugr  lokinn,         kominn  es  Helgi,]   ^  (iwvL_6,  iiJU^ 
dolgspor  dreyra;         doglingr  bab  bik, 

at  särdropa         svefia  skyldir."  tk**:  tL^>  <X^J^*s^^i 

Sigrün  gekk  i  hauginn  til  Helga  ok  kvab: 

42.  'Nü'mk  svä  fegin         fundi  okkrum, 

^  sem  ätfrekir         Öbins  haukar,  f**°p  -f^fcr^c^ 

*^pTö       es  val  vitu,         varmar  bräbir,  «xvs^j4U*vhs, 

"IT**'     eba  dogglitir         dagsbrün  sea.      ^,-^tr  JjL  j(su^^u-tL> l^e^^ 

43.  Fyrr  vilk  kyssa  konung  ölifpan,  <^*^' 
an  blöbugri  brynju  kastir;  m  ^fc&  <**>* 
här's  hitt,  Helgi!  heliTbrungit,  rh^^' t^4^  ^  ^JH*^. 
allr  es  visi         valdogg  sleginn,             /^cüCX^ 

[hendr  ürsvalar         Hogna  magi;  t^Uv-^-^H 

hve  skalk  her  bublungr!  bess  bot  of  vinna?]'     ^c^.0c^C  ^tL, 

Helgi  kvap:  - 

44.  'Ein  veldr,  Sigrün         frä  Sevaf  jollum  ! 
es  Helgi  es         harmdogg  sleginn : 


41  s.  oben  zu  39 — 50.  1  gakk  SvFJS,  gao  pv  >  R.  ausrufungsz. 
nach  Sigrün  u.  komma  nach  Sevafj.  KRME,  vgl.  aber  17,  7.  44,  1. 
Sefafj.  RHgGoNFHl.  2  unecht  Gv-.     ef  SvS,    ef  J^ik  ß.     «iapaR»  R, 

japarr  HgM.  folks-japar  R.  3  unecht  EHJS.  upp's  SoJS,  «vp  er»  R. 
Helgi  er  kominn  R.  4a  Schaltsatz  Hl.  dolg  spör:>  R.  5  at  SvFJS, 
at  pü  R.     sefja  K. 

42,  1  Nü'mk  SvJS,  Nu  emk  F,  Nu  em  ek  R.  «fegiN»  R.  2  «ät 
frekr»  R.  3  val  R,  vals  J.  4  sea  S,  «sia»  RX,  sea  FJ,  sjä  die  w&r. 
ausgg. 

43,  1.  2  besondere  str.  Gv1,  anfang  einer  str.  deren  2.  hiilfte  ver- 
loren ist  E.  1  vilk  SvFJS,  vil  ek  R.  2  an  SvFJS,  enn  pü  R. 
3  har's  SvFJS,  här  er  R.  4  valdQgg-sleginn  GrE.  5.  6  unecht  Gv2S, 
rest  einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  J.  6  skalk  SvFJS,  skal  ek  R. 
per  om.  SvF.     pess  om.  SvJ.     cäsur  nach  pess  Ä".     of  om.  F. 

44  Überschrift:  Helgi  kvap  HgGrBCJS,  Helgi  MbHHl,  om.RRK 
MLGc.  1.  2  besondere  str.  Gv\   anfang  einer  str.   deren  Schluß  ver- 

loren   ist    J.  1    veldr    SvFS,    veldr    pü    R.      Sefafj.    RHgGvNFHl. 

2  hvarmdQgg?  R  (fußn.J,  hrsedQgg  J.     harmdogg-sleginn  GrE. 
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grsetr,  gollvarib!  grimmum  t^rum, 

[solbjort,  subrön!  äbr  sofa  gangir;] 
hvert  feil  blöbugt         ä  brjöst  grami 
cJJsiLyu~j            [ürsvalt,  innfjalgt,         ekka  brungit.]  <rx*^<yy^  (*  afudj 

45.  Vel  skulum  drekka         dyrar  veigar,    cojsL  Ju^iu 
l<*k  bot  mist  hafini         munar  ok  landa;     fr*  b*J,l&^* 

skal  engi  mabr     angrljöb  kveba,  ->^«w-^ 


bot  mer  ä  brjösti         benjar  liti; 


uT^^  ^^^-«l m*  'ru  brü[)ir         byrgbar  i  haugi,  ^ 

ti*.  olm>^-«^ ^ ^      lofba  disir,         hjä  oss  libnum.' 

Sigrün  bjo_  saeing  i  hauginum :  ^vu^-*^*-    w* 

46.  'Hefk  her,  Helgi!         hvilu  gorva    ^J^l^fj^  /^ 
angrlausa  mjok,         Ylfinga  nibr!        """7*" 

vilk  her  i  fabmi,         fylkir!  sofna, 
sem  lof{>ungi         lifnum  myndak.' 

Helgi  kvab: 

47.  cNü  kve[»k  enskis         orvaent  vesa 
sib  ne  snimma         at  Sevafjyllum, 
es  ä  armi  J>ü         ölifbum  sefr  J*+JL 
hvit  i  haugi,         Hogna  dottir! 
[ok  estu  kvik,         en  konungborna!] 


JU^ÜT  t^A* 4-OsJUi, 


k^tyz&z«~ 


3  grsetr  SvFJS,  grätr  bü  R.  4  unecht  Gv*S.  4b  =  56',  46. 
äbr  SvFJS,  äbr  bü  R.  5.  6  mit  45,  5.  6  zu  einer  str.  verbunden  E. 
5  feil  GrK(fußn.)MFSHl,  «feit»  JÜHgB,  fellr  BGvHCNJ.  6  itwccÄt 
<xf2S.     «Jn  fialgt»   R,  öfjalgt  GoNF  (nach   vermut.  von  B'j. 

45,  3.  4  späterer  zusatz  BeGv2J.  5.  6  Interpol"?  S  (fußn.),  be'sond. 
str.  Gcl.  5  Dil  'ru  FS,  nü  eru  R.  6  «disir»  R.  lofba-disir  GrB. 
hjä  libnum  oss  J  (schon  vermutet  von  H). 

Prosa  nach  45:  E  fugt  nach  hang,  hinzu:  hon  kvab. 

46,  1  Hefk  SvS,  Her  hefk  J,  Her  hefik  Gv*F,  Her  hefi  ek  R.  ber 
om.  F.  2  oib  ÄKE  3  vilk  SvFJS,  vil  ek  R.  4  sem  SvFJS, 
sem  ek  R.  lifnum  R,  lifjmm  B(".  myndac  (das  c  /«.s£  ausradiert)  R, 
munda  A". 

47  Überschrift:  Helgi  kvab  HgGrBNFJS,  Helgi  MbH  Hl.  om. 
RBKMLGv.  1  kvebk  SvFJS,  kveb  ek  I{.  2  snimma  R,  scinna  7/r/. 
Sefafj.  Gv2NF.  3  es  ä  armi  bti  S  (fußn.).  es  a  armi  6V,  er  bü  ä  armi  R. 
4  unecht  K.         5  unecht  Gv-JS.     ertu  R,  ert  bö  C,  est  J\ 
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48.  Mäl's  mer  at  riba         rojmar  brautir, 

lata  folvan  jö         flugstig  tro[)a ; 
skalk  fyr  vestan         vindbjalms  bruar, 
äpr  Salgofnir         sigrbjöb  veki.' 
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Peil*  Helgi  ribu  leib  sina,  en  baer  föru  heim  til  bcejar. 
Annan  aptan  let  Sigrün  ambött  halda  vorb  ä  hauginum. 
En  at  dagsetri  er  Sigrün  kom  til  haugsins,  kvab  hon: 

4i*.  cKominn  vaeri  nü,         ef  koma  hygbi, 
Sigmundar  burr         frä  solum  Obins; 
kvebk  grams  binig         graenask  vänir, 
es  ä  asklimum         ernir  sitja 
ok  drifr  drött  oll         draumbinga  til.' 


~tl±?Z. 


&t**&>y- 


doyj^ 


50.  ^Vesattu  svä  or, 
™~>~s  dis  skjoldunga! 
y^A^j  ^  of Igari  verba 


L<<£zß) 


daubir  dolgar 


Ambött  kvab: 

at  ein  farir, 

draughüsa  til: 
allir  ä  n^ttum 
an  of  daga  ljösa.' 


&Us*LnjL-*X/  STT-ws^-tWi 


Sigrün   varb  skaramlif   af  harmi   ok  trega.     Pat  var 
trüa  i  forneskju,  at  menn  vaeri  endrbornir,    en  bat  er  nü 


48,  1  Mäl's  SvJS,  Mal  er  R.  mer  om.  F.  rof»nar  R,  röba  C. 
2  jö  streicht   Gv.      flugstig  KCFJ,    flugstig  R,    fuglstig    C.  3   skalk 

SvFJS,  skal  ek  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  fyri  K,  abbrev.  R.  4  sal- 
gofnir  HgBK,  Salgofnir  J.     sigrbjöb  R,  sigbjöb  J. 

Prosa  nach  48:  2  «amböt»  R.  3  haugsins,  kvab  hon  RMBGvHS, 
«ha/gsins.  Hon  q.»  R. 

49  nach  KBGvNFJHl  worte  der  magd.  2  om.  E.  3  kvebk  SvFJS, 
kveb  ek  R.  binnig  BKGvHN.  gramask  Gv  Wn  (Germ.  16,  260)  HNFJSHI, 
«gr^naz»  R,  grennask  RKEg,  gvönask  M,  grenask  C.  5  unecht  Gv-J; 
S  schwankt  ob  4  od.  5  auszuscheiden  sei. 

50  Überschrift:  Ambött  kvab  HgGrCS,  ambött  MbH,  om.  RRKM 
LBGvNFJHl.  1  Vesattu  SvCS,  Verrat  J,  Verba  F,  Verbu  rcva  Gv'-, 
Ver{»u  eigi  R.  3  qflgari  verba  G.  verba  Qflgari  («a/flgan>  R)  R  edd. 
ä  über  der  seile  R.  4  dolgar  SvFJS,  <;dolgm'»  (die  abbrev.  über  dem  g 
undeutl.)  R,  dolgar  mser  HgGrRKMBGvHN,  dolgruser  Hl,  dolgmegir  C. 
of  FJS,  um  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  18 
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kollub  kerlinga  villa.     Helgi  ok  Sigrün  er  kallat  at  vaeri 
endrborin;  het  hann  bä  Helgi  Haddingjaskati,  en  hon  Kära 
5  Hälfdanardöttir,  svä  sem  kvebit  er  i  Käruljobum,  ok  var 
hon  valkyrja. 


FRA  DAUM  SINFJOTLA. 

:Tux^-'IL/^n<L  Sigmundr  Volsungs  son  var  konungr  ä  Frajkklandi; 

Sinfjotli  var  elztr  hans  sona,  annarr  Helgi,  bribi  Hämundr. 

Borghildr,  kona  Sigmundar,  ätti  bröbur  er  het  ....     En 

Sinfjotli,  stjüpson  hennar,  ok  ....  bäbu  einnar  konu  bäbir,  ^^ 
5  ok  fyr  bä  sok  drap  Sinfjotli  hann.    En  er  hann  kom  heim, 

bä  bab  Borghildr  hann  fara  ä  brot,  en  Sigmundr  baub  henni 
&'*A<^$L^ufebcetr,  ok  bat  vajb  hon  at  biggja.    En  at  erfinu  bar  Borg-  fftl 

hildr  ol;  hon  tok  eitr  mikit  hörn  füllt  ok  bar  Sinfjotla.    En  *£>£ 

er  hann  sä  i  hornit,  skilbi  hann  at  eitr  var  i  ok  maelti  til 
"**^         10 Sigmundar:    'Gjoröttr   er   drykkrinn,    äü'      Sigmundr  tok 

hornit  ok  drakk  af.    Svä  er  sagt  at  Sigmundr  var  harbgorr, 
<~»tvw  at  hvärki  mätti  honum  eitr  granda  utan  ne  innan,  en  allir 


Schlußprosa:  4  Haddingjaskati  GrEEgBGvHNFJSHl,  «haddingja 
scapi  R  (vgl.  Mh,  Hz  12,  351;  S,  Zs  18,  118).  —  skati  Haddingja  auch 
Frg  12,  1*. 

Frä  daupa  Sinfjotla  nur  erhalten  in  R,  bl.  26b,  20  —  27a,  16. 
—  Überschrift:  fra  do/pa  sinfiotla>  mit  rotbrauner  tinte  noch  zieml. 
deutlich  R;  Sinfjotla-lok  mit  pap.hss.  EM,  SinfJQtla  lok  epr  frä  daupa 
Sinfjotla   Gr,  Frä   daupa   Sinfjotla  epr  SinfJQtla   lok  KGv.  1.  2  vgl. 

Vpls.  s.  c.  8  (Bugge  100h  fg.).  1  son]  «s.»  R.  VQlsungsson  RKM 
WJHl.  nach  Frakklandi  («fracl.'»  R):  sem  äpr  er  sagt  add.  K.  2  f>rij>ij 
III.  R.  Hämundr  HgGrMBGvHGSHl,  Hömundr  J,  «hamdir>  (d.  i. 
hamundir)  R,  Hamdir  BK.  3—11  vgl.  Vols.  s.  c.  10  (Bugge  104"  ff.). 
3  kona]  «oa»  R.  nach  het  und  in  z.  4  vor  bäpu  in  R  ein  offener  räum 
für  den  narrten,  der  auch  in  Vs  nicht  genannt  ist;  Hroar  (und  in  z.  4 
hann)  mit  pap.hss.  HgGr,  Gunnarr  (u.  in  z.  4  hann  R)  mit  pap.hss.  RKM, 
Borgarr  Gv-  (alle  diese  namen  ohne  gewähr).  4  stjüpson]  «stivps.»  R. 
5  fyr  MB  cett,  fyrir  Hg,  fyri  Gr,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  6  «abrot»  R, 
9.  10  maelti  til  Sigm.  R,  sagpi  Sigmundi  Gr.  10  giorotr  UHgGr, 
gorottr  VWJ.  '  dryccräai  >  als  ein  wort  HL.  äi  'Väterchen'  GvBtWJSHl 
(II,  386),  ai  HgGrMLMbBHCHl  (=  se  'immer'  Gr,  als  interj.  MLMbB% 
om.  RKP.  11  —  13  vgl.  Vols.  s.  c.  7  (Bugge  95"  fg.);  Skäldsk.  c.  42 
(Sn.E.  1,370.  11,573). 
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synir  hans  stobuz  eitr  ä  hör  und  utan.    Borghildr  bar  annat    h^^^tU 

hörn  Sinfjotla  ok  bab  drekka,  ok  för  allt  sein  fyrr.   Ok  enn 

et  bribja  sinn  bar  hon  honum  hornit  ok  bö  ämaelisorb  meb,  15   <*~-'~***** 

ef  hann  drykki  eigi  af.    Hann  maelti  enn  sem  fyrr  vib  Sig-  . 

mund.     Hann  sagbi:    <Lättu   gron  sia   bä,  sonr!'     Sinfjotli 

drakk  ok  varb  begar  daubr.     Sigmundr  bar  hann  langar 


■v^asTSi-ouj— 


I    leibjr  1  fangi  ser  ok  kom  at  firbi  einum  mjövum  ok  longum, 

ok  var  bar  skip  eitt  litit  ok  niabr  einn  ä.    Hann  baub  Sig-  20  0d±o% 
.  mundi  far  of  fjorbinn.    En  er  Sigmundr  bar  likit  üt  ä  skipit, 
«<-cbä  var  bätrinn  hlabinn.   Karl  maelti  at  Sigmundr  skyldi  fara 
££fyr  innan  fjorbinn.     Karl  hratt  üt  skipinu  ok  hyarf  begar.    o^WA*^ 
««*)  Sigmundr   konungr   dvalbiz   lengi   i   Danmork   i  riki 

Borghildar,  siban  er  hann  fekk  hennar.    For  Sigmundr  bä  25 
subr  i  Frakkland  til  bess  rikis  er  hann  ätti  bar.    Pä  fekk 
hann  Hjordisar    döttur   Eylima   konungs;    beira   son  var 
Sigurbr.     Sigmundr  konungr  feil  i  orrostu  fyr  Hundings 
sonum,  en  Hjordis  giptiz  bä  Älfi  syni  Hjälpreks  konungs. 
Ox  Sigurbr  bar  upp  i  barnoasku.    Sigmundr  ok  allir  synir  30 
hans  väru  langt  umfram  alla  menn  abra  um  afl  ok  voxt       U-^**^ 
^  ok  hug  ok  alla   atgervi.      Sigurbr   var   bö   allra  framastr,    Lrou^^X' 
ok  hann  kalla  allir  menn  i  f ornfroebum  um  alla  menn  fram     JiJ-  ■**-*** 
ok  gofgastan  herkonunga. 


13-23    vgl.    Vols.  s.    c.   10    (Bugge    105e  ff.).  17    Hanu    R,    en 

hann  BK.  sia]  das  a  über  der  seile  R,  23  fyr  BGvCWJSHl,  fyrir 
HgGrMH,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  innan  BBGvHCWJSHl,  «in  ä»  R. 
24—34  vgl.  Vols.  s.  c.  10  (Bugge  105*s  fg.).  27  dottur  —  konungs  R, 
Eyliunadöttur  BK.  son]  s. ;  R.  28—34  vgl.  Nornag.  c.  3.  4  (Bugge 
öd'  fg.   58*  fg.).  28    fyr    HgKM   cett,    fyri    Gr ,   for   B,    abbrev.    R. 

29  «hiordis»  R.  konungs  om.  B.  30  -vp;  R.  32  po  BKBGvHCWJS 
[vgl.  Nornag.  5510  fg.:  (synir  Sigmundar)  varu  umfram  alla  menn  .  .  . 
Sigurpr  var  pö  allra  peira  breebra  framast],  bä  R.       framarstr>  R. 


TL»  jEcsuy  JicnJu^  icy  .lzLl  *L  S^*™~vu*''y*  ^^^   a*uä^,  -ttu*^  ^^hr^^ 


i&" 
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GRIPISSPÖ. 

Gripir  het  sonr  Eylima,  bröpir  Hjordisar;  hann  rep 
londum  ok  var  allra  manna  vitrastr  ok  framviss.    Sigurpr  Cc^ 
reip  einn  saman  ok  kom   til   hallar  Gripis.      Sigurpr  var  /** 
aupkendr;   hann  hitti   mann   at   mäli   üti  fyr  hollinni,    sä 
c*xü<L'*~    önefndiz  Geitir.     Pä  kvaddi  Sigurpr   hann   mäls  ok  spyrr: 

1.  'Hverr  byggvir  her         borgir  pessar,  , 

hvat  njöpkonung         pegnar  nefna?'      ^J^tJü^oj  •*-  '«rW^a 


rttL^mt. 


e*     * 


Geitir  kvap: 
'Gripir  heitir         gumna  stjori,  '&*>  s^J^  <^  v*&~ 

säs  fastri  raepr         foldu  ok  pegnum."     th,L^L~»*^ch 

Sigurpr  kvap: 
2.  'Es  horskr  konungr         heima  i  landi, 
mun  gramr  vip  mik         ganga  at  maela? 
vj*MJL*l»^J*.    mäls  es  parfi         mapr  ökunnigr, 
°u^Jdy  vilk  fljotliga         finna  Gripi.' 


Gripisspö  nur  erhalten  in  R  W.  27a,  27  —  586,  59.  —  Über- 
schrift fehlt  in  R,  der  teci  schließt  sich  an  das  vorige  stück  an,  aber 
auf  neuer  zeile,  während  auf  der  vorhergehenden  noch  für  etwa  3  buch- 
staben  räum  ist;  G  in  Gripir  ein  wenig  größer  als  die  gewöhnlichen  ini- 
tialen, aber  schwarz.  —  Gripisspb  GrHJSHl ,  Gripis  sp$  epa  Kvipa 
Sigurpar  Fäfnisbana  en  fyrsta  K,  Sigurpar  kvipa  Fäfnisbana  fyrsta  (en  f. 
PBGv)  epa  (epa  om.  B)  Gripisspb  BMBGv. 

Prosa:  1  Gripir  R  fauch  1,  3  und  19,  4  ist  der  stammvocal  als 
lang  bezeichnet),  Gripir  HgGrBMBGvC.  sonr]  «8.»  R.  3  einnsaman 
GrHl.  4  hann  om.  R  C'viell.  entbehrlich1  B').  fyr  MB  cett,  fyrir 
HgGr,  for  B,  für  K,  abbrev.  R. 

1,  1  byggvir  S,  byggir  R.  2  pjöpkonung  SvJS,  pann  pjöpk.  R. 
3.  4  besondere  str.  Gr.  3  Überschrift:  Geitir  kvaj)  HgGrKPBCJS 
(so  auch  später:  Geitir  kv.,  Gripir  kv.,  Sig.  kv.),  Geitir  MbHHl  (so  auch 
später:  Geitir,  Gripir,  Sigurpr),  om.  HBMLGv  (die  auch  in  der  folge  die 
redenden  nicht  angeben).        4  säs  JS,  sä  er  R.    foldu  R,  fold  BK. 

2,  2  gramr  S,  sä  gramr  R.  3  parfi  R,  purfi  BKLEgC.  komma 
nach  parfi  MMbP.  ökunnigr  R,  ökupr  BK.  nach  6k.  keine  interp.  P 
4  vilk  SvJS,  vil  ek  R. 


§ÜU^  ~«~£-^>      Sce^U,  ^w  -   <,0w4-4^u' 

Xvy       eX^i     u>*vL^    c£     urt^  ~£,     -tü>  (k^ctk    j^LcJ^ 
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[Geitir  kvap: 

3.  cPess  mim  gla{)r  konungr         Geiti  spyrja, 
hverr  sä  mapr  se,         es  mäls  kvepr  Gripi.' 

Sigurpr  kvap: 
'Sigvorpr  heitik,         borinn  Sigmundi, 
eii  Hjordis  es         hilmis  mopir.'] 

4.  Pä  gekk  Geitir         Gripi  at  segja : 
cHer's  mapr  üti         ökupr  kominn, 

<^^        hann's  itarligr         aL  äliti, 

sä  vill,  fylkir !         fund  pinn  hafa.?       <l->~*a£-*w»  ^H^tJcüu 

5.  Gengr  6r  skäla         skatna  dröttinn  Je^A,-*-*«^*. 
ok  heilsar  vel         hilmi  konmum : 

^^J^f  *Pigg  her,  Sigvorpr!         vaeri  sömra  fyrr;       -wv^  fc&-~\  {**"£.***} 
en,  Geitir!  tak         vip  Grana  sjolfum.'         ^^u^^UJu^c^^uloL 

6.  Maela  nomu         ok  mart  hjala,  tät^Mt  <d-  »wa^^-iA^y 
ruLAvu^JL  {)äs  räpspakir         rekkar  fundusk.        uAu~~  ckc  kru*J^^t  ams^*** 

Sigurpr  kvap.- 
'Seg  mer,  ef  veizt,         möpurbropir !  .  .  , 

hve  mun  Sigverpi         snüna  aevi?'        /^^<*^^sp^1 


3  interpol.  Hl  (II,  388).         1.   2  besondere  str.   Gr.         1  konungr] 

k'g»  R.      <geiti>  aus  «gripi»  corr.  R       2a  hverr  mapr  sei?  S  (zu  22,  3). 

3.    4    besondere  str.    Gr.         3    Sigvorpr   S   (ebenso  5,  3.   19,   3.   26,   4), 

«sigv.->  R,  Sigurpr  die  übr.  ausgg.     heitik  S,  ek  heiti  R.       4     hiordis»  R. 

4,  1  vor  «segia»  steht  in  R  noch  «spyria>,  aber  unterpunktiert  u. 
später  ausradiert,  2  Her's  SvJS,  her  er  R.  3  hanu's  SvJS,  hann 
er  R.  4  fund  pinn  R,  pinn  fund  J.  —  nach  4  eine  str.  ausgefallen  B' 
(er  ergänzt  als  2.  hälfte  der  verlor,  str.:  Sigurpr  kvezk  heita  |  borinn 
Sigmundi  ||  en  HJQrdis  es  |  hilmis  möbir);  vgl.  dagegen  S  z.  st. 

5,  3  pigg  SvJS,  «piGpv»  R.  4  en  SoS,  en  pü  R.  Grana  KPEg 
VWnH. 

6,  2  päs  JS,  pä  er  R.  3  Seg  SvJS,  «segdu-  R.  mer]  mserr  C. 
ef  SvJS,  ef  pü  R.  4  Sigverpi  S  (ebenso  S,  2.  20,  3.  25,  1.  30,  1), 
Sigurpi  R,       <jfi»  R, 
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Gripir  kvap: 

7.  'Pü  munt  maj)r  vesa         maeztr  und  sölu     ^  m*™j 
\~ff**k  ok  haestr  borinn         hverjum  jofri, 

LU~*l  gjofull  af  golli,         en  gloggr  flugar,     ^^J^f^ÄM 

yjAsi*  LJ^  itr  äliti         ok  i  or[mm  spakr."  ^^ 


ur<-AJt> 


Sigurpr  kvap: 

"Y       8.  cSeg,  gegn  konungr!         gorr  au  spyrjak,  ^Tj^Ö 
snotr,  Sigverpi,         ef  sea  pykkisk : 
k»^~-  hvat  mun  fyrst  gorask         til  farnapar,  f~  "i  L^^LvC*-** 

es  6r  garpi  emk         genginn  pinum?' 


Gripir  kvap: 

9.  Tyrst  munt,  fylkir!         fopur  of  lief  na 
ok  Eylima,         alls  liarms  reka ; 
\m  munt  harpa         Hundings  sunu 
snjalla  fella,         munt  sigr  hafa." 


Sigurpr  kvap: 
Seg,  itr  konungr !         aettingi,  mer         ^-^-^  («*) 

*  U I      heMr  horskli§a'          es  nu§'at  m*lum:    Zu£^££u^ 
22i7Ä&  s6r  Sigvarpar         snor  brogp  fyrir,  '  ^  <~*~* 

jli  n  paus  haest  fara         und  himins  skautum?'  ccUm^  °4kM**<^ 


10. 


>-  <*.       üJLL   h-CA^^tr,. 


7,  1  Munt  oder  pü  tn'nt?  So.  vesa  R,  verpa  HgGrBK.  <  mQztr »  R; 
B  schivankte,  ob  =  maeztr,  maerstr  oder  mestr.         3  af  R,  at  Hr. 

8,  1  Seg  SvS,  <  Segöv  R.  apyrjak  SvS,  ek  spyrja  R.  —  gori  ek 
cnn  spyrja?  III  (II,  389);  aber  dann  könnte  gori,  weil  schwächer  betont 
als  enn,  nicht  die  allit.  tragen.  2  ef  SvS,  ef  pü  R.  4  es  SvS,  päs  J, 
pä  er  R.     cäsur  nach  garpi  Hg. 

9,  1  munt  SvJS,  muntu  R.  of  JS,  um  R.  komma  nach  hefna  BML 
MbHC.  keine  interp.  nach  Eylima  GrRKMBGvHCJHl.  4  munt  SvJS, 
mundu  R. 

10,  1  Seg  SvS,  Segpu  R.  aettingja?  Gr  (fußn.).  meir?  B  (fußn). 
2  es  SoS,  er  vit  R.  3  ser  SvS,  serpu  R.  Sigvarpar  S  (ebenso  36,  2), 
Sigurpar  R.  fyrir  HgGrMGvHCJS,  fyr  BHl,  for  B,  für  K,  abbrev.  R. 
4  paus  «TS,  pau  er  R.  himins  skautum  GoHS  (vgl.  Hdl  14,  4),  himin- 
skautum  R. 


Gripisspö. 


27y 


Gripir  kvap: 
11.  'Munt  einn  vega         orm  enn  fräna, 
panns  grppugr  liggr         ä  Gnitaheipi; 
J)ü  munt  bppum         at  bana  verba, 
Regin  ok  Fäfni;         rgtt  segir  Gripir.' 


12.  cAupr  raun  orinn, 
vig  niep  virbum, 
i-  ^«w;  leib  at  huga         ok  lengra  seg : 

hvat  raun  enn  vesa         aevi  minnar?' 


Sigurpr  kvap: 
ef  eflik  svä 
sein  vist  segir; 


GAA£^ohA/ 


Gripir  kvap: 

13.  {Pü  munt  finna         Fäfnis  boli 
ok  upp  taka         aup  enn  fagra, 

►*^*         golli  hlppa         ä  Grana  bögu: 

ripr  til  Gjüka,         gramr  vigrisinn!' 

Sigurpr  kvap : 

14.  ;Enn  skalt  hilmi         i  hugapsropu, 
M~"          framlyndr  jofurr!         fleira  segja: 

gestr  emk  Gjüka         ok  gengk  papan 
hvat  raun  enn  vesa         aüvi  minnar?' 


dLA»-tJUCts>A^j 


A*«a*^t 


.(r^bbtu 


sqM&l<M. 


15.  <Sefr  ä  fjalli 
bjort  l  brynju 


Gripir  kvap: 
fylkis  döttir 
ept  bana  Helga; 


11,  1  Munt  SvJS,  Mundu  R.  2  orminn  fräna  B.  panns  JS,  panti 
er  R.    Gnitah.  HgGrBKMGvH.       4  Fafni  {immer  mit  kurzem  a)  GrKMLP. 

12,  1  eflik  SoJS,  ek  eflik  R.  2  sem  SvS,  sem  pü  R.  vist  RBGv^HS, 
vist  die  übr.  ausgg.       3  lengra  B'GvHCJS  (vgl.  18,  3),  lengr  B,  lengi  R. 

13,  2  «vp»  R.        4  ripr  St>S,  ripr  pü  R. 

14,  1  skalt  SvJS,  skaltu  R.  hugaps  ropu  RHgGrBMLMb.  3  emk 
SvJS,  em  ek  R.     gengk  SuS,  ok  geng  R. 

15,  2b  ept  SvJS,  eptir  R.  Helga]  Hjalraars?  Hl  (11,391:  nicht  von 
m  ir  vermutet).  —  und  bana  selju  Gv2  (nach  vermut.  von  BtJ,  ept  banda 
vilja?  Gv2  (226b),  sveipin  bana  lindar  C  (die  letzten  beiden  vorschlage 
widerstreben  dem  Versmaß).  Nach  J  liegt  gar  keine  Verderbnis  vor,  da 
der  dichter  des  späten  liedes  Sigurds  walküre  als  vierte  ivicderer scheinung 
der  Sväva-Sigrün-Kära  ansah. 
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bü  uiunt  hoggva         hvossu  sver|)i, 
brynju  rista         meb  bana  Fäfnis.' 

Sigurpr  kvap: 

1*!.  'Brotin  es  brynja,         brübr  maela  tekr, 
es  vaknabi         vif  ör  svefni ; 
hvat  mun  snöt  at^heldr         vib  Sigurb  maela, 
d<t*T~~4<*'at'  es  at  farnabi         fylki  ver[)i?' 

Gripir  kvap:  . 

17.  'Mun  rikjum  ber  rünar  kenna,  ^  j^*~Ul<~t-,.**^Jt>* 
allar  es  aldir  eignask  vildu,  *fe/^ *"** ^^u 
ok  ä  manns  tungu         maela  hverja, 

lyf  meb  laekning:         lif  heill,  konungr!" 

Sigurpr  kvap:  -  Jr 

18.  lNü's  bvi  lokit,         numin  eru  frebi,  li 
ok  em  braut  baban         buinn  at  riba; 

leib  at  huga         ok  lengra_  seg : 

hvat  murr  meirr  vesa         minnar  aevi?' 


Gripir  kvap: 

IS*.  *Pü  munt  hitta         Heimis  bygbir 

ok  glaf)r  vesa         gestr  bjobkonungs;  — 
^Jjf^  .        farit  es,  Sigvorbr!  [>ats  fyrir  vissak, 

skala  fremr  an  svä         fregna  Gripi.' 


16,  4  es  SvS,   pats  J,   pat  er  R.      fylkir  mit  homma  vorher  u.  aus- 
rufungsz.  dahinter  B. 

17,  1  Mun  SvS,  Hön  mun  R.       2  es  SvS,  paers  J,  paer  er  R.     <  vildo» 
im     scyldo>   co/t.  R.         3   mannstungu   K.         4   lyf  EgPBGvVHSHl. 

lif  HgGrMLMbJ,  lif  RRKC  (lif  =  lyf  KG),    lif  SnJS,  lifpu  R. 

18,  1  Nu's  SvJS,  Nu  er  BKMBGvHG  (schon  vermut.  von  GrJ,    pä 
er  RHgGrHl    lokit  R,  farit  Gr.    «nv  |  min»  R,  nu  min  Hg.       2  <  embnrt 
(als  ein  wort)  R,  emk  braut  CS'.         4  vera  R,  verpa  Gr. 

19,  3  pats  SvJS,  pats  ek  R.     fyrir  MHJS,   fyr  HgBGvCHI,   for  B, 
für  X,  fyrr  Gr,  abbrev.  R. 
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Sigurpr  kvap: 
20.  Taer  mer  ekka         orf>  pats  maeltir, 
j)vit  fram  of  ser,         fylkir!  lengra; 
veizt  ofmikit         angr  Sigverfn,  rf^P 

pvi,  Gripir!  {>at         gorra  segja.' 


<4#m£JL. 


Gripir  kvap: 

21.  'La  mer  of  ösku         aevi  Jrinnar  o 
l^JLx  ijösast  fyrir         lita  eptir ;            &  <~*t  U^L 

rett  emkat  ek         räpspjikr  talipr  ^J^x^ 

ne  in  heldr  framviss,         farit  fiats  vissak.' 

Sigurpr  kvap: 

22.  'Mann  veitk  engi         fyr  mold  ofan, 
[>anns  fleira  se         fram  an  pü,  Gripir!  r  ,      \-t-    ~  IS 
skaltat  leyna,         pöt  ljött  sei',                    (^^^)^^L 
epa  mein  gorisk         ä  minum  nag.'    '^^tiir^t^^rä  I2^lLZ!3L 


vc-V» 


Gripir  kvap: 
23.  cEsa  mep  lostum         logf)  aevi  [)er, 

lät,  enn  itri,  Jmt,         oplingr!  nemask :  (^  .^m^ajJj^^ 


20,  1  Faer  &>S,  Nu  fter  («for»)  R.  pats  SwJS,  patztu  R.  2  pvit 
ScJS,  pviat  pü  R  (darauf  noch  langt,  aber  unterpunktiert),     of  J»S,  um  R. 

3  veizt  SvJS,  veiztu  R.       4  pvi  SvS,  pvi  pü  R.     interpunct.  vor  u.  nach 
Gripir  zu  tilgen?  SoS.     frageseichen  nach  segja  GrP. 

21,  1.  2  fehlerhaft  überliefert?  CS.  Läsk  C.  of  JS,  um  R.  Lämk 
of  (äsku?  5'.  pinnar  R,  minnar  C.  2  fyrir  HgOrKMGvHJS,  fyr  BCR1, 
for  B,  abbrev.  R.  punkt  nach  fyr  .07.  lita  R,  leita?  C'.  lita  =  lit-a 
m.  ausrufungsz.  nach  eptir  iZZ.  3  emkat  ek  CS,  em  ek  BGv,  em  ek 
eigi  BMH ,  emk  eigi  Sv,  emca  (ca  fast  ausradiert)  ec->  R.  —  H  ver- 
mutet daß  eine  mit  r  anlautende  anrede  an  Sig.  ausgefallen  sei.  4  pats 
SvJS,  «patz  (aus  pat  con-J  ec>  R,  pat  ek  Gr. 

22,  1  veitk  SvJS,  veit  ek  R,  fyr  HgGrMBGvHSHl,  fyrir  C,  for  #, 
für  7f,  abbrev.  R.  ofan  f'aws  nepan  corr )  R,  nepan  HgGrMH.  2  panns 
JS,  pann  er  R.  3  skaltat  S»<S,  skalat  pü  J,  skalatu  HHgGrBHl, 
skalattu  BKMGvHC.  pöt  R,  pat  Gr.  ljöt  RGrBJ  (aevi  0«  ergänzen  J). 
sei    iS'i'S,    ser  f«&er  r    fast   ausradiert)   R,    of  se  J,   se  die  üfrr.  ausgg. 

4  cep»   R, 

23,  1  Esa  CJS,  Era  (a  /a**  ausradiert  R)  RGrBKMBGvHHl,  Er  ify. 
2  lät  SvJS,  lattu  R.     enn  streicht  Sv. 
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pvit  uppi  raun,         mepan  old  lifir, 
&ty*~^<v  naddels  bobi!         nafn  bitt  vesa.' 

.  fß  Sigurpr  kvap:  vSW«*^*^ 

A/nt[^jt^eL      24.  Terst  hyggjum  bvi,         vejbr  at  sküjask    ^^^^j^ 

Sigurpr  vip  fylki         at  svägoru;  oJjlL^Z^i 

&*^i^T>J  "Tl  leib  visa  pü         —  lagt's  allt  fyrir  — 


SW*^ r«'  ^  leip  visa  hü         — 
/u^v— Jt  v^JL     mer>  maßrr,  ef  vill, 


moburbröpir 


Gripir  kvap: 

25.  cNu  skal  Sigverbi         segja  gorva, 

.  alls  pengill  mik         til  hess  neybir :  c^yJLjU 

't^U^lu^^     —  munt  V1lst  vita>         at  vaetkMygr  - 

tu,J^*-ri^r^^'       dogr  eitt  es  per         daubi  aetlabr.'      ^  J^i^JU^x^t-jLi. 

Sigurpr  kvap: 

26.  Tilkak  reipi         riks  bjöbkonungs, 
göb  r^b  at  heldr         Gripis  biggja; 
vill  vist  vita,         bot  viltki  se, 

hvat  ä  synt  Sigvorpr         ser  fyr  hondum. 


3  pvit  SvJS,  pviat  R.  4  naddels  GvHJS,  -nad  ||  eis  R,  nadeis 
GrK,  nadeis  Hl,  naddels  MLMbBC,  napels  BEg,  naddelds  Hg.  naddels- 
bopi  P. 

24,  1  hyggjumk?  L  (fußn.J  Sv.  pvi  R,  pat  B.  2  svagqru  (duob. 
verbis  GrB)  GrBS,  c sogoro»  R,  söguru  Sv,  sogoro  Hl,  sogQru  J,  sogQru 
KGv,  soguru  MH,  sogoro  Hg  (duob.  verbis)  BC.  3  <visapu  (ein 
wort)  R.  3b  Schaltsatz  mit  MB  eett.  lagt's  SvSJ,  lagt  er  R.  fyrir 
HgGrMGvHCJS,  fyr  BHl,  for  B,  für  Ä~,  abbrev.  R.  4  mer  mairr  S, 
mserr  .HZ,  mserr  («moR»)  rner  R.     vill  G.  vilt  SvS,  veizt  J,  pü  vilt  R. 

25,  1  Nu  zu  tilgen?  SvS  (fußn.J.  3  munt  SvJS,  mundu  R.  vist 
RLBGv1HS,  vist  die  üfer.  ausgg.     lygr  R,  lygk  C,  lyg  J". 

26,  1  Vilkak  SvS,  Vilkat  J,  Viljat  ek  ify,  Vilkat  ek  R.  2  göp  ro|. 
BKM  cett,  <  goöraps  R.  «gripis»  R,  Gripi  B.  ;  pigia  aus  ;  segia  < 
corr.  R,  segja  B.  3  vill  S,  nü  vilk  BPC,  nü  vill  R.  vist  RLBGvlHS, 
vist  die  ä&r.  ausgg.  nü  oder  vist  zw  (tfgren  &>.  viltki  BGvHC,  vilgit  P. 
vilkit  R  (verteidigt  von  Biehert  s.  34  fg.).  4  äsynt  R.  ser  R,  se  B. 
fyr  HgGrM  cett,  for  i?,  für  K,  abbrev.  R.     t  hondvm  ■  aus  hendi  cojt.  R. 
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Gripir  kvap: 


27.  Tljö[)'s  at  Heimis         fagrt  älitum, 
hana  Brynhildi         bragnar  nefna, 
döttir  Bujola,         en  dyrr  konungr 
harpüpigt  man         Heimir  fo[)ir.' 

Sigurpr  kvap: 

28.  *\Hvat's  mik  at  pvi,         [>6t  maer  sei 
fogr  äliti         fodd  at  Heimis? 

|>at  skalt,  Gripir!         gorva  segja, 
pvit  oll  of  ser         orlog  fyrir." 

Gripir  kvap: 

29.  cH6n  firrir  {)ik         flestu  gamni, 
fogr  äliti         föstra  Heimis; 

svefn  ne  sefrat         ne  of  sakar  domir, 
gärat  manna,         neraa  mey  of  ser.* 

Sigurpr  kvap : 

30.  'Hvat  raun  til  likna         lagt  Sigver{)i? 
seg,  Gripir!  pat,         ef  sea  {>ykkisk; 
munk  mey  naa         mundi  kaupa, 

pä  ena  fogru         fylkis  döttur?' 


27,  1  Fljop's  SvJS,  Fljop  er  R.  4  harpüpigt  RKMEgCS,  harpugpikt 
ÜHgGrBHl,  harphugpikt  GvHJ. 

28,  1  Hvat's  JS,  Hvat  er  R.  sei  SvS,  of  se  J,  se  R.  2  «f(?d»  R. 
«heimis»  R.  3  skalt  SvJS,  skaltu  R.  4  pvit  SvJS,  pviat  pü  R. 
of  JS,  um  R.  fyrir  HgGrMGvHCJS,  fyri  K,  fyr  BW  (s.  aber  II,  394), 
for  B,  abbrev.  R. 

29,  3.  4  vgl.  HoV.  114.  3  vgl.  Gpr  II  3,  3.  ne  sefrat  S,  pu  ne 
sefr  R,  pü  ne  hefr  Hg.  of  JS,  um  R.  4  gärat  SvS,  gärapu  R.  mey 
of  S,  pu  mey  of  J,  pü  mey  R. 

30,  2  seg  SvS,  «segdv »  R.  ef  SvS,  ef  pü  R.  sea  S,  sia  Rß,  sia  L, 
sjä  die  übr.  ausgg.  3  munk  JS,  mun  ek  R.  mey  naa  S,  mey  of  nä  J, 
meyna  Gr,  mey  nä  (mey  |  nä  R)  R  u.  die  übr.  ausgg.  komma  nach  nä  KL. 
4  «fylcis»  R. 
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Gripir  kvap: 

31.  *It  munup  alla  eipa  vinna 
fullfastliga,         f ä  munup  halda  ; 
verit  hefr  Gjüka         gestr  eina  nptt  - 
mantat  horska  Heimis  föstru.' 

Sigurbr  kvaf»: 

32.  'Hvärt's  pä,  Gripir?         get  pess  fyr  mer! 
ser  gepleysi         i  grams  skapi? 

skalk  vip  mey  J)ä         molum  slita, 
es  alls  hugar         unna  pöttumk?" 

Gripir  kva{): 

33.  'Pü  verpr,  siklingr!         fyr  svikum  annars, 
munt  Grimhildar         gjalda  räpa: 

mun  bjöpa  per         bjarthaddat  man, 
döttur  sina,         dregr  vel  at  gram.' 

Sigurbr  kvaj): 

34.  cMunk  vip  pä  Gunnar         gorva  hleyti 
ok  Guprünu         ganga  at  eiga : 
fullkvaeni  pä         fylkir  vaeri, 

ef  meintregar         mer  angrapit.' 


31,  2  faa?  S  (fußn.).  3  hefr  SvS,  hefr  bd  J,  hefir  bü  R.  4  mantat 
SvS,  mantattu  R. 

32,  1  Hvärt's  SvJS,  Hvärt  er  RHgGrBMBtGv*HHl,  Hvert  er  K, 
Hvat  er  BGv>C.  get  SvS  (vgl.  48,  1),  get  \>ü  BKMLMbBCJ,  gett  bü 
RHgGrHl,  gettu  PGvH.  fyr  HgGrM  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R. 
2  ser  SvS,  ser  bd  R-  3  skalk  SvJS,  er  ek  skal  R.  4  es  SuS,  er 
ek  R.     alls-hugar  BK. 

33,  1  fyr  HgGrM  cett,  for  B,  für  A',  o66r«J.  R.  2  munt  S»JS", 
mundu  R.  Grimildar  (so  immer)  J.  3  mun  R,  mun  hön  Gv.  Jcomma 
nach  man  mit  LBtGc-HSHl,  keine  interp.  (bj.  man  als  subj.—  Grbnhildr) 
GrBKMMbPBGv'CJ.  4  dregr  SvS,  dregr  hön  R,  —  nach  33  nimmt 
Es  (Germ.  27,  400)  den  ausfall  von  zwei  strr.  an  (die  1.  hälfte  der 
zweiten  erhalten  in  37,  1.  2). 

34,  1  Hunk  SvJS,  Mun  ek  R.  \)k  om.  SvJ.  2  fragez.  nach  eiga 
JHl.        4  meintregar  R.  muntregar  C,  meinsvarar?  Gr  (fußn.).     <mer    li. 
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Gripir  kvap: 

3b.  cPik  mun  Grimhildr         gorva  vela, 
mun  Brynhildar         bi[)ja  fysa 
Gunnari  til  handa         Gotna  drottni ; 
heitr  fljötla  for         fylkis  möbur.' 

Sigurpr  kvap: 

36.  'Mein's  fyr  honduni  —         mäk  lita  bat    — , 
ratar  gorliga         räb  Sigvar|)ar, 
ef  maerrar  skalk         me}rjar  bifija 
oprum  til  handa,         es  unnak  vel.' 

Gripir  kvap: 

31.  cEr  munub  allir         eiba  vinna 

Gunnarr  ok  Hogni,         en  bü,  gramr !  bribi ; 
bä  litum  vixlib,         es  ä  leib  erub, 
Gunnarr  ok  bü:         Gripir  lygrat.' 

Sigurpr  kvap: 

SS.  'Hvi  gegnir  bat?  hvi  skulum  skipta 

litum  ok  lptum,  es  ä  leib  erum? 

bar  mun  fläraehi  fylgja  annat 

atalt  meb  ollu;  enn  seg,  Gripir!' 


35,  2  mun  SvS,  mun  hon  R.  3  gotna  GrRKPHl.  4  heitr  SvS, 
heitir  pii  BK,  heitr  pu  R.     fljötla  SvJS,  fljott  -BT,  fljotliga  R. 

36,  1  Mein's  SvS,  Mein  eru  R,  Lae  eru?  Gr  (fußn).  fyr  HgGrM  cett, 
for  i?,  für  5",  abbrev.  R.  mäk  SWS,  mä  ek  R.  3  maerrar  skalk  S 
(fußn.),  skalk  maerrar  SvJ,  ek  skal  maerrar  R.  4  es  unnak  vel  SvS, 
es  ek  unna  vel  J,  beirar  er  (od.  beirars  BtJ  ek  unna  vel  BtH,  beirars 
uonak?  Sv,  peirar  ek  unna  vel  R. 

37,  1 — 4  nach  Ez  (Germ.  27,  400  fg.)  rest  eines  hinter  33  ausge- 
fallenen Strophenpaares  (s.  dort),  während  die  echte  erste  hälfte  unserer 
str.  (oder  noch  mehr)  fehlt.  Ez  ergänzt:  Er  munub  allir  |  til  Atla  ripa  jj 
Gunnarr  ok  Hfjgni  |  en  bü  gramr  bribi.  2a  =  Hdl  27,  la.  2b  en  R, 
ok  BK.  en  gramr  pripi?  S  (fußn.).  3  bä  litum  vixlib  SvJS  (vgl.  41, 3), 
bä  it  litum  vixlip  BGvHEzG,  bviat  litum  vixla  R.  1  lygrat  SvJS,  ne 
lygrat  Gv"1,  lygr  eigi  R. 

38,  4  seg  SvS,  segbu  R. 
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Gripir  kvap: 

39.  'Lit  hefr  Gunnars         ok  laeti  hans, 
maelsku  nina         ok  meginhyggjur ; 
munt  fastna  per         framlundapa 
fostru  Heimis,         fcer  vaetr  fyr  J)vi.' 

Sigurpr  kvap: 

40.  Terst  hyggjum  pvi,         vändr  munk  heitinn 
Sigurpr  mef)  seggjum         at  svägoru; 
vilclak  eigi         velum  beita 

jofra  brü|)i         es  ozta  veitk.' 

Gripir  kvap: 

41.  'Saman  munu  brullaup         baepi  drukkin 
Sigurpar  ok  Gunnars         i  solum  Gjüka; 
pä  humum  vixlip,         es  heim  komip, 
hefr  hvärr  fyr  pvi         hyggju  sina.' 


39,  1  hefr  SvS,  hefr  pü  J,  hefir  pü  R.  3  munt  SvJS,  muntü  P, 
mundu  R.  4  fÖ8tru  Heimis  R,  systur  Atla?  Heilster  (Germ,  abhandl. 
für  HPaul  s.  07).  fter  B  (Arie.  19,  13),  byggsk  J  (dann  aber  auch: 
Heimis  füstru!),  ser  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  abbrev.  R,  vip  K,  fyrr  Ez. 
—  ser  vaetr  fyr  pvi  —  |  föstru  Heimis  Panisch  (Hampismäl  s.  65  anm.), 
womit  nichts  gebessert  ist. 

40,  1.  2  vgl.  24,  1.  2.  1  pvi  om.  B.  2  svägQru  B  (duob.verbis)  S, 
sogoro  (duob.  verbis  HgGr)  HHgGrBC,  soguru  MLMbH,  sogQru  KGv, 
sögoro  Hl,  söguru  P,  sögQro  J.  3  vildak  eigi  SvJS,  vilda  ek  eigi  R, 
vildigak  äva  Gv2.  4  brübi  BKM  cett,  brvb'»  (d.  i.  brübr)  R.  es 
SvJS,  er  ek  R. 

41—43  so  angeordnet  mit  EzS,  die  reihenfolge  43.  41.  42  haben 
RHgGrBKM,  die  reihenfolge  43.  42.  41  BGvHCJHl. 

41,  1 — 4  nach  Es  (Germ.  27,  403)  unecht,  während  der  ursprl. 
helmingr  verloren  ist.  Diesen  will  Es  folgendermaßen  herstellen:  Saman 
munub  er  (!)  brüpr  \  i  saeing  einni  ||  prjär  naetr  sofa  |  i  sglum  Heimis  [oder : 
Munup  er  (!)  brübr  |  kebi  sofa  ||  prjär  nsetr  saman  |  i  saeing  einni].  3  hocnuni 
edd  (nur  HgGrK  hamom),  hämom»  R.  es  S,  er  it  R.  4  hefr  JS, 
hefir  R.  hvärr  SHl,  hv'>  R,  hverr  die  übr.  ausgg.  fyr  MBGvHJSHl, 
fyrir  HgGrC,  for  B,  für  K,  abbrev.  R. 
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Sigurpr  kvap: 

42.  cMun  goba  kvon         Gunnarr  eiga 

maerr  meb  monnum         —  mer  seg,  Gripir!   — , 
bot  hafi  brjär  naetr         begns  brübr  hjä  mer 
snarlynd  sofit?         sliks  erut  dömi.' 

Gripir  kvap: 

43.  cPü  munt  hvila,         hers  oddviti 
maerr!   hjä  meyju,         sem  möb'ir  se; 
(»vi  mun  uppi,         meban  old  lifir, 
[vjobar  [)engill!         bitt  nafn  vesa." 

Sigurpr  kvap: 

44.  cHve  mun  at  ynbi         eptir  verba 

maegb  meb  monnum  ?         mer  seg,  Gripir  ! 
mun  Gunnari         til  gamans  räbit 
siban  verba         eba  sjolfum  mer?' 

Gripir  kvap: 

45.  'Minnir  pik  eiba,         munt  begja  bo, 
ant  Gubrünu         gohra  räba ; 

en  Brynhildr  bykkisk         brübr  vargefin, 
snot  fibr  velar         ser  at  hefndum.' 

42,  2  unecht?  Gr  (fußn.J.  2b  Schaltsatz  mit  PBGvHCSHl.  seg 
SvS,     segöv>  R.        3  pot  ScJS,  pöat  R.        4  «erop»  R,  eru  at  Hg. 

43,  lb  vgl.  HHv  10,  2a.  komma  nach  oddviti  B.  2  keine  interp. 
nach  maerr  B.  möpir  SvS,  pin  m.  R.  3.  4  vgl.  23,  3.  4.  —  Ez  hält 
die  beiden  Zeilen  für  unecht  und  vermutet  statt  derselben  einen  helmingr, 
in  dem  des  trennenden  Schwertes  gedacht  war.         4  pjöpar-pengill  BKC. 

44,  2  seg  SvS,  «segöv>  R.  4  sipan  HgGrKM cett,  «sip'»  R  (was 
auch  sipr  bedeuten  könnte),  sipr  B. 

45,  1  Minnisk  eipa?  SoS  (fußn.J.  munt  S,  muntu  Gv2H  (nach  Ver- 
mutung von  B'J,  matt  J,  mättu  R.  po  zur  folg.  zeile  HgGrBKM. 
2  ant  SvS,  antu  R.  3  Brynildr?  SvS.  4  ser  5.  sg.  ind.  prs.  von  sea 
(u.  dann  natürl.  komma  davor)  ?  H  (fußn.J.  hefndum  R,  hondum  Gv* 
(nach  vermut.  von  B'J. 
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Sigurpr  kvap: 

46.  'Hvat  mun  at  bötum         brübr  sü  taka, 
es  velar  ver         vifi  g0rbum? 

hefr  snöt  af  mer         svarna  eiba, 
enga  efnda,         en  unab  litit.' 

Gn'pir  kvap: 

47.  'Mun  Gunnari         gorva  segja, 
at  eigi  vel         eibum  byrmbir, 
[)äs  itr  konungr         af  ollum  hug, 
Gjüka  arfi,         a  gram  trübi.' 

Sigurpr  kvap: 

48.  'Hvärt's  bä,  Gripir?         get  bess  fyr  mer! 
munk  sabr  vesa         at  sogu  beiri, 

eba  lygr  ä  mik         lofsael  kona 

ok  ä  sjalfa  sik?         seg,  Gripir!  bat.' 

Gripir  kvap: 

49.  'Mun  fyr  rei[)i         rik  brübr  vib  {)ik 
ne  af  oftrega         allvel  skipa; 

vibr  f)ü  göfiri         grand  aldrigi, 
bö  vif  konungs         velum  beittub." 

Sigurpr  kvap: 

50.  'Mun  horskr  Gunnarr         at  hvptun  hennar, 
Gotbormr  ok  Hogni,         ganga  siban? 


46,  1  brüpr  sii  R,  sü  brüpr  J.  3  hefr  JS,  hefir  R.  4  unap 
(st.  n.)  GrGvEgVJHl  (Hl  II,  397  fg.),  unat  RK3IBHCJSHI,  unnat  Hgü. 

47,  1  Mun  SvS,  Mun  hon  R.  2  at  SvS,  at  pü  R.  eigi  vel  R,  ne 
ofvel  Gv*.  pyrrnpir  BBGvHCJSHl,  pyrmir  R.  3  päs  JS,  pä  er  R. 
})ä  es  pü  C       4  arfi  R,  arfa  C     gram  R,  grif  C.     trüpi  R,  trüpir  <". 

48,  1  Hvärt's  SvS,  Hvärt  er  BlGv°-H  (vgl.  32,  1),  Hvat's  J,  Hvat 
er  R.  get  SoS,  gettu  Gv,  get^u  R,  fyr  HgGrM  cett,  for  B,  für  K, 
abbrev.  R.       2  munk  SvJS,  mun  ek  R.     verpa  K.       4  seg  SvS,  «segöv»  R. 

49,  1  Mun  R,  Muna  C  (auch  erwogen  von  S  fvßn.).  fyr  MB  cett, 
fyrir  HgGr,  for  R,  für  K,  abbrev.  R,        4  pö  SvS,  po  er  R. 

50,  1  «hvöton»  R,  hvotum  K  (gebilligt  von  L  fußn.J  Gv-  (aber  tvol 
druck  fehler,  da  in  den  laa.  nicht  erwähnt).  2  Gotpormr  S,  Gotbormr  <'. 
Guttormr  BEJ,  Gupormr  Gr,  Guthormr  R. 
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munu  synir  Gjüka         ä  sifjugum  mer 
eggjar  rjopa?         enn  seg,  Gripir!' 

Gripir  kvap: 

51.  lPä's  Guprünu         grimt  of  hjarta, 
es  bröpr  hennar         [3er  bana  räba, 
ok  at  ongu  verf)r         ynpi  sif)an 
vitru  vifi:         veldr  bvi  Grimhildr.' 

Sigurpr  kvap: 

52.  '"Skiljumk  heilir!  munat  skopum  vinna; 
nu  hefr,  Gripir!  vel  gort  sem  beiddak; 
fljött  myndir  du         fripri  segja 

mina  aevi,         ef  maettir  bat.* 

Gripir  kvap: 

53.  'Pvi  skal  huggask         hers  oddviti, 
sü  mun  gipt  lagip         ä  grams  aevi : 
munat  maetri  mapr         ä  mold  koma 
und  solar  sjot,         an  Sigurpr  pykki!" 


3  ä]  af  HHl  (vgl  jedoch  Hl  .2,  308).  sifjugum  mer  RHgKEgVJHl, 
sifjnngum  mer  Gr,  sifi  ungum  mer  H,  sifjungi  mer  BC,  sifjupum  mer 
SMGo1,  sifjungum  Gs  (Aarb.  1869  s.  53)  Gv2S,  sifi  ungum  Sc.  cäsur  nach 
sifj.  Hg.        4  seg  SvS,  csegdv;    HK,  segpu  od.  seg  pü  die  übr.  amgg. 

51,  1  pä's  SoJS,  pä  er  R.  of  JS,  um  R.  2  es  GvBtHJS,  om.  R. 
bana  Sv,  til  bana  R.  cäsur  nach  til  Hg,  nach  per  K.  3  ok  (abbreo.) 
über  der  seile  R,  om.  RKM  (?  S  fußn.).  4  Grimhildr  A'PC'5',  Grimh.  RGv, 
Grimilldr  RHgB,  Grimilldr  GrHl,  Grimildr  MLMbHJ. 

52.  53  in  dieser  folge  mit  GvBtHS,  :~>2  nach  53  R. 

52,  1  munat  R,  mäat?  C.  skop  umvinna  P.  2  nu  hefr  S,  nu  fr 
Sv,  nü  hefr  pü  ./,  nü  hefir  \m  R.  vel  om.  HgGrRK.  beiddak  SvJS,  ek 
beiddak  R,  ek  beidda  B.  3  -  fliot  TÜHgGrHL  mundir  Gr.  mondir  J. 
4  maHtir  SvS,  pü  maettir  R. 

53,  1  huggask  S,  hugga  Sv,  hugga  J>ik  R.  komma  nach  pik  (also 
hers  oddv.  vocat.J  GrRKMLMbBGvHCJHl,  oäviüRBSHl.  hers-oddvitii.'. 
2  sü  R,  sjä  BK.  gipta  C.  4a  siot  R.  4b  an  Sig.  pykki  SvS, 
en  pü,  Sigurpr!  pykkir  R. 
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Sigurbr  gekk  til  stöbs  Hjälpreks  ok  kaus  ser  af  hest 
einn,  er  Grani  var  kallabr  siban.  Pä  var  kominn  Reginn 
til  Hjälpreks,  sonr  Hreibmars;  hann  var  hverjum  manni 
hagari  ok  dvergr  of  voxt,  hann  var  vitr,  grimmr  ok  fjol- 
5  kunnigr.  Reginn  veitti  Sigurpi  föstr  ok  kenslu  ok  elskapi 
hann  mjok.  Hann  sagbi  Sigurbi  frä  forellri  sinu  ok  beim 
atburbum,  at  Öpinn  ok  Ho3nir  ok  Loki  hof  bu  komit  til  And- 
varafors:  i  beim  forsi  var  fjolbi  fiska.  Einn  dvergr  het 
Andvari,  hann  var  longum  i  forsinum  i  geddu  liki  ok  fekk 

10  ser  bar  matar.  Otr  het  bröbir  värr,  kvab  Reginn,  er  opt 
för  i  f orsinn  i  otrs  liki ;  hann  haf bi  tekit  einn  lax  ok  sat 
ä  ärbakkanum  ok  ät  blundandi.  Loki  laust  hann  meb 
steini  til  bana ;  höttuz  aesir  mjok  hepnir  verit  haf a  ok  f lögu 
belg   af  otrinum.      Pat  sama  kveld  sottu   beir   gisting  til 

15  Hreibmars  ok  syndu  veibi  sina.    Pä  toku  ver  bä  hondum  ok 


Reginsmol  vollst,  erhalten  in  R  bl.  28b,  30 — 30a,  18 ;  str.  1.  2.  6. 
18  auch  in  der  Vols.  saga,  str.  13 — 26  auch  im  Nornag.  pättr,  doch  ist 
die  quelle  in  beiden  Schriften  nicht  genannt.  Von  der  ganz  verblichenen 
(ursprl.  roten)  Überschrift  (frä  sigvrfu?)  sind  in  R  nur  noch  undeut- 
liche spuren  zu  erkennen;  Reginsraöl  B  (fußn.)  HJSHl,  Sigurfar  kvifia 
Fäfnisbana  Qnnur  BMB,  Sig.  kvi^a  Fafn.  Qtmur  ef>a  Reginsmöl  Gv,  Kvipa 
Sigurpar  Fäfn.  Qnnur  fyrri  partr  (die  Fm  als  sipari  partr)  K;  Gr  gibt 
der  ersten  hälfte  (bis  str.  15  incl.J  die  Überschrift:  Um  Regin  ok  Otrs- 
gjoM,  der  zweiten:  Um  Hnikar;  bei  Hg  folgt  die  einl.  prosa  ohne  an- 
ileutung  eines  abschnittes  unmittelbar  auf  die  letzte  str.  von  Grp. 

Prosa:  vgl.  Norn.  p.  c.  3  (Bugge  55lh  fg.),  Vols.  s.  c.  14  (Bugge 
1131  fg.),    Skdldsk.    c.    39   (Sn.E.   1,352  fg.    11,359).  1    «kaus»    R. 

3  «sonar  >  R.  4  of  R,  ä  N.  hann  var  vitr  R,  vitr  mapr  N.  grimr 
KHgGrHl.  5  nach  kunnigr  müßten  nach  B  (214  fg.)  u.  Gv2  (227a) 
eigentl.  str.  13.  14  nebst  der  voraufgehenden  prosa  (Einn  dag  —  Reginn 
kvap)  folgen;  vgl.  auch  Bosselet  bei  Er  seh  u.  Gruber  II,  31,  259.  S.  jedoch 
S  z.  st.  veitti  —  kenslu  R,  kendi  Sigurpi  mart  N.  6  sagpi  R,  sagpi 
l>;i  F,  segir  pa  E.  Sigurpi  om.  N.  foreldrum  sinum  F.  7.  8  Andvarafors 
R,  fors  nokkurs  Gv*.  8 — 10  i  peim  forsi  —  matar  versetzt  Gv-  hinter 
Andvarafors  (z.  19).  Daß  aber  die  beiden  forse  (der  des  Otr  u.  der  des 
Andvari),  die  in  Skdldsk.  auseinander  gehalten  werden,  für  den  Schreiber 
(oder  verf.?)  der  prosa  in  R  identisch  waren,  bezeugt  forsinn  (z.  11). 
11  otrsliki  HgGrP.      lags>  R.       13  ^sir:>  R,  .Esir  HgGrBP.     ok  om.  B. 
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logbum  beim  fjorlausn  at  fylla  otrbelginn  meb  gulli  ok 
hylja  utan  ok  rae{)  raubu  gulli.  Pä  sendu  beir  Loka  at 
afla  gullsins;  hann  kom  til  Ränar  ok  fekk  net  hennar  ok 
för  bä  til  Andvarafors  ok  kastabi  netinu  fyr  gedduna,  en 
hon  hljöp  1  netit.     Pä  maelti  Loki :  20 

1.  'Hvat's  bat  fiska         es  rinnr  flöbi  i, 

kannat  vib  viti  varask? 
haufub  bitt         leystu  helju  ör, 
finn  mer  lindar  loga!' 

Andvari  kvap: 

2.  'Andvari  heitik,         O'inn  het  minn  fabir, 

margan  hefk  fors  of  farit; 
aumlig  norn         sköpumk  i  ärdaga, 
at  skyldak  i  vatni  vaba.' 

[Loki  kva{): 

3.  'Seg  bat,  Andvari!         ef  bü  eiga  vill 

lif  i  lyba  solum: 
hver  gjold         faa  gumna  synir, 
ef  beir  hoggvask  orbum  ä?' 


16  fjorlausnir  R.  17  ok  om.  RK  (auch  in  Vs  fehlt  ok).  19  ok] 
Loki  Gv2  (s.  zu  8—10).     fyr  MB  cett,  fyrir  HgGrK,   for  R,  abbrev.  R. 

1  auch  Vpls.  s.  c.  14  (Bugge  113^  fg.).  1  Hvat's  JS,  Hvat  er 
RVs.  pat  om.  J.  rinnr  G,  rinn  S,  -rennur»  Vs,  renn  R.  2  vgl. 
Hugsv.  106,  2.  kannat  SvJ,  kannat  [sei]  S,  kannat  ser  RVs,  ok  kannat 
ser  K.  3  haufup  S,  hofup  R.  cäsur  nach  leyetu  HgRKMBGvHl. 
leyö  pü  J.  4  finn  R,  ok  finn  Vs.  lindar  MBGvCJS,  linar  RHl,  linar 
HgGr,  linnar  RKHB  (Stuä.  6),  linnar  od.  lipar  ?  Eg,    lionar»  Vs,  lönar  ?  Bt. 

2  auch  Vpls.  s.  c.  14  (Bugge  113-*  fg.).  —  Überschrift:  Andvari 
kvap  CS,  Andvari  Hl,  Geddan  kvap  HgGrKPB,  Gedda  kvap  J,  Geddan 
MbH,  om.  KVsRMLGv.  1  «Andvari»  R.  heitik  S  (fußn.),  heitk  J, 
ek  heiti  RVs.  Oinn  R,  Öbinn  Vs.  2  hefk  SvJS,  hefik  Gv2,  hefi  ek  RVs. 
of  VsJS,  um  R.  3  Norn  HgGrP.  sköpumk  B  (fußn.)  Gv2S,  skop  mer  C, 
eköp  0S8  RVs.  cäsur  nach  eköp  Hg.  4  skyldak  SvJS,  ek  skyldak  Gv2, 
ek  skylda  RVs. 

3.  4  unecht  BtHS. 

3  Überschrift:  Loki  kvap  HgKPBCJS.  Loki  17,  om.  ~RGv;  dagegen 
nach  z.  la:  «q.  Loki»  R,  kvap  Loki  GrRMLMbHl.  1  Seg «/,  Segfpu]  -S, 
«Segöv»  R.  Andvari]  der  warne  hier  vidi,  unursprl.  S.  pü  in  klammern  S, 
om.  J.  3  faa  S,  faa  J,  fä  R.  cäsur  nach  fä  HgRKMBGvHl.  4  peir 
m  klammern  S,  om.  SvJ.    hoggvask  R,  ljügask  G'J  (?  S  fußn.). 

19* 
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Andvari  kvap: 

4.  'Ofrgjold         faa  gumna  synir 

neirs  Vabgelmi  vaba; 
osabra  orba         hverrs  ä  annan  lygr, 
oflengi  leiba  limaiv] 

Loki  sä  allt  gull  bat  er  Andvari  ätti.  En  er  hann 
haf[)i  fram  reitt  gullit,  nä  haff)i  hann  eptir  einn  hring,  ok 
tök  Loki  bann  af  honum.  Dvergrinn  gekk  inn  i  steininn 
ok  maslti : 

5.  ?Pat  skal  goll,  es  Gustr  ätti, 
brobrum  tveim  at  bana  verba 
ok  oblingum  ätta  at  rogi; 
raun  mins  fear  manngi  njota.' 

JEsir  reiddu  Hreibmari  feit  ok  träbu  upp  otrbelginn 

ok  reistu  ä  fo3tr.    Pä  skyldu  aesirnir  hlana  upp  gullinu  ok 

hylja.     En  er  bat  var   gort,  gekk  Hreibmarr   fram  ok  sä 

eitt  granahär  ok  bab  hylja.    Pä  drö  Öbinn  fram  hringinn 

5  Andvaranaut  ok  hulbi  härit.    pä  kvap  Loki: 


4  vgl.  Hpvßö.  —  Überschrift:  Andvari  kvap  HgGrKPBCJS,  And- 
vari MbHHl,  om.  R.  1  faa  S,  fäa  J,  fä  R.  cäsur  nach  fä  HgRKM 
BGvSv  (Beitr.  6,  372)  Hl.  2  peirs  JS,  peirs  od.  es  So,  peir  er  R. 
vapgelmi  HgRKMMb,  Va^gemli  Gr.  3  hverrs  S,  hverr  er  R,  er  (es) 
HgGrKMCJ  (vgl.   Hov  124,  1).         4  of  lengi  R,  langar  C". 

Prosa  nach  4:  vgl.  dazu  u.  zu  str.  5  Vols.  s.  c.  14  (Bugge  114*  fg.). 

3  bann  R,  hann  Gr. 

5  Interpol.  Go'2S.  Nach  J  sind  alle  strr.  im  fomytpislag  (5.  11. 
13 — 18.  23.  26)  einem  anderen  gedichte  entlehnt;  C  scheidet  sie  aus  u. 
verbindet  sie  mit  den  fornyrpislag  Strophen  in  Fm  u.  Sd  zu  dem  '  Western 
Wolsung-lay'.  —  Zum  Inhalt  der  str.  vgl.  Skäldsk.  c.  39  (Sn.E.  1,354. 
11,359).  1.  2  in  R  von  anderer,  etwas  jüngerer  hand.  1  gustr 
HgGrKMMbP,  Gusir?  R  (s.  28S).  2  <  brserum  tvem»  R.  3  atta 
'aufreizung1-  ?  Mk  (briefl.).     ss  Qblinguin  |  attak  at  rogi  Gv-  (227b). 

Prosa   nach   5:     vgl.    Vols.    s.   c.    14    (Bugge    114s   fg.).  1    up 

RHgGrHl  (aber  z.  2  upp  R).         2    «Qsirnir    R,    .Esirnir    HgGrKPJ. 

4  «gräua  bar.  RHg.  5  pä  kvap  Loki  YsBGvHJS,  Loki  kvap  KPC, 
om.  R  {dagegen  hat  R  str.  6,  1  nach  nu  die  buchst,  «q.  1.».  Auch  die 
hss.  der  Sn.E.   legen  den  fluch   dem  Loki  bei    (nur  U  dem   Opin»s. 
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6.  'Goll's  per  nü  reitt,         en  pü  gj<?ld  hefr 

mikil  mins  hofups; 
syni  pinum         verpra  saela  skopup, 
pat's  ykkarr  beggja  bani.' 

Hreipmarr  kvap: 

7.  'Gjafar  pü  gaft,         gaftat  ästgjafar, 

gaftat  af  heilum  hug; 
fjorvi  ypru         skyldup  er  firpir  vesa, 
ef  vissak  fär  pat  fyrir.' 

Loki  kvap: 

8.  cEnn  es  verra         —  pat  vita  pykkjumk 

nipja  strip  of  f  nept: 
jofra  oborna         hykk  pä  enn  vesa, 
es  pat's  til  hatrs  hugat.' 


6  auch  Vpls.  s.  c.  14  (Bugge  1141*  fg.).  la  Goll's  JS,  Gull  er 
RYs.  nix  in  klammern  S,  om.  J.  reitt  om.  RHgGrBKM.  —  nach  la 
fügen  HgGfBMLMbHl  mit  R  ein:  kvap  Loki  (s.  zu  5  pr  5).  lb  pu 
om.  J.  hefr  S,  hefir  RYs,  of  hefr  J.  2  mins  hofups  RYs,  haufups 
mins  S.  3  verpra  R  erfrf,  vertrat  Vs.  cäsur  nach  verpra  HgBKMBGv. 
4  bat's  S,  pat  er  Vs,  pat  verpr  R  «.  die  übr.  ausgg.  ykkar  YsHgRP, 
ykkurr  K.       baNi     R. 

7  Überschrift:  Hreipmarr  kvab  CS,  Hreipmarr  s. ■>  in  der  seile  R, 
Hreipmarr  segir  HgGrBKM,  Hr.  sagpi  BGvHJHl.  1  pü  om.  J. 
gaftat  J,  gaftatftu]  S,  gaftattu  R  (ebenso  z.  2).  3  er  in  klammern  S, 
om.  J.  cäsur  nach  skyldup  Hg,  nach  er  BKMBGv.  4  vissak  SvJS, 
ek  vissa  R,  fär  pat  G,  pat  fär  R.  fyrir  MGvHCJS,  fyr  HgGrBHl. 
for  B,  für  Ä,  abbrev.  R. 

8  Überschrift:  Loki  kvap  PBGoCJS,  Loki  i£HZ  fa«c/i  «oc/t  X  is£ 
7^oÄ:i  der  redende),  om.  R  (HgGrBKMMb  weisen  die  str.  dem  Hreipmarr 
zu).  la  En  J/.  lb  Schaltsatz  mit  MbBRCJSHl.  pat  R,  pat  er  Gto», 
pats  Gv2.  —  Verra  enn's  |  pats  vita  pykkjumk  ?  S  (fußn.).  2  of  «78, 
um  R.  nept  =  nipt  GrKLP,  =  nefst  V  (s.  v.),  ntr.  von  neppr  EgC'J, 
part.  {von  neppa  od.  hneppa?)  Hl,  part.  von  nefna  Mk  (brieß.J.  Holtz- 
mann  (Die  alt.  Edda  s.  384)  und  S  vermuten  statt  dessen  ein  wort  für 
gold.  3  hykk  S.  hygg  J,  hygg  ek  R.  pä  om.  J.  4  es]  päs  J.  pat's» 
SvJS,  pat  er  R. 
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Hreibmarr  kraf): 
i).  cRaubu  golli         hykk  mik  räba  munu 
svä  lengi  sein  lifik; 
hot  bin         hraebumk  etki  lyf, 
ok  haldib  heim  heban.' 

Fäfnir  ok  Reginn  krofbu  Hreibmar  nibgjalda  eptir 
Otr  bröbur  sinn.  Hann  kvab  nei  vib;  en  Fäfnir  lagfii  sverbi 
Hrei()mar  fobur  sinn  sofanda.  Hreibmarr  kallabi  ä  dcetr 
sinar : 

10.  'Lyngheibr  ok  Lofnheibr!  vitib  minu  lifi  farit, 

mart's  bats  borf  bear!' 

Lyngheibr  sagjji : 
Tri  mun  systir,         bot  fobur  missi, 
lief  na  hlyra  harms." 

[Hreijmiarr  kvaf:>: 

1 1 .  'AI  |)6  clöttur,         dis  ulf hugub ! 
ef  getrat  sun         vib  siklingi; 


9  Überschrift:  Hreibmarr  kva{)  GrPBGvCJS,  Hrei{)m.  H,  om.RRK: 
dagegen  nach  z.  la  <  q.  h.  R,  kva|)  HreiJ)ti).  HgMLMbRl.  1  hykk  S, 
hygg  J,  «hvG  ec-  R.  2  lifik  SvJ,  ek  lifi  R.  3a  S  vermutet  den 
aus  fall  eines  vocal.  anlautenden  wortes  das  mit  etki  alliterierte,  auch  C 
meint  daß  in  der  zeile  ein  wort  fehle.  3b  etki  S,  ekki  R.  lyf  YüHgGr 
(lyf  =  lauf  Gr)  RMLBGvHCJSHl ,  lyf  K,  lyt  EgMbPV  (s.  v.  hlutr, 
aber  berichtigt  s.  v.  lyf);  hnot  (hiiyt)  od.  här?  Gr  (fußn.).       4  vgl.  Fj  3,  4. 

Prosa  nach  9:    3  kallabi  HgGrB  cett,  «kaU'»  R,  kallar  RKM. 

10,  1  minu  in  klammern  S.  2  mart's  bats  JS,  mart  er  bat  er  R. 
bear  S,  bear  J,  biar  Sv,  biar  HgGr,  bjar  R.  —  mcjrg  es  begns  bjän?  C. 
3.  4  Überschrift:  «Lyngeibr  8.»  R  in  der  zeile,  Lyngheibr  (LyDgeibr  Hl) 
sagbi  BGvHJSHl,  Lyngh.  segir  HgGrKM,  Lyngh.  svarar  B,  Lyngh. 
kvab  G.  3  Fo  MB  cett,  <Far»  R,  Fär  HgGrBK.  systur  (nom.  pl).  K. 
4  «härins»  R.  —  nach  10  vermutet  Hl  (2,  404)  den  ausfall  einer  str.  in 
der  Lofnheipr  bedauert  ihre  rachelust  an  Fäfnir  nicht  befriedigen  :x 
können,  da  sie  ein  iceib  sei  u.  keinen  söhn  habe. 

11  unecht  BtS,  da  die  Weissagung  Hreipmars  nicht  eintrifft;  die  von 
Gv'2  (227b)  und  J  (2,  126)  gewagten  versuche  Isyngheipr  u.  Sigurpr 
geneal.  zu  verbinden  (vgl.  auch  J,  Bit.  bist.  L,  271  anm.  1  it.  Hl  2,  404) 
überzeugen  nicht.—  überschrift:Rre\[nnarrkv3i])HgKPBGvCJS,  Hreibm. 
H,  om.  R;  dagegen  nach  z.  la  «q.  h.  R,  kvab  Hreibm.  GrBMLMbHl. 
1  AI  S,  AI  bü  R.  bö  om.  HgGrB.  2  ef  S,  ef  bu  R.  —  G"  (I,  494),  der 
in  der  str.  den  Ijöpah.  durchführen  uill,  liest:  ef  bü  getrat  vib  siklingi  sonu. 
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fä  meyju  mann         i  meginbarfar, 

bä  mun  beirar  sunr         bins  harms  reka.'] 

Pä  do  Hreibmarr,  en  Fäfnir  tök  gullit  allt.    Pä  beiddiz 
Reginn  at  hafa  foburarf  sinn,  en  Fäfnir  galt  bar  nei  vib. 
Pä  leitabi  Reginn  räba  vib  Lyngheibi  systur  sina,  hvernig 
hann  skyldi  heimta  foburarf  sinn.     Hon  kvab: 
12.  'Bröbur  kve])ja         skaltu  blibliga 
arfs  ok  oftra  hugar; 
esa  bat  hoft,         at  bü  hjorvi  skylir 
kve|«ja  Fäfni  fear.' 

Pessa  hluti  sagbi  Reginn  Sigurj)i. 
Einn  dag,  er  hann  kom  til  hüsa  Regins,  var  honum 
vel  fagnat.     Reginn  kvab: 
In.  cKominn  es  hingat         konr  Sigmundar, 
seggr  snarräbi         til  sala  värra ; 
möb  hefr  meira         an  mabr  gamall, 
fangs  pykkjumk  vyn         at  frekum  ulfi. 


3  fä  JS,  fä  bu  E.  meyju  S,  mey  R.  mann  R,  manni  J.  megin 
barfar  RHgGr  (barfar  gen.  von  {j(jrf  Gr).  4  sunr]  hüni  Gr.  —  f>ä  mun 
beira  sonr  vigs  of  vreka  €'  (cgi.  zu  z.  2). 

Prosa  nach  11:  3     reigiN»  R. 

12,  1  Bropur  edd,  Brübar  RC".  skaltu  R,  skalt[u]  S,  bü  skalt  C. 
skalt  J.  blipliga  R,  bräbliga  O.  2  öbra  hugar  R,  obalhaga  C  3  höft 
MGv*HCJS,  «heft»  RHgB,  hxft  GrRKBtGv*Hl.  bü  in  klammern  S,  om,  J. 
4  fear  SvS,  fear  J,  fiar  C,  fjär  R.  —  3b.  4  ändert  C :  at  heyrum  skyli 
(od.  skyldum?)  ||  kvibja  Fäfnir  fjär. 

Prosa  nach  12:  vgl.  Norn.  p.  c.  4  (Bugge  565  fg.).  1  hluti 
GvHJS,  luti  R.  2  «eiN»  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R.  2.  3 
und  str.  13.  14  vom  Sammler  ungeschickt  hierher  gebracht:  sie  erzählen 
von  der  ersten  begegnung  Sigurps  u.  Regins,  s.  zur  einl.  prosa  z.  5. 

13.  14  und  15—18  aus  einem  andern  gedieht  als  die  Ijöpahdttrstrr.  S. 
13-26  auch  Norn.  [>.  e.  4  (Bugge  56"  ff.). 

13,    1    konr  RE  edd,    sonr  F.  2  snarräbi  G,   enn  sn.   codd  edd. 

3  möb  R  edd,  megn  EF.  hefr  JS,  hefir  codd.  meira  R  edd,  mikit  EF. 
anj  en  ek  FK.  4  fangs  bykkjiimk  G,  es  mer  fangs  EF.S'  ('viell.  richtig- 
B  fußn.J,  ok  erumk  fangs?  S  (fußn.J,  ok  er  mer  fangs  R.  at  RE,  af 
F.RÄ.  —  nach  13  fügt  F  hinzu:  ok  enn  kvab  hann. 
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14.  'Ek  mim  foba         folkdjarfan  gram: 
nü's  Yngva  konr         me{)  oss  kominn ; 
sja  mim  röBsir         rikstr  und  sölu, 
brymr  of  oll  lond         orlogsimu.' 

Sigurbr  var  bä  jafnan  meb  Regin,  ok  sagbi  härm  Sig- 
urbi, at  Fäfnir  la  ä  Gnitaheibi  ok  var  i  orms  liki.  Hann 
atti  a3gishjälm,  er  oll  kvikvendi  hraedduz  vib.  Reginn  gorbi 
Sigurbi  sverb  er  Gramr  het:  bat  var  svä  hvast,  at  hann 
5brä  bvi  ofan  i  Rin  ok  let  reka  ullarlag{)  fyr  straumi,  ok 
tok  i  sundr  lagbinn  sem  vatnit.  Pvi  sverbi  klauf  SigurJ>r 
i  sundr  stebja  Regins.  Eptir  bat  eggjabi  Reginn  Sigurb 
at  vega  Fäfni ;   hann  sagbi : 

15.  ^Hott  munu  hlaeja         Hundings  synir, 
beirs  Eylima         aldrs  synjubu, 

ei'  meirr  tyggja         munar  at  sökja 
hringa  raujia         an  hefnd  fpbur/ 

Hjälprekr  konungr  fekk  Sigurbi  skipaiib  til  fobur- 
hefnda.  Peir  fengu  storm  mikinn  ok  beittu  fyr  bergsnos 
nokkura.     Mabr  einn  stob  ä  berginu  ok  kva{>: 

14,  1  fyfa  («foöa»)  R,  frtiba  EFify.  2  nü's  JS,  nü  er  codd.  yngva 
HgGv*.  3  «r<jsir»  R.  4  of  EFJS,  um  R.  Semikolon  nach  lond  KML. 
orlogsimu  GrRMbEgGvHCJSHl,  orlogsiuiu  B,  erlog  simu  RHgKML, 
orlogsimi  PE.  —  in  N  lautet  die  seile:  fragr  um  lond  oll  |  af  (meft  F) 
lofi  sinn. 

Prosa  nach  14:  vgl.  Xom.  J>.  c.  4  (Bugge  57s  fg.),  Vpls.  s.  c.  15 
(Bugge  115»  fg.),  Skdldsk.  c.  40  (nur  in  r:  Sn.E.  1,356  fg.).  2  Gnitab. 
GrBKMGvH.  3  fegishjälm  KCJSHl,  ^gishj.  Gr ,  «egis  hialm»  R, 
egishj.  B,  Egis  hj.  Hg,  segis  hj.  R,  oegishj.  MGvH.  oll]  «os»  R.  4  sverb 
R,  sverb  bat  REM.  Gram  HHgHl.  5  fyr  MBGvHJSHl,  fyrir  HgGrC, 
for  B,  für  K,  abbrev.  R.  8  hann  sagbi  GrKM  cett,  h'  b.»  R,  hann 
Begir  R,  hann  kvab  Mg. 

15  w/Z.  FpZs.  s.  c.  15  (Bugge  1161  fg.)  und  c.  16  (Bugge  116li  fg.). 
2  beirs  JS,  Jjeir  er  codd.  synjufm  R  edd,  vornubu  EF.  3  meirr  R  edd, 
mik  EF.  tyggja  CJS,  tiggja  R  u.  die  übr.  ausgg.,  tregar  E,  tegar>  F. 
4  hefnd  BEHgGrM  cett,  hefrra  VRE.     fobur  RF  edd,     fedr     E. 

Prosa  nach  15:  vgl.  dazu  u.  zu  str.  16.  17  Norn.  p.  c.  4  (Bugge 
5721  fff-J>  Vols.  s.  c.  17  (Bugge  1171  ff.).  —  Gr  beginnt  hier  einen  neuen 
abschnitt  mit  selbständiger  Strophenzählung  u.  der  Überschrift:  Um  Hnikar. 

2  fyr  MBGvHJSHl,   fyrir  HgGrKG,  for  R,   abbrev.  R.       bergs  iwrs     K. 

3  nokkura  S,     nacqvara>  R. 
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16.  'Hverir  rif)a  par         Raevils  hestum 
hpvar  unnir,         haf  glymjanda? 
seglvigg  eru         sveita  stokkin, 
munut  vägmarar         vind  of  standask.' 

Reginn  svarafu: 

17.  cHer  'u  ver  Sigvorpr         ä  saetreum, 

es  oss  byrr  gefinn         vin  bana  sjalfan; 
fellr  brattr  breki         brondum  haeri, 
hlunnvigg  hrapa;         hverr  spyrr  at  pvi?' 

Hnikarr  kvab: 

18.  'Hnikar  hetu  mik,         bäs  hugin  gladdi, 
Volsungr  ungi !         ok  yegit  haf bi ; 

nü  matt  kalla         karl  af  bergi 

Feng  epa  Fjolni    —         far  vilk  piggja.' 

16,  1  Hverrir  >  RH/,  bar  R  edd, .  her  EF.  j  Revils  RHgB,  Rsefils 
IlKGv.  2  hövar  unnir  R  edd,  hafri  (  haf »  statt  «haf»  gelesen)  unnar  EF. 
haf  RE  edd,  hafi  F.  3  seglvigg  eru  R  edd,  eru  segl  yjjr  EF.  sveita 
R  edd,  siafL  E,  siofui  >  F.  4  munut  G,  munat  R  edd,  raun  at  E, 
manu  at  F.     vägmarar  R  edd,  väpnajrir  EF.     of  EFJS,  om  R,  um  R. 

17  Überschrift:  Reginn  svarabi  HgGrM  cett,  < Reginn  sv' >  R  in 
der  seile,  R.  svarar  RK,  R.  kvaf)  i  möti  EF.  1  'u  S,  'ru  EBGvHC. 
eru  KFHgGrKMHl,  erum  i?,  "röm  J.  ver  om.  J.  SigvQrf>r  S,  Sigur|)r 
C0<2<2.  ä  saetreum  S,  ä  sietreum  -/,  ase  triam-  R,  k  seetrjäm  die  übr. 
ausgg.,  k  sjä  komnir  EF.  3  brattr  R  edd,  bratt  EF.  brondum  RF  edd, 
homrum  E.     h;eri  R  edd,  haerra  F.  om.  E. 

18  auch  Vols.  s.  c.  17  (Bagge  117 9  fg.).  —  Überschrift:  Hnikarr 
kvab  CJS,  Hnikarr  Mb,  Hekluma{)r  (-mabrinn  F)  kvaf  EFGo,  Mabr  kvaf)  B, 
Hann  kvab  HgGrP,  Hann  svarar  Vs,  om.  RRKMLHEl.  1  Hnikar 
EYVsGrBKMBGvHSHl,  «HnicaR»  R,  Hnikarr  HgJ.  betuREVs,  «hetö»  F. 
—  Hnikarr  hetu  in k  C  (schon  vermut.  von  H,  metr.  falsch).  bäs  JS,  bä 
er  REF  edd,  {>ä  er  ek  Vs.  hugin  MLMbBGvHÜJS,  Hugin  PHl,  huginn 
KEVsHgGrRK,  hug  F.  gladdi  cw/d  (aus  «gladdac»  corr.  R)  //JS///, 
gladdak  HgGrRKMDGcC.  keine  interp.  nach  gladdi  HJHl.  2  ungi 
RVs  erM,  «vida»  EF.  keine  interp.  nach  ungi  HJHl.  vegit  REF  er/r/, 
«veghat»  Ts.  haffii  codd  HgHJSHl,  haf  hak  die  übr.  ausgg.  3  matt  S, 
matt  £>ü  «/,  mättu  codd.  Karl  Crr.  af  RVs  edd,  ä  EF.  bergi  R, 
bjargi  EYYsRKH.     feomwia  »dc/(  bergi  GrRMHl.       4  vilk  .75,  vil  ek  codd, 
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Peir  viku  at  landi,  ok  gekk  karl  ä  skip,  ok  laegpi  pä 
veprit.     Sigurbr  kvab: 

19.  cSeg  mer  bat,  Hnikarr!         alls  bü  hv^rtveggja  veizt 
goba  heill  ok  guma : 
hver  bozt  eru,         ef  berjask  skal, 
heill  at  sverba  svipun?' 


Hnikarr  kvab: 

20.  cMorg  eru  gön,         ef  gumar  vissi, 

heill  at  sverba  svipun ; 
dyggva  fylgju         hykk  ens  dokkva  vesa 
hrottameipi  hrafns. 

21.  Pat  es  anuat,         ef  biTst  üt  of  kominn 

auk'st  ä  braut  buinn : 
tvä  bü  litr         ä  tai  standa 
hröprfüsa  hali. 


Prosa  nach  IS:  vgl.  Nor»,  p.  c.  5  i  Bugge  6019  fg.),  Vols.  s.  c.  17 
(Bugge  11711  fgjm  i  0k  (xj  onL  BKM.  Karl  Gr.  Sigurbr  kvab 
HgGrKMBGvHJS,  S.  kva|>  til  heklumanns  EF,  om.  RBHl. 

19 — 25  Interpol.  S  (19  —  22  der  erste  einschub,  dann  24.  25,  zuletzt  23). 

19,  1  Seg  J,  Seg[|>uJ  S,  Segfni  codd.  «allztv  E.  J)ü  in  klam- 
mern S,  om.  J.  hvörtveggja  S,  hvartv.  codd  edd.  Nach  S  iväre  das 
wort  erst  an  stelle  des  ursprl.  ba±J)i  eingesetzt,  nachdem  ein  mit  b 
anlautender  name   durch    Hnikarr    verdrängt   ivar.  3    hver    b<?zt    eru 

R  edd,  hverjar  eru  (vorn  E)  beztar  EF.  4  heill  R  edd,  heillir  EF. 
«svipon»  R,  svipan  EF,  svipum?  L  (fußn). 

20  Überschrift:  Hnikarr  kvah  («hnic.  q.  >  R)  REF  edd.  1  gumar 
(gurnnar  B)  vissi  R  edd,  gumnar  vita  EF.  2  svipan  EF.  3  dyggva  F. 
dyggja  REBKJHl.  hykk  S,  hygg  FJ",  hygg  ek  RHgGrBKMBGvHCHI. 
hygg  ek  at  E.  cäsur  nach  ek  HgRKM.  dokkva]  «deyqva  RHgGrBK. 
4  hrottameipi  JS.  at  hrotta  meipi  RHg,  at  hrottameipi  GrB K MBGvHCHI . 
af  hrotta  meipa  EF.     hrafns  R  edd,  hrapi  EF. 

21,  1  pat  er  REF,  bat's  /.  bü'st  S,  est  J,  bü  ert  codd.  üt  of  JS, 
üt  um  ÜHgGrBKMBGvHCHl,  vm  vin  E,  um  F.  2  auk'st  ä  braut  G, 
ok  ert  (est)  ä  braut  R  edd,  ok  til  brottferjiar  EF.  3  tvaa  S,  tväa  J. 
ä  tai  RES',  ä  tai  die  übr.  ausgg.,  ,  ara  j    F.       4  hrobrfulla  EF.      halli    K. 
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22.  Pat's  et  pripja,         ef  pjöta  heyrir 

ulf  und  asklimum: 
heilla  aupit         verpr  per  af  hjalmstofum, 
ef  pü  sei*  pä  fyrri  fara. 

23.  [Engr  skal  gumna         i  gogn  vega 
sif>  skinandi         systur  mäna; 

peir  sigr  hafa         es  sea  kunnu, 
hjorleiks  hvatir,         es  hamalt  fylkja.'] 

24.  Pat's  fär  mikit,         ef  pü  föti  drepr, 

pars  at  vigi  vepr : 
tälardisir         standa  per  ä  tvaer  hlipar 
ok  vilja  pik  säran  sea. 

25.  Kempr  ok  pveginn         skal  könna  hverr 

auk  at  morni  mettr : 


22,  1  pat's  JS,  pat  er  codcl.  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  pü  corfd.  2  vnd 
asc  (dahinter  «vipö»  ausradiert)  limom  R,  undir  askinum  EF.  3  cäsur 
nach  per  HgRKM.  hilmstqfum  T&HgGrK,  hjalmstofnuni  P.  4  pü  in 
klammern  S,  om.  SvJ.     «s$r»  R,  litr  EF.     fyrri  R  edd,  fyri  E,  fyrr  F. 

23  späte  Interpol,  (vgl.  zu  19—25)  S;  auch  Gv-  erklärt  die  str.  für 
unecht.  1  Engr  (0ngr  Hl)  RGrKMBGvCJSEl,  Engi  EFHgRH.  gogn 
RKMGvHCS,  «gogn*  RHgGrB ,  gQgn  JiZ7,  gega  EF.  2  skinandi 
REHgMLMbBGvHCJSHl,  sitjandi  F.  sip-skin.  ifP,  si-sk.  (druckf.'O  R. 
Mäna  GrBGvHCS.  —  1  2  Sip  skinandi  skalat  systur  mäna  ||  i  gogn  vega 
gumi  C.  3  er  RE  edd,  sem  F.  sea  SvS,  sea  J,  sia  L,  sia  codd  P, 
sjä  die  übr.  ausgg.  (ebenso  24,  4).  —  sjä  kunau  verderbt  C.  4  bjorleiks- 
hvatir  GrR.     es  S  (fußn.J,  epa  codd. 

24,  1  pat's  JS,  pat  er  codd.  pü  m  klammern  S,  om.  J.  2  pars  J. 
pars  [pü]  S,  pars  pü  R  u.  die  übr.  ausgg.,  pä  er  EF.  vepr  R  edd, 
vegr  EF.  3  tälardisir  RKMHCSHl,  «talar  disir»  R,  tälar  disir  (Disir 
HgGr)  HgGrBGvJ  (aber  als  ein  wort  B  in  der  ausg.  des  Nom.  [>.i. 
cäsur  nach  standa  HgRKMBGv,  nach  per  Bt.     per  in  klammern  S. 

25  unecht  J.  1.  2  vgl.  Hov  61,  1.  1  Kempr  R,  Kemdr  EFKMbGc. 
Kembdr  P.  könna  RMGvHCJS,  kienna  KHl,  «kQNa»  RP,  könna  flijrCrr, 
kennask  EF.  2  auk  6r,  ok  edd,  abbrev.  R.  at  morni  HHgGrM  cctt, 
at  morgni  RK,  «af  ruinne  >  F,  «af  minnvm     E. 
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pvit  ösynt  es,         hvar  at  apni  komr; 
illt's  fyr  heill  at  hrapa.' 

Sigurpr  ätti  orrostu  mikla  vip  Lyngva  Hundingsson 
ok  broepr  hans ;  par  feil  Lyngvi  ok  peir  prir  broepr.  Eptir 
orrostu  kvap  Reginn : 

26.  'Nü's  blopugr  orn  bitrum  hjorvi 

bana  Sigmundar  ä  baki  ristinn; 

fär  vas  fremri,  säs  fold  rypi, 

hilmis  arfi,         ok  hugin  gladdi.' 

Heim  för  Sigurpr  til  Hjälpreks;  pä  eggjapi  Reginn 
Sigurp  til  at  vega  Fäfni. 


3  J)vit  in  klammern  S,  om.  J;  pviat  R.  ösynt  R  edd,  övist  EF. 
hvar  at  RE  edd  (außer  H),  hvat  er  F,  bvar  H  (druckf.?).  apni  HHgGr 
MBCJSHl,  aptni  T&RKGvH,  aftni  F.  4  illt's  SvJS,  illt  er  codd.  fyr 
HgGrM  eett,  firir  EF,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 

Prosa  nach  25:  vgl.  Norn.  p.  c.  5  (Bugge  63'  ff.)  u.  Vols.  s.  c.  17 
(Buggc  11? i9  ff.).  1  vor  Sigurpr  (S  etivas  größer  als  die  gewöhnt. 
initialen)  steht  in  R  in  der  teile  mit  roter  tinte:     cap.  >  (d.  i.  capitulum). 

2  piir]  III.  R. 

26,  1  Nü's  JS,  Nii  er  codd.     blöpigr  jB.     bitrum  RE  edd,  breipura  F. 

3  fär  vas  (var)  ~EFGvHS,  ongr  er  URKMHl  (cgi,  jedoch  Hl  2,  408), 
engr  er  HgGr,  ougr  var  (vas)  BCJ.  remri  Hg.  säs  JS,  sä  er  codd. 
rypi   TLEHgGrRM  cett ,    rydi    K,    rypr   Es    (metr.    falsch),     <ridur»    F. 

4  arfi  RHgRKM  cett,  nefi  E,  «hnefvi»  F.  —  hilmisarfi  Gr.  hugin 
KFHgRKMBGvHCJS,  Hugin  Hl,  hvginn:,  E,  huginn  Gr.  gladdi  codd, 
gleddi  J. 

Schlußprosa:  2  til  om.  RKM.  —  nach  Fäfni  folgt  in  R  ohne 
cbsatz  die  einl,  prosa  zum  folg.  Hede,  ebenso  bei  HgKJHl;  die  trennung 
zwischen  Rm  und  Fm  an  dieser  stelle  mit  RMBGvHS;  Gr  schließt  Rm 
mit  str.  26. 


Käfnism^l.  «Ol 

FÄFNISMÖL. 

Sigurpr  ok  Reginn  föru  upp  ä  Gnitaheipi  ok  hittu 
par  slöp  Fäfnis,  pä  er  hann  skreip  til  vatns.  Par  gorpi 
Sigurpr  grof  mikla  ä  veginum  ok  gekk  Sigurpr  par  1.  En 
er  Fäfnir  skreip  af  gullinu,  bles  hann  eitri,  ok  hraut  bat 
fyr  ofan  hofup  Sigurpi.  En  er  Fäfnir  skreip  yfir  grofna,  5 
pä  lagpi  Sigurpr  hann  mep  sverpi  til  hjarta.  Fäfnir  hristi 
sik  ok  barpi  hofpi  ok  sporpi.  Sigurpr  hljöp  ör  grofinni, 
ok  sä  pä  hvärr  annan.     Fäfnir  kvap: 

1.  cSveinn  ok  sveinn !       hverjum  est,  sveinn!  of  borinn? 
hverra'st  manna  mogr? 
es  ä  Fäf ni  rautt         pinn  enn  fräna  maeki : 
stondumk  til  hjarta  hjorr.' 

Sigurpr  dulpi  nafns  sins  fyr  pvi  at  pat  var  trüa  peira 
i  forneskju,  at  orp  feigs  manns  maetti  mikit,  ef  hann  bolvapi 
övin  sinuin  mep  nafni.     Hann  kva}<: 


Fäfnismpl  vollst,  erhalten  in  R,  bl.  30a,  18  —  31b,  25;  str.  13  auch 
in  der  Gijlfag.,  str.  32.  33  in  den  Skäldsk.  und  str.  6,  3.  4  in  der  Sverris 
saga  (in  allen  drei  Schriften  ohne  angäbe  der  quelle).  Benutzt  ist  das 
lied  in  der  Vpls.  saga.  —  Überschrift:  <  f ra  da/|)a  fafni8  (rot,  aber 
sehr  verblichen)  unmittelbar  vor  str.  1  K  (ebenso  HgJSHl);  Fafnismöl 
epa  fra  dau]pa  Fäfnis  Or,  Kvijia  Sigurpar  Fäfnisbana  en  Qnnur  sipari  partr 
epa  Fäfnismäl  K,  Fäfaisraöl  BMBGrvHJS  mit  2>ap-hss. 

Prosa:  s.  zur  schlußprosa  von  Bm.  —  vgl.  Skdldsk.  c.  40  (Sn.E.  1, 
358  fg.)  u.  Vpls.  s.  c.  18  (Bugge  1193  ff.).  1  <vp  R.  Gnit.  HgGr 
BKMCrvH.  2  Fafn.  immer  mit  kurzem  vocal  HgGrBKML.  ■-  vaz-  R. 
3  «gröf  R.  5  fyr  M  cett ,  fyrir  HgGr,  for  B,  für  A~,  abbrev.  R. 
grofna  R,  grQfina  HgGrBK.         8  hvärr  peira  HgGr. 

1    vgl.     Vpls.   s.    c.    IS    (Bugge  120*  fg.).         1.    2  vgl.   Fj  6,  1.   2. 

1  hverjum  R,  hveini  J.  cäsur  nach  hverjum  Hg.  est  J,  est[u]  S,  ertu  R. 
«sveiNiv  boriNv  (das  zweite  i  im  ersten  ivorte  erst  später  nachgetragen?)  R, 
sveini  um  borinn   HgGrBKMHHl ,    sveinn   um   b.   BGvC,    wie  oben   JS. 

2  hverra'st  G,  hverra  est  J ,  hv.  est[u]  ScS,  hv.  ertu  R.  3  es  G.  es 
[püj  ('es  viell.  unursprüngl.')  S,  er  pu  R.  ä  in  klammern  .).  ra/t  R. 
pinn  in  klammern  S,  om.  J. 

Prosa  nach  1:  1  fyr  M  cett,  fyrir  HgGr,  for  B,  für  K,  abbrev.  R. 
peira  om.  HgGr. 
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2.  'Gofugt  dyr  heitik,         en  ek  gengit  hefk 

enn  möburlausi  mogr; 

fobur  ek  äkka         sem  fira  synir, 

(e  gengk  einn  saman.' 

Fäfnir  kvab: 

3.  {Veizt,  ef  fobur  ne  ättat         sem  fira  synir, 

af  hverju  vast  undri  alinn? 
[>öt  mer  birtira  nafn         d  banadcegri, 
fiä  veizt  vist,  at  lygr.' 

Sigurbr  kvab: 

4.  'iEtterm*  mitt         kvebk  per  ökunnigt  vesa 

auk  mik  sjalfan  et  sama: 
Sigvorbr  heitik,         Sigmundr  het  minn  fabir, 
es  hefk  bik  v(ipimm  vegit.' 


2  vgl,  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  120*  fg.).  1  heitik  S,  ek  heit  J,  ek 
heiti  R.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  hefk  R,  hefik  H.  2  «mogr«  R. 
3  fobr  E.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  äka  Gv.  4  a?  gengk  S,  ss  geng 
ek  B  (fußn.)  GvCJ,  gengk  se  Sv,  geng  ek  se  H,  ek  geng  ?  Gv2  (228a),  för 
ek  1)  (Hz  3,  97),  geng  ek  R  u.  die  übr.  ausgg. 

3—30  fehlen  die  überschrr.  in  R,  nur  14 — 20  steht  noch  «q.>',  bei 
28.  30  noch  s.  >  u.  bei  Str.  29  R.»  am  rande:  vor  dem  beschneiden  der 
hs.  waren  also  die  redenden  stets  angegeben. 

3  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  120^  fg.).  —  Überschrift:  Fäfnir  kvab 
HgGrKBCJS,  Fäfnir  HHl,  om.  BMGv.  1  Veizt  G,  [Veiztu]  JS, 
Veiztu  R.  2  af  om.  J.  vast  J,  vast[uj  SvS,  vartu  R.  3.  4  versuchs- 
weise hergestellt  nach  der  paraphrase  Vols.  s.  c.  18:  bött  bü  segir  mer 
eigi  bitt  nafn  ä  banadcegri  minu,  bä  veiztu  at  bü  lygr  nü.  Gv  ergänzte: 
bellir  bü  lygi  |  ä  banadygri  minu  ||  er  bu  hvbr  of  heiti  bitt.  der  ausfall 
der  2.  halbstr.  (in  R  ist  keine  lücke  angedeutet)  tvurde  auch  von  LBHCS 
mit  recht  angenommen;  J  setzt  die  lücke  nach  z.  1,  ergänzt  als  2.  zeile: 
ok  est  mob«rlauss  mogr  u.  betrachtet  z.  2  als  die  schlußzeile  der  str. 

4  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  1209  fg.).  —  Überschrift:  Sig.  kvab 
HgGrKBCJS,  Sig.  Mb  HHl,  om.  RMLGv  (ebenso  6.  8. 10  usw.).  1  kvebk 
JS,  kveb  ek  R.  okvNict »■  R.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  3.  4  besond. 
str.  Hl;  C  streicht  die  Zeilen  als  unecht  u.  hält  die  echte  halbstr.  für  ver- 
loren. 3  Sigvorbr  S,  Sigurpr  (mit  großem  S  u.  punkt  vorher)  R. 
heitik  S,  heitk  J,  ek  heiti  R.  3b  Schaltsatz  R.  4  hefk  R,  hefik  H. 
vegit  R,  veginn   V  (230b). 
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Fäfnir  kva{>: 


5.  cHverr  bik  hvatti?         hvi  hvetjask  lezt 
minu  fjorvi  at  fara? 
enn  fräneygi  sveinn!         ättir  fobur  bitran, 
es  i  barncesku'st  bräpr.' 


Sigurbr  kvab: 

6.  lHugr  mik  hvatti,         hendr  mer  fulltybu 
ok  minn  enn  hvassi  hjorr; 
fär  es  hvatr         es  hrorask  tekr, 
ef  i  barnösku's  blaubr." 


5  vgl.  Vpls.  s.  c.  18  (Bugge  120™  fg.).  —  über  sehr.:  Fäfnir  kvaf> 
HgGrKBCJS,  Fäfnir  MbHHl,  om.  RMLGv  (ebenso  7.  9.  11.  13.  15.  18. 
20.  22).  1  lezt  R,  lezk  C,  lett  J.  3  ättir  J,  [bu]  ättir  S,  bu  ättir  R. 
fobur  bitran  R,  f.  snarpan  Vs,  fQpurbana?  O.  4  es  —  bräf>r  G, 
«abvrao»  (äbornno  HgGr)  scior  aseeib  (skjör  ä  skeib  HgGrH)  T&HgGrH, 
äbornu  skjör  ä  skeib  langeborne  anläge  zeigt  sich  bald'  Kichert  S, 
öbornum  skjöra  skeib  Hiberis  privignis  non  deest  cursus'  Eg  (732b), 
öbornum  skjöra  skeib  'filio  posthumo  non  defuit  sua  pars'  KMb,  (ok  var) 
öbornum  skjör  ä  skeib  'paö  var  mikill  fugl  yfir  skipi  pinu,  jafnvel  fyri 
fceSinguna1,  R,  öbornum  skjör  ä  skeib  B  (zurückgenommen  Bt)  C,  ä  brunnu 
skjör  ä  skeib  (?)  ML,  ä  born  öskJQrr  ä  skeib  (als  subj.  binn  fabir)  Gvl 
(nochmals  vorgeschlagen  von  B,  Ark.  19,  14  fg.),  es  b^rnum  skjött  ä 
skeib  Gv~  (nach  Vermutung  von  Bt),  esa  bQrnum  skjött  ä  skeib  'Ate  kinder 
sind  nicht  zum  laufe  schnell'  J ,  ä  bürnö  skjör  ä  skeib  i(luf  dem  hause 
hat  die  elster  ihre  rennbahn'  (11)  Hl;  V  (s.v.  skjarr)  nimmt  «scior  aseeib» 
=  skJQrr  ä  skeib(i) ,  im  ganzen  aber  ist  ihm  der  vers  dunkel  oder 
corrupt. 

6  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  120li  fg.).  2  zwischen  «hvässi»  u. 
hJQrr  in  R  noch  hugr,  aber  ausradiert.  3.  4  auch  Soerris  s.  c.  164 
(Fms.  VIII,  409).  3  hrorask  MMbGvHÜ,  «hrgraz  >  (mit  Eirsp.  u.  Frgm. 
der  Sverris  s.)  B,  hrörask?  L  (fußn.)  E  (Germ.  17,  11),  «hrQdaz»  R, 
hrobask  HgGrJS,  hraeöast  >  AM.  81a  fol.  der  Sverris  s.  u.  Hl  (=  hraeraz  Hl), 
«hrorna»  F  der  Sverris  s.,  hrorna  R,  fravask?  G  (Zz  29,  55),  f#bask  K. 
4  ef  i  barnösku's  G,  ef  i  barnösku  (<barn  esco»  R)  er  (es)  ~Redd,  ef  bann 
er  i  bernsku  til  (i  om.  F,  til  om.  AM.  81a  fol.)  codd.  der  Sverris  s. 
blautr  F  Fragm  Vs. 
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Fäfnir  kvap: 

7.  Teitk,  ef  vaxa  naepir         fyr  pinna  vina  brjosti, 

saei  mapr  [)ik  vrei[)an  vega; 
nü  est  haptr         ok  hernuminn, 
ae  kve[)a  bandingja  bifask.* 

Siguijir  kva{): 

8.  :Pvi  bregbr  mer,  Fäfnir!  at  til  fjarri  seak 
/                  minum  feprmunum: 

eigi  emk  haptr,         bot  vaerak  hernumi, 
pü  fannt  at  ek  lauss  lifi.' 

Fäfnir  kvap: 

9.  'Heiptyrpi  ein         telr  bü  per  i  hvivetna, 

en  ek  per  satt  eitt  segik: 
et  gjalla  goll         ok  et  glopraupa  fe  — 
per  verpa  peir  baugar  at  bana.* 

Sigurpr  kvap: 
10.  Tei*  räpa         skal  fyrpa  hverr 
ae  til  ens  eina  days; 


7  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  120"  fg.).  1  vgl.  HB  I,  9,  1.  — 
Veitk  G,  fVeitk]  JS,  Veit  ek  R.  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  pü  R.  fyr  HgGrM 
cett,  fori?,  für  K,  abbrev.R.  pinna  BKMBGoHCHl,  [pinna]  8,  <  piNO-  R, 
pinno  /fyör,  {)inu?  ü  (fußn.J,  om.  J.  2  saü  RKMBGvHCJS,  «8?tt* 
RHgGr,  ss§tt  (?)  i//.  vreipan  Gv2HVJS,  vreidan  £  (fußn.J,  reidan  RKJ5, 
reipan  HgGrRMGvlHl.  3  est  J,  est[u]  6',  ertu  R,  4  se  BBGvHC 
JSHI,     ee»  fdas  zweite  e  ams  c  corrj  RH<7,  se*  GrKM. 

8  v#L  FoZs.  *.  c.  IS  rß^e  130«  /#.;.  1  pvi  R,  [pvi]  S,  Hvi 
HgGrBK,  om.  J.  bregpr  J,  br.  J)d  HgGrBKMb,  br.  [bü  nü]  S,  br.  bü 
nü  R.  seak  S,  seak  J,  <  siac  ÜHgKB,  sjäk  GrBMGvHCHl.  2  febr 
munurn  RMI.  —  ursprl.  mins  fgbur  munum?  H  (fußn.J.  3  eigi  R,  peygi 
Gt'2,  om.  J.  emk  S,  eruka  J,  em  ek  R.  —  emkat  haptr?  5  (fußn.J.  vserak  JS, 
ek  vsera  R.     bernumi  R,  hernuminn  6rr</.       4  ek  lauss  lifi  R,  lauss  lifik  /. 

9  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  1202i  fg.).  1  cäsur  nach  bü  Hg. 
ber  in  klammern  S.  bü  per  om.  J.  2  ek  om.  SvJ.  semik.  nach  segik 
KMLBGv^H.  3.  4  =  20,  3.  4.  3  komma  nach  fe  KHl,  keine  interp. 
GrBMBGvHC.        4  vgl.  Gpr  I  21,  4.     peir  om.  Sv.  —  peir  verpa  ber  #. 

10  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  1212  fg.).  1  Fei  S,  Fei  J,  Fe  R. 
räpa  skal  S,  -raöasvili  R  (der  Schreiber  wollte  vill  i"w  skal  bessern: 
Phot.  8.  157) ,  räpa  vill  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  vill  HgBKMBGc. 
komma  nach  hverr  BM. 
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pvit  einu  sinni         skal  alda  hverr 
fara  til  heljar  hepan.' 

Fäfnir  kvap: 

11.  [cNorna  dorn         muntu  fyr  nesjum  hafa 

ok  oj'log  ösvinns  apa; 
i  vatni  [m  drukknar,         ef  1  vindi  ror, 
allt  es  feigs  forap.' 

Sigurpr  kvap: 

12.  cSeg  mer  fiat,  Fäfnir!         alls  pik  fröpan  kvepa 

ok  vel  mart  vita : 
hverjar'u  nornir         es  naupgonglar  'ü 
ok  kjösa  möpr  frä  mogum?' 

Fäfnir  kvap: 

13.  'Sundrbornar  mjok         f  hykk  at  nornir  se, 

eigut  bser  aett  saman: 


3  bvit  G,  [pvit]  S,  [)viat  R,  om.  J. 
11-15  Interpol.  Mh  (DA  5,  160.  364)  S. 

11  vgl.  Vpls.  s.  c.  18  (Bugge  121*  fg.).  1  Nornadöm  Gr.  muntu  G, 
raunt  J,  [frä]  munt  S,  pü  munt  R.  cäsur  nach  munt  HgBEM.  for  B, 
für  K,  abbrev.  R.     nesjum  R,  neisum  MV  (451b),   neisan?    Hl  (2,  413). 

2  orlQg  BtGv2HJS,   om.   R.    —    statt  ok   —   apa   nur:    ösvinnr   api!  C. 

3  pu  in  klammern  S,  om.  J. 

12—15  Interpol.  LEz  (Germ.  24,  60)  Mk  (Beitr.  7,  208);  gegen  die 
annähme  von  EzMk  daß  die  strr.  einer  älteren  fassung  der  Vm  entlehnt 
seien  s.  S,  Edda  s.  XLII  anm.  1. 

12  vgl.  Vpls.  s.  c.  18  (Bugge  121*  fg.).  1  Sog  J,  Segfpu]  S, 
Segpu  R  (ebenso  14,  1).     pat  GvBtHS,  om.  R  (vgl.  aber  14,  1).       lb  = 

Vm  26,  Ib.  28,  Ib.  3  hverjar'u  S,  hverjar'u  J,  hverjar'ro  R.  nornir  G, 
[pser]  n.  S,  paer  n.  R.  —  Nornir  HgGrC  (ebenso  13,  1).  <:na?öga/nglar» 
(ö  und  g  verschlungen)  R,  nägQnglar  BGv^C'  (auch  von  Bt  erwogen). 
1ü  J,  'u  S,  'ro  R.  —  es  eru  naupgQnglar?  S  (fußn.).  4  kjösa  rnöpr 
frä  mQgum  R,  kj.  frä  möprum  rnQgu  CS  (so  auch  Hoffory,  Eddastud.  116), 
kj.  «maugr»  (lies  mQgu)  frä  möprum  Ts,  kj.  m<?g  frä  möprum  Gr  (fußn.). 

13  auch  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,72.  11,263)  ohne  angäbe  der  quelle; 
vgl.  auch  Vpls.  s.  c.  18  (Bugge  12V  fg.).  1  mJQk  in  klammern  S, 
om.  U.  hykk  S,  hy  gg  ek  RTUr,  segi  ek  (verfehlte  conjectur)  WH,  segik  J. 
2  pasr  om.  Sv.  —  1.  2  NägQnglar  mQgum  hygg  ek  at  Nornir  se  ||  sundr- 
bornar  saman  O. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  20 
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sumar'u  äskungar,         sumar  alfkungar, 
sumar  dötr  Dvalins.' 


Sigurbr  kva[>: 

14.  <Seg  mer  hat,  Fäfnir!         alls  f)ik  fröban  kve[>a 

ok  vel  mart  vita: 
hve  sä  holmr  heitir,         es  blanda  hjorlegi 
Surtr  ok  aesir  saman?' 

Fäfnir  kvab: 

15.  'Ösköpnir  heitir,         en  bar  oll  skulu 

geirum  leika  gob; 
Bilrost  brotnar,         es  beir  ä  brü  fara, 
ok  svima  i  möbu  marir.] 

16.  JEgishjalm         bark  of  alda  sunum, 

meban  of  menjum  läk; 
einn  rammari         hugbumk  ollum  vesa, 
fannkak  svä  marga  mogu.' 


3a  sumar'u  S,  sumar'u  J,  sumar'ru  Bt,  sumar  ero  codd.  äskuugar 
B  W  edd,  äskunnar  r,  äskyndar  U,  alkunnigar  T.  3b  sumar  RTUW,  sumar'ru 
Gv-,  sumar  eru  rH.  alfkungar  RTW  edd,  alfkunnar  r,  alfkyndar  U. 
4  sumar  RTWr,  sumar'ru  Gv-,  sumar  ero  TJ.    «dualis»  T. — lücke  nach  13  J , 

14  vgl.  Veits,  s.  c.  18  (Bugge  12 P"  fg.).  1  {iat  om.  J.  Ib.  2 
abgekürzt  in  R:  «a.».        3  sa  in  klammern  S,  om.  J. 

15  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  121"  fg.)  und  Gißfag.  c.  13  (Sn.E. 
JfiO.  11,259). '  1  Üsköpnir  B  (fußn.)  GvHCJS,  Öskopnir  HgGrREMHl, 
Öskaptr  Vs.  heitir  G,  heitr  J,  [hann]  heitir  S,  hann  heitir  R.  3  bilrQst 
Hg,  BifrQst  B.  peir  in  klammern  S,  om.  J.  ä  brü  BGvHCJS,  «abrot  >  R. 
4  Mopu  Gr.     marar  C. 

16—18  vgl,   Vols.  s.  c.  18  (Bugge  121"  fg.). 

16,  1  OEgishj.  MGvH  (ebenso  17,  1).  bark  JS,  bar  ek  R,  cäsur 
nach  ek  HgRKMBGvHl.  of  JS,  um  R,  2  meban  J,  meban  [ek]  SvS, 
meban  ek  R,  of  JS,  und?  Gr  (fußn.),  ä?  Bt,  um  R.  «lag»  TLHgGr 
JlKMMbGvCHl,  lag  (!)  L.  3  hugpumk  GrRKMBGvHCJHl,  hugbumk 
[ok]  S,  hugl>a  ek  Hg,  <  hvgdöcec>  (ö  aus  ä  enrr.  und  ec  fast  ausradiert)  R. 
cäsur  nach  hugbumk  (hugba   ek)    HgKM.  4  fannkak  SvS,    fannka  J, 

fannkat  ek  Gv-,  «fanea  ec     R.     svä  BGvHCJS  Hl  (mit  Vs),  om.  R. 
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Sigurf>r  kvab: 

17.  'JSgishjalmr         bergr  einungi, 

hvars  skulu  vreibir  vega; 
bä  bat  fibr,         es  mep  fleirum  komr, 
at  engi's  einna  hvatastr.' 

Fäfnir  kva|): 

18.  'Eitri  fnostak,         es  ä  arfi  läk 

miklum  mins  fobur; 


Sigurbr  kvaf): 

19.  lEnn  fräni  ormr!         bü  g©rbir  fraes  mikla 

ok  galzt  harban  hug; 
heipt  at  meiri         verbr  holba  sunum, 
at  bann  hjalm  hafi.' 

Fäfnir  kvab: 

20.  'Raebk  ber  nü,  Sigvorbr!         en  bü  räf)  nemir, 

ok  rib  heim  he[)an: 


17,  1  iEgis-  (CEgis-)  hjalmr  ilf  cett ,  «Egis  hialm»  R.  cäsur  nach 
bergr  ütf.  einungi  BGvHCJS,  einugi  R.  '  2  hvars  RKMBtGv*HCJS 
(ogl.  28,  2  u.  Sdr  27,  2),  hvar  R.  vreibir  B  (fußn.)  Gv2HCJS,  reibir  R. 
3.  4  vgl.  Hov  64,  3.  4.  3  fij>r  S,  finnr  R,  finnsk?  Gr  (fußn).  4  engi's 
Sv,  engi  er  R. 

18.  19  traditionelle  Varianten  zu  16.  17?  S  (fußn.). 

18  mit  der  vor.  str.  verbunden  B.  1  fnöstak  S,  fnaästak  J,  «ek 
fn^sta»  R,  ek  fnösta  GvH,  ek  fnsesta  die  übr.  ausgg.  ä  arfi  läk  JS,  ek 
ä  arfi  lä  R.  3.  4  Zücfce  m  R  mc/ii  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit 
BGvHCJSHl;  Gv  ergänzt  nach  Vols.  s.:  vasa  ruabr  svä  möbugr  |  at  mer 
möta  byrbi  ||  hrseddumka  v<?pn  ne  velar  (metr.  unmögl.). 

19,  1  fräni  Jon  Jönsson  (Njäla  lat.  reddita,  Havn.  1809,  p.  670a) 
Gr  (fußn.,  tco  auch  erwogen  wird,  ob  statt  dessen  fraes  in  z.  lb  durch. 
ogn  zu  ersetzen  sei,  was  aber  wider  die  reimgesetze  verstieße)  BKMBGv 
HCJS,  rainmi  R.  |)ü  in  Mammern  S,  om.  J.  2  galzt  BGvHCJS  (vgl. 
HHv  6,  4),  «gatzt>  R.         3  cäsur  nach  verjir  HgBKMBGv. 

20.  21  vgl.   Vols.  s.  c.  18  (Buggc  121™  fg.). 

20  unecht  Boer  (Album  Kern,  1908,  s.  79  fg.).  1  vgl.  Hov  112,  1  ff. 
Ktebk  JS,  «Ee.b  ec>  ß-  —  Röbumk?  S  (fußn.).  SigvQrfr  S  (in  klammern), 
Sigrobr  C,     Sig.' >  R,  Sigurbr  die  übr.  ausgg. 

20* 
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et  gjalla  goll         ok  et  glöbrauba  fe  — 
ber  verba  beir  baugar  at  bana.' 

Sigurbr  kvap: 

21.  cRäb's  ber  räbit,         en  ek  riba  mun 

til  bess  golls  es  1  lyngvi  liggr; 
en  bü,  Fäfnir!         ligg  i  fjorbrotum, 
bars  bik  Hei  hafi.' 

Fäfnir  kvab: 

22.  ^Reginn  mik  reb,         hann  bik  rä|)a  mun, 

hann  mun  okkr  verba  b^bum  at  bana; 
fjor  sitt  lata         hykk  at  Fäfnir  myni, 
bitt  varb  nü  meira  megin.' 

Reginn  var  ä  brot  horfinn,  mefian  Sigurbr  vä  Fäfni, 
ok  kom  bä  aptr,  er  Sigurbr  strauk  blöb  af  sverbinu. 
Reginn  kvab: 

23.  cHeill  bu  nü,  Sigvorbr!         nü  'fr  bü  sigr  vegit 

auk  Fäfni  of  farit; 
manna  beira         es  mold  troba 

f>ik  kvebk  öblaubastan  alinn.' 


3.  4  (=  9,  3.  4)  abgekürzt  in  R:  «it  g.  g.  oc.  it.  g.  r.  f.  b.  v.  b'. 
b.  a.  bana.  >         4  Jjeir  verba  ber  HgGrK.     beir  om.  <Sü. 

21  sieM  5oer  (a.  a.  o.)  nach  22.  1  Räb's  JS,  Räb  er  R.  ber  R, 
mer  GrE (Germ.  17,12)  C.  ek  om.  /.  «muN»  R,  munk  J.  2  bess  in 
klammern  SvS.  —  til  golls  bess's  i  1.  1.  J.  3  cäsur  nach  ligg  RKMBGv. 
4  bars  fifcJS,  bä  er  R.     hei  HrjRKMJHl. 

22  w^.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  1211-  fg.);  der  verf.  las  vermutl.  in 
seiner  vorläge  die  Str.  zivischen  15  u.  Iß.  2  hann  und  okkr  in  klam- 
mern S,  verba  und  at  in  klammern  J.  3  hykk  S.  hygg  J,  hygg  ek  R. 
4  varb  R,  var  K. 

Prosa  nach  22  und  23:  vgl.    Vols.  s.  c.  19  (Bugge  122*  fg.). 

23,  1  bü  (1)  in  klammern  S,  om.  J.  Sigvojhr  S,  Sigrobr  C,  «sigvr. - 
R,  Sigurbr  die  übr.  ausgg.  nü'  fr  G,  [nü]  hefr  S,  nü  hefr  J,  nü  hefir  R. 
bü  (2)  in  klammern  S.  vegit  R,  um  vegit  C,  veginn  V  (230b).  2  auk  G, 
ok  edd,  abbrev.  R.  of  JS,  um  R.  4  kvebk  SvJS,  kveb  ek  R.  —  die 
ganze  zeile  lautete  viell.  ursprl.;  bü'st  öblaubastr  alinn. 
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Sigurfir  kvab: 

24.  'Pat's  ovist  at  vita,         bäs  koraum  allir  saman 

[sigtiva  synir], 
hverr's  öblaubastr  alinn; 
margr  es  hvatr,         es  hjor  ne  rybr 
annars  brjöstum  V 

Beginn   kvab: 

25.  'Glabr  est  nü,  Sigvorbr!         ok  gagni  feginn, 

es  bü  berrir  Gram  ä  grasi; 
bröbur  minn         hefr  bü  benjaban, 
ok  veldk  bö  sjalfr  sumu.' 

Sigurfir  kva|): 

26.  Tjarri  bü  gekkt,         meban  ä  Fäfni  raubk 

minn  enn  hvassa  hjor; 
afli  minu  attak         vib  orms  megin, 
meban  bü  i  lyngvi  lätt.' 


24,  1  pat's  JS,  pat  er  R.  ovist  nLGvlHS,  ovist  die  übr.  ausgg. 
at  vita  in  Mammern  S,  am.  E  (Germ.  17,  12)  J.  —  S  (fußn.)  vermutet  als 
ursprl.  halbzeile  nur:  Ovist  es;  vgl.  Hov  1,  4.  bäs  JS,  bä  er  R.  koma? 
H  (fußn.).  2  unecht  GrGo^H  (fußn.)  JS  (GrS  stellen  die  beiden  worte 
in  klammern  noch  an  den  schluß  von  s.  1).  3  unecht  E.  hverr's  öblaub- 
astr  Sv,   hverr  es  öbl.   S  (vgl.  23,  4),    hverr  5bl.    er  R.  4  es  hvatr 

H  (fußn),    es   [sä]  hvatr  S,   er    sä   hvatr  R.     er  bJQr  R,    sä  er  hj.  H, 
säs  hj.  J.     rybr  Gr  (fußn.)  BBEGvHCJS,  ryfr  R,         5  =  Hov  8,  4. 

25  vgl.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge  1221S  fg.).  —  Überschrift:  Reginn 
kvab  HgGrKBCJS,  Reginn  MbHHl,  om.  RMLGv  (ebenso  27).  1  est 
nü  G,  est  J,  est[u  nü]  S,  ertu  nü  R,  <sig.'>  R,  die  ausgg.  wie  23.  1. 
2  |>ü  i>l  klammern  SvS,  om.  J.  3  hefr  JS,  hefir  R.  cäsur  nach  hefir  Hg. 
hu  in  klammern  S.         4  veldk  SoJS,  veld  ek  R. 

26—29  stehen  in  R  hinter  31;  die  Umstellung  mit  Mh  (DA  5,  160. 
365  fg.)  S;  anders  Ez  (Germ.  23,  316  ff.).  J  (2,  126)  vermutet  als  ursprl. 
reihenfolge :  25.  30  (hierauf  eine  str.  ausgefallen) .  26 — 29. 

26  vgl.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge  12216  fg.).  1  hü  im  klammern  S, 
om.  J.  meban  J,  m.  [ek]  S,  m.  ek  R.  3  minu  in  klammern  S.  cäsur 
nach  minu  HJ.  attak  KGv'JS,  atta  ek  RMBGvlHC,  ätta  ek  HgGrRHl. 
4  bü  om.  SvJ. 
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Reginn  kvab: 

27.  cLengi  liggja         letir  bü  lyngvi  1 
|)ann  enn  aldna  J9tun, 
ef  sverbs  ne  nytir         [)ess  es  sjalfr  gor|)ak 
ok  bins  ens  hvassa  hjors.' 


Sigurbr  kvab: 

28.  cHugr  es  betri         an  se  hjprs  megin, 
hvars  skulu  vreibir  vega ; 
bvit  hvatan  mann         säk  harbla  vega 
meb  slaevu  sverbi  sigr.' 

2V.  [Hvotum  es  betra         an  se  ölivotum 
i  hildileik  hafask; 
globum  es  betra         an  se  glüpnanda 
hvats  at  hendi  komr.7] 


27  vgl.  Vpls.  s.  c.  19  (Bugge  122**  fg.).  1  cäsur  nach  letir  HgKM. 
\m  in  klammern  S,  om.  J.  2  bann  steht  in  R  vor  lyngvi  (z.  1) ;  hierher 
gesetzt  mit  BBGv^CJS  ('viett.  richtig'  H  fußn.J.  die  hsl.  Überlieferung 
verteidigen  BtGo1  (199a).  3  ef  BJ,  ef  [bü]  S,  ef  bii  R.  sverbsj  smi})is 
(und  ok  in  z.  4  zu  streichen)?  G.  J>ess  in  klammern  S,  om.  J.  es 
sjalfr  gorbak  JS,  er  ek  sj.  gorba  R.  4  ok  in  klammern  S,  om.  J. 
<{)i.xs»  R.  —  Ez  (Germ.  23,  318  fg.)  hält  die  zeile  für  unecht  und  ivill 
statt  dessen  (nach  Vols.  s.)  einsetzen:  hef{)ira  bu  betta  (od.  hefbirattu  bat) 
einn  unnit  (metr.  unmöglich). 

28  vgl.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge  1231  fg.).  1  Hugr  er  R,  Hugr's  J. 
se  in  klammern  S.  2  skulu  vreibir  BtGv-HJS  (vgl.  7,  2.  17,  2.  Sdr 
27,  2.  Ls  18,  4.  27,  4),  vreibir  skulu  C,  <  reidir  scolo>  R.  3  om.  Hg. 
bvit  G,  [bvit]  S,  bviat  R,  om.  J.  säk  S,  sek  J,  ek  sä  B  (fußn.)  BtGoH, 
ek  se  R.  harbla  JS,  harf)liga  GcH,  barliga  RMLBCH1,  hvarliga  GrBK 
MbMh  (DA  5,  366),  hvatliga  FMagn. 

29  unecht  BeE  (Germ.  17, 12)  JS.  1  HvQtuni  er  R,  HvQtuni's  JS. 
se  in  klammern  S.  3  glQbum  er  R.  globum's  JS.  se  in  klammern  S. 
4  hvats  SvS,  hvat  er  H,  hvat  sein  R.  —  die  lücke  nach  29  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S;  der  inhalt  der  verlorenen  str.  ist  in  der 
Vols.  s.  c.  19  (Bugge  1233  fg.)  paraphrasiert. 
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Sigurpr  kva|> : 

30.  *Pü  bvi  rett,         es  riba  skyldak 

heilog  fjoll  hinig; 
fei  ok  fjorvi         rebi  sa  enn  fräni  ormr, 
nema  frybir  mer  hvats  hugar.' 

Pä  gekk  Reginn  at  Fäfni  ok  skar  hjarta  or  honuni 
meb  sverbi  er  Ribill  heitir,  ok  bä  drakk  hann  blöb  or 
undinni  eptir.     Reginn  kvab: 

31.  'Sit  nü,  Sigvorbr!         —  en  ek  mim  sofa  ganga  — 

ok  halt  Fäfnis  hjarta  vib  funa; 
eiskold         ek  vil  etin  lata 

ept  benna  dreyra  drykk.' 

Sigurbr  tök  Fäfnis  hjarta  ok  steikbi  ä  teini.  Er  hann 
hugbi  at  fullsteikt  vaeri,  ok  freyddi  sveitinn  or  hjartanu, 
bä  tök  hann  ä  fingri  sinum  ok  skynjabi  hvärt  fullsteikt 
vaeri.  Hann  brann  ok  brä  fingrinum  i  munn  ser.  En 
er  hjartblöb  Fäfnis  kom  ä  timgu  honum,  ok  skilbi  hann  5 
fugls  rodd.  Hann  heyrni  at  igbur  klokubu  ä  hrisinu. 
Igban  k'vab : 


30,  1  pvi  pü  C.  es  J,  es  [ek]  S,  er  ek  R.  2  heilig  R,  helu^ 
MbBGvHJ  (vgl.  Bp  37,  4);  s.  jedoch  S  z.  st.  3  fei  S,  fei  J,  fe  R. 
cäsur  nach  refn  HgRKM.  sa  in  klammern  S,  om.  J.  4  nema  J,  neir.a 
[f)ü]  S,  nema  J>ü  R.     «hvgar»  R. 

Prosa  nach  30:  vgl.  hierzu  u.  zu  str.  31  fg.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge, 
123*  fg.)  und  Skdldsk.  c.  40  (Sn.E.  1,358).  1  «scär»  R.  2  sverfü  R, 
sv.  pvi  BK.  Ripill  RVs  edd ,  Eefill  Sn.E.  (I,  356).  3  Reginn  kva[> 
HgGrKMBHCJS,  Hann  kvab  Gv,  Reginn  Hl,  om.  RB. 

31,  1  Sit  J,  Sit  {)ü  S,  Sittu  R,  nü  in  klammern  S.  SigvQrpr  S, 
Sigurpr  R.  en  in  klammern  S,  om.  J.  2  <;fvna»  R.  3  «eisca/ld  R. 
ek  vil  R,  vilk  SvJ.  cäsur  nach  vil  (vilk)  HgBKMBGvSvJHl,  nach  ek 
Gv  (Tidskr.  f.  fil.  1,  186).  etiu  HS,  of  etin  J,  etinn  R.  4  ept  SvJS, 
eptir  R.     dreyradrykk  Gr.  —  lücke  nach  31  J. 

Prosa  nach  31:  1  S  in  Sigurpr  etwas  fetter  als  die  gewöhnl.  initiale» 
u.  davor  eine  kleine  lücke  R.  Er  R,  En  er  HgGrBK.  3  pä  mit  gvoßon 
p  u.  punkt  vorher  R.  5  hjartblöp  R,  hjartablöp  Hg.  ok  om.  BKMH 
0  S).  6  fugls  rQdd  R,  fuglsrQdd  KJ,  fugla  r<?dd  B.  hrisinu  MBGv 
HJSHl,  hrisinum  R.         7  Igpan  R,  Igpa  Gv*,  Igpa  ein  H. 
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*32.  'Par  sitr  SigVQrpr         sveita  stokkinn, 
Fäfnis  hjarta         vip  funa  steikir ; 
spakr  fxatti  mer         spillir  bauga, 
ef  fjorsega         fränan  aeti.' 


(Onnur  kvab:) 

k33.  'Par  liggr  Reginn,         raepr  umb  vif)  sik, 
vill  tsela  mog         panns  truir  honum ; 
berr  af  reipi         rong  orp  saman, 
vill  bolvasmipr         brönnr  hefna.' 


32.  33.  35.  36.  40—44  (in  der  vorliegenden  ausg.  durch  einen  stern 
bezeichnet)  sind  bruchstücke  eines  anderen  liedes  aus  dem  Sigurdcyklus 
(dem  auch  Rm  13—18.  26  und  Sdr  1.  5  angehören):  E  (Germ.  17,  13) 
Ez  (Germ.  23,  319  ff.)  CJS. 

32—38  betrachten  RM  als  rede  eines  einzigen  vogels;  R  scheint  jede 
str.  einem  besond.  vogel  zuzuweisen  (bei  33.  34.  35  stehn  am  rande  die 
Zahlzeichen  II.  III.  IUI);  ebensoVs,  wo  den  paraphrasierten  strr.  (33 — 36.  38) 
die  Überschriften  Qnnur  segir,  bä  maßlti  en  bribja  (fjörba,  finita,  setta) 
vorgesetzt  sind;  HgGrKBGv1  verteilen  die  strr.  unter  7  vögel,  ebenso  S, 
der  jedoch  die  Überschriften  in  klammern  schließt.  Hl  gibt  str.  32 — 54 
den  drei  ersten  meinen,  str.  35 — 38  der  vierten.  Gv-H  nehmen  an  daß 
nur  3  vögel  u.  zwar  je  zweimal  sprechen  (1:  32  u.  35,  2:  33  u.  36, 
3:  34.  37.  38)  u.  daß  das  inetrum  absichtlich ,  um  die  rednerinnen  zu 
individualisieren,  wechsle;  J  nimmt  für  die  Ijöpahdttr-strr.  2  vögel  als 
redend  an  (1:  34.  38;  2:  37),  für  die  interpolierten  fomyrpislag-strr.  3 
(1:  32.  36,  2:  33,  3:  35).  Daß  in  der  bildlichen  darstellung  der  scene 
auf  dem  portal  der  Hyllestadkirche  in  Scetersdalen  (Letterst.  tidskr.  1903 
s.  201)  nur  3  vögel  vorhanden  sind,  ist  schwerlich  entscheidend. 

32.  33  auch  Skdldsk.  c.  40  (Sn.E.  1,358  fg.)  in  Tr. 

32  vgl.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge  123™  fg.).  1  Sigvqrbr  5,  Sigurbr 
codd.  sveitastokkinn  Gr.  3  bötti  KMGvHCJSHl,  «bqtti»  RJS,  «J>otti» 
T,  bti  r,  J>ötti  HgGrR.  4  ef  TtS,  ef  bann  R.  «fiör  |  Bega»  R.  «<?ti  >  R, 
«setti  >  r,  «etti»  T. 

33  Überschrift:  Onnur  kvaf)  HgGrKBGvHJS ,  kvab  Qnnur  (nach 
z.  la)  Sn.E.,  Qnnur  Hl,  II.  (am  rande)  R,  om.  RM  (s.  oben).  1  umb  S, 
um  codd.  sik  R,  svik  C".  2  banns  S,  bann  er  codd.  cäsur  nach 
}>ann  K.  3  vreibi  u.  vrtjng  B  (fußn.)  H;  s.  dagegen  S  z.  st.  4  bQlva 
smibr  RHgKHl. 
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(En  bribja  kvab:) 
34.  cH9fpi  skemra         lät  enn  hära  bul 
fara  til  heljar  heban; 
ollu  golli         ba  kndtt  einn  räba, 
f jolj)  es  und  Fäfni  lä.' 

(En  fjorba  kvab:) 
*35.  'Horskr  bötti  mer,         ef  hafa  kynni 
ästräb  mikit         ybvar  systra; 
hygbi  umb  sik         ok  hugin  gleddi ; 
ulfs  v^n  erumk         es  eyru  sek.' 

(En  finita  kvab:) 
*3ii.  *Esat  svä  horskr         hildimeibr, 

sem  hers  jabar  hyggja  mundak, 
ef  bröbur  laetr  ä  braut  komask, 
en  obrum  hefr         aldrs  of  synjat.' 

(En  setta  kvab:) 
37.  'Mjpk'stf  osvibr,         ef  pu  enn  sparir 
fianda  enn  folkskaa ; 


31—37  vgl   Vols.  s.  c.  19  (Bugge  123™  ff.). 

34,  1  lät  G,  läti  J,  läti  [bann]  S,  läti  haun  R;  daß  in  den  Ijöpahättr- 
strr.  die  vögel  Sigurp  direct  angeredet  haben,  beweist  38,  3,  wo  die 
ander ung,  durch  welche  Übereinstimmung  mit  den  interpolierten  fornyrpislag- 
strr.  hergestellt  werden  sollte,  vergessen  ist.  cäsur  nach  läti  Hg,  naeh 
bann  BKMBGv.  2  =  39,  4.  Heljar  HgC.  «hej)an»  R.  3  cäsur 
nach  ba  HgBKM.  knätt  G,  knä  J,  knä  [hann]  S,  knä  hann  R.  4  fjolb 
es  G,  fJQlb  bvis  SvJ,  fj."  [J>vij  es  S,  fj.  bvi  er  R,  fj.  beiri  er?  Gr  (fuß n.J. 
komma  nach  fjolb  Hl. 

35,  1  bötti  KMGvHCJSHl,  «botti  >  R,  {xjtti  B,  bötti  HgGrB.  2  ybvar 
R,  ykkar  Gv2HMh  (DA  5,  366;  auch  erwogen  von  BtSj.  3a  hygbi  JS, 
hygbi  bann  R.  umb  S,  of  J,  um  R.  —  begndi  honum  svik  C.  3b  Hugin  Hl. 
4  (?#/.  Finnb.  s.  23-.  ulfs  von  erumk  G,  bar  er  (bars  S,  es  J")  mer  ulfs 
von  R  edd.     es  S,  bars  J,  er  ek  R. 

36,  2  sem  JS,  sem  ek  R.  bersjabar  GrBK.  myndak  B,  mondak  J. 
3  ef  JS,  ef  bann  R.  abröt»  R.  4a  en  JS,  enn  hann  R.  hefr  R, 
befir  BKMGvH.       4b  =  Orvar-Odds  s.  38,  4*>  (ASB  2,  80).     of  R,  um  C. 

37,  1  Mjok'st  G,  Mjok's  JS',Mjok  er  R.  bu  G,  [hann]  S,  hann  R, 
oi».  J.  2  folkskaa  S,  folkskaa  J,  fölska  Hg,  <folc  scä  -  R,  folkskä  die 
übr.  ausgg. 
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bars  Reginn  liggr,         es  pik  räf)inn  hefr  — 
kanntet  vib  svikum  at  sea?' 

(En  sj au nda  kvab:) 

38.  cHofbi  skemra         lät  enn  hrimkalda  jotun 

auk  af  baugum  bua, 
bä  munt  fear         bess  es  Fäfnir  reb 
einvaldi  vesa!' 

Sigurbr  kvab: 

39.  cVerbat  svä  rik  skop,         at  Reginn  skyli 

mitt  banorb  bera; 
bvit  beir  bäbir  bropr         skulu  brähliga 
fara  til  heljar  heban.' 

Sigurbr   hjö   hofub   af  Regin,    ok   bä   at  hann  Fäfnis 
hjarta  ok  drakk  blöb  beira  beggja  Regins  ok  Fäfnis.     Pä 
heyrbi  Sigurbr,  hvar  igbur  maeltu: 
*40.  cBitt  bü,  Sigvorbr !         bauga  rauba, 

esa  konunglikt         kviba  inorgii: 

mey  veitk  eina         miklu  fegrsta, 

golli  gödda,         ef  geta  maettir. 


3  bars  JS,  fjar  er  R.  bik  G,  hann  R.  hefr  R,  heür  BKMGvH. 
4  kannta  G,  kannat  J,  kannat  [hann]  S,  kannat  hann  R.  svikum  BtGvS, 
sliku  R.  at  om.  J.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  «sia»  R,  sjä  die  übr.  ausgg.  — 
kannat  hann  sjä  vib  svikum  C".    punkt  rt"'  Strophenschluß  R  edd. 

38,  1  vgl.  34,  1.  lät  G,  läti  J,  läti  hann  H,  läti  [hann  bann]  S,  läti 
hann  bann  R.  cäsur  nach  hann  HgRKMBGv.  •  «iotvn»  R.  2  auk  G, 
ok  edd,  abbrev.  R.  3  munt  G,  mundu  R,  myndi  H,  mundi  [hann]  S, 
mun  hann  GvBC,  om.  J;  vgl.  zu  34,  1.  fear  S,  fear  J,  fjar  R.  bess  in 
klammem  S.     cäsur  nach  J)ess  HgBKMBJ.         4  mun  hann  einv.  vesa  J. 

39  vgl.  zu  dieser  str.  u.  zur  nachfolg,  prosa  Vpls.  s.  c.  19  (Bugge 
124i  fg.).  —  Überschrift:  Sig.  kval»  HgGrBKMBGvJS,  Sig.  Hill, 
om.  R  (weggeschnitten?).  1  Verbat  GrBKM  cett,  Verbia?  Verbit?  Gv, 
Verba  (V  groß  u.  ausgerückt)  R.  3  [bvit  beir]  S,  bviat  beir  R,  om.  J. 
bräbliga  GvHJS,  brälliga  R.         4  =  34,  2.     Heljar  HgC. 

Prosa  nach  39:  1  zwischen  hejjan  (39,  4)  und  Sigurbr  eine  kleine 
lücke  R. 

40.  1  Sigvorfjr  S,  <sigv.»  R,  Sigurbr  die  übr.  ausgg.  2  at  kviba  K. 
3  veitk  JS,  veit  ek  R.     myklu  B.HgGrBMBGvCJ.         4  ef  JS,  ef  bü  K. 
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*41.  Liggja  til  Gjüka         gronar  brautir, 
fram  visa  skpp         f  olklibonduni ; 
hefr  dyrr  konungr         clöttur  alna, 
bä  munt,  Sigvorbr!         mundi  kaupa. 

*42.  Salr's  ä  hpvu         Hindarfjalli, 
allr  es  ütan         eldi  sveipinn, 
bann  hafa  horskir         halir  of  gprvan 
ör  ödokkum     ögnar  ljöma. 

'43.  Veitk  ä  fjalli         folkvitt  sofa, 
ok  leikr  yfir         lindar  väbi ; 
Yggr  stakk  borni  —         abra  feldi 
hprgefn  hali,         an  hafa  vildi. 

N44.  Knätt,  mpgr!  sea         mey  und  hjalmi 
bäs  frä  vigi         Vingskorni  reib; 
mät  sigrdrifa         svefni  bregba, 
skjpldunga  nibr!         fyr  skopum  norna.' 


41,  lb  =  Rp  1,  Ib.  3  hefr  S,  bar  hefr  GrJ,  J)ar  hefir  R.  4  munt 
»7»S,  mundu  R.  SigvQr{)r  S,  «sig.»  R,  Sigurbr  die  übr.  ausgg.  —  munt 
mey  naa  |  mundi  kaupa?  S  (fußn.:  vgl.  Grp  30,  3). 

42,  1  Salr's  S,  Salr  er  R.  I19VU  S,  höu  J,  hävu  HC,  ha  R.  2  es 
J^ö',  er  hann  R.  3  das  erste  r  in  horskir  über  der  seile  R.  of  JS,  um  R. 
4b  =  HH  I  22,  3b.     ögnarljoraa  GrL,  Ognarljoma  RC. 

43,  1  Veitk  JS,  Veit  ek  R.  folkvitt  GvHS,  «folc  vitr»  R,  fölkvitr 
GrRKMEgJ  (als  voc.  auf  Sig.  bezogen  Eg!),  fölkvitr  Hl,  folkvittr  C, 
folkvitra  B  (schon  vermutet  von  KLE).  2  vgl.  Ls  65,  4.  lindarväbi 
GrRK.  3  abra  HJSHl,  er  (es)  abra  GvBtC,  ab'  a»  R,  äbr  ä  HgGr 
RKMB.  4  komma  nach  hQrgefn  u.  keine  interp.  nach  hali  GrMB. 
an  (en)  GvBtHCJS,  er  R.     hafa  R,  hann  of  C. 

44,  1  Knätt  JS,  Knättu  R.  sea  S,  sea  J,  «sia»  R,  sia  L,  sja  die  übr. 
ausgg.  2  bäs  JS,  bä  er  R.  Vingskorni  KBGvHCJSHl,  «ving  |  scornir»  R, 
ving  sc.  Hg,  Vingskornir  GrRM.  3.  4  keine  interp.  nach  bregpa  und 
nibr  GrRKMB  (doch  Bt  wie  oben)  J.  3  mät  S,  «ma  at»  R,  mäat 
GrRKMBGoHCJHl  (unpersönl.  CHI),  sigrdrifa  S,  Sigrdrifa  Bt,  Sigr- 
drifa GvH,  sigrdrifar  R,  Sigrdrifar  B,  Sigrdrifar  HgGrRKMCJHl.  4  fyr 
HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.     Norna  HgGrC. 
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Sigurpr  reif)  eptir  slöp  Fäfnis  til  boelis  hans  ok  fann 
pat  opit  ok  hurpir  af  järni  ok  gaetti,  af  järni  väru  ok  allir 
timbrstokkar  i  hüsinu,  en  grafit  i  jorp  nipr.  Par  fann 
Sigurpr  störmikit  gull  ok  fyldi  par  tvaer  kistur;  par  tok 
5  hann  aegishjälm  ok  gullbrynju  ok  svernit  Hrotta  ok  marga 
dvrgripi  ok  klyfjapi  par  niep  Grana,  en  hestrinn  vildi  eigi 
fram  ganga,  fyrr  en  Sigurpr  steig  ä  bak  honum. 


SIGRDRIFUMOL. 

Sigurpr  reip  upp  ä  Hindarfjall  ok  stefndi  supr  til 
Frakklands.  A  fjallinu  sä  hann  ljös  mikit,  svä  sein  eldr 
brynni,  ok  ljömapi  af  til  himins.  En  er  hann  kom  at,  pä 
stop  par  skjaldborg  ok  upp  ör  merki.  Sigurpr  gekk  i 
5  skjaldborgina  ok  sä  at  par  lä  mapr  ok  svaf  mep  ollum 
herväpnum.     Hann   tök   fyrst    hjälminn   af    hofpi  honum; 


Schlußprosa:  vgl.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge  124v-  ff.)  und  Skäldsk. 
c.  40  (Sn.E.  1,360).  2  gaHti  K,  gsettir  Hg,  ä  gaätti  GrR.  punlct  vor 
väru  R.  3  En  mit  großem  E  und  punlct  vorher  RHg.  grafit  ß,  feit 
grafit  HgGrBKM.  5  ^Egishj.  HgGr,  cegishj.  MGcHJ.  6  parmep 
BGvH.  •  gräna  >  R.  7  ä  bak  edd,  «af  bäc»  R.  —  nach  honum  folgt 
in  R  unmittelbar  ohne  andeutung  eines  neuen  abschnitts  die  einl.  prosa 
zu  Sdr  (ebenso  Hg  Hl);  Gr  schließt  die  Fm  mit  str.  44,  J  erst  mit  der 
prosa  nach  Sdr  1. 

Sigrdrifumol:  R  enthält  auf  bl.  31b,  25  —  32b,  34  das  gedieht 
nur  bis  str.  29,  1,  der  rest  stand  auf  der  verlorenen  5.  läge  der  hs.  In 
Vs  werden  str.  5.  6.  9.  11.  7.  8.  10.  12.  13,  1.  2.  15—21  (in  dieser  folge) 
ohne  angäbe  der  quelle  citiert,  das  übrige  ist  in  prosa  aufgelöst.  Strr.  29, 
2 — 37  sind  nur  in  pap.hss.  erhalten,  die  jedoch  zweifellos  auf  einen  alten 
codex  (kaum  auf  den  noch  vollständigen  R)  zurückgehen  (s.  B,  Fkv.  s. 
L  fg.  234  fg.;  S,  Edda  s.  XXXIV  fg.).  —  Eine  Überschrift  fehlt 
in  R,  da  sich  die  einl.  prosa  unmittelbar  an  die  schlußprosa  von  Fm 
anschließt  (s.  das.);  Brynhildar  kvilpa  (Kv.  Brynh.  K)  Bu[>lad6ttur  (en 
add.  K)  fyrsta  (efn-  add.  K)  Sigrdrifumol  BK,  Brynh.  kviba  I  Eg,  Sigr- 
drifumol mit  pap.hss.  GrMBGvHJSHI.  Auch  Ys  beginnt  an  der  dem 
anfang  der  einl.  prosa^entsprechenden  stelle  ein  neues  cap.  mit  der  Über- 
schrift: Frä  Sigurpi. 

Prosa:  vgl.   Vols.  s.  c.  20  (Bugge  1242i  fg.).  1    «vp»  R  (ebenso 

z.  4.  11).       Btefni»  R.        4  uppör  R. 
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nä  sä  bann  at  bat  var  kona.     Brynjan  var  fost,   sem  hon 
vaeri  holdgröin.    Pä  reist  hann  mep  Gram  frä  hofupsmätt 
brynjuna  1  gognum  nibr  ok  svä  üt  i  gognum  bäpar  ermar. 
Pä  tok  hann  brynju   af  henni,    en  hon  vaknapi,    ok  settiz  10 
hon  upp  ok  sä  Sigurp  ok  maelti: 

*].  cHvat  beit  brynju?         hvi  bräk  svefni? 
hverr  feldi  af  mer         folvar  naupir?' 

Hann  svara{)i: 
'Sigmundar  burr,         —  sleit  fyr  skommu 
hrafn  hraelundir   —         hjorr  Sigvarbar.' 

Sigurpr  settiz  nibr  ok  spurpi  hana   nafns.     Hon  tok 
pä  hörn  füllt  mjapar  ok  gaf  honum  minnisveig : 
2.  cHeill  dagr!         heilir  dags  synir! 
heil  nptt  ok  nipt! 
öreipum  augum         litip  okkr  pinig 
ok  gefip  sitjondum  sigr! 


8  «ho/fvf)  smat»  R. smätt  otn.  Gr.         11  hon  om.  RK. 

1  —  4  und  prosa  nach  4:  vgl.   Vols.  s.  c.  20  (Bugge  125^  ff.). 

1:  diese  str.  sowie  die  beiden  in  die  prosa  nach  4  eingeschobenen 
verszeilen  u.  str.  5  (alle  drei  durch  einen  stern  bezeichnet)  stammen  aus 
einem  anderen  gedichte  als  die  Ijöpahättr-strr.  (s.  zu  Fm  32  ff.).  1  bräk 
JS,  brä  ek  R.  2  fo>ar  R,  hQfgar?  Gv-  (229b).  3  Überschrift: 
Hann  svarapi  HgGrBHJSHl,  Hann  svarar  RKM,  <  Hann  svar.s  R,  Sig. 
kvab  C,  om.  Gv.  3b  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 
3b.  4a  Schaltsatz  mit  BtGvBeHJ.  4  hrafn  hrailundir  BtGvBeH,  hrafn 
hrses  undir  J,  hrafns  hrailundir  (und  darauf  keine  interp.)  J&RgGrRK 
MCSHl,  hrafns  hrselunda?  (hrselundi?  hrselundr?)  Gr  (fußn.) ,  hrafns 
hraslund  B  (fußn.),  htjfgar  .  .  .  C.  —  in  der  halbzeile  (die  S  für  ver- 
derbt ansieht)  eine  leenning  für  'panzer'  zu  suchen  verbieten  die  worte 
fyr  skommu,  die  nicht  'soeben'  bedeuten.     Sigvarbar  S,  Sigurbar  R. 

Prosa  nach  1  u.  strr.  2.  3  stehn  in  R  nach  str.  4;  hierher  versetzt 
mit  Mh  (DA  5,  161)  JS.  GvH  haben  (nach  dem  vorschlage  von  B)  die 
anordnung:  1.  4,  dann  die  prosa  nach  1  bis  nafns,  hierauf  die  prosa 
nach  4,  dann  strr.  2.  3  nebst  dem  Schluß  der  prosa  nach  1  (Hon  tök  — 
minnisveig). 

Prosa  nach  1:  1  spurbi]  <sp»  (d.  i.  spyrr?)  R,  spyrr  Hl. 

2,  1  Dagr,  Dags  C.  2  N<?tt,  Nipt  C.     «nipt»  R,  nip?  B  (fußn.: 

vgl.    Vm  24,  4).    —   heil   n<?tt    meb   nipum   C".  3  övreibum    C  (?  S). 

bannig  K.         4  sitj.  sigr  verderbt  C. 
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3.  Heilir  aesir!         heilar  äsynjur! 

heil  sja  en  fjolnyta  fold! 
mal  ok  mannvit         gefib  okkr  maerum  tveim 
ok  laeknishendr,  meban  lifum! 

4.  Lengi  svafk,         lengi  sofnub  vask, 

long  eru  lyba  lae: 
Obinn  bvi  veldr,         es  eigi  mättak 
bregba  blundstofum.' 

Hon  nefndiz  Sigrdrifa  ok  var  valkyrja.     Hon  sagbi 
at  tveir  konungar  borbuz :  het  annarr  Hjälmgunnarr,  hann 
var    bä   gamall   ok   enn   mesti    hermabr,    ok    hafbi   Obinn 
honum  sigri  heitit,  en 
5  *annarr  het  Agnarr,         Aubu  bröbir, 

es  vaetr  engi  vildi  biggja. 
Sigrdrifa  feldi  Hjälmgunnar  i  orrostunni,  en  Obinn  stakk 
hana  svefnborni  i  hefnd  bess  ok  kvab  hana  aldri  skyldu 
siban  sigr  vega  i  orrostu  ok  kvab  hana  giptaz  skyldu. 
10  cEn  ek  sagbak  honum,  at  ek  strengbak  heit  bar  i  möt  at 
giptaz  ongum  beim  manni  er  hraebaz  kynni.'  Hann  segir 
ok  bibr  hana  kenna  ser  speki,  ef  hon  vissi  tibindi  6r  ollum 
heimum.     Sigrdrifa  kvab: 


3,  1  =  Ls  11,  1.  «<?sir  R.  -Esir,  Asynjur  HgGrKC.  2  sjä  Rr 
sü  M,  zu  streichen?  Sv.  Fold  ('.  3  eäsur  nach  gefib  HgK.  okkr  in 
Mammern  S. 

4,  1  svafk  J»S,  ek  svaf  R.  sofnup  vask  JS,  ek  sofnub  var  R.  2  vgl. 
Gg  4,  2.  l(jng  R,  niQrg  C".  3  bvi  in  klammern  S,  om.  J.  es  J,  es 
[ek]  S,  er  ek  R.  eigi  mättak  R,  mättigak  Gh)*.  4  blundstQfum  RMGv 
HCJS,  «blvN  stcufom»  R,  blunnstQfum  HgGrKBHl. 

Prosa  nach  4:  1  Sigrdrifa  HgGrBKMGvHJHl.  sag[)i  HgGrKM  cett, 
segir  H,  «s.»  R.  4  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  5.  6  als 
verse  erkannt  u.  bezeichnet  von  HgGr  Simrock  BGvHCJSHl;  als  erste 
halhstr.  erzänzen  BtGv-:  Het  Hjälmgunnarr  |  harr  visir  ||  hafbi  h<?num 
HerfQpr  |  heitit  sigri.  5a  het  viell.  umwsprüngl.  BtS.  —  Agnarr  het 
(ohne  annarr)  C.  5b  Aubu  BGvHCJSHl  (vgl.  Hlr  8,  3  u.  Vols.  s.  125"), 
hcrbo>  R,  Haubu  HgGrRK,  Hobu  M.  6  {»iggja  R,  tyja  J.  —  nach  6 
fugen  BtGv  str.  7 — 10  aus  Hlr  ein.  7  <'stac;>  R.  8.  9  siban  skyldu 
BKM.  9  orrostum  R.  ok  om.  B.  11  segir  SHl,  s.5»  R,  svarar  die 
übr.  ausgg.  13  kvab]  «<!•»  R-  —  nach  13  folgen  bei  GvH  str.  2.  3  u. 
der  schluß  der  prosa  nach  1  (Hon  tök  —  minnisveig). 
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*5.  'Björ  forik  ber,  brynbings  apaldr! 

magni  blandinn  ok  megintiri ; 

fullr  es  ljoba  ok  liknstafa, 

göbra  galdra  ok  gamanrüna. 

(3.  [Sigrünar  skalt  kunna,         ef  vill  sigr  hafa, 
ok  rista  ä  hjalti  hjors, 
sumar  ä  vettrimum,         sumar  ä  valbostum 
ok  nefna  tysvar  Ty. 

7.  Qlrünar  skalt  kunna,         ef  bu  vill  annars  kvaen 

velit  bik  i  trygb,  ef  truir; 
ä  horni  skal  rista         ok  ä  handar  baki 

ok  merk  ja  ä  nagli  Naub. 
[füll  skal  signa         ok  vib  färi  sea 

ok  verpa  lauki  i  log.] 


5  auch  Vpls.  s.  c.  20  (Bugge  1266fg.),  s.  zu  str.  1;  E  (Germ.  17,14) 
setzt  die  str.  in  Ijöpahdttr  um.  1  förik  Gv2JS,  fori  ek  RVs.  brynpings 
apaldr  R,  brynpingsapaldr  Grit,  brynpinga  valdr  TsE  ('dies  od.  brynpinga 
baldr  viell.  richtig1  GvJ.  2  megin  tiri»  R,  «meginn  tire»  Vs.  3.  4 
setzt  C  in  Ijöpahdttr  um :  fullr  es  liann  galdra  |  ok  gamanrüna  ||  ljoba  ok 
liknstafa.  3  es  S,  er  Vs,  's  hann  J ,  er  hann  R  u.  die  übr.  ausgg. 
Ijöpa  R  edd,  «liona»  Vs.        4b     gamanreÖna>  Vs. 

6—12  (Rünatal)  Interpol.  Mh  (DA  5, 161  fg.)  S;  6  u.  7, 1—4  interpol.  J. 

6  auch  Vols.  8.  c.  20  (Bugge  126^  fg.).  1  skalt  J,  [bu]  skalt  S, 
pu  skalt  RHgGrKMMl,  skaltu  YsBBGvHC.  kunna  YsRKBGvHCJS, 
riäta  R.  vill  J,  [pü]  vill  S,  pu  vill  RVs.  sigr  hafa  R  edd,  snotr  vera  Vs. 
2.  «rist»  Vs.  3  sumar  (1)  om.  Vs.  «avetrimom»  R,  «avett  Runum»  Vs. 
sumar  (2)  R  edd,  ok  Vs.     <  valbystum»  Vs.         4  nefna  RVs,  merkja  C. 

7  auch  Vpls.  s.  c.  20  (Bugge  127i7  fg.).  1  Alrünar  C.  skalt  J, 
skalt|u]  S,  skaltu  RVs.     du  in  klammem  S,  om.  J.     annars  kvsen  R  edd, 

a  annaz  kuenn  >  Vs,  at  annars  kvsen  (vgl.  11,  1)  ?  Gr  (fußn.)  BtS  (fußn.). 
2  velit  pik  R  edd,  veli  pik  eigi  Vs.  i  om.  Vs.  truir  J,  [pü]  truir  S,  pü 
truir  RVs.  3  rista  J,  [pser]  rista  S,  pser  rista  R  u.  die  übr.  ausgg., 
pat  rista  Vs.  bandarbaki  BKC.  4  naup  Hc/Gr.  5.  6  späterer  zusatz  S, 
rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  G.  5  füll  (mit  kleinem  f, 
doch  punkt  vorher  R)  R  edd,  «avl»  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  Vs. 
skal  R  edd,  skaltu  Vs.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  sia»  RVsß,  sjä  die  Uhr. 
ausgg.   —    vip   färi   sea   verdächtigt   C    als  verderbt.  6   lauki   R  edd, 

lauk  Vs.  lQg  MGvHcett,  lcug  RS,  laug  HgGrBK.  —  nach  6  fügt  Vs 
vocli  hinzu:  pä  ek  pat  veit  |  at  per  verpr  aldri  [|  meinblandinn  mJQpr  (mit 
5.  6  zu  einer  besond.  str.  verbunden  BKMBGvHJ,  mit  5.  6  an  str.  7 
angehängt  Hl). 
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8.  Bjargrünar  skalt  kunna,        ef  pü  bjarga  vill 

ok  leysa  kind  frä  konum; 
ä  löfum  skal  rista         ok  of  lipu  spenna 
ok  bipja  disir  duga. 

9.  Brimrünar  skalt  kunna,         ef  du  vill  borgit  hafa 

ä  sundi  seglmorum; 
ä  stafni  skal  rista         ok  ä  stjörnarblapi 

ok  leggja  eldi  i  (>r. 
[esa  svä  brattr  breki         ne  svä  blaar  unnir, 

pö  komsk  heill  af  hafi.] 

10.  Limrunar  skalt  kunna,         ef  pu  vill  laeknir  vesa 
ok  kunna  spr  at  sea; 
ä  berki  skal  rista         ok  ä  barri  vipar 
es  lüta  austr  limar. 


8—19  interpol.  J. 

8  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  12S7  fg.).  1  Bjargrünar  in  R  ab- 
gekürzt: «Biargrv.  skalt  kunna  J,  skaltfu]  kunna  S,  skaltu  kunna  die 
übr.  ausgg. ,  «8.  k.»  R,  skaltu  nema  Vs.  pü  in  Mammern  S,  om.  J. 
bjarga  vill  (vilt  R)  R  edd,  vill  borgit  fä  Vs.  2  konu  Vs.  3  ä  löfum 
BeGv2HJS,  «alofo»  R,  a  lofu  HgK,  ä  löfa  Vs  u.  die  übr.  ausgg.  skal  G, 
[pser]  skal  S,  pser  skal  KHgGrKMJHl,  skal  pak  YsBBGvlHC,  per  skal 
BtGv-.  of  R  edd  (außer  Hl),  um  Vs,  ä  Hl  (versehen?),  spenna  RVs, 
spanna  C".         4  bipja  VsS',  bipja  pä  R.     «disir»  R,  Disir  HgGrC. 

9  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  1261*  fg.).  1  «Brim  r.»  R.  skalt 
kunna/,  skaltfu]  kunna  S,  skaltu  kunna  RKGoH  (viell.  richtig'  B  fußn.), 
«s.  r.»  R,  skaltu  rista  HgGrMBCHl,  skaltu  gora  Vs.  pu  in  klammern  S, 
om.  J.  3  skal  RMJHl,  skal  [pser]  S,  skal  pser  YsRKBGvHC,  pak  skal 
HgGr.  stjörnveli  Olafsen  (NgD  54).  4  leggja  RVs,  merkja  C.  eldi  6', 
Eid  C,  eld  RVs.  —  Eid  ok  Ar  C".  5.  6  unecht  E  (Germ.  17,  IG)  JS. 
5  era  R,  «fallat»  Vs.  svä  (2)  om.  Vs.  blaar  S,  bläar  Gr  (fußn.)  J,  blär  RVs. 
unnir  R  edd,  «vndir»  Vs.  6  pö  RVs,  pä  Gr.  komsk  TsSvJ,  komskftu]  S, 
komsktu  R. 

10  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  12SXifg.).  1  Limrunar  («Lim.  r.»  R)  RVs, 
Lyfrünar?  Liknrünar?  Gv-  (230a),  Lifrünar?  C.  skalt  kunna  J,  skaltfu] 
kunna  S,  «s.  k.»  R,  skaltu  kunna  Vs  u.  die  übr.  ausgg.  (ebenso  11,  1. 
12,  1).  pu  in  klammern  S,  om.  J.  2  sea  SvS,  sea  J,  sia  L,  «sia 
RVsB,  sjä  die  übr.  ausgg.  3  skal  G,  skal  [pser]  S,  skal  pasr  RVs 
(«per»  in  R  am  rande  nachgetragen),  barri  YsJS,  «badmi»  RB,  bapmi 
die  übr.  ausgg.  4  es  G,  peinis  (ivas  nur  zu  bapmi,  nicht  zu  barri  paßt) 
JS,  peims  od.  es?  Sv,  peim  er  (es)  RHgGrRKMBGv'HCHl,  pess  er 
YsBeGv?.     «lute>  Vs. 
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11.  Mälrünar  skalt  kunna,         ef  vill  at  manngi  ber 

heiptum  gjaldi  härm; 
[baer  of  vindr,         baer  of  vefr, 

baer  of  setr  allar  saman 
ä  bvi  pingi         es  pjöpir  skulu 

i  fulla  döma  fara.] 


12.  Hugrünar  skalt  kunna,         ef  pu  vill  hverjum  vesa 
gepsvinnari  guma; 


13.  [Paer  of  reb.         baer  of  reist, 
baer  of  hugpi  Hröptr 


11  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  1278  fg.).  1.  2  an  fang  einer  str. 
deren  2.  hälfte  verloren  ist  JS.  1  «Mal  r.»  R.  vill  J,  [püj  vill  S,  pii 
vilt  (vill)  R  u.  die  übr.  ausgg.,  pü  Vs.  «att»  Vs.  manngi]  «magni»  R, 
cmage»  Vs.  2  gjalda  Vs.  3—6  unecht  (an  stelle  der  verlorenen 
2.  halbstr.  eingeschoben  S,  besond.  str.  der  ehemals  noch  eine  andere  voraus- 
gieng  J)  JS,  3.  4  unecht  EBm.  —  S  vermutet  daß  3 — 6  demselben  gedichte 
entstammen  wie  str.  13.  14.  3.  4  paer  (an  allen  3  stellen)  bezieht  J  auf 
ein  in  der  verlor,  halbstr.  erwähntes  sakar.  of  (an  allen  3  stellen)  JS, 
um  RVs.  5  pjöpir  R  edd,  menn  Vs.  —  nach  6  keine  lücke  angedeutet 
RVs,  s.  oben  zu  3—6. 

12  u.  13,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  OrB, ;  12.  13  zu  einer  str. 
verb.  KMBGvHJ,  12.  13.  14,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hg  Hl. 

12  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  128™  fg.).  1  «Hvg  r.»  R.  skaltu 
nema  Vs  (R  edd  wie  10,  1).  pu  in  klammern  S,  om.  J.  2  gepsvinnari 
R  edd,  «gephoskari»  Vs.  —  nach  2  keine  lücke  angedeutet  RVs,  hier  an- 
gesetzt mit  BmCS. 

13—19  scheidet  C  aus  u.  gibt  sie  an  anderer  stelle  (I,  29  fg.)  als 
bruchstücke  eines  'spell  song'. 

13.  14  aus  einem  anderen  gedichte  eingeschoben  S. 

13,  1.  2  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  1292  fg.) ;  vgl.  Hpv  143.        2  of 
YsRKÄICJS,  um  R.     Hroptr  »9,  hroptr  Hg,  Hroptr  die  übr.  ausgg. 
Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  21 
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af  peim  legi         es  lekit  hafpi 
6r  hausi  Heipdraupnis 
[ok  6r  horni  Hoddrofnis.] 

14.  Ä  bjargi  stop         mep  Brimis  eggjar, 
hafpisk  ä  hofpi  hjalm; 

pä  maelti  Mims  hofup         

fröplikt  et  lyrsta  orp 
ok  sagpi  sanna  stafi.] 


15.  [Ä  skildi  kvap  ristnar     peims  stendr  fyr  skinanda  gopi, 
ä  eyra  Arvakrs         ok  ä  Alvinns  höfi, 
ä  pvi  hveli  es  snysk         und  [reif]  Hrungnis  bana, 
ä  Sleipnis  tonnum         ok  ä  slepa  fjotrum, 

3-5  om.  Vs,  mit  14,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  GrR,  besond.  str.  HgHl, 
Interpol.  J.  5  unecht  JS  (nach  der  Interpol,  von  3.  4  angefügt  J). 
Hoddraupnis?  Gr  ffußn.J,  Hoddropnis  BKM. 

14,  1  abiargi»  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  R.  Brimis  SvJS, 
Brimis  GvH  ($.  zu  Grm  44,  5),  brimis  die  übr.  ausgg.  2  hafpisk  S 
(fußn.),  hafbi  ser  E,  hafbi?  Sv.  3—5  besond.  str.  HgHl,  mit  15,  1 
zu  einer  str.  verb.  (14,  5  -f-  15,  la  und  15,  lb  zwei  langzeilen !  Gr)  GrR. 
3a  pä  mit  großem  u.  ausgerückte?)!  p  R,  [bä]  S.  Mimis  HgGrRK. 
3b  keine  lücke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  CS.  4  komma  nach 
fröbl.  C.  3.  4  \>k  Mims  bqf'ub  |  mselti  frö{>likt  [et  fvrsta]  or{)  J. 
5  unecht  S. 

15 — 17  eine  zwölfzeilige  pula  die  ursprl.  ebenfalls  nicht  zu  unserem 
Hede  gehörte  S.  —  Die  3  strr.  auch    Vpls.  s.  c.   20  (Bugge  129'°  ff.). 

15.  16  u.  17,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgHl. 

15,  1  vgl.  Grm  3S,  1.2.  —  A  groß  u.  ausgerückt  u.  punkt  vorher  R, 
a  klein  u.  ohne  punkt  vorher  Vs  (wo  die  zeile  sich  an  13,  2  anschließt). 
kvab  edd,  <q'»  R,  vom  Vs.  bei1118  S,  es  J,  beim  er  RVs.  be'ms  stendr 
in  klammern  S,  om.  E  (Germ.  17,  17).  fyr  HgGrMBGvHJSHl ,  fyrir 
VsC,  for  R,  für  K,  abbrcv.  R.  2—4  mit  str.  16.  17  zu  einer  str.  ver- 
bunden Gr.  2  ä  eyra  —  ok  ä  om.  Vs.  Alvakrs  C.  böfi  R  edd, 
hofbi  Vs.  3  eine  kurzzeile  Mb.  ä  R,  ok  ä  VsC.  pvi  om.  J.  snysk 
R  edd,  stendr  Vs,  hverfr  (und  undir  reib  Raugnis  besond.  zeile)?  Gr 
(fußn.).  und  JS,  undir  RVs.  reib  (wider  die  reimgesetze)  R,  hreip 
(etymol.  falsch)  H.  Hrungnis  B  (zurückgenommen  Bt)  CJS,  «rq/ngnis> 
(d.  i.  rungnis)  R,  Hra/gnis  Bt,  HrQgnis  Gu,  «Raugnis»  Vs,  Rungnis  Hl, 
Raugnis  HgGrRK,  Rognis  MH,  Vingnis  C.  bana  JS,  om.  K  Vs.  4  t(jnnum 
R  edd,  taumum  Vs. 
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(16.)   ä  bjarnar  hrammi         ok  ä  Braga  tungu, 
ä  ulfs  kloum         ok  ä  arnar  nefi, 
ä  blöbgum  vamgjum         ok  ä  bruar  sporbi, 
ä  lausnar  lofa         ok  ä  liknar  spori, 

(17.)   ä  gleri  ok  ä  golli         ok  ä  gurana  heillum, 
i  vini  ok  i  virtri         ok  ä  vilisessi, 

ä  Gungnis  oddi  ok  ä  Grana  brjösti, 

ä  nornar  nagli  ok  ä  nefi  uglu.] 


18.  [Allar  vom  af  skafnar         baers  vom  ä  ristnar 
ok  hverfbar  vib  enn  helga  mjob 
ok  sendar  ä  viba  vega; 
baer'u  me[»  9sum,         baer'u  meb  olfum, 
sumar  meb  Visum  vonum, 
sumar  hafa  menskir  menn. 


16,  1  abiarnar»  mit  kleinem  a  u.  kein  punl't  vorher  RVs.  «Raine»  Vs. 
2  kloum  S,  klöum  J,  klöm  RVs.  nefi  R  ed<#,  «nefiu»  Ys.  3  blo{)gum 
R  ec?d,  bläbgum  Wn  (Oden  och  Loke  s.  47),  blasings?  C.  bruar  R  edd, 
bruungs?  bifrs?  C.        4b  ä  om.  Vs.     «spori»  R. 

17,  1  a  (1)  mit  kleinem  a  RVs  (punkt  vorher  R).  lb  ä  (at?  Gr 
ftißn.)  gumna  heillnm  R  edd,  a  gobu  silfri  Vs,  i  gumna  hQÜum?  5e. 
2  i  (2)  om.  RHgGrMB  (aber  Bt  i  virtri)  JHl.  ä  vilisessi  BtGvHS,  vili 
sessi  l&HgGr,  vilisessi  KMBJHl,  ä  volu  («vavlu»  Vs)  sessi  VsC,  vqIu 
sessi  B.  —  nach  sessi  fügt  Vs  hinzu:  «i  guma  bollde».  3.  4  mit 
18,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  HgHl.  3  «Agvngnis»  u.  punkt  vorher  R, 
•ok  gaupnis>  Vs.     Grana]  «gräna»  R,  gygjar  Vs.         4  Nornar  HgGr. 

18,  19  ebenfalls  Interpol.  S  (19  '■eine  spät  hinzugedichtete  abschluß- 
u.  überleitungsstr.').  —  Beide  strr.  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  130lh  fg.). 

18,  1  allar  mit  kleinem  a,  doch  punkt  vorher  RVs.  baers  JS,  pser 
er  RVs.  v(jru  ä  R  edd,  a  vqtu  Vs.  2  bverfpar  R  edd,  «hredar»  Vs, 
hrörpar?  Be.  3  om.  E.  vega  R,  vegu  Vsüf.  4—6  mit  str.  19  zu 
einer  str.  verbunden  Hg,  besond.  str.  Hl.  4a  pter  (mit  großem  p  u. 
punkt  vorher  R)  RVs,  sumar  C.  'u  S,  '6  J,  rö  R,  ro  (ru)  HgGrBKM 
BGvHCHl,  eru  Vs.  «jisum  (Äsum  HgGrKC)  R  edd,  älfum  Vs.  4b  paVu 
[rö  R,  ro  (ru)  HgGrRKMBGvHC,  '6  J]  mep  Qlfum  R  edd,  sumar  meb 
äsum  Vs.  5  sumar  R  edd,  ok  Vs.  «vanum»  Vs,  VQnum  HgGrKC. 
6  späterer  Zusatz  J,  om.  E. 

21* 
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19.  Pat  eru  bökrünar,         bat  eru  bjargrünar 
ok  allar  plrünar 
ok  maetar  meginrünar, 
hveims  knä  öviltar         ok  öspiltar 
ser  at  heillum  hafa; 
njöttu  ef  namt, 
unz  rjüfask  regin!] 


20.  Nu  skalt  kjösa,         alls  ber's  kostr  of  bobinn, 

hvassa  väpna  hlynr! 
sogn  epa  pogn         hafbu  per  sjalfr  i  hug, 
oll  eru  mein  of  metin.' 

Sigurpr  kvap: 

21.  cMunkak  floja,         bot  mik  feigjan  vitir, 

emkak  meb  bleybi  borinn; 


19,  la  pat  R,  pat  Ys  (purikb  vorher  beide  coddj.  «bök  r.»  R. 
lb  bat  eru  R  edd,  ok  Ys.  «biarg  r.  >  R.  —  -rünir  beide  male  HgGr 
(ebenso  z.  2.  3).  2  «a/1  r.»  R,  alrünar  YsC.  3  späterer  Zusatz  J. 
ok  maetar  R  edd,  «ok  m§Rar  ok»  Ys.  «megin  r.»  R.  —  maetar  rdnar  ok 
meginrünar?  Bt.  4  hveims  JS,  hveim  er  HgGrKMBGvHCHl,  hverjum 
er  Ys,  hveim  E.  knä  G,  pair  knä  RVs.  cäsur  nach  knä  HgK.  ok 
öspiltar  R  edd,  of  viltar  Ys.  —  öviltar  —  öspiltar  om.  E.  —  hveim  er 
paar  öviltar  |  ok  öspiltar  knä  H.  5  «heillum»  Ys.  6.  7  späterer 
zusatz  J.  6  Schaltsatz  KMbG.  «Niottv»  mit  großem  N  Ys.  namt  G, 
pu  namt  RYs.  —  zur  zeile  vgl.  H</v  112,  2  ff.  138,  5.  7  =  Ls  41,  2. 
Fj  20,  4.  Grm  4,  4:  vgl,  Vm  52,  4.  rjüfask  R  edd,  rjüfa  Ys.  Eegin  Gr. 
—  E  tilgt  die  zeile. 

20.  21  auch   Vols.  s.  c.  20  (Bugge  13 P*  fg.). 

20,  1  skalt  J,  skaltfu]  S,  skaltu  RYs.  alls  in  klammern  JS.  ber's 
JS,  per  er  RYs.  of  Yb JS,  um  R.  2  «vöpna»  Ys.  «blynr»  R.  hvassa- 
väpna-hlynr  B.  3  «sa/gn-  R,  «saungh»  Ys.  hafpu  RYs,  haf[pu]  8, 
haf  J.      cäsur   nach   hafpu    Hg.     i    hug  R  edd,    of  hug  Ys.  4  mein 

R  edd,  mal  Ys. 

21  über  sehr.:  Sigurpr  kvap  HgGrKBCJS,  Sigurpr  MbH  Hl,  Sig. 
8varar  Ys,  om.  JZRMLGo.  1  Munkak  G,  Munka  J,  Munka  [ek]  S, 
Munka  ek  TLHgGrRK3IBGvlC,  «Mvnkaö  ek»  Ys,  Munkat  ek  Gv°-H . 
fhjfja  HgGrMGvHCS,  flyja  B,  flieja  KHl,  «fl<?ia»  R,  «fleyia»  Ys.  feigjan 
CJS,  feigan  RYs.  vitir  RYs,  vitak  J.  2  emkak  Sv,  emka  [ek]  S, 
emka  J,  emka  ek  RHgGrBKMBGo1CHl,  emkat  ek  YbGl-'H.     mep  om.  Ys 
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ästr9p  pin         vil  ek  9II  hafa 
svä  lengi  sem  lifik.' 

Sigrdrifa  kva{): 

22.  <Pat  raepk  per  et  fyrsta,         at  vip  fräendr  pina 

vammalaust  vesir; 
sipr  pü  hefnir,         pöt  peir  sakar  gorvi : 
pat  kvepa  daupum  duga. 

23.  Pat  raepk  per  annat,         at  pu  eif)  ne  sverir, 

nema  panns  sapr  sei; 
grimm ar  limar         ganga  at  trygprofi, 
armr  es  vära  vargr. 

24.  Pat  raepk  per  pripja,         at  pü  pingi  ä 

deilit  vif)  heimska  hali; 
pvit  ösvipr  mapr         laetr  opt  kvepin 
verri  orp  an  viti. 

25.  [Allt  es  vant:         ef  pü  vip  pegir, 

pä  pykkir  mep  bleypi  borinn 


3  vil  ek  Vs.  vilk  £,  ek  vil  R  t«.  die  übr.  ausgg.  hafa  R  e(M,  of 
hafa  Vs.         4  lifik  J,  ek  lifi  RVs. 

22  W7?.  Vols.  s.  c.  52  (Bugge  13211  fg.).  —  überschr.:  Sigrdrifa 
kvab  HgGrKBCJS,  Sigrdr.  MbHHl,  om.  RRMLGv.  1  rsebk  JS,  «reb 
ec»  R.  et  m  klammern  S,  om.  J.  at  J,  at  [\>\\]  S,  at  bu  R-  3  hefni?  C 
beir  in  klammern  S,  ber  B,  om.  J.  gorvi  S,  gori  RKMGvHGJHl, 
<gori»  R. 

23  wjZ.  Vols.  8.  c.  21  (Bugge  133*  fg.).  1  rsebk  JS,  <r.  e.»  R, 
meb  ek  die  übr.  ausgg.  (ebenso  24,  1.  29,  1).  annat]  «a.  >  R.  pü.  in 
klammern  S,  om.  J.  2  banns  JS,  bann  er  ß-  sei  SvS,  sei  J,  se  R. 
3  limar  EgBGvHCJS  (vgl.  Rm  4,  4),  simar  üHgMLHl,  siraar  GrRKMb. 
at  R,  af  C".  «trygö  röfi>  R,  gribarofi  C  ('beachtenswert'  Sj.  4  armr 
er  R,  armr's  J. 

24.  25  vgl.   Vols.  s.  c.  21  (Bugge  132^  fg.). 

24,  1  ff.  vgl  Rov  122.  1  ber  b"bja  HgGrBJSHl ,  b.  III»  R, 
ber  et  br'bja  RKMGvHC.  bü  om.  J.  2  deilit  »oc/i  zur  vor.  seile  HgGr. 
3  J>vit  6r,  [})vit]  S,  b^iat  R,  om.  J. 

25  Interpol.  BmJS.  1  fcofrm  «otc/i  vant  Gv-SHl,  gedankenstr.  C, 
komma  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  ef  (!)  Hg.  pü.  in  klammern  S,  om.  J. 
komma  nach  begir  GrKMBGv2HJSHl,  semik.  E,  kolon  Gvl,  keine  interp.  G. 
2  bykkir  J,  bykkir  [pü]  S,  bykkir  pü  R. 
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[e[ia  sonnu  sagbr ; 
hsettr  es  heimiskvipr, 
nema  ser  göpan  geti] ; 
annars  dags         lättu  hans  ondu  farit 
ok  launa  svä  leipum  lygi.] 

26.  Pat  raebk  per  et  fjörba,         ef  byr  fordaipa 

vammafull  ä  vegi: 
ganga's  betra         an  gista  sei', 
bot  pik  n^tt  of  nemi. 

27.  [Fornjösnar  augu         purfu  fira  synir, 

hvars  skulu  vreibir  vega; 
opt  bolvisar  konur         sitja  brautu  naer, 
baers  deyfa  sverp  ok  sefa.] 

28.  Pat  raepk  per  et  fimta,         böttu  fagrar  seir 

brüpir  bekkjum  ä, 
sifja  silfr         lata  svefni  räpa, 
teygjat  at  kossi  konur! 


3  —  5  späterer   einschob   E  (Germ.  17,  18)  JS.  4.   5    Schaltsatz   C. 

4  heimis  kvifr  ILHgGrRKMBHJ.  6.  7  besond.  str.  HgGrHl.  6  «Auars» 
mit  großem  A  u.  punJct  vorher  R.  lättu  R,  lät[tu]  S,  lät  /.  cäsur  nach 
hans  //#.         7  leifmm  GS,  «lydom»  R,  lybum  die  übr.  ausgg. 

26.  27  vgl.   Vpls.  s.  c.  21  (Bagge  132™  fg.). 

26,  1  raibk  JS,  <r.  ec»  R,  räib  ek  die  übr.  ausgg.  (ebenso  28,  1). 
et  in  Mammern  S,  om.  J.  fjör{)a]  IUI.  R.  3  ganga's  JS,  ganga  er  R. 
sei  S,  sei  J,  se  R,         4  of  JS,  um  R. 

27  Interpol.  BmJS.  1  Fornjösnar-augu  0.  2  vreibir  i?  (fußn.) 
Gv*HCJS  (s.  zu  Fm  28,  2),  reipir  R.  3  sitja  R,  standa  C.  4  brers 
StoJS,  bah"  er  R.     sefa  R,  sleyfa?  Gr  (fußn.). 

28  v#Z.  Vpls.  s.  c.  21  (Bugge  132™  fg.).  1  s.  zu  26,  1.  et  in 
klammern  S,  om.  J.  fimta]  V.  R.  \>6tt\i  R,  bot[tu]  S,  bot  J-  8eir  £> 
seir  J,  ser  R.  3  sifja  silfr  HHgGrRKMHSHl,  sifja-silfr  GrC,  sifjar 
silfrs  B  (fußn.)  GvJ.  lata  J,  läta[bu]  S,  lätaba  ÜHgGrKMLBCHl, 
lätattu  i?(rv,  lata  bu  MbH.  cäsur  nach  lät.  HgRKMBGv.  svefni  Tr. 
binum  svefni  R.  —  sifjum  spillattu  ne  b*r  til  svefnis  laba  6".  4  teygjat 
G,  teygjat[tu  ber]  S,  teygjat  bei'  J,  teygjattu  bei'  KMBGvHC,  teygjatu 
ber  Hl,  teygattu  ber  R,  «teygiatv  ber»  R,  teygjatu  brer  HgGr. 
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29.  Pat  raebk  ber  et  setta,         bot  me{)  seggjum  fari 

olbrm^l  til  ofug, 
drukkna  deila         skalattu  vib  dolgvibu; 
margan  stelr  vin  viti. 

30.  [Sennur  ok  ol         hefr  seggjum  verit 

morgum  at  mö|)trega, 
sumum  at  bana,         sumum  at  bolstofum: 
fjolbrs  bats  fira  tregr.] 

31.  Pat  raebk  ber  et  sjaunda,         ef  bü  sakar  deilir 

vib  hugfulla  hali, 
berjask's  betra         an  brinna  sei' 
inni  aubstofum. 

32.  Pat  raebk  ber  et  ätta,         at  skalt  vib  illu  sea 

ok  firrask  f  laerbarstafi ; 


29.  30  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  1331  ff'.). 

29,  1  vgl.  zu  23,  1.  et  in  klammern  S,  om.  J.  setta]  VI.  R.  fari] 
mit  diesem  worte  bricht  R  ab ;  der  rest  des  gedicktes  nach  pap.hss.  {berück- 
sichtigt sind  COQSt2).  2-37,  4  om.  HgGr.  2  Qlhrmol  MBGoHJSHl, 
Qlborniöl  C,  «auldr  mal»  C,  auldurmäl  B,  «aulbrumäl»  OQ,  auldramäl  K. 
3  drukkna  BGvHCJS  mitYs,  «dryckinn»  codd.  chart.,  drukkinn  KMHl,  of 
drukkinn  B.  skalattu  CBKMBGvHCHl,  skalat[tu]  S,  skalat  J,  skaltattu 
StV,  skaitu  OQSt2.  cäsur  nack  skalattu  K.  4  vin  viti  codd,  viti  vin 
BMBGvHC  (fußn.)  JSv  (Altgerm.  metr.  s.  87  anm.  2)  Hl. 

30  Interpol.  BmJS.  1  Sennur  Arn.  Magn.  KMBGv  cett,  «songur ■ 
od.  «saungur»  codd,  soengr  B,  sumbl?  Bt.  hefr  JS,  hefir  codd.  verit] 
vorf)it  C<w.  2  at]  «sumuffi  OQ,  <sinnumm»  St2.  —  niQrgum  sinnum 
at  möbtr.  H.  3  «bälstofum»  0.  4  fJQlb's  SvJS,  fJQlb  er  codd.  bats 
SvJS,  bat  K,  bat  er  codd.  fira  tregr  CKMBGoHJSHl,  tregr  fira  BC, 
«tregur  fyrra»  0,  «tregur  firra»  St2,  «treg  fkjyra»  Q. 

31  vgl.  Vols.  s.  c.  21  {Bugge  133*  fg.).  1  raebk  JS,  neb  ek  codd 
(ebenso  32,  1.  33,  1.  35,  1.  37,  1).  et  in  klammem  S,  om.  St2J"  (ebenso 
32,  1.  33,  1.  35,  1.  37,  1).  bü  in  klammern  S,  om.  J.  2  hugfulla 
codd,  heimska  C  (metr.  bedenklich).  3  berjask's  S,  b.  er  codd.  brinna  S, 
brenna  codd;  bregbask  C.     sei  S,  sei  J,  se  codd.       4  illum  orbstQfum  C". 

32  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  132™  fg.).  1  vgl.  zu  31,  1.  ättuuda  St2, 
skalt  J,  [bü]  skalt  S,  bü  skalt  codd.  sea  S,  sia  L,  sea  J,  sjä  codd. 
Ib.  2  at  vib  illu  seir  |  ok  firrisk  fl.  ?  S  (fußn.).      2  firrask  codd,  forbask  C. 
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mey  du  teygjat         ne  manns  konu, 
ne  eggja  ofgamans. 

33.  Pat  raebk  per  et  niunda,         at  bü  noum  bjargir, 

hvars  bu  ä  foldu  fipr, 
hvärts  eru  sottdaupir         eba  eru  saedaupir 
epa  väpndaupir  verar. 

34.  [Laug  skal  gorva         peims  lipnir'ü,  . 

pvaa  hendr  ok  hofup, 
kemba  ok  perra,         äpr  i  kistu  fari, 
ok  bibja  saelan  sofa.] 

35.  Pat  raepk  per  et  tiunda,         at  pü  trui'r  aldri 

vprum  vargdropa 
[hverstu'st  bropurbani 
epa  hafir  du  feldan  fopur] ; 


3  vgl.  2S,  4.  Hov  115,  4.  120,  4.  kommet  nach  teygjat  u.  keine 
inlerp.  nach  konu  Gv.  4  ne  unrichtig  aus  z.  3  eingedrungen?  B  (fußn.J, 
om.  Gv. 

33-35  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  133*  fg.). 

33,  1  vgl.  zu  31,  1.  |>u  in  klammern  S,  om.  J.  nQum  S,  noum  J, 
nöra  C,  näum  SPRK,  «näaum»  0,  «maam»  Q,  näm  CMBGvHHl.  2  bu 
in  klammern  S,  om.  J.  foldu  RMBGvGJSHl,  «folldurn»  od.  «folbum> 
codd,  fold  um  K,  foldu  um  H.  fibr  S,  finnr  codd.  3  hvärz  OBGvCJSHl, 
hvars  QSt2,  hvärt  BKMH  (vgl.  Nygaarcl  I  97).  eru  (2)  BGvHCJSHl, 
eru  beir  0St22T,  om.  BM.  4  eba  6?,  eba  [eru]  S,  eba  'ru  RM,  eba  eru 
OQKBGvHCJHl,  eba  eru  beir  St2. 

34  Interpol.  BmJS.  1  Laug  BGvHCJSHl,  Haug  codd.  gorva  5, 
gora  codd.  beims  JS,  beim  er  codd.  libnir'ü  J ,  lijftnir'u  S,  lij)nir  'ru 
BtGv,  libnir  eru  codd.  —  hveim  er  libnir  eru  K,  hveim  er  li{»inn  er  BM 
mit  einer  wertlosen  hs.  des  18.  jhs.  2  bvaa  S,  bväa  J,  bvo  OQßÄ", 
bva  die  ü&r.  ausgg.  —  hendr  bvä  KMBGvHl.  3  äbr]  «ad»  0,  «ath»  Q. 
4  saelan  codd,  siätan  5  (fußn.)  GvHC. 

35,  1  s.  2t«  31,  1.  bü  *M  klammem  S,  om.  J.  aldri  S,  aldrei  B, 
aldregi  codd.  2  vQrum  MMbBGvHCJSHl,  vQrum  L,  «varom»  OtuK, 
•.vasom»  0Q.K,  «wasem»  St2.  3.  4  Interpol.  ES,  als  langzeile  auf- 
gefaßt von  J  (s.  zu  4).  3  hverstu'st  G,  hverstu  est  (ert)  BGvGS,  hvers 
bü  ert  M,  hvers  bü  er  B,  hvarstu  er  coddi  hvars  bü  er  K,  hvärstu  ert  Hl, 
hvärz  est  J,  hvärt  bü  ert  H.  4  bü  om.  J.  feldan  codd,  bautinn  J 
(s.  oben  zu  3.  4).     kolon  nach  f(jbur  Hl. 
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opt  es  ulfr         1  ungum  syni, 
pöt  sei  golli  gladdr. 

36.  [Sakar  ok  heiptir         hyggjat  svefngar  vesa 

ne  härm  in  heldr; 
vits  ok  väpna         vant's  jofri  at  faa 
peims  skal  fremstr  mep  firum.] 

37.  Pat  raepk  per  et  ellipta,         at  pu  vip  illu  seir 

hvern  veg  at  vinum; 
langt  lif         pykkjumka  lofpungs  vita : 
romm  eru  röff  of  risin.' 


5  als  vollzeile  gefaßt  von  BMBGvHCJHl,  Schaltsatz  H.  opt  es  ulfr 
S  mit  Ys,  ulfr  er  codd.  eäsur  nach  \  K.  6  unecht  J.  pöt  CJS,  po 
codd.     sei  G,  sei  [bann]  S,  se  hann  OSt2KBGvHJBl,  bann  se  BMC,  se  Q. 

36  Interpol.  BmJS.  1  hyggjat]  byggattu  B,  higgia>  Q.  2  härm 
in  MB  cett,  härm  inn  BK,  «harmin»  St2,  harminn  OQ.  —  nach  2  ver- 
mutet C  eine  lücke.  3  vant's  JS,  vant  er  codd  (vant  von  späterer  hand 
aus  vatn  corr.  St2).  —  es  j(jfri  vant  G.  faa  S,  fäa  J,  fä  codd.  —  die 
Überlieferung  der  seile  ist  kaum  richtig  (so  auch  S  fußn).  4  peims 
SvJS,  peiin  er  codd.     skal  oin.  St2. 

37  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  1339  fg.).  1  s.  zu  31,  1.  pti  in 
klammern  S,  om.  J.  seir  S,  seir  J,  sjäir  OQ  u.  die  übr.  ausgg.  2  at 
vinum  Gv2HCS,  at  vini  BGv^J  nach  Ts,  at  vegi  OBKMHl,  at  veigi  (?) 
St2,  af  vegi  Q.  3  langt  codd,  lagt?  A'  (fußn.),  lagt  od.  lagit  2£. 
pykkjumka  JS,  pykkjumska  K  (fußn.),  pykkjumkak  MbBGvHCHl,  pykkj- 
umst  ek  OQÄK,  pykkjumk  ek  ML,  «pikunst  ok  >  (ok  von  späterer  hand 
in  ekki  corr.)  St2,  cäsur  vor  lofp.  BKMBGv.  vita  codd,  vina  C.  4  of 
risin]  «af  risum»  St2.  —  BML  fügen  nach  dieser  str.  aus  Vs  (Bugge 
133n  fg.)  hinzu:  Sigurpr  maelti:  'Engi  finnz  per  vitrari  mapr,  ok  pess  sver 
ek,  at  pik  skal  ek  eiga,  ok  pü  ert  vip  mitt  oepi'.  Hon  svarar:  'pik  vil  ek 
heizt  eiga,  Jjott  ek  kjösa  um  alla  menn'.  Ok  petta  bundu  pau  eipum  mep 
ser.  Möglicherweise  enthalten  diese  Zeilen  eine  paraphrase  der  verlorenen 
schlußstrophen. 
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BROT  AF  SIGUR&ARKVIMJ. 


1.   c 


hvat  hefr  Sigvorpr         til  saka  unnit,         v^yjf* 
es  freknan  vill         fjorvi  naema?' 


Brot  af  Sigurparkvipu  nur  erhalten  in  R  bl.  33a,  1 — 33b,  8; 
der  anfang  des  liedes  stand  in  der  verlorenen  5.  läge  der  hs.  In  Vs  ist 
das  vollst,  gedieht  benutzt;  ob  vier  nur  in  dieser  quelle  erhaltene  strr. 
(s.  u.  Fr  gm.  14 — 16),  die  J  an  den  anfang  unseres  bruchst.  stellt,  sämtlich 
od.  zum  teil  ihm  angehört  haben,  ist  strittig:  vgl.  bes.  AHeusler,  Die 
lieder  der  lücke  im  Cod.  regius  der  Edda  (Germanist,  abhandlungen  Herrn. 
Paul  dargebracht,  Straßb.  1902,  s.  1  ff.).  Von  den  in  R  überlieferten 
strr.  enthält  Vs  nur  eine  stark  verderbte  Variante  zu  str.  4  (Frgm.  17). 
—  Überschrift:  Bryuhildar  kvifa  (<jnnur  add  Gr)  GrV,  Sigurbar  kviba 
Fäfnisbana  f)rij)ja  B,  Brot  af  Brynhildarkvibu  (annarri  add  K)  KM, 
Sigurfarkviba  en  meiri  (brot)  J,  Brot  Hl,  wie  oben  BGvHS  (mit  rück- 
sicht  auf  das  citat  der  Vols.  saga  vor  Frgm.  16  j. 

Die  frage,  wie  viel  von  dem  nur  in  Vs  überlieferten  sagenstoff  un- 
serem liede  angehört  hat,  ist  verschieden  beantwortet;  s.  die  bei  S  s.  351 
angeführte  litteratur  und  Heusler  a.  a.  o.  —  B  schickt  dem  bruchstück 
einen  auszug  aus  Vs  (cap.  23 — 30)  voraus.  Simrock  faßt  die  erste  er- 
haltene str.  ivirklich  als  anfang  des  gedichtes  auf. 

1.  2  L  schwankt,  ob  diese  beiden  strr.  von  Gunnar  und  Brynhild 
od.  von  Hogni  u.  Gunnar r  gesprochen  werden:  im  ersteren  falle  müsse 
(ivas  auch  Gr  bereits  anmerkte)  nach  str.  2  eine  lücke  angesetzt  iverden. 

1  Überschrift:  HQgni  kvab  BGoJS,  HQgni  HHl  (auch  Gr  Simr. 
Baßm.  und  C  weisen  die  str.  dem  Hogni  zu);  Gunnarr  Mb  (auch  K  hält 
Gunn.  für  den  redenden);  om.  HgGrKML.  1.  2  ergänzen  BM  nach 
pap.hss.:  Hvi  ertu,  Brynhildr,  |  Bubla  döttir!  ||  bcjlvi  blandin  |  ok  bana- 
räbum?;  Mh  ergänzt:  Hvi  ertu,  Gunnarr  |  Gjüka  borinn  .  .  .  (metr. 
unmöglich).  3  mit  saka  beginnt  R;  die  vorausgehenden  worte  er- 
gänzt mit  HgGrBKMBGvHCJS  (Hl  ergänzt  nur  til).  4  os  SvJS, 
er  bü  R.  naima  BtGvHJSHl  (vgl  Gpr  II  35,  4.  44,  2),  nema  GrBKM, 
<  nema»  R. 
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(lunnarr  kvab: 

2.  *Mer  hefr  Sigvorpr         selda  eipa, 
ei{)a  selda,         alla  logna; 

Z*<Jb*»*'  pä  velti  mik,         es  vesa  skyldi 
£^      allra  eipa         einn  fulltrui? 

Hogni  kvab: 

3.  'Pik  hefr  Brynhildr         bol  at  gorva 
heiptar  hvattan,         härm  at  vinna; 

"**'         fyrman  Guprünu         göpra  räpa, 
en  sipan  per         sin  at  njota.' 


MiJ' 


Sumir  ulf  svipu, 
su mir  Gotpormi 
äpr  peir  maetti 
ä  horskum  hal 


sumir  orm  smpu,  ^fj^  ^^  ^%%-SaAj^ 

af  gera  deildu,  ^^^Jfej^ 

meins  of_lystir  <^U^^-e^C 

hendr  of  leggja.  A^, /w*~«k> «~  d^^^^e 


t+7 

Sqltinn  varp  Sigvorpr         sunnan_  Rinar ;    ■***«&.  <^(**-itk~<* 
hrafn  at  meipi         h^tt  kallani : 


oJLöiy^J^, 


2  vgl.  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  155i9  fg.).  —  Überschrift :  Gunnarr 
kvab  BGoCJS,  Gunnarr  HHl  (auch  Simr.  u.  Raßm.  weisen  die  str.  dem 
Gunn.  zu);  Brynhildr  kvab  HgGr  (ogl.  jedoch  die  fußn.)  K,  Brynhildr 
Mb  (auch  M  hält  Brynh.  für  die  redende);  om.  RR  ML.  1  hefr  JS, 
hefir  R.  Sigvqrbr  S  (ebenso  5,  1.  6,  3.  8,  3),  «sig.»  R,  Sigurpr  die  übr. 
ausgg.  2  Iceine  interp.  nach  selda  BKHJS.  8  velti  SoJS,  velti 
(vselti  C,  velti  B)  hann  MBGoHCHl,  «velt  hann»  R%  vselt  hann  GrK, 
vaelt'  hann  R.     os  SoJS,  er  hann  R. 

3  Überschrift:  Hogni  kvab  GrKBCJS,  HQgni  MbURl,  .  .  kvap  Hg, 
om.  l&RMLGv.  1  hefr  JS,  hefir  R.  2  /ceine  interp.  nach  hvattan 
GrRBCJHl.  3  fyrman  SwJS,  fyrman  («fv  man»  R,  fyr  man  Hg,  for- 
man  i?,  furman  K)  hon  R  w.  die  übr.  ausgg.         3b  =  Grp  45,  2b. 

4  eme  Variante  dieser  str.  aus  Vs  s.  unten  (Frgm.  17).  1  ulf  u. 
orm  umzustellen  ?  B  (fußn.)  S.  —  Go'*  läßt  svipu  m.  snibu  die  stelle  wechseln. 
2  Gotbormi  S,  Gothormi  ULHgBGvHCHl,  Gobormi  Gr ,  Guttormi  RK, 
Guthormi  M,  Gottormi  J.  «gsera»  ULHgGrBC,  gera  K.  3  of  JS,  um  R 
(ebenso  z.  4).  4  ä  om.  R.  —  ä  horskan  od.  at  horskum  ?  B  fußn. 
(vgl.  jedoch  Bt),  at  horskum  Go,  ä  horskan  H. 

h  steht  in  R  zwischen  11  und  12;  hierher  versetzt  mit  Gr  (s.  235 
anm.)  Simr.  BGvHCMhJS.  —  vor  2  eine  zeile  ausgefallen  C.  2  at  R, 
af  BGvCMhHl  (2,  442).     «hat»  RHgGrBHl. 


.A*^ 
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cYkkr  mun  Atli         eggjar  rjöpa,      usUL*<~*'(tC°~^' 


^sP^ 


munu  vigskaa         of  vipa  eipar.' 


Üti  stop  Gudrun         Gjüka  döttir, 

auk  pat  orpa         alls  fyrst  of  kvap: 

'Hvar's  nü  Sigvorpr,         seggja  dröttinn,      l££%!£% 

es  fraendr  minir         fyrri  ripa?'  mxJo-^^C. 


jXj   (JL*    oX*r^ 


x**y>  i 


aJLÄ. 


ijHA». 


7.  Einn_pvi  Hogni         andsvor  veitti 

'Sundr  hofum  Sigvorp         sverpi  hoggvinn, 
gnapir  se  grär  jör         of  grami  daupum.' 

[Pä  kvap  Bryrihildr         Bupla  döttir: 
cVel  skulup  njöta         väpna  ok  landa; 
einn  mundi  Sigvorpr         ollu  räpa, 
ef  lengr  litlu         lffi  heidi.' 


4  vigskaa  5,  vigskaa  Sv,  vigsköum  J,  vigskä  RHgGrMBGvHHl,  vära 
varga?  C  (fußn.).  —  munu  vig  ska  of  vi{)a  eipa  'caedes  violabunt  prae- 
stita  juramenta'  K.  —  nach  str.  5  vermuten  HMh  den  ausfall  einer 
str.  in  der  ein  adler  gesprochen  habe  (vgl.  str.  13);  s.  dagegen  S  z.  st. 
C  setzt  nach  str.  5  die  str.  13. 

6,  1  Gopriin  (so  immer)  BJ.  Gjüka-döttir  B.  2  vgl.  pkv  2,  1. 
3,  2.  8,  5.  11,  2;  Od  3,  5.  auk  G,  ok  Sv,  ok  {ahbrev.  R)  hon  R  edd. 
of  JS,  um  R.         3  Hvar's  ScJS,  hvar  er  R.     seggja-dröttinn  Gr. 

7,  1  Einn  R,  Einu  GvHSvC  nach  vermut.  von  B  fußn.  (vgl.  Sg  17, 1. 
45,  1).  pvi  om.  Sv.  «v§*ttb  R.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  Gv'2JS;  Mh  vermutet  Verlust  der  1.  zeile  u.  ergänzt:  pagpi 
gQrla  |  Gunnarr  ok  hnipnapi;  H  hält  den  ausfall  der  2.  3.  od.  4.  zeile 
für  gleich  möglich.  3  Sigvqrp  5,  Sigurf)  alle  übr.  ausgg.,  «sig.»  R. 
hijggviun  HgJS,    «hd-cdi»»  R.         4  of  grami  JS,  yfir  gram  R. 

8,  9  unecht  ('Variante  zu  str.  10' )  S;  Gv'-HC  setzen  die  beiden  strr. 
(nach  einer  mit  reserve  ausgesprochenen  vermut.  von  Bt)  hinter  str.  11. 
Vgl.  auch  L  z.  st.  und  Mh,  DA   V,  368  fg. 

8,  1  kvap  J,  kvap  pat  R  (vgl.  11,  1).  Bupla-dottir  BK.  2  ok 
(abbrev.)  über  radiertem  u.  unterpunktiertem  «nio»  R.  landa  R,  handa  C. 
3  mundi  aus  mundu  corr.  R,  mondi  J.         4  ef  SvJS,  ef  hann  R. 
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9.  'Vaeria  Jmt  somt,         at  svä  refji 
Gjüka  arfi         ok  Gota  mengi, 
es  fimm  sunu         at  folkrae[)i 
£  gunnarfüsa         getna  haffü.] 

10.  Hlö  {)ä  Brynhildr  —  bor  allr  dunfü  —  -^^^^Jj^Xt 
einu  sinni  af  ollum  hug:  <T**^ "'  ^"^ 
'-Lengi  njötip         landa  ok  j)egna, 

es  froknan  gram         falla  letuf)!' 

11.  Pä  kvaf)  Gudrun         Gjüka  döttir:  ^+^>iJi~^'UfiA^f> 
<Mjok  maelir  {m         miklar  firnar ;               r^JZ^fÄ  ~rA^(_^ 
gramir  hafi  Gunnar,         gotvaf)  Sigvarfpar!     i^^^j^a^^^^^ 
heiptgjarns  hugar         hefnt  skal  verfm.'  ^^JB.^LJJ-U.  •u^*^(< 


12.  Fram  vas  kvelda,         f jplf)  vas  drukkit, 
SZU.    ]>a  vas  hvivetna         vilmäl  talit; 

sofnujm  allir,         es  i  S33ing  kv^mu, 
einn  Gunnarr  lengr         pllum  vakfri. 


9,  1  Vssria  R,  Vserit  Sv.  at  SvJS,  at  hann  R.  svä  R,  sä  J.  2  gota 
GrRK.  —  Gota  mengi  ok  Gjüka  arfi  C  (metr.  falsch).  3  es  SvJS,  ef 
Mh,  er  hann  R.  fimm]  V.  R.  folkrsebi  BtGvHJS,  «folc  robi»  R,  fölk 
robi  Hg,  folkrobi  Hl  (vgl.  jedoch  2,  440),  folkrobi  GrRKMEgBC.  gunnar 
füsa  HJHl,  Gunnar  füsa  Hg,  Gunnarfüsa  B.  4  hafbi  R,  hef\>[  GuSm. 
Magn.  L  (fußn.)  Mh  Cviell.  richtig1  Hl  2,  441). 

10,  1.  2  vgl.  Sg  30,  1.  2.  lb  Schaltsatz  mit  GrKM  cett.  3  Lengi 
njotib  S,  lengi  skulub  njöta  Gr  (fußn.)  BGvHJ,  langt  skulub  njota  Sv. 
vel  skuluf)  njota  R.  —  vel  skulub  njöta  |  väpna  ok  landa?  Gr  (fußn.), 
vel  sk.  njöta  väpna  ok  handa  C.         4  es  SvJS,  er  er  HC,  er  ber  R. 

11,  1  kvab  J,  kvab  bat  R  (vgl.  8,  1).  Gjüka-döttir  B.  3  hafbi  Hg 
(druckfehler?).  Sigvarbar  S,  Sigurbar  alle  übr.  ausgg.,  «sig.»  R.  4  heiptr- 
gjarns  B. 

12  setzt  C  hinter  str.  15.  1  vgl.  prk  24.  1.  2.  2  bä  var  R,  bä 
v's  Sv,  var  bä  BK  Cviell.  richtiger'  B')  Gv.  hvi  vitna  C;  vetna  hvi??  S 
(fußn.).  «vil  mal»  R,  vib  mal  Hg,  vilmöl  J.  4  mit  str.  13  zu  einer 
str.  verbunden  KHl,  «EiN»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  einn  — 
vakbi  S  (fußn.),  einn  lengr  G.  |  QÜum  vakpi  J,  einn  vakbi  G.  |  QÜum  lengr 
die  übr.  ausgg.  mit  R. 
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y*r  j.   is" F<?t  nam  at  iu'öra'    twty nam  at  spjaiia»  *h^* 

/^rCl^P*-  hjtt  herglotubr         hyggja  tebi, 

"  ^  hvat  i  borvi  beir         bä|)ir  sogbu 

2  jreo^  (>cvXrv<^vtUj     hrafn  ey  ok  orn,         es  heim  ribu. 

14.  Vaknabi  Brynhildr         Bubla  döttir, 
dis  skjoldunga         fyr  dag  litlu : 
*  „Jj^JäZZ*      hvetib  eba  letib  mik         —  harmr  es  unninn  —  u<JZZj 
^H^  sorg  at  segja         eba  svä  lata!'  *kö 

•TT  15.  Po_gbu  allir         vib  bvi  orbi,  ^^^.^^ 

fär  kunni  beim         fljöba  lptum,  F^  y^^^r^  » 

es  grätandi         gorbisk  at  segja,    A^^J^*^^^>^y' 
bats  hläVjandi         holba  beiddi.        y^  ^J^^JU^^Jj  Aa 

Brynhildr  kvab:  d  l^^S&^Jvl 

16.  ['Hughumk,  Gunnarr!         grimt  i  svefni:   „JC^jlL  ^^^ 
duUt  svalt  allt  i  sal,         aettak  sseing  kalda,  u^aMx^' 


13  ste/^  C  zwischen  str.  5  u.  6.  1  vgl.  prk  1,  3.  Fot  BEgMk, 
Fjojb  C,  fot  (mit  kleinem  f  w.  kein  punkt  vorher)  R.  at  (1.  2)  viell.  zu 
streichen,  hröra  R,  hl^ra  C.  2  «tebi»  ß,  tae|)i  GrBK,  Wbi  JfC. 
3  hvat  i  borvi  beir  (?,  hvat  beir  i  borvi  GvlJ,  hvat  i  bobvi  ?  <S  (fußn.), 
hvat  beir  ä  babrni  B  (zurückgenommen  Bt)  HC  {aber  C :  ä  baubvi),  hvat 
i  babini  So,  hvat  beir  (ber  B)  i  bQbvi  («iba/bvi»  R)  R  und  die  übr. 
ausgg.  —  über  bQbvi  =  borvi  s.  Bt  u.  J,  Skjaldesprog.  s.  31.  4  es 
SoJS,  er  beir  R. 

14,  1.  2  versetzt  C  hinter  str.  12.  1  Bubla-dottir  K.  2  SkJQld. 
GrKC.  fyr  HgGrM  cett,  for  B,  für  X,  abbrev.  R.  3.  4  {eingeleitet 
durch:  pä  kvab  bat  Brynh.  Bubla  döttir)  und  str.  15  versetzt  C  hinter 
str.  11.  3  Hvetib  SvS,  hvetib  mik  R.  letib  mik  R,  letib  J.  3b  Schalt- 
satz mit  MBGvHCS.  4  sorg  R,  sorg  er  Hg.  fragez.  nach  lata  BM 
(nicht  1Mb). 

15  vgl.  Vols.  s.  c.  31  (Bugge  15916  fg.).  —  Simr.  setzt  die  str.  an 
den  Schluß  des  gedicktes  (hinter  str.  20);  vgl.  dagegen  B  z.  st.  1  vgl. 
Sg  49,  1.  2  Schaltsatz  J.  cäsur  mich  kunni  GvH.  fljöbalätum  GrKM 
BGvH.  3  es  SvJS,  er  hon  R.  gorbisk  R,  grarobisk?  Gv2.  4  bats 
JS,  bat  er  R. 

16—20  vgl,   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  159"  ff.). 

16.  17  Interpol.  Mk  (Grundr.  II*,  635  fg.);  vgl.  jedoch  auch  Heusler 
a.  a.  o.  s.  80. 

16  Überschrift:  Brynh.  kvab  BGvJS,  Brynh.  MbHHl,  am.  R. 
1  Hugbumk  SvS,  Hugbak  mer  Gv-J,  Hugba  ek  mer  R.  2  «ettac» 
(aber  c  beinahe  ausradiert)  R,  etta  B,  setta  GvlH. 
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en  bü,  gramr!  ribir         glaums_andvani, 
fjptri  fatlabr         i  fianda  lib. 
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unXi  f^^> 


17. 


L  ^ 


18. 


19. 


svä  mun  9II  ybur         aett  Niflunga 

afli  gengin  —         erub  eibrofa.]  <►***-  h*^K&vo 


Mantat,  Gunnarr!         til  gQrva  bat, 
es  blöbi  i  spor         bä{)ir  rendub; 
nu  hefr  allt  h(»num         illu  launat, 
es  fremstan  bik         finna  vildi. 


7lL~ 


Pä  reyndi  bat, 
möbugr  ä  vit 
hve  herglotubr 
eibum  haldit 


es  ribit  hafbi 
min  at  bibja,  -cL^,  t^^^-dU**™*™  ^^-  ^f^  ^-^ 

hafbi  fyrri  ^zL  i 

vib  ungan  gram. 


-tiff*****])  jvu~<As) 


\  Zsj^d.  Benvpnd  of  let         brugbinn  golli 

1  "*£*&-    margdyrr  konungr         ä  mebal_okkar  ;       *** 

1  ^-^0  eldi  voru  eggjar         ütan  gorvar, 

en  eitrdropum         innan  fäpar.'  (^  ^  /**t*-L  "^^-) 


3.  4  mit  str.  17  zu  einer  str.  verbunden  Gv1.  3a  en  gramr  ribi?  Sv. 
3b  «andvänb  R. 

17  als  schluß  an  str.  16  gehängt  RKMB.  1.  2  lücke  in  R  w'c/j£ 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv2HMhJS.  3  Svä  mii  großem  S  «nd 
punkt  vorher  R.     HDifl.  61. 

18,  1  Mantat  St>«75,  Mantattu  R.  2  es  JS,  er  (es)  it  HC,  er  fit  R. 
fragez.  nach  rendu|)  6rr.  3  na  (nü  J)  hefr  JS,  nü'fr  <Sw,  nü  hefir  J)ü  R. 
allt  hönum  6r,  hönum  allt  S,  hönum  bat  allt  R.  cäsur  nach  hönum  HgK. 
4  es  SvJS,  er  hann  R.  bik  {nach  Vs)  GuÖm.  Magn.  B  ffußn.J  GvHJS, 
sik  R. 

19,  Ib.  2  Schaltsatz  Mb.  2  möbugr  S,  möbigr  R.  «avit»  R. 
4  ungan  SvS,  enn  unga  R. 

20,  1  v  in  «gvlli»  gleicht  fast  einem  y  R.  —  Gv'2  vermutet  statt  gulli 
den  infin.  eines  verbums. 
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h*»  Her  er  sagt  i  bessi  kvibu  frä  dauba  Sigurbar,  ok  vikr 

iv_-^JT  JL*.    her  svä  til,  sem  peir  draepi  hann  üti,  en  sumir  segja  svä, 

at  peir  draepi  hann  inni  i  rekkju  sinni  sofanda.    En  p\rb-   ^ 

%v^~-*^     verskir  menn  segja  svä,  at  peir  draepi  hann  üti  i  skogi,  ok 

5  svä  segir  i  Gubrünarkvibu  enni  fornu,  at  Sigurbr  ok  Gjüka 

/»_  ^^synir  hefbi  til  (rings  ribit,  bä  er  hann  var  drepinn;  en  bat 

ttKjkZLj**-*  segja  allir  einnig,  at  beir  sviku  hann  i  trygb  ok  vögu  at 

'ZjL  i^tt     honum  liggjanda  ok  öbünum. 

ju~  ty~i  d<A^y 

GU&RÜNARKVIJA  I. 

Gubrün  sat  yfir  Sigurbi  daubum ;  hon  gret  eigi  sem 
abrar  konur,  en  hon  var  büin  til  at  spriiiga  af  harmi.     Til  r% 
gengu  baebi  konur  ok  karlar    at  hugga  hana,   en  bat  var«*»* 
,Hft£*'*^A    eigi  aubvelt.     Pat  er  sogn  manna,  at  Gubrün  hefbi  etit  af 
%*^  r^<u^.  5  Fäfnis  hj arta,  ok  hon jskilbj.  _bvj__f ugls__rpdd.     Petta  er  enn 
kvebit  um  Gubrünu: 

1.  Ar  vas  bats  Gubrün         gorbisk  at  deyja, 
es  sorgfull  sat         of  Sigverbi; 


'Schlußprosa:  Das  auf  str.  20  folgende  prosastück  (schlußprosa 
zu  Br  und  einl.  prosa  zu  Gpr  I)  hat  mitten  in  der  zeile  in  R  die  rote 
Überschrift:  frä  daupa  Sigurbar;  dieselbe  Überschrift  HgBJSHl.  Vgl.  dazu 
Korn.  p.  c.  8  (Bugge  68ie  ff.).  1  «Her»  mit  großem  rotem  H  ß.  er 
sagt  R,  segir  svä  B.  nach  vikr  unterpunktiertes  e  R.  6  ripit  edd  (mit 
cod.  F  des  Norn.  p.),  ripinn  RHl  (!). 

Gupr ünarkvipa  I  nur  erhalten  in  R  bl.  33b,  8  —  34b,  1;  die 
strophen  in  Vs  und  ~$p  nicht  benutzt.  —  Überschrift:  «gvorvnar  qvipa» 
(mit  roter  tinte)  R  (unmittelbar  vor  str.  1) ,  Guprtinar-kvipa  HgCHl, 
Guprünar  kvi|)a  (en  add.  BBGvHNF)  fyrsta  BMLBGvHNF,  Kvipa 
Guprünar  Gjükadöttur  en  fyrsta  K,  Guprunarkvipa  I  MbJS. 

Prosa  om.  E;  in  R  folgt  sie  ohne  absatz  auf  die  schlußpr.  von  Brot,  mit 
der  sie  auch  HgJSHl  verbinden.       4  fg.  vgl.  Vols.  s.  c.  26  (Bugge  14329  fg.). 

1,  1  vgl.  Sg  1,  1.     A  in  Ar  sehr  groß   u.  rot  u.  grün  ausgemalt  R. 
vas]  v's  Sc.     pats  (<  paz  >)  R,  pat  K.     Goprün  BJ  (immer).         2 — 4  vgl. 
Gpr  II  11,  3—5. 
sorgf.  SvJ,    er  hon  sat 
(ebenso  12,  1.  16,  5.  20,  5.  25,  4). 


paz->)  R,  pat  A.     Goprun  BJ  (immer).         2 — 4  vgl.  I 
2  es   sorgfull   sat  S,    er  hon  sorgf.  sat  KE,    es  sat 
it  sorgf.  R.     of  JS,    yfir  R.     Sigverpi  S,   Sigurpi  R 


b*r^J*r 


\*ruh*\. 


gorbrt  hjüfra 
ne  kveina  umb, 


Guf)rünarkvi|ja  I. 

ne  hondum  sla 
sem  konur  abrar. 
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Gengu  jarlar         alsnotrir  fram,  ^^  ^jl^U^  h«~  ^^ 

beirs  harbs  hugar         häna  lottu;     ~t^L^f 

beygi  Gubrün         grata  mätti, 

svä  vas  möbug,         mundi  springa. 


3.  Sötu  itrar         jarla  brübir, 
<£jL  gQÜi  bünar,         fyr  Gubrünu : 

hver  sagbi  beira         sinn  oftrega, 
banns  bitrastan         of  bebit  hafbi. 


rfti 


y^jJL) 


4.  Pä  kvab  Gjaflaug, 
cMik  veitk  moldar 
hefk  fimm  vera 
[tveggja  dötra, 
ätta  brobra  — 

5.  Peygi  Gubrün 
svä  vas  möbug 
ok  harbhugub 


Gjüka  systir: 
munarlausasta ;      wve*t 
forspell  bebit,       <5  *~ 
briggja  systra,] 
d6  enn  lifik.* 


iL. 


grata  mätti, 

at  mog  dauban 
of  hror  fylkis. 


iL,  In-cUy 


3  gor{)it  SvS,  g.  höü  R.  slä  R,  slaa  S  (vgl.  jedoch  s.  CLXXIVJ, 
släa  J.        4  umb  JS,  otn  B.  um  R. 

2,  2  beirs  FJS,  |)eir  er  R.  häna  CJS,  hana  R.  3.  4a  =  5, 1.  2a : 
10,  1.  2a.  4  svä  vas  Sv,  svä  v's  hon  S  (fußn.),  svä  var  hon  R. 
4b  mundi  SvS,  mundi  (myndi  C,  mondi  J)  hon  R  u.  die  übr.  ausgg. 

3,  2  fyr  HgMcett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  3  beira]  pa?  S  (fußn.). 
of  trega  HKBGvNC.       4  banns  FJ£,  bann  er  R.     of  KMENFJS,  um  R. 

4,  1  kvab  R,  kvab  bat  RKMEGvHNCS.  Gjaflog  #.  2  veitk 
Gv2NFJS,  veit  ek  R.  moldar  6r,  ä  moldu  R.  —  veitumk  ä  moldu?  Sv. 
3  hefk  JS,  hefik  Gv*-NSvF,  hefi  ek  R.  fimm]  V.  R.  vera  R,  systra  F. 
forspell  R,  forspell  B  (fußn.)  BtGvHNF,  fjorspjoll  K(fußn.)  F.  4  unecht 
GvJS,  om.EH.  tveggja]  II.  R;  briggja?  B'.  briggja]  III.  R.  5  ätta] 
VIII.  R.  bröpra  R,  dötra  H.  ho  enn  lifik  S  (vgl.  auch  BtBe  u.  Gv-  s.  231b; 
auch  H  erklärt  enn  für  'vidi,  richtig'),  l>6  ek  enn  lifi  F,  bö  ein  lifik  SvJ, 
bö  ek  ein  lifi  R.  —  statt  3 — 5  schlägt  Gv  vor:  hefk  fimm  sona  (brobra?)  | 
fjorspell  bebit,  ||  ätta  dötra  (systra?)  |  bo  ek  ein  lifi  (enn  lifik  Gv2). 

5  nach  1  eine  seile  ausgefallen  EGv-H  (fußn.) ,•  E  ergänzt:  ne  kveina 
um  |  sem  konur  abrar,  Gv'2:  er  hon  sat  soltin  |  of  Sigurpi  (ebenso  nach 
10,  1).  2  vas  Sv,  var  hon  R,  3  of  JS,  um  R.  hror  HJSHl,  hrer  B.B, 
hrer  MLGvNF,  hrasr  BKMb,  hrcer  C,  hrse  E.  —  nach  3  eine  zeile  aus- 
gefallen J. 


Hildebrand,  Die  Lieder  d.  :ilt.  Edda. 


22 


_CcaA*K 
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6.  Pä  kvab  Herborg,         Hüna  drottning  :     (j»uJ^|  S 
'Hefk  harbara         härm  at  segja; 
minir  sjau  synir         sunnanlands, 


verr  enn  ätti         i  val  fellu.  JUi^JJl*. 


[fabir  ok  möbir,         fjörir  brobr, 
bau  ä  vägi         vindr  of  lek,  Jjl*ju*t<J* 

^^^J^^barb^bära         vib  borbbili.] 

7.  Hror  skyldak  sjolf         hondla  beira,     i^Tffxy^'^l^ 
gofga  skyldak,         gotva  skyldak;  ti **L^~ d*^ ^apu 

d^<U^A.  j)at  allt  of  beibk         ein  misseri, 

svät  manngi  mer         munar  leitabi.      *«  <^^  <%*"*J  rnA'^\ 

8.  Pä  varbk  hapta         ok  hernuma  .  °^T\t  -r).  .  c**&*4 
^4  ha/o,-  ■        •  ^  ~T       -d*~-r*>  )7^     ^Z*sJ™£ 

t  TT*"  sams  misseris         sipan  verba;     <v~X ~  ]r**~^  ^J^^'kM -g 

skyldak  skreyta         ok  skua  binda      <^^^- 
hersis  kv^n         hverjan  morgin. 

6  mit  str.  7  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  kvab  FJ,  kvab  J»at  R. 
Hüna  FJ  (nach  vermut.  von  So),  «hvna  l'z»  R,  Hunalands  SvS,  Hüna- 
lands  die  übr.  amgg.  2  Hefk  JS,  Hefik  Gv'2NSvF,  hefi  ek  R.  3  sjau 
synir  minir  Sv.  sunnan  lands  RJHl.  4  verr  R,  ok  verr  ü.  ätti]  VIII. 
u.  darüber  ti  R.  5 — 7  Interpol.  S  (vgl.  auch  F,  Germ.  19,  5  fg.);  mit 
str.  7  zu  einer  str.  verbunden  Hg?  besond.  str.  BKMEBGvHNFJ. 
5  fabir  mit  kleinem  f,  doch  punkt  vorher  R.  —  nach  5  eine  zeile  aus- 
gefallen Gv2J.  —  nach  7  eine  zeile  ausgefallen  E. 

7,  1.  2  stehen  in  R  in  umgekehrterfolge;  die  Umstellung  ist  von  mir 
vorgenommen  ('s.  S  z.  st.J.  1  Hror  —  f)eira  G.  Sjolf  skyldak  hror  | 
liQndla  beira  JS  (fußn.) ,  SJQlf  skylda  ek  (skyldak  Gv2HNFS)  hQndla  | 
hror  beira  BGvHNCFS ,  sjodf  skylda  ek  (skyldak  B)  hQndla  herfor 
(«hs  for»  R,  herfor  als  acc.  pl.  von  herfa  Fg,  helfQr  GuSm.  Magn.  BKML) 
beira  RHgRKMHl,  sjojf  ek  hQndla  |  helfqr  beira  F.  2  gQfga  skyldak,  j 
gQtva  skyldak  6r,  sJQlf  («sialf»  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  R) 
skylda  ek  gQfga,  j  sJQlf  skylda  ek  gQtva  RHgKMBGvHl ,  sJQlf  skyldak 
gQfga,  |  sJQlf  skyldak  gQtva  BGvHNFJS ,  sJQlf  skyldak  gQfga,  sJQlf  ek 
gQtva  F.  3  allt  of  beibk  SvJS,  ek  (er  Hg)  allt  um  (of  F)  beif»  R  u. 
die  übr.  ausgg.  ein  R,  einu  E  (Germ.  19,  6).  4  svät  SvJS,  svä  at  R. 
manngi  mer  G,  mer  manngi  BGvHXCFS  (vgl.  Grm  2,  2),  mer  Y  (.d.  i. 
mabr)  engi  R. 

8,  1  varbk  SvFS,  hlautk  J,  varb  ek  R.  2  siban  HgBGv  cett, 
«sif>'>  R,  sibr  B,  sibar  KJ1F.  verba  R,  varba  {gen.  pl.  von  VQrb)?  C'. 
3  skyldak  EGv2SvNFJS,  skylda  ek  R.  c  in  «scva»  über  der  zeile  nacli- 
getragen  R.         4  morgin  R,  morgun  S. 
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9.  Hon  ogbi  mer 
ok  horbum  mik 
fannk  hüsguma 
en  hüsfreyju 

10.  Peygi  Gudrun 
svä  vas  möbug 
ok  harbhugub 


af  afbrybi 
hoggum  keyrbi; 
hvergi  in  betra, 
hvergi  verri.' 

grata  mätti, 

at  mog  dauban 
of  hror  fylkis. 


ui<,  y^tui&i,  <4r~i**J  ***"**-- 


i,-**iÄ}-  ^ä  kvab  Gollrond,  Gjüka  döttir: 
L.vÜ*o  «F9  kannt,  fqstra!  bot  fröb  se'ir, 
ungu  vifi         andspjojl  bera.' 


-JbOui 


varabi  at  hylja 

12.  Svipti  blaeju 
,ok  vatt.  vengi 
Lit  ä  ljüfan, 
sem  halsabir 


üLJ 


of  hror  fylkis. 

af  Sigverbi 
fyr  vifs  kneum: 


coo^a^rC«^"-,>r,-^ 


<J>^,  t^^Ai^U^U^^-^^i 


legg  munn  vib  gron,  ^^xL  tZ  US*  .  o»  öUo  du^ut 
heilan  stillü' 


13.  Ä  leit  Gubrün 
sä  doglings  skor 


ZvJL^+*jks  (J^LJs*<AJ<*yi«^cJbv-*-' 


einu  sinni; 

dreyra  ninna,   ^^^^pT  ^^ 


9,  1  afbrygf)i  E.  3  fannk  SvFJS,  fann  ek  R.  «hvs  |  guma»  R. 
in  R,  enn  BKE.  4  en  R,  ne  J?.  —  hvergi  in  verri  C  (schon  vermut. 
von  H). 

10  =  5  (s.  das.);  in  R  abgekürzt:  «peygi  gv.  g.  m.  s.  v.  h.  m.  at 
m.  da/f>ä.  ok  harbhvgvö.  v.  h.  f.» 

11,  1  kvab  FJ,  kvab  bat  R-  lb  abgekürzt  in  H:  «giv.  d.»;  Gjüka- 
döttir  BK  (ebenso  15,  1.  16,  1).  2  kannt  SvFJS,  kanntu  R.  bot  FS, 
bött  bü  R.  seir  S,  seir  FJ,  ser  R.  3  andspjoll  MEGvHNFJS, 
«anspioll»  R,  annspjoll  HgRKBGHl.  4  varabi  SoFJS,  varabi  (mit 
Meinem  v,  aber  punkt  vorher)  hön  R.  hylja  R,  hylju  E.  of  JS,  um  R. 
hror  HNFJSRl,  hror  KHgMLBGv,  hrcer  BC,  hrar  KMb,  hrte  E.  — 
z.  i  junger  ersatz  für  eine  nach  1  ausgefallene  zeile?  Gv2S. 

12,  1.  2  an  die  vor.  str.  angehängt  HgHl.  1  svipti  SvJS,  svipti 
(mit  Meinem  s  u.  Icein  punkt  vorher)  hön  R.  Sigverbi]  s.  zu  1,  2.  2  vatt 
ä  vengi  C.  fyr  HgMB  cett,  for  .R,  für  K,  abbrev.  R.  —  zwischen  fyr  w. 
vifs  ste7i£  in  R:  «v^r  fylcis»,  aber  als  anrieht,  durchstrichen,  kneum  S, 
kneum  SvFJ,  «kniäm»  R  (n  über  der  zeile).  3.  4  besond.  str.  HgHl. 
3  Lit  SüJS,  Littu  (L  ausgerückt)  R.  legg  SvFJS,  legbu  R.  4  halsabir 
SvFJS,  bü  h-  B- 

13,  1  «Aleit»  R.        2  sä  SvFJS,  sa  hön  R. 

22* 
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AL-a^oXT 


fränar  sjonir 
hugborg  jofurs 

14.  Pä  hne  Gudrun 
haddr  losnabi, 


Gubrunarkviba  I. 

fylkis  libnar,        ^/^l^T^^ 

hjorvi  skorna. 

u   11      -t  u   i  ^  •  -ri^  Uwt -5u£ -^  ^y 
holl  vib  bolstri,  cLtn^{r^j^&^  i^Ucu. 


"te«/w 


^L--U3 


•en  regns  dropi 


hlyr  robnabi, 
rann  ni[)r  of  kne 


15.  Pä  gret  Gudrun         Gjüka  döttir, 

svät  t(?r  flugu         tresk  i  gognum,  ,   j^^J 

ok  gullu  vib  g&ss  i  tüni,  ^J^^  ^^fp~~ 

masrir  foglar  es  maer  ätti.  f»-^0  &+*  <^  ^ 


hz?^ 


16.  [Pä  kvab  Gollrond         Gjüka  döttir:] 
'Ykkar  vissak         ästir  mestar 
manna  allra         fyr  mold  ofan; 
imbir  hvärki         üti  ne  inni, 
systir  min!         nema  hja  Sigverbi.' 


*^->    Jä-vw^i/,  Ca  au 


17. 


Gudrun  kvab: 
<Svä  vas  minn  Sigvorbr         hjä  sunum  Gjüka, 
sem  vasri  geirlaukr         6r  grasi  vaxinn, 
eba  vaeri  bjartr  steinn         ä  bandjireginn,   <b£*g2c£l 
jarknasteinn         of  oblingum. 

14,  1  vgl.  Sg  47,  3.  «hu/11»  R.  .bolstri»  aus  «bolltri»  corr.  R?  — 
nach  1  eine  zeile  ausgefallen  EGv2  (E  schlägt  als  ergänzung  vor:  sorgfull 
sat  hon  |  yfir  Sigurbi  oder:  varb  hon  harbhuguf)  |  um  hrse  fylkis).  3  lüde 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.         4  of  JS,  um  R. 

15  nach  16  E. 

15,  lb  «g.  d.»  R.  2  svät  SvJS,  svä  at  R.  tresk  R,  treysk  KEgE. 
3.  4  om.  C.         3  =  Sg  29,  4. 

16,  1  abgekürzt  in  R:  «|>a  qvab  h'  g.  d.»;  unecht  BtGv°-BJS.  kvab 
EJ,  kvab  I>at  die  übr.  ausgg.  2  ykkar  R,  ykkrar  BGvHNCF.  vissak 
Gv*SvFJS,  vissa  ek  R.  3  versetzt  E  hinter  24,  2.  fyr  H^rM  cett,  for  i?, 
für  7T,  abbrev.  R.  4  unbir  SvFJS,  u.  bu  R.  cöswr  wotc/i  nema  HgJ. 
4a  m.  4b  umgestellt  E.        5  Sigverbi]  s.  zu  1,  2. 

17  Überschrift:  Gubrun  kvab  JV.FS,  Gubr.  fl7,  om,  JLHgGv*HJ: 
statt  dessen  ergänzen  HgRKMEBGvlC  vor  z.  1:  pä  kvab  bat  Gubrüu  | 
Gjüka  döttir  (von  Hg  an  den  schluß  von  str.  16  gestellt).  1.  2  vgl. 
Gpr  II  2,  1.  2.  1  Svä  v's  Sv.  Sigvorbr  S,  «Sig.»  R,  Sigurbr  alle  übr. 
ausgg.  sunuml  «ss.»  R.  —  nach  2  schiebt  C  die  beiden  verse  Gpr  II 
2,  3.  4  ein.  3  vaeri  om.  E.  4  om.  E.  jarkna  steinn  RHgB.  of  JS, 
yfir  R.     oblingum  R,  aurlingum  ?  3/7«  (DA   V,  372  arm.). 
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18.  Ek  |>6ttak 


Ek  pöttak  auk         pjöf)ans  rekkum  iju~>  4  0-^  C«^T 

hverri  haeri         Herjans  disi;  'z^*-1'  e~**<f  ^    ^    ' 

„ü'mk  svä  litil,         sem  lauf  sei  ^ ^^  w 

»^x£»w«      opt  i  jolstrum         at  jotur  daupan. 

19.  Saknak  i  sessi         ok  i  saeingu  \^.S~~"  "7     /    T 
mins  mälvinar  —         valda  megir  Gjüka,  » 

valda  megir  Gjüka         minu  bolvi     iM^  ^^^^^^c^-A^'^raJ 
ok  systr  sinnar         s^rum  gräti.     <*^^  tb^lrJ^<*ejLf**~l&[t****''u^ 

20.  Svä  at  lypum         land  of  ey^ip,    <•  .T/T^Tir^^^*^"'^" 
sem  of  unnup         eipa  svarpa; 

muna  pü,  Gunnarr!         golls  of  njöta, 
[peir  ffiiinu  per  baugar         at  bana  verj>a,] 
es  Sigverpi         svarpür  eipa. 

21.  Opt  vas  i  tüni         teiti  meiri, 

päs  minn  Sigvorf>r         soplapi  Grana, 

ok  Brynhildar         bipja  föru, 

armrar  vaettar,         illu  heilli.'         uj^J^UoC  ur^Jctrj  IvL-^-oJi 


18,  1  «pottac»  R  (c  fast  ausradiert),  potta  HgKMEBGvHNCFJHl. 
auk  S  (fußn.),  ok  edd,  abbrev.  R.  nach  «piopans>  ist  in  R  zuerst  «disi> 
geschrieben,  dann  aber  unterpunktiert  u.  am  rande  «reccom»  nachgetr. 
2  herjans  HgRK.  3  nü'mk  SvJS,  nü  era  ek  R.  sei  S,  sei  EFJ,  se  R. 
4  i  JQlstrum  SvS,  jolstrum  BtGvVHNHl ,  «ia/lstrom»  R,  i  aulstrum 
HgBKB,  i  olstraum  (!)  K  (fußn.),  i  olstrum  MEgEFJ  (vgl.  Zz  29,  56  fg.). 

—  3b.  4a  sem  laufi  se  |j  orpiun  jolstr  C. 

19,  1  Saknak  Gv2NFJS,  Sakna  ek  R.  i  (2)  om.  Hg.  3a  abgekürzt 
in  R:  «v.  m.  g.»,  om.  Hg.  3b  bQlvi  om.  R,  ergänzt  von  allen  ausgg. 
außer  Hl  (vgl.  HH  II  33,  3.  Gpr  I  24,  2.  Sg  27,  4).  4  ok  om.  SvJ. 
systr  HHgS,  systur  die  übr.  ausgg.     «sinar»  R. 

20,  1  at  lypum  land  of  G  (Zz  29,  57  fg.),  er  lypuni  landi  i  S,  er 
lypum  land  of  J,  er  (om.  Sv)  um  (om.  F)  lypa  landi  R  u.  die  übr.  ausgg. 

—  G  (fußn.)  vermutet,  daß  z.  1  zu  lesen  sei:  svä  vesip  lyp  ok  landi 
sneyddir.  2  sem  R,  svä  Hg.  of  S,  um  Sv,  er  FJ,  er  um  R.  unnup  R, 
efndip?  Go  (Tidskr.  f.  füol.,  n.  r.  I,  1S7),  ruf up  J.  3  muna  MGvNJS, 
«mafia»  R,  manu  HgBKBHCHl,  munta  F,  manta  E.  of  JS,  um  R. 
4  unecht  (aus  Fm  9,  4.  20.  4  hierher  geraten)  MhS.  peir  om,  F.  — 
peir  munu  baugar  |  per  at  bana  verpa  «7.  5  unecht  EBtGvJ,  om.  F. 
es  SvS,  er  pü  R.     Sigverpi]  s.  zu  1,  2.     svarpir  R,  seldir  KS  (fußn.). 

21,  1  meiri  R,  at  m.  K.  2  päs  JS,  pä  er  R;  äpr  F.  «gräna»  R. 
SigvQrpr  S,  «sig.»  R,  Sigurpr  alle  übr.  ausgg.  3  vgl.  Sg  3,  1.  ok 
SvJS,  ok  peir  R. 
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22.  Pä  kvab  Brynhildr 
'Von  sei'  vaetr  sü 
Jr*.  A+  eg  ^ik,  Gudrun ! 

ok  i  morgin  ber 


Bubla  döttir: 
vers  ok  barna, 
gräts  of  beiddi 
mälrünar  <jaf!' 


UtEcli 


j^ucA* 


23.  Pä  kvab  Gollrond  Gjüka  döttir 

S^^-  cPegi  bü,  bjöbleib!  beira  orba: 

|<tfe /Hi*^^Lu^o^  urbr  oblinga         hefr  ae  verit, 
U^(iu^J^v^ekr  ^ik  aWa  hver         ülrar  skepnu.J^J^f^/" 

[sorg  sära         sjau  konunga       /vju»,  (<^  (vtÄ/^i^-*^ 
^*^^?%  ok  vinspell         vifa  mest.]' 


te*L"v>    <•-■"'.   %*^*L 


24.  Pä  kvab  Brynhildr         Bubla  döttir : 
cVeldr  einn  Atli         ollu  bolvi, 
[of  borinn  Bubla,         bröbir  minn,] 
es  i  hollu  vit         hunskrar  bjöbar 
eld  ä  jofri         ormbebs  litum. 
[bess  hefk  gangs         goldit  siban, 
beirar  synar         ek  soumk  ey.]' 


JUS, 


22,  1  abgekürzt  in  R:  |>a  q.  bat  brynh'  b.  d.  > ;  unecht?  H.  kvab 
FJ,  kvab  J)at  R  (ebenso  23,  1.  24.  1).  2  sei  vaetr  sü  S  (fußn.),  se  sü 
vaatr  R.  3  of  FJS,  um  R.  4  i  morgin  ])er  G,  ber  i  morgun  R.  — 
nach  3  od.  4  eine  zeile  ausgefallen?  H. 

23,  1.  2  unecht?  Gv2H.  lb  «g.  d.»  R.  2  ^Z.  ^rfc  17,  2. 
3  «a/dlingar»  (r  als  unrichtig  unterpunktiert)  R.  hefr  SvJS,  bü  hefir  C, 
hefir  bü  R.  4.  5  unecht  E  (Germ.  19,  8).  4  unecht?  Gv2H,  om.  E 
(lesebuchj.  4a  Schaltsatz  L  (fußn.)  Hl.  hver  K  FinnMagn.  EgJS,  hverr  R. 
5.  6  unecht  E  (Germ.  19,7  fg.)  FJS ,  unecht  od.  schluß  eitler  str.  deren 
anfang  verloren  ist  Gv2.  5  sjau]  VII.  R.  konunga]  «k'a»  R.  6  om. 
E  (lesebuch). 

24,  1  oder  3  unecht?  Gv-,  1  unecht?  H.  lb  «b.  d.»  R.  —  nach  2 
statuiert  J  den  ausfall  einer  zeile;  E  setzt  z.  16,  3  ein.  3  =  Sg  55,5; 
unecht  (?  Gv2)  S.  —  nach  3  eine  halbstr.  ausgefallen  ?  H.  4 — 7  besond. 
str.  BMEBGvHNFJ.  4  es  i  hollu  vit  G,  bäs  vit  i  holl  FJS,  ba 
(mit  kleinem  b,  doch  punkt  vorher)  er  vit  i  h.  R.  hunskrar  R,  hunskrar 
edd.  5  ormbelgs  Hg.  6.  7  unecht  S.  6  Schaltsatz  Hl.  hefk  JS, 
hefik  Gv2HNF,  hefi  ek  R.  7  komma  nach  synar  KeyserLEBGoH.  ek 
sQumk  G,  ek  söumk  J,  soumk  S,  söumk  SvF,  sämk  BKMGvHNCHl, 
sämk  ek  E,  er  sämk   I',  <samc»  R. 


Sigur[)a.rkviJ)a  en  skamma.  343 

25.  Stob  hon  und  stob,         strengbi_efli,  ^U^^^^^^^^^ 

brann  Brynhildi         Bubla  döttur  ^f**-^ 

eldr  ör  augum,         eitri  fnösti,  ^U^jy  l^aJL 
es  spr  of  leit         ä  Sigverbi. 

Guprün  gekk  baban  ä  braut  til  skögar  ä  eybimerkr     <U^^j^ 
ok  för  allt  til  Danmarkar  ok  var  bar  meb  Pöru  Häkonar- 
döttur  sjau  misseri.    Brynhildr  vildi  eigi  lifa  eptir  Sigurb. 
Hon  let  drepa  braela  sina  ätta  ok  fimm  amböttir.    Pä  lagbi 
hon   sik  sverbi   til   bana,    svä  sein   segir   i   Sigurbarkvibus 
enni  skommu. 


SIGURI)ARKVII)A  EN  SKAMMA. 

1.  Ar  vas  bats  Sigvorbr         sötti  Gjüka, 
Volsungr  ungi,         es  vegit  hafbi; 
tök  vif)  trygbum         tveggja  brobra, 
seldusk  eiba         eljunfröknir. 


25,  1  stob  BKM  cett,  stöf)  R.  strengbi  SvJS,  str.  hon  R.  efli 
<rv*HNFJS,  elvi  RHgEBt  (=  efli)  CHI,  elri  GuSm.  Magn.  BMB,  ellri  K, 
«lni  E  f/loß.  (?  Hl),  eljun  Gv1  (cgi.  jedoch  s.  201b).  2  «brynh.  b.  d.  R. 
3  fnösti  GvS,  «fnesti  >  RHgB,  fnaesti  die  übr.  ausgg.  4  es  SvFJS,  er 
hon  R.  of  FJS,  um  R.  Sigverbi  S,  Sigurbi  R.  —  Gv'2  erwägt,  ob  z.  4 
vor  z.  2  zu  setzen  sei. 

Prosa:  1  Gubrün  edd,  Gunnarr  R.  baI5atl  ß.  bä  baf)an  J?.  2  nach 
för  wiederholt  R  «a  eypi  m'»,  doch  ist  b  unter  punktiert  u.  das  ganze 
durchstrichen.  HäkonardötturJ  «hacar  d.  >  R.  sjau]  VII.  R.  3 — 5  vgl.  Norn. 
p.  c.  8  (Bugge  69*  fg.).       4  ätta]  VIII.  R.    fimm]  V.  R.       5  -kvibu]  «qbi»  R. 

Sigurparkvipa  en  skamma  nur  überliefert  in  R,  bl.  34b,  2  — 
36a,  30;  in  der  Vols.  s.  von  str.  6  an  benutzt.  —  Überschrift:  Sigurb- 
arkviba  en  skamma  (nach  der  schlußprosa  des  vor.  liedes  u.  pap.hss.J 
BtBeHJS,  Sigurbar  kviba  Fäfnisbana  (en  add.  Gv)  bribja  eba  Sigurbarkv. 
en  skamma  BGv ,  «qviöa  Sig.s»  (rot,  doch  stark  verblichen)  R,  Kviba 
Sigurbar  HgHl,  Kviba  Sigurbar  meb  Brynhildar  sp$  Gr,  Kviba  Sigurbar 
Fäfnisbana  (en  add.  K)  bribja  KM,  Sigurbarkviba  III  D,  Brynhildar  kviba 
<jnnur  B. 

1,  1  vgl.  Gpr  I  1,  1.  Ä  in  Ar  groß  u.  rot  R.  vas]  v's  Sv.  bats] 
«b'z»  R.  SigvQrbr  S,  Sigurbr  R.  2  vgl.  Bm  18,  2.  «volsvngr  >  R, 
vQlsungr  B  (ebenso  3,  3).         4b  eljun  fröknir  (:fr<?cnir>  R)  RB. 
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2.  Mey  bnbu  h(>num         ok  meifmia  fjolfi, 
Gubrünu  ungu,         Gjüka  döttur; 
drukku  ok  döm{)u         dogr  mart  saman 
Sigvorbr  ungi         ok  synir  Gjüka. 

3.  Unz  Brynhildar         bihja  foru, 
svät  beim  Sigvorbr         reif)  i  sinni, 
Volsungr  ungi,         ok  vega  kunni  — 
hann  of  aetti,         ef  eiga  knaetti. 

4.  Seggr  subröni         let  sverb  nokkvit, 
maeki  mälfän,         ä  mebal  [>eira, 

[ne  hann  konu         kyssa  gorbi,] 

ne  hunskr  konungr         höfsk  at  armi 

mey  frumunga         fal  megi  Gjüka. 

5.  Hon  at  lifi  ser         lost  ne  vissi 
ok  at  aldrlagi         etki  grand, 

vamm  bats  vaeri         epa  vesa  hygbi;     - 
gengu  ä  milli         grimmar  urbir. 


2,  3a  —  Bp~  31,5a.  «dombo»  RHgGr.  4  Sigvqrbr  S,  Sigurbr 
alle  übr.  ausgg.,    «sig.=>  R. 

3,  1  Unz  SvJS,  Unz  |)eir  R.  2  svät  SvJS,  svä  at  R.  Sigvtjrbr  S, 
Sigurbr  alle  übr.  ausgg.,  «sig.»  R.  reif)  i  sinni  R,  i  sinni  reif)  J  (?  S 
fußn.J.  keine  interp.  nach  sinni  KM,  kolon  K.  3b.  4  verdächtigt  Gr 
als  verderbt.  3b  vega-kunni  RMD2  (?  Gv-J,  vega  kendi  Zupitza  (Zs  4, 
446).  4  hann  R,  hana  RK  (?  Gv?S  fußn.J.  of  JS,  um  R,  setti  R, 
ätti  J.     ef   D-SvJS,   ef  hann  R, 

4,  1  «Segr»  aus  «Sig.»  corr.  R,  Segr  Hl  (!),  Seggr  BtGv*HJS,  Sigurbr 
die  übr.  ausgg.  subröni  S  (fußn.J,  enn  subr.  R.  let  G  (vgl.  Br  20,  1), 
lagbi  R.  2  mälfäan  J.  3  unecht  G.  4  unecht  BtGvH.  hunskr  S, 
hunskr  R.  konungr  (  kr  R)  om,  K.  hofsk  G,  hefjask  JS,  hefja  Sv, 
hefja  ser  R.  at  aus  af  corr.  R.  5  unecht  JS;  mit  5,  1 — 3  zu  einer 
str.  verbunden  RgGrMh.  frym  vga»  R,  —  5a  betrachte  ich  als  <xnb 
xoivov  construiert  (als  obj.  zu  hofsk  und  fal).       5b  fal  SvJS,  fal  hann  R. 

5,  1  at  lifi  ser  G,  ser  (ser  Sv)  at  lifi  R  edd.  2  etki  S,  ekki  R. 
graud  R,  grandi  J.  3  bats  JS,  bat  er  R.  4  Gengu  mit  großem  G 
u.  punkt  vorher  R;  daher  die  zeile  mit  str.  6  zu  einer  str.  verbunden 
HgGrBKMhHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  461  fg.).  ä  milli  SvJS,  bess  ä  milli  R. 
Urbir  Gr. 
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6.  Ein  sat  üti         aptan  dags, 

nam  svä  allbevt         umb  at  maelask: 
?Hafa  skalk  Sigv^rp,         epa  pö  svelti, 
mog  frumungan         mer  ä  armi. 


7.  Orp  mseltak  nü  —         iprumk  eptir; 
kv^n's  hans  Gudrun,         en  ek  Gunnars; 

ljöt  norn  sköpumk         langa  prp.' 


8.  Opt  gengr  innan         ills  of  fyld 
isa  ok  jo-kla         aptan  hverjan, 
es  pau  Guprün         ganga  ä  bep 
auk  hana  Sigvorpr         sveipr  i  ripti. 


6—21  Interpol.  Mh. 

6 — 9  vgl.   Vols.  s.  c.  30  (Bugge  1556  fg.). 

6,  la  =  Vsp  28,  la  (R).  ein  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  HL. 
sat  SvJS,  sat  hön  R.  2  nam  G,  nara  hon  R.  allbert  G,  äbert  B 
(Beitr.  22,  117),  alt  bert?  Qrt?  K,  pjt  HJ,  ort  #  (Germ.  i8,  i6i;,  bert 
orb  BilfZ)2,  bert  TLHgGrHl,  mild  (?!)  Gr  /wyffw.,  mart  BGv,  eitt  orb  0'. 
umb  JS,  um  R.  3  skalk  SvJS,  skal  ek  R.  SigvQrb  S,  Sigurp  alle 
übr.  ausgg. ,  sig.  R.  svelti  zuerst  in  svelta  corr. ,  dann  aber  das  a 
als  unricht.  unterpunktiert  (?).R,  svelta  HgGrRKMD2BGvII.  —  epa 
svelti  (svelta  E)  pö  EJ.        4     fvm  vngaN>  R.     ä  R,  at  D2  f?  E). 

7j  1  eptir  <Sy,  eptir  pess  R.  —  «ttc7i  1  eine  .seile  ausgefallen  J. 
2  kvön's  SvJS,  kvän  er  R.  2b  en  Gunnars  ek?  EJS.  3  lücke  m  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvH (fußn.)  S.  4  ljöt  norn  G  (vgl. 
Em  2,  3),  Ijötar  nornir  (Nornir  HgGrC)  R  edd.  cäsur  nach  nornir  edd. 
sköpumk  Gv2J  ('viell.  richtig1  S),  sköpu  okkr  C,  sköpu  oss  R. 

8  später  einschab   in  die  große  interpolation  Mh.  1  gengr  SvJS, 

g.  hön  R.  ills  R,  angrs  C.  of  JS,  um  R.  komma  nach  fyld  MD2BGv 
SHl.  2  «isä»  R.  komma  nach  JQkla  (isa  u.  JQkla  also  als  genet.  gefaßt) 
MD*BGvSHl  (vgl.  B,  Beitr.  22,  132  fg.,  aber  auch  Jessen,  Zs  3,  37  fg.). 
—  statt  isa  ok  JQkla  schreibt  C :  .  .  .  eiskialdi.  hverjan  JS,  hvern  R.  4  a 
G,  ok  edd,  abbrev.  R.  SigvQrpr  S,  Sigurpr  alle  übr.  ausgg.,  «sig.»R- 
sveip  C". 
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9.  « 

konungr  enn  hunski         kv^n  fria  sina ; 
von  gengk  vilja         ok  vers  beggja, 
verpk  mik  gola         af  grimmum  hug.' 

10.  Nam  af  heiptum  peim         hvetjask  at  vigi: 
cPü  skalt,  Gunnarr!         gorst  of  lata 
minu  lancli         ok  mer  sjalfri, 

munk  una  aldri         mep  oplingi. 

11.  Munk  aptr  fara  pars  äpan  vask, 
mep  näbornum  nibjum  minum; 
bar  munk  sitja  ok  sofa  lifi, 
nema  pü  Sigvorp         svelta  lätir 
[ok  jofur  oprum  öpri  verpir.] 

12.  Lptum  sun  fara         fepr  i  sinni, 
skalat  ulf  ala         ungan  lengi; 


9,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B  (fußn.)  BtGv 
HMhS  (B  schlug  als  ergänzung  vor:  Nu  muu  Gjüka  döttur  |  ä  gaman- 
bingi,  was  Gv  in  den  text  aufnahm  u.  auch  Mh  acceptierte).  2  noch 
zur  vor.  str.  HgGrRKMD-BJ  (unecht  J)  Hl.  konungr  («kr»)  mit  kleinem 
k,  doch  punU  vorher  R.  fria  KS,  fria  TLHgGrRMD?,  frjä  BGvHJHl, 
friar?  K  fußn.  (auch  von  Hl  als  'naheliegend'  bezeichnet),  fri|>a  C. 
hunski  S,  hunski  R  u.  alle  übr.  ausgg.  —  konung  enn  hüuska?  B  (fußn.). 
sina]  sjäm  B.  3.  4  besondere  str.  HgGrRKMD-BJ  Hl.  3  vgl,  Gpr 
I  22,  2.  «TJon»  mit  großem  U  u.  punl't  vorher  R.  gengk  SvS,  geng  J, 
geng  ek  R.  ok  vers  JS,  vers  ok  R.  —  vers  ok  bauga  B  (Beitr.  22, 119), 
vers  ok  barna  G.  4  ver{)k  SvJS,  verb  ek  R.  <  afgmö  >  R.  —  nach  i 
eine  halbstr.  ausgefallen  J. 

10—12  vgl,   Vols.  s.  c.  30  (Bugge  1559  fg.). 

10,  1  heiptum  beim  G,  beim  h.  R.  hvetja?  Mh,  2  of  JS,  um  R. 
4  munk  SvS,  munka  J,  munka  ek  Bt,  munkak  Gv-,  mun  ek  R. 

11,  1  Munk  SvJS,  Mun  ek  R.  bars  SvJS,  bars  ek  R.  keine  interp. 
nach  vask  GrRKMD-CJ.  3  Schaltsatz  Gv1,  unecht  Gv2.  munk  SvJS, 
mun  ek  R.  —  zur  zeile  vgl.  Ghv  2,  1.  4  ÖigvQrb  S,  Sigurb  R  u.  alle  ftftr. 
ausgg.  5  unecht  BtJS  f'wol  richtig'  H).  JQfur  R  (vgl.  J,  Skjaldespr.  20), 
jofurr  HgGrBGvlICS. 

12,  1  L  in  Lätum  ausgerückt  R. 
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hveim  verpr  holpa         hefnd  lettari 
sipan  til  sätta,         at  sunr  lifit.' 

13.  Hryggr  varp  Gunnarr  ok  hnipnapi, 
sveip  sinum  hug,  sat  of  allan  dag: 
hann  vissi  pat         vilgi  gorla, 

hvat  honum  vaeri         vinna  somst 
[epa  honum  vaeri         vinna  bazt, 
alls  Volsungi         vissisk  firpan 
auk  at  Sigvorp         soknup  mikinn]. 

14.  Ymist  hugpi         jafnlanga  stund: 
pat  vas  eigi         ärar  titt, 

at  frä  konungdöm         kvänir  gengi 


347 


3  «ha/lpa*  aus  «ha/pla»  corr.  R.  hefnd  R,  hond  JB  (Beitr.  22, 119). 
—  hefnda  leitat  C.  4  sätta  R,  saka  C.  lifit  GvJSB  (Beitr.  22,  119), 
lifi  R.     fraget,  nach  lifi  GrRMD2BHCHl.  —  at  sonar  lifi?  Gr  (fußn.). 

13.  14  vgl.  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  155"  fg.).  —  Gv*  (233a)  vermutet, 
der  ursprl.  bestand  der  beiden  strr.  sei  gewesen:  13,  1 — 4;  13,  6.  7  + 
14,  2.  3. 

13,  1  Hryggr  GvCS,  Hrseddr  Gr  (fußn.)  MM,  Hryggr?  Hljöpr?  B 
(fußn.),  Reipr  R.  —  Hreifr  vasat?  H.  lb  =  Frgm.  16,  z.  2b;  vgl.  Gpr  II 
7,  1.  hnipnabi  R,  glupnapi  ?  Hl.  2  of  JS,  um  R.  —  nach  2  eine  halbst): 
ausgefallen  Bt  (dagegen  Mh,  DA  V,  376).  3  vissit  C.  3—7  besond.  str. 
BtGvH.  5—7  Interpol.  E  (Germ.  18,  163)  JS;  bes.  str.  deren  erste  zeile 
verloren  ist  Mh  {er  ergänzt:  Hann  vissi  pat  |  vilgi  gQrla  u.  ändert  in  z.  5 
eba  in  hvat).  5  Interpol.  Bt.  bazt  CJS,  bezt  R.  —  Gv'2  ändert  epa  in 
hvat  u.  versetzt  die  zeile  hinter  14,  1.  6  Volsungi  vissisk  firpan  G,  sik 
Volsung  (vQlsung  B,  Volsungi  J,  Skjaldespr.  14)  vissi  firpan  JlHgGrRK 
MD*CJSHl,  sik  VQlsung  (Vo>ungi  H)  vissi  svarpan  B  (fußn.)  GvH. 
7  auk  6r,  ok  ser  Gv,  ok  die  übr.  ausgg.,  abbrev.  R.  SigvQrp  S,  «sig.»  R. 
Sigurpi  HgGrR,  Sigurp  die  übr.  ausgg. 

14  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrRKMD^BHJHl. 
1  unecht  J.  hugpi  SvS,  hann  hugpi  R.  2.  3  Schaltsatz  MbD-.  2  ärar 
R,  ärla?  S  (fußn.),  äpr?  afar?  R  (fußn.),  sevar  KD2,  afar  GuSm.  Magn. 
GvH,  avar  MLB;  Mh  vermutet  ein  wort  mit  der  bedeutung  'sonst'.  — 
pat  vas  eigi  avar-titt  C,  pat  vas  eigi  |  bönum  afar  titt  J,  vasa  pat  heldr  | 
h^num  titt?  Gv2  (233a).  3  konungdöm  R,  konungum  C  Jon  porkels- 
son  B  (Beitr.  22,  120).  gengi  R,  gengu  HgGrRKMD2!!.  4  Micke  in 
R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 
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15.  'Ein's  mer  Brynhildr         ollum  betri, 
of  borin  Bubla,         hön's  bragr  kvenna; 
fyrr  skalk  minu         fjorvi  lata, 
an  meyjar  beirar         munugp  tyna.' 

1(3.  Nam  ser  Hogna         heita  at  rünum 
[bar  ätti  hann         alls  fulltrua] : 
'Vildu  okkr  fylki         til  fear  vela? 
gott's  at  räba         Rinar  malmi, 
ok  unandi         aubi  styra 
[ok  sitjandi         saelu  njöta].' 

17.  Einu  bvi  Hogni  andsvor  veitti: 
'Samir  eigi  okkr  slikt  at  vinna, 
sverbi  rofna         svarna  eiba, 

eiba  svarna,         unnar  trygbir. 

18.  Vituma  ä  moldu  menn  in  saelli, 
meban  fjörir  ver         folki  rpbum 


15.  16  vgl.   Vols.  s.  c.  30  (Bugge  155^  fg.). 

15,  1  Ein's  mer  JS,  Ein  erumk  So,  Ein  er  mer  R.       2  of  JS,  um  R. 

—  nach  Bubla  fügt  R  irrtüml.  hinzu:  «brojnr  miN»  (vgl.  55,  5.  Gpr  I 
24,  3).  hon's  SoJS,  hon  er  R;  darauf  stehen  in  R  nochmals  die  worte: 
*bvdla  brobir  miN»,  aber  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  3  skalk 
SvJS,  skal  ek  R.  4  meyjar  beirar  G,  beirar  meyjar  R.  munugb  G, 
munum  K  (fußn.J,  meibmum  R  (vgl.  jedoch  die  paraphrase  in  Vs:  fyrr 
skal  ek  lif  lata  en  tyna  hennar  äst).  Auch  S  vermutet  mit  recht  einen 
fehler  in  der  seile. 

16,  1.  2  in  R  zwischen  14,  3  und  15,  1;  umgestellt  (mit  rücksicht 
auf  die  darstellung  in  Vs)  nach  dem  vorschlage  von  B  mit  GvCS;  besond. 
str.  Gv1.  1  Nam  Sv,  Nam  hann  R.  2  unecht  S  (vgl.  Br  2,  4b). 
bar  R,  bann  ZK  3—6  besond.  str.  HgGrBKMD*BGvlHJHl.  3  «Villdv» 
(mit  großem  V  it.  punkt  vorher)  R,  Vilt  Sv.  fear  S,  fear  J,  fiar  RB, 
fjär  die  übr.  ausgg.  4  gott's  SvJS,  gott  er  R.  Rinar-malmi  KG,  rinar 
malmi  HgB.       5.  6  unecht  (traditionelle  er  Weiterung')  Gv2.       6  unecht  S. 

17—19  vgl.    Vols.   s.  c.  30  (Bugge  155^  fg.). 

17,  1  vgl.  Br  7,  1.  \>vi  om.  Sv.  andsvoj  BMD-GvHJS,  «aNSvor»  R, 
annsvor  B,  annsvQr  HgGrKCHl.       2  Samir  eigi  R,  Somir  ei  B,  Samirat  Gv2. 

—  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  C.  3  fg.  vgl.  Br  2,  1.  2.  rofna  R, 
rjufa?  S  (fußn.J.  —  3a  ändert  C:  svärar  sifjar  (söri  .  .  .  C).       4:  =  20,  4. 

18,  1  Vituma  SvJS,  Vituma  vit  R.     in  saelli  R,  vinsielli  Hg. 


Sigurbarkviba  eil  skamma.  349 


auk  sa  enn  hunski         herbaldr  lifir, 
ne  in  maetri         maegb  ä  folclu; 
[ef  ver  fimm  sunu         fobum  lengi, 
9tt  of  gö|)a         oxla  knaettim.] 

19.  Ek  veit  gorla,         hvaban  vegir  standa 
eru  Brynhildar         brek  ofmikil. 


Gunnarr  kvab: 

20.  'Vit  skulum  Gotborm         gorva  at  vigi, 
yngra  bröbur,         öfröbara ; 

hann  vas  fyr  ütan         eiba  svarna, 
eiba  svarna,         unnar  trygfür.' 

21.  Daelt  vas  at  egg  ja         öbilgjarnan 

*  * 

* 

stob  til  hjarta         hjprr  Sigverf)i. 


3  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  hunski  GrS,  hunski  R.  4  versetzen 
Gv?H  hinter  z.  1.  in  R,  ina  Gr.  foldu  BKMD^BtGvHJS,  moldu  ß. 
5.  6  unecht  JS  (vgl.  auch  Mh,  DA  V,  378);  mit  str.  19  zu  einer  str. 
verbunden  BtGvHMh.  5  ver  om.  Sv.  fimm]  V.  R.  f#bum  R,  föj)im?  Mh. 
lengi  R,  lengja  B  (Beitr.  22,  121:  lengr  =  ags.  lenge,  das  in  der  angebl. 
ags.  quelle  gestanden  haben  soll),  unga  C.  6  ött  of  (ätt  um  BtGvH) 
BtGvHS,  «kttö»  R,  ättum  ($ttum  J)  HgGrRKMD*J.  —  ättuuigo{)a  EgB 
(fußn.)  CHI, 

19  mit  20  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK,  mit  20 — 22  zu  einer  str. 
verbunden  Hl;  Gr  (fußn.)  ivollte  die  beiden  Zeilen  an  den  Schluß  von 
Mr.  18  setzen.  1  Ek  veit  R,  Veit  ek  K.  hva]pan  —  standa  R,  live 
gegnir  nu  (vgl.  27,  3b)  C  fußn.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  JS. 

20  vgl.  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  156*  fg.).  —  Überschrift:  Gunnarr 
kvaj)  BCJS,  Gunnarr  HHl,  om.  R.  1  <viö»  mit  Meinem  v,  doch  punkt 
vorher  R.  Gotforra  S,  Guf)thorm  RBHl,  Guththorm  Hg,  Godthorm  C, 
GuJ)orm  Gr,  Guthorm  MGvH,  Guttorm  BKD2,  Gottorm  J;  dieselbe  orthogr. 
(nur  Gudth.  RB,  Gutth.  R)  22,  3.  3  hann  om,  Sv.  fyr  HgGrM 
cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.        3b.  4  vgl.  17,  3b.  4. 

21  mit  22  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK,  mit  22,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  BtGo-H.  1  «dolt»  mit  kleinem  d,  doch  punkt  vorher  R,  Dglt 
HgB.  —  lücke  nach  1  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  MhJSHl 
{Zs.  f.  d.  österr.  gymn.  1892  s.  49  fg.).  Es  fehlen  vermutl.  mehrere  strr. 
2  Sigverbi  S,  Sigurbi  R  u.  alle  übr.  ausgg. 
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22.  Rep  til  hefnda         hergjarn  1  sal 
ok  eptir  varp         öbilgjornum; 

flö  til  Gotporms         Grams  ramliga 
kynbirt  i'arn         ör  konungs  hendi. 

23.  Hne  hans  ofdolgr         til  hluta  tveggja 

hendr  ok  haufup         hne  annan  veg, 
en  fötahlutr         feil  aptr  i  stap. 

24.  Sofnup  vas  Guprün         i  saeingu 
sorgalaus         hjä  Sigverpi, 

en  vaknapi         vilja  firp, 

es  Freys  vinar         flaut  i  dreyra. 

25.  Svä  slö  sväran         sinar  hendr, 

at  rammhugabr  reis  upp  vip  beb: 
'Grätapu,  Guprün!  svä  grimmliga, 
brüpr  frumunga,         per  bröbr  lifa. 


22.  23  vgl.   Völs.  s.  c.  30  (Bugge  158*  fyj.. 

22,  1  ref:>  mit  Meinem  r,  doch  punkt  vorher  R.  2  eptirvarp  Gi\ 
3.  4  mit  str.  23  zu  einer  str.  verbunden  GvH.  3  Graias  Hg  FinnMagn. 
BGvHCS,  gratns  T&GrRKMD-Hl  {nach  diesen  ausgg.  genet.  von  gramr 
'rex'  u.  apposit.  zu  Gotp.),  Gramr  {und  kommet  nach  raml.'i  B  (fußn.J.  J. 
4  kynbirt  R,  kynbjart?  B  fußn.  (zurückgenommen  BtJ.  iarn  R,  earn  J, 
järn  GrBKMGvHHl,  isarn  S.     cäsur  nach  ör  (!)  Hg. 

23,  1.  2  Interpol.?  Gv.  1  ofdolgr  JS,  uradolgr  B,  um  dolgr  R. 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.  3  haufup  HgGr 
BKBS,  «hcüf=>  R,  hQfup  MD*GvHCJHl.  annan  veg  So  (Beitr.  15,  407), 
a  annan  veg  R  (vgl.  47,  3).  4  fötahlutr  GvCJS,  fötalutr  BBHl,  fota 
hlutr  H,  fota  lutr  R, 

24-28  vgl   Vols.  s.  c.  30  (Bugge  158*  fg.). 

24,  2  Sigverpi  S,  Sigurpi  alle  übr.  ausgg.,  «sig\»  R.  3  vgl.  Vkv 
14,  2.  33,  1.  vaknapi  SvS,  hon  v.  R,  4  es  SvJS,  er  hon  R.  Freys 
vinar  BK  cett,  freys  («freys»  R)  vinar  HHg,  freys-vinar  Gr. 

25  junger  einschub  (mit  benutzung  von  str.  29)  Mh.  1  slö  JS, 
slö  hann  RHgK,  slö  hön  die  übr.  ausgg.  sväran  BtGvVHCJS  (vgl.  29,  2), 
svärar  R.  sinar  hendr  R,  sinni  hendi  BtGvH.  3  grätapu  R,  grata  SW 
4  lifa  R,  hlifa  B  (Beitr.  22,  116  anm.J.  —  per  burr  lifir  C. 
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26.  Ak  til  ungan  erfinytja, 
kannat  firrask  ör  fiandgarj)i ; 
J)eir  ser  hafa  svärt  ok  dätt 
en  nasr  numit  nylig  ryf). 

27.  Ri|)ra  |)eim  sifmn,         f)6t  sjau  alir, 
systursunr         slikr  at  f)ingi; 

ek  veit  gorla,         hvi  gegnir  nü : 
ein  veldr  Brynhildr         ollu  bolvi. 

28.  Mer  unni  maer  fyr  mann  hverjan, 
en  vif)  Gunnar  grand  etki  vannk; 
f)yrmf)ak  sifjum,         svornum  eifmm, 

sif)r  vaerak  heitinn         hans  kvänar  vinr.' 

29.  Kona  varp  ondu,         en  konungr  fjorvi, 
svä  slö  sväran         sinar  hendr, 

at  kvQfm  vif)         kalkar  i  v^ 
ok  gullu  vif)         göBSS  i  tüni. 


26—28  unecht?  Mh. 

26,  1  Äk  SoJS,  Ä  ek  R.  arfinytja  B,  2  kannat  SvJS,  kannat 
hann  R.  fiandgarbi  HHgGrKD2BS,  fiandg.  J,  fjandg.  BGv,  fjämlg. 
MHCHl. 

27  mit  28  zu  einer  str.  verbunden  Hl,  1  beim  om.  Sv.  si|)an 
RgGrKM  ceit,  «sib'»  R,  sij)r  B.  sjau]  VII.  R.  r  in  alir  über  der  seile  R. 
—  bot  sjä  alisk?  Mh,  bä  es  sem  allir?  C".  2  systur  sonr  RML,  systur 
verr  G.        4  vgl.  HH  II  33,  3.  Gpr  I  24,  2.     «bolvi»  R. 

28,  1.  2  als  Schluß  an  str.  27  gehängt  HgGr.  1  «mer»  mit  kleinem 
m  u.  kein  punkt  vorher  R.  fyr  R,  yfir  BK.  hverjan  JS,  hvern  R. 
'S.  4  besondere  str.  HgGr.  3  byrrnbak  Gv2SvJS,  byrmba  ek  R.  4  sijjr 
vserak  heitinn  BGvHCJSHl,  «sib'  varak  heitin»  R,  sibr  varak  heitinn  B, 
siban  varak  heitinn  K,  siban  var  ek  heitinn  (heitin  HgGr)  HgGrMD2.  — 
nach  28  vermutet  Gr  den  ausfall  mehrerer  Strophen. 

29.  30  vgl,  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  158™  fg.). 

29,  2  vgl.  25,  1.  slö  SvJS,  slö  hön  HGrB,KMD2BGvHHl,  slö 
hann  Hg.  sväran  BBtGvHJSHl,  svärar  R.  sinar  hendr  KMD-BJS, 
sinni  hendi  R.  —  In  G  lautet  die  zeile:  svä  vas  gjallr  grätr  Gjüka  döttur. 

3  kalkar  R,    kjalkar  K  fußn,     i   v<)  CJS,    i  vä  GuSm.  Magn.  BMD2Hl, 
i   rä    B(fußn.)  EgBGv1,   i   vrä  BtGv^H,    «iva»    R,    iva    HgGr,   jöa   K. 

4  =  Gj>r  I  15,  3. 
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30.  Hlö  J>ä  Brynhildr         Buf)la   döttir 
einu  sinni         af  ollum  hug, 

es  til  hvilu         heyra  knätti 
gjallan  grät         Gjüka  döttur. 

31.  [Hitt  kvaj)  {)ä  Gunnarr,         gramr  hogstalda:] 
'Hlaerat  af  f)vi,         heiptgjyrn  kona ! 

ä  golfi  glof),  at  J>er  göj)s  viti! 
hvi  hafnar  f)ü  enum  hvita  lit, 
feikna  föJDir?         hykk  at  feig  se'ir. 

32.  Pü  vserir  J)ess         verjmst  kvenna, 
at  fyr  augum  per         Atla  hjoggim, 
sasir  brof)r  f>inum         blöfmgt  sär, 
undir  dreyrgar,         knaettir  yfir  binda." 

Brynhildr  kva|): 

33.  Tryra  [)er,  Gunnarr!         hefr  fullvegit: 
litt  sesk  Atli         £fu  pina ; 


30,  1.  2  vgl.  Br  10,  1.  2.        lb  «b.  d.»  R.         3  es  SoJS,  er  hon  R. 

31.  32  vgl.   Vols.  s.  c.  30  (Bugge  158™  fg.). 

31,  1  unecht  D2Gv-HMhJS.  hQgstalda  S,  harcstalda»  R  (ebenso 
Od  5,  3).  2  hlcerat  Sv,  hlsera  pü  R.  heiptgjorn  edd;  zwischen  «heipt 
u.  «giorn»  hat  R  noch  die  ivorte:  «byr  vndir»,  aber  durchstrichen.  3  ä 
golfi  glop  J",  glop  ä  golfi  R.  —  ä  golfi  verdächtigt  Mh  als  verderbt,  auch 
C  vermutet  daß  ein  anderes  roort  (gylfra??)  dagestanden  habe,  at]  ap 
R#7.  —  at  gops  vitisk  ?  Sv.  4.  5  mif  str.  32  zu  einer  str.  verbunden 
HgGrHl.  4  Hvi»  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  fragez.  nach 
lit  BtGvH.  5  ausrufungsz.  nach  föpir  BtGvHHl.  hykk  Sv/S,  hygg  J, 
hygg  ek  R.     sei'r  S,  seir  J,  ser  R. 

33,  1  <pv»  mt<  kleinem  p,  (7oc/<  punkt  vorher  R.  kvenna  GrBK  cett. 
«ijNa»  R,  kvinna  JZVjr.  —  kvenna  in  kommata  eingeschlossen  (also  als  voc. 
sg.  gefaßt!)  Gr.  2  fyr  HgGrKM  cett,  for  B,  abbrev.  R.  <hioGim  R. 
hyggim  GvH.         3  bröpur  pinum  |  sseir  bl.  sär  J.         4  yfirbinda  Gr. 

33  v<7?.  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  159'°  fg.).  —  Überschrift:  Brynh. 
kvap  BCJS,  Brynh.  HHl,  om.  R.  HgGrBKMD2  fügen  statt  dessen  als 
eingangszeile  hinzu:  pä  kvap  pat  Brynhildr  |  Bupla  döttir.  1  Fryra 
per  JS,  «Fryra.  Y  (d.  i.  mapr)  per  engi  HHl,  Fryra  mapr  per  HgGrBK 
MD2BGvHC;  mapr  statt  engi  zu  streichen?  H  fußn.  Gunnarr  om.  B. — 
Fryra  mapr  per  (o/ra«  Gunn.)  Sv.  hefr  £WS,  hefir  pü.  R.  2  «sezc 
Ri//.  ofu  G  (vgl.  Ls  3,  3),  ovu  J,  ovo  RHgGrBC  Bj. Olsen  (Ark.9,  231: 
6vu  acc.  von  väfa  'Wiedergänger,  gespenst'),  ovo  J?Z,  öfö?  äfa?  B  fußn.. 
ovu  EgMD\  ofu  ffv1,  ofu  Gv2HSHl,  Ufa?  (?t?2  ^336^. 
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hann  mun  ykkarr         ond  sibari 
ok  ae  bera         afl  et  meira. 

34.  Segja  munk  ber         —  sjalfr  veizt  gorla  — , 
hve  er  snimma         til  saka  rebub; 

varbka  til  &ngp         ne  ofbrungin, 
fullgödd  fei'         ä  fleti  bröbur. 

35.  Ne  vildak  bat  at  mik  verr  aetti, 
äbr  Gjükungar  ribu  at  garbi, 
brir  ä  hestum  bjöbkonungar  — 
en  beira  for  borfgi  vaeri ! 


36.  Peim  hetumk  bä        pengli  mwrum 
es  meb  golli  sat         ä  Grana  bögum; 
vasat  i  augu         ybr  of  glikr 
[ne  ä  engi  hlut         at  älitum,] 
bö  bykkisk  er         bjöbkonungar. 


3  hann  R,  hans  R  (fußn.)  Hl,  om.  Sv.  ykkarr  B  (fußn.)  Gv,  ykkar  R. 
nach  ykk.  schieben  BtGvHSvJ  ein:  lata  (lata  mun  ykkar  Sv).  sibari  BMD2 
GBvHCJS,  sibarri  R.  —  Qnd-siJ)arri  Gr.         4  bera  BGvHCJS,  vera  R. 

34.  35  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  160*  fg.). 

34,  1  munk  SvJS,  man  ek  C,  mun  ek  R.  ber  SvS,  ber  Gunnarr  R. 
veizt  SvJS,  veiztu  R.  2  er  JS,  ybr  Sv,  er  ybr  R.  snimma  S,  snemma  R. 
3  varbka  JS,  <  varb  |  cat  ec»  (cat  halb  ausradiert)  R,  varb  ek  HgGrRK 
MD*BGvHCHl,  var  ek?  31h.  ongb  B  (Arie.  2,  119)  JS ,  ung  R.  of 
brungin  RGrMEgD*C.        4  fei  S,  fei  J,  fe  R. 

35,  1  vildak  SvJS,  ek  vilda  R.  lb  at  verr  aittimk?  Sv.  2  Gjük- 
ungar ribu  SvS,  ber  Gjük.  ribub  R,  er  Gjük.  rifub  Gv2HC.  —  äbr  Gjuk.  | 
at  garbi  ribu  J.  3  brir]  III.  R.  4  en  om.  Sv.  beira  fqr  R,  beirar 
farar  GvBtHSv. 

36-40  vgl.  Vols.  s.  c.  31  (Bugge  160*  fg.). 

36  versetzen  BGvJ  hinter  str.  39,  ü  hinter  str.  40,  2  (u.  dann  lücke): 
vgl.  dagegen  S  z.  st.  1  bengli  raaerum  G,  om.  R  (ohne  andeutung  einer 
lücke).  Alle  ausgg.  (außer  Hl)  ergänzen  statt  dessen  bjöbkonungi,  toas 
wegen  z.  5  sich  nicht  empfiehlt.  2  Gräna  BKH.  3  vasat  Sv,  varat 
hann  R.  of  (um  G)  glikr  CJS,  um  likr  R.  4  unecht  D^BtGv'S.  hlut 
GvHCJS,  lut  R  (ebenso  37,  4).        5  unecht  J. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  23 
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37.  [Ok  mer  Atli  bat         einni  sagbi, 
at  hvärki  lezk         hofn  of  deila, 
goll  ne  jarbir,         nema  gefask  letak, 
ok  engi  hlut         aubins  fear, 

bäs  mer  jöbungri         eiga  seldi 
ok  mer  jöbungri         aura  talj>i. 

38.  Pä  vas  ä  hvorfun         hugr  minn  of  bat, 
hvärt  vega  skyldak         e[)a  val  fella 
[boll  i  brynju         of  brobur  sok] ; 

bat  mundi  bä         bjöbkunt  vesa, 
morgum  manni         at  munar  stribi. 

3i).  Letum  siga         sättm^l  okkor, 

lek  mer  meirr  i  mun         meibmar  biggja, 
bauga  rauba         burar  Sigmundar, 
ne  annars  manns         aura  vildak.J 


37—39  interpöl.  S;  37—41  Interpol.  H  (fußn.)  (vgl.  Ez,  Germ.  23, 
176  fg.  u.  S  z.  st.). 

37,  1  Ok  om.  Sv.  —  nach  1  fügt  Gv-  ein:  of  borina  BuJ)la  |  bröJMr 
mina  (vgl.  55,  5.  Gpr  I  24,  3).  2  hQfn  of  (um  LHC)  LHCJS;  «ha/fnora» 
R  (bQfnum  'pro  rata'  Eg),  af  hQfnura  (u.  kein  komma  nach  deila)  B 
(fußn.J  Gv.  3  nema  SvJS,  nema  ek  R.  4 — 6  besond.  str.  HgGrHl, 
traditionelle  eriveiterung  Gv2  (od.  37,  1  rest  einer  besond.  str.,  37,  2 — 5 
vollst,  str.  u.  37,  6  zusatz).  4  «Oc»  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R. 
fear  S,  fear  SvJ,  fiar  R,  fjär  die  übr.  ausgg.  5.  6  jüngerer  einschub 
oder  rest  einer  am  anfang  verstümmelten  str.?  S,  Schluß  einer  str.  deren 
an  fang  verloren  ist  JB  (Beitr.  22,  122  fg.).  B  schlägt  als  ergänzung 
vor:  Vartat  sä,  Gunnarr!  |  er  Grana  reib,  ||  \>o  befr  bröbur  mins  |  bauga 
begna.  5  bäs  SvJS,  bat  er  BtGvHl  (2,  471),  bä  er  R.  mer  om.  Sv. 
eigna  BtGv  (vgl.  jedoch  Gv'2  s.  233b).  seldi  GrBK  cett,  «selldak»  ~RHg. 
6  mer  om.  Sv.  aura  BKMD^BGvHCJS,  «ara  >  TLH1,  ära  HgGrB  {Beitr. 
22,  123:  ära  =  ags.  geära!),  är  afi?  är  äi?  Hl  (2,  411). 

38,  1  ä  hvQrfun  BGv  cett,  «ahvorfö»  R,  ä  hvQrfura  die  übr.  ausgg. 
(V  schivankt  zwischen  beiden  laa).  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  3).  2  vgl. 
Hrbl  16,  3.  hvärt  vega  skyldak  SvS  (fnßn.),  hv.  ek  skylda  vega  R; 
skyldak  ver  eiga  J.  —  vsegja  statt  vega  Gv1  (nach  vermul.  von  B  bei  Gr). 
3  jüngerer  einschub  GvJIltJS.  4.  5  mit  str.  39  zu  einer  str.  verbunden 
HgGrHl.  4  pat  mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R,  mondi  CJ.  keine  interp. 
nach  vesa  GrliKMD-,       5  morgum  manni  R,  raQgum  minum  C  (metr.  falsch). 

39  mit  40,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  BKMD-.  1  «letom  mit 
kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R.  siga  saman  BtGv2C.  «sät  mal»  R,  samt 
mal  ?  H.        2  mer  om.  Sv.         4  ne  SvJS,  ne  ek  R.   —  lücke  nach  39  < '. 
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40.  Unnak  einum         ne  )7misum, 

bjöat  of  hverfan         hug  menskogul; 
allt  mun  pat  Atli         eptir  finna, 
es  mina  spyrr         morpfor  gorva. 


41, 


at  peygi  skal         punngen  kona 

annarrar  vei*         aldri  leipa 

*  * 

* 

f  pä  mun  ä  hefndum         harma  minna.' 

42.  Upp  reis  Gunnarr,         gramr  verpungar, 
ok  of  hals  konu         hendr  of  lagpi 


43.  [Nam  hann  ser  Hogna         heita  at  rünum:] 
'Seggi  vilk  alla         i  sal  ganga, 


40.  41  zu  einer  str.  verbunden  HgGr. 

40,  1  Unnak  GvJS  (fußn.),  Unna  R.  ymissum  D^GvHC.  2  bjöat  R, 
bjöt?  Sit.  of  JS,  um  R.  3.  4  mit  str.  41  zu  einer  str.  verbunden 
BKMD'2.  4  es  SvJS,  er  hann  R.  morb  forgQrva  'meinen  vollbrachten 
tod<  (!!)  Gr. 

41,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet.  2  At  (mit  großem  A  u.  punkt 
vorher^  R,  Ok?  B  (fußn.),  Ac  (ags.l)  B  (Beitr.  22,  123),  om.  BGvC. 
beygi  R,  bvigi  J.  bunggeb  K.  3  aldri  R,  Qstura  G.  —  lücke  nach  3 
in  R  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  B  (fußn.)  GvMhJS.  Es  fehlt 
wol  mehr  als  eine  zeile.  4  rest  einer  alten  str.  an  deren  stelle  37 — 41,  3 
eingeschoben  sind?  H  (fußn).  bä  R,  ba*  GrBtGvJHl.  ä  R,  at  GrBt 
GvJEl. 

42 — 44  vgl.  Vols.  s.  c.  31  (Bugge  1601-  fg.).  —  Die  Strophenfolge 
in  R,  die  auch  der  verf.  der  Vpls.  s.  bereits  in  seiner  quelle  vorfand,  ist: 
42,  1.  2  +  44,  1.  2;  44,  3.  4  [zweite  strophenhälfte  verloren  J] ;  43 
(ebenso  HgGrBKD^MBCJHl);  D»  ordnet:  42,  1.  2  +  44,  1.  2;  44,  3.  4 
+  43,  1.  2;  43,  3—6;  GvBtHMh:  42,  1.  2  +  44,  1.  2;  44,  3.4  +  43,  1 
H-  16,  2;  43,  2—5  [43,  2—4  MhJ ;  wie  oben  S. 

42,  1  «Vp»  R.  2  of  (1)  JS,  om  B,  um  R.  of  (2)  JS,  um  R.  — 
umlagbi  B.  3.  4  lücke  inR  nicht  angedeutet  (es  folgt  unmittelbar  44,  1: 
gengu  allir);  hier  angesetzt  mit  S. 

43,  i  (=  16,  1)  hier  interpoliert  JS.  heita  BGvHCJS  (nach  16,  1 
u.  Vs;  vgl,  auch  Ghv  12,  2),  hvetja  R.  2  vilk  JS.  vil  ek  R;  bib  ek  C. 
ganga  R,  kalla  BKD1. 

23* 
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bina  mej)  minum         —  nü's  borf  mikil 
vita  ef  meini         morbfor  konu, 
unz  af  meli         enn  mein  komi. 
[bä  lptum  bvi         barfar  räba.] 


44.  Gengu  allir,         ok  bö  ymsir, 

af  heilum  hug  häna  at  letja; 
hratt  af  halsi  hveim  bar  ser, 
leta  letjask         langrar  gongu. 

45.  Einu  bvi  Hogni         andsvor  veitti: 
cLetiba  häna         langrar  gongu, 
bars  aptrborin         aldri  verbi! 

hon  krong  of  kvamsk         fyr  kne  möbur, 
hön's  ae  borin         övilja  til, 
morgum  manni         at  möbtrega.' 


3  Interpol.  J.  3b  Schaltsatz  mit  MBGvHCSHl.  nü's  SvJS,  du 
er  R.  4  «morf)  för»  R.  5.  6  mit  45,  2.  3  zu  einer  str.  verbunden 
Mh  (s.  zu  42—44).  5  «m^li»  RB,  mseli  RKDMGv^C.  6  unecht  S, 
hinter  45,  1  versetzt  GvH. 

44,  1  <  gengo»  mit  kleinem  g  u.  kein  punkt  vorher  R.  ymisir  MKI), 
ymissir  G.  —  ymsir  bo  J.  2  hana  RCJ,  hana  die  übr.  ausgg.  3  Hratt 
(mit  großem  H  u.  punkt  vorher)  R,  hratt  hon  Gv,  hon  hratt  H.  hveim 
Guöm.  Magn.  MD*EgBGvJSHl  (hverjum  Vs),  hQnum  Zupitza  (Zz  4,  447) 
Ii,  beim  R.  —  hratt  hon  ver  af  halsi  ser  C.  4  leta  letjask  Sv,  leta 
sik  letja  JS,  leta  mann  sik  letja  R. 

45  vgl.  Vols.  s.  c.  31  (Bugge  160™  fg.).  1  (=17,  1)  und  6 
erklärt  S  (1  auch  JMh)  für  unecht;  ich  glaube  eher  daß  reste  von  2  str r. 
hier  verschmolzen  sind.  1  bvi  om.  Sv.  «aNdsvor»  R.  2  Letiba  häna  G, 
Letia  häna  J,  Letit  ruabr  hana  So,  Letia  m.  h.  R.  3  bars  SoJS,  bars 
hon  R.  4—6  besondere  str.  RgGrKDGcHMhHl.  4  Hon  mit  großem 
H  u.  punkt  vorher  R.  fyr  HgGrMB  cett,  for  R,  für  KD.  —  nach  4  eine 
zeile  ausgefallen  GvHMh;  Gv  ergänzt  nach  Gßr  I  21,  4:  aumlig  vsettr  | 
lila  heilli  (ebenso  Mh,  der  jedoch  auch  erwägt,  ob  die  Micke  mit  benutzung 
von  Hlr  4,  2  auszufüllen  sei).  5  unecht  J;  s.  zu  1.  hon's  SvJS,  liön 
er  H,  var  hön  GvBt  (od.  hön  zu  streichen?  Bt),  hon  R.  —  hon  oss  borin 
C,  hon  er  borin?  7i7  (aber  die  allit.!).  övilja  til  R,  at  aldrbüa?  G 
(fußn.).         6  vgl.  38,  5  u.  Sd  30,  2. 


Sigur})arkviJ)a  cn  skamraa.  OO« 

46.  Hvarfsk  öhröbugr         andspilli  frä, 
bars  mork  menja         meif)mum  deildi; 
leit  of  alla         eigu  sina, 

soltnar  byjar         ok  salkonur. 

47.  Gollbrynju  smo         —  vasa  gott  i  hug, 
äbr  miblabisk         maekis  eggjum; 

hne  vib  bolstri         hon  annan  veg 
ok  hjorundub         hugbi  at  r^bum. 

48.  ^Nü  skulu  ganga         baers  goll  vilja 
minna  Jnjja         at  mer  biggja; 

ek  gef  hverri         of  hrobit  sigli, 
bök  ok  blaeju,        bjartar  väbir.' 

49.  Pogbu  allar         vib  bvi  orbi, 

ok  allar  senn         andsvor  veittu: 
KErnar  soltnar,         munum  enn  lifa, 
verbat  salkonur         somb  at  vinna.' 


46—51  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  160™  fg.). 

46  mit  47,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RM.  1.  2  besondere  str. 
HgGrB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  la  Hvarfsk  Sv,  Hvarf  ser  R.  lb  =  Gpr 
II  11,  lb.  2  bars  JS,  bar  er  R.  3.  4  mit  47,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  HgGrB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  3  leit  SvJS,  «Leit  {mit  großem 
L  u.  punkt  vorher)  hon»  R.     of  JS,  um  R. 

47,  la  Schaltsatz  Hl.  «gvll  |  brynio»  mit  kleinem  g  M.  kein  punkt 
vorher  R.  2  rai{)la{)isk  SvS,  sik  miblabi  R;  sik  mibja  lagbi  (metr. 
unmögl.)  C.  3.  4  besondere  str.  HgGrMB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl,  mit  48 
zu  einer  str.  verbunden  R.  3  vgl.  Gpr  I  14,  1.  Hne  mit  großem  H 
u.  punkt  vorher  R.  annan  veg  Sv  (?  S),  ä  annan  veg  R.  4  röbutu  R, 
orbnm  C  (fußn). 

48,  1  bißrs  JS,  b*r  er  Gr  (fußn.)  RGvBtH,  beir  er  R.  vilja  BtGv^H, 
vili  R.  2  minna  byja  BtGoHC,  ok  rninni  bvi  J,  ok  minna  \>vi  R. 
komma  nach  byja  C.  at  mer  R,  ok  at  mer  C.  3  of  JS,  um  R.  4  bok  R, 
brök  C. 

49  interpol.  Mh.  1  allar  «7,  allir  R.  vib  bvi  orbi  #  (fußn.)  GvS 
(vgl.  Br  15,  1),  vi£>  bvi  raf)i  J,  hugbu  at  r^bum  R  A>fi^-  47,  4,);  ugbu 
at  r9burn  Guöm.  Magn.  D,  hugpn  at  bingum  6rr  (neben  anderen  noch 
weniger  empfehlenswerten  vorschlügen).  Hl  (2,  476)  nimmt  nach  la  den 
ausfall  von  zwei  halbzeilen  an.  2  allar  JS,  allir  R.  andsvor  BMGv 
HJS,  «aNsvor»  R,  annsvQr  die  übr.  ausgg.  3  (Ernar  R,  GEmar'ru?  H, 
(Ernar'6  J.  4  verbat  S  (vgl.  Hl  2,  476),  verba  R.  —  salkonur  verba  So. 
s^mbir  R. 
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50.  Unz  af  hyggjandi         horskr>Tdd  kona 
ung  at  aldri         orb  vibr  of  kva|): 
'Vilkat  mann  trauhan         ne  torbönan 
of  öra  sok         aldri  tyna. 

51.  Po  mun  ä  beinum         brinna  ybrum 
faeri  eyrir,         bäs  fram  komib 

ne  Menju  göb         min  at  vitja. 

52.  Sezk  nibr,  Gunnarr!         muuk  segja  ber 
lifs  orvaena         ljösa  brübi: 

muna  ybvart  far         allt  i  sundi, 
bot  ek  hafa         ondu  lätit. 

53.  S^tt  munub  Gubrün         snemr  an  hyggir 


50,  1.  2  Interpol.  Mh.  1  Unz  om.  Sv.  2  ungj  «6ng»  R.  at  R, 
af  Gr.  vibr  R,  vib  J.  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  4).  3.  4  mit  51  zu 
einer  str.  verbunden  Mh.  3  Vilkat  JS,  Vilkak  So,  vilkat  ek  R.  mann 
om.  SvJ  (s.  dagegen  S  z.  st.). 

51,  1  brinua  S,  brenna  R.  2  fäs  SvJS,  ba  er  er  R.  3  Jucke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGv2JS.  4  ne  Menju  gob  G, 
«nejt  mio  god»  R,  neit  Menju  (menju  HgRKJ)  göb  (göz?  Hl)  HgRKM 
D-CJSHl,  neit  (=  hneit  Eg,  =  ne  it  Dl)  menjugöb  DlEg,  «nas  it  menju- 
göb» Gr,  nevit  Menju  göb  H  (vgl.  Zze  132  fg.),  neitt  M.  g.  B  (Beitr. 
22,  124),  ne  munub  menjum  göddar?  Bt.  —  3.  4a  lauten  bei  Cr»9:  —  ne 
munub  er  [  meirr  um  verba  ||  menjum  göddar. 

52—55  vgl.    Vols.  s.  c.  31  (Bugge  16026  fg.). 

52,  1  Sezk  SvJS,  ^eztu  R.  munk  SvJS,  mun  ek  R.  3  von  C  als 
verderbt  verdächtigt,     «isvndae»  R,  i  sundri  (?)  R. 

53—55  Interpol.  Mh. 

53,  1  mit  54,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKDMBGoHJHl, 
mit  54  zu  einer  str.  verb.  R.  munub  J,  mun  Sv,  munub  it  R.  an  SvJS, 
en  bii  R.  hyggir  R,  hyggr  HgGrRKDML.  —  nach  1  eine  zeile  aus- 
gefallen BeGv2J;  Gv2  ergänzt:  mun  hana  Grimhildr  |  gpla  ganga.  2 — 4 
Jucke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (fußn.)  S. 
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54.  Hefr  kunn  kona  vip  konungi 
daprar  minjar  at  daupan  ver; 
par's  maer  borin  —   möpir  fopir  — , 
sü  mun  hvitari  an  enn  heipi  dagr 
[Svanhildr  vesa,  solar  geisla]. 

55.  Gefr  Guprünu  göpra  nokkurum 
f  skeyti  skopa  skatna  mengi; 
munat  at  vilja  versael  gefin, 
häna  mun  Atli  eiga  ganga 

[of  borinn  Bupla,         bröpir  minn]. 

56.  Margs  äk  minnask,         hve  vip  mik  förup, 
päs  mik  sära         svikna  hofpup; 

vapin  at  vilja         vask  mepan  lifpak. 

57.  Munt  Oddrünu         eiga  vilja, 
en  pik  Atli  mun         eigi  lata; 


54,  1  Hefr  JS,  hefir  (mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher)  R.  konungi 
BKDMbHCJS,  «kg»  [d.  i.  konung)  R;  konung  Dana?  Hl.  —  svefr  kunn 
(od.  kunnig  B)  kona  |  vip  kvän  ungri?  B  (fußn.)  Gv.  2  daprar  minjar  R, 
döttur  alna  C.  3a  par's  SvJS,  par  (mit  großem  p  n.  punkt  vorher)  er  R. 
3b  mopur  fegri?  Gv-.  3  —  5  besondere  str.  HgGr  (vor  53  zu  setzen?  Gr) 
KDMBGvHJHl  (vor  3  eine  zeile  verloren  GvJ;  Gv-  ergänzt:  Munup  i 
LqII  Hälfs  |  hana  finna  —  metr.  unmögl.).      5  interpol.  S.    solargeisli  BtGe. 

55,  1  Gefr  G,  Gefa  munt  SvJS,  Gefa  mundu  R.  Guprun  Sv  (kaum 
zulässig).  2  unecht  (9  H)  J.  «sceyti  sceba»  R,  skeyti-sk(3pa  Gr, 
skrauti  g^dda  (u.  kommet  dahinter)  Gv.  —  gulli  gödda,  |  gotna  mengi?  Bt. 
—  B  (Beitr.  22,  124)  versetzt  die  unveränderte  zeile  hinter  56,  1.  3.  4 
umzustellen  (nach  Vs)?  S.  3  muna  KD.  4  bäna  CJ,  hana  R. 
5  unecht  BtGvS  (vgl.  Gpr  I  24,  3). 

56,  1  äk  SvJS,  ä  ek  R.  minnask  R,  at  m.  Gr.  förup  BtGv2HS 
(fußn.),  föru  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J.  2  päs  JS,  pä  er  R. 
sära  R,  särla  Gr  (fußn.),  säran  od.  särla?  Hl.  3  lilcke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGv2HS.  4a  =  Hm  4,  3a.  4b  lifpak 
SvJS,  ek  1.  R. 

57—63  unecht  Mh. 

57—59  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  16P  fg.). 

57,  58  ivahrsch.  reste  zweier  vollst,  strr.,  die  jedoch  bereits  Vs  in 
dieser  form  gekannt  zu  haben  scheint  S. 

57,  1  Munt  SvJS,  Muntu  R.  2  pik  om.  Sv.  cäsur  nach  Atli  MB  Hl. 
eigi  R,  seva  Gv-.  —  muna  pik  Atli  |  eiga  lata?  Gv2  (234b). 
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it  munuh  lüta         ä  laun  saman, 

hon  mun  her  unna,         sem  ek  skyldak, 

ef  göb  skop  okkr         gorbi  verha. 

58.  Pik  mun  Atli         illu  beita: 
munt  i  ongan         ormgarb  lagibr. 

59.  Pat  mun  ok  verha         bvigit  lengra, 
at  Atli  mun         ondu  tyna 

[saelu  sinni         ok  sona  lifi] ; 

hvit  honum  Guhrün         grymir  ä  beb 

snorpum  eggjum         af  sprum  hug. 

(50.  Somri  vaeri         systir  ykkur 

frumver  sinum         at  fylgja  daupum, 
ef  henni  gaefi         göhra  räha, 
eha  äetti  hug         ossum  glikan. 


3  stellt  Gv  an  den  anfang  der  folg.  str.  u.  ergänzt  als  2.  zeile:  f>eygi 
lengi  bvi  |  leyna  meguj)  (metr.  unmögl.J ;  nach  H  wäre  die  zeile  'viell. 
nicht  ursprünglich*.  4  hon  om.  Sv.  skylda  J.  5  unecht  J.  ef  göb 
skQp  okkr  S  (fußn.),  ef  okkr  g.  sk.  Sv ,  ef  okkr  gö|)  um  (of  J)  skop 
(um-skQp  B)  R  u.  die  übr.  ausgg. 

58  mit  59,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  HgGrBKDHl  (vgl.  zu  57). 
2  vgl.  Od  26,  4.     munt  SvJS,  mundu  R.  —  lücke  nach  2  J. 

59,  1  bat  mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  ok  (abbrev.)  R,  ek 
HgGr.  pvigit  R,  pvi  vigit  B.  —  pat  mun  ek  leyna  pvigit  lengra?  Gr 
(fußn.).  3  unecht  D2BtGv2JS.  sona  BGvHCJS  (sipan  mun  Atli  drepinn 
ok  synir  bans  Vs),  sofa  R.  4.  5  mit  60  zu  einer  str.  verbunden  HgGr 
KD  Hl,  besond.  str.  B.  4  pvit  SvJS,  |>viat  (mit  großem  p  u.  punkt 
vorher)  R.  grymir  BtHS,  grymir  («grym5  >  R)  TLGvJHl,  grimm  er  KDMB, 
grimm  HgGrB.  ä  beb  ß>  Deb  Et-  —  gvrJa  mun  Deb  V  ('beachtens- 
wert' S).    lücke  nach  5  B. 

60,  1  «stjmri»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R,  semri  B  (fußn.) 
GvH.  vaeri  SvS,  Vieri  Gubrün  R,  ykkur  KB  (fußn.)  GvHMhCJS,  okkur  R. 
2b  om.  R,  mit  pap.hss.  ergänzt  von  allen  ausgg.  (ausgenommen  CHI;  vgl. 
jedoch  Hl  2,  479).  at  zu  streichen?  Sv.  3  henni  B  MD*  BGvHCJS  Hl 
«henöi»  R,  hendi  HgGrKD1.  —  af  henni  (?)  K  fußn.  gaefisk?  Hl.  göhra 
R,  gopra  hverr  J  (auch  von  Hl  erwogen),  göbir?  L.  räpa  GS,  <  rab»  R.B, 
rät  HgGrBKDMGvHCHl,  röj)  J.  —  ef  göbra  räb  |  gaefi  henni  Sv. 
4  it'tti  SvJS,  aetti  hon  R.  ossum  Keyser  (bei  B)  BCJSHl,  «os  |  vm»  R,  oss 
um  HgGrBKDMBtGvH.    glikan  CJS,  likan  R. 
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61.  Öort  maelik  —         en  hon  eigi  mun 
of  öra  sok         aldri  tyna: 

hana  munu  hefja         hpvar  b^rur 
til  Jonakrs         öbaltorfu. 

62.  Ala  mun  ser  jöj),         erßvprpu, 
erfivorbu         Jonakrs  sunum; 
mun  Svanhildi         senda  af  landi, 
sina  mey         ok  Sigvarbar. 

63.  Hana  munu  bita         Bikka  vq\), 
bvit  Jormunrekr         öbarft  lifir; 
bä's  oll  farin         aett  Sigvarbar, 
eru  Gubrünar         groti  at  fleiri. 

64.  Bi[)ja  munk  bik         bonar  einnar, 
sü  mun  i  heimi         hinzt  bon  vesa: 
lät  svä  breiba         borg  ä  velli, 

at  und  oss  ollum         jafnrümt  sei' 
[beim  es  sultu         meb  Sigverbi]. 


61—63  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  1619  fg.). 
61.  62  zu  einer  str.  verbunden  HgGrHl. 

61,  la  ÜQrt  («Oa/rt»)  R,  örit  C,  <?rt  J.  mselik  SvS,  raseli  ek  Sv, 
majlik  nü  J,  mseli  ek  nü  R.  lb  hon  om.  Sv.  eigi  R,  seva  Gv2.  — 
inunat  hon  beygi?  Go°-  (235a).        2  =  50,  4.         3  vgl.  Ghv  13,  3. 

62,  1  om.  R,  ergänzt  mit  BGoC  (mun  hon  BGvC)  JS  nach  Ghv  14,  3 
(vgl.  auch  Vs).  HHl  bezeichnen  nur  eine  lücke.  2  noch  zur  vor.  str. 
BKDM.  erfivQr|)u  BGvJS  (nach  Ghv  14,  4),  erfivQrbum  H,  «ero  iva  | 
rvbö»  (folgt  ohne  lücke  auf  «torfo»  61,  4)  R,  eru  i  varubum  'sie  stehen 
unter  der  aufsieht'  Hl,  eru  if  ä  rubum  '■der  zweifei  ist  gehoben'  Eg,  eru 
if  ä  r9bum  (r#bum?  Gr)  R  (bei  Gr)  KDMMh,  eru  i  väröbum  R.  sunum 
R,  synir  R,  sonu  GvCJ.  3.  4  mit  63  zu  einer  str.  verbunden  RKDM. 
3  mun  SvS,  mun  hon  R.         4  Sigvarbar  S,  Sigurbar  R  (ebenso  63,  3). 

63,  2  Jf)vit  SvJS,  bviat  R.  «iormvn-reer»  R.  lifir  von  B  (Beitr. 
22,  125)  als  verderbt  verdächtigt.  —  Jjviat  hana  Jormunrekr  |  jom  of 
trobr  C  (metr.  richtig  wäre:  bvit  J(jrm.  |  hana  j6m  of  trobr).  3  bä's 
SvJS,   pk  er  R.  4   «gvdf.  groti»  R. 

64—70  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  16P3  ff.). 

64,  1  munk  SoJS,  mun  ek  R.  3  lät  SoJS,  lättu  R.  4  und  SvJS, 
undir  R.  sei  S,  sei  SvJ,  se  R.  5  unecht  GvHMhJS.  sultu  R, 
sultum  H.     Sigver|>i  S,  Sigur{:»i  R. 


3(i2  Sigur])arkvif)a  en  skamrua. 

(>">.  Tjaldi  of  borg  [)ä         tjoldum  ok  skjoldum 

valript  vel  f^b.         ok  vala  mengi, 
brenni  mer  enn  hunska         ä  hlib  a[)ra. 

66.  Brenni  enum  hunska         ä  hlib  abra 
mina  bjöna         menjum  gofga, 
tveir  at  hofbum         ok  tveir  haukar  — 
bä's  ollu  skipt         til  jafnabar. 

♦57.  Liggi  okkar  enn  i  milli 

egghvast  iarn,  svä  endr  lagit, 

bäs  vit  baepi  beb  einn  stigum 

ok  hetum  bä  hjöna  nafni. 


65,  1  of  borg  J)ä  S,  of  (um  Sv)  \>k  borg  SvJ,  Jjar  um  bä  borg  R. 
2  lücke  in  R  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  Go1HMhJS;  Gc1  ergänzt: 
se  bar  goll  örit  |  ok  gersimar.  3a  valript  G,  «vala  rift»  R,  valarift 
GrMLBHl,  vala  ript  Hg,  valaript  BKD^Gv'HJS,  Vala  ript  MbB\  Vala- 
ript  C,  se  par  valaript  Gc-.  vel  fäb  R,  vel  fapri  B.  3b  ok  R,  of  S. 
vala  mengi  R,  Vala  m.  MbD-BGvHC,  Valamengi  Eg.  —  nach  3  eine 
seile  ausgefallen  Gv2  (er  ergänzt:  brenni  par  Brynhild  (!)  j  Bupla  dottur). 
4  brenni  R,  brinni  S.  mer  om.  Sv.  hunska  ~R,GrBS,  hiinska  die  übr. 
ausgg. 

66,  1  Brenni  R,  Brinni  S.  k  om.  R,  von  allen  ansgg.  ergänzt  (vgl. 
65,  4).  3  tveir]  II.  R  (beide  male);  tva  B.  haukar  R,  hauka  B.  — 
Gr  (fußn.)  GoH  lesen  (z.  t.  mit  Ts):  tvä  (tveir  Gc)  at  hQfpum,  |  tvä 
{tveir  Gc)  at  fotum,  ||  tvä  hunda  (tveir  liundar  Gv)  ok  (om.  Gc1)  tvä  hauka 
(tveir  haukar  Gc).  —  statt  2.  3  liest  C  (mit  benutzung  von  str.  69,  die 
er  trotzdem  uncerändert  an  ihrem  platze  läßt):  minar  byjar  fimm  menjum 
gQfgar,  ||  ätta  pjcmar  eplum  gopir,  ||  föstrman  mitt  ok  faperni  ||  pat  es  Bupli 
gaf  barni  sinu,  ||  (lücke  vor  einer  langzeile)  tveir  at  hQfpum  ok  tveir  at 
fötum,  ||  (lücke  vor  einer  halbzeile)  ok  tveir  haukar.  4  unecht  Gc.  bä's 
SvJS,  J)ä  er  R. 

67,  1  okkar  R,  okkur  C  nach  i  milli  fügt  R  noch  hinzu:  malmr 
hringvaribr,  von  JSB  (Beitr.  22,  126  fg.)  mit  recht  gestrichen.  Von  den 
ausgg.  die  den  Zusatz  beibehalten  ziehen  HgBMBGvHHl  enn  (dies  tooti 
will  B  fußn.  streichen)  i  milli  noch  zu  la,  K  gibt  die  worte  als  besond. 
halbzeile.  —  liggi  i  milli  |  malmr  hringvaribr  Sv.  2  iarn  Sc,  iarn  HgDC, 
earn  J,  «iärn»  R,  isarn  S,  järn  die  übr.  ausgg.  svä  R,  sem  J.  endr 
lagit  BKDGcH,  endrlagit  Gr,  endrlagib  Hg,  endr  lagib  R.  3  f)äa 
SvJS,  bä  er  R.     beb  einn  R,  einn  beb  J- 
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68.  Hrynja  h^num  ä  hsel  beygi 
hlunnblik  hallar,  hringa  litkub, 
ef  honum  fylgir  ferb  min  heban; 
beygi  mun  6r  for  aumlig  vesa. 

69.  Pvit  honum  fylgja         fimm  amböttir, 
ätta  bjönar         oblum  göbir, 
föstrman  mitt         ok  faberni 

bats  Bubli  gaf         barni  sinu. 

70.  Mart  sagbak  per,         mundak  fleira, 
ef  meirr  mjotubr         mälrüm  gaefi; 
ömun  bverr,         undir  svella, 

satt  eitt  sagbak,         svä  munk  lata.' 


68,  1  hönum  S,  hönurn  bä  R.  2  hlunnblik  (hlunn  blik  T&Rg)  hallar 
RHgGrBKDMBGvHJSHl,  hlunnblik  Heljar  C,  hlyn  blikhallar  B  (Beitr. 
22,  127),  hlunn  (od.  hlib)  blikhallar?  Hl  (2,  481  fg.).  hringa  JS  (da- 
gegen B,  Beitr.  22,  128  anm.) ,  hringi  R.  litkub  R,  lokub  C  (metr. 
falsch).  4a  beygi  R,  eigi  K  (fußn).  6r  BGvHCJS,  vkr  üHgRKDMHl, 
okkur  Gr.  —  munat  okkur  fQr?  S  (fußn.).  4b  vera  aus  «biccia »  corr.'R, 
bykkja  B. 

69  Interpol.  Mh.  1  pvit  ScJS,  pviat  R;  pat  HgGr.  fimm]  V.  R. 
amböttir  R,  ambättir  DMb.        2  ätta]  VIII.  R.         4  bats  JS,  bat  er  R. 

70,  1  vgl.  Hdl  33,  1  u.  ö.  sagjtak  ber  J  (?  S),  sagbak  Gv2,  sagba 
ek  R.  —  Sagbak  mart  So.  mundak  Gv2SvS,  mondak  J ,  niöiida  ek  C, 
munda  ek  R.  2  ef  HCJS ,  er  R.  meirr  BSvS,  mer  meirr  R;  mer 
märr?  Gv2.  MJQtupr  C.  3  oinun  BMD2GvHJSHl,  omun  ÜKD^BC, 
ornun  HgGr.  4   munk   SvJS,    mun   ek   R.     lätask?   GutSm.   Magn.   L 

(fußn.). 


3»i4  Helreib  Brynhildar. 

HELREII)  BRYNHILDAR. 

Eptir   dauba    Brynhildar  väru  gor   bäl   tvau,    annat 

Sigurbi,  ok  brann  bat  fyrr,  en  Brynhildr  var  ä  obru  brend, 

ok  var  hon  i  reib  beiri  er  gubvefjum  var  tjoldub.    Svä  er 

sagt,   at  Brynhildr  ök  meb  reibinni   ä   helveg  ok  för  um 

5  tun,  bar  er  gygr  nokkur   bjö.     Gygrin  kvab: 

1.  *Skalt  i  gognuni         ganga  eigi 
grjöti  studda         gar  [ja  mina; 
betr  sembi  bei*         borba  at  rekja, 
heldr  an  vitja         vers  annarrar. 

2.  Hvat  skalt  vitja         af  Vallandi, 
hvarfüst  hofub!         hüsa  minna? 

bü  hefr,  v$r  golls !         ef  vita  lystir, 
mild,  af  hondum         manns  blöb  bvegit' 


Helreip  Brynhildar,  vollst,  erhalten  in  R,  bl.  36a,  30  —  36b,  24 
und  (mit  ausnähme  der  halbstr.  6)  auch  im  Nornag.  pdttr  (jedoch  ohne 
angäbe  der  quelle).  Der  verf.  der  Vpls.  saga  hat  das  lied  gekannt,  aber 
(abgesehen  von  der  einl.  prosa,  die  er  umgestaltete)  nicht  benutzt  (s.  S, 
Beitr.  3,  237).  —  Überschrift:  «bvnh'  reif)  helveg»  (rot  aber  sehr  ver- 
blaßt) unmittelbar  vor  str.  1  R;  Helreib  Brynhildar  DMBGvHJSHl, 
Helr.  Br.  eba  Gygjarkvif>a  R,  Helr.  Br.  Bubladottur  K,  Brynhildr  reib 
helveg  Hg  (diese  überschr.  vor  str.  1  auch  KHl),  Brynh.  reib  helveg  eba 
Helr.  Brynhildar  ^besser  viell.  Bryohildar  kviba  III')  Gr. 

Die  einl.  prosa  folgt  in  R  ohne  absatz  auf  das  letzte  wort  des  vor. 
liedes.  Vgl.  Norn.  p.  c.  8  (Bugge  691  fg.)  u.  Vpls.  s.  c.  31  (Bugge 
1623  fg.).  1  E  in  Eptir  etwas  größer  als  die  gewöhnlichen  initialen. 
2  ä  Qpru  R,  siban  RKM.       4  Helveg  HgC.       5  er  om.  K.     Gygr  HgGrC. 

1,  1  Skalt  SvJS,  Skaltu  (S  in  R  groß  u.  grün  mit  roten  Verzierungen) 
codd.  —  Skalattu  i  gognum  |  ganga  (od.  gQtigu?)  eiga  Gv-.  2  grjöti- 
studda  Gr.  3  sembi  R,  «ssemdi»  FRK,  «somöi»  E,  s.ömbi  DM.  —  nach 
rekja  folgt  in  R  noch  ein  e,  aber  als  unricht.  unterpunktiert,  ae  MBB 
GvCHl.       4  an  JS,  en  R,  en  at  EFÜTD.   vers  annarrar  R,  värra  ranna  EF//. 

2,  1  skalt  SrJS,  skaltu  codd.  «af  val  landi»  R,  af  vallandi  KJ,  vä 
(va  F)  alandi  EF.  2  hvar  füst  TLHgK  (darauf  in  R  nochmals  hvar, 
aber  unterpunktiert  u.  später  radiert),  hvarffüst  S  (Zz  12,  91  anm.  1), 
hvarflynt  E,  hverflynt  F.  3  hefr  JS,  heflr  codd.  vär  gvllz»  R,  Vär 
gulls  Hl,  V(jr  g.  R  (fußn.),  vorgum  EF./.  ef  vita  lystir  SvJS,  ef  \ük 
v.  1.  RE,  ef  bin  vitja  F.  4  mild  af  hondum  R,  meini  blandat  E,  rneini 
blandin  J,  mQrgum  til  matar  F.  keine  interp.  nach  mild  GrRMCHl. 
bvegit  R,  gefit  EFJ. 
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Brynhildr  kvab: 

3.  <Bregb  eigi  mer,         brübr  ör  steini ! 
bot  vaBrak  fyrr         i  vikingu; 

ek  mun  okkur         obri  bykkja, 
hvars  obli  menn         okkart  kunnu.' 

Gygr  kvab: 

4.  *Pü  vast,  Brynhildr         Bubla  döttir! 
heilli  verstu         i  heim  borin; 

bü  hefr  Gjüka         of  glatat  bornum 
ok  bui  beira         brugbit  göbu.' 

Brynhildr  kvab: 

5.  *Munk  segja  ber         svinn  ör  reibu 
vitlaussi  mjok,         ef  vita  lystir, 
hve  gorbu  mik         Gjüka  arfar 
ästalausa         ok  eibrofa. 

6.  Hetu  mik  allir         i  Hlymdolum 
Hildi  und  hjalmi,         hverr  es  kunni. 


3  Überschrift:  Brynh.  kvab  HgGrKBCJS,  |>ä  kvab  Br.  EF,  Brynh. 
MbHHl,  om.  RRD31LGv.  1  Bregb  SvJS,  Bregbu  RGrBKDMBGv^HHl, 
«Bregd  bü»  E,  <Bregtu»  F,  Breg  f)u  (0  H-Q-  mer  eigi  F.  ausrufungsz. 
nach  brübr  u.  komma  nach  steini  Hl.  —  Bregbattu  mer  |  br.  ör  st.  Gv2. 
2  f)6tt  RF,  bö  at  E.  vserak  fyrr  JS,  vsera  ek  fyrr  («fyr»  E)  EF,  ek  vserak 
fyrr  C,  ek  vairak  R  u.  die  übr.  ausgg.  3  okkur  R,  okkar  ERKD, 
okkarr  F.  4  hvars  obli  rnenn  BtJS,  hvars  menn  ebli  («§bli»  Rß,  obli 
CHI)  R  u.  die  übr.  ausgg.,  bar  er  ebli  menn  E,  beim  er  ej>li  mitt  F. 
okkart  R  edd,  okkat  E,   um  F.     kunnu  EJS,  kunna  RF. 

4  Überschrift:  Gygr  (Gygrin  B)  kva{)  EF  HgGrKBCJS ,  Gygriu 
MbH,  'Riesin'  Hl,  om.  TLRDMLGv.  1  vart  R,  ert  EF.  3  hefr  JS, 
hefir  codd.     Gjüka  om.  F.     of  EFJaS',  um  R. 

5  Überschrift:    Brynh.    kvab   EF,    om.  R;    die   ausgg.  ivie   str.   3. 

1  Munk  SvS,  Ek  mun  codd.  svinn  ör  reibu  R  edd  (außer  C),  sanna  röj>u 
EF,  sannar  röbur  C.  2a  vitlaussi  mjok  R  edd  (außer  C),  viljalaus 
mjQk  C,  velgjarnt  hfjfub  EF.         2b  ef  JS,  ef  bik  codd. 

6—10  aus  Sd  hier  Interpol.  Golther  (Stud.  z.  germ.  sagengesch. 
s.  37  fg.) ;  s.  zu  7. 

6  om.  EF.  In  R  steht  die  halbstr.  nach  7,  umgestellt  mit  GvHMhJS. 
—  HgGrKD  verbinden  6  und  8  zu  einer  str.       1  Hetu  mik  R,  Hetumk  Mh. 

2  hildi  HgGrD.    und  BKDBtGv2ScCMhJS,  undir  R.  —  lücbe  nach  2  in  R 


3H6  Heireif)  Brynhildar. 

7.  Let  hami  vära         hugfullr  konungr 
ätta  systra         und  eik  borit; 

vask  vetra  tolf,         ef  vita  lystir, 
es  ungum  gram         eiba  seldak. 

8.  Pä  letk  gamlan         ä  Gotbjöbu 
Hjalmgunnar  naest         heljar  ganga; 
gafk  ungum  sigr         Aufm  brobur, 
bar  varb  mer  Obinn         ofreibr  of  bat. 

9.  Lauk  mik  skjoldum         i  Skatalundi 
raubum  ok  hvitum,         randir  snurtusk; 
bann  bab  slita         svefni  minum, 

es  hvergi  lands         hraefmsk  kynni. 


nicht  angedeutet  (es  folgt  unmittelbar  str.  8),  hier  angesetzt  mit  Bt  (der 
vermutet  daß  mehr  als  eine  halbstr.  verloren  sei)  JS.  —  Die  reihenfolge 
der  strr.  in  N|>  ist:  5.  7.8;  J  schaltet  zwischen  6  n.  7  die  halbstr.  aus 
Sd  (Sd  4  pr  5.  6)  ein. 

7—10  nach  Gv'2Bt  ursprl.  zu  Sd  gehörig  u.  fälscht,  hierher  geraten; 
vgl.  dagegen  S  z.  st.  und  Mh,  DA  5,  389. 

7,  1  hami  vära  R  edd,  mik  af  harmi  EF.  2  VIII.  systra  R  edd, 
Atla  systur  EF.  und  HgGrBKDJS,  undir  codd.  borit  R  edd,  bua  EF. 
—  1.  2  ersetzt  C  durch  folg.  zwei  Zeilen:  Sat  ek  raef)  Heimi  i  HlymdQluin  || 
ätta  misseri,  unlbak  lifi.  3  vask  SvJS,  var  ek  codd.  ef  vita  lystir  ScJS 
(vgl.  2,  3),  ef  {>ik  v.  1.  RE  u.  die  übr.  ausgg.,  ef  {jess  v.  1.  F.  4a  es 
ScJS,  er  ek  R  u.  die  übr.  ausgg.  (ausgen.  Cj,  bar  ek  E,  J)ä  er  ek  F.  — 
svä  at  ek  ongum  gram  C.         4b  seldak  R  edd,  svarjiak  EF. 

8—10  aus  einer  andern  fassung  der  Sd  Interpol.  JEz  (Germ.  23, 
413  ff.);  s.  zu  7. 

8,  1  pä  letk  SvJS,  pä  let  ek  R  u.  die  übr.  ausgg.,  Ek  let  F,  0k 
let  E.  ä  Gotbj6f)ii  S,  «agod  f)i°bo»  R,  ä  gobbjöbu  HgGr,  ä  Gobbjöfm 
RKDMGvRJHl,  ä  Godbjöbu  BC,  «a  goö  boröv»  E;  gygjar  brobur  F. 
2  Heljar  HgD,  til  Heljar  C.  3  gafk  SvJS,  gaf  ek  codd.  Aubu  HgGr 
BKB  cett  (s.  zu  Sd  4  pr  5),  «a/bo»  R,  Opa  DM,  «auda»  E,  «audar»  F. 
4  bar  RF  edd,  bvi  (?)  E,  om.  Sv.  varb  B,EGrBK  cett,  var  FHg.  of- 
reibr («of  reibr»  R)  of  (so  JS,  um  R  u.  die  übr.  ausgg.)  bat  R  edd, 
ofgreypr  fyrir  EF. 

9,  1  Lauk  SvJS,  Lauk  hann  codd.  skjoldum  codd,  skjold  HgGr. 
Skatalundi  MB  cett,  Skata  lundi  D2,  skata  lundi  RRKD1,  skatalundi  Hg. 
2  randir  snurtusk  CJS,  randir  snurtu  R  u.  die  übr.  ausgg.;  reyndar 
sviefba  EF.  3  bab  SvS,  bab  bann  codd.  minum  codd,  miklura  B. 
4  hvergilands  Gr. 
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10.  Let  of  sal  minn         sunnanverban 
h(>van  brinna         her  alls  vibar; 
bar  bab  einn  begn         yfir  at  riba, 

es  mer  förbi  goll         bats  und  Fäfni  lä. 

11.  Reib  göbr  Grana         gollmiblandi, 
bars  föstri  minn         fletjum  styrbi; 
einn  bötti  bar         ollum  betri 
vikingr  Dana         i  verbungu. 

12.  Svpfum  ok  unbum         i  saeing  einni, 
sein  bröbir  minn         of  borinn  vaeri; 
hvärtki  knätti         hond  of  annat 
ätta  n^ttum         okkart  leggja. 

1.3.  Pvi  brä  mer  Gubrün         Gjüka  döttir, 
at  Sigverbi         svaefak  ä  armi; 
bä  varbk  bess  vis         es  vildigak, 
at  veltu  mik         i  verfangi. 


10,  1  Let  RHgGrSvJSHl,  Let  bann  EF.  of  JS,  um  codd.  2  brinna 
S,  brenna  codd.  ber  alls  R  edd  (außer  J) ;  «hrottgarm»  EF,  brotgarm  J. 
3  bab  SvJS,  bab  hann  codd.  einn  begn  R  edd,  begn  einn  E,  begar  einn  F. 
at  R  edd,  um  EF.  4  es  mer  förbi  goll  G,  banns  förbumk  goll  So,  bann 
er  förbi  mer  (ohne  goll)  F,  banns  mer  f<3rf>i  goll  RE  it.  die  übr.  ausgg. 
bats  und  Fäfni  lä  R  edd,  es  und  F.  1.  So,  bat  er  undir  F.  1.  E;  Fäfnis 
dynu  F. 

11  unecht  Mh  (vgl  dagegen  S,  Zz  24,  22  fg.).  1  Reib  EF  edd, 
«Reib'»  (d.  i.  Reibr)  R.  Gräna  HHgGrRKDlH.  2  bars  R  edd,  bar 
er  EF.  3  bötti  SvJS,  bötti  hann  codd.  4  verbungu  R  edd,  vir- 
dingu»  EF. 

12,  1  Svöjum  SoS,  Söfum  J,  Svpfu  vit  codd.  saeing  R,  sang  EFD. 
2  sem  JS,  sem  bann  codd.  bröbir  minn  EFRKDHS,  minn  br.  R.  of 
EFJS,  um  R.  3  knätti  RE  edd,  mätti  F.  of  JS,  yfir  codd.  4  okkart 
R  edd,  enn  at  EF. 

13,  1  pvi  brä  mer  codd,  pvi  brQtimk  (??)  So;  Brugbumk?Cr.  2  at 
ScdS,  at  ek  codd.  Sigverbi  S,  «sig.»  R,  «S.»  E,  Sigurdi  F,  Sigurbi  die 
übr.  ausgg.  svsefak  RE  edd,  svsefa  F.  3  bä  FS,  bar  RE-  varbk  SvJS, 
var  ek  i/</,  varb  ek  codd.  uiss»  F.  es  SvJS,  er  ek  RE  u.  die  übr. 
ausgg.,  at  ek  F.  vildigak  R  edd,  vilda  eigi  E,  vilda  ei  F.  4  at  SvJS, 
at  bau  codd. 


3<)8  Drap  Niflunga. 

14.  Munu  vip  ofstrip  alls  til  lengi 

konur  ok  karlar  kvikvir  fopask; 
vit  skulum  okkrum         aldri  slita 
Sigvorpr  saman.  —         Sokksk,  gygjar  kyn!' 


DRAP  NIFLUNGA. 

Gunnarr  ok  Hogni  töku  pä  gullit  allt,  Fäfnis  arf. 
Ofripr  var  nä  milli  Gjükunga  ok  Atla:  kendi  hann  Gjük- 
ungum  vold  um  andiät  Brynhildar.  Pat  var  til  saetta,  at 
peir  skyldu  gipta  honum  Guprünu,  ok  gäfu  henni  öminnis- 
5  veig  at  drekka,  äpr  hon  jätti  at  giptaz  Atla.  Synir  Atla 
väru  peir  Erpr  ok  Eitill,  en  Svanhildr  var  Sigurpar  döttir 
ok  Guprünar.  Atli  konungr  baup  heim  Gunnari  ok  Hogna 
ok  sendi  Vinga  epa  Knefrop.  Guprün  vissi  velar  ok  sendi 
meb  rünum  orp,  at  peir  skyldi  eigi  koma,  ok  til  jartegna 
10  sendi  hon  Hogna  hringinn  Andvaranaut  ok  knytti  1  vargs- 
här.  Gunnarr  hafpi  bepit  Oddrünar,  systur  Atla,  ok  gat 
eigi;  pä  fekk  hann  Glaumvarar,  en  Hogni  ätti  Kostberu; 
peira  synir  väru  peir  Sölarr  ok  Snaevarr  ok  Gjüki.  En 
er  Gjükungar  kömu  til  Atla,  pä  bap  Guprün  sonu  sina  at 


14,  1  Munu]  Munar?  TJK  til  RE  edel,  of  F.  2  kvikvir  R  edd, 
kvikir  um  F,  kvikar  E;  vidi,  kvik  of  (so  schon  die  Skdlholt.  ausg.  des 
Nornag.  J>.)  ?  föpask  RE  edd,  forpask  F.  4  Sigvorpr  S,  Sigurpr  codd. 
sakksk  SvJS,  sokkstu  codd.  gygjar  kyn  ULKDJSHl,  Gygjar  kyn  HgGr, 
gygjarkyn  RMBGvH,  nü  gygr  FC,  nii  rQg  gygr  E. 

Drdp  Niflunga,  erhalten  in  R,  bl.  36b,  25 —  37a,  4:  vermutl.  cum 
sammler  der  lieder  verfaßt  mit  benutzung  von  Gßr  II.  III,  Od,  Ako  u.  Am; 
auch  verwertet  von  Vols.  s.  und  Sn.E.  (rleß).  —  Überschrift:  «dp  nifl- 
vga»  (rot  aber  sehr  verblichen)  R,  Drap  Niflunga  HgKM  cett,  Niflunga 
lok  B.  —  R  stellt  das  stück  nebst  der  prosaeinleitung  zu  Gpr  II  (s. 
daselbst)  an  den  anfang  dieses  liedes.  1  vgl.  Skdldsk.  c.  41  (Sn.E.  I, 
364.  11,573).  «GvNaR»  mit  großem  rotem  G  R.  «fafnis»  R,  Fäfniss  C. 
—  Fäfnisarf  Hl,  2  pä  om.  B.  milli  R,  i  milli  KBGvHC,  ä  millum  B. 
«atla»  aus  «altla»  corr.  R.  4  ok  R,  peir  B.  4.  5  ominnis  veig  Hg. 
8  Knefrop  J,  «knefra/p'»  (d.i.  Knefropr)  R,  Knefrop  KMBGvHS,  Knefrcep 
C,  Knefrop  Hl,  Knefraupann  (!)  B.  10  vgl.  Vols.  s.  c.  33  (Bugge  1686  fg.). 
«hringin»  R.  10.  11  vargs  här  RKCHl,  11  Odninar  RHt.  13  Gjüki 
R,  Hjüki  Hg. 


Gubrunarkvifm  II  [en  forna].  3(39 

beir  baebi  Gjükungum  lifs,  en  beir  vildu  eigi.     Hjarta  var  15 
skorit  ör  Hogna,  en  Gunnarr  settr  i  ormgarb.     Hann  slö 
horpu  ok  svaefbi  ormana,   en    nabra  stakk  hann  til  lifrar. 


GUI>RUNARKVII)A  II  [EN  FORNA]. 

Pjöbrekr  konungr  var  meb  Atla  ok  hafbi  bar  lätit 
flesta  alla  menn  sina.  Pjöbrekr  ok  Gubrün  kaerbu  harma 
sin  ä  milli.     Hon  sagbi  honum  ok  kvab: 

1.  'Mäer  vask  meyja,         mobir  mik  föddi, 
bjort  i  büri,         unnak  vel  brobrum, 
unz  mik  Gjüki         golli  reifbi, 

golli  reifbi,         gaf  Sigverbi. 

2.  Svä  vas  Sigvorbr         of  sunum  Gjüka, 
sein  vaeri  gronn  laukr         ör  grasi  vaxinn, 


16  «setttr»  R  (das  dritte  t  als  unricht.  unterpunctiert).  16.  17  vgl. 
Vols.  s.  c.  37  (Bugge  178*  fg.). 

G  u.pr  ünarkvipa  II  erhalten  in  EL  bl.  37a,  4  —  38a,  24;  str.  20,  5.  6 
und  23.  24  auch  in  der  Vols.  saga,  die  das  ganze  gedieht  (ohne  es  zu 
nennen)  benutzt  hat.  —  Überschrift:  «gvdr.  qba»  (rot,  aber  kaum  mehr 
leserlich)  unmittelbar  vor  str.  1  EL,  Gubrünarkviba  Hl,  Kviba  Gubrünar 
Hg,  Kvi^a  Gufrünar  Gjiikadöttur  en  qnnur  K,  GuJ)r.  kviba  Qnnur  MH, 
Gubr.  kv.  Qnnur  eba  Gu{)r.  kv.  en  forna  BGv ,  Guf)r.  kv.  en  forna  C, 
Gubrünar-harmr  (für  Gpr  II.  III  als  ein  lied)  BEg,  wie  oben  S  (ogl. 
Br  20  pr  5). 

Prosa  folgt  in  R  ohne  absatz  auf  das  letzte  ivort  von  Dr,  mit  dem 
es  HgRJSHl  verbinden.        2  flestalla  B.        3  honum]    «hö»  R,  om.  M. 

1—5  vgl.   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  162^  ff.). 

1,  la  -  Mer»  (mit  großem  rotem  M)  R.  vask  SvJS,  var  ek  R. 
lb  vgl.  Sg  54,  3.  mik  fßfddi  R,  föddumk?  Sv.  —  keine  interp.  nach 
föddi  BMEC.  2  semik.  nach  büri  MEC.  unnak  Gv2S,  unna  ek  R.  — 
unnak  bröbrum  vel  J  (?  8),  unnak  brobrum  Sv.  —  kolon  nach  bröbrum  HC. 
4  reif{)i  R,  reifba  (u.  komma  getilgt)?  Mh.  Sigverf)i  S,  Sigurfti  R  u.  die 
übr.  ausgg. 

2  om.  C;  vgl.  HH  II  37.  1.  2  vgl.  Gpr  I  17,  1.  2.  1  var  R, 
bar  B  (nach  Vs).  SigvQrJ)r  5',  «sig.»  R,  Sigur|)r  die  übr.  ausgg.  (ebenso 
4,  2).     of  KMGvHJSHl,  «vf  >  ELB,  af  HgB. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  24 
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eba  hjortr  h()beinn         of  hvotum  dyrum 
eba  goll  glöbrautt         of  grou  silfri. 


3.  Unz  minir  brobr         fyrmunbu  mer, 
at  aettak  ver         ollum  fremra; 

sofa  ne  mittut         ne  of  sakar  doma, 
äbr  beir  Sigvorb         svelta  letu. 

4.  Grani  rann  af  bingi,         gnyr  vas  at  heyra, 
en  bä  Sigvorbr         sjalfr  eigi  kvam; 

oll  voru  sobuldyr         sveita  stokkin 
ok  of  vanib  väsi         und  vegondum. 

5.  Gekk  grätandi  vib  Grana  roba, 
ürughlyra,         jö  fräk  spjalla; 
hnipnabi  Grani,  drap  i  gras  hofbi, 
jör  bat  vissi:  eigendr  ne  lifbut. 


3  of  JS,  um  R.  hvotum  G  (Zz  29,  öS  fg.),  hosurn  JB  (Helgedigt. 
113),  hvQssum  R.  4  of  KMGvHS,  af  R.  grou  S,  grqu.  J,  grä  R.  — 
gräsilfri  K. 

3,  1  Unz  —  mer  G,  Unz  fyr  munbii  |  mervrainir  brö{)r  J,  Unz  fyrraunj)- 
umk  |  minir  br.  Sv,  Unz  mer  fyrniunfru  («f  munbo»  R,  fyr  munbu  Hg, 
formunbu  R,  furmunbu  K)  minir  br.  R  u.  die  äbr.  ausgg.  2  settak  SvJS, 
ek  SBtta  R.  3  vgl.  Grp  29,  3.  ne  (1)  SoJS,  beir  ne  R.  4  Sigvorb  S, 
«sig.*»  R,  Sigurb  die  übr.  ausgg.  letu  KMBGvlHGJS,  «letob»  R  (oer- 
teidigt  von  Gs,  Frump.  224  anrn,,  and  BeJ. 

4,  1  Gräni  (so  immer)  RKH.  af  Kölbing  (Germ.  19,  351  fg.)  HCJS, 
at  R.  Zupitza  (Zz  4,  448)  vermutet  at  garbi  od.  etw.  ähnl.  2  eigi 
kvam  R,  ne  kvamat  (od.  kvamskat?)  Gv2.  4  ok  om.  J.  vanib  R, 
varib?  KLE.  väsi  R,  vasi  ('rapido  cursu'J  Eg.  und  BGv  cett,  of  RHg, 
af  EKME. 

5,  1  Gekk  SvS,  Gekk  ek  R.  keine  interp.  nach  röba  K.  2  semik. 
nach  ürughl.  C,  keine  interp.  RMBGvHJHl.  fräk  SvJS,  frä  ek  R. 
3  Grani  SvJS,  Gr.  bä  R.  4  jör  bat  RM  cett,  «iorb»  (verschrieben  statt 
«ior  b'»)  R,  JQrb  HgK.  eigandi  ne  lifbit  E  (vgl.  jedoch  Hov  29,  3 ; 
HH  II  45,  5.  6;  Sg  14,  3  und  Gs,  JSfjäla  II,  563).  Bt  bezieht  eigendr 
auf  Sigurpr  u.  seinen  söhn  Sigmundr. 
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6.  Lengi  hvarfabak,         lengi  hugir  deildusk, 
äbr  of  fraegak         folkvorb  at  gram 


7.  Hnipnabi  Gunnarr,         sagbi  mer  Hogni 
frä  Sigvarbar         sprum  dauba: 
*Liggr  of  hoggvinn         fyr  handan  ver 
Gotborms  bani         of  gefinn  ulfum. 

8.  Lit  bar  Sigvorb         ä  subrvega! 
bä  heyrir  bü         hrafna  gjalla, 
ornu  gjalla         aezli  fegna, 
varga  bjöta         of  veri  binum.' 

9.  ^Hvi  mer,  Hogni!         harma  slika 
viljalaussi         vill  of  segja? 

bitt  skyli  hjarta         hrafnar  slita 
vib  lond  yfir,         an  vitir  manna.' 


6  noch  zur  vor.  str.  HgKHl,  mit  7,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2. 
la  lengi  mit  kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R;  langt  Sv  (ebenso  lb). 
hvarfabak  BGvHCJS,  hvarfaba  MHl,  «hvarfab»  ÜHgK,  bvarfak  B. 
2  äbr  SvJS,  äbr  ek  R.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  E  (Germ.  19,  9)  JS.  H  zweifelt,  ob  die  erste  od.  die  zweite  strophen- 
hälfte  fehlt. 

7,  1  sagfn  mer  Htjgni  R,  H.  mer  sagj)i  EJ  (?  HS),  SQgftumk  H.  Sv. 

2  Sigvarbar  S,  Sigurfiar  R  (ebenso  30,  3).  3.  4  mit  8,  1.  4  zu  einer 
str.  verbunden  Gv2.  3  fyr  HgM  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  4  Got- 
borms S,  Gothorms  RHgBGvHCHl,  Gottorms  J,  Guttorms  RK,  Guth- 
orms  M.     of  R,  ok  RKM  (vidi,  richtiger'  B). 

8,  la  Lit  SvJS,  Littu  R.  Sigvqrji  S,  «sig.»  R,  Sigurb  die  äbr. 
ausgg.  —  Leita  {)ü.  Sigurf)ar?  C  lb  Subrvega  C,  suf)rvegi  J.  2  f)ä  R, 
f>ar  J.         2.   3    versetzt   Gv2  hinter  11,   2    u.   ändert   2a:    bar   heyrjiak. 

3  «örno»  R.  4  vargar  Gv2.  of  JS,  um  R.  veri  R,  ver  Hl  (druck- 
fehler?). 

9  Mb  setzt  als  Überschrift:  Gubrun,  aber  G.  spricht  ja  das  ganze 
lied!  1  Hvi  SvJS,  Hvi  bu  R.  2  of  JS,  um  R.  3a  heldr  {od. 
fyrr)  skyli  hjarta  bitt?  Gv2.  4b  an  SvJS,  enn  bu  R.  —  en  bu  vitira 
manna?  ne  bu  "vitir  manna?  B  fußn.  (zurückgenommen  BtJ,  est  verstr 
manna  B  (Ark.  19,  16).     Auch  S  hält  die  halbzeile  für  verderbt. 

24* 
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10.  Svara|)i  Hogni         sinni  einu, 

trau{)r  gof)s  hugar         af  trega  störum: 
<Pess  ätt,  Gudrun!         groti  at  fleiri, 
at  hjarta  mitt         hrafnar  sliti.' 


11.  Hvarfk  ein  Jmjmn         andspilli  frä 
ä  vif)  lesa         varga  leifar; 
gorJ)igak  hjüfra         ne  h9ndum  slä, 
ne  kveina  umb,         sem  konur  aj)rar 
[[)äs  sat  soltin         of  Sigverfti.] 


12.  Nptt  J)6tti  mer         ni{)myrk  vesa 
es  särla  satk         of  Sigverpi; 


ulfar 


10,  1.  2  kommet  nach  HQgni,  nicht  nach  einu  KME ,  keine  interp. 
an  beiden  stellen  BGvlSHl.  2  komma  nach  hugar  KMGv"-HJ.  3  ätt 
SvJS,  ättu  R. 

11—13  vgl.  Vpls.  s.  c.  32  (Bugge  163^  fg.). 

11,  1  vgl.  Sg  46,  1.  Hvarfk  SoJS,  Hvarf  ek  R.  audspilli  MMGv 
HJS,  annspilli  R.  2  ä  vip  lesa  BGvHJSHl,  «auip  lesar»  R,  ä  vip- 
lesar  Hg,  ä  viplesar  K,  ä  viplsesar  RM,  ä  vipraessa  C.  3—5  Interpol. 
Gv-,  om.  C.  3.  4  vgl.  Gpr  I  1,  3.  4.  3  gorpigak  SvJS,  gerpigat 
ek  Gv-,  gorpiga  ek  R.  slä  R,  slaa  S  (vgl.  jedoch  S  s.  CLXXIII  fg.),  släa  J. 
4  umb  JS  (vgl.  Gpr  I  1,  4),  um  HgKMBGvH,  om  R,  «v»  (d,  i.  ver)  R, 
ver  Hl.  5  unecht  GvBtJS.  päs  SvJS,  pä  ek  RK,  pä  er  ek  H,  pä 
er  R.  sat  soltin  R,  satk  soltin  GvSv,  soltin  sat  K,  sat  soltnum?  B  fußn. 
(zurückgenommen  Bt).     of  JS,  um  R.     Sigverpi  S,  Sigurpi  R. 

12,  13  eine  str.  (12,  3  +  13,  2  als  dritte  zeile ,  von  C  geändert: 
ulfar  putu  Qllu  megin)  HgRKMBGv^HCJHl. 

12,  1  potti  mer  R,  pöttumk  B  (fußn.)  Gv'2.  nipmyrk  JS,  «nip  myrer- 
R,  nipmyrkr  HgKMBGvHCHl,  nipmyrkr  R.  2  es  SvJS,  er  ek  R. 
of  JS,  yfir  R.  Sigverpi  S,  sigi»  R,  Sigurpi  die  übr.  ausgg.  3.  4  liieke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GviS;  auch  Bt  erwägt  die  mög- 
lichkeif, daß  nach  ulfar  (z.  3)  eticas  ausgefallen  sei,  u.  schlägt  als  er- 
gänzung  vor:  (ulfar)  putu  |  ä  alla  vega,  ||  ernir  gullu  |  äizli  fegnir,  was 
GV  in  den  text  aufnimmt. 
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13. 


.     .     böttumk         ollu  betra, 

ef  leti  mik         lifi  tyna 

eba  brendi  mik         sem  birkinn  vif). 

14.  Förk  af  fjalli  fimm  dogr  talib, 
unz  holl  Hoalfs         h^va  bättak; 
satk  meb  Pöru         sjau  misseri, 
dotr  H^konar,  i  Danmorku. 

15.  Hon  mer  at  gamni         gollbökabi 
sali  subrona         ok  svani  danska ; 
hofbum  ä  Skriptum         bats  skatar  leku 
ok  ä  hannyrbum         hilmis  begna, 
[randir  raubar,         rekka  büna, 
hjordrött,  hjalmdrött,         hilmis  fylgju.] 


13,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet  («bottvz»  folgt  unmittelbar  auf 
ulfar  12,  3),  hier  angesetzt  mit  GvlS;  Gv1  ergänzt:  Bu|)umk  br<3f)r  |  bötr 
ösmär,  ||  en  eitt  (bottumk).  2  böttumk  MGvHJS,  böttumz  KB,  bottusk  R. 
betra  GvlJS,  betri  R.  3  leti  SvJS,  beir  leti  R.  —  nach  3  vermutet 
Finn  Magn.  den  verlast  einiger  Zeilen.  4  unecht  BtGv'2EHJ.  —  seti 
birnir  mik  sem  birkjuvib  (!)  C.  —  nach  13  lache?  L. 

14—16  vgl.  Vols.  .9.  c.  32  (Bugge  1633  ff.).  E  erklärt  die  strr.  für 
einen  'zusatz  Sämundts'. 

14,  1.  2  besondere  str.  KB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  1  Förk  SvJS, 
För  ek  R.  af  fjalli  R,  of  fJQll  C.  Hmm]  V.  R.  2  unz  JS,  unz  ek  R. 
«holl»  R.  Htjalfs  S  (vgl.  Hdl  19,  4),  Alfs  J,  Halfs  R.  bättak  G  (vgl. 
S,  Edda  s.  CLXXXII),  bekbak  R.  —  lücke  nach  2  J.  3.  4  mit  15,  1.  2 
zu  einer  str.  verbunden  HgKBJHl.  3  satk  SvJS,  Sat  (mit  großem  S 
w.  punkt  vorher)  ek  R.         4  döttur  B. 

15 — 17  bei  Gv'2  in  folgender  Ordnung:  15,  1.  2  +  16,  3.  4;  15,  3—6; 
16,  1.  2  +  17. 

15,  1.  2  besondere  str.  M.  1  hon  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt 
vorher  R.  gollbökabi  BBGvHCJSHl,  goll  bokabi  R.  2  Svani  Hg. 
3—6  besondere  str.  HgBKMLB  (vgl.  jedoch  Bt)  JHl.  3  hofbum  SoJS, 
H<}f{ra  (mit  großem  H  u.  punkt  vorher)  vit  R.  bats  JS,  bat  er  R. 
5.  6  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  (die  S  als  Interpol,  bezeichnet)  verbunden 
GvlBtS,  unecht  H.         5  büna  JS,  «hvna»  R,  Hüna  die  übr.  ausgg. 
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1(3.  Skip  Sigmundar         skribu  frä  landi, 
gyldar  grimur,         grafnir  stafnar; 
byrbum  ä  borpa         nats  beir  borpusk 
Sigarr  ok  Siggeirr         supr  ä  Fjöni. 

17.  Pä  frä  Grimhildr,         gotnesk  kona, 
f  hvat  ek  vaera         hyggjuf)     .     .     .     . 


18.  Hon  brä  borpa         ok  buri  heimti 

brägjarnliga  pess  at  spyrja, 
hvärt  sun  vildi  systur  bota 
eba  ver  veginn         vifi  gjalda. 


16,  lb  Schaltsatz  BGvHS.  2  gyldar  CJS,  gyltar  R.  3.  4  mit 
17  zu  einer  str.  verbunden  BtGviS.  3  byrbum  SvJS,  byrjm  vit  R. 
pats  S,  bat  er  R.  —  bats  bQrbusk  beir  J  (?  S).  4  Sigarr  JR.  «sigeiR»  R. 
ä  Fjöni  BtGvHJ  mit  Vs  (bat  byrbu  p^r  er  beir  bQrbuz  Sigarr  ok  Siggeirr 
ä  Fjöni  subr),  «afivi»  R,  ä  Fivi  HgRKMBCSHl,  ä  Fifi  EgE. 

17—19  vgl,   Vpls.  s.  c.  32  (Bugge  163"  (f.). 

17  mit  18  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMBE  (E  mit  Streichung 
von  17,  2  u.  18,  1),  mit  18,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  JHl.  1  frä  R, 
nam  E.  Grimhildr  REHCS,  Grimildr  HgMJHI,  Grimhildr  Gv,  Grimildr 
RB  (u.  so  immer).  2  «hvat  ec  vera  hyGiob»  (ohne  andeutung  einer 
lücke)  RHg,  hvat  ek  vsera  hyggjup  j  .  .  .  .  K,  hvat  (hvar?  B  fußn.)  ek 
vsera  |  hyggjuf  ....  BBH  (ebenso  Hl,  doch  ohne  andeutung  einer  lücke!), 
hvar  vserak  komin  |  hyggjup  ....  S,  hvat  ek  vsera  |  viuna  hyggjuf»  M 
(nach  einer  vermut.  von  E) ,  hvar  ek  vsera  |  hyggju  prungin  Gv1 ,  hvar 
vserak  komin  |  hyggju  f>rungin  J,  hvar  ek  var  [  vib  vsera  hyggju  Gv- 
(andere  Vermutungen  s.  236b  fg.),  hvar  ek  vaera  |  huggup  nqkkut  Zupitza 
(Zz  4,  449),  hvar  ek  vsera  i  vina  bygpurn  C.  hvat  —  hyggjub  ist  höchst 
ivahrsch.  der  verstümmelte  rest  von  drei  langzeilen,  deren  inhalt  Vs  para- 
phrasiert:  huggabiz  Guprün  nu  n<jkkut  harms  sins.  petta  spyrr  Grim- 
hildr, hvar  Gubrün  er  nibr  komin. 

18,  1  «hon»  mit  Meinem  h  u.  kein  punkt  vorher  (unmittelbar  hinter 
«hycfiop»)  R.  brä  borba  R,  frä  bröpr  G.  2  prägjarnliga  R,  brägJQm 
ä  tal  C.  3.  4  mit  19,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  J,  besond.  str.  El. 
3  hvärt  sun  vildi  G,  hvärt  [beir]  vildi  sun  C,  Hverr  (mit  großem  H  u. 
punkt  vorher)  vildi  sun  R.  —  hverr  vildi  mQg  |  möpur  böta  Gv*  (nach 
vermut.    von    Bt).  4    «v§r»    R.      vifi    B   fußn.    (vgl.  jedoch  Bt)    Gv, 

vildi  R. 
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19.  Gorr  lezk  Gunnarr         goll  at  bjöba, 
sakar  at  böta,         ok  et  sama  Hogni; 
hon  fretti  at  nvi,         hverr  fara  vildi 
vigg  at  sobla,         vagn  at  beita, 
[hesti  riba,         hauki  fleygja, 

orum  at  skjöta         af  yboga.] 

20.  [Valdarr  Donum  meb  Jarizleifi, 
Eymöbr  bribi  meb  Jarizskäri.] 
Inn  gengu  bä  jofrum  glikir 
langbarbs  libar,  hofbu  loba  rauba, 
stuttar  brynjur,  steypba  hjalma, 
skolmum  gyrbir,  hofbu  skarar  jarpar. 

21.  Hverr  vildi  mer         hnossir  velja, 
hnossir  velja         ok  hugat  maela, 


19,  1.  2  besondere  str.  K,  mit  20,  3.  4  zu  einer  str.  verbunden  E. 
1  «gvNaR»  aus  «gvör.»  corr.  K.  3—6  besondere  str.  KJ,  int  er  pol.  BGvE. 
5—6  unecht  BGvHJS  (reminiscenz  aus  Akv  40?  Gv,  aus  Bp  48?  HJ. 
Vgl.  auch  Bp  35.  38.  6  af  BK  cett,  «as»  R.  —  nach  19  nehmen 
Finn  Magn.  BtHCJ  eine  Micke  an. 

20  vgl.  Vpls.  s.  c.  32  (Bugge  163™  fg.)  1.  2  besondere  str.  (rest 
einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  Gv-J  Gv-H,  unecht  GvlBtEMhJS. 

—  vor  1  schiebt  C  25,  3  ein.  —  1  verderbt  Hl.  Valdarr  R,  Valdarnar  Vs. 
DQnum  R,  af  D.?  B  (fußn.),  Wascora  C".  2  fehlerhaft  überliefert,  da 
nach  dem  |)ri|>i  kein  vierter  kommen  könne  u.  die  drei  erstgenannten  die- 
selben sein  müßten  loie  die  konungar  {>rennir  in  str.  25  Gv2.     t>ri|>i]  III.  R. 

—  Eymo{)ar  [>rir  K.  mej>  Jarizskäri  R,  me\>  jarla  skara?  Hl  (2,  499). 
keine  interp.  nach  Jarizsk.  MBGv.  3  —  6  besondere  str.  Go2H.  3  inn 
mit  kleinem  i,  doch  punkt  vorher  R.  glikir  CJS,  likir  R.  —  JQfrum  gl.] 
i  JQfur-likjum  'in  boar  helmets'  C.  punkt  nach  likir  R,  semik.  MB, 
komma  Gv.  4  langbarbs  JS ,  Langb.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch  L 
fußn.  u.  Hl  2,  499).  keine  interp.  nach  libar  M.  5.  6  auch  Vpls. 
s.  c.  32  (Bugge  1645  fg.);  mit  21  zu  einer  str.  verbunden  Hg,  besond. 
str.  Hl,  unecht  E.  5  stuttar  YsBGvHJS,  skreytar  (mit  großem  ö  u. 
punkt  vorher  R)  R  HgHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  499),  skreyttar  BKMC. 
steypba  JS,  steypta  RHgBKMBGvHHl ,  stopba  C,  «stepta»  {mit  rotem 
strich  unter  dem  e)  Vs.        6  girbir  TLHgBK.     b(jfbu  R  edd,  ok  h.  Vs. 

21  vgl.   Vpls.  s.  c.  32  (Bugge  164»  fg.).         1  «Hv»  R. 
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ef  maetti  mer         margra  siita 
trygbir  vinna:         ne  trua  gorbak. 

22.  Forbi  mer  Grimhildr         füll  at  drekka 
svalt  ok  särligt,         ne  sakar  mynbak; 
bat  vas  of  aukit         jar|)ar  magni, 
svalkoldum  söb         ok  sonardreyra. 

23.  V^ru  i  horni         hverskyns  stafir 
ristnir  ok  robnir,         räba  ne  mättak: 
lyngfiskr  lagar,         lands  Haddingja 
ax  öskorit,         innleib  dyra. 

24.  V(>ru  beim  björi         bol  ni9rg  saman: 
urt  alls  vibar         ok  akarn  br  annin, 
umbdogg  arins,         ibrar  blötnar, 

svins  lifr  sobin  —         bvit  sakar  deyfbi. 


3  ef  SoJS,  ef  beir  R.  4b  ne  SoJS,  «ef  De  ec»  R  (ef  unterpunktiert 
u.  ne  später  ausradiert),  c  in  «geröac »  ausradiert  R.  —  ne  ek  trüa  gorba 
(gorbak  GvC)  BGvHCHl,  ek  trüa  gorba  Hg,  ef  ek  tr.  gorba  (gorbak  RK) 
RKME,  en  ek  tr.  gorbat  Zupitza  (Zz  4,  449).  —  lücke  nach  21  C. 

22—25,  2  versetzt  C  hinter  34. 

22.  23  vgl.   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  164i0  fg.). 

22,  1  Förbi  mer  R,  F0rbumk?  So.  2  «sarlict»  R,  sarlikt  edd.  ne 
SvJS,  ne  ek  R.  mynbak  S,  raundak  MbGvH,  munbak  R.  —  at  ek  sakar 
ne  mundak?  Gv2  (238b).  3.  4  vgl.  Hdl  39.  40,  2.  3  of  JS,  um  R. 
jarbar  L  (fußn.)  BGvHCJS  (vgl.  Vs  u,  Hdl  39,  1.  40,  2),  urbar  R. 
4  svalkoldum  R  (fußn.)  MBGvHCJSHl  (vgl.  Hdl  39,  2),  särk<}ldum  R 
(im  text),  «sva  |  ca/ldö»  R.  sonardreyra  SHl  (vgl.  Hdl  39,  2),  sonar 
dreyra  BJ,  sonardreyra  EgGoC,  sonar  dreyra  KMH,  Sönar  dreyra  R, 
«sonö  dreyra»  R,  sonom  dreyra  Hg. 

23.  24  auch   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  164™  fg.). 

23,  1  horni  R  edd,  bvi  horni  Vs.  hvers  kyas  HGo2HJ.  2  ne  SoJS, 
ek  ne  RVs.  3  lagar  Vs«/B,  langr  («lag»)  R.  Haddingja  KMBGoHCJS, 
Hadingja  RHgHl,  Habingja  R.  —  keine  interp.  nach  langr  u.  komma 
nach  Had.  RKMHl. 

24,  2  vibar  R,  «vdar»  Vs.  akarn  brunnin  BGoH  (brunninn  bei  H 
druckf.?)  JSHl,  «akarn  brunnin»  Vs,  akarninu  RHgMMbG,  äkarninn  K, 
akarnin  L  (fußn.)  Eg,  äkärnin  R.  3  urabdqgg  JS,  «vm  du/g»  R,  «vm 
(od.  viu?)  da/g»  Vs,  umdQgg  RMBGvHCHl,  um  dogg  HgK.  ibrar  blötnar 
RKMGolCJS,  ibr.  blötnar  R  Torfäus  Björner  HgBGv^HHl,  «itrar 
blotna»  Vs.  svinslifr  HgRK.  «sobin»  Vs.  4  bvit  SoS,  bviat  Vs,  bvi  J, 
bviat  hon  R  u.  die  übr.  ausgg. 
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25.  En  bä  gleymbak,         es  getit  hafbak 
olveig,  jofurs        jarnbjügs,  i  sal;  — 
kvpmu  konungar         fyr  kne  brennir, 
äbr  hon  sjolf  mik         sotti  at  mäli. 

26.  'Gefk  ber,  Gubrün !         goll  at  biggja, 
fjolb  alls  fear,         at  fobur  dauban, 
hringa  rauba,         Hlobves  sali, 

arsal  allan,         at  jofur  fallinn ; 

27.  Hunskar  meyjar         ba&rs  hlaba  spjoldum 
ok  gera  goll  fagrt,         svät  gaman  bykki; 
ein  skalt  räba         aubi  Bubla, 

golli  gofgub         ok  gefin  Atla.' 


25—27  vgl.   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  165™  fg.). 

25,  1  gleymbak  BtGvJS,  gleymbu  (aus  gleymbi  corr.?  R)  TLHgBH 
CHI,  gleym{)i  (1.  sg.!)  K,  gleymbum  M.  hafbak  Gv2J,  hafba  BtGv1, 
h<?fbu  RHgBHCSHl,  hQfbum  KM.  kommet  am  Schluß  von  1  KMGvH. 
2  olveig  G  (Zz  29,  59  fg.),  oll  BHgRKGvHCHl  (darauf  ein  wort  wie 
hirb  od.  drott  ausgefallen  od.  q\d  statt  qü  zu  lesen?  Hl),  q\  Bt,  alls  J, 
Qllura  M,  bql  q11  S.  3  JQfurs  R,  jqfurs  bQls  J.  jarnbjügs  BtGv1,  «ior 
bivg»  RC,  jorbjüg  HgEg  (jorbjügr  'in  terram  pronus,  ineurvatus'?  Eg), 
jör  bjiig  K  Cjuramenta  ineuroa')  B,  jor  bjüg  H,  jorbjüg  (=  svinbeygb)  Hl, 
jorbjüg  od.  jörbjügu  'eberioürste'  V  (ogl.  jedoch  C),  bjorbjüg  S,  björveig  /, 
orbum  M,  orlog  Gv2.  —  Hl  übersetzt  die  beiden  Zeilen:  'da  jubelte  des 
fürsten  (Atlis)  schar,  sich  niederbeugend  im  saale,  als  sie  es  erfahren 
(od.  durchgesetzt)  hatten'  (??).  —  lücke  nach  2  C.  3  s.  zu  20,  1. 
konungar  kvömu  Sv.  punkt  nach  kvömu  (und  vorher  keine  interp.)  R. 
fyr  HgM  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  4  hon  om.  Sv.  sJQlf  K  (fußn.) 
Gv2S,  sjalfa  R  u.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch  Hl  2,  502);  LH  fassen 
sjalfa  als  sie.  nom.l  —  auf  sjalfa  folgt  in  R  noch  «fiolb»,  aber  als  un- 
richtig unterpunktiert. 

26  versehen  BC  mit  der  Überschrift:  Grim(h)ildr  kvab,  Mb  Hl:  Grim- 
(h)ildr  (ebenso  29.  31.  33,  4).  ■  1  Gefk  SvJS,  Gef  ek  R.  2  fear  S, 
fear  SvJ,  fjär  R.  fobur  SvJS,  binn  fobur  (fQpr  EK)  TLHgBKMBGvHCHl, 
frurnver  O.  3  «hl  |  cub  ves>  R,  HlQbves  M,  Hlojivess  C,  HlQbves  die 
übr.  ausgg.     arsal  TIBGvS,  arsal  die  übr.  ausgg. 

27,  1  Hunskar  T&BS,  Hünskar  die  übr.  ausgg.  baers  JS,  baer  er  R. 
2  ok  om.  E.     svät  SvJS,  svä  at  ber  R.         3  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
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28.  Viljak  eigi         meb  veri  ganga, 
ne  Brynhildar         bröbur  eiga; 
samir  eigi  mer         vif)  sun  Bubla 
aett  at  auka         ne  una  lifi. 

29.  <Hirbabu  holbum         heiptir  gjalda, 
bot  ver  hafim         valdit  fyrri; 
svä  skalt  lata,         sem  lifi  bä{)ir 
Sigvorbr  ok  Sigmundr,         ef  sunu  fobir.' 

30.  Makak,  Grimhildr!         glaumi  bella, 
ne  vigrisnum         vänir  telja, 

siz  Sigvarbar         särla  drukku 
huginn  ok  hraegifr         hjartblöb  saman. 

31.  cPann  hefk  allra         aettgofgastan 
fylki  fundit         ok  framast  nekkvi; 
hann  skalt  eiga,         unz  aldr  bik  vibr, 
verlaus  vesa,         nema  vilir  benna.' 


28-30  vgl.   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  165^  fg.). 

28  Mb  setzt  als  Überschrift :  Gudrun  (s.  zu  9),  C:  Ek  kvap,  Hl:  'Ich' 
(ebenso  30.  32.  34).  1  Viljak  eigi  S,  Vilkat  ek  Gv2,  Vilk  (V  ausgerückt) 
eigi  ek  R.  cäsur  nach  meb  (!)  Hg.  2  bröfr  K.  3  samir  eigi  R, 
samira  Gv2. 

29  s.  zu  26.  1  Hirpalm  R,  Hirpattu  Gv,  Hirfra  SvJ.  liolbuni 
(«ha/lldom»)  R,  hildingum  C.  2  bot  (J)6at  C)  ver  hafirn  CG,  bvi  at 
(J)vit  SvJS)  ver  hofum  R  u.  die  übr.  ausgg.  3  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
lifi  SvJS,  beir  lifi  R.  4  Sigvorbr  S,  Sigurbr  R.  ef  SvJS,  ef  j>ü  R. 
sunu  R,  sou  B. 

30  s.  zu  28.  —  vor  1  fügt  Gv2  32,  1.  2  als  erste  Strophenhälfte  ein. 
1  Makak  SvJS,  Mäkat  ek  Gv2,  Mäka  ek  R.  2  vigrisnum  CJS,  vigrisins  R, 
vänir  telja  R,  varar  selja  C.  3.  4  Interpol.  Gv2.  3  Sigvarbar  S, 
Sigurfar  R.  4  lmginn  ok  hraegifr  Sv,  hraegifr  ok  huginn  K(fußn.) 
GvH,  hrsegifr  huginn  HHgBK31BJSHl  (durch  komma  getrennt  BKMB), 
hraegifr  Iiaekin  C.  S  vermutet  in  hrsegifr  ein  adj.  u.  meint,  an  stelle  von 
huginn  habe  ursprl.  ein  neutr.  subst.  im  nom.  pl.  gestanden. 

31—35  vgl.   Vols.   s.  c.  32  (Bugge  16G2  fg.). 

31  *.  zu  26.  1  hefk  JS,  hefik  Gv2Sv,  hefi  ek  R.  2  framast 
MGvHJS,  framarst  R;  framask  'tut  sich  hervor'  E.  —  frarß.  nekkvi] 
framastan  .  .  .?  L  (fußn.J,  framast  miklu  (od.  ollu)?  K  (fußn.).  3  skalt 
SvJS,  skaltu  R.  aldr  bik  J,  bik  aldr  R.  vibr  BK  cett,  «vibar»  R. 
4     ver  lo/s»  R,  verlau?s  (!)  Hg.     vilir  SvJS,  bu  vilir  R. 
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32.  Hirpapu  bjöba         bolvafullar 
brägjarnliga         baer  kindir  tner: 
hann  mun  Gunnar         grandi  beita 
auk  ör  Hogna         hjarta  slita. 

33.  Grätandi  Grimhildr         greip  vib  orbi, 
es  burum  sinum         bolva  vaetti 

[ok  mogum  sinum         meina  störra] : 
cLond  gefk  enn  ber,         lyha  sinni, 
[Vinbjorg,  Valbjorg,         ef  vill  piggja,] 
eig  of  aldr  bat         ok  uni,  dottir!' 

34.  Pann  munk  kjösa         af  konungum 
ok  no  af  nibjum         naubug  hafa; 
verbr  eigi  mer         verr  at  ynbi 


35. 


ne  bol  bronra         at  bura  skjöli. 


munkak  letta,         äbr  lifshvatan 
eggleiks  hvotup         aldri  naemik. 


32 — 35  bei  Gv2 in  folg.  anordnung :  33,  4—6  (zwischen  5  u.  6  als 
ergänzung :  njöttu  vel  br.6f)ra,  |  vers  ok  barna);  34;  32,  3.  4  +  35;  33, 
1 — 3  (u.  darauf  lücke). 

32  mit  35  zu  einer  str.  verbunden  MBH;  vgl.  zu  28.  1  Hirbabu 
KHgBCSHl,  Hirba  bü  BKMH,  Hirpattu  Gv,  Hirpa  SvJ.  bolva  fullar 
TLHgRK.  3  «guNhar»  R,  Gunnhar  Hg.  4  auk  S  (fußn.),  ok  die 
übr.  ausgg.,  abbrev.  R.  —  nach  4  folgt  in  R  str.  35  (s.  das.). 

33,  2  vaenti  E.  3  unecht  Gv2EHS.  —  HJ  vermuten  daß  nach  3  etwis 
ausgefallen  sei.  4 — 6  besond.  str.  HgKBGvJHI.  4  s.  zu  26.  L(jnd  mit 
großem  L  u.  punkt  vorher  R.  gefk  SvJS,  gef  ek  R.  —  nach  4  eine  lang- 
zeile  ausgefallen  J.  5  unecht  EHS.  «um  biorg»  R,  VinbJQrg  Hg 
Finn  Magn.     vill  SvJS,  bii  vill  R.       6  eig  SvJS,  eigbu  R.     of  JS,  um  R. 

34  s.  zu  28.  1  pann  munk  SvJS,  pann  mun  ek  R;  Munkat  ek 
bann  C.  kjösa  ba  Gv2.  2  bö  zu  streichen?  So.  —  ok  böj  ne  bann  C. 
naubug  S,  naubig  R.  3  verpr  eigi  R,  verbra  Gv2.  4  bql  R,  bnni  C. 
—  ne  bq\  brübar  |  at  bröbra  skjöli?  Gv2  (239b).  —  nach  34  schiebt  C 
22-25,  2  ein. 

35  folgt  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  unmittelbar  auf  32,  4, 
hierher  versetzt  mit  BtBeGvS  (vgl.  auch  Mh,  DA  5,  395).  J  läßt  die 
halbstr.  an  ihrer  ursprl.  stelle,  nimmt  aber  vorher  eine  lücke  an;  E  fügt 
35  als  zweite  halbstr.  an  37.         3  munkak  SvJS,  Munkat  (mit  großem  M 
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36.  Senn  vas  ä  hesti         hverr  drengr  litinn, 
en  vif  valnesk         hafip  i  vagna ; 

ver  sjau  daga         svalt  land  ripum, 

en  apra  sjau         unnir  knipum 

[en  ena  pripju  sjau         purt  land  stigum.] 

37.  Par  hlipverpir         liQrar  borgar 
grind  upp  luku,         äpr  i  garp  ripum. 


38. 


vakpi  mik  Atli, 
füll  ills  hugar 


en  vesa  pöttumk 
at  fraendr  daupa. 


39.  *Svä  mik  nyla 
vilsinnis  sp$ 


nornir  vekja 
-  vilda  at  repak 


u.  punkt  vorher)  ek  R.  letta  KM  eett,  letjask  B,  «lettia»  R.  lifshvatan 
RKMBHJSHl,  lifs  hvatan  HgC,  «lifs  hvataN»  R.  —  munkat  ek  letta  | 
lifs,  ä{)r  hvatan  BtGv.  4  mernik  BtGvHGJS,  «neraic»  HHgB,  nemik 
BKMHl. 

36.  37  vgl.  Vols.  s.  c.  32  (Bugge  166**  fg.). 

36,  1  «hv»  R.  2  unecht  E.  hafij)  i  vagna  GvHCS,  hafit  i  v. 
KHgKMBHl,  hafin  i  v.  B,  i  vagn  hafib  J.  3.  4.  5  sjau]  VII.  R. 
5  unecht  GoHJS,  mit  37  zu  einer  str.  verbunden  (!)  HgHl.  «En»  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher  R.     ena  om.  So. 

37.  38  zu  einer  str.  verbunden  BtGvJ. 

37,  1  bar  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  R.  2  äbr  R,  es?  Sv, 
es  ver  C.  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit 
Gv*HCS. 

38 — 45  vermutl.  bruchstück  eines  selbständigen  liedes  ECMhS. 

38—40  vgl.   Vols.  s.  c.  33  (Bugge  167^  fg.). 

38  mit  39,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKHl,  mit  45  zu  einer 
str.  verbunden  (dann  str.  39  ff.)  E.  3  s.  zu  37.  Vakbi  mit  großem  V 
u.  punkt  vorher  R.     en  SoJS,  enn  ek  R.         4  fraendr  R,  mina  fr.  C. 

39  Mb  setzt  ah  Überschrift:  Atli,  BC:  Atli  kvab.  1  «sva»  mit 
kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  nyla  SoJS,  nyliga  R.  Nornir  HgC. 
2  Schaltsatz  MbBGvHHl.  2a  vilsinnis  R,  vilsinnis  RKMGv1,  valsinnis 
L(fußn)E.  2b  Schaltsatz  mit  MLES.  vilda  ES,  vildak  C,  vildi  R. 
rebak  SvS,  bü  rebir  EG,  ek  re{ja  R.  —  vildigat  rebisk  J. 
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hugbak  bik,  Gudrun         Gjüka  döttir ! 
laeblondnum  hjor         leggja  mik  1  gognum.' 

40.  Pat's  fyr  eldi         es  'iarn  dreyma, 
fyr  dul  ok  vil         drosar  rei|)i; 
munk  bik  vif)  bolvi         brenna  ganga, 
likna  ok  laekna,         bot  mer  leibr  sei'r. 

41.  'Hugbak  i  tüni         teina  fallna, 
bäs  ek  vildak         vaxna  lata : 
rifnir  meb  rötum,         robnir  i  blöbi, 
bornir  ä  bekki,         bebit  mik  at  tyggva. 

42.  Hugbumk  af  liendi         hauka  fljüga 
bräbalausa         bolranna  til; 

hjortu  hugbak         vib  hunang  tuggin, 
sorgmöbs  sefa,         sollin  blöbi. 

43.  Hugbumk  af  hendi         hvelpa  losna, 
glaums  andvana,         gylli  bäbir; 


3.   4  besond.    str.    HgEKHl.  3a  hugbak   Gv2SvJS,    Hugba    (mit 

großem  H  u.  punkt  vorher)  ek  R.         3b  abgekürzt:  «g.  d.»  R.         4  mik 
om.  Sv. 

40  Mb  setzt  als  Überschrift:  Gudrun,  C:  Gudrun  kvab  (s.  zu  9),  Hl: 
'Ich'  (ebenso  44).  1  pat's  SvJS,  tat  er  R.  fyr  HgM  cett,  for  B, 
für  K,  abbrev.  R  (ebenso  z.  2).  i'arn  S,  iarn  RBC,  earn  J,  jära  die  übr. 
ausgg.  2  «dvl»  R.  3  munk  SvJS,  mun  ek  R.  brenna  R,  brinna  S. 
4  sei'r  S,  seir  J,  ser  R. 

41—43  vgl.   Vols.  s.  c.  33  (Bugge  167*  fg.). 

41  MbHl  setzen  als  Überschrift:  Atli,  BC:  Atli  kvab.  1  Hugbak 
Gv2SvJS,  Hugba  ek  R.  i  tüni  Sv,  her  i  tüni  R.  2  bäs  (bä  er  Hl)  ek 
vildak  SU/  (2.  505),  bäs  vilda  ek  J,  bä  es  vildigak  Sv,  bä  er  ek  vildigak  R. 
vaxna  R,  visna  C.  4  bebit  HgKMBGvHJS,  bfebit  .ßi^,  baebir  C, 
«bebit»  R.     tyggvak  Gv-. 

42,  1  Hugbumk  Sv,  Hugbak  mer  (mer  S)  Gv-JS,  Hugba  ek  mer  R 
(ebenso  43,  1).  fljüga  edd,  «fivga»  R.  3  hugbak  Sv,  hugbak  beira  JS, 
hugbumk  beira  C,  hugba  ek  beira  R.     tuggin  R,  tyggja  C. 

43,  1  s.  zu  42,  1.  2  keine  interp.  nach  andvana  RKMBGvHC Hl. 
gylli  MBGvHJSHl,  gulli  ÜRKC,  gullu  Hg. 
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hold  beira  hugbak         at  hraeum  orbit, 
naubugr  nai'         nyta  skyldak.' 

44.  Par  munu  seggir         of  soing  doma 
ok  hvitinga         hofbi  naema; 
beir  munu  feigir         fära  nätta 
fyr  dag  litlu,         drött  mun  bergja. 


45.  'Lsegak  siban         —  ne  sofa  vildak  - 
brägjarn  i  kor:         bat  mank  gorva' 


3  jjeira  (sprich:  f>gra)  hugbak  G,  hugbak  beira  Gv2JS,  hug{)a  ek 
beira  R.  hraeum]  hraejura  J,  «hroy»  R.  4  naubugr  S,  naubigr  BBGv 
BCJ,  naubigja  KMHl ,  «nvbi  |  gra»  R.  nai  CS,  näi  J,  näa  Sv,  nä 
TLKM.BGvB.Hl,  ä  nä  B.    skyldak  SoJS,  ek  skyldak  R. 

44.  45  vgl.  Vols.  s.  c.  33  (Bugge  167™  fg.). 

44  s.  zu  40.  1  of  JS,  um  R.  söing  JS,  sseing  BKMBl,  «seing» 
TLHg,  siäfiug  BG,  saefang  BtGvH,  saefQtig  B  (fußn.),  sobning  E.  2  hvitinga 
tvä  C.  naema  GvBCJSBl,  «n^ma»  RBgB,  neraa  BKM.  3a  munu  R, 
muna  B.  —  beim  munu  feigum  EC.  3b  kommet  nach  nätta  BBt  (?  Bl). 
4  fyr  BgM  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  keine  interp.  nach  litlu  BBt 
GvEB  C?  Hl),  drött  raun  bergja  G  (Zz  29,  61)  S,  drött  ombergja  B,  drött 
um  (of  J)  bergja  KJ,  dröttum  bergja  TLHgMBHHl,  dr^ttum  b.  BtGv, 
dröttir  b.  EC.  —  lücke  nach  44  in  R  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt 
mit  JS. 

45  MbHl  setzen  als  Überschrift:  Atli,  BG:  Atli  kva|>;  GvJ  geben  die 
halbstr.  der  Guprun.  —  LBGvHJ  nehmen  an  daß  die  erste  (mit  Hugbak 
beginnende  B)  hälfte  der  str.  verloren  sei,  E  fügt  sie  als  schluß  an  38. 
la  Laegak  SvS,  Laega  ek  BMBCBl,  «Lega  ek»  TLBgKB,  Lägak  (=  Lä- 
ek-at-ek)  Gv2J,  Lag  ek  (!)  E,  Hve  laäga  ek  Gv1.  siban]  «gib'»  R,  sibr  B. 
lb  schaltsatz  mit  S.  ne  KMBCSvJS,  ne  ek  R.  2  brägJQrn  GvEJ.  i  kQr] 
«iku/r»  R,  i  kJQr  B.  —  lücke  nach  2a  Mb.  mank  SvJS,  man  ek  R;  mun 
ek  K.  —  2b  hält  L  für  worte  des  Sammlers:  'soweit  erinnere  ich  mich, 
aber  nicht  weiter'.  —  eine  lücke  nach  45  ist  in  R  nicht  angedeutet  (wo 
die  rote  Überschrift  des  nächsten  Stückes:  «cap.»  unmittelbar  folgt):  hier 
angesetzt  mit  LBtGv2CSBl. 


Guprünarkvipa  III.  383 


GUJRUNARKVIJA  III. 

Herkja  het  ambött  Atla;  hon  hafbi  verit  frilla  hans. 
Hon  sagbi  Atla,  at  hon  hefbi  set  Pjöbrek  ok  Gubrünu  baebi 
saman.     Atli  var  bä  allökätr.     Pä  kvab  Gubrün : 

1.  'Hvat's  ber,  Atli!         ae,  Bubla  sunr? 
es  ber  hryggt  i  hug?         hvi  hlaer  aeva? 
hitt  mundi  obra         jorlum  bykkja, 
at  vib  menn  maeltir         ok  mik  saeir.' 

Atli  kvap: 

2.  Tregr  mik,  Gubrün         Gjüka  döttir! 
bats  mer  i  hollu         Herkja  sagbi: 
at  it  Pjöbrekr         und  baki  svaefib 
ok  lettliga         lini  verbisk.' 


Gußrünarkvipa  III,  nur  erhalten  in  R,  bl.  38a,  24  —  38b,  11.  — 
Überschrift:  «qvida  G.»  (mit  roter  tinte)  unmittelbar  vor  str.  1  R, 
ebenda  Kvipa  Gupninar  HgHl;  Kvipa  Gupninar  Gjükadöttur  on  pripja  K, 
Guprünar  kvipa  (en  add  BGvIl)  {>rif)ja  MLBGvH,  wie  oben  Mb JS ;  Iceine 
Überschrift  R,  der  das  lied  mit  dem  vorhergehenden  verbindet  (so  auch  Eg). 
—  In  Vs  ist  das  lied  nicht  benutzt. 

Einl.  prosa:  1  vor  Herkja  (dessen  H  etivas  größer  ist  als  die 
gewöhnt,  initialen)  hat  R  die  rote,  stark  verblichene  Überschrift:  «cap.» 
(d.  i.  capitulum);  s.  zum  schluß  des  vor.  liedes.     ambätt  Mb. 

1,  la  Hvat's  SvJS,  Hvat  (mit  sehr  großem  rotem  H)  er  R.  fragez. 
nach  per  GvH.  Ib.  2a  Schaltsatz  BtGv'2H.  lb  komma  nach  sunr 
GvH,  ausrufungsz.  RKMBHl.  2a  es  per  om.  B,  per  om.  Sv.  kerne 
interp.  nach  hug  R,  komma  KGv.  2b  hvi  hlaer  aeva  SvJS,  «hvi  pv  hl§r 
pv  $va»  R,  hvi  pü  hlaer  aeva  Hg,  hvi  hl.  pu  (hlaerpu  Hl)  aeva  RKMB 
GvHHl,  pö  hlaer  pü  aeva  (u.  ausrufungsz.  dahinter)  C.  3  mondi  CJ. 
4  at  vip]  zweisilb.  eingangssenkung  od.  at  zu  streichen?  Sv. 

2  Überschrift:  Atli  kvap  KBCJS,  Atli  MbHHl,  om.  R.  1  Tregr 
mik  JS,  Tregr  mik  pat  R;  Tregumk  St?,  «gvdr.  g.  d.»  R.  2  pats  JS, 
es  B  (fußn.)  Gv,  om.  R.  3  it  Gv-HCS,  pit  R.  pjöprekr  R,  pjopmarr  J 
(s.  dagegen  S  zu  3,  3).  und  SvJS,  uadir  R.  4  verpisk  Bt  (?  H)  JS, 
verpit  nHgRKMGvCHl,  verpip  H. 


384  Guprtinarkvipa  III. 

Gudrun  kvap: 
.".  <Per  munk  alls  bess         eiba  vinna 
at  enum  hvita         helga  steini, 
at  vib  pjöpmars  sun         f»atki  ättak 
es  vprb  ne  verr         vinna  knätti. 

4.  Ne  ek  halsaba         her  ja  stilli, 
jofur  öneisan         einu  sinni: 
abrar  VQru         okkrar  spekjur, 

es  vit  hormug  tvau         hnigum  at  rünum. 

5.  Her  kvam  Pjöbrekr         meb  bria  tögu, 
lifa  ne  einir         allra  manna; 

hnoggt  mik  at  bröbrum         ok  at  brynjubum, 
hnoggt  mik  at  ollum         haufubnibjum. 

6.  Komra  nü  Gunnarr,         kalligak  Hogna, 
sekak  siban         sväsa  brobr; 

sverbi  mundi  Hogni         sliks  harms  reka, 
nü  verbk  sjolf  fyr  mik         synja  lyta. 


3   Überschrift:    Guprun  kvap   KBCJS,    Gudrun  MbHRl,   om.   R. 

1  rnunk  SvJS,  mun  ek  R.  —  nach  ek  folgt  in  R  noch  «ecki»,  aber  als 
anrieht,  unterpunktiert.  3  at  SvJS,  at  ek  ß.  pjöpmars  sun  CS  (nach 
vermut.  von  B),  sun  pjöpmars  Gv-  (gegen  die  reimgesetzej,  pjöptuar  T0.HgK 
(als  appellat.  zu  fassen?  K)  MMbJ,  pjöprek  BL  (fußn.)  B  (fußn.)  GvHHl. 
4  v<?rp  BtGvHCJSHl,   vqrpr  RKMEg,    «vorpr»  R.     knätti  R,  knsettit  J. 

4,  1  Ne  S,  Nema  R.  ek  halsapa  R,  halsapak  Sv.  2  öneisan  GvS 
(nach  vermut.  von  B),  «oneisiN»  (mit  einem  wol  zufäll,  punkt  unter 
dein  n)  R.  3  v^ru]  v^rut  CJ  (?  Hl),  okkrar  edd,  «crar»  R.  «spekior » 
(spek  aus  spell  corr.)  R,  spennur  BtGv'2HC.         4  vit  om.  J,  tvau  om.  Sv. 

5»  1  pjöprekr  R,  pjöpmarr  J  (s.  zu  2,  3).     pria  togu]  XXX.  HHg. 

2  lifa  SvS,  lifa  peir  R.  allra  S  (fußn.),  allra  od.  ötraupra?  H  (fußn.), 
priggja  tegu  TIHgRK,  priggja  tega  MBGvHCSHl,  prir  tigir  J.  manna 
zu  streichen?   B  (fußn.)  Sv.    —    lifa  prir    einir  priggja   tega   manna    C. 

3  hnQggt  mik  *S,  bnogg  mik  J,  hnoktu  mik  BtGvH,  hnoggtumk  Sv,  hneppt 
em  ek  C,  hnuggin  em  ek  C,  hrinktu  mik  URKMEg  Simrock  B Hl,  hriücto 
mik  (?)  Hg  (ebenso  z.  4).  brynjupum  R,  buri  ungum  C.  4a  at  om.  M. 
4b  haufupnipjum  S,  hofupnipjuin  BKMBGvHCJHl,  «ahof  nipiö»  R, 

6  nach  7  R,  umgestellt  von  BtGvHS.  —  Überschrift:  Guprun  kvap 
B  (zurückgenommen  Bt)  CJ,  Guprun  MbHl,  om.  R.  1  nü  om.  Sv.  kalligak 
GV*SvJS,  kalliga  ek  R.  2  sekak  JS,  sekkak  Sv,  sekat  ek  Gv-,  seka  ek  BGv1, 
sekka  ek  RHgKMBHCHl.  sipan]  <<sip'»  R,  sipr  B.  3  raandi  CJ.  4  nü 
om.  Sv.     verpk  SvJS,  verp  ek  R.     fyr  HgM  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R. 


Gubrünarkvipa  III.  385 


7.  Sentu  at  Saxa,         sunnmanna  gram, 
hann  kann  helga         hver  vellanda.' 
Manna  sjau  hundrun         f  sal  gengu, 
äpr  kvaen  konungs         i  ketil  toki. 

8.  Brä  hon  til  botns         bjortum  löfa 
ok  upp  of  tök         jarknasteina: 
cSe  nü  seggir!         sykn  emk  orbin 
heilagliga,         hve  hverr  velli.' 

9.  Hlö  pä  Atla         hugr  i  brjösti, 
es  heilar  sä         hendr  Guprünar: 
cNü  skal  Herkja         til  hvers  ganga, 
süs  Guprünu         grandi  vaendi.' 

10.  Saat  mapr  armlikt,         hverrs  bat  säat, 
hve  par  ä  Herkju         hendr  svipnupu; 
mey  leiddu  pä         i  myri  füla.   — 
Svä  pä  hefnd  Gufirün         harina  sinna. 


7,  1.  2  besond.  str.  MB;  nicht  mehr  worte  Guprüns  Mh  (DA  5,399). 

1  Sentu   R,    Send  So,    Sendu    (3.    pl.    prt.J    Mh.      Sunnmanna    RMHC. 

2  kann  R,  kunni  Mh.  3.  4  besond.  str.  MB.  3  Manna  sjau  hundruf) 
G  (das  schwach  betonte  manna  braucht  an  der  all  it.  nicht  teilzunehmen, 
vgl.  z.  b.  Hpo  6,  1.  10,  1.  Sg  50,  3),  Sjau  («.VII.  >)  hundruf)  manna  R; 
sjau  hund  manna?  Sv,  Sjau  hund  segga  (sie)  C.         4  kv^n  C. 

8,  1  botns  MGoU,  bots  JS,  «botz»  R.  2  ok  SvJS ,  ok  hon  R. 
«vp»  R.  of  JS,  um  R.  3b.  4a  Schaltsatz  CS.  3  Überschrift: 
Guprün  kvap  C,  om.  R.    emk  SvJS,  em  ck  R.       4  hverr  SoJS,  sjä  hverr  R. 

9,  2  es  SvJS,  er  hann  R.  3  Überschrift:  Atli  kvap  C,  om.  R. 
4  süs  JS,  su  er  R.     vaendi  JS,  vsenti  BKMGoHCHl,  «u<?nti»  R. 

10  die  ganze  str.  unecht  od.  z.  1  fehlerhaft  überliefert  ?  H.  la  Säat] 
Sät?  Sv  (ebenso  z.  lb).  lb  hverrs  S,  hverr  er  R.  säat]  «sa  ät»  R. 
—  hverrs  säat  pat  J  (?  S).  3a  mey  leiddu  pä  S  (fußn.),  leiddu  pä 
mey  R.  4  Svä  —  sinna  Wn  (EE  129)  S,  Svä  pd  Guprün  |  sinna  harma 
HLHgMBGoHl  (die  hsl.  lesart  auch  von  Eg  u.  Bichert  verteidigt),  Svä  rak 
pä  Guprün  |  sinna  harma  R  mit  pap.hss.,  svä  pä  bot  (od.  bötr)  Guprün  | 
sinna  harma  K  (fußn.),  Svä  pä  Guprün  |  gj<?ld  sinna  harma  Zupitza  (Anz. 
f.  d.  alt.  4,  149),  Svä  varp  Guprün  |  sykn  sinna  harma  C,  Svafpi  (pä 
add.  H)  Guprün  |  sina  harma  H  (fußn.)  J. 


Hildelbra;nd,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  25 


.       i        386 '  Oddrünargrätr. 


^i>cn. 


*4^-,ZCfaä,  ^«-^ODDRÜNARGRÄTR.  I  «£^Z*V* 

Heibrekr  het  konungr,  dottir  hans  het  Borgny.    Vil- 
mundr  het  sä  er  var  fribül  hennar.     Hon  mätti  eigi  foeba  k" 
born,   äbr   til    kom  Oddrün,   Atla  systir;    hon    hafbi  verit 
unnusta  Gunnars  Gjükasonar.    Um  bessa  sogu  er  her  kvebit. 

1.  Heyrbak  segja         i  sogum  fornum, 
hve  maer  of  kvam         til  Mornalands; 
engi  mätti         fyr  jorb  ofan 
Heibreks  dottur         hjalpir  vinna.  nt^fu 

2.  Pat  frä  Oddrün,  Atla  systir, 
at  sii  maer  hafbi  miklar  söttir; 
brä  hon  af  stalli  stjörnbitlubum  ^*ß«A-  IrMLgi  . 
ok  ä  svartan  jö  sobul  of  lagbi. 

3.  Let  hon  mar  fara         moldveg  slettan,      -v»*«-*tK 
unz  at  h^ri  kvam         holl  standandi;         K-^»-  ^Z^^/w 


Oddrünar  grätr ,  nur  erhalten  in  R,  bl.  38b,  12  —  39b,  7;  in  Vs 
nicht  benutzt.  —  Überschrift:  «fra  borgnyio  ok  oddrvno»  (mit  roter 
tinte)  R,  ebenso  HgHl  (und  als  überschr.  der  prosa  KRJS);  Oddrünar- 
grätr die  übr.  ausgg.  mit  pap.hss.  (vgl.  auch  str.  32,  4). 

Einl.  prosa:  1  H  in  «Heibreicr»  groß  u.  grün  R.  het  konungr  in 
R  abgekürzt:  <h.  k.»  (k.  über  der  zeile  nachgetragen);  het  niabr  RM. 
döttir]  «d.»  R.  het  (2)  «h.»  R.  2  het]  «h.»  R.  2.  3  eigi  foeba 
bqrn   R,    engi    bQrn    foeba    R.  3    systir]    «s.»    R.    —    Atlasystir    Hl. 

4  Gjükasonar]  «g.  s.»  R. 

1,  1  Heyrbak  Gv2SvJS,  Heyrba  [mit  sehr  großem  rotem  H)  ek  R. 
2  of  JS,  um  R.  morna  lanz>  VLHg,  mornalands  K,  Morva  lands  '3Ioravia' 
C  fußn.  (!).  3  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4  dottur] 
«d.»  R. 

2,  2  sii  om.  SoJ.  3  hon  om.  Sv.  stjörnbitl.]  stüfi.  bitlubum  C 
fußn.  4  svartan]  svangan?  C.  jo  CS,  om.  R  (es  genügte  auch  zu 
lesen:  auk  a  svartan).         4b  =  Bdr  2,  2b. 

3,  1.  2  besond.  str.  HgHl.  1  L  in  Let  ausgerückt  R.  hon  om. 
SvJS.        2  unz  om.  So. 


^■uI!r2L  —  V^oäÄ^"  *~^  ^ — SS?  rr.fcl 

[ok  hon  inn  of  gekk         endlangan  sal] 

svipti  hon  sobli         af  svongum  jö  Jju*xU*-  <*  ur*<v^' 

auk  bat  orba         alls  fyrst  of  kvab: 

4.  cHvat's  fraegst  ä  foldu         ~*+t  -rc^»** 

wX*      eba  hvat's  f  hlez         Hünalands?' 

Ambott  kvab:  I 

'Her  liggr  Borgny         ofjborin  verkjum,     <~€*{u~«*±<L  *y  f* 
fy**"^     vina  bin,  Oddrün!         vittu  ef  hjalpir.' 


Oddrün  kvab: 
vamms  oi 
hvi  'ru  Borgnyjar         bräbar  söttir?'  ^**^U^y ,  aL^A, 


5.  'Hverr  hefr  vifi         vamms  of  leitat? 


3-5  besond,  str.  Hg  Hl.  3  (=  Vkv  17,  2.  32,  2,  vgl.  auch  Vkv 
10,  2)  unecht  GoS;  RKMBHCJ  stellen  die  zeile  hinter  z.  4.  Ok  mit 
großem  0  u.  punkt  vorher  R.  hon  om.  SvJ.  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  5). 
4  Schaltsatz  Hl,  unecht  EH.  hon  om.  SvJ.  5  vgl.  prk  2,  1.  3,  2. 
8,  5. 11,  2.  Br  6,  2;  unecht  (?  Bt)  J.  auk  G  (vgl.  S,  Eddas.  CLXXXIV), 
ok  Sv,  ok  (abbrev.)  hon  R.  —  R  zieht  die  zeile  zur  folg.  str. 

4,  1.  2  besond.  str.  M.  Hvat's  JS,  Hvat  er  R  (ebenso  z.  2).  frtegst 
ä  foldu  R,  fr.  ä  fold  J;  k  foldu  fraegst?  —  HgRKMBGvEHl  fassen  1 
als  vollst,  langzeile  (mit  cäsur  nach  frtegst),  statt  ä  foldu  schreiben  jedoch 
R  (?  B)  Gv:  her  ä  foldu,  E:  ä  foldu  ofan.  Auch  H  setzt  cäsur  nach 
frtegst,  hält  jedoch  die  zweite  halbseile  für  verstümmelt.  lb  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.  2  <hlez»  R,  hlezt  (=  lezt, 
superl.  von  latr)  BeGv2H,  hlest  J ,  hlaiz  (superl.  von  hlaer  'calidus'  K) 
RK,  bläst  M,  hljägst  Finn  Mag».,  holzt?  B  fußn.,  hlezt  (superl.  von 
hlebr  'berühmt1)  F  (Afhandl.  til  S.  Bugge,  Christ.  1889,  s.  17).  Das 
ivort  ist  sicher  verderbt,  aber  auch  sonst  ist  die  seile  nicht  in  Ordnung. 
Hdnalands  R,  Hünalandi  J.  3.  4  besond.  str.  M.  3  Überschrift: 
Arabött  kvab  BJS,  Ambött  H,  'die  andere'  Hl  (auch  Raßm.  iveist  4,3.4 
u.  5,  3 — 5  einer  fr  au  aus  Borgnys  Umgebung  zu),  Borgny  kvab  K, 
Borgny  Mb  (der  Borgny  geben  diese  halbstr.  u.  5,  3—5  auch  Finn.  Magn. 
u.  Simrock,  vgl.  jedoch  7,  4),  om.  R.  —  C  vermutet  vor  3  den  ausfäll 
einer   zeile    (J>a  kvab    bat  .  .  .).  3    her    mit    kleinem    h,    doch  punkt 

vorher  R.         4  vittu  R,  vit  So,  vitt  J.     hjalpir  SoJS,  pü  hj.  R. 

5  Überschrift:  Oddrün  kvab  EBCS,  Oddrün  MbH  Hl,  om.  R. 
1.  2  besond.  str.  HgMB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  1  hefr  JS,  hefir  R.  vifi 
B  (fußn.)GoHCJS,  «visir  >  R,  visir  HgRKMHl.  «vams»  RHgHl.  of  JS, 
um  R.  2  hvfru  S,  hvi'rü  J,  hvi's?  Sv  (kaum  möglich),  hvi  eru  R 
Borgnyju  Gv-  (nach  vermut.  von  Bt);  vgl.  Bdr  1,  4. 

25* 


388 


Oddrünargrätr. 


W*-f<<<^ 


^> 04*A*y 


cVilmundr  heitir 
hann  varbi  mey 
[fimm  vetr  alla, 


Ui. 


7 


Ambott  kvab: 

vinr  hogstalda,  T*4""6  "i  *"*' 
varmri  blaeiu  Ihl^-c~v«^~~*'/ 

-    J  U>  w*  Oh 

svät  sinn  fobur  leyndi.]'  ^cr^^-^y^ 

Paer  hykk  maeltu         bvigit  fleira, 
gekk  mild  fyr  kne         meyju  at  sitja ; 
rikt  gol  Oddrün,         ramt  göl  Oddrün 
bitra  galdra         at  Borgnyju. 

Knätti  maer  ok  mogr         moldveg  sporna,  \Uj  l^u^j-(*j^V ^ 
born  en  blibu         vib  bana  Hogna; 
bat  nam  at  maela         maer  fjorsjüka, 
svät  etki  kvab         orb  et  fyrra : 


VtcA-    If^vXt   cU**fv 


'Svä  hjalpi  ber 
Frigg  ok  Freyja 
sem  bü  fei  dir  mer 


h^y^^fi**^' 


„t 


ok  fleiri  gob, 
fär  af  hondum 


3—5  besontl.  str.  HgMB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  3  Überschrift: 
Ambött  kvab  BCS,  Anibött  H,  'die  andere'  Hl,  Borgny  kvab  K,  Borgny 
Mb,  om.  R  (vgl.  zu  4,  3).  Vilmundr  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  R. 
heitir]  «h.»  R,  of  heitr  J.  hQgstalda  S,  «ha/cstalda»  R.  5  unecht  Gv 
( Interpol .  nach  13,  4)  HJS.  fimm]  V.  R.  vetr  alla  R,  naetr  allar  C. 
svät  JS,  svä  Sv,  svät  hon  Gv2,  svä  at  hon  B  (?  B)  C,  svä  hon  R.  sinn 
om.  Sv. 

6,  1  bvigit  R,  bvigi  B.        2  fyr  HgM  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R. 

3  «ramt»  R.         4  bitra  R,  burbar  C 

7,  2  en  SWS,  bau  en  R  (vgl.  jedoch  B.  NI  65).  —  S  verdächtigt 
die  zeile  als  verderbt  u.  vermutet:   borin   bjargrünum  |  systr  bana  Hqgna. 

4  vgl.  Grt  7,  2.  svät  SvJ,  svät  hon  S.  svä  at  hon  R.  —  Gv9  erklärt 
die  zeile:  'so  daß  sie  ihr  früheres  wort  für  nichts  erklärte,  zurück- 
nahm' (??). 

8,  2  fleiri  gob  verderbt  C.  3  bu  om.  Sv.  4  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv-E  (Germ.  19,  16)  HJS  (Gv2  ergänzt: 
ok  bü  hnett  |  til  hjalpar  mer  —  metr.  unmöglich). 
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^       19 


cHnekat  af  f)vi 
at  vaerir  pess 


Oddrün  kva|>: 
til  hjalpar  per, 
yer/>  aldrigi ; 


^CTi^vL.  u>*fCL  ^äd  t/im**  1-n 

UAL()3^L]hetk  ok  efndak,         es  hinig  maeltäk,     J  */^*- «^~t  0  ju^^^t 

hjalpa  skyldak.'  .  , 

arfi  skiptu.l      -cu^.oih*'  ^*->  <**&*&**>  X^uU^ 


at  hvivetna 
[f)äs  oplingar 


k<CCvt-cA/ 


Borgny  kva{>: 

10.  c(Er  est,  Oddrün!         ok  orvita, 

es  af  fari  mer         flest  orp  of  kvazt; 

en  fylgpak  per         ä  fJQrgynju, 

sem  vit  broprum  tveim         bornar  vaerim.' 


Cto  «-o^i/CA, 


\f*r<** 


Oddrün   kvau: 

11.  'Mank  hvat  maeltir         meins  of  aptan, 

päs  Gunnari         gorpak  drekku:  y^^ju^^ <^^>  •^vS«-"»^ 
^t^ua^-o  rf  aA-**JLcL  U*  _pxkh 

9  Überschrift:    Oddrün    kvap    ßG'J.S,    Oddrün    MbHHl,    om.    R.        «-  &*< 
1  Hnekat  JS,    Hnekak  »St-,    Hnekat  ek  R.         2  vaerir  SvJS,    bü   vserir  R. 

verb  om.  R,  ergänzt  mit  allen  ausgg.  außer  C,  wo  jedoch  auch  der  ausfall 
eines  wortes  zwischen  bess  u.  aldrigi  angenommen  wird.  —  komma  nach 
verb  KH.  3  hetk  SvJS,  het  ek  R.  es  SuJS,  er  ek  R.  mseltak  Gv*SvJS, 
mselta  (■■  ml'a»)  R.  4  Interpol,  E.  at  »bVJ.S,  at  ek  R.  5  Interpol.  JS, 
schlußseile  einer  str.  die  ursprl.  zwischen  15  u.  16  stand?  Bt.  —  GvH 
versetzen  die  zeile  in  str.  12,  s.  das.  bäs  JS',  bä  (mit  Meinem  b,  jedoch 
punkt  vorher)  er  R.     ojdinga  Sv. 

10-20  haben  ÜHgHl  in  folg.  anordnung:  12,  3.  4;  13;  14;  15,  3.4; 
10;  11;  16—18;  19,  1.  2;  15,  1.  2;  19,  3.  4;  20. 

10.  11  nach  15,  4  HHgHl,  hierher  versetzt  mit  den  übr.  ausgg. 

10  Überschrift:  Borgny  kvab  KBCJS,  Borgny  MbHHl,  om.  R. 
1  vgl.  Ls  21,  1.  HH  II  33,  1.  est  SvJS,  ertu  R.  2  es  af  fari  mer  G, 
es  mer  (mer,/)  af  färi  SvJS,  er  \>ü  mer  äf  fari  R  kvazt L  (fußn.)  EHS, 
kvatt  J,  kvab  R.  3  en  SvS,  en  ek  R.  fylgfrak  R,  fylgba  J.  «afior- 
gynio>  R;  C"  bezeichnet  das  als  sinnlos.  4  vit  om.  SvJ.  bornar  SvJ, 
of  bornar  R  (fußn.)  KMBGvHCS,  of  borin  R. 

11  Überschrift:  Oddrün  kvab  KBCJS,  Oddrün  MbHHl,  om.  R. 
1  Mank  S,  <  Man  ec»  R,  Man  ek  HgRKMBCHl.  mseltir  S,  bü  m.  R.  — 
cäsur  nach  bü  HgRKMBHl.  meins  G  (Wörterb.  47830),  mein  S,  enn 
RHgRKMBCHl.  of  S,  um  R,  —  Man  ek  enn  |  hvat  bü  maeltir  um  aptan 
K(fußn.)  Gv,  Man  ek  um  aptan  |  enn  hvat  bü  maeltir  H,  Mank  um 
aptan  |  enn  hvat  mseltir  Sv,  Mank  enn  hvat  bü  |  mieltir  of  aptan  J.  2  päs 
SoJS,  bä  er  Hg,  bä  es  C,  bä  er  ek  R.  gerbag  RKMCHl.  drekku  R, 
rekkju  CJ  (beachtenswert;  ist  drekku  änderung  nach  28,  2?). 


yo 


Oddrunargratr.  ^jJUXiJy    <~3*>  * "~~*™ 

kvapat  sliks  domi         sipan  mundu         tü»^  «•  *tr~J*w  <*+**> 
meyju  verpa         nema  mer  einni.' 


12. 


Pä  nam  at  setjask         sorgmöp  kona 
at  telja  bol         af  trega  störum : 


13. 


)  (utu> 


Vask  upp  alin         1  jofra  sal  >t^^öA,^j^>L 

—  flestr  fagnapi  —         at  fira  räpi ;  *P^y  c   l"*~  /V*WT*  y 
*«Z*ft^         unpak  aldri         ok  eign  fopur  ^^^^ 

fimm  vetr  eina,         svät  minn  fapir  lifpi.  ' 


14.  Pat  nam  at  mala         mal  et  efsta  ^JtU^M  Jk^, 

UM^xA^/  sjä  möpr  konungr,         äpr  hann  sylti:  . 

^fi^^       mik  bap  hann  gopa         golli  raupu    ^^T^T^^ 
ArvJiLw^cU  ok  supr  gefa         syni  Grimhildar. 


■SA*  >*<^c    i«-^*<^-<Do  i^  t***  -  tl?WTo 


3  kvapat  sliks  dömi  SwS,  sliks  d.  kvapat  J,  sl.  d.  kvaztattu  EH,  sl. 
d.  kvapattu  R.     sipan]  *sip'»  R,  sipr  B.     mendu  J. 

12  /bfy/t  in  R  ('und  ftei  HgHlJ  ohne  andeutung  einer  lücke  unmittelbar 
auf  9,  5  (s.  zu  10  ff.);  die  lücke  angesetzt  mit  GvHS.  Gv  ergänzt  als 
erste  zeile:  Mser  tök  at  minnask  |  raöpugs  dags;  als  zweite  zeile  nehmen 
GvH  9,  5.  EJ  nehmen  Verlust  der  zweiten  halbstr.  an.  3.  4  mit 
13,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RKHl.  3  pä  mit  großem  p  u.  punkt 
vorher  R. 

13,  1  Vask  SvJS,  var  (mit  kleinem  v,  doch  punkt  vorher)  ek  R. 
«vp»  R.  2a  Schaltsatz  mit  MBGvHSHl.  flestr  R,  flestum  C.  3.  4 
mit  14,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKHl.  3  unpak  Gv-SvJS, 
«Vnpa  (mit  großem  V  u.  punkt  vorher)  ek»  R.  4  fimm]  V.  R.  svät 
SvJS,  svä  at  R      minn  om.  Sv. 

14,  1.  2  besond.  str.  M,  Interpol.  E.  1  pat  mit  kleinem  p  u.  kein 
punkt  vorher  R.  et]  «ip  fyr»  (fyr  unterpunktiert  u.  später  ausradiert)  R. 
2  äpr  hann  sylti  R,  äpr  sylti  hann  J.  3.  4  mit  15,  3.  4  zu  einer  str. 
verbunden  HgRKMHl.  3  Mic  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R. 
hann  om.  SvJ.  4  Grimhildar  BKHCS,  Grimildar  HgMJHl,  Grimhildar 
Gv,  Grimildar  RB. 
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15.  En  hann  Brynhildi         bab  hjalm  geta, 

hana  kvab  oskmey         verba  skyldu;  f     o^x^Ay^i,"*^* 

kvaba  ena  obri         alna  mundu  *u-oC  irtu^,  JL^  (Ji^j 

mey  i  heimi,         nema  mjotubr  spilti.  „JU^  a^  JL^u^^  w 

16.  Brynhildr  i  büri         borba^rakbi,  ^m^t^M^ 

hafbi  hon  lybi         ok  lond  of  sik;         M&n/  <*~-t  L^i  ^^L^^j^^ 

^^U.      jorb  düsabi         ok  upphiminn,  c   <  z  ä/vJUkc«-"« 

bäs  bani  Fäfnis        borg  of  bätti.     ^T"  ^^    ig*-£J: 

17.  Pa  vas  vig  vegit         volsku  sverbi  V/l£*Ty'\  *  ^MW^KV^/Ua^ 
ok  borg  brotin         süs  Brynhildr  ätti;  ' 

vasa  langt  af  bvi,         heldr  välitit,         <^w  a~*+£L 

unz  velar  beer         vissi  allar.      u~uU  J^  ü^c^r  oJJL  dLu>  cJ^LaC0^ 

18.  Pess  let  harbar         hefndir  verba, 

svät  ver  oll  hofum         ornar  raunir;      a^^^*^^-^ 
*■  "      bat  mun  ä  holba         hvert  land  fara, 

es  hon  sveltask  let         at  Sigverbi.  kJäUot  l^y^aJj 

15,  1.  2  stehen  in  R  /»mter  29,  2;  hierher  versetzt  mit  BGvRCJS. 
1  «eN»  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  hann  om.  SvJ.  hjalm 
geta  R,  borg  geta  ü,  borgar  gseta  C.  2  kvab  SvJS,  kvab  hann  R; 
bab  hann  H  (druckf.?).  öskmey  R,  skjaldmey  6'  Golther  (Stud.  z. 
germ.  sagengesch.  26) ,  valmey  J  funnötige  ander ungen,  da  v  mit  vocal 
alliterieren  kann).  3.  4  haben  RHgRKMHl  unmittelbar  hinter  14,  3.  4 
(s.  das.).  3  kvaba  SoJS,  kvaba  hann  R.  ena  öbri  HgM  cett,  «ib 
(unterpunktiert  und  darüber  «ina»  nachgetr.)  Qbr8Bs  R>  inu  ^P™  ^' 
mann  aebra  B.  alna  R,  aldan  B.  mundu  RC,  mondu  J,  myndu  R.  — 
zwischen  15,  4  uud  16,  1  haben  T&HgHl  str.  10.  11;  s.  das. 

16.  17,  1.  2  unecht  od.  verderbt  C'. 

16,  2  verderbt  C.  hon  om.  SvJ.  of  JS,  um  R.  3  upphiminn 
BMGvHCJ,  uphiminu  BSHI,  upp  himinn  K,  «.vp  himinn»  R.  4  Das  JS, 
bä  er  R.  Fäfnis  MbGvHJSHl,  Fäfniss  C.  «fafnis»  R,  Fafniss  JS,  Fafnis 
HgBKML.     of  JS,  um  R. 

17,  1  bä  'vs  St?.  2  süs  JS,  su  er  R.  3b  Schaltsatz  K.  välitit 
(-litib)  Lffußn.)  MbEgB  cett,  vä  litib  R  (vgl.  Ls  33,  1).  4  unz  R, 
unz  hön  Gv.     velar  baer  G,  baer  velar  R. 

18,  1  let  SvJS,  let  hön  R.  2  svät  SvJS,  svä  at  R.  ver  om.  SvJ. 
4  hön  om.  J.  sveltask  let  G,  let  sv.  R.  at  R,  men  C.  Sigverbi  S, 
Sigurbi  R. 


31*2  Oddrunargrätr. 

i     .    ff     ,19.  En  Gunnari         gatk  at  unna,  tfo  «<Al/m,//^  S 

u«-»^         '  bauga  dein,         sem  Brynhildr  skyldi;       *~w 

bubu  beir  Atla         bauga  rauba 

ok  bröbr  minum         bötr  ösmaar.       f^  7** T^^^rfu 


20.  Banb  hann  enn  vif)  mer         f  bü  fimmtän, 
jj^.t^^Ji^^L  hlibfarm  Grana  ef  hafa  vildit: 
.^j^^^k**-^  en  Atli  kvazk  eigi  vilja 
«"  mund  aldrigi  at  megi  Gjüka. 

21.  Peygi  vit  mpttum         vib  munum  vinna7»^%  JL^*4  «~v 
nema  heltk  hofbi         vib  hringbrota  ;     ^^  aw^  Jp' -««-* 
maeltu  margir         minir  nibjar,  ^jJ^oJb^ 
kvobusk  okkr  hafa         orbit  baefii.     £Jrt/v£V)  w^UL^^L 

ÄvX  CbdL 'AA^LlLjt  U. 

22.  En  mik  Atli  kvab         eigi  mundu      u^xi-c  -*~*t" <£o  ~*. a^vi- 

^lJ;''^      lyti  räba         ne  lost  gorva;  *■  <™»" 


19,  1.  2  »iti  15,  1.  2  (s.  dort)  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMHl, 
besond.  str.  B  (vgl.  jedoch  B  fußn.).  —  vgl.  Sg  57,  4.  1  En  SvJS, 
Enn  ek  R.  3.  4  mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMBHL 
3  Bvöo»  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R.  Atla  RB  (fußn.)  BtBeGv 
HÜJS,  ärla  R.  komma  nach  rauba  C.  4  ok  om.  B  (fußn.)  C  (zurück- 
genommen BtBe  mit  Hinweis  auf  Gßr  I  19,  4.  II  33,  3).  bröbr  HgKM 
GvHSHl,  bröbur  BC,  «brobr»  R.  komma  nach  minum  C.  ösmaar  G, 
osmäar  SvJS,  ösmär  R. 

20,  1  baub  mit  kleinem  b  w.  kein  punkt  vorher  R.  hann  om.  SvJ. 
lb  ziveifellos  unrichtig  überliefert  (s.  S  z.  at.).  bü  R.  büar'  S  (od.  statt 
dessen  ein  vocal.  anlautendes  subst.?) ;  öbla?  jarj>a?  fimmtän]  fimmtianJ, 
XV.  R,  2  Grana  R,  Gräna  BKH.  komma  nach  Grana  RKMBGv1 
(aber  getilgt  von  BeGv-)  HCJHl.  ef  SoJS,  ef  hann  R.  vildit  S,  vildi  R. 
3.  4  mit  21,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMBHL  3  «En»  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher  R.     eigi  R,  eiga  Gv-  (?  CS). 

21,  1  beygi  mit  kleinem  b,  dach  punkt  vorher  R.  vit  zu  streichen? 
Sv,  om.  J.  2  heltk  ScS,  ek  helt  R.  hoffu  R,  heitum  G.  3.  4  mit 
22,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKBHl,  mit  22,  1 — 4  zu  einer  str. 
verbunden  M.  3  "Melto»  mit  großem  M  11.  punkt  vorher  R.  4  orbit  R, 
orbin    V  (230h);  L  vermutet  in  dem  worte  einen  Schreibfehler. 

22,  1  «enn»  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R,  om.  Sv.  eigi  R, 
jeva  Gv2.     mundu  G,  mondu  J,  myndu  R.         2  gorva  S,     gora>  R. 


■drv*— 
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en  sliks  skyli         synja  aldri 

maftr  fyr  annan,         bars  munugb  deilir ! 


6-JX^t 
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23.  Sendi  Atli         oru  sina 

of  myrkvan  vif)         min  at  freista, 
ok  beir  kv^mu         bars  koma  ne  skyldut, 
«k*W.      bäs  breiddum  vit         blaeju  eina. 


"Co  >r-»JLt,  tsvLeüb   od  ■ 


24.  Bubum  vit  begnum         bauga  rauba, 
at  beir  eigi  til         Atla  segfii; 
en  beir  hvatliga         heim  skundubu 
«x^m/j,     ok  öliga         Atla  soghu. 


VW~ÖAJlsY\*^JU 


25. 


en  Gubrünu         gorla  leyndu 
bvis  heldr  vita         holfu  skyldi. 


3.  4  besondere  str.  HgRKBHl,  Interpol.  E.  3  «En»  mit  großem  E 
u.  punkt  vorher  R.  skyli  R,  skyldi  C.  4  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  iC, 
abbrev.  R.     bars  J"S',  far  er  R.     munugb  G,  munüb  6',  munub  R. 

23,  2  of  «7$,  um  R.  —  nach  vif)  hat  R  moc7j  «meyiar  >,  ober  als  un- 
richtig unterpunktiert.  3  |)ars  Gü  (Tidskr.  f.  füol.  n.  r.  1,  186)  JS,  J)ar  er 
beir  R,  om.  Sv  (also  3b  Schaltsatz,  was  beachtung  verdient:  vgl.  Vkv  43,3). 
cäsur  nach  f)ar  RKMBGv  (vgl.  jedoch  Gv  a.  a.  o.)  Ml.  4  \)ks  JS, 
f>a  er  R.     breiddum  JS,  breiddu  R. 

24,  1  Bubuni  JS,  Bubu  R.  2  beir  om.  SvJ.  eigi  R,  ekki  Gv*. 
cäsur  nach  eigi  (ekki)  RKMBGv.  3.  4  m  dieser  folge  BGvHCJS,  en 
beir  oliga  Atla  SQgbu  ok  bvatliga  beim  skundubu  R.  3  beir  om.  SvJ. 
4  öliga  R,  ölliga  R,  öbliga  GvH  (vgl.  jedoch  0.  v.  Friesen,  Till  den 
nordiska  spräkhist.,    Ups.  1901,  s.  11  anm.  1). 

25,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  CS;  E 
(Germ.  19,  17)  vermutet  daß  nach  25,  4  mindestens  V ;.,  strr.  ausgefallen 
sind.  3.  4  besond.  str.  HgRKMBHl,  mit  26,  1.  2  zu  einer  str.  ver- 
bunden GvH,  interpol.  J.  3  en  SvJS,  «En  (mit  großem  E  u.  punkt 
vorher)  beir»  R,  4  [»vis  JS,  bvit  Sv,  böat  R,  bviat  UHgK,  bvi  at 
HHl,  bvi  (dies  wort  noch  zur  vor.  zeile)  at  MBGv,  bvi  (dies  wort  noch 
zur  vor.  zeile)  es  C.     heldr  SvJS,  hon  heldr  R. 


394  Oddrünargrätr. 

2(5.  Hlymr  vas  at  heyra         höfgollinna,      *L  T°7/Vt'  1^-4*^ 
bäs  i  garb  ribu         Gjüka  arfar; 

beir  6r  Hogna         hjarta  skcpru  ,  . 

en  i  ormgarp         annan  logpu.       o^  „^^t,  j  s  u^^tu^  9 

27.  Nam  horskr  konungr         horpu  sveigja 


bvit  hugbi  mik         til  hjalpar  ser 
kynrikr  konungr         of  koma  mundu. 

28.  Vask  enn  farin         einu  sinni  g  i     ,      i.   -r 
til  Geirmundar         gorva  drykkju; 

namk  at  heyra         6r  Hleseyju,         *-*"•*<> 

hve  bar  af  stribum         strengir  maeltu.    V^^T  "T*^" 

29.  Babk  ambättir         bünar  verba, 
vildak  fylkis         fjorvi  bjarga; 

letum  fljöta         far  sund  yfir,  ^  Iro-aXr 

unz  alla  säk         Atla  garba. 


26,  1  heyra  aus  hesta  corr.  R.  böfgjallanda?  C'.  2  bäs  SvJS, 
bä  er  R.  3.  4  mit  57  2«  einer  str.  verbunden  GvH.  4  enn  hinu 
(od.  Gunnar)  i  orrngarb  |  Qngan  l<jgbu?  Gv'2  (242a);  beachtenswert  wegen 
Sg  58,  2,  eher  aber  ivol:  en  i  ormgarb  hinn  |  Qngan  lQgbu. 

27  folgt  in  R  auf  28,  1.  2,  umgestellt  mit  GvHCS.  1  nam  mit 
kleinem  n,  doch  punkt  vorher  R.  konungr  ivird,  wenn  1.  3.  4  zu  einer 
str.  gehörten,  an  stelle  eines  anderen  subst.  getreten  sein.  2  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S;  der  Inhalt  der  verlorenen  zeile  ivird 
mit  Am  62,  1  übereingestimmt  haben.  3.  4a  erweitert  aus:  hugbi  mik 
kynrikr?  H  (fußn.).  3  bvit  SvS,  bann  J,  bviat  bann  R.  4  unecht 
GvJ.    mondu  J. 

28,  1.  2  stehen  in  R  hinter  26,  4  (s.  zur  vor.  str.),  mit  27  zu  einer 
str.  verbunden  HgBKMBJHl.  1  Vask  SWS,  Var  ek  R.  2  Geir- 
mundar R,  geirnjarbar  (d.  i.  Gunnars)  Gv2.  3.  4  mit  29  zu  einer  str. 
verbunden  HgKBJHI,  besond.  str.  RM.  3  namk  SvJS,  Nam  (mit 
großem  N  u.  punkt  vorher)  ek  R.  Hleseyju  MGvHJSHl,  «hles  eyio»  R, 
Hless  eyju  Hg,  Hlesseyju  BC,  Hleseyju  K,  Hlezeyju  B.  4  mseltu  JSHl, 
«ml'»  (o  iveg  geschnitten)  R  am  rande  (im  text  «gvllo»  mit  einem  ver- 
tveisungszeichen  auf  die  randcorrectur),  gullu  HgBKMBGvüC. 

2i),  1  Babk  SvJS,  bab  (mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher)  ek  R 
2  vildak  Gv*SvJS,  vilda  ek  R.  fylkiss  G.  3.  4  besond.  str.  KBJ.  3  sund 
BBGvHJSHl,  lund  B.HgKM.  —  farlund  (=  farlond)  EgV,  farluul  G. 
4  unz  SvJS,  unz  ek  R      lücke  nach  4  J. 


0<l<ininan'rätr. 
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30.  Pä  kvam  en  arma         üt  skaevandi 
möpir  Atla         —  hon  skyli  morna! 
ok  Gunnari         gröf  til  hjarta, 
svät  mättigak         maerum  bjarga. 


31.  Opt  undrumk  bat,         hvi  eptir  mäk, 


HZA. 


32 


linnvengis  bil! 
es  ögnhvotum 
sverba  deili 


halda,  ^^  ifa*?^^ 

unna  pöttumk  JJX&^*~r$,  *,  £~>vW  «yy, 
sein  sjalfri  mer.  *ir~*^L-±>A^** 


Sazt  ok  hlyddir, 
morg  ill  of  skop 
manr  hverr  lifir 
nü's  of  genginn 

Y 


mepan  sagbak  per 
min  ok  peira; 
at  munum  sinum 
grätr  Oddrünar.' 


Ur+wXoJ    <*osjuto    XjLiJU  **&~~* 

30,  1.  2  ftesowd.  sir.  Ä7.  2a  Atla  HgKMBGoHJSHl,  atla  fwr- 
pentum'  Eg)  ILEgC,  allra  JB  (s.  288).  2b  Schaltsatz  mit  GvHJSHl. 
hon  skyli  morna  R,  hön  m.  sk.  J.  3.  4  besond.  str.  Hl.  3  «Oc*  »ü'( 
großem  0  t«.  punkt  vorher  R.         4  svät  SüJS,  svä  at  ek  R. 

31,  1  hvi  SvJS,  hvi  ek  R.  2  linnvengis  BKMGvHJSHl,  linn- 
vengiss  5C,  «lin  vengis»  R,  Iinvengis  Hg.  bil  R,  Bil  REgHl,  bQrr  (linnv. 
bqrr  =  Gunnarr)  C  fußn.  3  es  SvJS,  er  ek  R.  «ogn  hvötom»  R. 
4  sverba  R,  sQrva  (?.  —  sverbadeili  B. 

32,  1  Sazt  5,  Saztu  RH/,  Säztu  /fy,  Satt  SvJ,  Sattu  BKMBGvHC, 
sagbak  SvJS,  ek  sagbak  R.  cäs«r  wac/t  sagbak  .H7  (!).  2  of  JS,  um  R. 
urn-8kop  i?.  3  lifir  R,  lifira  Gvl,  lifirat  Gv".  4  worte  OJdrunsJSHi, 
Schlußworte  des  dichter s  LGvHC.         nü's  SrJS,  nü  er  R.     of  JS,  um  R. 


covw 
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Gudrun  Gjüka  döttir  hefndi  brcepra   sinna,   svä  sem 
fraegt  er  orpit.     Hon  clrap  fyrst  sonu  Atla,  en  eptir  drap 
..  hon  Atla  ok  brendi  hollina  ok  hirbina  alla.     Um  petta  er 

(^^sjä  kvipa  ort.  "H/    H**"** 

^f^)  1.  Atli  sendi         ar  til  Gunnars  o^l>-^>- 

^juh^aaä^u  kunnan  segg  ripa,         Knefropr  vas  heitinn; 

at  gorpum  kvam  Gjüka         ok  at  Gunnars  hollu, 
^^^^Jiiv^/dtL,        bekkjum  aringreypum         ok  at  bjori  svpsum.       ^t 

■^o^Y^^         2.  Drukku  drottmegir         —  enn  dyljendr  pogpu  —d»(*** 
v^jS^Lt  v*n  *  valhollu,         vreipi  sousk  Hüna;  a-JHh 

U£l  \Lt^  jJLourviJU  iLo  UA^Uj  °i~$JL,  Mu~4 

Atlakvipa  nur  erhalten  in  R,   bl.  39b,  8  — 41a,  9,  benutzt   in  Vs. 

—  Überschrift:  vor  der  prosa  «da/pi  atla»  u.  vor  str.  1  «atla  qvipa 
in  grQnlenzca>  (beides  rot)  R,  Daupi  Atla  vor  der  prosa  u.  Kvipa  en 
grönlenzka  vor  str.  1  Hg,  Atlakv.  en  gr0nl.  (u.  vor  der  prosa  Daupi 
Atla)  KBHl,  Atlakv.  en  grjäinl.  MbEGv^HC,  Atlakv.  MLGv\  Guprünar- 
hefna  mit  pap.hss.  REgV,  wie  oben  {und  vor  der  prosa  Daupi  Atla)  JS. 

Prosa:  IG  in  < Gvörvn»  groß  u.  rotbraun  R.  Gjukadottir  BKJ. 
2  eptir  R,  eptir  pat  HgBKM. 

1,  1  A  in  Atli  groß  u.  rot  R.     är  eher  acc.  sg.  (=  ör)  als  adv.  Hl. 

—  Sendi  Atli  är  til  G.  E,  Atli  är  sendi  |  segg  til  G.  J.  Die  seile  ließe 
sich  leicht  auf  das  maß  de*  mälahdttr  bringen  (Ar  sendi  Atli  |  ör  til 
Gjükunga?),  aber  unter  den  verschiedenen  möglichkeiten  das  richtige  heraus- 
zufinden ist  aussichtslos.  2  segg  om.  J.  ripa  So  (vgl.  3,  1),  at  ripa  R. 
Knefropr  J,  KnefrjSpr  C,  KnefrQpr  HS,  Knefrödr  E,  Knefrupr  («knefrvdr»  R) 
R  it.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch  2,  3  und  Dr  8).  vas  SvJ,  vas  [sä]  S, 
var  sä  R.  —  sä  v's  Kn.  heitinn  ?  Sv.  3  kvam  SvJ,  kvam  [bann]  S, 
kvam  hann  R.  4  aringreypum  R,  aringreipum  Jon  Olafsen  Finn  Magn.  E, 
aringreypum  CHI.  hringgreyptum  Gv2  (242b). 

2,  1  Drukku  SvJ,  Drukku  [par]  S,  Drukku  par  R.  lb  Schaltsatz 
mit  MEBGvHCSHl.  enn  R,  en  BKMGvJ.  —  ne  peir  dyljendr  ugpu  C. 
2  Valh.  MbC.  vreipi  EB(fußn.)  Gv^HCJS,  reipi  R;  velar?  K  (fußn.). 
sgusk  G,  söusk  J,  säsk  Sv,  sgusk  [peir]  S,  säz  peir  R;  säz  par  B.  Hüna 
R,  Hniflunga  C.  —  lb.  2b  (als  zusammengehöriger  Schaltsatz):  enn  dylj- 
endr ugpu  ||  .  .  vreipi  Hniflunga?  C  fußn.  (noch  anders  C). 
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kallani  pa  Knefropr         kaldri  roddu, 

seggr  enn  supröni         —  sat  ä  bekk  hyvum  —  : 

OÜtJU,  y<J2s*Z£  v*S^Xö  1aA& 

3.  'Atli  mik  sendi         riua  eyrindi  l^-t^jZZTfc0"'  ^uM 

mar  enum  melgreypa         Myrkvip  ökunnan,    dt  «^kLv^husCk,  wr* 
bibia  ykkr,  Gunnarr!         at  ä  bekk  komib 
mep  hjolmum  f  aringreypum         sokja  heim  Atla.    +-  „^cW, 

tA«***-±.  Skjoldu  knegup  velja  ok  skafna  aska, 

^^£   hjalma  gollhrobna  ok  hjorva  mengi,       ^pC^  -  A^r^^ 

silfrgyld  sopulklaebi,  serki  valrau]>a, 

fiiff  dafar  ok  darrapar,  drosla  melgreypa.    (■  "^^^Q^^T^ 

5.  Voll  lezk  gefa  mundu         viprar  Gnitaheibar,    ~^^c  ^^C^^P, 
af  geiri  gjallanda         ok  af  gyldum  stofnum,       <*JLUcL 

3  Knefropr  J,  KnefrQp.r  MGvHS,  Knefropr  Hl,  Knefropr  E,  Knef- 
ropr C,  &knefra/pr»  R,  Knefraubr  HgEKB.  —  kallapi  Kn.  |  pä  kaldri 
rQddu  ScJ  (?  S).  4a  seggrinn  Hg.  4b  Schaltsatz  mit  MbBHJSHl.  sat 
ESvJ,  sat  [bann]  S,  sat  bann  R.     b^vum  SvS,  houm  J,  bäm  R. 

3,  1  mik  SvJ,  mik  [bingat]  S,  mik  bingat  R.  —  mik  sendi  bingat  E. 
eyrindi  S,  orindi  K,  arindi  /////,   orendi  J,   örindi  C,   erendi  E,  Qrindi  R. 

2  melgreypa  BKGvHCSHI,  melgreipa  E,  melgreypa  R.  —  mari  mel- 
greypum  J.  Myrkvip  (myrkv.  J)  ökunnan  EJS,  Myrkvip  (<myrc  viö»  R, 
myrkvip  KEyGv)  enn  («In»  R)  ökunna  R  «.  die  übr.  ausgg.  3  bipja  G, 
at  b.  R.  ykkr  HS  (vgl  6,  2.  4;  8,  1.  4),  ypr  R.  Gunnar  (u.  dahinter 
komma)  E.  at  EJ,  at  [it]  S,  at  it  R.  kömip  HCJS,  «kQmit»  RHgB, 
komip  RKMEGvHl.  4  aringreypum  («arin  greypö»  R)  JüHgRKMB 
Gv1HS  (von  S  als  verderbt  bezeichnet) ,  aringreypum  Hl,  arin-  (arin-  C) 
greypan  CJ,  hringgreyptum  Gv2  (s.  zu  1,  4).     sökja  G,  at  s.  R. 

4,  1  knegup  SvJ,  kn.  [parj  S,  kn.  par  R.  2  gollhropna  C'S,  «gvll 
ropna»  R.     bJQrva  Zupitza  (Zz  4,  450),  Hüna  R.     mengi  R,    meyjar  G. 

3  silfrgyld  JS,  silfrgylt  (<silfr  gylt»  RHg)  R  u.  die  übr.  ausgg.  val- 
raupa  RMBGvlVCJSHl,  «.val  |  lQpa»  R,  valrQpa  Hg,  valropa  KEg 
(=  valrapa  =  valraupa  Eg),  valröna  BtGv2H,  val  ropna  E.  —  keine  interp. 
nach  valr.  B  (s.  jedoch  BtJ.  4  komma  nach  dafar  Bt.  ok  C'S,  om.  R. 
darrapar  RKMEBHCJS,   «daRap'»  R,  Darrapar  Gv,  darrapr  HgHl. 

5,  1  VqII  R,  Goll  B  fußn.  Gv  (gegen  die  reimgesetzej,  Vell  C.  lezk 
SoJ,  lezk  ykkr  B,  lezk  [ykkr  ok]  S,  lezk  ykkr  ok  (ok  über  der  zeile)  R. 
gefa  mundu  SoS,  mundu  velja  C ,  mundu  (mandu  J)  gefa  R  u.  die  übr. 
ausgg.  Gnitab.  HgBKMEGvH  (so  immer).  2  af  (1)  R,  at  E,  mep  J. 
af  (2)  R,  at  E,  om.  J.  gyldum  JS,  gyltum  R.  stofnum  R.  skJQldum? 
C  fußn.,  sverpum  C 
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f~"A>,  ^^^    storar  meipmar         ok  stapi  Danpar,       /^  -ty^*^ 
**yJ^>  j^umlo        hris  pat  et  maera         es  Myrkvip  kalla.' 

i*"t*+4_  )).  Hofbi  vatt  Gunnarr         ok  Hogna  til  sagpi: 
tj^^y*  'Hvat  raepr,  seggr  enn  ori !         alls  vit  slikt  heyrum  ? 

iUjC^U^X       g0H  Vissak  etki         ä  Gi;itahei^  tZffltf 

yAo^Jtouo  — U.  f>ats  vit  *ttimja         annat  jafnmikit. 

^^jJ)Y      7.  Sjau  eigum  salhüs         sverpa  füll  hverju, 

[hver  eru  peira         hjolt  ör  golli,]  ^^  . 

mmn  veitk  mar  baztan,         maeki  hvassastan, 

i^^t^^ittt/U^cA     boga  bekksoma,         en  brynjur  6r  golli, 

hjalm  minn  hvitastan         kominn  ör  holl  Kiars, 
[einn  es  minn  betri         an  sei'  allra  Hüna].' 


3  storar  R,  ok  st.  Sv,  st.  mjok  J.  4a  vermutl.  unricht.  überliefert, 
weil  gegen  die  reimgesetze  verstoßend.  4b  es  J,  es  [mebr]  S,  es  mebr  R 
(mebr  schon  von  Bt  beanstandet). 

6.  7  vgl.   Vols.  s.  c.  33  (Bugge  168™  ff. ). 

6,  1  vatt  SvJ,  vatt  [pk]  S,  vatt  bä  R.  Hogna  til  R,  til  Hqgna  E, 
Hogna  J.  2  räbr  Sv,  raebr  bü  -E,  ra?br  °kkr  J,  rse^r  [bü  okkr]  S,  ra§br 
J>u  okkr  R.  —  keine  interp.  vor  seggr  JS.  öri  MBtGcHCJSHl,  ori  R 
(Qri  =  orvi  ^.B  fußn.,  zurückgenommen  Bt).  —  enn  0ri  om.  E.  3  vissak 
Gv-JS,  vissa  Sv,  vissa  ek  R.  4  bats  SvJS,  bat  er  R.  vit  om.  .7. 
jafnmikit  JS  mit  Vs  (nicht  unbedenkl.  toegen  der  zwei  vocal.  reimstäbe) , 
slikt  R  —  bats  settima  |  vit  annat  slikt  Sv.  —  hinter  str.  6  stellt  E 
10,  1.  2  u.  verbindet  diese  beiden  Zeilen  mit  7,  1.  2  zu  einer  str. 

7  interpoliert?  H.  1  eigum  SvJ,  eigum  [vit]  S,  eigu  vit  R.  io  in 
«hverio>  über  der  zeile  R.  2  unecht  ('letzte  zutat'  H)  HJS.  hver  S, 
om.  R.  —  Ib.  2a  sverba  füll  |  hverju  eru  beira  HgBKMEBGvHCHl,  füll 
eru  bai1  sverba  (od.  vit  sverba  füll?)  ||  hverju  'ru  beini  Sv,  sverba  füll 
eru  ||  hverju  'ru  peira  J.  3—6  besond.  str.  E.  3  veitk  JS,  veit  ek  R. 
baztan  JS,  beztan  R.  maeki  EJ,  [en]  maeki  S,  en  mseki  R.  4  unecht 
BtGvJ.  bekksoma  GvBtJSHl,  «becc  |  sema  »  KHgB,  bekk  söma  BKMEH, 
bazt  söman  C,  bazt  seimban?  C".  en  om.  E.  5.  6  besond.  str.  Hg  Hl. 
5  hjalm  minn  G,  Hjalm  (mit  großem  H  u.  punkt  vorher)  ok  skJQld  R. 
kominn  («k'oml»  R)om.  E.  Kiars  R,  Kiars  J,  Kjars  BMGvHHl.  6  unecht 
BtGvH  (Hetzte  zutat1  H)  S.     sei  S,  sei  J,  se  R. 
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^JU.  HoSni  kvaP: 

4"^  8.  'Hvat  hyggr  brübi  bendu,         bäs  okkr  baug  sendi   sv«^i :«*«* 
£*«^>     varban  ulfs  vpbum?         hykk  at  V9rnup  bybi;     j^jjc  U^j-Ua^ 
^yjT^^har  fannk  heibingja         vribit  i  hring  raubum:    <wv<^ 
-^^>_     ylfskr  es  vegr  okkarr         at  riba  eyrindi.'      *«r&<^  c*. <™_(j*ww** 

5*.  Nipjargi  hv^ttu         ne  noungr  annarr,         "     jLUtt**^  ^1 
^^j^^  rynendr  ne  räpjmdr         ne  peirs  rikir  v(>ru;  ^^^  (^*ft°         "t^y 
kvaddi  bä  Gunnarr,         sem  konungr  skyldi, 
maerr  i  mjopranni         af  möpi  störum :        fa***™*  «^^►M*-a^-'t*^ 

UrvWj    .axtcu^C  «A*»'^"" 

t"     10.  'Ristu  nü,  Fjornir !         lät  ä  flet  vafja 
\tt*jZ,  greppa_gollskälir         ineb  gumna  hondum 


8  vgl.  Vols.  s.  c.  33  (Bugge  168-6  fgj.  —  Überschrift:  HQgni  kva|> 
BJS,  HQgni  MbHHV,  om.  R.  C  schreibt  statt  dessen:  pä  kva{)  {>at 
HQgni  ...  1.  2a  noch  worte  Gunnars  K.  1  hyggr  J,  hyggr  [bü]  S, 
hyggr  bü  R.  bendu  R,  benda  RKMLEEg.  \>hs  So,  es  J,  bä  er  E, 
er  hon  C,  bäs  [hon]  S,  pk  er  hon  R.  2  varban  6r,  varinn  R  (junge 
analogiebildung).  ulfs  vobum  JS,  ulfa  vöbum  i£,  vö[)um  heibingja  R 
(vgl.  z.  3).  —  vargs  hebni  varib  (??)  C'.  hykk  SvS,  hygg  J,  hygg  ek  R. 
at  J,  at  [hon]  S,  hon  E,  at  hon  R.  —  hykk  at  bybi  VQrnub?  So;  ich 
wurde  vorziehen:  vQrnub  hykk  bjoba.  3  fannk  JS,  fann  ek  R.  vribit 
BtS  (vgl.  vreibi  2,  2),  ribit  R.  raubum  R,  rauban  Hg.  4  ylfskr  Mb 
EgBGvHCJS,  ylfstr  R.  es]  's  J.  okkarr  om.  E.  at  ist  wol  zu  streichen. 
eyrindi  S,  orindi  RHgB,  orindi  KHHl,  Qrindi  RKMGv,  orindi  C,  örendi  J, 
erendi  E. 

9,  1  Nibjargi  (gi  fast  ausradiert)  R,  Nibjar  HgRKMEBGvHCHl. 
hvQttu  B  (Ark.  2,  120)  J,  hvQttu  [Gunnar]  S,  hvQttut  Gunnar  EC,  hvQttua 
[od.  hvQttut)  G.  ?  Eg,  hvQttu  («hvötto»)  Gunnar  R.  2  beirs  JS,  beir 
er  R.  —  ne  beirs  v9ru  rikir?  So.  —  lücke  nach  2  J.  3.  4  mit  10  zu 
einer  str.  verbunden  J.  3  kvaddi  R,  kallabi?  B  fttßn.  (zurückgenommen  Bt). 
4  ruairr  R,  maira  C". 

10.  11  vgl.    Vols.  s.  c.  35  (Bugge  17 1«  fg.). 

10  versetzt  E  zwischen  6,  4  u.  7,  1  (s.  zu  6,  4).  1  Ristu  R,  Ris 

bü  J.  nü  R,  bü  Hg.  FJQlnirJE'.  lät  ESoJ,  lätftu]  S,  lättu  R.  2  greppa 
R,  greypar  C.  mep  om.  E.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  GvS;  den  inhalt  der  verlor,  halbstr.  bietet  oiell.  die  para- 
phrase  in  Vs:  bv>at  vera  rnä,  at  sjä  se  vär  en  sibarsta  veizla  (danach 
ergänzt  Gv:  vel  skulum  vin  drekka,  |  veigar  alldyrar,  ||  bot  i  heimi  se  | 
hinztr  fqgnubr  —  was  metr.  der  correctur  bedürfte. 
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11.  Ulfar  munu  räba  arfi  Niflunga,                .    ß             ■  n 

'Ju^c^^         gauilir,  granvarpir,  ef  Gunnars  missir,  T     , 

fr*1}  lu£tL*t~Uh[™ir  blakkfJallir  bl'ta  I)reft9nnum,      ^d^u^j^UJ> 

^-t^L/A^^gami^  greystöbi,  ef  Gunnarr  komrat/ 

^1Z%J^\  12.  Leiddu  landrogni         lypar  öneisir,         *«*~^> 

v-ufu^J ifJLj  grätendr  gunnhvatan         garbi  ör  Niflunga; 

l^u-     yr"        bä  kvab  enn  öri         erfivprpr  Hogna :     t^o^-y^«^    <K 
'Heilir  farib,  horskir!  hvars  ykkr  huggr  teygir!' '  » 

13.  Fetum  letu  fröknir         of  fjoll  at  J»yrja        f^° 
mara  ena  melgreypu         Myrkvib  okunnan; 


*c*« 


11  worte  der  von  trüben  ahnungen  erfüllten  mannen  Gunn-irs  Bt, 
hinter  str.  8  gesetzt  u.  noch  als  Hognis  worte  gefaßt  Gc-.  1  Ulfar 
munu  Go-CJS,  Ulfr  mun  nü  So,  Ulfr  mun  R.  <ärfi»  R.  Hniflunga  C. 
2  ganalir  EGv-JS,  gamlar  R.  keine  interp.  nach  gaml.  B KMEBGc1  HJ Hl . 
granvarpir  BeGo'-JS,  granvarpir  Gvl,  gränvcrjiir  II Hl  (=  giänferpir  Hl), 
gränvseddir  C  (nach  vermut.  von  B  fußn.J ,  granverpir  R.  ausrufungsz. 
nach  granv.  ML.  missir  aus  missi  corr.  (?)  R,  imssi  KME,  tnissa  Hg 
(?  H).  3  komma  nach  birnir  u.  blakkf.  Gv1.  blacfiallir»  aus  «-fiailar  ■■ 
corr.  R,  blakkfjallir  EGo°-HCJSHI,  blakkfjallar  HgRKMBGvK  bita  R, 
brjöta  Gv2  (244a).  breftonnum  MbEg  (=  Jjrift.  Eg)  BtGvHCJS,  bref 
tonnum  R.  keine  interp.  nach  breft.  Gv2.  4a  verderbt  GvlS.  gamna  R, 
glarnma?  gamma?  R  fußn.  grey  |  stöbi  R.  —  gumna  gribstabi  Gv-  (vgl. 
jedoch  s.  214a),  gribar  gränstob?  C  fußn.,  geyja  man  grästöj)  C.  4b  kein  rat 
KME,  [ne]  komrat  S,  ne  komskat  BtGv'2,  ne  kemrat  R. 

12  vgl.  Vols.  s.  c.  35  (Bugge  17 2l  fg.).  2  gunnhvatan  GcIlCS, 
gunnhvata  («gvN  hvata»)  'R.  garbi  ör  G,  at  garbi  E,  ör  garbi  R.  Niflunga 
S,  Hniflunga  C,  Huna  HgRKML  (Schreibfehler!  L)  MbEEgHl,  hüna  Rß 
(appellat.  B  nach  vermut.  in  K  fußn.,  ebenso  auch  Hl  2,  527),  lu'inar 
BtH,  heiraan  Gv,  ok  HQgna  J.  3  kvab  J,  kv.  [bat]  S,  kv.  bat  R.  öii 
MEGvHCJSHl,  Qri  R.  4  farib  (f.  nü  Go)  horskir  EGc  (horskir  als 
anrede,  vgl.  Am  32,  2),  farib  ok  horskir  J,  farib  [nuJ  °b  horskir  S,  f.  nü 
ok  h.  R.  hvars  R,  hverz?  B  fußn.  (zurückgenommen  Bt).  —  heilir  ok 
horskir  |  farib  hvars  hugr  teygir?  ScS  (fußn.). 

13.  14  vgl.   Vols.  s.  c.  35  (Bugge  172™  fg.). 

13,  1  Fetum  RMGo  cett,  «Feto  R,  Faatum  (=  fötum  od.  =  fetum  ?)  JE 
Fötum  E.  letu  BGcHCJSHI,  letum  (<  letö  )  R.  of  JS,  um  R.  at  om.  E. 
2  mara  ena  B  fußn.  (cgi.  J,  Skjaldespr.  12),  mari  ena  HS,  mari  'na  Go-, 
mari  EJ,  marina  R.  melgreypu  RKGvHCSHl,  melgreypa  J,  melgreipu  Hg, 
melgreipa  E,  melgreypu  R.  Myrkvip  (myrkvip  J)  okunnan  EJS.  myre 
vip  ix  okvNa     R,  Myrkvip  (myrkv.  Gv)  enn  ökunna  RKMBGvHCHI. 
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hristisk  oll  Hünmork,         harpmöpgir  es  foru,    ,  ytLo^^i 

vrpku  vandstyggva         V9II11  algröna.  JO^L* ^  L  kc^wj 

14.  Ho  11  sou  peir  Atla,         hlipskjalfar  djupar        ^fä  w&A,- *ujz 
J*,<**A^<rt  —  Bupla  greppar  standa         ä  borg-  enni  hyvu   —   <^bUj 
*****        sal  of  suprpjöpum         sleginn  sessmeipum,  ^A^^^^M^ly  l** 
'TY^^fLA)  bundnum  rondum,         bleikum  skjoldum.           Jh*^^^*j 

15.  En  bar  drakk  Atli         

vin  i  valhollu,         verpir  scptu  üti,  i*nwi*^<» 


3  <  hvn  nicvrc»  R.  har|)mö|)gir  es  G,  harbinöbgir  J,  bars  harbm.  S, 
|)ar  er  harbm.  R.  4  vroku  So  (vgl.  vreipi  2,  2),  vroku  [[>eir]  S,  vroku  peir 
Gv2H  (vgl.  B  fußn.),  r^ku  iä/,  räku  f)eir  R.  vandstyggva  MGvHJS,  «vaN 
stycjva»  R,  vannstyggva  HgBKEBCHl  (-—  vanst.  #£).  —  /«cfce  «ac/t  13  C. 

14.  15  ,?«  einer  str.  verbunden  KMB  (ogl.  jedoch  Bt)  JHl, 

14  stand  nach  BtGo  (vgl.  auch  B,  Zz  7 ,  389  fg.)  wesentl.  gleich- 
lautend auch  in  Hm  zwischen  str.  16  u.  17  {dort  aber  z.  1  Gotna  st.  Atla 
■u.  z.  2  Bikka  st.  Bupla);  in  unserer  str.  beruhe  die  lesart  Bikka  auf  einem 
versehen  des  Schreibers.  Wahrscheinlicher  ist  die  annähme  von  S,  daß 
unsere  str.,  die  hier  durchaus  an  richtiger  stelle  stehe,  in  der  tradition 
mit  einer  ähnlichen  zusammengeflossen  sei,  die  einem  Hede  aus  dem  Sagen- 
kreise von  Jormunrekkr,  wenn  auch  nicht  gerade  den  Hm,  angehörte.  C 
versetzt  die  str.  in  die  Hm-  (zwischen  str.  17  u.  18).  1  HqII  VHC 
(ogl.  auch  J  2,  130)  S  fußn.,  Land  R.  squ  S,  sou  J,  sau  E,  sä  R. 
Atla  R,  Gotna  C.  hlipskjalfar  djüpar  G,  ok  hl.  djupar  VCHS  (fußn.), 
«ok  libscialafar  divpa»  R,  ok  (om.  E)  lipskjalfar  (üb  sk.  Hg)  djüpa 
HgBKMEBGvJHl,  hlipskjalf  djüpa?  H  (fußn.).  2  Schaltsatz  mit 
EGvHS,  unecht  J.  Bupla  BtGv*HS,  Bikka  (bikka  RHg)  RHgBMEBGv^ 
CJHl  (ein  b.  der  vorläge  falsch  aufgelöst?  Hl),  greppa?  L  fußn.  — 
bikkagreppar  K.  standa  R,  stöpu  E  (?  L).  hövu  SoS,  höu  J,  hä  R. 
•3  of  JS,  um  R.  komma  nach  suprpj.  KE,  nach  sleginn  Hl.  «ses  meipö*  R. 
4  vermutl.  unecht  (eingeschoben  um  eine  verlorene  mälahätlr  zeile  zu  er- 
setzen); auch  J  hält  die  zeile  für  interpol. 

15  vor  dieser  str.  nimmt  C  eine  lücke  an.  1  «dafa  daRap'  eN  bar 
dracc  atli»  R  (ohne  interp.  vor  dafa);  die  ersten  beiden  worte  (die  ver- 
mutl. ein  Schreiber,  der  noch  an  die  in  str.  4  erwähnten  rüstungsstücke 
dachte,  gedankenlos  eingefügt  hat)  getilgt  mit  GvBtHS;  Dafa  darrapr 
(darrapir  B,  darrapar  E)  |  en  bar  drakk  Atli  als  1.  zeile  der  str.  HgBE, 
dafa  (dafar  J)  darrapar  (darrapr  Hl)  —  komma  vor  daf.  KMB  JHl,  punkt 
nach  darr.  KHl,  semik.  MB,  komma  CJ  —  |  en  par  drakk  Atli  KMBCJHl, 
Heb  dafar  darrabar  |  —  en  bar  dr.  A.  B  (Ark.  19,  17).  lb  lücke  in  R 
■nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvS ;  Bt  ergänzt:  meb  dröttmQgum, 
■Go:  ögnvaldr  Huna;  H  faßt  la  +  2a  und  2b  +  3k  als  langzeilen. 
2  kolon  nach  üti  Gv-,  punkt  J,  keine  interp.  BMBH. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  26 
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"^^^Ir1^  at  varba  Gunnari,         ef  hans  vitja  kvaemi,     *  "^fcptlL' 


mefi  geiri  gjallanda         vekja  gram  hildi.  -fourxJtew^ 

^^.c-tha^     iß,  Systir  fann  beira        fiegars  i  sal  kvymu  "^Wt? 

brobr  hennar  bäbir  —         bjori  vas  litt  drukkin TZukti 
<&+^L  'Räbinn  est,  Gunnarr!         hvat  munt,  rikr!  vinna 

JL-  jL^rJblfi^w    vif)  Hüna  harmbrogfmm  ?         holl   gakk   6r   snimma ! 

17.  Betr  hefbir,  brobir!         at  i_brynju  forir, 
y^^^^j     (^)  sem  hJ9lmum  f  aringreypun/    "^at  sea  heim  Atla, 

saetir  bu  i  soblum         solheiba  daga,        ^<^-/^Ä>e- 
^^^TH^[narl.nornir  utir         naubfolva  grata,  ^ 

T'Y^^L-^»       Hüna  skjaldmeyjar         heryi  kanna]     -A^»*r^v^Ue^^r,  ^ 

en  Atla  sjalfan         letir  i  ormgarb  koma. 

[nü's  sä  ormgarbr         ykkr  of  folginn.]' 

/*  3.  4  unecht  J.        3  at  j?w  streichen?    Gunnari  Sv,  [beim]  G.  S,  beini 

teco'  „„tM.Ai^  R-  e^  ESvJ,  ef  [beir]  S,  ef  beir  R.  hans  BeGv2JS,  «her»  R.  vitja  R, 
'-yt/L&jk^L*"  ä  vit  C".  —  vor  oder  nach  3b  eine  halbzeile  ausgefallen  H.  4  meb  ist 
*m*^^r^w°1>  zu  streichen,  vekja  G,  [at]  v.  S,  at  v.  R.  gramhildi  JigBt. 
v*v^.  j^ÄtOZJU,  jg?  1  begars  5'  (fußn.) ,  snemst  es  C,  snemst  at  R.  cäsur  nach 
<rÄ'^  snemst  RMBGvHHl.    i  sal  kvömu  J,  [beir]'i  sal  kv.  S,  {)eir  i  sal  kv.  R. 


'vfc 


—  snemst  fann  systir,  at  i  sal  kvömu  E,  systir  fann  J)eira,  |  at  i  sal  kv.  Sv. 
2b  verderbt  C.  vas  ScJ,  vas  [hon]  S,  var  hon  R.  —  bjori  vara  dr.  E. 
3  est  J,  ertu  .ESo,  est[u  nü]  S,  ertu  nü  R.  munt  J,  munt[u]  S,  muntu  R. 
keine  interp.  vor  u.  nach  rikr  RKMC.  4  gakk  SvJ,  gakk  [bü]  «S,  gakk 
bü  R.     snimma  S,  snemraa  R. 

17,  1  hefbir  #St>J,  h.  [bü]  S,  h.  bü  R.  at  ESvJ,  at  [bü]  S,  at 
bü  R.  i  brynju  R,  ä  bekk  ne  C,  at  bekkjum  C".  2a  verderbt  J.  sem  R, 
meb  C.  aringreypum  R,  äringreypum  Hl,  aringreipum  HgE,  äringeypum 
C",  äringreypan  G,  S  erklärt  das  ivort  für  verderbt.  2b  sea  S,  sea  J, 
sia  LE,  sia  RB,  sjä  HgRKMMbGv'HCHl,  s0kja  0»«C  (?  S  fußn.), 
3  bu  in  klammern  S,  om.  ESoJ.  i  SQplum  R,  at  sumblum  C.  —  nach 
3  eine  zeile  ausgefallen  BtGvH;  B  schlägt  als  ergänzung  vor:  brygbir 
bläm  hjQrvi  |  ok  blöb  vekbir,  Gv:  vig  at  vekja,  |  vqü  at  rjöba.  4 — 7 
besond.  str.  BtGvHSo  (nach  Sv  ursprl.  eine  str.  im  fornyrjnslag).  4.  5 
unecht  JS.  4  nars  —  grata  G  (Zz  29,  61  fg.),  när  (=  gnär  BtGv-; 
näi  RKMEBGv'HC,  nä  Hl)  naubfolva  (naub  folva  RHgEgBtGv*)  letir 
nornir  (Nornir  Hg,  nonnur  E)  grata  R  edd  (alle  ausgg.  cäsur  nach  naubf., 
nur  H nach  letir).  —  letir  zu  streichen?  Sv.  5 — 7  besond.  str.  HgRKEHl. 
5  Hüna  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R,  Huna?  Sv.  <  hervikaNa»  R, 
hervig  kanna?  JB  fußn.  (zurückgenommen  Bt,  aber  verteidigt  von  Gv* 
s.  244b),  hjfjrvi  kanna  E.   —   nach  5  eine  zeile  ausgefallen  E.         6  letir 


AtlakviJ)a  [en  grönlenzka]. 

18 


*Seinat's  nü,  systir !         at  samna  Niflungum, 
langt  es  at  leita         lyf)a  sinnis  til,  -£—<*•  -  #"£  **^  ™~  fr 

U,/u«c       of  rosmufjoll  Rinar         rekka  oneissa.' 


>iveA^>-ocju.  -v* 


19. 


fengu  f>eir  Gunnar         ok  i  fjotur  settu 
?tüJr*e^  Borgunda  hollvin,         ok  bundu  fastla. 

20.  Sjau  hjö  Hogni         sver|)i  hvossu,       ^X^t   UlU^T^jAu^ 
en  enum  ätta         hratt  i  eld  heitan :  /u^Aa*6  ^4   (/e>  I^T^xj 


J  (schon  verm.  von  H),  letir  [bü]  S,  1.  {m  R,  o/h.  ESo.  cäsur  nach  bu 
HgRKM.  7  unecht  JS.  nti's  JS,  nü  er  R.  sä  om.  E.  ykkr  R,  ybr  C. 
of  JS,  um  R. 

18  BJ  setzen  als  über  sehr. :  Gunnarr  kvab,  MbHl:  Gunnarr.  1  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EGvHS  (EGvH  setzen  hier 
24,  1  ein,  toas  Bt  billigt;  C  füllt  die  lacune  durch  26,  1).  2  Seinat's  S, 
Seinat  er  (es)  MbEGvHJ,  Seinab  er  R.  punkt  nach  sinnis  R.  —  tyba 
til  sinnis  So  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen  Beitr.  10,  536).  —  nach  3 
eine  zeile  ausgefallen  J.  4  rosmufJQll  RMEBGvHJSHl,  rösmufJQll  K, 
Rostnufjoll  C,  RosmonfJQll  B  (Ark.  1,  11  ff.),  <rosmo  fia/11»  R.  oneissa  R, 
oneisa  E.  —  lücke  nach  18  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS. 

19.  20  vgl.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  175"  fg.). 

19  mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  E,  mit  20,  1 — 5  zu  einer 
str.  verb.  HgHl.  GvH  stellen  19  -f-  21  hinter  20,  vgl.  dagegen  S  z.  st. 
1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtS.  3.  4  hält  Sv 
für  ursprüngl.  viersilbler.  3  <Fengo>  mit  großem  ausgerücktem  F  u. 
punkt  vorher  R.  fieir  om.  ESo.  komma  nach  settu  BGvJS.  4  Borgunda 
hollvin  G,  baldvin  Borgunda?  S  (fußn.),  vin  Borgunda  BGoCJ  (gegen 
metrum  u.  reimgesetze) ,  vinir  Borgunda  (  borgvnda»  R)  J&HgRKMHHl 
(H  faßt  Zze  132  B.  als  accus.!),  Borg,  vinir  E.  ok  om.  So.  —  nach  4 
lücke  J. 

20  ursprl.  eine  str.  im  fornyrpislag  So.  1  Sjau]  VII.  R  (u.  punkt 
vorher),  hjö  R  edd;  ich  vermute  feldi.  üvqssu  R  edd;  es  stand  wol 
ursprl.  ein  compos.  (egghvQssu?).  2a  zweifellos  fehlerhaft  überliefert; 
lies:  Hüni  enum  ätta?  en  om.  So.  ätta]  VIII.  R.  2b  hratt  ESoJ 
('viell.  richtig'  H),  hr.  [hann]  S,  hr.  hann  R.  cäsur  nach  hratt  So,  nach 
hann  BtGv-H.     heitan  R,  hvitan  Hg. 

26* 
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svä  skal  frokn  verjask         fiondum     .     . 
tt^t^L^      sem  H?gni  ™v&        bendr     .... 

21 

j  i    '  ....     Gunnars; 

^i'^H'uD   fr(^8'u  fröknan>         ef  fJ"9r  vildi 
Ä/.ß!tü3:     Gotna  Möf>ann         g'°m  kaupa. 


n^» 


Gunnarr  kva[>: 

22.  'Hjarta  skal  mer  Hogna         l  hendi  liggja,  .  . 

blopugt  ör  brjösti         skorit  baldripa  -^^'iv^U.-M 

saxi  sliprbeitu,         syni  pjöpkonungs 


3  skal  R,  skyli?  C  fußn.  frokn  R,  fr.  raaftr  (u.  dahinter  cäsur)  Sv. 
cäsur  nach  frökn  HgRKMBGvHRl.  vorjask  fiQndum  S,  fiando  veriaz  > 
(u.  punkt  dahinter)  R.  —  S  ergänzt  siuum  hinter  fiQnduin,  tvas  dem 
metr.  nicht  genügt.  4  mit  21  zu  einer  str.  verbunden  [HQgni  varbi  | 
hendr  Gunnars  (<Gunars>  RHl,  Gunnari  R)  ||  frögu  ustv.]  HgRKMBtHl 
(die  seile  HQgni  —  Gunn.  hält  jedoch  B  für  verderbt),  sem  B  (zurück- 
genommen Bt)  GvHScS,  om.  R  (in  R  folgt  «Ha/gni»  unmittelbar  auf 
«veriaz»).  —  4b  lücke  in  R  nicht  angedeutet  (wo  «gvnars»  (21,  2)  ohne 
interp.  unmittelbar  auf  «henör»  folgt),  hier  angesetzt  mit  BS  (doch  fehlt 
wol  mehr  als  eine  halbstr.J.  hendr  sinar  B,  hendr  Gunnars  GvHC.  — 
sem  hendr  Gunnars  |  HQgni  varbi  Sv.  —  3.  4  gibt  E  mit  ergänzungen  «. 
Umstellungen  als  besond.  str. :  HQgni  varbi  hendr  Gunnars  ||  saxi  slibrbeitu 
sonar  bj°baQS  ||  (eine  zeile  ausgefallen)  [|  svä  skal  fr#kn  fiQndum  verjask; 
J  liest:  svä  skal  frökn  fiQndum  ||  verjask  HQgni  varfji  hendr,  erklärt  aber 
die  seilen  für  interpoliert  u.  die  ivorte  verjask  —  hendr  für  verderbt. 

21—23  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  177^  fg.). 

21  mit  22,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  JE,  Interpol.  J.  1.  2  s.  zu 
20,  3.  4;  auch  CJ  statuieren  hier  eine  lücke.  2  Gunn.  noch  zur  vorher- 
gehenden zeile  HgRKMGvHSoCHl  (s.  zu  20,  4).  3.  4  viersilbler  (so 
auch  So),  also  viell.  aus  einem  anderen  gedichte  von  ähnl.  inhalt  entlehnt. 
3  punkt  nach  vildi  R,  komma  MMbBH.  4  gotna  E.  f»j6J>ann  GvJS, 
bjöban  R.     komma  nach  bjöban  MMbBH. 

22.  23  zu  einer  str.  verbunden  H. 

22  Überschrift:  Gunnarr  kvab  BHJS,  Gunnarr  MbHl,  om.  R;  Gv 
setzt  statt  dessen  26,  1  ein,  C  24,  1.  Finn  Magn.  u.  a.  geben  die  str. 
dem  Atli  (!).  1  mer  om.  Sv.  keine  interp.  nach  liggja  RBGvHC. 
2  komma  nach  blöbugt  BGvH.  «balldriba»  RHl,  ballriba  MJ  (vgl.  Ls 
37,  1).  —  baldriba  skorit  E.  3  in  str.  20  versetzt  E  (s.  zu  20,  3,  4), 
'spätere  erweiterung'  H.  slibrbeittu  J.  3b  unecht  J.  bjobkonungs  G 
(Zz  26,  27 J  S,  bjöbans  R.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet ,  hier  an- 
gesetzt mit  GvJS  (J  ergänzt  als  anfang  der  fehlenden  Zeilen  fyrr). 
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23. 


skoru  heil*  hjarta         Hjalla  6r  brjösti 
J*°L        ok  ä  bjö[)  logbu,         b(>ru  fyr  Gunnar. 

24.  [Pä  kvab  bat  Gunnarr,         gumna  dröttinn:]  » 

'Her  hefk  hjarta         Hjalla  ens  blauba,  ^ru^JJ^ 

oglikt  hjarta  Hogna  ens  frokna, 
es  mjok  bifask  es  ä  bjöbi  liggr, 
biff)isk  holfu  meirr         bäs  i  brjösti  lä.' 

Us     25.  H16  bä  Hogni         es  til  hjarta  skoru  *A-Jfcr  fU+XTJ* 

•£«~^*t    kvikvan  kumblasmib,         klokkva  sizt  hugbi;  ^  ZA^aZ> 

bat  ä  bjöf)  logbu,         boru  fyr  Gunnar. 

26.  [Maerr  kvab  bat  Gunnarr         geirniflungr :]     *^ -^^^ 
'Her  hefk  hjarta         Hogna  ens  frokna, 


23,  1.  2  lücke  in  R  nicht  atigedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJS  (Gv 
ergänzt  als  1.  halbst)::  Vildu  peir  visa  |  velum  beita,  ||  es  brtel  öpanda  | 
brifu  övaran).  E  nimmt  3  als  die  erste  u.  4  als  letzte  zeile  der  Str.,  hält 
also  die  beiden  mittleren  für  verloren;  auch  C  vermutet  hinter  3  den 
ausfall  von  1 — 2  Zeilen.  3  «Scaro»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R. 
beir  om.  E.  4a  blöbugt  ok  (bat  R,  om.  Eül)  ä  bjöb  lQgbu  R;  blöbugt 
getilgt  von  Sv,  in  klammern  S.  4b  boru  EScJ,  ok  b^ru  R,  [ok]  böru 
[bat]  5,  ok  böru  bat  R.  fyr  HgMB  cett,  for  R,  für  KE,  abbrev.  R,  - 
blöbugt  ä  bjöbi  |  böru  fyr  Gunnar? 

24.  25  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  177'  fg.). 

24,  1  unecht  JS,  an  den  anfang  von  str.  IS  versetzt  GvBt.  gumna  R, 
Gotna  C.  2—4  viersilbler.  2  hefk  8,  hefik  Gv-,  lief  ek  J,  hefi  ek  R. 
3  om.  E.  öglikt  CS,  ok  oglikt  J,  ölikt  R,  4  es  (1)]  es  bat  J.  5  meirr 
bolfu  Sv.     bäs  S  fußn.  (vgl.  26,  5),  er  R.     lä  i  brjösti  Sv. 

25,  1  hlö  R;  hlseja  nam?  G.  kumblasmib  RKMEBGvHCSHl, 
kumbla  smip  R%  kumla  meib  /  (?  S  fußn.).  2  klokkva  ESvJ,  kl. 
[bann]  S,  kl.  bann  R  sitzt  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  EGvH (fußn.)  JS;  E  ergänzt:  hjarta  peir  nämu  Hüna  megir 
(metr.  unmögl.),  Gv:  hart  hugakarn  |  hilmis  töku.  4  bat  Sv,  blöbugt 
EJ,  [blöbugt]  bat  S,  blöb.  bat  R  (s.  zu  23,  4).  böru  EJ,  ok  böru  R, 
fyr  HgMB  cett,  for  R,  für  KE,  abbrev.  R. 

26—29  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  177"  fg.). 

26,  1  unecht  JS,  an  den  anfang  von  str.  22  versetzt  Gv.  Geirnifl. 
MBGv^HC.      2—4  viersilbler.      2  hefk  S~,  hefik  Chvs,  lief  ek  J,  hefi  ek  R. 


406 


AtlakviJ)a  [en  grönlenzka] 


öglikt  hjarta         Hjalla  ens  blauba, 
es  litt  bifask         es  ä  bjobi  liggr, 
bifbisk  svägi  mjok         bäs  i  brjösti  lä.' 


27.  [Svä  skalt,  Atli! 
f  sem  munt     . 


augum  fjarri, 

menjum  verba. 


28.  Es  und  einum  mer         oll  of  folgin        i 
hodd  Niflunga  :         lifira  Hogni ; 
ey  vorumk  t5rja,         meban  tveir  lifbum, 
nü's  mer  engi,         es  einn  lifik.] 


-yAju  Jw+^l  4  tU,UJU 


29.  Rin  skal  n/ü  räba 
t&Z$j*t^        ?  svinn  äskunna 


rögmalmi  skatna,      .^*jCw£ 
arfi  Niflunga, 


&ULs<*L> 


3  om.  E.     öglikt  CS,  ok  öglikt  J,    ölikt  R.  4   es  (1)]  es  £at  /.  "* 

5  mjcjk  om.  Sv.     J)äs  JS,  er  (es)  EHC,  J>ä  er  R. 
27.  28  unecht  S,  27  wrad  28,  1.  2  ««jec/tf  J. 

27  mit  28,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgB.KM.EB  (vgl.  jedoch  BtJ 
JHl.  Beide  Zeilen  wol  ursprl.  viersilblcr.  1  skalt  SvJ,  skaltu  R.  augum 
R,  Qndu?  B  (fußn.)  C,  ongu  BtGc-,  aufmu?  angan?  C  fußn.  fjarri  zur 
folg.  zeile  (!)  Hg.  2  verderbt  H  (nach  sem  od.  munt  durch  überspringen 
des  Schreibers  etwas  verloren)  S.  munt  R,  J>ü  munt  RK,  se  munt  B 
(fußn.)  Gv1,  munt  örum  Bt.  —  nach  munt  in  R  keine  lücke  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  S;  E  ergänzt  vor  munt:  Jm  meif>mum  u.  setzt  komma 
nach  munt.  menjum  R,  menjum  se  Hl  (versehen?).  —  als  2.  halbstr. 
ergänzt  Gv:  auf)  enum  mikla,  |  pöttu  oss  myrfnr,  ||  munattu,  vesall!  |  valda 
aldrigi. 

28  Variante  in  furnyrpislag  zu  der  echten  mälahdttr-str.  29  S.  1  «-er  > 
mit  kleinem  e  und  kein  punkt  vorher  R.  und  KEGvHJS,  unt  R  u.  die 
übr.  ausgg.  {nach  B  =  und,  nach  K  übers,  u.  L  part.  prt.  von  unna). 
—  zwischen  einum  u.  mer  hat  R  noch  ein  e,  aber  als  unricht.  unter- 
punktiert. —  Erumk  und  einum  Sv.  of  JS,  um  R.  2  Hnifl.  C.  lifira  Sv, 
lifira  nü  R.  3.  4  mit  29,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKEHl,  mit 
29,  1—4  zu  einer  str.  verbunden  MBJ.  3  Ey  mit  großem  E  u.  punkt 
vorher  R.  vorumk  Sv,  var  mer  R.  tveir  SvJ,  [vit]  tveir  S,  vit  tveir  R. 
4  nü's  S,  nü  er  R.     es  G,  es  [ek]  S,  er  ek  R.     lifik  R,  lifi  J. 

29,  1  «rin»  mit  kleinem  r  u.  kein  punkt  vorher  R.  nü  SvS,  se  J, 
om.  R.  2  ö  G  (Zz  26,  28)  S,  om.  R  (der  überlieferte  vers  verstößt 
gegen  metrum  u.  reimgesetz).     Hnifl.  C. 
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^*~—Jl    i  veltanda  vatni         lysask  valbaugar,  <pL^~th  J^h 

heldr  an  ä  hondum         skini  Hüna  bornum.' 

30.  'Ykvib  hvelvognum,         haptr's  nü  1  bondum!'    f^TOT^  Tl^ 

31.  ff  Atli  enn  riki         reib  Glaumi  monum  («  yv^v  )  ^1*^1^^ 
*^o          sieginn  rögbornum  ^      sifjungr  beira  t  ±uZ^tT 

Gubrün  sigtiva         

varnabi  vib  tprum         vabin  i  byshollu.         k^ä^Ji^>^Ji  tt*J-*Ji 

3.  4  mit  30  zu  einer  str.  verbunden  HgMKE,  besond.  str.  Hl,  un- 
echt J.  3  «Iveltanda»  mit  großem  I  u.  punkt  vorher  R.  lysisk  C. 
4  ä  bondum  Sv  (Beitr.  6,  351;  vgl.  jedoch  10,  536),  ä  hondum  [goll]  8, 
ä  hqndum  goll  R.  cäsur  nach  skioi  Hg.  Huna?  S.  —  heldr  an  ä  hond- 
um |  Hüna  goll  skini?  G.  —  E  vermutet  in  4  die  reste  von  2  langzeilen 
u.  liest:  heldr  an  ä  hondum  Hüna  bQrnum  ||  goll  skini  .  .  .;  außerdem 
erwägt  er,  ob  nicht  goll  skini  zu  streichen  sei  fauch  Gv2  hält  die  beiden 
toorte  für  entbehrlich). 

30—32  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  1781  fg.). 

30  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  BGvH;  auch  C  stellt  33  zwischen 
30  u.  31.  —  Überschrift:  Atli  kvab  BJS,  Atli  Hl,  om.  R.  Gv  ergänzt 
statt  dessen:  Kallabi  nü  Atli  |  konungr  Hüna  ( gebilligt  von  Bt) ;  auch  H 
meint  daß  die  einfuhr ung  Atlis  als  redenden  die  1.  langzeile  bildete. 
1  nach  BKE  noch  ivorte  Gunnars.  Ykvib  (ykvib  E)  ESvJ,  Ykvib  [er]  S, 
Ykvib  (Ykvib  GvHHl)  er  R  u.  die  übr.  ausgg.  hvelvQgnum  JSHl,  «hvel 
vögnö»  R,  hvelvQgnum  die  übr.  ausgg.  haptr's  JS,  h.  er  R.  —  lücke 
nach  30  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CJS. 

3L  hoffnungslos  verderbt  u.  vermutl.  auch  'gebildeten  Isländern  u. 
Norwegern  im  13.  14.  jh.'  nicht  verständlich.  1  nach  reib  steht  in  R 
noch  «geu ;■> ,  aber  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  Glaumi  mQnurn 
BtGvHS  (s.  Frgm.  12,  str.  3,  2),  Glaum  monuni  EgBCHl,  Glaumi  mserum, 
J  (?  S  fußn.),  glaum-mQnum  BKME,  «gla/m  |  mamö>  R.  2a  vor  u. 
nach  rögb.  komma  E.  2b  verderbt  J.  nach  peira  eine  halbzeile  auf- 
gefallen BKMEBJ  (KME  ergänzen:  gaettisk  harma),  Pj.:  langzeilen  aus- 
gefallen C,  lücke  von  mindestens  einer  halbzeile  Hl.  3  lücke  in  R  nicht 
angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  S.  sigtiva  unecht  J.  4  «taröm»  R. 
«ibys  ha/llo  R.  i]  ör  E.  pyshollu  C.  —  Bt  stellt  1—3  folgendermaßen 
her:  Atli  enn  riki  [  reif»  Glaumi  ||  rijndum  sleginn  |  ok  rögbornum,  ||  sifjungr 
peira  |  Gubrün  sigtiva  (aufgenommen  von  GvH). 
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Gudrun  kva-b: 
32.  Svä  gangi  per,  Atli!         sem  vip  Gunnar  ättir 


ei{)a  opt  svarpa 
at  sohl  suprhollu 
holkvi  hvilbepjar 


Kt^^CJU  ff 


33.  [Ok  ingirr  papan 
dolgrogni,  drö 


,^£^_,  LtütL  *  34.  Lifanda  gram         lagpi  i  garp 


ok  at  Sigtys  bergi,  V  ^-^i  ö<*^ 
ok  at  hringi  Ullar.' 

toasten 


ok  är  of  nefnda, 


menvorp  bituls, 
til  daups  skökr.  ) 


cfrr) 


panns  skripinn  vas,         skatna  mengi,    uJ^Z&J^i^^ 
innan  ormum,         en  einn  Gunnarr 
heiptmöpr  horpu         hendi  knipi; 
glumpu  strengir  —      T  svä  skal  golli 


■»O 


frökn  hringdrifi         vip  fira  halda.]     ^^yy^-c^  Mmä 


32.  33  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMJHl. 

32  über  sehr.:  Gudrun  kvap  Ji',  Hon  kv.  B,  Gudrun  MbH  Hl,  om.  R. 
1  sem  ÄeJ,  sem  [bü]  S,  som  |)ü  R.  2  svarpa  Su/,  [of]  sv.  S,  um  sv.  E. 
är  of  R,  ärofa  C.  3  sola  SoS,  söl  (S61  J?)  inni  MEBGvHCJHl,  soU 
inni  R.  —  sölu  suprhallri  /  (Slcjaldespr.  53).  ok  (abbrev.)  über  der 
zeile  R.  Sigtys  BMEGvHJS,  sigtys  .BT,  Sigtyss  C-ff/,  sigtyss  ify,  Sigtyss 
B,  «asigtys»  (a  als  unricht.  unterpunktiert)  R.  4  liQlkvi  BtGv-HS^ 
holkvi  CJ,  hulkvi  R.     ullar  Hg.     lüclce  nach  4  C. 

33.  34  diese  beiden  forngrpislag-strr .  erklären  JS  für  unecht. 

33  noch  worte  der  Guprün  M  (vgl.  dagegen  L  fußn.) ;  rest  einer  str. 
deren  erste  hälfte  verloren  ist  E.  BGvHC  versetzen  die  beiden  Zeilen 
hinter  30,  1;  s.  zu  30.  1  ok  (abbrev.)  mit  punkt  vorher  R.  2  daubs 
(daupa?  G)  skökr  (skokr  BK)  BKM  cett,     Acvp  |  seokr»  R,  daubskökr  Hg. 

34  vgl.  Am  62  fg.  Dr  16  fg.  1 — 4  nach  Bt  aus  zwei  echten  Zeilen 
(etwa:  Lif.  gram  |  logbu  i  ormg.,  ||  en  heiptm.  Gunnarr  |  hQrpu  knipi)  er- 
weitert. 2  banns  JS,  bann  er  R-  bann  noch  zur  vor.  zeile  HgBKM 
BGvCHl.  3  en  om.  H.  Gunnarr]  «gvN>  R,  Gunnar  (u.  darauf  Semi- 
kolon) H.  4  heiptmöpr  R,  en  h.  H.  hendi  R,  henkli  (infolge  falscher 
lesungj  KE.  knypi  E.  5.  6  mit  35,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden 
HgHl,  besond.  str.  BK,  unecht  J,  om.  E.  5  «Glvbo  mit  großem  G 
u.  punkt  vorher  R.  golli  skal  J.  6  frökn  noch  zur  vor.  zeile  HgK. 
«hringdrifi»  R,  hringdrifr  C.  cäsur  nach  vib  (!)  Hg.  halöa»  R.  —  Ge 
stellt  durch  ergänzungen  aus  unserer  str.  zwei  strr.  her:  a)  Lif.  gram  i 
lagbi  i  gar|)  bann  ||  er  skribion  var  |  skatna  mengi  ||  (sk.  mengi  |  er  skripinn 
var  Gv~)  innan  ormum  |  eitrs  of  fullum  ||  bei  ms  gephorbum  |  til  hjarta 
gröfu;  b)  Heiptm.  hgrpu  |  hendi  knipi  ||  enn  einn  Gunnarr,  |  glumjui 
strengir;  ||  svä  skal  golli  |  i  garpi  fianda  ||  frökn  hringdrifi  |  vip  fira  halda. 
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f.     35.  Let  pä  Atli         lands  sins  _a  vit  .  ^ 

feji*-*  jo  eyrskaan         aptr  frä_morJ)i;      ^*^  j^T^  ^^^T^f 

"^   dynr  vas  i  garpi,         droslum  of  prungit,     cswxUsLm^tK  koi^L* 
väpnsQiigr  virpa,         es  af  vifti  kvömu.  <**-°</*w  ^«^-^  «/  v>^^ 

36.  Üt  gekk  pä  Guprün         Atla  a£  mufo'  .     /  .    . 
mep  gyldum  kalki         reipa  gjyld  rogni :  £  T^lC^^T 

/*«ju*<s     cPiggja  knätt,  pengill!         i  pinni  hollu 

glapr  at  Guprünu         gnadda  niflfarna.'      ^  i^j^^^^^tLu 

37.  Umpu  olskälir         Atla  vinhofgar,  >*a^  tk^  <uMeM  ~$&du 
päs  fhpll  saman         Hüna  born  tolpjisk;  UJjcd^T^^ 

■v^U^MeL  gumnar  gransipir         gengu  inn  hvassir 


38.  Skaevapi  en  skirleita         ^^^iwW,^ 

veigar  peim  at  bera;        u^T^ 

35,  1  —  3  oiersilbler.  1  Let  pä  Atli  6r,  Atli  let  rinna  (reana  J)  JS, 
atli  (mit  kleinem  a,  rZoc/f.  punkt  vorher)  let  R.  2  eyrskaan  <S',  eyrskaan 
Sfo/,  eyr  scän-  R,  eyrskän  BKMEBGvHCRl,  eyrskan  Eg.  3.  4  bcsond. 
str.  HgHl.  3  ■  Dynr  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R;  dünn?  C.  fceiwe 
interp.  nach  garpi  itis.  —  prungit  R,  prungnum  .Z?.  4  es  af  vipi  kvömu 
G  (?  S),  vom  af  beipi  koinnir  R  u.  die  übr.  ausgg.  (nur  E  velli  st.  heipi). 

36,  1  pä  om.  E.  at  raöti  G  (?  S),  i  gogn  R.  2  gyldum  JS, 
•.gylltom»  R.  reipa  G  (schon  vermut.  von  KC),  [at]  reipa  S,  at  reifa  R. 
rQgni  G  (Zz  26,  28)  S,  •  ro/gnis»  R,  Rogniss  C,  RQgnis  Hl,  rQgnis  die 
übr.  ausgg.  3  knätt  SvJ,  knätt[u]  6',  knättu  R.  4  Guprünu  R, 
Guprünar  J.  komma  nach  Gupr.  Gv.  niflfarnap  Bj.  Olsen  (Arie.  9,232  fg.); 
vgl.  Kff,  Zz  31,  18.  —  gnaddat  niflfarnir  'de.  dodc  knurre  ikke'  Gv.  — 
Micke  nach  4  C. 

37,  1.  2  besond.  str.  B.  Ytüdu  KE.  2  päs  JS,  pä  er  R.  Hüna 
bqrn  G  (?  S),  Hünar  R.  tedpusk  R,  of  t.  ./.  —  nach  2  eine  zeile  aus- 
gefallen E  (er  ergänzt:  er  frä  inorpi  kvömu  ör  Myrkheimi;  vgl.  45,  2). 
3  mit  3S  zu  einer  str.  verbunden  B.  hvassir  G,  hvatir  BMLBGvHCJS 
(dem  metr.  nicht  genügend),  hvärir  R.  4  lacke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  GvJS ;  GvBtH  fügen  als  4.  zeile  45,  2  an,  ivo  sie  ok 
in  er  ändern. 

38,  la  Skaevapi  J,  Sk.  [pa]  S,  Sk.  pä  R.  en  skirleita  R,  skirl.  Sv. 
Ib.  2a  Micke  angesetzt  mit  GvBtHJS  (Gv  ergänzt:  drös  skJQldunga  ||  vser 
i  valhQÜu),  in  R  sind  nach  skirleita  2  buchstabev.  (pe?)  ausradiert. 
2b  veigar  R,  skälir?  KL,  skälir?  skapker?  Hl.  peim  om.  Sv.  at  in 
klammern  S.  —  1.  2  stellt  E  folgendermaßen  her:  Skievapi  um  skytar  (?) 
pä  en  skirleita,  ||  varip  gulli,  veigar  peim  at  bera  ('haist  uhe.ldig'  B). 
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JLjL  ^-tfTgZj,    afkpr  dis  jofri         olkräsir  valpi  . 

XTJ^'^^        naupug  neffolum,         nip  sagpi  Atla^.  ^J^M^*-^ 

!^ul5w$9,  ?Suna  hefr  f>iima'        sverpa^deilir !  f^A 

^^vi  *  hjortu  hraedreyrug         vip  hunang  of  tuggin;       u«v^j 

aL^c  melta  knätt,  möpugr!         manna  valbräpir,    ^^T^j' 

eta  at  olkrpsum         ok  4k  ondugi  sendar  iAJtyvjJ--^kJ^ 

40.  [Kailara  sipan  til  knea  pinna                        . 

Erp  ne  Eitil  olreifr  tvaa;           ^t^t^J^ 

Tfc^Hfy£a**-  sera  sipan         i  setfmipju           ^HX^J^si^ 

d^^J^LAr°(~&+»<^go]ls  miplendr  geira  skepta,             J^jßS-y*^ 

tyw~f  r~°^*s)      [manar  meita  ne  mara  keyra].].    *  J^^*^  w*** 

**~  41.  Ymr  varp  ä  bekkjum,         afkarr  songr  virpa,  ft^TJ^ 

^jku^w.  gnyr  und  gopvefjum,         gretu  born  Hüna, 

3  «dis»  R.  Jcomtna  nach  dis  M.B.  j^fri  S,  JQfrum  R;  Qrfuru  C. 
olkräsir  ESv ,  ok  Qlkr.  R.  4  '  nef  fadom>  R.  Jcomma  nach  naub.  ?/. 
fceme  interp.  nach  neff.  MBH.     nib  6r,  en  nib  R. 

39,  1  viersilbler.  hefr  JS,  hefir  bü  C,  hefir  R.  ofdeilir  J.  2  r<?/. 
<?/>r  17  4-2,  5.  nach  <hiorto>  steht  in  R  noch:  «hefi  ec  beira^,  aber  als 
unricht.  unterpunktiert.  <hroÖreyrog<  R.  «tuGÜT»  R,  tugginn  HgHl. 
3  melta  RMGvHCJSHl,  <  melta >>  R,  mselta  'dixi'  (u.  Jcomma  dahinter)  KE. 
knätt  SvJ,  knätt[u]  S,  knättu  R.  valbrabir  RKM  cett,  <  valbrWSir»  R, 
valbrübir  Hg.  keine  interp.  nach  valbr.  E.  4  ok  om.  J.  6r  CJS.  i  R. 
senda  E,  [at]  8.  S,  at  s.  R.  —  i  ondugi  at  sendar  Bj.  Olsen  (Timarit  15, 
106  anm.J. 

40  forni/rpislagstr.,  unecht  S.  1  Kallara  SvJ,  Kallara  [bü]  S, 
Kallarabu  R.  siban  Hg  KM  cett,  sib'  R,  sijir  R  ( ebenso  z.  3).  knea  S, 
knea  J,  knia  JE,  <knia>  R,  kDj'ä  d«e  «br.  ausgg.  2  olreifr  C  (?  S), 
Qlreifa  (  arlreifa»  aus  «a/lrifia>  corr.  R)  R  it.  die  übt:  ausgg.  tvaa  5, 
tväa  J,  tvä  R.  3  sera  G,  sera  [bü]  S,  sera  bü  R-  seti  R,  saeti  RKM 
EBtGv-H.  4.  5  unecht  J.  5  späterer  Zusatz  S,  erweiterung  oder 
bruchstück?  Gv1,  om.  E.  Gv-  hält  die  seile  für  den  rest  einer  besond. 
str.;  er  ergänzt  davor:  Sera  bü  siban  |  sonu  heila  u.  fügt  als  2.  halbstv. 
Gpr  II  19,  5.  6  hinzu  (aber  hestum,  haukum  st.  hesti,  hauki).  —  lücke 
nach  40  J. 

41,  1 — 3  vermutl.  aus  zwei  echten  seilen  ericeitert  (etwa:  Gnyr  varb 
ä  bekkjum,  |  gretu  born  Hüna,  |{  kveinabit  ein  Gubrün,  |  es  hon  feva  gret  . 
1  afkarr  C.     vir{)a  om.  E  rviell.  richtig'  H).         2  Hünar  J. 
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neraa  ein  Gudrun,         es  hon  aeva  gret 
tre^-ULi  \yV0^r  ma  berhorbu         ne  in  heldr  buri  sväsa, 
v-^^uCt   unga,  6fr oba         bäs  vib  Atla  gat. 


UJOVK-& 


*^^42.  Golli  sori  Guprün,         gaglbjort  hringskogul,  IT*' 

ok  hringum  raubum         hüskarla  reifbi;  ^Co^^o^mc 

j«ä-       skop  let  hon  vaxa,         en  skiran  malm  vapa,  4~*™*  ^       r  r 

aeva  fljob  etki         gäbi  fjarghüsa.  -f«^'  <*jtHc fc*y, 


üro^i^«^\. 


43.  Övarr  vas  Atli,         hafbisk  öban  drukkit, 
väpn  hafbi  etki,         varnabit  vib  Gubrünu; 
opt  vas  leikr  betri,         bäs  bau  lint  skyldu       <f7*~~V 
optarr  umb  fabmask         f  fyr  oblingum. 


3 — 5  aws  zwei  echten  mälahättr Zeilen  entstellt  S.       3.  4  v<?Z.  flm  10,  1. 

3  hon  in  klammem  S,  om.  EJ;  Hün  i/#.  «gret»  [d.  i.  grett)  R,  grett 
Hg,  grett  i/Z.  —  gret  aeva  Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen  10,  535). 

4  ena  G,  [sina]  $,  sina  R,  om.  E.  berhqrbu  (?,  berharba  R.  ne  in 
heldr  G,  ok  R.  5  unecht  B  (fußn.)  GvH  (fußn.)  J,  om.  E.  BtGv  ver- 
setzen die  zeile  (mit  änderung  von  hon  zu  ek)  in  die  Ghv  hinter  12,  2. 
bäs  SvS,  es  J,  bä  er  R.  vib  J,  [hon]  vib  S,  hon  vib  R.  «gat»  (d.  i. 
gatt)  R,  gatt  HgHl.  —  gat  vib  Atla  Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen 
10,  535). 

42,  1  «seriv  R;  bä  sori  J.  Gubrün  ES,  om.  R.  gaglbjort  hring- 
skogul G,  en  gaglbjarta  kona  JS,  en  gaglbjarta  R.  2  ok  hringum 
raubum  J,  hring.  hon  raub.?  S  (fußn.),  bring,  raub.  R.  hüsk.  reifbi  S 
(fußn.),  reifbi  hon  (om.  EScJ)  hüsk.  R  u.  die  übr.  ausgg.  3a  hon 
om.  E.  3b  schwellvers.  —  en  om.  EJ.  skirmalm  E.  4  verderbt  C. 
etki  om.  E. 

43,  la  Övarr  R,  Olvaerr  C,  Qlr  BEGv2  (mit  einer  pap.hss.).  vas 
BEGv2Sv,  om.  R.  Ib.  2a  Schaltsatz  H.  lb  hafbisk  öban  G,  öban 
hafbisk  Sv,  öban.  (möban  VLHgBK)  hafbi  («ha/ff)i  R)  hann  (om.  Gv2) 
sik  RHgBKMBGvHCHl.  —  Övarr  hafbi  Atli  |  öban  sik  drukkit  JS. 
2  hafbi  ESvJ,  hafbi  [hann]  S,  hann  Ify,  hafbi  hann  R.  varnabit  EGv- 
SvJ,  v.  [hann]  S,  v.  hann  (m.  punkt  nach  varn.)  R.  3  opt  om.  E;  auch 
B  (fußn.)  meint  daß  entweder  in  opt  od.  in  optarr  (z.  4)  ein  fehler  stecke. 
leikr  J,  [sä]  1.  S,  sä  1.  R.  bäs  S,  es  J,  bä  er  R.  4a  optarr  R  (bean- 
standet von  Bt),  östum  Gv2.  umb  J»S',  um  R,  om.  Gv2.  komma  nach 
fafrn.  BtGv2  (?  H;  s.  die  fußn.).  4b  unecht  J;  der  vers  ist  zu  kurz 
u.  auch  die  von  mir  vorgeschlagene  Umstellung  ((jbl.  fyrir)  genügt  nicht. 
—  B  versteht  unter  den  Qblingar  Atli  it.  Guprün.  fyr  HgMEBGvlH  cett, 
for  B,  für  K,  fyrr  Gv2,  abbrev.  R.  —  lücke  nach  43  J. 
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U*t  t[A<ro^rCi  44    jj5n  be])jum  broddi         gaf  blöb  at  drekka, 
hendi  helfüssi,         ok  hvelpa  leysti, 
hratt  fyr  hallar  dyrr         —  hüskarla   vakbi  — 
brandi  brübr  heitum:         bau  let  brobra  gjold. 

45.  Eldi  gaf  alla         es  inni  v(>ru 

ok  frä  morbi  Gunnars         kv^rnu  ör  Myrkheimi; 
[forn  timbr  fellu,         fjarghüs  ruku,] 
bor  brann  Bublunga,         brunnu  ok  skjaldmeyjar 
inni  aldrstamar,         hnigu  i  eld  heitan. 

46.  [Fullrött's  of  betta,         ferrat  svä  siban 
brübr  i  bfynju         brobra  at  hefna; 
hon  hefr  briggja         bjöbkonunga 
banorb  borit         bjort,  äbr  sylti.] 

Enn  segir  gloggra  i  Atlamälum  enum  groenlenzkum. 


44.  45  vgl.   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  1S23  fg). 

44,  1  bebjum  S  (vgl.  Hov  97,  J.  101,  4),  be{»i  J,  beb  R.  3a  fyr 
Hg  MB  cett,  for  R,  für  EK ,  «fyr»  R.  dyrr  ballar  Sv  (Beitr.  6,  351; 
zurückgen.  10,  536).  semik.  nach  dyrr  E.  3b  Schaltsatz  mit  MBGv 
HCSHl.  büskarla  E,  [ok]  hüsk.  S,  ok  hüsk.  R.  —  keine  interp.  nach. 
vakbi  EJ.  4b  let  ScJ,  let  [hon]  S,  let  hon  R.  brobra  gjedd  HSv 
(Beitr.  6,  351;  zurückgen.  10,  535)  J  (?  S).  —  bau  gjcdd  brobra  let  E. 

45,  1  gaf  ESvJ,  gaf  [hon  bä]  S,  gaf  hon  bä  R.  es]  bäs  J.  2  ver- 
setzt E  vor,  GvBtH  hinter  37,  3  ($.  das.).  Gunnars  J,  [beira]  Gunnars  S, 
beira  Gunnars  R.  kvörau  E  (?  B  fußn.)  JS,  komnir  vöru  R.  Myrkheimi 
HCS,  myrkh.  RHgRKMBGvHl,  myrkheibi?  S(fußn.),  Myrkvibi  CffußnJ, 
rnyrkvibi  J.  3  vier silbler ;  unecht  S.  forntimbr  HgE.  of  fellu  J.  of 
ruku  J.  4a  bur  R,  böir?  C  fußn.,  bräbir?  C.  brann  JS,  om.  R. 
Bublunga  HgLBtGoHJSHI,  bubl.  RRKMMbC,  Bubla?  ,C".  keine  interp. 
nach  bubl.  C.  4b.  5a  Schaltsatz  BtGv.  4b  komma  nach  brunnu  C.  ok 
om.  E.  5  unecht  J.  aldrstamar  R,  aldr  staknar  Hg,  aldrskamar  (und 
keine  interp.  dahinter  C)   VC. 

46  unecht  JS.  1  Fullrött's  JS,  «Pvll  rett  er»  R.  of  JS,  um  R. 
ferrat  ScS,  ferr  engi  R.  siban  HgKMB  cett,  sib'»  R,  sibr  R,  om.  E. 
2—4  viersilbler.         3  hon  hefr  S,  hon  hefir  R;  hafbi  E.       4  banaorb  R. 
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ATLAMOL  EN  GRONLENZKU. 

1.  Frett  hefr  old  öfo  päs  endr  of  gorbu 
seggir  samkundu:  sü  vas  nyt  faestum; 
oxtu  einmaeli,         ygg't  vas  beim  si[)an 

ok  et  sama  sunum  Gjüka,         es  vom  sannräpnir, 

2.  Skop  öxu  skjoldunga:         skyldu  beir  feigir; 
illa  rezk  Atla,         ätti  bö  liyggju; 

feldi  stop  störa,         striddi  ser  harbla, 

af  bragbi  bob  sendi,         at  kvaemi  brätt  mägar. 

3.  Horsk  vas  hüsfreyja,         hugbi  at  mannviti, 
lag  heyrbi  orba,         hvat  ä  laun  maeltu; 

pä  vas  vant  vitri,         vildi  beim  hjalpa: 
skyldu  of  sse  sigla,         en  sjolf  ne  kvamskat. 


Atlamol  nur  erhalten  in  R,  bl.  41a,  10  —  44a,  13;  in  Vs  ausgiebig 
benutzt.  —  Überschrift:  «atla  mal  I  grQnlenzco»  mit  roter  tinte  R; 
ebenso  HgRKMbB  cett,  nur  Atlamtjl  ML. 

1—5  vgl.   Vpls.  s.  c.  33  (Bugge  167m  fg.). 

1,  1  F  in  «Frett»  groß  u.  rot  R.  hefr  SvJS,  «hefir»  R,  hefir  die 
übr.  ausgg.  öf<?  S,  ofu  T&BGv2HSvJHl,  <jfu  V  (schon  verm.  von  K),  ofu 
RKMEgGvlC,  ofu-brä  'tragedy'  C.  komma  nach  öfu  GvHJHl.  bäs 
SvJS  ('passender  wäre  at'  S) ,  bä  er  R.  cäsur  nach  bä  BKMB  (vgl. 
jedoch  Bt).  —  «ofotha  er  Hg.  of  JS,  um  R.  2b  Schaltsatz  C.  nyt 
CSvJS,  nytt  RKMGvHHl,  «nytt»  R,  factum  CSvJSHl,  «festom»  R, 
festum  die  übr.  ausgg.  3  öxtu]  optu  Hg.  yggt  («yGt»  aus  «yGr» 
corr.  R)  KHgKGv2SHl,  yggr  RMBGv^,  yggr?  uggr?  BtHl  (3,  540), 
uggr  HCSvJ.  siban]  «sib'»  R,  libr  R.  4  et  sama  R,  svä  Wn  (Ärk. 
3,  208). 

2,  la  schivellvers.  öxu  S,  «ox  |  to»  R,  gfxtu  KMBGvHCSvHl,  0rtu 
R,  vQru  J.  Skjoldunga  C,  Skuldir?  C  fußn.  —  skjold.  ßfxtu  Sv  (Beitr. 
6,  347 ;  jedoch  in  den  'Proben'  öxtu  skjold.).  lb  Schaltsatz  BGvHC 
SvHl.  skyldu  beir  CJ,  sk.  fara  S,  «scyldöat»  R,  skylduat  EgBGvHSvHl, 
skyldu  at  HgRKM.  2  ätti  JS,  ätti  [hann]  Sv,  ätti  bann  R.  \>ö  R, 
bä  Hg.        4  schwellverse.     brätt]  «brat»  R,  brät  Hg  Hl. 

3,  2  heyrbi  JS,  heyrbi  [hon]  Sv,  heyrbi  hon  R.  hvat  JS,  hv.  [beir] 
Sv,  hv.  beir  R.  3  vildi  JS,  v.  [hon]  Sw„  v.  hon  R.  4  of  JS,  um  R. 
ne]  «ne»  R,  nem  Hg. 
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4.  Rünar  nam  rista,         rengbi  baer  Vingi 

—  färs  vas  flytandi  — ,         äbr  hanti  fram  seldi; 

föru  bä  siban         sendimenn  Atla 

fjarri  of  fjorb  Lima,         pars  froknir  bjoggu. 

5.  Qlvaerir  urbu         ok  elda  kyndu, 
hugbu  vaetr  vela         es  vyru  komnir; 
töku  beir  fornir         es  beim  fribr  sendi, 
hengbu  ä  sülu,         hugbut  bat  varba. 

6.  Kvam  bä  Kostbera         —  kvaen  vas  hon  Hogna  - 
kona  kapps  gälig,         ok  kvaddi  bä  bäba ; 

glob  vas  ok  Glaumvor,         es  Gunnarr  ätti, 
fellskat  sabr  svibri,         systi  of  borf  gesta. 

7.  Bubu  beir  heim  Hogna         ef  bä  heldr  fori: 
syn  vas  svipvisi,         ef  beir  sin  gaebi ; 

het  bä  /er/>  Gunnarr,         ef  Hogni  vildi, 
Hogni  bvi  hlitti,         es  hinn  of  rebi. 


4,  1  rista  S,  [at]  r.  Sv,  at  r.  R.  2a  Schaltsatz  mit  MBGvHCSvS. 
färs  RKM  cett,  fars  Rff^r.  vas  «7$,  vas  [hann]  Sy,  var  hann  R.  flytandi  R, 
flytjandi  KEg.  2b  frainseldi  R.  3  sipan  HgKM  cett,  «si[V»  Rr 
sibr  R.  4  fjarri  Sp,  om.  R.  of  G,  um  R.  lima  KML.  —  fj<?rb  Lima 
yfir  J  (2,  119a)   S,  of  fJQrb   Eylima  J  (im  texte),     bars  SvJS,  bar  er  R. 

5,  2  hugbu.  R,  ugbu  BlGvC.  vela]  fela  E.  v^ru  S,  [beir]  vom  Su, 
beir  vöru  R.  3  fribr  RKMBGv  cett  (auf  Atli  bezogen  KL,  auf  Gupr. 
bez.  Gv2CHl),  fribr  RHg  Finn  Magn.  (fribr  subst.  ' freundschaft'  Finn 
Magn.).        4  varba  R,  vorba  Hg.  —  lücke  nach  str.  5  BtGv. 

6  stellen  BtGv  zwischen  7  u.  8,  s.  dagegen  S  z.  st.  la  «cost 
beRa»  R.  lb  Schaltsatz  viit  CSv.  1  b.  2a  Schaltsatz  Hl.  2  kapps- 
golig  C.  ok  in  klammern  So.  bäba  versteht  Bt  von  Gunnarr  u.  Hogni. 
4a  Schaltsatz  Hl.  4b  of  JS,  um  R.  —  nach  6  eine  str.,  in  der  die 
einladung  Gunnars  erzählt  war,  ausgefallen  J. 

1  vgl.  Vols.  s.  c.  33  (Bugge  16915  fg.).  1  beir  in  Mammern  Sv,  om.  J. 
ef  JS,  ef  [hann]  Sv,  ef  hacn  R.  2  Schaltsatz  Gv-C;  vgl.  70,  2.  gaebi 
MGv  cett,  <  gebi»  R,  gedi  K,  gäbi  Hg.  3  ferb  Sv  (nach  Vs)  S,  f<?r  J, 
om.  R.  4  hlitti  Hjelmqvist  (Ark.  11,  103  fg.)  S,  «nittb  R,  nitti  RK 
MHl,  nittit  HSvJ,  nytti  C,  jätti  Go.  of  JS,  um  R.  rebi  GvHSvJSHl, 
rebi»  R,  rsebi  Ä,  näddi  MEgB  (vgl.  jedoch  Bt)   VC.  —  umraebi  R. 
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8.  Bpru  mjob  maerar,         margs  vas  alls  beini, 
for  bar  fjolb  horna,         unz  vas  fulldrukkit; 


hiu  gorbu  hvilu         sem  beim  hogst  bötti. 

i».  Kend  vas  Kostbera,         kunni  skil  rüna, 
inti  orbstafi         at  eldi  ljösum; 
gaeta  varb  tungu         i  göma  bä|)a: 
v^ru  svä  viltar,         at  vas  vant  at  räba. 

10.  Saeing  foru  siban         sina  bau  Hogni 

> 

dreymbi  dröttläta,         dulbi  bess  vastki, 
sagbi  horsk  hilmi,         begars  hon  reb  vakna: 

1 1.  *Heiman  gorisk,  Hogni !         hygg  hü  at  rcpbum 
--  fär  es  fullryninn!  —         far  i  sinn  annat! 
reb  ek  beer  rünar         es  reist  bin  systir: 
bjort  hefr  ber  eigi         bobit  i  sinn  betta. 


8—12  vgl.   Vols.  s.  c.  34  (Bugge  169ie  ff.). 

8,  1.  2  besondere  str.  HgRKMB  (vgl.  jedoch  B  fußn.)  Hl.  1  «miöb»  R. 
mterar]  onerar»  R,  raeyjar  C".  alls  R,  kauns  B.  —  margr  vas  kons? 
margs  vas  kyns?  R  (fußn.).  2  unz  in  klammern  Sv;  <vnz>  R.  vas  J 
(schon  von  Sv  verm.J,  J)ötti  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet ,  hier 
angesetzt  mit  GvBtHSvS;  Bt  schlägt  als  ergänzung  vor:  risu  at  bat 
rekkar,  |  rebusk  beir  at  sofna,  was  Gv  (mit  auslassung  von  beir  Gv1)  in 
den  text  aufnimmt.  4  mit  9  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMB  (vgl. 
jedoch  B  fußn.)  Hl.  Hiv>  (mit  großem  ausgerücktem  H  u.  punkt 
vorher)  R,  hiü  Hl,  bjü  KMGvHCSvJS ,  hjön  R.  —  nach  4  eine  zeile 
ausgefallen  J. 

9,  1  kend  mit  kleinem  k  u.  kein  punkt  vorher  R;  kunn?  Gv2  (246a). 
kunni  JS,  k.  [hon]  Sv,  k.  hon  R.  2  orb  stafa  J.  3  varb  JS,  v.  [hon] 
Sv,  v.  hon  R. 

10  mit  11,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HSv.  1  siban]  sib'»  R, 
sibr  R.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJS  (Gv 
ergänzt:  seint  um  sofnabi  |  svinn  hüsfreyja).  4  unecht  H  (fußn.). 
hon  om.  J. 

11  Überschrift:  Kostbera  kvab  C,  Kostb.  Mb.  1.  2  besondere  str. 
HgRMHl.  1  gorisk  JS,  g.  [bü]  Sv,  g.  bü  R.  hygg  bü  JS,  hyggbu 
GvHCSv,  hygbu  R.  2a  Schaltsatz  mit  GvHSvSHl.  2b  far  «75,  far 
[bü]  Sv,  far  bü  R.  3.  4  mii  i5  2«t  einer  str.  verbunden  M,  mit  12,  1 — 4 
zu  einer  str.  verb.  Hglll,  mit  12,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  RHSv.  3  «Reb» 
mit  großem  ausgerücktem  R,  doch  kein  punkt  vorher  R.     4  hefr  SvJS,  hefir  R. 


416  Atlamöl  en  grönlenzku. 

12.  Eitt  ek  mest  undrumk:         mäkat  enn  hyggja, 
hvat  bä  varp  vitri,         es  skyldi  vilt  rista; 
svä  vas  ä  visat,         sem  undir  vaeri 

bani  ykkarr  beggja,         ef  bräpla  kvaemib. 
[vant  es  stafs  vifi,         epa  valda  aprir.]' 

Hogni  kvab : 

13.  'Allar'u  illüngar,         äkkak  pess  kynni, 
vilkak  laes  leita,         nema  launa  eigim; 
okkr  raun  gramr  golli         reifa  glopraunu, 
oumk  ek  aldrigi,         bot  ver  ögn  fregnim.' 

Kostbera  kvaj): 

14.  cStopalt  immun  ganga,         ef  it  stundib  pangat, 
ykkr  raun  ästkynni         eigi  i  sinn  petta; 
dreymni  mik,  Hogni!         —  dyljumk  hat  eigi  — 
ganga  raun  andaeris,         epa  ella  hraenumk. 


12,  la  eitt  mit  Meinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  lb  Schaltsatz  CHI. 
mäkat  JS,  mäkak  So,  mäkat  ek  R.  3 — 5  besond.  str.  MHSv.  3  un- 
echt Gv.  svä  JS,  [|}vit]  svä  Sv,  fviat  svä  R.  ä  visat  BCSvJS,  ävisat 
MBGoHHl  (auch  von  K  erwogen),  ansät  K,  «am  sät»  R.  4a  bana 
ykkarn  beggja?  bana  ykkr  bäbum?  Gv.  4b  ef  JS,  ef  [it]  So,  ef  it  R. 
bräbla  GoJS,  brälla  HgBKMHCSvHl,  bralla  R.  —  nach  4  eine  seile  aus- 
gefallen? H.  5  besond.  str.  Hg  Hl  (!),  unecht  JS.  Vant  mit  großem  V 
u.  punkt  vorher  R. 

13—15  vgl.   Vols.  s.  c.  34  (Bugge  170*  fg.). 

13  Überschrift:  Hogni  kvab  BCJS,  HQgni  HSo;  R  schiebt  in  z.  1 
hinter  illübgar  ein:  kvab  HQgni  (ebenso  HgBKMHl).  1.  2  verderbt  C. 
1  Allar  'u  SvS,  Allar  'ü  J,  Allar  ro  R.  äkkak  SoJS,  äka  ek  Gv1,  äkat 
ek  Gv2,  äkka  ek  R.  bess  R,  bar  J.  2  vilkak  SvS,  vilka  J,  vilkat  ek 
Gv*,  vilka  ek  R.  las  BtGoHSoS,  bes  R,  bess  HgBKMBCJHl.  leita 
R,  letja?  C.       4  oumk  SvS,  öumk  die  übr.  ausgg.     ek  in  klammern  So. 

14  Überschrift:  Kostbera  kvab  BCJS,  Kostbera  MbHSoHl,  om.  R 
(ebenso  vor  st.  16.  18).  1.  2  besond.  str.  Hl;  rest  einer  str.  deren 
erste  hälfte  verloren  ist  Gv  (er  ergänzt:  Gabi  bess  litt  gQfugr,  |  gorbisk 
at  sofna,  ||  bö  vas  vif  möbugt,  |  vildit  mal  fella  —  aber  in  Vs  steht  nichts 
entsprechendes  u.  sonst  beginnen  die  strr.  mit  der  er  Zählung  des  traumes). 
3.  4  besond.  str.  Hl,  mit  15,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv ;  in  Ys 
nichts  entsprechendes.  3a  Dreymni  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R. 
3b  Schaltsatz  mit  CSoSHl.  4  ganga  mun  G,  ganga  mun?  ganga  m'n 
ykkr?  S  (fußn.J,  g.  mun  [ykkr]  Sv,  g.  mun  ykkr  R.  —  gengr  ykkr  and- 
aeris? ganga  m'n  andaeris?  So  (fußn.J. 
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15.  BläVju  säk  bina         brinna  1  eldi, 
hryti  h£r  logi         hüs  min  i  gognum.' 

HQgni  kvab: 

'Liggja  linklaebi         baus  er  litt  rokib: 

bau  munu  brätt  brinna,         bars  bü  bläVju  satt.' 

Kostbera  kvab: 

16.  'Björn  säk  inn  kominn,  bryti  upp  stokka, 
hristi  svä  hramma,  at  ver  hraedd  yrbim; 
munni  oss  morg  lief  bi,  svät  maettim  etki : 
bar  vas  ok  brommun         beygi  svä  litil.' 

HQgni  kvab: 

17.  Tebr  mun  bar  vaxa,         verba  Ott  snimma: 
hvitabjorn  hugbir  —         bar  mun  hregg  austan.' 


15,  1.  2  besond.  str.  BMB.  la  säk  G  (schon  vermut.  von  Sv), 
hugbak  Gv2SvJS,  hugba  ek  E.  lb  brinna  S,  brenna  R  (ebenso  z.  4). 
3.  4  besond.  str.  EM,  rest  einer  str.  deren  2.  hälfte  verloren  ist  Gv  (s.  u.J. 
3  Überschrift:  HQgni  kvab  BCJS ,  HQgni  MbHSvHl,  om.  R  (ebenso 
vor  str.  17.  19).  Liggja  S,  Liggja  [her]  Sv,  üggja  (mit  kleinem  1,  doch 
funkt  vorher)  her  R.  baus  er  JS,  bau  er  MC,  bau  er  R.  4  «brät  ■ 
T&BHl.  bars  SvJS,  bar  er  R.  bu  om-  S-  satt  («sät»  ÜHgBHl)]  hugbir 
BtGvS.  —  satt  blaeju  Sv  (Beitr.  6,  345;  doch  wie  oben  Beitr.  10,  535 
u.  Prob.).  —  hinter  4  ergänzt  Gv  als  2.  halbstr.:  Gabi  bess  litt  gQfugr,  I 
gorbisk  at  sofna,  ||  bßygi  vif  mobugt  |  vildi  mal  fella  (vgl.  zu  14,  1.  2). 

16—19  vgl.   Vpls.  s.  c.  34  (Bugge  170™  ff.). 

16  aus  einer  halbstr.  erweitert?  H.  üb  er  sehr.:  s.  zu  14.  1  säk  G 
(schon  verm.  von  Sv),  hugbak  Gv-SvJS,  hugba  ek  R.  inn  JS,  [her]  inn 
Sv,  her  inn  R.  «bryti»  R.  «vp»  TIHgHl.  «stocca»  R.  2  ver  R,  vit 
KMHSv.  3  munni  BS,  munn  R;  i  munn?  Bt.  «os»  RHgHl.  svät 
Sv  (Beitr.)  JS,  svä  [ver]  Sv  (Prob.),  svä  at  ver  R.       4  «preum  |  mvn    R. 

17  s.  zu  15,  3.  1  snimma  S,  snemma  R.  2  nach  dieser  zeile 
scheint  eine  halbstr.  zu  fehlen  (so  GvJ),  doch  läßt  auch  die  paraphrase 
in  Vs  keine  lücke  erkennen.  Gv  ergänzt:  Gabi  bess  litt  gQfugr,  |  gorbisk 
at  sofna,  ||  bö  vas  vif  mobugt,  |  leta  mal  falla  (vgl.  zu  14,  1.  2  u. 
15,  4). 

Hildebrand,  Die  LieJer  d.  alt.  Edda.  27 
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Kostbora  kvab: 

18.  cQrn  sdk  inn  fljüga         at  endlongu  hüsi: 

mun  oss  drjügt  deilask,         dreif|)i  oss  9II  blö|)i ; 

hugfmk  af  heitum,         at  vaeri  hamr  Atla.' 

Hogni  kvab: 

19.  'Sl^trum  sysliga,         seum  J)ä  ropru: 
opt's  pat  fyr  oxnum,         es  ornu  dreymir; 
heill  es  hugr  Atla,         hvatkis  pik  dreymir.' 
Lokit  pvi  letu,         liddi  hver  röj)a. 

20.  Voknupu  velborin,         vas  par  sams  domi, 
gaettisk  pess  Glaumvor,         at  vaeri  grand  svefna ; 


vip  Gunnarr         at  faa  tvaer  leipir. 


18  s.  zu  14.  1  sät  G  (schon  verm.  von  Sv) ,  hugbak  Gv-SvJSr 
hugba  ek  R.  inn  JS,  [her]  inn  Sv,  her  inn  R.  iunfljüga  Hg.  —  nach  1 
eine  zeile  ausgefallen  GvH  (Gv  ergänzt:  svQrtum  vsengjum,  |  sveita  vas 
hann  mJQk  stokkinn).  2a  Schaltsatz  CHI.  mun  S,  bat  m'n  Sv,  bat 
mun  R;  bar  mun  J  (für  wahrscheinl.  erklärt  von  Hl  2,  544).  oss  om.  J, 
auch  von  So  (Beitr.)  erwogen,  deilask  R,  deila  JR.  2b  dreifbi  JS,  dr. 
[hann]  Sv,  dr.  hann  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  JS.  4  hugbak  GVSvJS,  hugba  ek  R.  heitum  HgRKMBGvlHSv 
JSHl,  «heitö»  R,  heiptum  C  (nach  verm.  von  B  fußn.J,  heitun  BtGv2. 

19  s.  zu  15,  3.  1  seum  So  (Prob.)  S,  seum  So  (Beitr.)  J,  siam  L> 
SJ91U   G,    sjäm   R.     robni   HgBCJSHl,   robru   RKMGvHSv,    «robrö»  R. 

2  opt's   SvJS ,    opt  er  R.     fyr    HgM  cett,    for  R,    für  Ä',    abbrev.    R. 

3  hvatkis  SvJS,  hvatki  er  R.  4  mit  20  zu  einer  str.  verbunden  Hg, 
besond.  str.  (!)  Hl.  Lokit  mit  großem  L  u.  punkt  vorher  R.  liddi  Sy 
libin  vas  Sv  (Beitr.),  libr  nü  Sv  (Prob.),  libr  af  J,  libr  R. 

20  vgl.  Vols.  s.  c.  35  (Bugge  17 16  fg.).  3.  4  lücke  in  R  nickt  an- 
gedeutet (vib  folgt  unmittelbar  auf  svefna),  hier  u.  in  diesem  umfange 
angesetzt  mit  BtGvHSvJS  (Gv  ergänzt:  Ijos  reb  mJQk  letja,  |  leta  bö 
hinn  segjask,  ||  treystisk  vib  Gunnarr  usw.).  4  die  lücke  vor  vif»  sta- 
tuieren  RKMBCHl;  BKM ergänzen:  fräbsegt  'obstaculum',  B  fußn.  nimmt 
den  ausfall  einer  3.  sg.  prt.  an,  Hl  den  vertust  eines  verbums  in  der 
bedtg  'versuchte,  bemühte  sich1,  Bt  meint  es  fehle  eher  etivas  hinter  Gunn. 
als  vor  vib.     «gvNaR»  R,  Gunnar  BKM.     faa  S,  fäa  J,  fä  R. 
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Glaumvor  kvab: 
21.  cG9rvan  säk  per  galga,         gengir  at  hanga 
ffiti  f)ik  ormar,         yrpak  f)ik  kvikvan; 

gorpisk  rok  ragna :         räf)  hvat  pat  vujri.' 
Gunnarr  kvab: 


21a. 


Glaumvor  kvab: 

22.  <Blö{)gan  s«&  maeki         borinn  ör  serk  pinum 
—  illt  es  svefn  slikan         segja  naupmanni  — , 
geir  hugpak  standa         i  gognum  pik  mipjan,  ' 
emjufm  ulfar         ä  endum  b^pum.' 

Gunnarr  kva]j: 

23.  <Rakkar  par  rinna,         räpask  mjpk  geyja, 

opt  verpr  glaumr  hunda         fyr  geira  flaugun.' 


21  in  Vs  nichts  von  diesem  träume  der  Glaumvor  u.  der  deutung 
Gunnars  (21a).  -  Überschrift:  Glaumvor  kvaf)  BCJS,  Glaumvor  MbH 
SvHl,  om.  B  (ebenso  vor  str.  22.  24.  25).  1  säk  G  (schon  verm.  von 
Sv),  hugbak  Gv^SvJS,  hug{>a  ek  B.  |>er  zu  streichen?  SvS.  gengir  JS 
g.  [bü]  A,  g.  bü  ß.  2  yrpak  öb^WS,  yrba  ek  ß.  -  yrba  ek  pik 
.schaltsatz  C.  -  yrpi  ok  bik  kvikvan  (yrpi  oj^.  prt.  von  yrja  'arare'.')  27. 
3  lücke  in  B  meÄ*  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  HJS.  4  räb  JS  räb 
[pü]  Sv,  räbbu  Ä,  räb  bü  ß. 

21a  in  ß  fcewe  lücke  angedeutet:  es  folgt  Blöbgan  (22,  1)  unmittelbar 
auf  vaeri  (21,  4).  Es  muß  jedoch  Gunnars  deutung  von  Glaumvor s  träum 
ausgefallen  sein  (so  BGvHCSvJS).  Gv  ergänzt:  Gntefir  gunnfani,  |  bar 
er  bu  galga  hugbir,  ||  aubr  mun  ürinn,  |  bar  er  orma  dreymir  u.  wieder- 
holt als  2.  halbstr.  seine  Wiederherstellung  von  20,  3.  4.  —  Die  Über- 
schrift mit  BCS,  Gunnarr  BSv. 

22.  23  vgl.    Vols.  s.  c.  35  (Bugge  171"  fg.). 

22,  1.  2  unecht  J.  l  säk  G  (schon  verm.  von  Sv),  hugbak  G»s 
SvJS,  hugba  ek  ß.  2  Schaltsatz  mit  MbBGvHCSvSHl.  segja  J,  at 
s.  R.  3.  4  mit  23  zu  einer  str.  verbunden  J.  3  hugbak  Gv*8oJS 
hugba  ek  ß.     «stanöa»  ß. 

23  Überschrift:  Gunnarr  kvab  BCJS,  Gunnarr  MbHSvHl,  om  ß 
fe&enso  vor  str.  26).  1  rinna  S,  renna  B  («&««„  04  ^  2b  fyr  ^  v  cg„ 
for  22,  für  2f,  «Wrey.  ß  (ebenso  24,  4).  flaugun  RKJSHl,  flaugum  1/2? 
GtfiKfo,  flugum  R.    -    geiraflaugum   2ty.    -   0pt    verpr    geira   flaug    fyr 

27* 
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Glaumvor  kvap: 

24.  Q  sdk  inn  rinna         at  endlpngu  hüsi, 
J)yti  af  bjösti,         beystisk  of  bekki, 
bryti  fötr  ykkra         bröbra  her  tveggja, 

gorbit  vatn  vaegja:         vesa  mun  bat  fyr  nekkvi.' 

Gunnarr  kvap: 

24a.  Akrar  munu  rinna        pars  pü  o  hugpir, 
opt  nema  f'otr  agnir         es  ver  akr  gongum. 

GlaumvQr  kvap : 

25.  cKonur  hugbak  daubar         koma  1  n^tt  hingat, 
vaeri  vart  bünar,         vildi  bik  kjosa, 

by[ti  ber  bräbliga         til  bekkja  sinna: 
ek  kveb  aflima         orbnar  ber  disir.' 


glaumi  hunda  C  {vgl.  jedoch  Vs:  er  opt  hundagnQÜ  fyrir  väpnum  mep 
blöpi  litupnm).  Nach  B  fußn.  las  der  verf.  von  Vs  in  seiner  vorläge 
viell.:  fyr  geirura  blöpgum,  nach  Bt:  fyr  geira  laugun.  — nach  2  ergänzt 
Gv  als  2.  halbstr.  seine  herstellung  von  20,  3.  4. 

24  vgl.  Vpls.  s.  c.  34  (Bugge  170'°  fg.).  1  säk  G  (schon  renn, 
von  Sv),  hugpak  Gv2SvJS,  hugpa  ek  R.  inn  S,  [her]  inn  Sv,  her  inn  R, 
om.  J.  —  innrenna  Hg.  endlQiigu  BKMBGv HCSvJ 'S  (vgl.  IS,  1),  «endi 
la/ngo  R,  cndilQngu  HgHl.  2  of  MGvHCSvJS,  uf  R.  4  mun]  m'n 
Sv  (Prob),     bat  om.  Sv  (Beitr.).     neqvo  B. 

24a  die  von  BGvHCSvJS  mit  recht  angenommene  lücke  ist  in  R  nicht 
angedeutet:  es  folgt  Konur  (25,  1)  unmittelbar  auf  nekkvi  (24,  4).  Die 
in  den  text  aufgenommenen  beiden  Zeilen  ergänzte  B  auf  grund  der  para- 
phrase  in  Vs:  p/ar  rnunu  renna  akrar,  er  pü  hugpir  äna,  ok  er  ver  gQngum 
akrinn,  nema  opt  storar  agnir  foetr  vära  (metr.  unzulässig  ist  die  Ergän- 
zung in  C:  J>ar  munu  akrar  renna,  es  pü  9  hugpir,  ||  opt  nema  agnir  fötr 
öra,  es  ver  akr  gQngum).  Auch  Gv  setzt  B's  ergänzung  in  den  text  u. 
fügt  als  2.  halbstr.  seine  herstellung  von  20,  3.  4  hinzu.  —  Die  Über- 
schrift mit  BCS,  Gunnarr  HSo. 

25.  26  vgl.   Vpls.  s.  c.  35  (Bugge  17 P6  fg.). 

25,   2  Vieri  JS,    vserit  BMGvHSvHl,    «verit»  R.     vart  edd,    värt  R. 

3  bräbliga    GvJS,    bralliga    HgRKMHCHl,    bräll(ig)a   Sv,    bralliga    R. 

4  aflima  KMBGv  cett,     af  liraa     RHg,    afsynja  B,    afundnar?  R  ftißn. 
disir»  R,  Disir  HgC. 
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Gunnarr  kvap : 

26.  'Seinat's  at  segja,         svä  es  nü  räpit: 

forpumka  furpu,         alls  pö's  fara  aetlat, 

mart  es  mjok  glikligt         at  munim  skammaeir.' 

27.  Litti  es  lysti,         letusk  peir  füsir 
allir  upp  risa,         onnur  pau  lottu ; 
foru  fimm  saman,         —  fleiri  til  vpru 
holfu  hüskarlar  — :         hugat  vas  pvi  illa. 

28.  Snaevarr  ok  Sölarr,         synir  v(>ru  Hogna, 
Orkning  pann  hetu         es  peim  enn  fylgpi, 
blipr  vas  borr  skjaldar         bropir  hans  kvänar; 
foru  fagrbünar,         unz  bau  fjorpr  skilpi; 

lottu  ofvalt  ljösar,         letuat  heldr  segjask. 


26,  1  Seiuat's  Sv  (Beitr.)JS,  Seinat  er  R.  2  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  JS.  3  furpu  Hjelmqvist  (Ark.  11,  107  ff.)  S, 
«för-  |  po»  R,  fQr  pö  KMB  (po  von  B  fußn.  beanstandet)  SvJHl,  iqx 
pä  BH  (pö  in  H's  text  wol  druckf.),  foripo  (!)  Hg,  ftjr  pessa  GvBt, 
feigp  C.  pö's  SvJS,  pö  er  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  GvH 
(Gv  ergänzt:  dugira  nieirr  dylja:  |  daprt  mun  fyrir  bera).  4  «glicliat» 
{od.  «gliclict»?)  R,  glikliggt  Hl. 

27,  28  vgl.  Vols.  s.  c.  35  (Bugge  171™  fg.  1723  fg.). 

27  mit  28,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  MB.  1  Litu  R,  Litt  (od. 
Litt  ok?)  Bt,  Litt  Gv1,  Litlu  Gv2HSv.  komma  nach  fusir  (u.  .risa  m 
der  folg.  zeile  als  3.pl.)  RMMbBGv.  2  upp  risa  MGvHCSoJS,  «vpsa>  R, 
upprisa  HgRK,  uprisa  B,  up  risa  Hl.  pau  R,  pä?  Hl  (2,  546).  3a  fimm] 
V.  R.  3b.   4a  Schaltsatz  mit  JS.         3b.  4  Schaltsatz  KBlGvHl.     til] 

«t.»  R.  —  tilv^ru  R.       4  unecht?  H.       4b  Schaltsatz  MBHCSv.     pvi  R, 
pat  B. 

28,  1  davor  eine  zeile  ausgefallen  Gv  (er  ergänzt:  Gunnarr  ok  HQgni,  j 
Gjüka  arfar  bäpir).  H  erwägt,  ob  viell.  z.  1  noch  zur  vor.  str.  zu  ziehen 
sei.  la  Suevarr  JüHgB.  lb  Schaltsatz  Hl.  vyru  SvS,  v.  peir  R. 
2.  3  aus  einer  langzeile  erweitert?  II  (s.  jedoch  zu  27,  4).  3  unecht  J. 
4.  5  besond.  str.  HgRKMBHl,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren 
ist  Gv  {er  ergänzt:  Vorn  peim  i  sinni  |  senditnenn  Atla,  ||  leiddu  pä  6r  garpi  | 
lofpa  disir  bäpar).  4  «Foro  >  mit  großem  F,  doch  kein  punkt  vorher  R. 
5  ofvalt  JS,  ävalt  HgRKMGvHCSvHl,  'avalt>  R.  letuat  RKMBHC 
JSHl,  «leto  at»  R%    letut  at  Gv  (nach  verm.  von  B  fußn.),    letut  So. 
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29.  Glaumv9r  kvaf)  at  or[)i,         es  Gunnarr  ätti, 
mselti  vif)  Vinga,         sem  henni  vert  J)6tti: 
'Veitkak  ef  verf)  launif)         at  vilja  ossum; 
glopr  es  gests  kväma,         ef  1  gorisk  nekkvat.' 

30.  Svarfü  |)ä  Vingi,         ser  rep  litt  eira 

?Eigi  hann  jotnar,         ef  at  ypr  lygi, 
galgi  gQrvallan,         ef  ä  grip  hygpi!' 

31.  Bera  kvap  at  orpi         blip  i  hug  sinum 

cSiglip  er  saelir         ok  sigr  of  ärnip, 

fari  sem  fyrir  maelik,         faest  eigi  pvi  nita!' 

32.  H^gni  pat  mcelti,         hugpi  gott  npnum: 
'Huggizk  it,  horskar!         hvegis  pat  gorvisk; 
maßla  pat  margir,         missir  pö  störum: 
mprgum  raepr  litlu,         live  verpr  leiddr  heiman.' 


29.  30  vgl.   Völs.  s.  c.  35  (Bugge  172*  fg.), 

29,  2  mselti  SvJS,  m.  hon  R.  3  Veitkak  Sv  (Beitr.)  8,  Veitka  Sv 
(Prob.)  J,  Veitka  ek  HgBK,  Veitkat  ek  MBHC,  «vetkab  (kab  7wZ&  aus- 
radiert) ec»  R,  Vetkab  ek  Hl,  Vetkat  ek  £££<;.  ef  G  (Zz  29,  62)  S, 
hvärt  MGvHCSvHl,  hvart  R.  verf  launig  RS  Hl  (vgl.  jedoch  Hl  2,546), 
verblaunif  die  übr.  ausgg.  (außer  J).  —  veitka  hvärt  launib  J.  4  gljäpr] 
«glethr»  Hg.  igarisk  K.  nekkvat  S,  nakkvat  MbGvHSvJ,  nakkvab 
HgBKMLCHl,  «nacqvad»  R. 

30,  la  Svarbi  G  (Zz  26,  20)  S,  Sor  (a.  darauf  lücke)  Sv  (Prob.), 
S6r  R.  —  Sor  bä  eib  Vingi  J.  lb  schnltsatz  C.  reb  SvJS,  r.  hann  R. 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvH  (fußn.)  JS  (Gv 
ergänzt:  opin  vas  bö  illüb,  |  es  hann  orb  mselti).  3  JQtnar  G.  ei  SvJS, 
ef  hann  R  (ebenso  z.  4). 

31—33  vgl.   Vols.  s.  c.  35  (Bugge  17211  fg.). 

31,  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJS  (vgl.  29); 
Go  ergänzt:  nibjuin  näbornum  |  nam  hon  gott  gala.  3  Siglib  er  B 
(fußn)  GvHCSvJS,  sigli  ber  R.  of  GS,  er  J,  ybr  Sv,  om.  R.  4  sem 
SvJS,  sem  ek  R.  fyrir  MHSvS,  fyr  HgBGvCJHl,  für  K,  abbrev.  R.  — 
formselik  R.     bvi  zu  streichen?  Sv. 

32,  1  bat  maelti  G,  svarabi  R  (metr.  unzulässig).  —  Svarafi  Hqgni 
Sv  (Beitr.).  2  «huGiszc»  R.  hvegis  SvJS,  hvegi  er  LHl,  hvegi  er  R. 
3.  4  verderbt  C.  3b  Schaltsatz  C.  4  rsebr  R,  reb  B.  verbr  KBGv 
cett,  verbi  M  (?  Hl  2,  547),  varf  B,  «verb»  R. 
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33.  S^usk  til  siban,         äbr  i  sundr  hyrfi; 

[ja  hykk  skop  skiptu,         skilpusk  vegir  beira. 

34.  Roa  nymu  riki,         rifu  kj^l  half  an. 
beystu  bakfollum,         brugbusk  heldr  reipir; 
hpmlur  slitnubu,         hai'r  brotnubu, 

gorput  far  festa,         äbr  beir  frä  hyrfi. 

35.  Litlu  ok  lengra         —  lok  munk  bess  segja  — 
bo  sou  peir  standa         es  Bubli  ätti; 

liQtt  hrikpu  grindir,         es  Hogni  knipi, 
orp  kvap  pä  Vingi,         bats  911  betr  vaeri. 

3(j.  Tarip  firr  hüsi         —  flätt  es  til  sokja, 

brätt  hefk  ykkr  brenda,        bragps  skulup  er  hoggnir, 
fagrt  babk  ykkr  kvQinu,         t'lätt  vas  bö  undir  — 
ella  hepan  bipib,         meban  hokk  ybr  galga!' 


33.  34  zu  einer  str.  verbunden  K. 

33,  1  Sqnsk  SvS,  Söusk  J,  Säsk  R.  sipan]  « si|>' »  R,  sipr  B. 
2  hykk  Sv  (Beitr.)  CS,  hygg  Sv  (Prob.)  J,  hygg  ek  R.  kerne  interp.  nach 
skiptu  B.  —  nach  2  eine  halbstr.  verloren  GvJ  (?  S);  Gv  ergänzt: 
GlaumvQi-  grätandi  |  gekk  til  hvilbepjar,  ||  Bera  brosandi  |  borba  nam  rekja. 

34—36  vgl.    Vols.  s.  c.  35  (Bugge  172"  fg.). 

34,  la  riki  R,  rikir  B.  lb  rpbi  skjalfa  C.  2a  <bac  fa/llotn  >  RHg. 
2b  brustu  häreibir  C".  3a  slitnupu  homlur  Sv  (Beitr.).  3b  om.  Hg. 
«brotnobo     R.  —  brotnubu  häir  Sv  (Beitr.). 

35,  la  Litlu  ok  R,  Libu  enn?  B  fußn.  lb  Schaltsatz  mit  MBGv 
cett.  munk  SvJS,  mun  ek  R.  —  nach  1  eine  seile  ausgefallen  J.  2  sou 
S,  sou  J,  sä  R.  peir  om.  J.  —  so  peir  od.  squ?  Sv  (Prob.).  3  grindir 
JS,  grindr  HgBKMHGSvHl,  «grinör»  R.  —  hott  grindr  hrikpu  BtGvSv 
(Beitr.),  hott  (pä)  grindr  hrikbu?  Sv  (Prob.).  4  stellen  HgBKMB 
(vgl.  jedoch  Bt)  JHl  an  den  anfang  der  folg.  str.  4a  Orp  mit  großem 
0  u.  punkt  vorher  R.  4b  bats  («baz  )  R,  bat  es  (?  Sv)  J.  qn  betr  G, 
betr  ön  S,  (m  R.  vajri  R,  vesi  C.  —  än-veri  B.  —  in  Vs  ist  die  halb- 
seile  offenbar  falsch  als  von  Vingi  gesprochen  aufgefaßt. 

36,  la  farib  mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher  R.  hüsi  R,  hüsa  B. 
lb.  2.  3  Schaltsatz  mit  MBGvHS.  lb  «flät»  ÜHgBHl  (ebenso  s.  3). 
2  brätt  BKMGvHCSvJS,  brät  HgHl,  «brat»  R.  hefk  SvJS,  henk  Gv*, 
hefi  ek  R.  skulup  er  G,  skulup  (  skadvp  )  R.  3  unecht  J,  Schalt- 
satz Hl.  babk  SvJS,  bab  ek  R.  4  hepan]  heb'»  R,  hepr  (!)  B.  hokk 
Sv  (Beitr.)  S,  hogg  Sv  (Prob.),  «ec  heyo»  R,  ek  heygg  HgBKB,  ek  hogg 
MGvHCJHl, 
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37.  Hitt  kvap  pä  Hogni,         hugpi  litt  vaegja, 
varr  at  vettugi,         es  varp  at  reyna: 
'Hirpa  oss  hraepa,         haf  pat  fram  sjaldan! 
ef  pü  eykr  or|)i,         illt  munt  per  lengja.' 

38.  Hrundu  peir  Vinga         ok  i  hei  dr^pu, 
oxar  at  logpu,         mepan  i  ond  hixti. 

39.  Flykpusk  peir  Atli         ok  foru  i  brynjur, 
gengu  svä  gorvir,         at  vas  garpr  milli. 


40.  Urpusk  ä  orpum         allir  senn  reipir : 
Tyrr  vorum  fullräpa         at  firra  ypr  lifi 


41, 


<A  ser  pat  illa,         ef  hafip  äpr  räpit; 


37.  38  vgl.  Vols.  s.  c.  35  (Bugge  1731  fg.). 

37,  1  Hitt  kvap  pä  G  (vgl.  Hm  6,  1.  9,  1  u.  ö.),  Orp  kvap  hitt  R 
(gegen  die  reimgesetze).  2  vettugi  GvCJS,  vaettugi  BKMRSoHl,  «v§tt- 
vgi»  R.  —  Ib.  2a  B  vermutet,  der  verf.  von  Vs  habe  in  seiner  vorläge 
etiva  gelesen:  hyggjum  litt  vsegja  ||  varir  at  vaettugi.  3  Hirpa  JS,  Hirpat 
[pu]  Sv,  hirpapu  Hl,  hirpa  pü  R.  haf  JS,  haf[pu]  Sv,  haf  pu  Hg, 
haf{)u  R.         4  munt  SvJS,  mundu  R;  mundi  B. 

38,  2  oxar  SvJS  Hl,  exar  R;  exi  -B.  —  nach  2  eine  halbstr.  aus- 
gefallen GvJ  (?  SJ;  Gv  ergänzt:  Kallapi  pä  HQgni  |  härri  rQddu:  ||  Gestir'ru 
i  gtjrpum,  |  pqrf  es  göps  beina  (was  z.  t.  gegen  metrum  u.  reimgesetz 
verstößt). 

39—41  vgl.   Vols.  s.  c.  36  (Bugge  173'- fg.). 

39,  40  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMBGvHSvJHl. 

39  nach  2  in  R  keine  lücke  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (fußn.)  S: 
der  verf.  von  Vs  kannte  sicher  noch  einen  vollständigeren  text,  nach 
welchem  Atli  den  schätz  forderte,  Gunnarr  ihn  verweigerte  u.  heftigen 
widerstand  ankündigte,  worauf  Atli  drohte  den  Niflungen  leben  u.  schätz 
zu  nehmen  u.  den  tod  Sigwps  zu  rächen. 

40,  2  versieht  C  mit  der  überschr.:  Atli  kvaf).  fullräpa  R,  fullräpir  B. 
—  nach  2  in  R  keine  lücke  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 

41,  1  lacke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS.  Gv 
ergänzt:  H16  pä  Hogni,  (vier silbler  '.)  |  ste  of  hrse  (hror  Gv2)  Viuga;  HCSv 
setzen  nur  die  überschr.  HQgni  (H.  kvap  C)  hinzu  (auch  Vs:  H<jgni 
svarar),  Hl  gibt  als  überschr.:  'die  Niflungen'.         2  hafip  G,    hQfpup  R. 
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enn  erup  öbünir, 
lampan  til  heljar 


ok  hofum  einn  feldan, 
lips  vas  sä  ypvars.' 


42.  Ö{)ir  pä  urpu,         es  |)at  orp  heyrpu : 
fornupu  fingrum         ok  fengu  i  snori, 
skutu  skarpliga         ok  skjoldum  hlifpusk 


43.  Inn  kvam  andspilli, 
hvatir  fyr  hollu: 
otul  vas  pä  Guprün, 
hlapin  halsmenjum: 
[slongpi  svä  silfri, 


hvat  üti  drygpu 
heyrpu  prasl  segja; 
es  ekka  heyrpi, 
hreytti  gorvollum, 
at  l  sundr  hrutu  baugar]. 


44.  TJt  gekk  hon  sipan, 
—  föra  faelt  peygi 


yppit  litt  hurpum 
ok  fagnapi  komnum; 


3  enn  Finn  Magn.  BtGvHCSvS  (vgl.  auch  Hl  2,  550),  on  R  u.  die 
übr.  ausgg.  (so  auch  Vs:  en  eru£>  J)ö  at  engu  btinir).  4  ypvars  SvJS, 
ypars  R.  —  nach  4  eine  zeile  ausgefallen  J. 

42—45  vgl.   Vols.  s.  c.  36  (Bugge  174*  fg.). 

42,  1  0  in  «Opir»  ausgerückt  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv 
(er  ergänzt:  greppar  gransipir  |  h^tt  um  grenjupu).  4  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS. 

43,  1.  2  besond.  str.  HgBKMBGvHl.  1  kvam  JS,  kom  [pä]  Sv, 
koni  pä  R.  andspilli  MGvHSvJS,  annspilli  HgBKBGHl,  «aN  spilli»  R. 
homma  nach  drygpu  BKMBGvHSvHl,  semik.  C.  2  hvatir  S,  halir  J, 
hätt  HgBKMGvHCSv  (der  das  ivort  beanstandet)  Hl,  «hatt»  R.  fyr  HgM 
cett,  fori?,  für  K,  abbrev.  R.  keine  interp.  nach  hqlla  BKMBGvHCSvHl. 
—  nach  2  ergänzt  Gv  als  2.  halbstr.  die  worte  des  Sklaven:  Fair  nü 
grn  undorn,  |  skulum  erfi  drekka,  ||  fara  nü  Niflungar  |  at  vitja  Niflheima 
(uiflh.  Gv2).  Auch  C  nimmt  hier  eine  lücke  an.  3 — 5  besond.  str. 
HgBKMBGoHl.  3  «Avtvl»  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R.  es  JS, 
es  [hon]  Sv,  er  hon  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gv  (er  ergänzt: 
stokk  hon  ör  stöli  |  strip  i  hug  sinum).  4  hlapin]  «hlapiN»  R,  hlapinn 
HgHl  (.').  hreytti  JS,  hr.  [hön  peim]  Sv,  hr.  hon  peim  R.  5  unecht  JS. 
slongpi  MGv  cett,  «sleyngpi»  R.     silfri  R,  sorvurn  C.     «at»  R. 

44,  la  hon  edd,  «han»  R.  sipan]  «sip'»  R,  sipr  B.  Ib.  2a  Schalt- 
satz MbHCSv.  lb  yppit  litt  R,  yppi  lett  ?  C.  2a  Schaltsatz  mit  S. 
2b  ok  in  klammern  So. 
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hvarf  til  Hniflunga         —  sü  vas  hinzt  kvebja  - 
fylgbi  sabr  sliku,         sagbi  man  fleira : 

45.  'Leitabak  1  likna         at  letja  ykkr  heiman: 
sk9pum  vibr  manngi,         skulub  bö  her  komnir.' 
Mselti  af  mannviti,         ef  mundu  saettask, 

etki  at  rebusk,         allir  ni  kvpbu. 

46.  Sä  bä  saelborin,         at  beir  särt  leku, 
hugbi  ä  harbrsebi         ok  hrauzk  6v  skikkju; 
nokban  tök  maeki         ok  nibja  fjor  varbi, 

hog  vasat  at  hjaldri,         hvars  hon  hendr  festi. 

47.  Döttir  let  Gjüka  drengi  tvä  hniga, 
bröbur  hjö  Atla,  bera  varb  bann  siban; 
[skapbi  svä  sköru,         skeldi  fot  undan;] 
annan  reb  li9ggva,         svät  sä  upp  reisat, 

i  helju  bann  hafbi:         beygi  hendr  skulfu. 


3a  Hniflunga  HCSvJ,  Niflunga  R.  Die  form  mit  dem  anlaut  Hn  ist 
für  unser  gedieht  83,  3  auch  handschriftl.  bezeugt,  wo  Hpgnis  söhn 
Hniflungr  genannt  ivird.  Wenn  dies  wirkl.  als  eigenname  (nicht  als 
geschlechtsname)  zu  fassen  ist,  so  führte  der  junge  mann  diesen  namen 
doch  sicherlich  deswegen,  weil  er  ein  angehöriger  des  geschlechtes  der 
Hniflungar  war,  u.  es  erscheint  mir  durchaus  unzulässig ,  nur  an  jener 
stelle  Hn,  sonst  aber  N  zu  setzen.  3b  Schaltsatz  mit  SeSRl.  «sv»  aus 
«sva»  corr.  R.        4  sagbi  JS,  s.  [hon]    So,  s.  hon  R. 

45,  1  Leitabak  Gv2SvJS,  Leitaba  ek  R.  2a  Schaltsatz  Hl.  <s8cöpom»  R. 
2b  skulub  S,  [ok]  sk.  So,  ok  sk.  R.  her  om.  J.  3  mandu  J.  4  ni 
kvöbu]  nikvöbu  Eg. 

46  vgl.  Vols.  s.  c.  36  (Bugge  1749  fg.).  1  lekusk  J.  2  <.hra/dzc»  R. 
3  nokban  MLHCSoJSHl,  noktan  MbGv,  «neycban»  R.  tök  JS,  tök 
{hon]  Sv,  tök  hon  R.  ok  in  klammern  So,  om.  J.  4  hög  MGv  cett, 
heg  (=  hog  K)  MK,  «heg»  R.  vasat  at  S,  vasat  MBGoHCSvJHl  (vgl. 
jedoch  Hl  2,  551),  var  at  R. 

47,  1  «Döttir»  (D  au*gerüclct)  aus  Dröttir»  corr.  (das  erste  r  rar 
diert)  R.  drengi  R,  draugi  Hg  (.').  tväa  J.  2a  hjö  JS,  hjö  [hon]  Sv, 
hjö  hön  R.         2b.   3a    Schaltsatz   Hl.  2b    siban]    <  sib'      R,    sibr   i?. 

3  unecht  GoJS.  skapbi  JS,  sk.  [hön]  Sv,  sk.  hön  R.  skoru  RB.  4.  5 
besond.  str.  HgKBHl.  4  Annan  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R. 
reb  JS,  r.  [hön]  So,  r.  hön  R.  svät  SoJS,  svä  at  R.  uppreisat  HgK. 
5  bann  JS,  [hön]  banu  Sv,  hön  bann  R.  beygi  S,  beygi  [henni]  Sv,  beygi 
henni  R.  —  henni  hendr  skulfut  [ohne  beygi)  J. 
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48.  Pjorku  bar  gorbu,         beiri  vas  vib  brugbit, 
brä  of  allt  annat         es  unnu  born  Gjüka; 
Hniflunga  kvpbu,         meban  heilir  liffju, 
[sköpu  sökn  sverbum,         slitusk  af  brynjur,] 
hjoggu  svä  hjalma,         sem  beim  hugr  dygbi. 

49.  Morgin  mest  vpgu,         unz  mibjan  dag  liddi, 
[öttu  alla         ok  ondurban  dag,] 

fyrr  vas  fullvegit,         flöbi  vollr  blöbi; 

ätjän,  äbr  fellu,         ofri  beir  urbu 

Beru  tveir  sveinar         ok  bröbir  hennar. 

50.  Roskr  tök  at  röba,         bot  hann  reibr  väeri: 
cIllt  es  umb  litask,         ybr  es  bat  kenna; 
vprum  brir  tigir,         begnar  vigligir, 

eptir  lifa  ellifu:         ör  es  bar  brunnit. 


48.  49  vgl.   Vols.  s.  c.  36  (Bugge  174"  fg.). 

48,  1  J)eiri  («|>ri  )  11,  prim  Hg  (!).  <brvgöit»  R.  —  vi{)brngl)it  R. 
2  brä  JS,  J)at  brä  R  (auch  Sv  erwägt,  ob  bat  zu  streichen  sei),  of  JS, 
um  R.  es]  bats  J.  3  —  5  besond.  str.  Hg.  3  unecht  GvS.  Hniflunga 
kvpbu  G  (Zz  29,  62;  s.  zu  44,  3),  svä  kvöbu  (kveba?  So)  Hnifl.  HCSvJ, 
svä  kvöpu  Niflunga  R.  beilir  G  (a.  a.  o.),  ösärir  C,  sjalfir  R.  4  un- 
echt G.  4.  5  sköpu,  slitusk,  hjoggu  (in ff.  prt.!)  G,  skapa,  slitask, 
hQggva  R;  jene  formen  ivollten  auch  Gv  (l208b,  2247a)  und  S  einsetzen, 
faßten  sie  aber  als  3.  pl.  5  unecht  J  (dann  hätte  aber  svä  z.  3  leeine 
entsprechung).     dugbi?  Gv  (a.  a.  o.). 

49,  1  unz  om.  J.  Jcomma  nach  dag  u.  liddi  zur  folg.  zeile  R  (aber 
unz  ist  nie  praepos.).  2  unecht  GvH  (fußn.)  JS.  —  vor  öttu  ein  ivort 
ausgefallen  So.  dag  Qndurpan  Sv  (Beit>\).  —  undorn  ok  aptan  ok  qihI- 
verpa  nött  C".  3a  Schaltsatz  C.  vas  R,  vesi  C.  4a  ätjän]  «XV.  III.»  R. 
komma  nach  ätjän  mit  Hjelmqvist  (Arie.  11,  112  fg.)  S.  semik.  nach 
fellu  M.  —  ätjän  peir  feldu  C.  4b  Schaltsatz  L  (fußn.)  HC.  ofri  JS, 
en  efri  Gv,  cfri  R.  tveir]  II.  R.  —  Beru  tveim  (tveimr  J)  sveinum  ok 
bröpur  hennar  GvJ.     nach  49  lücke  Gv'2  (247b). 

50-52  vgl.   Vols.  s.  c.  36  (Bugge  174™  fg.). 

50  mit  51,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KM.  1  R  in  Ra/skr » 
ausgerückt  R.  2a  umb  JS,  um  R.  litask  RKMMbBGvlCJHl  gegen 
das  metrum.  —  uralitask  R.  —  Illt's  umb  at  litask  J  (?  S).  2b  Schalt- 
satz C.  3  brir  tigir  (tegir  S)  MB  cett,  prjätigi  RK,  «XXX.»  R.  vig- 
ligir R,  vegligir  Hg.  4  lifa  GvJS,  lifum  R  und  die  übr.  ausgg. 
(=  lifumk?  H).     ellifu]     XI.     R.  —  lifum  ellifu  eptir  St?  (Beitr.). 
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51.  Brof)r  ver  fimm  vprum,         es  Buf)la  mistum: 
hefr  nü  Hei  halfa,         en  hoggnir  tveir  liggja; 
maegp  gat  ek  mikla;         mäkak  pvi  leyna, 
konu  väliga:         knäkak  pess  njöta. 


52.  Hljött  (>ttum  sjaldan,         siz  kvamt  i  hendr  ossär 


firpan  mik  fraendum,         fei"  opt  svikvinn; 
senduf)  systr  helju :         sliks  ek  mest  kennumk.' 

Gudrun  kvab: 

53.  'Getr  pü  pess,  Atli!         gorpir  svä  fyrri: 
möpur  tökt  mina         ok  myrpir  til  hnossa; 


51,  1.  2  besond.  str.  BB.  1  ver  SvJS,  om.  R.  fimm  v^rum  GvBt 
SvJS,  vörum  fimm  («Y.»)  R;  vQrum  fjorir?  J  (2,  120b).  2  hefr  SvJS, 
hefir  R.  hei  HgK.  en  in  klammern  Sv,  om.  BJ.  tveir]  «.II.»  R.  — 
nach  2  schiebt  Gv  52,  3.  4  ein  (ivo  er  ändert:  firban  hafib  mik  fraendum); 
lücke  nach  2  J.  3.  4  besond.  str.  Hg,  mit  52  zu  einer  str.  verbunden 
BKMBJ,  mit  52,  1.  2  zu  einer  str.  verbünd.  Gv,  mit  52,  1.  3  zu  einer 
str.  verbünd.  Hl.  3  M  in  <  Me,gö»  mit  großem  ausgerücktem  M  u.  punkt 
vorher  R.  3b.  4a  Schaltsatz  C.  4  konu  HgEgGv^JS  (konu  atta  ek 
vajoa  ok  vitra  Vs),  kona  R  u.  die  übr.  ausgg.  (kona  väliga  vocat.!);  s. 
jedoch  Hl  2,  554.  väliga  R,  vegliga  Gv2  nach  verm.  von  K  (ogl.  54,  2), 
vaänliga?  S  (fußn.).     knäkak  Gv2SvJS,  knäka  ek  R. 

52,  1  hliott»  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  kvamt  R,  kvam 
Gv-  (mit  Ts;  vgl.  auch  B  z.  st.).  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  BtGvH  (fußn.)  S.  Gv  schiebt  91,  5  ein.  3.  4  versetzt  Gv 
hinter  51,  2  (s.  das.).  3  unecht  J.  firjjan  R,  f.  hafif»  Gv.  fei  So 
(Prob.)  S,  fei  So  (Beitr.)  J,  fe  MGvHCHl,  fse  R  u.  die  übr.  ausgg.  (fai 
opt  svikinn  'reperio  saepe  circumoeniri'  K,  fse  =  fe  B).  svikvinn  SvS, 
«svikiN»  R.  4  besond.  str.  HgHl  (!).  «Seudop»  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  R.     systr  R,  systur  BKBC.  —  sendub  Hei  systur  J. 

53  vgl.  Vpls.  s.  c.  36  (Bugge  175*  fg.).  —  überschr.:  Gubr.  kvab 
BCJS,  Gubr.  MbHSo,  om.  R.  Vs  weist  den  inhalt  der  str.  dem  Hogni 
zu;  auch  KHl  nehmen  an,  daß  sie  von  Hogni  gesprochen  werde.  1-3 
besond.  str.  Gv.  1  G  in  Getr  ausgerückt  R.  —  Hvi  getr?  H  (fußn.) 
nach  Vs.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv  [er  ergänzt:  muntu  litt 
minnask  |  minna  vipfara).  2.  3  aus  einer  zeile  erweitert?  H  (fußn.). 
2  ok  in  klammern  So. 


Atlamöl  en  gronlenzku.  429 

svinna  systrungu         sveltir  i  helli; 

hlögligt  bat  bykkjumk         es  {)inn  härm  tinir, 

gobum  bat  bakkak,         es  ber  gengsk  illa.' 

Atli  kvab: 

54.  'Eggjak  ybr,  jarlar!         auka  härm   störum 
vifs  ens  vegliga:         viljak  bat  lita; 
kostib  svä  keppa,         at  klokkvi  Gubrün, 
sea  bat  maettak,         at  ser  ne  ynbit. 

55.  Takib  er  Ho-gna         ok  hyldib  meb  knifi, 
skerib  ör  hjarta,         skulub  bess  gorvir; 
Gunnar  grimmübgan         ä  galga  festib, 
bellib  bvf  bragbi,         bjöbih  til  ormum!' 

HQgni  kvab: 

56.  cGor  sem  til  lystir,         glabr  munk  bess  biba: 
rpskr  munk  ber  reynask,       reynt  hefk  fyrr  brattan; 


3  jüngerer  Zusatz?  S.  systrungu  R,  systur  unga  (d.  i.  Gollrgnd?) 
?  Gv*  (274b).  sveltir  JS,  sv.  [bü]  S«,  sv.  bü  R,  i  helli  R,  i  hei?  L 
(fußn.),  i  Helju?  G  (fußn.).  4.  5  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  ver- 
loren ist  Gv  (er  ergänzt:  Strif»  vor  sterklig  |  störa  hü  enn  vildir,  ||  bröbrum 
minum  böbum  |  bjöba  til  helfara).  4  bat  bykkjumk  SvS,  mer  bykkir  J, 
mer  bat  hykkir  R.  es  binn  JS,  es  [bü]  binn  Sv,  es  bü  binn  R.  5  wrc- 
ec7a£  j;  hat  pakkak  S,  [ek]  hat  bakka  Sv,  ek  bat  bakka  R;  er  bat  bakka 
HgKHl.  —  nach  53  größere  lücke  Finn  Magn.  Gv1,  s.  dagegen  S  z.  st. 

54  über  sehr.:  Atli  kvab  BCJS,  Atli  MbHSvHl,  om.  R  (ebenso  6G. 
SO.  85.  86,  4.  96).  1  «grZ.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  175'°  fg.).  Eggjak 
Gv2SvJS,  Eggja  ek  R.  störum  aus  störan  corr.  R,  störum  S,  störan  die 
übr.  ausgg.  2  vegliga  R,  väliga  Gv2.  viljak  Gv'2SvJS,  vilja  ek  MB 
Gv1HC,  «uillia  ec»  R.  3  klokkvi  MGv  cett,  «kleycqvi»  R.  4  sea 
Sv  (Prob.)  S,  sea  Sv  (Beitr.J  J,  sia  L,  sjä  HgRKMMbGcHCHl,  sia  R. 
|)at  JS,  [ek]  hat  Sv,  ek  bat  R.  mnettak  RGvSvJS,  «mettac»  (c  halb  aus- 
radiert) R,  msetta  die  übr.  ausgg.  at  JS,  at  [hon]  Sv,  at  hön  R.  — 
wich  54  größere  lücke  Finn  Magn.  Gv1,  s.  dagegen  B  und  S  z.  st. 

55,  1.  2  vgl.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  175'**  fg.).  1  ok  in  klammern  Sv. 
3  «grimvbgan»  R,  grimübgan  Hg  Hl.  —  lücke  nach  55  Gv. 

56  vgl.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  1761  fg.).  —  über  sehr.:  <  H.  q.»  (in 
der  zeile)  R,  HQgoi  kvab  edd.  1  Gc  in  «Gor»  ausgerückt  R.  tillystiri?. 
2  munk  BGvCSvJS,  man  R.  her  R,  bä  R.  hefk  SvS,  hefik  Gv*,  hefi 
ek  R.  brattan  JS',  brattar?  SV  (Prob.),  brattara  R;  bjartara  R.  —  reynt 
hefk  brattara  Sv  (Beitr.)    Wn  (Ark.  3,  207). 
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hofbub  J5«  hnekking,         meban  heilir  v<5rum : 
nü  'rum  svä  särir,         at  matt  sjalfr  valda.' 

57.  Beiti  [»at  maelti,         bryti  vas  hann  Atla: 
T^kum  ver  Hjalla,         en  Hogna  forbum! 
hpggum  halfj^rkjan!         hann  es  skapdaubi, 
lifira  svä  lengi,         loskr  raun  ae  heitinn.' 

58.  Hraeddr  vas  hvergaetir,         helta  in  heldr  rümi, 
kunni  klokkr  verba,         kleif  i  rq  hverja; 
vesall  lezk  vigs  beira,         es  skyldi  väss  gjalda, 
ok  sinn  dag  dapran,         at  deyja  frä  svinum, 
[allri  orkostu         es  hann  äbr  hafbi]. 

51).  Töku  bräs  Bubla         ok  brugbu  til  knifi, 
öpbi  illbraeli,         äbr  odds  of  kendi ; 
töm  lezk  at  eiga         tebja  vel  garha, 
vinna  et  vergasta,         ef  hann  vib  retti. 
[feginn  lezk  bö  Hjalli,         at  hann  fjor  baegi]. 


3  hQfpup  pä  S  (fußn.),  hQfpup  er  BtGv*SvJ,  ä  hQfpup?  Sv  (Prob.), 
hQfpub  («hofffvt»)  R.  Der  verf.  von  Vs  las  viell.  hQfJ)um  (B).  4  nü 
'rum  SvS,  nü  'rora  J,  nü  erum  R.  matt  JS,  [bü]  matt  Sv,  bü  matt  R; 
bü  munt  C. 

57.  58  vgl.   Vpls.  s.  c.  37  (Bugye  176e  fg.). 

57,  lb  Schaltsatz  Hl.  bann  in  klammern  Sv.  2  T^kum  RJS, 
T(?ku  R.  3  hQggum  balfyrkjan  JS,  hQgum  (hQggum  R  u.  zweif.  Hl) 
ver  (in  Mammern  So)  halft  yrkjum  RRMBGvHCSvHl,  hQgum  ver  half 
yrkjum  Hg,  hQgum  ver  halfyrkjum  (•adcommode  faeiamus  dimidia  opera'  K, 
'opus  dimidium  faeiamus,  jussis  non  nisi  ex  parte  satisfaciamus'  Eg)  KEg. 
4  lifira  (a  halb  ausradiert  R)  JlBGvCJSHl,  lifir  die  übr.  ausgg.  mun  JS, 
mun  [hann]  So,  mun  hann  R. 

58,  1  «hver  getir»  R.  heltat  Gv2.  2  rq  CSvJS,  rä  die  übr.  ausgg., 
«ra»  R.  3  komma  nach  lezk  u.  keine  interp.  nach  beira  BtGc-H. 
beira]  J>ess  C.  väss  Eg  (855a)  BGvlCJS  (vgl.  auch  Vs:  prsellinn  .  .  kvez 
illt  hljota  af  öfribi  beira  ok  väss  at  gjalda),  väs  TUHgKMEg  (245a)  Bt 
Gv-HSoHl,  vas  jß,  vals?  L  (fußn.).  4  « dapran»  R.  5  unecht  GcJS. 
hanu  om.  J. 

59,  60  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  176™  fg.). 

59,  1  Töku  JS,  T.  [peir]  Sv,  T.  peir  R.  bräs  R,  bras  RKLGvIlSo 
(?  Hl),  ok  in  klammem  Sv.  2  illbraeli  MMbBGvHCSvJS,  illbraeli  LEg . 
illprsel  Hl,  «ill  pre»  R.  «odz»  R.  of  SvJS,  om.  R.  3  ff .  in  Vs  nichts 
entsprechendes.         5  unecht  GvJS.     pö  in  klammern  Sv. 
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60.  Gaettisk  pess  Hogni         —  gorva  svä  faeri  — 
at  ärna  änaubgum,         at  undan  gengi : 

Tyr  kvepk  mer  minna         at  fremja  leik  penna : 
hvi  mynim  her  vilja         heyra  ä  bä  skraektun?' 

61.  Prifu  beir  pjöpgöpan:         pä  vas  kostr  engi 
rekkum  rakklgtum         räp  enn  lengr  dvelja; 
hlö  pä  Hogni,         heyrbu  dagmegir, 

keppa  svä  kunni,         kvol  hann  vel  polpi. 


62.  Horpu  tök  Gunnarr,         hrorbi  ilkvistum: 
slä  hann  svä  kunni,         at  snötir  gretu; 
klukku  peir  karlar,         es  kunnu  gorst  heyra ; 
rikri  rpp  sagpi,         raptar  sundr  brustu. 

63.  Dou  [>ä  dyrir:         dags  vas  heldr  snimma: 
letu  ä  lesti         lifa  lprötta. 


60,  la  Gettisk  RKEEgC.  lb  Schaltsatz  mit  LMb  cett.  2  umlan- 
gengi  Hg.  3  Fyr  JS,  fyrir  R.  kve|)k  SoJS,  kvef)  ek  R.  4  myoim] 
megnim  (!)  Hg. 

61,  1  beir  in  klammern  Sv  (auch  S  erwägt,  ob  das  wort  zu  streichen 
sei).  2  räb  R,  röb  C.  enn  R,  in  C.  3a  =  Akv  25,  la  (von  dort 
od.  aus  einer  beiden  dar  Stellungen  gemeinsamen  quelle  entlehnt?  S).  hlö 
bä  R,  hlseja  nam  J.  —  nach  bä  ein  einsilb.  wort  ausgefallen?  Sv. 
3b  Schaltsatz  Hl.  dagmegir  R,  drottraegir  C  (vgl.  Akv  2,  1).  4  svä 
kunni  JS,  [hann]  svä  k.  Sv,  hann  svä  k.  R.  —  nach  61  mindestens  eine 
str.  ausgefallen  GvS. 

62,  (63?)  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  178*  fg.). 

62,  1.  2  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist?  H.  1  H  in 
«Ha/rpo»  aasgerückt  R.  2  slä  R,  släa  J.  hann  om.  J.  —  slaa  (u.  hann 
zu  streichen)?  S.  3.  4  mit  63  zu  einer  str.  zu  verbinden?  H.  3  «görst •>  R. 
—  lücke  nach  3  C.        4a  Schaltsatz  Gv.     röb  JS,  räb  R. 

63,  la  Dou  So  (Prob.)  S,  Döu  Sv(Beitr.)J,  Dö  R.  bä  R,  bar  RK. 
lb  Schaltsatz  Hl.  snimma  S,  snemma  R.  2a  letu  S,  1.  [beir]  So,  1. 
beir  R.  ä  lezti  Gv2.  —  litu  es  lysti  (u.  darauf  lücke  V)  VC  (fußn.). 
2h  iprötta  R,  ibröttir  J.  —  Sv  (Prob.)  erivägt,  ob  die  vier  halbzeilen  als 
viersübler  zu  fassen  seien.  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  GvGJS  (Gv  ergänzt:  fair  munu  frökuari  |  ä  fold  koma  ||  ne 
menn  maitri  |  fyrir  mold  ofan). 
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64  Störr  böttisk  Atli,         ste  of  bä  baba, 

horskri  härm  sagbi  ok  reb  heldr  at  bregba: 
cMorginn's  nü,  Gubrün!  mist  hefr  her  hollra, 
sums  est  sjalfskapa,         at  hafi  svä  gengit.' 

Gudrun  kvab: 
65.  Teginn  estu,  Atli!         ferr  [>ü  vig  lysa: 
ä  munu  ber  ibrar,         ef  bü  allt  reynir; 
sü  mun  erf  b  eptir,         ek  kann  ber  segja : 
ills  gengsk  ber  aldri,         nema  ek  ok  deyja.' 

Atli  kvab: 
6(5.  cKannka  sliks  synja;         sek  til  räb  annat 
holfu  högligra         —  hofnum  opt  göbu  — : 
mani  munk  bik  hugga,         maetum  ägaetum, 
silfri  snaehvitu,         sem  bü  sjolf  vilir.' 

Gubrün  kvab: 
67.  <Ön  es  bess  engi,         ae  vilk  bvi  nita: 

sleit  ek  bä  sättir,         es  voru  sakar  minni ; 


64.  65  vgl.   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  178"  fg.). 

64,  1.  2  bcsond.  str.  Hg  Hl.  1  ste  JS,  ste  [hann]  Sv,  ste  härm  R. 
of  JS,  um  R.  2  boskri  HHgKMEg.  ok  m  klammern  Sv,  om.  J  (auch 
S  erwägt,  ob  das  loort  zu  streichen  sei).  3.  4  besond.  str.  Hg  Hl. 
3  Morginn  mit  großem  M  «.  punkt  vorher  E.  's  (SrJS,  er  R.  hefr  JS, 
hefr  [bü]  &{?,  hefir  bü  R.         4  est  JS,  est[u]  Sv,  ertu  R. 

65  überschr.:  Gubrün  kvab  BCJS,  Gubrün  MbHSvHl,  om.  R 
(ebenso  67.  73.  75.  81.  82,  3.  86.  91.  97).  1  ertu  R,  est[u]  Sv,  est 
bü  J.         3b  Schaltsatz  C. 

66—69  vgl.   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  179*  fg.). 

66  8.  zu  54.  1  Kannka  JS,  Kannkak  (od.  Kannkat  ek"  B  (Ark. 
2,  120),  <  CaNca  (ca  halb  ausradiert)  ec»  R,  Kann  ek  die  übr.  ausgg. 
sek  SvJS,  se  ek  R.  komma  nach  annat  B.  2b  Schaltsatz  mit  BGvH 
SvSHl.  opt  R,  s§va  C.  3  raani]  manni  RHgHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  558). 
munk  SvJS,  mun  ek  R. 

67  s.  zu  65.  la  engi  BGvHCSvJS,  engia  JLHgKEg  (-a  die  pari. 
negat.  Eg),  engi  ä  MHl,  engin  i?.  —  On  esa  bess  engi?  B  (fußn.J. 
lb  Schaltsatz  Hl.  aj  vilk  £,  ä  vilk  Sv  (Beitr.J,  ä  ek  vil  (ek  in  klam- 
mern Sv)  HSv  (Prob.),  ek  vil  R.         2  es]  at  C. 
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afkpr  äpr  böttak:         ä  mun  nü  goba, 
hräifbak  of  hotvetna,         mepan  Hogni  lifbi. 

68.  Alin  vit  upp  vgrum         i  einu  .hüsi, 
lekum  leik  margan         ok  i  lundi  öxum, 
goddi  okkr  Grimhildr         golli  ok  halsmenjum : 
bana  munt  mer  brobra         bota  aldrigi 

[ne  vinna  bess  etki,         at  mer  vel  pykki]. 

69.  Kostüm  drepr  kvenna         karla  ofriki, 

i  kne  gengr  hnefi,         ef  kvistir  bverra, 
tre  tekr  at  hniga,         ef  hoggr  tpg  undan: 
nü  matt  einn,  Atli!         ollu  her  räba.' 

70.  Gnött  vas  grunnypgi,         es  gramr  pvi  trüpi, 
syn  vas  svipvisi,         ef  hann  sin  gaebi; 
kropp  vas  bä  Gudrun,         kunni  of  hug  maela, 
lett  hon  ser  gorbi,         lek  hon  tveim  skjoldum. 

71.  G^xti  oldrykkjur         at  erfa  brobr  sina, 
samr  lezk  ok  Atli         at  sina  gorva ; 


3  abr  JS,  [ekj  äpr  So,  ek  äpr  R.  «pottac»  (c  fast  ausradiert)  R, 
bottak  So  (Beitr.)  JS,  bötta  die  übr.  ausyg.  4  hrsefpak  Go2Sv  (Beitr.)  JS, 
hraifba  [ekj  Sv  (Prob.),  «hrefba  ec»  R.  of  JS,  um  R.  hotvetna  MBGv 
HCSvJSHl,  hotvetna  K,  hovetna  R-E^,  hovetna  Hg,  hvevetna  R. 

68,  1  vit  in  klammem  So.  up  RHgHl.  3  unecht  GvH  (fußn.). 
gj&ddi  RKMGv  eett,  «geddi»  R.  Grimhildr  BKCHS,  Grimhildr  Gv,  Grimildr 
MJ,  Grimilldr  Hl,  «grimilldr»  R.  4  munt  SvJS,  muutu  C,  mundu  R. 
mer  in  klammern  Sv.        5  unecht  JS. 

69,  2  «gengr»  aus  «gendr»  corr.  R.  kvistir  R,  hünar  C  (gegen  die 
reimgesetze).  3  hoggr  MGo  cett,  «heyGr»  R.  4  matt  JS,  mättfu]  Sv, 
mättu  R. 

70—72  vgl.   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  179™  fg.). 

70,  1.  2  oiell.  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  oerloren  ist  H  (fußn.), 
besond.  str.  Hl.  2  svipvisi  JS  (vgl.  7,  2),  «sveip  visi»  RHg,  sveipvisi 
die  übr.  ausgg.  3.  4  mit  der  folg.  str.  zu  verbinden?  H  (fußn.),  be- 
sond. str.  Hl.  3  «Kra/pp»  mit  großem  K  u.  punkt  vorher  R.  of  JS, 
um  R.         4  tveim r  J. 

71,  1.  2  besond.  str.  HgBKMBHSvHl,  rest  einer  str.  deren  zweite 
hälfte  verloren  ist  J.  1  (Exti  JS,  (E.  [hon]  Sv,  «0xti  hon»  R.  2  samr 
lezk  R,  sumbl  let  C,  et  sama  let?  C. 

Ilildcbrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  28 
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lokit  pvi  letu,         lagat  vas  drykkju, 

sü  vas  samkunda         vip  svorfun  ofmikla. 


72.  Streng  vas  störhugup,         striddi  sett  Bupla, 
vildi  ver  sinum         vinna  ofrhefndir: 
lokkapi  litla         ok  lagpi  vip  stokki, 
glüpnupu  grimmir         ok  gretu  |)eygi, 

föru  i  fapm  mofiur,         frettu  hvat  skyldi. 

Gufmin  kvaf»; 

73.  'Spyrip  litt  eptir!         spilla  aetlak  b9pum, 

•     lyst  vorumk  pess  lengi         at  lyfja  ykkr  elli.' 

Sveinarnir  kväbu: 
'Blött  sem  vilt  bornum,         bannar  pat  manngi, 
skomm  mun  ro  reipi,         ef  reynir  gorva.' 


3.  4  mit  72,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMBHSvJHl.  3  stellt 
C  vor  1.  3a  =  19,  4a.  Lokit  mit  großem  L  u.  punkt  vorher  R. 
4  «svörfon»  R.     of  mikla  R.R. 

72,  1  «stra/ng»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  striddi  JS,  str. 
[hon]  Sü,  str.  hon  R.  2  unecht  Go  (od.  4  od.  5  späterer  Zusatz?  Gv-). 
vildi  J-S',  v.  [hon]  Sv,  v.  h.  R.  vinna  om.  HHl  (R  o/me  andeutung  einer 
lücke).  3 — 5  mt<  73,  i.  5  zu  einer  str.  verbunden  HgK,  besond.  str. 
BMBHSvJHl  3  lokkabi  JS,  lokkabi  [hon]  Sv,  «Loccabi  (mit  großem  L 
w.  punkt  vorher)  hon»  R.  ok  lagbi  R,  lagbi  J,  ok  leku  B  (fußn.)  GvH 
(lek  frei  i/  dritckfehler!),  es  leku  C  f«ac/i  vermut.  von  K);  vgl.  Vs:  tök 
hon  (Gubrun)  sonu  beira  Atla  konungs,  er  beir  leku  vib  stokki.  —  nach 
lagbi  etiv.  ausgefallen  u.  vib  stokki  schluß  der  folg.  langzeile?  H  (fußn.). 
4.  5  aus  einer  zeile  erweitert?  S  (vgl.  Vs:  sveinarnir  glupnubu  ok  spurbu 
hvat  beir  skyldu).  4  glupnujmt  J.  5  unecht  J.  hvat  S,  hvat  [baj 
Sv,  hvat  bä  R. 

73-78  vgl   Voll,  s.  c.  38  (Bugge  179^  ff.). 

73  s.  zu  65.  1.  2   besond.  str.   MHl.         1  aetlak   Gv^SvJS,    setla 

ek  R.  2  vQrumk  SvJS,  «värumc->  R;  värum  Hg.  3.  4  besond.  Str. 
Hg  Hl,  mit  74,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  BKM.  3  über  sehr.: 
Sveinarnir  (Sveinar  J)  kväbu  BCJS,  Sveinarnir  MbHSv,  'die  kinder'  Hl* 
om.  R.  Blott  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R.  4a  skQmm]  «seevm»  R, 
skaum  Hg,  skqm  Hl.  —  skQtnrau  rö  reibi  (?)  C.  4b  reynir  JS,  [\>\i] 
r.  Sv,  Jm  r.  R.  gQrva  R,  gefa  C.  —  keine  interp.  nach  g<jrva  BKML. 
—  Vs  hat  die  zeile  wol  mißverstanden  (en  b^r  er  skQmm  i  at  gora  betta). 
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74.  Brä  bä  barnosku         brobra  en  kappsvinna, 
skiptit  skapliga,         skar  ä  hals  bäba; 

enn  fretti  Atli,         hvert  farnir  vaeri 
sveinar  hans  leika,         es  sä  bä  hvergi. 

Gujmin  kvat: 

75.  cYfir  r^bumk  ganga         Atla  til  segja, 
dylja  mun  bik  eigi         dottir  Grimhildar; 
glaba  munat  bik,  Atli !         ef  g9rva  reynir : 
vakbir  v^  mikla,         es  vätt  brobr  mina. 

76.  Svaf  ek  mjok  sjaldan,         sibans  beir  fellu, 
het  ek  ber  h^rbu,         hefk  bik  nü  mintan ; 
raorgin  mer  sagbir,         mank  enn  bann  gorva : 
nü  es  auk  aptann,         ätt  slikt  at  fretta. 

77.  Maga  hefr  bü  binna         mist 

sem  bü  sizt  skyldir; 


74,  1.  2  besond.  str.  Hg  Hl.  1  wird  von  K,  la  von  ML  noch  zur 
antwort  der  knaben  gezogen.  Brä  \>k  HgMbB  cett,  «Brä|)ä»  (mit  großem 
B  u.  punkt  vorher)  ß,  bräf)a  RKML.  briäpra  BGv  cett,  «brijbra»  aus 
«brQbur:»  corr.  R,  br^bur  Hg,  brasbur  K  (br.  enn  kappsv.  'fratrem  cer- 
tandi  promtum'),  brü{)r  M  (nach  einer  vermut.  von  K).  en  MBGvHG 
SvJS,  inn  R.  —  keine  interp.  nach  kappsv.  EM.  2a  Schaltsatz  C. 
skiptit  BGvHCSvJS,  skiptisk  R.        2b  skar  JS,  sk.  [hon]  Sv,  sk.  hon  R. 

—  lücke  nach  2?  Hl  (2,  561).       3.  4  besond.  str.  HgBKMHl.       3  «En» 
mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.         4  sä  JS,  [hann]  sä  Sv,  hann  sä  R. 

75  s.  zu  65.  1  tilsegja  R.  2  raun  S  (fußn.),  munk  R.  bik  in  klam- 
mern Sv.  —  komma  nach  eigi  MCJS  (im  textj  Hl.  Grimhildar  RKHCSvS 
Grimilldar  HB,  Grimilldar  HgHl,  Grimiklar  MJ,  Grimhildar  Gv.  3  munat 
bik  Atli  J,  mun  minzt  Atli  Sv,  mun  bik  minzt  S,  mun  bik  minzt  Atli  R. 
ef  JS,  ef  [bü]  Sv,  ef  bu  R.  4  vätt  JS,  [bü]  vätt  Sv,  bü  vätt  KMGvHC, 
bü  vät  R. 

76,  1  sibans  R,  siban  B.  2  hefk  SvJS,  hefik  Gv2,  hefi  ek  R. 
3  mank  SvJS,  man  ek  R.  enn  om.  B.  4  auk  S,  ok  die  übr.  ausgg., 
abbrev.  R,  ätt  S,  ättfu]  Sc,  «at-  |  bv»  R,  ätbu  Hl,  ät  \m  B,  ät  bü  Hg, 
ättu  BGvH,  ätt  bü  KMCJ. 

77,  1  Mäga  HHg.  hefr  bü  JS,  hefr  [bü]  S»,  hefir  bü  R,  Ib.  2a 
ZücA'e  in  R  ni'c/it  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (der  auch  erwägt,  ob 
mist  an  den  Schluß  von  2a  zu  setzen  sei)  S;  die  übr.  ausgg.  fassen  mist 

—  skyldir  als  zweite  halbzeile  von  1.      2b  =  SO,  3b.    ba  in  klammern  Sv, 
om.  J.  —  lücke  nach  2b  J. 

28* 
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hausa  veizt  f)eira         hafba  at  olskplum, 
drygbak  svä  drykkju,         dreyra  blettk  beira. 

78.  Tökk  beira  hjortu         ok  ä  teini  steikfmk, 
seldak  ber  sif)an,         sagbak  at  kalfs  vaüri : 
einn  bü  bvi  ollir,         etki  rett  leifa, 
toggtu  ti|)liga,         trüj)ir  vel  joxlum. 

79.  Barna  veizt  Jnnna:         bi[)r  ser  fär  verra; 
hlut  veld  ek  minum,         holumk  f)ö  etki.' 

Atli  kvab: 

80.  cGrimm  vastu,  Gubrün!         es  gorva  svä  mättir, 
barna  binna  blöf)i         at  blanda  mer  drykkju; 
snytt  hefr  sifjungum,         sem  bü  sizt  skyldir, 
mer  laetr  ok  sjolfum         millum  ills  litit.' 

Guprün  kvaj): 

81.  cVili  mer  enn  vaeri         at  vega  bik  sjalfan: 
fätt  es  fullilla         farit  vib  gram  slikan; 


3  aus  einem  liede  das  die  sage  von  Vcelundr  behandelte  hierher  ge- 
raten? Gv.  veizt  JS,  v.  [bü]  Sv,  v.  bü  R.  4  drygbak  svä  G,  dr.  |per] 
svä  Sv  (Prob.),  dr.  ber  svä  Gv2S,  dr.  ber  J,  drygfa  ek  {)er  svä  R.  blettk 
SvJS,  blett  ek  R. 

78,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Gv.  1  Tokk  SvJS,  Tök  ek  R.  2  seldak 
Gv'*SvJS,  selda  ek  R.  sagbak  BGvHSvJS,  sagbag  HgMHl,  «sagdag»  R. 
3.  4  mit  79  zu  einer  str.  verbunden  Gv ,  unecht  J.  3a  äztu  bau  meb 
Qllu  C.  3b  rett  JS,  rett[uj  Sv,  rettu  R.  4  tQggtu  MGvHCSvSHl, 
tQgg  bü  J,  «targtv»  R. 

79  noch  zur  vor.  str.  J,  späterer  Zusatz?  S.  la  veizt  JS,  veizt[u]  Sv, 
veiztu  R;  äztu  C.  lücke  nach  la?  H.  lb  Schaltsatz  C.  bibr  R,  bibr 
HgBKLMb.  —  barna  äztu  \>'uma,  bräbir  .  .  .  C.  —  lücke  nach  1  C 
(schon  vermutet  von  B). 

80—  86  vgl.  Vols.  s.  c.  38  (Bugge  180s  ff.). 

80  s.  zu  54.  —  1  vartu  R,  vast  bu  J.  es  JS,  es  [bü]  Sv,  er  bü  R. 
gorva  JS,  gera  R.  2  schwellvers?  binna]  bin  ??  Sv.  3  befr  JS, 
hefr  [bü]  Sv,  hefir  bü  R.       4  lritr  JS,  1.  [bü]  So,  1.  bü  R.     ok  om.  Hg. 

81  s.  zu  65.  —  1.  2  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist 
GvBt  (Gv  ergänzt:  Heimskr  vastu,  Atli!  |  es  bü  horskri  vel  trübir,  ||  aitt 
binni  allri  |  hefik  a§  hatat);  jedoch  läßt  auch  der  text  in  Ts  nicht  auf 
eine  lücke  schließen.        1  mer  R,  niinn  BK. 
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drygt  bü  fyrr  haf[)ir,         f>ats  domi  vissut 
heimsku,  harpröBbi         i  heimi  J)essum. 
[nü  hefr  enn  aukit         J>ats  äpan  frpgum, 
greipt  hefr  glop  störan,         g9rt  hefr  pitt  erfi.]' 

Atli  kva{): 

82.  {Brend  munt  ä  bäli         ok  barib  äbr  grjöti: 
bä  hefr  bü  ärnat         bats  bü  se  beiddisk.' 

Gufmin  kva{): 
?Seg  /m  ber  slikar         sorgir  är  morgin: 
fribra  vilk  dauba         fara  i  ljös  annat.' 

83.  S^tu  samtynis,         sendusk  färhugi, 
hendusk  heiptyrbi,         hvärtki  ser  unbi; 
heipt  öx  Hniflungi,         hugbi  ä  störraebi, 
gat  fyr  Gubrünu,         at  vaeri  grimmr  Atla. 

84.  Kvpmu  i  hug  henni         Hogna  vipfarar, 
talbi  happ  h^num,         ef  hann  hefnt  ynni; 


3—6  besond.  str.  GvBt;  der  verf.  von  Vs  hat  die  Zeilen  fälscht,  als 
worte  Atlis  genommen.  3  haff>ir   aus  hef|)ir  corr.  R.      |>ats  JS,    |)ats 

menn  Sv  (Beitr.);  [bat]  es  menn  So  (Prob.),  bat  er  raenn  R.  vissut 
GvBtCJS,  v.  [til]  Sv,  v.  til  R  u.  die  übr.  ausgg.  (til  zur  folg.  zeile  HgRKM). 
4  harbrsefu  S,  «härbrebis»  R,  harbrsebis  alle  übr.  ausgg.  (harbraebiss  C). 
5.  6  unecht  JS,  besond.  str.  B.  5  hefr  JS,  hefr  [bü]  Sv,  hefir  bü  R. 
bats  JS,  bat  er  (es)  BGvHC,  bats  [nü]  Sv,  bat  er  nü  R  (nü  verschrieben 
aus  v  ?  H).  6  hefr  (1)  Sv,  om.  R.  «glopstoran»  als  ein  tcort  R.  hefr 
(2)  JS,  hefr  [bü]  -St',  hefir  bü  R. 

82  s.  zu  54.  —  1.  2  besond.  str.  HgRKMMbHl.  1  munt  SvJS, 
mundu  R.  äbr  grjöti  GvBtSvS,  gr.  äbr  R.  2  hefr  SvJS,  hefir  R. 
bats  bü  JS,  «batz  tv»  R,  baztu  die  übr.  ausgg.  beiddisk  JS,  beibisk  R. 
3.  4  besond.  str.  HgRKMMbHl.  3  s.  zu  65.  —  bü  Sv  (Segbu  fifo)  JS, 
om.  R.  —  Segfter  Hg.  <  ar  morgin»  R,  ä  morgin  RK.  —  Seg  ber  sJQlfum 
slikar  spar  morgin  C.  4  vilk  SvJS,  vil  ek  R;  vel  ek  R,  mun  ek  C. 
komma  nach  dauba  JHl. 

83,  1.  2  besond.  str.  HgKMLHl.  3.  4  6e«mrf.  str.  HgKMLHl. 
3  Heipt  mit  großem  H  ?«.  punkt  vorher  R.  Hniflungi]  5.  zw  44,  3.  4  fyr 
-HV/M  ce££,  for  R,  für  if,  abbrev.  R.  v?eri  JS,  [hann]  v.  Sv,  hann  v.  R. 
«grimr»  T&HgHl. 

84,  2  ynni  R,  yrbi  Hg. 
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veginn  vas  bä  Atli        —  vas  bess  skamt  bi[)a 
sunr  vä  Hogna         ok  sjolf  Gudrun. 


85.  Roskr  tök  at  roba,  rakbisk  ör  svefni, 
kendi  brätt  benja,  bands  kvab  borf  ©nga: 
'Segib  et  sannasta :  hverr  vä  sun  Bubla? 
emkak  litt  leikinn,  lifs  telk  v<?n  onga.' 

Gudrun  kvap: 

86.  ['Dylja  mun  bik  eigi         döttir  Grimhildar:] 
lptumk  bvi  valda,         es  libr  bina  aevi, 

en  sumu  sunr  Hogna,         es  bik  s<?r  moba.' 

Atli  kvap: 

Tabit  hefr  at  vigi,         bot  vasrit  skapligt: 
illt  es  vin  vela         banns  ber  vel  trui'r. 


3a  «vegiN»  mit  kleinem  v,  doch  punkt  vorher  Tl.  3b  Schaltsatz  mit  S. 
4  fornyrpislag-zeile;  aus  einem  älteren  Hede  herüber  genommen?  S.  — 
sunr  vä  bann  HQgna,  |  sjglf  olli  Gubrün  J. 

85,  1.  2  besond.  str.  Hg  Hl.  la  =  50,  la.  Ib.  2  Schaltsatz  C. 
2  «brät»  RHgBHl.  kvab  JS,  kv.  [hann]  So,  kv.  bann  R.  3.  4  besond. 
str.  HgHl.  3  «Segit»  mit  großem  S  w.  punkt  vorher  R.  «hv>  R. 
4  emkak  ScJS,  emka  i?,  cmka  ek  BGvlHCHl,  emkat  ek  6rt2,  «emcaec» 
(die  4  letzten  buchst,  halb  ausradiert)  R,  era  ek  HgKM,  emk  B. 

86  s.  2«  65.  —  1—3  fce.so«<7.  $«r.  HgBKMBGvHHl.  1  wnecÄ* 
(aus  75, 2  entlehnt)  JS.  mun  HgRKMBCHl,  «rnunc»  (c  fast  ausradiert)  R, 
munk  GvHSvJS  (s.  zu  75,  2).  bik  in  klammem  So.  kommet  nach  eigi  JS. 
Grimhildar  RKHCS,  Grimhildar  Gv,  Grimildar  RS,  Grimildar  HgMJHl. 
—  nach  3  ergänzt  Gv  (als  4.  zeile  der  str.):  hefndi  hann  svä  ftjbur  |  ok 
fraända  sinna  allra  (melr.  höchst  bedenkt.).  4.  5  mit  87,  1  zu  einer  str. 
verbunden  HgBKMBHl,  bebond.  str.  H  (vgl.  jedoch  H  fußn.),  rest  einer 
str.  deren  ztveite  hälfte  verloren  ist?  Bt,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte 
fehlt  Go  (er  ergänzt:  Raesir  rammbugabr  |  reis  upp  vib  bolstri,  ||  keppa 
hann   vel  kunni,  |  krepti   mund    at    undu).  4  s.   zu   54.     «Uapit»    mit 

großem  U  u.  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefr  [du]  *Si7,  hefir  bü  R.  skaplikt 
Ri?A"  cett,  skapljöt  Hg.  5  vin  vela  R,  umvela  B.  —  J  zieht  noch 
87,  1  zu  unserer  str.,  erklärt  aber  die  zeile  für  interpoliert. 
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57.  Beiddr  för  ek  heiman         at  bibja  bin,  Gudrun! 
leyfb  vastu  ekkja,         letu  störräba; 
varba  v<?n  lygi,         es  ver  of  reyndum ; 
förtu  heim  hingat,         fylgbi  oss  herr  manna. 

•88.  Allt  vas  itarligt         of  örar  ferbir, 

margs  vas  alls  sömi         manna  tiginna  ; 
naut  vpru  orin,         nutum  af  störum, 
bar  vas  fjolb  fear,         fengu  til  margir. 

59.  Mund  galt  ek  maerri,         meibma  fjolb  biggja, 
braela  bria  togu,         byjar  sjau  göbar; 

—  somb  vas  at  sliku  —  :         silfr  tos  bö  meira. 

90.  Lezt  ber  allt  bykkja         sein  etki  vaeri, 

meban  lond  bau  l^gu         es  mer  leifbi  Bubli; 
[gröftu  svä  undir,         gorbit  hlut  biggja;] 


87—95  vgl.   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  181*  ff.). 

87,  1  s.  zu  86,  5.  beiddr  mit  kleinem  b,  doch  punkt  vorher  R,  beibr 
HgliKMEgV  (?  C).  2—4  mit  88,  1  zu  einer  str.  verbunden  HgRK 
MBJHl.  2  Leyfb  mit  großem  L  u.  punkt  vorher  R,  Leifb  RK.  var 
bü  R,  vast  bü  J.  3  varba  von  lygi  R,  var  bä  vaalygi  RKM,  var  bä 
Y9n  lyg'  H&v  (var  P&  druck  f.  bei  H?),   varba   vänlygi  C.     of  JS,  um  R. 

—  omreyndum  R.         4  fort  heiman  hingat?  5  (fuß n.J.     fylgbu  R. 

88,  1  «alt»  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  R.  of  JS,  um  R. 
2 — 4  besond.  str.  HgRKMBHl,  mit  89  zu  einer  str.  verbunden  J.  2  Margs 
mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R.  3  v^ru]  öru  R.  4  unecht  J.  fear 
Sv  (Prob.)  S,  fear  BtGvSv  (Beitr.)  J,  «fiar»  R,  fjär  die  übr.  ausgg. 

89,  2  bria  togu  S,  bria  tigu  Sv,  bria  tagu  J,  brjä  tagu  Hl,  brjä  tigu 
MBGvHC,  brjätigi  Hg,  brjä  tigi  K,  brjä  tygi  R,  .XXX.  R.    sjau]  .VII.  R. 

—  byja  sjau  göbra  J.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt 
mit  GvS  (Gv  ergänzt:  ruara  melgreypa,  |  marga  hvelvagna);  indessen 
zweifelt  Gv,  ob  wirkt,  der  au^fall  einer  zeile  anzunehmen  od.  90,  1  noch 
zu  unserer  str.  zu  ziehen  sei.  4  unecht  J.  4a  Schaltsatz  mit  BtGv 
HCSvSHl. 

90,  1  Lezt  S,  Lezt[u]  Sv,  Lett  J,  Leztu  R  (ebenso  z.  4J.  2a  nema 
\>ü  lgndum  rebir  C.  2b  mer  in  klammern  Sv.  —  es  leifbumk  Bubli? 
S  (fußn.).  3  unecht  od.  verderbt  (in  der  echten  form  hauptsatz  zu 
z.  2?J  Gv,  unecht  S.  «gröf  tv»  R,  gröft  bü  J.  garbit]  gorbirat?  B  fußn. 
(vgl.  Hl  2,  564). 
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svaeru  lezt  {)ina         sitja  opt  grätna, 
fannka  i  hug  heilum         hjöna  vaetr  sifmn.' 


Gudrun  kvap: 

91.  'Lygr  pü  nü,  Atli!         pöt  pat  litt  rokjak: 
heldr  vask  hög  sjaldan,         hofsk  pü  pö  storum; 
borpusk  bröpr  ungir,         byrusk  rog  milli, 
halft  gekk  til  heljar         ör  hüsi  pinu. 

[hroldi  hotvetna         pats  til  hags  skyldi]. 

92.  Priu  v^rum  systkin,         pöttum  övaegin, 
forum  af  landi,         fylgpum  Sigverpi; 
skaeva  ver  letum,         skipi  hvert  värt  styrpi, 
orkupum  at  aupnu,         unz  ver  austr  kv^mum. 

93.  Konung  dr^pum  fyrstan,         kurum  land  papra, 
hersar  ä  hond  gengu:         hraezlu  pat  vissi; 
V9gum  6r  skogi         panns  vildum  syknan, 
settum  pann  saelan         es  ser  ne  ättit. 


4.  5  besond.  str.  HgJRHl.  4  «Svero»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R. 
pinna  HHg.  5  unecht  J.  fannka  S  (fußn.),  fannkak  B  (Ark.  2,  120)  JS, 
«fanca  (ca  halb  ausradiert)  ec»  R,  fannka  ek  Hl,  fannk  Sv,  fann  ek  die 
übr.  ausgg. 

91  s.  zu  65.  —  J>6t  —  rökjak  JS,  pöt  [ek]  {>at  litt  rökja  Sv,  pött  ek 
pat  litt  rökja  KglossMBGvHHl ,  pött  ek  pat  litt  rekja  RHgBKC. 
2  vask  SvJS,  var  ek  R,  hög  J.  höfsk  pü  JS,  höftu  MLBV  (137a)  G, 
«hostv»  R,  höstu  BKMbHSvHl  (=  hofsk  pü  Hl).  —  hostnpo  Hg.  — 
hös  pü  pö  störpir  Gv  (nach  verm.  von  Bl,  der  auch  erwägt,  ob  höz 
(d.  i.  höts)  zu  lesen  sei).  3  bqrpusk  JS,  b.  [er]  Sv.  b.  er  R.  brQpr- 
ungir  (!)  Hg.  4.  5  mit  92  zu  einer  str.  verbunden  Hg.  4  besond. 
str.  (!)  Hl.  Halft  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  Heljar  HgG. 
5  besond.  str.  (!)  Hl,  unecht  JS;  Gv  versetzt  die  zeile  hinter  52,  1  (Gv1 
hat  sie  an  beiden  stellen,  bezeichnet  sie  aber  hier  als  Interpol).  «Hrolldi» 
(i  über  der  zeile)  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.     pats  SvJS,  pat  er  R. 

92,  1  priu  SvS,  priu  RJ,  prjü  die  übr.  ausgg.  2  Sigverpi  *S, 
Sigrepi  (Sigurpi?  Sigferpi?)  Sv,  Sigurpi  R.  3  värt  om.  J  (viell.  mit 
recht1  S). 

93,  1  dräpum  (!)  Hg.  2a  ä  hfjnd  JS,  [oss]  ä  hond  Sv,  oss  ä  hond  R 
2b  Schaltsatz  Hl.         4  «settom»  R. 
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94.  Daupr  varp  enn  hunski:         drap  nä  brätt  kosti, 
strängt  vas  angr  ungri         ekkju  nafn  hljota; 
kv$l  pötti  kvikri         at  koma  i  hüs  Atla, 
ätti  äbr  kappi,         illr  vas  sä  missir. 


95.  Kvamtat  af  pingi,         es  ver  pat  fraegim, 
at  pü  s$k  söttir         ne  slogpir  apra: 
vildir  ofvalt  vaegja,         en  vaetki  halda, 
kyrt  of  pvi  lata         ' 


Atli  kva£>: 

96.  lLygr  pü  nü,  Guprün!         litt  mun  vip  botask 
hluti  hvärigra  :         h^fum  q11  skarpan ; 
gorpu  nü,  Guprün !         af  gozku  pinni 
okkr  til  ägaetis,         es  mik  üt  hefja.' 


94,  1  hunski  RB5,  Hünski  HgKC,  hünski  die  übr.  ausgg.  «brät» 
HB  Hl.  2  Vs  paraphrasiert :  var  bat  litit  at  bera  ekkju  nafn;  danach 
vermutet  B  daß  der  ver  f.  in  seiner  vorläge  vasat  st.  vas  gelesen  habe  od. 
daß  in  Vs  eigi  vor  litit  ausgefallen  sei  (die  zweite  Vermutung  ist  gewiß 
die  richtige),  komma  nach  ungri  KMLMb.  ekka?  L  fußn.  nafn  EgB 
GvHSvJS  mit  Vs  (schon  verin.  von  K  fußn.),  namn  C,  nam  R  (ver- 
schrieben für  namn,  aber  von  KMLMb  als  verbum  gefaßt).       3  «ihvs»  R. 

95,  1  Kvamtat  S,  Komtattu  Gv,  Koratat  [bu]  Sv  (Prob.),  Kornta  fm 
MH,  Komta  So  (BeitrJ,  Koratat  J,  «Comtabv»  (mit  ausgerücktem  C)  R. 
af  bingi  JS,  af  bvi  bingi  R;  af  vigi?  G  (Zz  26,  29;  vgl.  Vs:  aldri  koratu 
svä  6r  orrustu).  L  fußn.  vermutet  ein  compos.  von  bing  mit  der  bedeutung 
'kämpf.  2—4  verderbt  C  2  söttir  BGvCSHl,  settir  J,  «söttir»  R, 
söttir  die  übr.  ausgg.  slygbir  G,  «slekbir>  HHgB  (=  slekbir  B),  slökbir 
KEg  Eir.  Jönsson  CS  (=  slögbir  S),  slekbir  BMBJHl  (=  slokbir  Hl), 
slokbir  GvHSv  (schon  vermut.  von  L  fußn.,  der  auch  slakbir  in  erwägung 
zieht).  3  ofvalt  JS,  avalt  RBC,  ävalt  BKMGoHSvHl,  k  valt  Hg, 
se  Sv  (BeitrJ.  «vegia»  (i  über  der  seile  nachgetr.)  R,  vega  ?  Sv  (Prob.). 
4  of  JS,  um  R.  —  nach  lata  in  R  ein  leerer  räum  für  die  fehlende  halb- 
zeile;  M  ergänzt  (nach  dem  vorschlage  von  K) :  es  konungi  söm{)it,  Gv: 
es  konungr  skyldit  ('meget  godt'  Bt).     Nur  Hg  bezeichnet  keine  lücke. 

96-98  vgl.  Vols.  s.  c.  38  (Bugge  ISP0  fg.). 

96,  1  vibbjjtask  HgB.      3  gor  bu  J.     «gozsco»  R.       4  üthefja  HgB. 
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Gubrün  kvab: 

97.  c 

knorr  mun  ek  kaupa         ok  kistu  steinda, 

vexa  vel  blaeju,         at  verja  bitt  liki, 

hyggja  ä  borf  h verja,         sem  vit  holl  vaerim.' 

98.  När  varp  bä  Atli:         nibjum  strib  oxti, 
efndi  itrborin         allt  bats  reb  heita; 
fröb  vildi  Gubrün         fara  ser  at  spilla: 
urbu  dvol  dogra,         dö  i  sinn  annat. 

99.  Säell  es  hverr  siban,         es  slikt  getr  Mba 
jöb  at  afreki,         sem  es  61  Gjüki: 

lifa  mun  bat  eptir         ä  landi  hverju 
beira  brämseli,         hvargis  bjöb  heyrir. 


97,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  wo  «Knu/R»  (mit  großem  K  u. 
punkt  vorher)  sich  unmittelbar  an  «hefia»  (96,  4)  anschließt;  hier  an- 
gesetzt mit  GvS.  Gv  ergänzt:  Unnak  litt  lifnum,  |  lij)num  skal  bö  sönib 
vinna  (die  2.  halbzeile  me.tr.  unmögl.).  2  kncjr  RKGv-Eg.  —  nach  2 
eine  zeile  ausgefallen  J.  3  «bl^gio»  T&üg ,  bliegju  KHl.  at  in  klam- 
mern Sv. 

98,  1  När  mit  ausgerücktem  NR.  2  <ütr  börin  >  R.  4  «dvol 
dogra»  R.     dö  S,  dö  [hon]  Sv,  dö  hon  R. 

99,  1  «hv»  R.  sif)an]  «sib'»  R,  sibr  B.  slikt  R,  slik  J.  2  sein- 
es S,  sem  bats  {od.  sem  es?)  So  (Prob.),  sem  baus  J,  sems  RBKMBGo 
HHl,  sem  HgSv  (Beitr.J  C.         4  hvargis  SvJS,   hvargi  er  R. 
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GU&RUNARHVOT. 

Gubrün  gekk  bä  til  saevar,  er  hon  hafbi  drepit  Atla. 
Gekk  hon  üt  ä  saeinn  ok  vildi  fara  ser;  hon  mätti  eigi 
sokkva.  Rak  hana  yfir  fjorbinn  ä  land  Jönakrs  konungs; 
hann  fekk  hennar;  beira  synir  väru  beir  Sorli  ok  Erpr  ok 
Hambir.  Par  fceddiz  upp  Svanhildr  Sigurbardöttir;  hon  var  5 
gipt  Jormunrekk  enum  rikja.  Me{)  honum  var  Bikki,  hann 
rep  bat  at  Randver  konungs  son  skyldi  taka  hana.  Pat 
sagbi  Bikki  konungi.  Konungr  let  hengja  Randve,  en  troba 
Svanhildi  undir  hrossa  fötum.  En  er  bat  spur|>i  Guprün, 
bä  kvaddi  hon  sonu  sina.  10 

1.  Pä  fräk  sennu         slibrfengligsta, 
traubrnpl  talip         af  trega  störum, 
es  harbhugub         hvatti  at  vigi 
grimmum  orbum         Gubrün  sunu : 

2.  cHvi  sitib  kyrrir,         hvi  sofib  lifi, 
hvi  tregrat  ykkr         teiti  at  maela? 


Gußrünarlivot  nur  erhalten  in  R,  hl.  44a,  13 —  44b,  27;  in  Vs 
benutzt  (die  pros.  einleitung  auch  in  Skaldsk).  —  Überschrift:  «fra 
gvörvno»  (cor  der  prosa)  u.  «gvörvnar  hva/t»  (vor  str.  1)  mit  roter  tinte  R; 
ebenso  HgHl;  GubrünarhvQt  {und  vor  der  prosa  Frä  Gubrtinu)  KJS, 
Gubrünarhvata  B,  Gubrünarhvgt  die  übr.  ausgg. 

Prosa:  vgl.  Skaldsk.  c.  42  (Sn.E.  1,366  fg.);  Vpls.  s.  c.  39  (Bugge 
182™  fg.)  u.  c.  41  (Bugge  184™  fg.).  2  hon  (1)  BKMBCJS,  siban  GcH 
(nach  vermut.  von  B  fußn.J,  oin.  R  (statt  dessen  ist  in  R  von  jüngerer 
hand  über  der  zeile  ein  g  (d.  i.  Gubrün)  nachgetragen).  5  «vp»  R. 
«sigurdar  d.»  R,  Sigurbar  döttir  HgBMBGvIICHl.  6  <  iorrnvnreek»  R, 
jQrmunrek  HgBKMGvH.  rika  B.  7  «randver»  R,  Randver  HgBK.  — 
nach  hana  ein  satz  ausgefallen?  BGvHC;  Gv  fügt  (aus  Skaldsk.)  ein: 
petta  räb  likabi  beim  vel  enum  ungum  monnum.  8  '  randve  >  R,  Randve 
BKM.  9  hrossa  fötum  R,  hrossafötura  Hg,  hesta  fötum  B.  10  kvaddi 
R,  hvatti  Hg.     hon  om.  RHl. 

1  ff.  die  strophenfolge  in  C  (wo  Ghv  u.  Hm  willkürl.  durch  einander 
gewürfelt  sind)  anzugeben,  wäre  raumverschwendung. 

1,  1  J»  in  «pa»  groß  n.  rot  u.  grün  ausgemalt  R.  fräk  JS,  frä  ek  R. 
2  traup  möl  RHgKEBGvJ.         3  harpüpug  B.         4  «grimom»  RHl. 

2.  3  vgl.    Vols.  s.  c.  41  (Bugge  184*°  fg.). 

2,  1  sitip  R,  sitip  er  HgBK  Mb  EJ,  sitip  it  H.  kyrrir  G  (Zz29,  62)  S 
(vgl.  Vs:  hvi  siti  per  svä  kyrrir),  om.  R. 
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es  Jormunrekkr         ybra  systur 
unga  at  aldri         joum  of  traddi 
[hvitum  ok  svortum         ä  hervegi, 
groum,  gangtomum         Gotna  hrossum]. 


Urbuat  glikir         beim  Gunnari 

ne  in  heldr  hugbir         sem  vas  Hogni: 

hennar  mundub         hefna  leita, 

ef  mob  aettib         minna  bröbra 

[eba  harban  hug         Hünkonunga].' 


Pä  kvab  bat  Hammer         enn  hugumstöri : 
'Litt  mundir  bü         leyfa  d^b  Hogna, 
bäs  Sigvorb  vokbu         svefni  ör: 
bekr  vom  binar         enar  blähvitu 
robnar  i  vers  dreyra,         folgnar  i  valblobi. 


3  jQrmunrekkr  J,  «iormvnrecr»  R.    ybra  R,  ykkra?  B  (fußn.)S(fußn.). 

4  JQum  S,  jöura  J,  jöm  R.  oftraddi  E.  5.  6  (=  Hm  3,  3.  4)  Interpol. 
JS  (vgl.  auch  B  fußn.J,  besond.  str.  HgHl,  om.  EGv.  5  «Hvitom» 
mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  «abervegi»  aus  «abelvegi»  corr.  R. 
6  grQiim  S,    gröurn  J,  gräm  R.     gotna  HgBK. 

3,  1  Ur{)uat  JS,  Urbuba  Sv,  Urbuat  it  Gv*,  «UrJ)va  ib»  R.  beim 
verdächtigt  Bt  als  verderbt.  2  om.  E.  sem  vas  HQgni  R,  sem  H.  vas 
J  C?  S).  3  mundu|)  SvS,  mendub  J,  mundu  it  B,  mundub  it  R.  leita  R, 
vilja  G.        4  ef  SvJS,  ef  it  R.        5  unecht  GvBtJS. 

4—6  vgl.  Vols.  s.  c.  41  (Bugge  184**  fg.). 

4  nach  BS  entstanden  durch  traditionelle  Verschmelzung  von  Hm  6.  7. 
1  Hammer  CS,  Harnbir  R  (so  immer),  hugnm  störi  T&KML.  2 — 5 
Interpol.  J.  2  momlir  J.  «ho/ona»  R.  2b  mälahättr.  3  om.  E. 
3a  bäs  JS,  bä  er  R.  Sigvorb  S,  Sigurf»  R.  cäsur  nach  Sig.  Hg.  3b  der 
dreisilbler  ließe  sich  beseitigen,  wenn  man  (übereinstimmend  mit  Hm  6,  3) 
die  zeile  änderte:  f»äs  S.  binn  |  svefni  6r  vtjkfiu;  aber  das  Med  enthält  noch 
einige  andere  dreisilbler,  die  einer  Verderbnis  nicht  verdächtig  sind  (s.  S 
z.  st.).  —  nach  3  schieben  BlGv  Hm  6,  4  ein.  4.  5  anfang  einer 
besond.  str.  deren  2.  hälfte  verloren  ist  BtGv  (sie  ergänzen  Hm  7,  3.  4). 

5  mälahättr.  —  lücke  nach  str.  4  J. 
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Urbu  per  bräpla        brof)ra  hefndir 
slif)rar  ok  särar,         es  sunu  myrf)ir ; 
knaettim  allir         Jormunrekki 
samhyggjendr         systur  hefna. 


berib  hnossir  fr  am         Hünkonunga  ! 
hefr  okkr  hvatta         at  hjorbingi.' 

7.  Hlaejandi  Gudrun         hvarf  til  skemmu, 
kumbl  konunga         6r  kerum  val[)i, 
sibar  brynjur,         ok  sunum  forbi: 
hlobusk  möbgir         ä  mara  bogu. 

8.  [Pä  kvap  bat  Hamber         enn  hugumstöri:] 
Svä  komsk  meirr  aptr         möbur  at  vitja 


5,  1.  2  rest  einer  str.  deren  1.  hälfte  ausgefallen  ist  E  (er  ergänzt: 
Atla  pottir  pü  stripa  at  Erps  morpi  ||  ok  at  Eitils  aldrlagi  (vgl.  Hm  8, 1.  2). 
1  bräpla  S,  bräpar  HgRKME,  bitrar?  Hl  (2,  568),  beggja?  Bfußn.Bt, 
ballra  GvHJ,  om.  R.  komma  nach  hefndir  RKMJ.  2  slipar  C.  es 
SvJS,  er  pü  R.  3.  4  mit  6,  3.  4  zu  einer  str.  verbunden  E.  3a  allir 
BGvHCJS  (nach  Vs),  ungrar  HgRKME  (mit  pap.hss.),  om.  R.  3b  «ior- 
ruvnrecki»  R,  ä  J^rmunreki  (Jormunrekki  K)  HgRKMEC  (mit  pap.hss.J. 
lücke  nach  str.  5  J. 

6,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvS  (Gv 
ergänzt:  Enn  skal  freista,  |  bot  faeri  sem,  ||  bot  mynim  hljöta  |  hlut  enn 
minna).  3  «Berip»  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R.  hnossir  R, 
herkumbl  C.     hünkonunga  B.        4  hefr  SvJS,   hefir  pü  R. 

7  vgl.  Vols.  s.  c.  41  (Bugge  185*  fg.).  1  (iruprün]  «gvndrv  R. 
kumbl]  B  (fußn.)  meint,  der  verf.  von  Ts  habe  statt  dessen  surnbl  gelesen. 
konunga]  abgekürzt  «k'k'.»  R.  3  keine  interp.  nach  brynjur  H.  4  mit 
str.  8  zu  einer  str.  verbunden  HgHl.  «Hlopvz»  mit  großem  H  u.  punkt 
vorher  R. 

8—14  vgl.   Vols.  s.  c.  41  (Bugge  185°  ff'.). 

8,  1  (=  4,  1;  vgl.  Hm  6,  1.  25,  1.  27,  1)  hier  Interpol.  Gv2JS.  «pa » 
mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  hugum  störi  HgKMLE.  2  vgl. 
Bdr  14,  2.  Svä  om.  J.  komsk  (od.  mun  st.  meirr  Finn  Magn.)  Finn 
Magn.Gv2HS,  komrat  J,  kömskat?  komrat?  L  (fußn.),  komask  («comaz»  R) 
HiHgRKMBC,  komum  E,  koinumk  GvlBz,  komumsk  B  (fußn.)  Hl,  mun 
komask  Bt.     «rneiR»  R. 
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geirnJQrfir  hniginn         ä  Gotf)jöbu, 
at  bü  erfi         at  9II  oss  drekkir, 
at  Svanhildi         ok  sunu  fjma.' 

i».  Grätandi  Gudrun         Gjüka  döttir 
gekk  tregliga         ä  ta'i  sitja 
auk  at  telja         t^rughlyra 
möbug  spj'911         ä  margan  veg: 

10.  cPria  vissak  elda,         bria  vissak  arna; 
vask  fjrimr  verum         vegin  at  hüsi; 
einn  V9rumk  SigvQrbr         ollum  betri, 
es  brob,r  minir         at  bana  urbu. 

11.  Svärra  sära         säkat,  ne  kunnu 


3  unecht  Gvl,  om.  E.  at  geirnJQrf)  hniginn?  C  (fuß n.J.  Gotftjofm  S, 
«goö  f)ioJio>  R,  gojjjrjöfm  Hg,  Go|)|"ijö{)a  die  übr.  ausgg.  (vgl.  Vsp  31,  2b 
Hlr  8,  lbj.  4   drekkir  GoHS    (nach  vermut.   von   B  fußn.),    drykkir 

RHgBKMCHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  569).  —  at  {>ü  (bü  in  klammern  Sv)  at 
q11  oss  I  erfi  drykkir  (drekkir  Sv)  EBzSv,  ätt  f»ü  erfi  |  at  oss  drekka  J. 
5  ok  R,  ok  at  G. 

J),  1  Grat.  Guf>r.  SvS  (cgi  7,  1),  Gu{)r.  grät.  R.  2  gekk  JS,  g. 
hon  R.  —  gekk  tregliga  od.  gekk  hon  tregla?  Sv.  3  auk  S  (fußn.J,  ok 
die  übr.  ausgg.,  abbrev.  R.  torughlyra  GoHJS,  tärokhlyra  BCHl,  tärog 
hlyra  E,     tärok  hlyra»  R. 

10,  1  bria  S,  pria  REJ,  J>rjä  die  übr.  ausgg.  (so  beide  male). 
vissak  EGv2JS,  vissa  ek  R  (beide  male).  2  vask  SvJS,  var  ek  R. 
brimr  verum  verstößt  gegen  die  reimgesetze  H;  ob  umzustellen:  verum 
brimr?  (aber  dreisilbler  von  diesem  typus  finden  sich  sonst  nicht  im  liedej. 
3   vorumk  Sv,  var  mer  R.     Sigvorbr  S,  Sigurbr  R.       4  es  R,  beim  es  E. 

11.  12  zu  einer  str.  verbunden  K. 

11,  la  Svärra  KMEBHCJS,  «Svara»  R.  —  Svarra  särra  'ein  be- 
kümmerteres  iveib'  ?  Hl  (2,  570).  lb  säkat  JS,  säka  Sv,  säkat  ek  BtHCHl, 
<sa  |  kab  ec»  R,  sakab  ek  HgKMEB.  kunnu  R,  kunna  KMEBHCHl. 
—  saknab  ek  ne  kunnura  B.  —  die  ganze  zeile  lautet  nach  B  (fußn.) 
viell.  ursprl.:  Svärra,  särra  |  saka  bötr  ne  kunna  (zurückgenommen  BtJ. 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EBGvCJS  {E  ergänzt: 
ekkju  vas  ungrar  angr  strangastr).  —  als  ursprl.  text  von  1.  2  vermutet 
Bt:  Svära,  sära  |  säkat  ek  ne  kunna  ||  [mann  svä  hvergi  |  moldar  svikinn]; 
Gvl:  Svä  sära  |  säkat  ek  ne  kunnak  ||  [mey  ä  moldu  |  sem  mik  svikna|; 
Gv- :  Svärara,  särara  |  säkat  ek  ne  kunnak  ||  [mann  ne  mey  |  ä  moldu  svikinn]; 
B  (Ark.  19,  17  fg.J :  Svära,  sära  |  Sigurb  of  veltu  (od.  of  sviku  systur),  || 
svät  särara  I  säkat  ne  kunnu. 
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.     .     meirr  böttusk         mer  of  striba, 
es  mik  oblingar         Atla  g^fu. 


12. 


hüna  hvassa         hetk  mer  at  rünum: 
mättigak  bolva         bötr  of  vinna, 
äbr  hnöfk  hofub         af  Hniflungum. 

13.  Gekk  ek  til  strandar,         grom  vask  nornum, 
vildak  hrinda         vreipi  beira  : 

höfumk,  ne  drekbu,         hpvar  b^rur 
bvi  land  of  stek,         at  Ufa  skyldak. 

14.  Gekk  ek  ä  beb         —  hugbumk  fyrr  betra  — 
bri b j a  sinni         bjöbkonungi ; 

61k  mer  Job,         erfivorhu, 
erßvprpu         Jönakrs  sunum. 


3  meirr  R,  en  meirr  E  (?  S),  masrir  R.  —  böttusk  meirr  Sv,  meirr 
böttusk  fteir  J.  of  JS,  um  R.  4  es  mik  —  gqfa  R,  es  Qf)lingar  |  Atla 
göfumk?  S  (fußn.J,  es  mik  Atla  |  q\>\.  göfu?  es  mik  Atla  |  göfu  q\)l.  ?  Sv. 

12,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  ivo  «Hvna»  (mit  großem  H  und 
punkt  vorher)  unmittelbar  an  «gafo»  (ll,  4)  sich  anschließt ;  hier  angesetzt 
mit  EJS  (s.  S  z.  st.);  E  schlug  als  ergänzung  vor:  Br$bra  hefna  sij)  (?) 
bana  skyldak.  Finn  Magn.  nahm  zwischen  11  u.  12  eine  größere  lücke  an. 
2  hetk  mer  JS,  het  ek  mer  R;  hetumk?  SvS  (fußnj,  wodurch  aber  eine 
schwerere  Senkung  entstände.  3  of  JS,  um  R.  —  umvinna  E.  4  huöfk 
SvJS,  ek  hnöf  R.  cäsur  nach  hnöf  RMIjBGv1HI.  —  äbr  ek  hQfub 
hnöf  E.  Hniflungum  KEGv2HCJS,  hniflungum  Mb,  Niflungum  HgLB 
Goiffl,  niflungum  REM  (s.  zu  Am  44,  3). 

13,  1  Gekk  ek  R,  Gekk'k  Sv.  Nornum  HgEC.  2  vildak  Gv*SvJS, 
vilda  ek  R.  hrinda  R,  strjüka  (!)  E,  stokkva?  Hl  (2,  570).  vreibi  S, 
hribgrimb  Gv,  hribgrifj  H,  hribgrib?  hrib?  B  (fußn.J,  heiptum?  ü  (fußn.J 
«strib  grib»  RJ",  stribgrib  HgE,  stribgrib  KMEBGHl.  3  vgl.  Sg  61,  3. 
höfumk  SoS,  höfu  mik  R.  4  bvi  SvJS,  bvi  ek  R.  of  JS,  um  R.  — 
um  stek  R. 

14,  la  nach  «Gecc  ec»  ist  in  R  «til  strandar»  aus  13,  1  versehentl. 
iviederholt,  dann  aber  unterpunktiert  u.  später  halb  ausradiert.  lb  Schalt- 
satz mit  MEGvHCHl.  hugbumk  SvS,  hugbak  mer  R,  fyrr  GS,  fyr 
HgBGvHCHl,  fyrir  M,  for  R,  für  K,  abbreo.  R.  —  hugbumk  betra 
fyrir  J,  mer  für  betra  hugbak  E.  3.  4  vgl.  Sg  62,  1.  2.  3  ölk  JS, 
61  ek  R.  4a  om.  RCHl  (CHI  mit  andeutung  einer  lache}.  4b  Jönakrs 
sunum  R,  Jönakrs  sunu  KEGvSvCJ,  Jönakri  sunu  R  (fußn.)  H. 
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15.  En  umb  Svanhildi  sptu  byjar, 

es  barna  minna  bazt  fullhugbak; 

svä  vas  Svanhildr  i  sal  minum, 

sem  vaeri  sömleitr  solar  geisli. 

16.  Goddak  golli         ok  gobvefjum, 
äbr  hana  gaefak         Gotbjöbar  til; 


16a.  Sä's  mer  harbastr         harma  minna, 
es  bann  enn  hvita         hadd  Svanhildar 
auri  troddu         und  joa  fötum, 
hvitra  ok  svartra         ä  hervegi. 


17.  En  sä  särastr, 
sigri  raendan 


es  Sigvorb  minn 
i  saeing  vpgu; 


15,  1  umb  S,  of  J,  um  R.  2  es  JS,  es  ek  KMEGvHC,  enn  ek 
TüHgEgB  (vgl.  jedoch  B  fußn.)  Hl,  henni  B,  om.  Sv.  barna  minna  H 
(f'ußn.J  S,  minna  barna  R.         3.  4  vgl.  Sg  54.  5. 

16—18  vgl.   Vols.  s.  c.  41  (Bugge  185™  fg.). 

16,  1.  2  mit  16a,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  RKMEBHJS,  mit 
16a,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hg  Hl.  1  Göddak  SoJS,  Göddak  hana  Gv'2, 
Gcfdda  («Gedda  >)  ek  R.  2  om.  E.  hana  S,  ek  R.  gaefak  R,  gaefa  J. 
Gotbjöbar  S,  «gob  bioöar»  R,  gobbjobar  Hg,  Gobbjöbar  die  übr.  ausgg. 
3.  4  lücJce  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv  {er  ergänzt:  vif 
et  unga,  |  es  sSva  skyldak,  ||  grimmgebjubum  |  gQmlum  ver). 

16a,  1  Sä's  G,  Sä  es  Gv,  bat's  JS,  bat  (mit  kleinem  b,  doch  punkt 
vorher)  er  R.  mer  om.  Hg.  —  bat  erurak  SvC.  harbastr  EGv,  harbast 
{<  hardaz»)  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv;  er  ergänzt:  knäka 
(knäkat  ek  Gv2)  bess  bot  |  bi|)a  aldrigi.  2  es  B  (fußn.)  GvC,  of  R; 
auch  B  (fußn.)  erwägt,  ob  of  durch  es  zu  ersetzen  od.  in  z.  3  traddan 
st.  troddu  zu  lesen  sei.  bann  om.  Sv  (vgl.  dagegen  B,  NI  s.  65),  beir  C. 
3  mit  17  zu  einer  str.  verbunden  HgHl,  unecht  BtJS.  «A^ri»  mit  großem 
A  u.  punkt  vorher  R.  trtjddu  R,  trodda  (?)  E.  5  om.  R  edd,  von  wir 
ergänzt  nach  2,  5  u.  Hm  3,  3. 

17,  18  sind,  obgleich  Vs  sie  bereits  kannte,  doch  ivol  als  jüngerer 
Zusatz  anzusehen. 

17,  1.  2  om.  E.  1  «eN»  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R. 
es   SvJS,    er    beir    R.      Sigvtjrb  S,    Sigurb   R.  2  raendan  JS,   raentan 

(«rontan»)   R. 
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en  sä  grimmastr,  es  Gunnari 

fränir  ormar         til  fjors  skribu. 

18.  En  sä  hvassastr,  es  hjarta  til 

konung  öblauban  kvikvan  skyru, 

fjolb  mank  bolva  


19.  <Beittu,  Sigvor|>r!         enn  blakka  mar, 
liest  enn  hrabfora         lät  hinig  rinna : 
sitr  eigi  her         snor  ne  döttir, 
süs  Gubrünu         gaefi  hnossir. 


3.  4  mit  18,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  E.  3  «grimastr »  RHgHl. 
es  SvJS,  er  beir  R. 

18,  1.  2  besond.  str.  Hg  Hl,  noch  zur  vor.  str.  RKMB  (vgl.  jedoch  Bt). 
1  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  hjarta  til  JS,  til  hjarta  BGvH, 
til  hjarta  flo  (flo  =  üögu  LHl)  RHgRKMHl,  til  hj.  flou  (!)  E,  til  hj. 
föl  {od.  flon?)  Björn  Olsen  (Ark.  .9,  234  fg.).  —  komma  nach  flo  RKMHl. 
—  II  betrachtet  flo  als  univillkürl.  reminiscenz  an  Sg  22,  3.       2  konung] 

k'g  R.  komma  nach  6blauf>an  E.  Ib.  2  os  beir  HQgna  .  .  ||  hilmi 
kvikvan  til  hjarta  skoru  C.  3a  «Fiolb»  mit  großem  F  w.  punkt  vorher  R. 
mank  SvJS,  man  ek  R.  3b.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  GvIiCJS;  Gv  ergänzt  als  2.  halbzeile  von  3  mit  pap.hss.: 
fjolb  man  ek  harma  u.  fügt  als  4.  zeile  hinzu:  hvi  ek  fleira  bols  |  of  biba 
skyldak!  (Bt  würde  vorziehen:  hvi  skal  ek  biba  |  bQls  of  fleira!).  — 
HgBKMB  ergänzen  die  2.  halbzeile  von  3  wie  Gv  u.  verbinden  die  ganze 
zeile  mit  19  zu  einer  str.  (vgl.  jedoch  Bt) ;  Hl  deutet  eine  lücke  nach  3a  an  u. 
zieht  die  halbzeile  ebenfalls  zur  folg.  str. ;  E  nimmt  als  2.  halbzeile  aus  19,  1 
(s.  das.) :  beittu  Sigurb.  —  der  echte  Schluß  des  liedes  ist  wol  verloren  (soJS). 
19—21  nicht  ursprl.  zu  Ghv  gehörig,  sondern  brückst,  eines  liedes. 
das  kurz  nach  Sigurps  ermordung  spielte  JS. 

19,  1  lücke  davor  in  R  nicht  angedeutet,  wo  «beittv»  (mit  kleinem  b 
u.  kein  punkt  vorher)  unmittelbar  auf  «ba/lva»  (18,  3)  folgt.  —  E  nimmt 
aus  der  vor.  str.  Fjolb  man  ek  bolva  als  erste  halbzeile  u.  streicht  enn 
blakka  mar;  s.  auch  zu  18,  3.  Beit  bü  J.  Sigvorbr  S,  Sigurbr  R 
(fußn.)  MBGvHCJHl,  Sigurb  (u.  kein  komma  vorher)  HHgKE  (beittu 
3.  plur.  prt.  KE).  «mär»  R.  2  «hrab  fora»  R.  lät  SoJS,  lättu  R. 
hinig  R,  hinnig  HgRMbGvH.  rinna  S,  renna  R.  3  sitr  eigi  R,  sitrat 
nü  Gv2,  sitrat  C.  snar  Hl,  snor  RRKE,  snor  HgC,  snor  die  übr.  ausgg. 
döttir]  «d.>  R.  4  süs  S,  su  er  R;  beim  er  E  (vgl.  dagegen  H,  Zze 
81.  617).     Gubrün  E.    gsefi  («gefi»  R)  RJSHl,  gefi  die  übr.  ausgg. 
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20.  Minnsk  Jm,  SigvorJ)r!         hvat  vit  maeltum, 
es  ä  bebjum  vit         ba;[)i  s^tum, 

at  myndir  min         möbugr  vitja 
halr  ör  helju,         en  ör  heimi  ek  [)in. 

21.  Hlabib  er,  jarlar!         eikikesti, 
läti[)  und  hilmi         haestan  ver[)a! 
megi  brenna  brjöst         bolvafullt  eldr, 
prungit  hjarta,         bifmi  sorgir.' 

22.  [Jorlum  ollum         61u|>  batni, 
snötum  ollum         sorgir  minki, 
at  tregröf  bat         of  talit  vaeri 


20,  1  Minnsk  f>u  JS,  '  MiNztv  >  R.  Sigvojbr  S,  Sigurbr  R.  mselturu 
vit  EJ.  2  es  ä  beftjum  vit  G  (s.  zu  Akv  44,  1),  f>äs  vit  ä  beb  JS, 
[)k  er  vit  ä  be{)  R.  —  bä  es  vit  i  be[>  btebi  stigum  (od.  gengum)  O. 
3  myndir  SvS,  mondir  -/,  bü  myndir  R.  minj  minn  RHgHI.  komma  nach 
min  BGo.  möbigr  It.  ausrufungsz.  nach  möbugr  BGv.  4  Helju  C. 
en  6r  heimi  ek  bin  S,  en  ek  6r  heimi  bin  EJ,  en  ek  ör  heimi  Sv,  en  ek 
{jin  ör  heimi  R. 

21  gehörte  ivol  demselben  Hede  an  wie  19.  20,  folgte  aber  ursprl.  kaum 
unmittelbar  auf  diese  strr.  LB  (fußn.)  S.  1  eikikesti  GS,  eikikQstu  J, 
eikikyst  BtGv'2H,  eiki  cu/sün •■>  R-H</,  eikik^stinu  die  übr.  ausgg.  2  lätib 
SoS,  1.  hann  HgRKME,  1.  bann  R.  hilmi  R,  himni  RC  (vgl.  auch  Hl 
2,  512),  hildi  E.  3  brjöst  brenna  E.  cäsur  nach  brenna  HgK.  eldr 
zur  folg.  zeüe  HgBKMEC,  komma  vorher  RKME.  4  brungit  BGvHJS, 
om.  R.  hjarta  8  (fußn),  of  hjarta  J,  um  hjarta  R.  keine  interp.  nach 
hjarta  B  (vgl.  jedoch  Bt)  Gv*JS.  —  hinter  hjarta  sind  nach  G  zwei  halb- 
zeilen  ausgefallen  (eldr  um  hjarta  anfang  der  ersten  langzeile,  bibni  sorgir 
sclduß  der  zweiten),  bijmi  (bifmi  MHl,  bybni  R)  sorgir  RHgRKMB  cett, 
harmar  bybni  E. 

22  Interpol.  JS,  om.  E.  1  ölub  Wn(EEl22)  S,  «obal»  RKB,  öbal 
HgRMGvHJHl,  öbol  Jon  porkelsson  (briefl.),  abal?  E  (fußn.),  ebli?  Hl 
(2,  573) ,  angrs  C.  —  kQrlum  Qllum  |  kvalar  batni  ?  Bt.  2  sorgir 
(sorgar  C)  minki  CS,  sorg  at  minni  R.  3  tregröf  bat  GS,  [»at  tregröf  St1, 
betta  tregröf  (tregröf  GvHJHl)  R  u.  die  übr.  ausgg.  of  JS,  um  R. 
umtalit  R.  komma  nach  talit  Mb.  veri?  VHl  (2,  573 J.  —  statt  3  liest  C: 
Nu  es  um  talit  tregröf  Gubninar  (vgl.  Od  32,  4).  4  lüde  in  R  nicht 
angedeutet  (auf  «v§ri»  folgt  unmittelbar  die  Überschrift  von  Hm),  hier 
angesetzt  mit  GvS  (Gv  ergänzt:  gumna  mengi  |  Gubrünar  bvqt). 
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1.  [Spruttu  ä  ta'i         tregnar  ibir, 
groti  alfa         en  glystomu; 

är  of  morgin         manna  bolva 
sütir  hverjar         sorg  of  kveykva.] 

2.  [Vasa  bat  nü         ne  i  gasr, 
f)at  hefr  langt     lif>it  sihan] 

es  fätt  fornara,         fremr  vas  bat  holfu, 
es  bvatti  Gubrün         f  Gjüka  borin 
sunu  sina  unga         at  hefna  Svanhildar. 

3.  'Systir  vas  ykkur  Svanhildr  of  heitin, 
süs  Jormunrekkr  joum  of  traddi, 
bvitum  ok  svortum  ä  hervegi, 
groum,  gangtomum  Gotna  hrossum. 


Hampesmol  vollst,  erhalten  in  R  (als  letztes  lied  der  Sammlung) 
hl.  44b,  28  —  45h,  23 ;  in  Vs  wenig  benutzt,  doch  str.  20,  1.  2  (ohne  an- 
gäbe der  quelle)  citiert.  —  Überschrift:  <haraf>is  mal»  mit  roter  tinte  R, 
Hamf)ismäl  en  fornn  <hi  (s.  die  schlußprosa),  wie  oben  S. 

1,  2  Interpol.  .7. 

1  interpol.  HScheving  (Forsp.  s.  21)  B  (fußn.)  GvBzS.  S  in  '<Sprvtto  > 
groß  u.  grün  mit  roten  Verzierungen  R.  keine  interp.  nach  ij)ir  GvlHl. 
2  Alfa  Hg,  alda?  Gv-  (249b).  en]  i  Hg  mit  pap.hss.  3  of  BzRnJS, 
um  R;  var  R.  morgins?  R  (fußn.).  4  of  BzRnJS,  um  R.  kveykva 
(/qveyqva»)  R,  kvakva  H. 

2—5  .so  angeordnet  mit  S;  RHgRKMLMbBHRnJHl  haben  die 
Strophenfolge:  2;  3;  5,  2.  1;  4  (5,  2.  1  -\-  4  zu  einer  str.  verb.  HgKM, 
5,  2.  1  +  4  +  6  +  7,  1.2  zu  einer  str.  verb.  Hl);  Gv:  2;  4;  3-  5,  2.  1; 
Bz:  2;  5,  2.  1;  4;  3. 

2,  1.  2  dreisilbler  die  den  alten  anfang  der  mälahättr-str.  verdrängt 
haben  S.  2  hefr  S,  hefir  R.  3  späterer  zusatz  LGvH  (s.  dagegen 
S  z.  st.),  om.  BRn.  J  stellt  die  zeile  hinter  str.  2  (als  rest  der  ursprl. 
anfangsstr.).  «fat»  RHl,  [)at  Hg.  4b  dreisilbler  der  an  stelle  einer 
echten  mulahättr-halbzeilc  eingeschoben  ist  S  (er  vermutet  als  ursprl.  halb- 
zeile:  harj)hugup  kona;  vgl.  Ghv  1,  3.  4);  Gjüka  dottir  G,  grimmum  orpum 
(wie  Ghv  1,  4)  ?  Bz.        5b  systur  at  hefna?  Bz. 

3,  1.  2  vgl.  Ghv  2,  3.  4.  1  of  BzRnJS,  um  R.  —  umheitin  R. 
2  süs  RnJS,  sü  er  R.  joum  S,  joum  WnJ,  jöm  R.  of  BzCWnRnJS,  um  R. 
—  umtraddi  R.  3.  4  =  Ghv  2,  5,  G.  4  gr^um  S,  groum  RnJ, 
«gräm»  R.     gotna  HgRK. 
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4.  Einstep  emk  orpin         sem  osp  1  holti, 
fallin  at  fraendum         sem  fura  at  kvisti, 
vapin  at  vilja         sem  vipr  at  laufi, 
[las  en  kvistskopa         kemr  of  dag-  varman. 


5.  Lifip  einir  er         aettar  minnar: 

eptir  es  prungit         ykkr  pjöpkonunga.' 


6.  Hitt  kvap  pä  Hamper  enn  hugumstöri: 

'Litt  mundir,  Guprün!  leyfa  d£p  Hogna, 

es  peir  SigvQrp  [Ann  svefni  6r  vokpu, 

saztu  ä  bepjum,         en  banar  hlogu. 


4  unecht  Rn.  1  Einstöp  MGvHCRnJSHl,  «ein  stoö»  (mit  Meinem  e 
u.  Icein  punkt  vorher)  R,  einstop  Hg,  einstop  RKB.  emk  BzRnJS,  em 
ek  R.  3a  =  S#  56,  4a.  3b  vipr  R,  vipir  BGvHCRn,  4  päs  JS, 
es  ita,  pä  er  R.  of  BzRnJS,  um  R.  —  pä  es  kvistu  skepja  konur  um 
dag  varman  (!)  C. 

5  rest  einer  str.  deren  erste  hälftc  verloren  ist  GvBz  (Gv  ergänzt : 
Sä  sesk  fylkir  |  i'sest  at  lifi,  ||  hyggrat  henni  |  hefnendr  lifa),  rest  einer  in 
der  mitte  verstümmelten  str.  J.  1  er  R,  [er]  Rn,  it  Bzü  (?  S).  eettar 
G,  [pättaj  aettar  S,  pätta  aettar  R  (auch  Bz  sieht  in  pätta  einen  späteren 
zusatz).  —  cäsur  nach  pätta  HRn.       2  es  prungit  ykkr  S,  er  ykkr  pr.  R. 

—  eptir  es  ykkr  pr.  |  pjopk.  HgRKMBGvHRnJ .  —  lücke  vor  str.  6  an- 
gesetzt mit  BGvHSHl  (B  vermutet  den  ausfäll  einer  inhaltl.  mit  Ghv  3 
übereinstimmenden  str.,  GvBz  schieben  Ghv  3,  1 — 4  ein). 

6  mit  7,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hg.  1—3  vgl.  Ghv  4,  1 — 3. 
1  «hitt  >  (mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher)  folgt  in  R  unmittelbar  auf 
varman  (4,  4).  Hamper  S,  Hamper  RnJ,  harap'»  R,  Hamdir  KGv, 
Hampir  die  übr.  ausgg.  —  pä  kvap  pat  H.  K.  <  hvgom  st^ri»  R,  hugum 
stori  HgKM.  2a  mundir  G,  mundir  (myndir  Rn)  [pü  pä]  RnS,  mondir 
pä  J,  myndir  pü  R,  myndir  (mundir  Bz)  pü  pä  R  u.  die  übr.  ausgg. 
2b.  3  abgekürzt  in  R:  «1.  d.  h.  er  p.  sig.  s.  or.  v.»  3a  peir  in  klam- 
mern Rn.  SigvQrp  S,  Sigurp  die  übr.  ausgg.  pinn  S  (vgl.  Gßr  1 17,  1), 
om.  R.         3b  vqkpu  sv.  6r   MBGvHCRn  (cäsur  nach  vokpu  BGvHRn). 

—  es  it  Sigropr  rokpusk  (od.  es  S.  rakpisk)  sv.  6r  C.  4  mit  7,  1.  2 
zu  einer  str.  verbunden  K.  saztu  R,  saztfu]  Rn ,  sattu  7?,  sättu  ?  C, 
svaftu  C.     bepjum  8  (s.  zu  Akv  44,  1),  bepi  J,  bep  R. 
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7.  Bokr  vQru  pinar  enar  blähvitu 
rofinar  valundum,  flutu  i  vers  dreyra; 
svalt  pä  Sigvorpr,  saztu  of  daupum, 
glyja  ne  gäpir:  Gunnarr  svä  vildi. 

8.  [Atla  pöttisk  stripa         at  Erps  morpi 

ok  at  Eitils  aldrlagi:         pat  vas  per  enn  verra; 
svä  skyldi  hverr  pprum         verja  til  aldrlaga 
sverpi  särbeitu,         at  ser  ne  striddit.] 

9.  Hitt  kvap  pä  Sprli,         svinna  hafpi  hyggju: 
'Vilkat  vip  mopur         m^lum  of  skipta; 


7,  1.  2  vgl.  Ghv  4,  4.  5.  1  abgekürzt  in  R:  «beer  (mit  kleinem  b 
u.  kein  punkt  vorher)  v.  p.  i.  b.  h.»  bökrj  br^kr  ?  C  2  rofinar  Cod. 
robnar  i  ?  B  fußn.)  valundum  BGvHBnS,  ofnar  vojundum  (<va/londom »  R) 
RHgBKMHl  ('ab  artißeibus  contexta'  K,  'von  künstler innen  gewebt'  Hl), 
robnar  valblobi  J.  3.  4  mit  8  zu  einer  str.  verbunden  Hg,  besond. 
str.  KHl.  3a  Svalt  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.  SigvQrpr  S, 
Higropr  C,  Sigurbr  R.  —  Soltinn  vas  Sig.  Wn  (Ark.  3,  220  anm.  2), 
'viell.  richtig'  S.  3b  saztu  R,  saztfu]  Bn,  sattu  B.  of  BzBnJS,  yfir  R. 
4  ne  gäbir  J,  [bü]  ne  g.  BnS,  J)ü  ne  g.  R.  svä  J,  [ber]  svä  BnS,  ber 
svä  R.  —  Gunnarr  bvi  (od.  ber  bvi)  olli?  L  (fußn.). 

8  Interpol.  BnS,  aus  einer  Ijöpahättr  -  str.  erweitert  L.  Nach  Bz 
begann  die  str.  ursprl.  ivie  Ghv  5,  1.  2.  1.  2  er  Weiterung  aus  Ghv 
5,  3.  4  (??)  Bz.  1  Atla  mit  großem  A,  doch  kein  punkt  vorher  R. 
böttisk  /,  böttisk  [pü]  BnS,  \)6tt.  bü  R.  cäsur  nach  \m  HBn.  2  ah 
drei  kurzzeilen  gefaßt  (ok  at  Eit.  |  aldrl.  |  bat  usw.)  HgBKM.  —  nach 
«eitils-  ist  in  R  versehentlich  aus  z.  1  «mörbi>  wiederholt,  dann  aber  als 
unrichtig  unterpunktiert,  bat  —  verra  R,  \>er  vas  bat  enn  verra  B  (fußn.) 
GvH  (?  S),  bat  vas  \>er  önu  verra  C ,  bat  vas  b^r  sjalfri  verra  BM.  — 
ist  2b  ein  znsatz  u.  lautete  etwa  die  zeile  ursprl.:  auk  at  Eitils  |  aldrlagi? 
dreisilbler  u.  fornyrpislag-verse  sind  ja  auch  sonst  in  diesem  Hede,  das 
aus  verschiedenen  älteren  dichtungen  zusammengeschweißt  scheint,  mehr- 
fach vertreten.  Auch  C  faßt  ok  —  aldrlagi  als  eine  langzeile.  2b.  3 
C  nimmt  2b  als  den  anfang  einer  verstümmelten  langzeile,  svä  skyldi  hverr 
ah  den  schluß  einer  folgenden  u.  qpTum  —  aldrlaga  als  eine  dritte  lang- 
zeile. 3.  4  spätere  erweiterung  HBz.  3  als  drei  kurzzeilen  gefaßt 
(svä  [bvi  K]  skyldi  hverr  |  Qbrum  verJa  |  til  aldrl.)  HgBKM.  «hv»  R. 
—  hinter  str.  8  sind  nach  Bz  mehrere  strr.  (=  Ghv  5,  3.  4 — 8)  aus- 
gefallen. 

9,  lb  Schaltsatz  Hl.  hafbi  J,  hafbi  [hann]  BnS,  hafbi  hann  R. 
2  Vilkat  J,  Vilkak  Bn,  Vilkat  [ek]  S,  vilkat  ek  R.     of  JS,  om.  R. 
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or[)s  bykkir  enn  vant         ykkru  hv^rugi: 

hvers  bibr  bü,  Gudrun!         es  at  gräti  ne  fasrat? 

10.  Brobr  graetr  bü  bina         ok  buri  sväsa, 
nibja  näborna         leidda  naer  rögi: 
skaltu  auk,  Gubrün !         okkr  grata  bäba  ; 
sitjum  feigir  ä  morum,         fjarri  munum  deyja.' 

10a.  Hitt  kvab  bä  hrobrglob         —  stob  of  hlebum 
msefmgr  maelti         vib  rnogu  sina: 
cJ?vi's  bar   hcetta,         at  hlybigi  myni: 

3  ykkru  R,  ykkar  B.  hvQrugi  S,  hvQru  tveggja  J,  hvpru  R.  4  {m 
BzJ,  nü  KM,  bu  [nü]  S,  [J)ü  nü]  Äw,  frü  nü  R  ('nü  fcawm  ursprl.1  H). 
es  J,  es  [J)ü]  üwS',  er  [)U  R.  at  R,  fyr  J.  «f<jrat»  R.  —  punkt  nach 
faerat  HgKBM.  —  lücke  nach  str.  9  J. 

10  «ac/i  X  von  Hamfier  gesprochen  (vgl.  Gho  8).  1  vgl.  Akv  41, 
3,  1.  Bröjir]  Brüpi  f .  graetr  JS,  grät  R.  \n\  in  klammem  Bn.  2  leidda 
MB  cett,  leijia  'RffgBK,  leib-a  ify.  3  skaltu  (skalt  {)ü  J)  auk  (ok  J") 
Gudrun  |  okkr  JS,  okkr  skaltu  (skalt(uj  Bn)  ok  Gujirün  fw.  darauf  cäsur) 
die  übr.  ausgg.  mit  R.  4a  so  mit  J,  sitjum  her  feigir  [ä  mQrum]  S, 
es  her  sitjum  feigir  [ä  mQrumJ  Bn,  er  her  sitjum  feigir  ä  mQrum  R  u. 
die  übr.  ausgg.  (von  Hg  als  zwei  kurzzeilen  gefaßt:  er  her  sitjum  | 
feigir  ä  in.). 

10a  steht  in  R  hinter  str.  21;  doch  vgl.  Vs:  hon  (Gujirün)  liafbi  svä 
büit  Jjeira  herkke[>i  at  J)ä  bitu  eigi  jarn  ok  hon  ba[)  bä  eigi  skebja  grjoti 
ne  Qprum  störum  hlutum  ok  kvab  be™  bat  at  meini  rnundu  verba  ef  eigi 
gorI>i  beir  svä  {vgl.  10a,  3:  hlybi-gi).  Ok  er  beü  väru  komnir  ä  leib, 
finna  feir  Erp  brobur  sinn  (vgl.  12,  1:  fundu  ä  straeti  — ,  deshalb  10a 
als  anrede  der  Gufirün  (hrobrglQb  u.  maefingr)  an  ihre  söhne  (vib  mQgu 
sina)  mit  BtGv'2HBz  zwischen  10  u.  11.  1.  2  besond.  str.  (und  lücke 
dahinter)  HJS;  rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  Gvl  (er 
ergänzt  —  s.  211b  — :  'Komizk  it  heilir,  |  sem  heilir  farib,  ||  vamrnalausir  | 
ä  vegum  üti).  la  «hrobrglcub-  R,  HrobrglQb  (nach  K  Jorm.'s  mutter, 
nach  Eg  seine  kebse,  nach  Finn  Magn.  die  'Guthruna  venefica1,  Saxo  281ilJ 
HgBKMBCJHl,  hrobin  golli  ?  O.  lb  Schaltsatz  mit  Hl.  of  MGvH 
BzBnJS,  uf  R.  hlebum  R,  hlebum  HgBK  ('gradibus  celsis'  K)  MBGvHC. 
2  Interpol.  Gv2.  rmefingr  BGvHSHl,  mefingr  RBKMC  (anrede  der 
Hröprgl.  an  den  'mQgr'  KM),  maefingrub  J,  maeringr?  jR  (fußn.J.  mQgu 
sina  G  (nach  vermut.  von  Bz),  mQg  benaa  R-  3.  4  besond.  str.  JS, 
rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  Gv1  (er  ergänzt  —  s.  214b  —  : 
'Svä  sem  grjoti  ne  grandib  |  ne  gumna  heillum,  ||  bita  eggjar  ne  jarn 
Jonakrs  sunu).  —  Hg  gibt  die  beiden  Zeilen  als  3  kurzverse  (versteilung 
nach  hetta,  hlybigi,  mega,  einir)!  3  Schaltsatz  u.  nicht  zu  der  rede  der 
Hröprgl.  gehörig  M.    J>vi's  G,  pvi  er  Bz,  bviat  R.    bar  Bz>  !>**  ^-     üäitta 
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megu  tveir  menn  vinna         tiu  hundrubum  [Gotna].' 
[binda  eba  berja         i  borg  enni  hpvu.] 

11.  Gengu  ör  garbi         gor  vir  at  eiskra 


lifm  bä  ungir         ürig  fjoll  yfir 
morum  hünlenzkum         morbs  at  hefna. 


12.  Fundu  ä  straeti         störbrogböttan 

chve  mun  jarpskammr         okkr  fultingja?' 


MHBs,  hetta  HgBKBGvlCRnJ,  heita  R.  —  bvi  äk  per  heita?  B  (fußn.), 
J.viat  bat  heitik  Gv-.  at  hlyjjig'i  myni  R,  ef  hlypigir  myni  Gv*.  —  Bt 
ivitt  die  Zeile  verändert  (Hvi  ä  bat  hsetta  |  hlyrigi  myni)  zwischen  IV 
und  12  einschieben ;  ebenso  Gv1,  der  jedoch  neben  Bugges  Vorschlag  noch 
einen  eigenen  (boat  pvi  heiti  |  at  hlybigir  myni)  zur  erwägung  stellt.  — 
lücke  nach  3  G.  4  megu  G,  megut  Gv^CBnJS,  mega  R.  tveir]  tvä 
Gv1C.  vinna  G,  einir  R.  tiu  hundrubum  B,  tiu  hundrupum  Gotna 
(gotna  RHgK)  TLHgKM,  tiu  hundrup  Gotna  (gotna  B)  BBGvHCBnJSHl. 
5  Interpol.  Bz.  enni  in  klammem  Bn.  hovu  BnS,  h<J>u  J,  ha  R.  fragez. 
nach  ha  BKMGvHl.  —  Hg  faßt  die  zeile  als  3  kurzverse  (gotna  binda  | 
epa  berga  i  |  borg  enni  ha)!  —  liicke  nach  10a  GvlJ. 

11,  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvJS  (GvBz 
ergänzen:  Sorli  ok  Hamper  |  synir  Guprünar;  Bt  wollte  10a,  3  hier  ein- 
schieben, s.  o.J.  3.  i  versetzen  GvBtBz  hinter  16,  2;  s.  auch  zu  12. 
3  ungir  |  ürig  fjoll  yfir  S,  ungir  |  of  ürig  fjoll  Bn,  ungir  |  yfir  ürig  fJQll  BK, 
yfir  ungir  ürig  fJQll  R  u.  die  übr.  ausgg.  (cäsur  nach  yfir  Hg,  nach  ungir 
MBGvHJHl,  lücke  nach  fjoll  J).  —  3b  =  Skm  10,  2.  4b  ursprl: 
morps  vildu  hefna?  S  (fußn.).  —  lücke  nach  str.  11  Hl. 

12—17  'fragmente  eines  parallelliedes  in  forngrpislag'  JS. 

12.  13  (15)  vgl.  Vols.  s.  c.  42  (Bugge  185™  fg.). 

12  steht  in  R  hinter  14  (s.  das.);  GvBtBz  setzen  die  beiden  zeilen 
(ohne  annähme  einer  lücke)  an  stelle  von  11,  3.  4.  1  «stör  bra/gö 
ottan  >  R,  stjüp  brQgfottan  ?  Bz  (s.  400).  2.  3  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  JS.  4  nach  Baßm.  worte  Sorlis,  nach  Hl 
Hampers.  jarpskammr  Bn,  Jarpskamr  BC,  jarpsämr?  B  (fußn.),  jarp- 
skornmin?  B  (fußn.),  jarpskor  GvHBz,  jarpskamr  («iarp  scamr»  R)  R  u. 
die  übr.  ausgg. 
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13.  Svarapi  Erpr        enn  sundrmopri : 
'Svä  munk  fraendum         fulting  veita, 
sem  holdgröin        hond  annarri 


epa  fötr     .     .     .         foti  Qprum.' 


loa. 


<hvat  megi  fötr         föti  veita 
ne  holdgroi'n         hpnd  annarri?' 

14.  Pä  kvap  pat  Erpr         einu  sinni, 
es  mserr  of  lek         ä  mars  baki: 
'Illt's  blaupum  hal         brautir  kenna: 
kvepa  harpan  mjok         hornung  vesa.' 

15.  Drögu  ör  skipi         skipiisarn, 
maekis  eggjar,         at  mun  flagbi; 


13.  13a.  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

13  so  hergestellt  (z.  t.  mit  R  u.  nach  Vermutungen  von  Sj  G,  Svarapi 
enn  sundrmöpri,  |  svä  kvazk  veita  mundu  (mundu  in  klammern  Rn,  om.  J) 
fulting  fraendum  («frondum»  R)  |  sem  fötr  Qprum  TLHgKMBGvHRnJSHl 
(31  fügt  noch  nach  pap.hss.  hinzu:  e|)a  holdgröin  |  hQüd  annarri);  R  liest 
mit  pap.hss.:  Svarapi  Erpr  |  enn  sundrmöpri,  ||  svä  kvazk  vitr  |  veita  mundu 
fulting  fraendum  |  sem  fötr  Qprum;  Bz:  Svarapi  enn  sundrmöpri,  |  svä  kvazk 
mundu  ||  fraendum  fultingja  |  sem  fötr  Qprum;  C:  Svarapi  enn  sundrm.,  svä 
kvazk  veita  mundu  ||  fulting  fraendum  sem  fötr  kendi  ||  epa  holdgröin  hQnd 
ffäti.  —  Daß  Erpr  fuß  und  hand  erwähnte,  scheint  auch  die  paraphrase 
der  Vs  darzutun. 

13a,  1.  2  in  R  u.  den  ausgg.  Iceine  lücke  angedeutet.  3.  4  an  str.  13 
angehängt  HgKBGvHBnJS,  besond.  str.  RM.  3  hvat  mit  Meinem  h, 
doch  punkt  vorher  R.  «fotr  foti»  R,  fötr  hendi  C.  4  epa  holdgr.  hond 
fgfti  Ü.  —  Raßm.  Hl  fassen  die  Zeilen  als  worte  Hampers. 

14  steht  in  R  zwischen  11  u.  12,  umgestellt  mit  BGvHRnJS.  1  «eino» 
aus  erno»  corr.  R.  —  ernu  sinni  'strenuo  itinere'  KMb.  2  Schalt- 
satz Hl.  es  S(fußn),  om.  R.  of  BzBnJS,  um  R.  —  umlek  jB.  3  Ulfs 
SvJS,  illt  er  R.  brautir  kenna  R,  brautargengi  C.  —  nach  3  eine  zeile 
ausgefallen  C.  4  worte  Erps  Gv2HBzRnS,  worte  des  dichters  MBGv1 
CJHl.     kvepa  S  (fußn.),  kvQpu  R.     mj*Qk  R,  mik?  H. 

15,  1  Drögu  Sv,  Dr.  [peir]  RnS,  drögu  (mit  kleinem  d  u.  kein  punkt 
vorher)  peir  R.  skipi-isarn  S,  skipi-earn  J,  «scipi  iarn»  R,  skipijarn 
RKMBGvHHl,  sköpgjarnir  (ohne  interp.  dahinter)  BzRn.  —  das  dop- 
pelte skipi  findet  Bz  (s.  401)  mit  recht  'höchst  anstößig'.  2  «mökis»  R» 
mekiss  B,  raaekiss  C.     munfiagpi  HgEgMb  (at  munfl.  'propter  acerbitatem 
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bverbu  brött  sinn         at  bribjungi, 

letu  mog  ungan  til  moldar  hniga. 

16.  Skoku  peir  loba,  skalmir  festu, 
smugu  göbbornir         i  gobvefi. 


17.  Fram  lpgu  brautir,         fundu  västigu 
ok  systur  stjüpswn.         säran  ä  meibi, 
vargtre  vindkold         vestan  bojar, 
trytti  ae  f  tronu  hvöt         —  titt  vasat  biha. 


18.  Glaumr  vas  f  hollu,         halir  olreifir, 
ok  til  gota  etki         gorbut  heyra, 
äbr  halr  hugfullr         i  hörn  of  baut 


animi'  Eg),  muunflagpi  'schneide  der  riesin,  d.  h.  Streitaxt'  (??)  E  (bei  L) 
mit  Suhm.  3  pverpu  SvJ ,  pv.  [peir]  RnS,  pv.  peir  R.  r  in  «prott* 
über  der  zeile  R.     pripjungu   Hg.         3.  4  umzustellen:'  Bz  (s.  401). 

16,  17  su  einer  str.  verbunden  HgKHl. 

16  vor  str.  18  zu  stellen?  H.  1  Skoku  peir  6'  (fußn.),  Sköku  R. 
2  sruugu  göpbornir  Rn,  ok  (om.  RJ)  göpbornir  («godbornir  >  R,  go}>b.  HgC) 
smugu  R  u.  alle  übr.  atisgg.  (cäsur  nach  smugu  HgRKBGvHJ,  die  übr. 
nach  göpb.).  «igvdvefi»  R.  —  hinter  z.  2  schieben  GvBtBz  als  strophen- 
schluß  11,  3.  4  ein.  —  nach  str.  16  Micke  in  R  nicht  angedeutet,  ivo  ohne 
interpunct.  «fram  lago»  (17,  1)  unmittelbar  auf  «igvdvefi»  folgt;  hier  an- 
gesetzt mit  BtGvBzS.  Gv  (nach  dem  vorschlage  von  Bt)  und  Bz  setzen 
Alcv  14  (mit  änderung  von  Atla  in  Gotaa  u.  von  Bupla  in  Bikka)  hier 
ein:  s.  dagegen  S  z.  st. 

17,  1  fram  mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher  R.  västigu  HBzJSHI, 
«va  stigo»  R,  västigu  die  übr.  ausgg.  2  hinter  3  C.  systur  stjüpsun 
Wn  (Ark.  3,  220  anm.  2),   systur  sun  R,   systursun  BGvRnJS.      Es  ist 

sicher  Randver  u.  nicht  'einer  der  Harlunge'  gemeint.  3b  s<?u  (od. 
vpru)  vestan  bgfjar  Wn  (a.  a.  o.).  4a  verderbt  S.  *tra/no  hvöt,  R, 
trQnu  hvot  RKMGvHCRnHl,  tr.  br<?p  Bz.  4b  vasat]  var  at  RHg. 
bipa  KBGv  cett,  bipja  R. 

18,  2  ok  til  gota  R,  svä  at  Gotnar  C.  gorput  R,  gorpu  at  J.  3  of 
BzRnJS,  um  R.  —  umpaut  R,  um  peytti  C  (fußn.).  4  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvBtJS  (Gv  ergänzt:  pä  er  tirar 
gjarnir  |  i  tun  ripu). 
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1!».  Segja  foru  äarir         Jormunrekki 

at  senir  vpru         seggir  und  hjolmum: 

'Ronip  er  of  räp!         rikir'u  komnir ! 

fyr  mptkum  monnum         hafif)  mey  of  tradda. 


20.  Hin  pä  Jormunrekkr,         hendi  drap  ä  kanpa, 
beindi  skög  vanga,         bopvapisk  at  vini, 
skök  hann  skor  jarpa,         sä  ä  skjold  hvitan, 
let  sei*  i  hendi         hvarfa  ker  erollit. 


21.  cSaell  ek  pä  pottumk,         ef  ek  sea  knaettak 
Hampe  ok  Sorla         f  hollu  minni; 
buri  mundak  binda         mep  boga  strengjum, 
gop  born  Gufirünar         ä  galga  festa.' 


19,  1  Segja  R,  Eggja  E  (bei  L).  aerir  S,  jarlar  BGvHJ,  om.  ~RHg 
RKMHl  (lückc  bezeichnet  Hl).  —  Segja  ;erir  C,  Segja  för  prr  BzRn, 
Foru  opla?  Bz  (s.  403 j.  2  und  RKBGvHCRnJS,  undir  R.  3  «repit»  R. 
er  in  klammern  Rn.  of  BzRnJS,  um  R.  rikir'u  RnS,  rikir'ru  BtGv-HBz, 
rikir'rü  J,  rikir  eru  R.  4  fyr  (for  R,  für  K,  abbrev.  R)  uiptkum  hafif» 
er  ft'w  klammern  Rn)  roojiuuru  |  mey  um  (of  Rn)  tradda  (umtradda  R) 
HgRKMBGvHCRnHl  mit  R,  fyr  m^tkum  monnum  |  hafib  [er]  mey  of 
tradda  (?  Rn)  S,  fyr  ni9tk.  hafib  er  |  mey  jöum  tradda  J. 

20,  1  iormunr»  R  (der  rest  des  wortes  durch  ein  loch  im  perg. 
zerstört),  ä  kanpa  BzJS,  akampa»  R,  ä  kampa  die  übr.  ausgg.  2  beindi 
skög  vanga  G  (Zz  26,  30),  beindisk  at  brongu  (bringu?  H  fußn.)  BtGv2 
HBzCRn,  beiddizk  at  brongu  (<  bro/ngo»  R)  RHgRMbEgJSHl,  beiddiskat 
bnjngu  KMLB  (vgl.  jedoch  Bt)  Gv\  bolvabisk  Gv1  (211a)  G&.  3  hann 
in  klammern  Rn.  «seeur»  R.  4  let  J  (vgl.  schon  Bz  s.  404),  let  | bann] 
RnS,  let  hann  R. 

21,  1  ek  (1)  [in  klammern  Rn.  b0ttumc>  R,  pottumk  Hg.  ek  (2l 
in  klammem  RnS,  om.  J.  sea  S,  sea  RnJ,  sia  R,  sia  1j,  sjä  die  übr. 
ausgg.  knaettak  RnJS,  knaetta  R.  2  Harnte  CS,  Hampe  RnJ,  Hampi  R. 
3  buri  R  (sehr  verwischt)  BzJSHl,  byri  BGvHC  ('super  fluous'  C  fußn.)  Rn, 
om.  HgRKM.  mundak  G,  mondak  J,  mundak  [pä]  RnS.  mundak  p&  Gv-, 
myndak  J)ä  Bz,  munda  ek  J)ä  R.  mep  (nach  Bz  s.  404  späterer  zusatz) 
ist  metr.  nicht  zu  entbehren.  4  gof>  R,  ok  gop  J.  Guprünar  S,  Gjüka 
R  u.  alle  übr.  ausgg.  —  gopborna  guma?  C  ä  galga  festa  RJ  (?  S), 
festa  ä  galga  R.  —  nach  str.  21  folgt  in  R  10a  (s.  das.). 
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22.  Styrr  varn  i  ranni,         stukku  olskälir 


blo{)i  i  bragnar  stöbu  kvam  ör  brjosti  Gotna. 

23.  [Hitt  kvab  ba  Hamber         enn  hugumstöri:] 
ciEstir,  Jormunrekkr!         okkarrar  kvpmu, 
bropra  sammobra,         innan  borgar  binnar: 
hoggnum  ser  hondum,         hpggnum  ser  fötum, 
Jormunrekkr !  orpit         i  eld  enn  heita.' 

24.  Pä  hraut  vib  rcesir         enn  reginkunngi, 
ballr  i  brynju,         sem  bjorn  hryti: 


22  mit  23,  1  (s.  das.)  zu  einer  str.  verbunden  Gv.  1  varf)  R, 
varb  at  Hg.  —  vor  «iram»  steht  in  R  noch  st,  aber  als  anrieht,  unter- 
punktiert. 2.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 
4  blöbi  i  8,  i  blöbi  R.  bragna  Gv1.  stöbu  G,  öbu  8,  lögu  R.  —  komma 
nach  l<j>gu  GvHl.  kvam  ff,  koinnu  B,  komit  RHgKMBGvHCBnHl, 
[komit|  6',  om.  J.  gotna  HgBK.  —  i  blöb  —  ok  bragnar  lijigu  —  |  komit 
ör  brjosti  Gotna  Bt,  i  blöbi  blandna  lQgu  |  komit  ör  br.  Gotna  Gv2,  i  blöb, 
os  bragnar  l^gu,  |  komit  ör  br.  Gotna  Bz  (ursprl.  ivol:  i  blöb  of  komit 
ör  br.  Gotna  Bz  s.  405),  i  blöbi  blandna  |  Iqgu  ör  br.  Gotna  B  (Bidr.  42). 
—  lücke  nach  z.  4  BzJ ;  Bz  wiederholt  hier  mit  geringer  änderung  z.  10a,  4 
(mittut  tvä  menn  eina  |  tiu  hundrub)  u.  fügt  als  letzte  zeile  10a,  5  hinzu; 
nach  seiner  m  einung  hat  die  ähnlichkeit  von  10a,  4  und  22,  3  Bz  die 
Versetzung  von  str.  10a  hinter  str.  21  veranlaßt. 

23,  1  (=  6,  1.  25,  1;  vgl.  Ghv  4,  1.  8,  1)  Interpol.  B  (Bz  setzt  statt 
dessen  als  über  sehr.  Hatnbir)  BnJS;  Gv  zieht  die  seile  noch  zur  vor.  str. 
u.  ergänzt  dahinter  als  scldußzeile:  orbum  önyturn  |  er  seva  skyldi.  hugum 
störi  RHgKML.  2  «ostir»  R.  3  «ixaN>  R,  til  Wn  (Ark.  3,  220 
anni.  2).  4.  5  mit  24,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hglll.  4  so 
hergestellt  G,  Fötr  («Feto  mit  großem  F  it.  punkt  vorher  R)  ser  bü  (bü 
über  der  zeile  R,  om.  HgBBn)  bina  (hierauf  lücke  B,  zu  ergänzen  durch 
hQggna?  B  fußn.)  \  h<jndum  ser  bü  (om.  Bn)  binum  HgBKMBHCBnHl 
mit  R,  fötum  ser  bü.  binum  |  hondum  ser  bü  binum  (bü  beide  male  in 
klammem  S,  om.  J)  GvBzJS.  Eine  langzeile,  in  der  die  beiden  hoch- 
betonten nomina  nicht  alliterieren,  halte  ich  für  unmöglich.  5  enu  beita 
Wn  (?  S),  beitan  R. 

24,  1  «ba»  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  R.  «hra/t»  R.  raesir 
JS,  om.  R.  Der  redende  ist  sicher  nicht  Opinn,  wie  Gv  annahm,  sondern 
Jorm.  —  pä  hraut  rikt  enn  regink.  C.  2  ballr  JS,  baldinn?  S  fußn., 
barbr  Hg,  baldr  R.     hryti  R,  of  hr.  J  (?  SJ. 
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'Grytib  ä  gumna,         alls  geirar  ne  bita, 
eggjar  ne  isarn         Jönakrs  sunu.' 

SQrli  kva[>: 
25.  'Bpl  vanntu,  bropir ;         es  nann  belg  leystir : 
opt  ör  belg  orfigum         bpll  rpp  koma ; 
hug  hefr  pü,  Hamper  !         ef  hefpir  hyggjandi ! 
mikils  es  ä  mann  hvern  vant,         es  mannvits  es. 

Hamfiir  kva|i: 
2(5.  <Af  vaeri  nü  haufup,         ef  Erpr  lifpi, 

bropir  enn  bonfrokni,         es  ä  braut  V9gum, 


3.  4  besond.  str.  Hg  Hl.  3  Grytib  G,  Gr.  [erj  BnS,  Grytib  (mit 
großem  G  u.  punkt  vorher)  er  R.  ä  om.  J.  4  isarn  BnJS,  «iarn» 
UBHl,  järn  HgBKMGvHBz,  jorn  G,  orvar  ?  C  fußn.  —  «acto  .24  eine 
str.  ausgefallen  Chi  [er  ergänzt:  Br0j)r  bräj>liga  |  barbir vöru  grjöti,  ||  stein  um 
mjok  studdir,  |  stöjiuskat  öfmm;  ||  hitt  kvajj  bä  SQrli  |  i  sal  mibjum, 
svinnum  blö[i  busti  |  6r  breibum  undum). 

25  Überschrift:  S(jrli  kvab  Bt,  Sgrli  Bz  (auch  Gv  schreibt  die  ganze 
str.  dem  Sorli  zu).  R  wiederholt  statt  dessen  unricht.  vor  z.  1:  Hitt  kvab 
bä  Hainber  enn  hugumstöri  (von  BGvHRnJS  als  Interpol,  bezeichnet); 
Hl  (2,  583  fg.)  meint,  es  habe  ursprl.  dieselbe  zeile  wie  9,  1  die  str.  er- 
öffnet. Wie  BKMCJS  z.  1.  2  dem  Hamßer  u.  nur  z.  3.  4  dem.  Sorli 
beilegen  können,  verstehe  ich  nicht;  die  richtige  auffassung  bei  B  fußn. 
1.  2  besond.  str.  HgBKMB  (s.  jedoch  B  fußn.  Bt)  Hl.  la  vanntu  R, 
vanntfu]  Bn,  vannt  fm  JS.  lb  d.  h.  'daß  du  selber  den  mund  auf- 
tatest' (mit  bezug  auf  Hampers  rede  in  str.  23),  nicht  etwa  (wie  Bt 
erklärte):  'daß  du  den  Jorm.  zu  worte  kommen  ließest'.  Das  richtige 
auch  bei  Hl  (2,  584).  es  J,  es  [bu]  BnS,  er  bü  R.  «belg»  aus  «beld» 
corr.  R.  2  vgl.  Hov  134,  6.  —  6r  belg  orbgum  S,  orbgum  belg  (was 
wider  die  reimgesetze  verstößt)  Eir.  Magn.  (Cambr.  phil.  soc.  proceed. 
1887,  s.  10  anm.J,  6r  burrum  belg?  V  (s.  57a),  ör  skqrpuni  belg  C 
(beides  gegen  die  reimgesetze),  6r  beiru  belg  R.  bol  Bn.  koma  R,  kvömu 
B,  of  kvömu  J.  3.  4  mit  26  zu  einer  str.  verbunden  HgHl,  besond. 
str.  BKMB  (s.  jedoch  B  fußn.  Bt).  3  über  sehr.:  S<jrli  kvab  BJS, 
S(jrli  MbHl,  om.  R  (s.  oben).  «Hvg»  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R. 
hefr  S,  hefir  BzG,  hefbir  R.  bü  in  klammern  Bn,  om.  J.  hefbir  J,  [bü] 
heff)ir  BnS,  bü  hefbir  R.      4  verderbt  BzS.   cäsur  nach  hvern  J,  «manviu >>  R. 

26.  [27.]  28  fasse  ich  mit  BtGv2HBzBnS  als  Schlußrede  des  Hamper; 
M  iveist  die  drei  strr.  dem  Sorli  zu;  BGvlCJ  nehmen  26  als  worte 
Hampers,  27.  28  als  ivorte  Sortis :  nach  Hl  wird  26  von  Sorli,  27.  28  von 
Hamßer  gesprochen;  K gibt  26, 1 — 3a  dem  Sorli,  26,  3b — 28  dem  Hamper. 

26  vgl.  Vpls.  s.  c.  42  (Bugge  186ie  fg.)  u.  Skäldsk.  c.  42  (Sn.E. 
1,370.  11,576).  —  überseht-.:  Hambir  kvab  mit  BJS  (nach  Vs  u.  Sn.E.), 
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verr  enn  vif)fraegi         —  pttumk  at  disir  — , 
gumi  enn  gunnhelgi         —   gorfmmk  at  vigi. 

27.  [Ulfa  domi         hykkak  okkr  vesa, 

at  mynim  sjalfir  of  sakask, 
sein  grey  norna         paus  gr^fmg  eru 
i  aufm  of  alin.] 

28.  Vel  hofum  vegit,         stondum  ä  val  Gotna 
ofan  eggmöbum,         sem  ernir  ä  kvisti ; 

göj)s  fengum  tirar,         bot  nü  eba  i  gaer  deyim : 
kveld  lifir  mabr  etki         ept  kvib  norna.' 


om.  R.  1.  2  auch  Vpls.  s.  c.  42  (Bugge  186i9  fg.).  1  af  mit  kleinem 
a  u.  kein  punkt  vorher  R.  haufub  S,  ' <hu/f»  R,  «höfdit»  Vs,  liQfuf)  die 
übr.  ausgg.  —  hofup  nü  Rn.  of  lifjiti  J.  2  bröbir  J,  br.  [okkar|  S, 
br.  [okkarr]  i?w,  br.  okkar  RHgK,  br.  okkarr  VsRMBGvHCHl.  enu 
^w  streichen?  Rn.  enn  bobfr.  Interpol.?  Bz  (s.  406).  es  </,  es  [vit] 
RnS,  er  vit  RVs.  3.  4  jüngerer  ersatz  einer  älteren  halbstr.  Bz  (?  S)> 
spätere  erweiter ung  H;  C  stellt  die  beiden  Zeilen,  die  er  für  verderbt 
ansieht,  hinter  str.  27  (im  text ,  nicht  in  der  Übersetzung !).  3a  verr 
BtGvHRnS,  var?  L  (fußn.) ,  hvarr  J ,  varr  R.  Hl  (2,  584)  vermutet, 
ein  mit  h  anlautendes  appellativum.  enn  zu  streichen?  Rn.  vibfrsegi 
B(fußn,)GvHS,  <  vib  frocni»  R,  vibfrökni  HgRHl,  vigfrökni  RMBCRnJ.  — 
balr  enn  hrobrfusi  [od.  brobrrökni?)  Bz.  3b  Schaltsatz  mit  GvHBzRnSHl. 
Qttumk  G  (Beitr.  13,  206)  S,  hvottumk  R.  Disir  Hg.  4a  enn  zu 
streichen?  Rn.  —  guma  ens  gunnlivata  (u.  keine  interp.  dahinter)  J. 

27  Ijöpahdttr-str.,  hier  Interpol.  HBzCJS.  —  über  sehr.:  Sorli  kvajj  B, 
Hamb.  Hl,  om.  R.  1  so  hergestellt  mit  Gv  (Tidskr.  f.  fil.  n.  r.  1, 187)  S, 
Ekki  hygg  okkr  |  vesa  ulfa  dörai  J ,  Hykkak  okkr  vesa  |  ulfa  dömi  Rn 
Ekki  hygg  ek  (bykk?  Bz)  okkr  (ykkr  RHg)  vera  |  ulfa  dömi  HgRKMB 
GvHGHl  mit  R.  —  ykkr  {und  it  mynib  st.  mynira  ?)  viell.  die  ursprl.  la. 
der  str.  an  ihrer  eigentl.  stelle?  Bz  (s.  406).  2  at  J,  at  [vit]  RnS,  at 
vit  R.  of  BzRnJS,  um  R  (ebenso  z.  4).  —  umsakask  HgR.  3  Norna 
HgC.  baus  JS,  es  Rn,  bau  er  R  (J)ar  er  ist  wol  druckf.  in  K,  den  M 
übernommen  hat).        4  i  aubn  R,  ä  aubnu  R. 

28,  1  hofum  .7,  hofum  [vit]  RnS,  hofum  vit  R.  gotna  R  HgR  KM 
(nicht  LMb).  —  komma  nach  Gotna  B  (vgl.  jedoch  Bt)  RnHl.  2  egg- 
raöbutn  =  eggmäbum  (von  mk  'adterere')  V  (117a);  s.  dagegen  Bz  s.  406. 
3a  fengum  tirar  Bz  (s.  406)  S,  tirar  fengum  RnJ,  hoftim  tirar  fengit  R. 
3b  so  mit  RnJS  (die  jedoch  gegen  die  syntakt.  regel  deyjum  schreiben), 
bött  skylim  (skyldir  Hg)  nü  eba  i  gäir  deyja  R  u.  die  übr.  ausgg. ;  bött 
skylim  i  gser  deyja?  Bz  (s.  406).        4  ept  S,   eptir  R.     Norna  HgC.  — 
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29.  Par  feil  Sorli         at  salar  gafli, 
en  Hammer  hne         at  hüsbaki. 


Petta  eru  kollub  Hambismäl  en  fornu. 


GROTTASONGR. 

Hvi  er  gull  kallat  mjol  Froba?  Til  bess  er  saga  sjä, 
at  Skjoldr  het  sonr  Öbins,  er  Skjoldungar  eru  frä  komnir ; 
hann  hafbi  atsetu  ok  reb  londum  bar  sem  nü  er  kollub  Dan- 
mork,  en  bä  var  kallat  Gotland.  Skjoldr  ätti  bann  son  er 
5  Fribleifr  het,  er  londum  reb  eptir  hann.  Sonr  Fribleifs  het 
Frobi,  hann  tök  konungdöm  eptir  fobur  sinn  i  bann  tib  er 
Augustus  keisari  lagbi  frib  of  heim   allan;   bä  var  Kristr 

kveld  lifira  mapr  |  eptir  (ept  Bn)  kvi[)  norna  Bz  (s.  406)  Bn,  kveld  lifir 
etki  |  mapr  ept  kv.  norna  J.  —  lücke  nach  28  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  S. 

29  fragm.  eines  paraUelliedes  in  fornyrpislag  S,  unecht  J.  —  nach 
z.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS  (Gv  ergänzt  als 
2.  halbstr.:  fräk  mjok  sjaldan  |  foldrjofendr  ||  löpra  bipa  aupar  |  Jönakrs 
sunum).  Bz  (s.  406)  vermutet  dagegen  ausfall  der  1.  halbstr.,  in  der  die 
Steinigung  der  brüder  erzählt  worden  sei. 

Schlußprosa:   <haro|3is  mäl>  R. 

Grottasongr  vollst,  erhalten  in  den  hss.  T  und  r,  str.  1  auch 
in  leß.  Die  Überschrift  "Giiotta  sögr>  steht  in  T  unmittelbar  vor 
str.  1  (vgl.  auch  z.  25  der  einl.  prosa) ;  Grottasongr  MPBGvCHl, 
Grottasongr  EJS:  die  kürze  des  vocals  machen  neuisländ,  und  norweg. 
Wörter  (Wörterb.  1396>>;  Hl  2,  606)  wahrscheinlich. 

Prosa:  Skdldsk.  c.  43  in  Tr  u.  leß  (Sn.E.  1,374 ff.  11,577  ff.);  von 
zwei  kürzeren  fassungen  ist  die  eine  in  U  (Sn.E.  11,362  fg.),  die  andere 
in  A  u.  757  (Sn.E.  11,431.  515)  erhalten.  Der  letztgenannte  text  bei  M; 
(JJ  geben  das  lied  ohne  die  prosa.  Ich  verzeichne  im  folgenden  nur  die 
varr.  der  ausführlicheren  redaction.       1.  2  Hvi  —  saga  sjä  at  om.  PBGv. 

1  Hvi  Tr SHl,   pvi  leß.     er  gull]  gull  er  T.     sjä  rSHl,   sü  le£,  om.  T. 

2  het  om.  T.  3  hann  om.  T.  sem  nü  er  kQllup  Tr  edd,  er  nü  heitir  leß. 
4  var  kallat  Tr  edd,  het  leß.  Skjgldr  Tr  edd,  Skjoldungr  leß.  5  Frill- 
eifr  T.  rep  londum  ie£.  Frilleifs  Tr  Hl.  het  rle£  edd,  var  T.  6—8 
i  pann  tip  —  borinn  om.  E.  6.  7  i  pann  ti[)  —  keisari  TrPBGvSHl, 
1    Jjenna    tima    rep   Aug.    keisari    fyrir   Röuaaborgar    riki   leß.         7  lagpi 
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borinn.     Ok  fyrir  bvi  at  Fröbi  var  allra  konunga  rikastr  ä 
norbrlondum,  bä  var  honum  kendr  fribrinn  um  alla  danska 
tungu,  ok  kalla  menn  bat  Fröha-frib.    Engi  mabr  grandabi  10 
obrum,  bött  hann  hitti  fyrir  ser  foburbana  eba  bröburbana 
lausan  eba  bundinn;  bä  var  ok  engi  bjöfr  ne  ränsmabr,  svä 
at  gullhringr  einn  lä  brjä  vetr  vib  bjöbveg  ä  Jalangrsheibi. 
Fröbi  konungr  sötti  heimbob  i  Svibjöb  til  bess  konungs  er 
Fjolnir  er  nefndr:  bä  keypti  hann  ambättir  tvaer  er  hetu  15 
Fenja  ok  Menja;  baßr  väru  miklar  ok  sterkar.    I  bann  tima 
fannz  i  Danmork  kvernsteinar  tveir  svä  miklir,  at  engi  var 
svä  sterkr  at  dregit  gaeti;  en  sü  nättüra  fylgbi  kvernunum, 
at  bat  mölz  ä  er  sä  maslti  fyrir  er  möl :  sü  kvern  het  Grotti. 
Hengikjoptr  er  sä  nefndr  er  Fröba  konungi  gaf  kvernina.  20 
Fröbi  konungr  let  ambättirnar   leiba   til  kvernarinnar  ok 
bab  baer  mala  gull;    ok    svä   gorbu  baer:    mölu    fyrst  gull 
ok  frib  ok  saelu  Fröba.    Pä  gaf  hann  beim  eigi  lengri  hvild 
ne  svefn,  en  meban  gaukrinn  bagbi  eba  ljöb  mätti  kveba. 
Pat  er  sagt,  at  bä  kva3bi  ba?r  ljöb  bau  er  kallat  er  Grotta-  25 
songr ;  ok  äbr  letti  kva3binu,  mölu  pasr  her  ä  hendr  Fröba, 
svä  at  ä  beiri  nött  kom  bar  sä  saekonungr  er  Mysingr  het 


TrPBGvSHl,  ok  lagpi  leß.  allau  heim  Tle^.  \>k  TrPBGoSHl,  ok 
f)ä  leß.  8  Ok  fyrir  ießS,  En  fyrir  Tr.  10  menn  TleßS,  Nor{imenn  r. 
11  hitti  Tr  edd,  fyndi  leß.  bröburbana  e^a  fQburbana  leß.  12  ne 
IeßS,  eba  Tr.  13  einn  om.  leß.     lä  —  Jal.]    lä  ä  Jalangrshei[)i  lengi 

TrPBHl.  —  nach  Jalangrsheibi:  ok  vildi  engi  upp  taka  E  mit  einer 
pap.hs.       15  er  nefndr  Tr  edd,  het  leß.     er  hetu  Tr  edd,  basr  er  hetu  leß. 

17  fannz]  funduz  leßE.     Danm(jrku  Tleß.     engi  Tr  edd,  engi  mabr  leß. 

18  kverninni  leßEGv.  19  mölz  ä  er  (sein  Gvl)  leßGvBtS,  mölz  ä 
kvernunum  (kverninni  vPEBHl)  sem  TrPEBHl.  het  rleß  edd,  heitir  T. 
20  Hengikeptr  T.  er  sä  nefndr  Tr  edd,  het  sä  böndi  leß.  konungi 
om.  leß.  kvernina  rleß  edd,  kvernurnar  (sie)  T.  21  leiba  ambättirnar 
TrPBGvHl  22  baer  (1)  om.  T.  ok  svä  —  fyrst  gull  om.  rleßPEBGvS. 
fribsaelu  E  mit  pap.hss.  pä  gaf  hann  Tr  edd,  En  hann  gaf  leß.  24  ne 
IeßS,  eba  Tr.  meban  om.  TrPBGvHl.  ljöb  8,  hljöb  rleß  u,  die  iihr. 
ausgg.,  eitt  hl.  T.  maetti  E.  25  pat  TleßS,  pä  r.  pä  kvtepi  paßr 
ljöp  (hljöp  leß)  bau  IeßS,  paer  kvaepi  (kväpu  T)  ljöp  (hljöb  P)  P»u 
(pat  TP)  TvPEBGvHl.  kallat  eru  (!)  E.  26  nach  Grottascjngr  folgt 
in  leß:  ok  er  petta  upphaf  at  nebst  der  1.  Strophe  des  liedes,  dann  erst: 
ok  äpr  letti  usw.  äpr  rleß  edd,  äpr  en  T.  ä  hendr  IeßS,  at  Tr. 
27   par  rleßPBGvSHl,  herr  par  ok  T,  om.  E.     saekonungr  sä  leß.  ' 
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ok  drap  hann  Fröba  ok  tok  bar  herfang  mikit.  Pä  lagbiz 
Fröba-fribr.  Mysingr  hafbi  meb  ser  Grotta  ok  svä  Fenju 
30  ok  Menju  ok  bab  baer  mala  salt,  ok  at  mibri  nött  spurpu 
paer,  ef  eigi  leiddiz  Mysingi  salt;  hann  bab  paer  mala  lengr. 
Paer  molu  litla  hrip,  äbr  nipr  sukku  skipin,  ok  var  par 
eptir  svelgr  i  hafinu,  er  saerinn  fellr  i  kvernaraugat.  Pä 
varp  S33r  saltr. 

1.  Nu  eru  koinnar  til  konungs  hüsa 
framvisar  tvaer  Fenja  ok  Menja; 
baer'u  at  Fropa  Fripleifs  sonar 
m^tkar  meyjar  at  mani  hafpar. 

2.  Paer  at  lübri         leiddar  v^ru 

ok  grjöts  grea         gangs  of  beiddar; 

het  hvärigri         hvilp  ne  ynbi, 

äpr  hann  heyrbi         hljöm  ambätta. 

3.  Paer  byt  bulu         bognhorfinnar 


28  hann  leßS,  om.  Tr.  ok  tok  Tle^S,  tök  r.  29.  30  Grotta 
(Grottakvernina  leß)  ok  sva  Fenju  ok  Menju  rle/3  edd,  ambättirnar  ok 
Grotta  T.  30  ba{>  Tr  edd,  bab  hann  leß.  ok  at  mibri  TrPBGvSHl, 
En  at  mibri  leß,  At  mibri  E.  31  ef  eigi  leiddiz  Mys.  Tr  edd,  hvärt 
Mys.  leiddiz  eigi  leß.  mala  Tleß  edd,  msela  r.  32  nibr  sukku  skipin 
rleßPBGvSHl,  nibr  sqkk  skipit  T,  skipit  s<jkk  E  mit  einer  papjis.  — 
nach  skipin  fügt  Gv  (nach  A  u.  757)  hinzu:  a  Petlandsfirpi.  33  er 
rleß  edd,  en  T.  sjörinn  leß  (ebenso  34).  feil  codd,  fellr  E.  nach 
kvernaraugat  fügt  Gv  (nach  A  it.  757)  ein:  bä  gnyr  sjör  er  hon  gnyr  ok. 

1,  1  eru  leß,  erum  Tr  KoEgJ  (Sn.E.)  Hl.  konungshüsa  M.  3  baer'u 
S,  bär'ü  J,  bser  'rü  J  (Sn.E.),  beer  'ru  Tr  u.  die  übr.  ausgg.,  ba&r  eru  leß. 
Frilleifs  sonar  T,  Fribleifssonar  WkJHl.  4  hafbar  Tr  edd  (vgl.  16,  2), 
gorvar  leß. 

2,  2  grea  S,  grea  ,7,  gria  E,  «gria>  Tr,  grjä  die  übr.  ausgg.  — 
nach  grjä  ein  wort  ausgefallen?  C.  beiddar  BtGvS,  beiddu  Tr.  —  of- 
beiddu  P.  —  lücke  nach  2  0.         3  het  JS,  het  hann  Tr. 

3,  1  om.  T.  bulu  r,  butu  E  (schon  vermut.  von  RL) ,  f>uldu  P, 
beyttu?  Hl  (2,  608).  —  nach  la  zwei  kurzzeilen  ausgefallen  J.  <  bä/g 
horvinnar»  r,  b<?gn  horfinnar  Ep,  bQgn  of  horfnar?  Go-  (252a),  bqgn- 
horfnar  Uppström  (Skdldskaparmdla-QuceSi  34).  2  lücke  in  Tr  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  RBGvWkC  (M  schlägt  zur  ergänz ung  vor: 
höfu  at  meldri  |  bser  hverfa  knöttu;  Gv:  hefjask  letu  |  ok  hgtt  gjalla,  was 
p  aufnimmt). 
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'leggjum  lübra,         lettum  steinum!' 

Bab  hann  enn  meyjar,         at  mala  skyldu. 

4.  Sungu  ok  slüngu         snübga  steini, 
svät  Fröba  man         flest  sofnabi; 
bä  kvab  }>at  Menja,         vas  til  meldrs  komin 


5.  cAub  molum  Fröba,         molum  alsaelan, 

molum  fjplf)  fear  ä  f egenslübri ! 

siti  hann  ä  au|)i,  sofi  hann  ä  düni, 
vaki  hann  at  vilja!         bä's  vel  malit 


6.  Her  skyli  engi         obrum  granda, 
til  bols  bua         ne  til  bana  orka, 
ne  hoggva  bvi         hvossu  sverbi, 
bot  bana  bröbur         bundinn  finni. 


3  nicht  als  rede  bezeichnet  BMEg.  «Leggiö»  (mit  großem  L  u.  punkt 
vorher)  folgt  in  T  unmittelbar  auf  arabatta  (2,  4).  —  keine  interp.  nach 
lübra  BUppstr.  «steniü»  T.  —  lücke  nach  3  E.  4  noch  worte  der 
mägde  KoP.     hann  om.  J.     at  JS,  at  bak  Tr. 

4  mit  5,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  komma  nach  Sungu  Eg. 
«snvöga»  aus  «stivöga»  corr.  r,  «snudga»  T  (vgl.  12,  3).  —  snübgasteini  J. 
^-  lücke  nach  IE.  2  svat  JS,  svä  at  Tr.  —  lücke  nach  2  J.  3  Monja] 
«raeni»  r.  meldrs  TEpWkJHl,  «meldr»  r,  melds  BKoEgMbS  (un- 
richtig, da  das  r  radical  ist),  meldrar  MLPBGvC  (metr.  falsch).  4  lücke 
in  Tr  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS  (Gv  ergänzt:  harj>hug{>igt 
man  |  härri  r<?ddu,  was  auch  p  in  den  text  aufnimmt). 

5,  1  Aub  edd,  «a/ö»  mit  kleinem  oj  u.  kein  punkt  vorher  r,  «aal» 
mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  T.  2  mQlum  fjolb  TJ (Sn.E.J  Hl, 
fj.  molum  S,  ok  fjQl  J  (S<em.  E) ,  fjolb  r  u.  die  übr.  ausgg.  fear  S, 
fear  J,  fiar  EB,  fjär  Tr.  fegins  lvi^ri  TrBMKoE.  3.  4  besond.  str.  Hl. 
3  Siti  mit  großem  S  «.  punkt  vorher  Tr.  3a.  b.  4a  hann  überall  zu 
streichen?  S.        4b  bä's  JS,  bä  er  Tr. 

6,  2a  til  bQls  Tr,  ne  til  bols  E.  3  hoggva  pvi  r  edi,  «haugvagi»  T; 
hQggvi  begn  (7.  —  cäsur  nach  hoggva  (#    Wk.         4  bot  «TS,  £6  at  Tr! 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  30 
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en  hann  etki  kvab         orp  et  fyrra: 
'Sofip  pvigi  lengr         an  fiegi  gaukar 
epa  lengr  an  svä         ljö{>  eitt  kvepak. 


8.  'Vastat,  Fröpi!  fullspakr  of  pik, 

mälvinr  manna,  es  man  keyptir 

kaust  pü  at  afli  ok  at  älitum, 

en  at  aetterni  etki  spurpir. 


9.  Harpr  vas  Hrungnir         ok  hans  fapir, 
po  vas  Pjazi         peim  oflgari, 
Ipi  ok  Qrnir         okkrir  nipjar, 
bropr  bergrisa,         beim  erum  bornar. 


7,  1  lücke  in  Tr  nicht  angedeutet,  wo  En  in  z.  2  (mit  großem  E  u. 
punkt  vorher)  sich  unmittelbar  an  finni  (6,  4)  anschließt;  hier  angesetzt 
mit  BtGvJS  (Gv  ergänzt  nach  17,  1:  Hendr  letu  hvilask,  |  hall  um  standa, 
was  auch  p  in  den  text  aufnimmt).  2  vgl.  Od  7,  4  (Gv2  erklärt  unsere 
stelle  ebenso  wie  jene),  etki  kvap  T,  kvaf»  etki  r  u.  alle  ausgg.  (nur  E: 
kvap  at  ekkjumlj.  —  lücke  nach  3  JE.  3  so  von  mir  hergestellt  (cgi. 
die  eint,  prosa  z.  23  fg.);  sofib  eigi  (sofip  ei  R,  sofipa  Gv2)  pit  (it  T)  ne 
(eaa  p.  en  Hl)  of  sal  gaukar  (salgaukar  Lex.  poet.  PWk)  TvRMKoPB 
GvpWkJ (Sn.E.)  Hl,  sofijp  eigi  lengr  |  an  of  sal  gaukar  EgJ (Scem.  E.)  S, 
sofif>a  it  lengr  an  of  salgaukar  C,  sofif)  eigi  lengr  an  salar  gaukr  E.  Auch 
Gv2  hält  die  zeile  für  verderbt  u.  meint  (s.  252b),  es  habe  viell.  der  name 
des  Vulholl-hahnes  Salgofnir  darin  gestanden.  4  ljöj>]  at  ljöf>  E. 
kvebak  Tr,  kvebi  EB  (zurückgenommen  Bt),  kvepi?  kvebit?  S.  —  lücke 
nach  4  C. 

8 — 16  setzt  C  zwischen  str.  18  u.  19. 

8,  1  Vastat  S,  Vasattu  CJ(Sn.E.),  Ya&&t  pü  J  (Sam.  E.),  Vartattu  T, 
Varattu  r  u.  die  übr.  ausgg.  of  r  edd,  um  T.  2  es  J  (Scem.  E.)  S;  er 
bü  r  u.  die  übr.  ausgg.,  ef  pü  T.  man  r  edd,  «maij»  T.  3  kaust  bü 
EJ(Scem.  E.)  S,  kaustu  TMPGvWk,  kauss  bü  BKoEgpJ (Sn.E.),  kaussbu 
vBCHl. 

9,  2  pjassi  MEgPEp.  4  bröpr  Tr,  brübir  C.  erum  bornar 
(bornir  T)  Tr,  bornar  erum  J  (Scem.  E.)  (?  S).  —  nach  9  vermutet  Bt  den 
ausfäll  einer  Str.,  in  der  die  mutter  der  beiden  riesenmädchen  genannt 
war:  auf  diese  mutter  bezöge  sich  dann  hennar  (10,  4). 
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10.  Komia  Grotti         ör  grea  fjalli, 
ne  sa  enn  harbi         hallr  ör  jprbu, 
ne  möli  svä         maer  bergrisa, 
ef  f  vissim  vit         vaetr  til  hennar. 


11.  Ver  vetr  niu  vor  um  leikur 

oflgar  alnar  fyr  jorb  neban; 

stöbum  meyjar  at  meginverkum, 

förbum  sjalfar  setberg  ör  stab. 


12.  Veltum  grjöti         of  garb  risa, 
svät  fold  fyrir         för  skjalfandi; 
svä  slongbum  vit         snübga  steini, 
hofga  halli,         at  halir  töku. 

13.  En  vit  siban         ä  Svibjöbu 
framvisar  tvaer         i  folk  stigum; 


10,  1  Kömia  MEgEGv  cett,  «Komia»  rRKoPB,  «Komi  ä»  T.  Grotti] 
sä  Grotti  Eg.  grea  S,  grea  J  (Scem.  E.),  gria  vB,  gria  E,  grä  P,  grja 
BMKoEgGvpWkJ  (Sn.E.)  Hl.  —  «griafalli»  T,  grjäfjalli  C.  2  <  halr»  r. 
3  möli]  «moli»  vBB,  «meli»  T.  4  vissim  vit  J  (Scem.  E.)  S,  vissi  vitt  M, 
vissi  vit  TGvWkJfSn.E.),  vissi  vitt  xBCHl  ('hvis  trolddom  ikke  henhorte 
til  hende'  B  bei  Gjessing,  Den  celdre  Edda  s.  119  anm.J,  vissi  aett  (ätt 
BKoP,  utt  =  <?tt  Eg  —  vgl.  Lex.  poet.  890a)  BKoEgPEp.  —  ef  vissir 
bü  |  vaetr  til  hennar?  S  (fußn.). 

11,  1  Ver  TMPGvWkJSHl,  Vaär  rBKoEgBpC;  Vit?  S  (fuß».). 
leikur  r  edd,  «leikü»  T.  —  Ver  langa  vetr  leikur  v^rum  E.  2  komma 
nach  Qflgar  E.  fyr  MCJS,  fyrir  KoPEGvpWk,  firir  vBEgBEl,  abbrev.  T. 
3  stöbum  EB  (fußn.)  GvCJ  (Scem.  E.)  S,  stöbu  Tr.  at  r,  ä  TE.  4  förbum 
sjalfar  r  edd,  «haufö  sialfr  sialfar»  T. 

12,  2  svät  JS,  svä  at  Tr.  fyrir]  firir  rBEgBHl,  abbrev.  T.  för 
skjalfandi  Tr  edd;  lies:  forn  skjalfabi?  (vgl.  Hym  25,  2).  —  svä  at  fyrir 
för  fold  skjalfandi  E.  3  Svä  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  slongbum 
r  edd,  «slaungdu»  T.  snübga]  «snudug» T. —  snübgasteini  (J.  4  liQfga- 
halli  J.     halir  Tr,  hali  E.  —  statt  4  liest  C:  at  hrutu  h^fgir  hallir  i  tvau. 

13,  14  zu  einer  str.  verbunden  BMKoEgPHl. 

13,  1  Svibjöbi  Gv  (versehen?).  2  framvisar  T  (vgl.  1,  2),  «fram 
visar»  r,  framvissar  Hl. 

30* 
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sneiddum  brynjur,         en  brutum  skjoldu, 
gengum  i  gögnum         gräserkjat  lib. 


14.  Steypbum  stilli,         studdum  annan, 
veittum  gobum         Gotbormi  Hb; 

vasa  kyrrseta,         äbr  Knu'i  felli. 

15.  Fram  heldum  bvi         bau  misseri, 

at  at  koppum  vit  kendar  vprum ; 
bar  skorbum  vit  skorpum  geirum 
blöp  öy  benjum         ok  brand  rubum. 

16.  Nu  erum  komnar         til  konungs  hüsa 
miskunnlausar         ok  at  mani  haibar; 
aurr  etr  iljar,         en  ofan  kulbi, 
drogum  dolgs  sjotul:         daprt's  at  Fröba. 


3  sneiddum  brynjur  {vgl.  Eddica  minora  V,  10,  7:  brynjur  sneiddum 
ok  brutum  skjoldu)  BGvJ  (Scem.  E.)  S ,  beiddum  brynjur  (?)  C,  beiddum 
bJQrnu  vMKoEgPpWkCJ (Sn.E.) Hl ,  beittum  bjgrnu  TEHl  (2,  611), 
bneddum  bjQrnu  R.  en  om.  E.  4  i  om.  J(ti<em.E.).  lib]  «lid»  T, 
«lit»  r. 

14  stellt  Gv  hinter  15  (vgl.  dagegen  S  z.  st.).  1  «steyptum»  mit 
kleinem  e,  doch  punkt  vorher  r,  «steupdö»  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt 
vorher  T.  2  göpum  r  edd,  vitrum  T.  Gotbormi  J  (Sam.  E.)  S,  Gud- 
ormi  T,  Gopormi  EgEj),  Gothormi  r  u.  die  übr.  ausgg.  3  lücke  in  Tr 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.  4  Schaltsatz  Gv.  knüi  BML. 
—  nach  4  eine  zeile  ausgefallen  EGv  (Gv  ergänzt:  urpum  pä  haptar  |  ok 
bernumnar,  was  auch  p  in  den  text  aufnimmt). 

15,  1  Framheldum  P.  pau  Tr  edd;  fJQgur?  fimm?  G.  2  at  at 
koppum  vit  GS,  at  vit  at  (af  ?  6")  koppum  Tr  u.  alle  übr.  ausgg.  vQrum  T, 
v«?ru  vRKoEgP.  3  skorbum  J  (Stern.  E.)  S,  skorpu  r  u.  alle  übr.  ausgg., 
«scerdo»  T. 

16,  1.  2b  vgl.  1,  1.  4b.  1  konungshüsa  C.  2  miskunnlauss  od. 
miskunnlausa?  C.  at  om.  T.  3a  vgl.  Rp  10,  3a.  4  daprt's  J 
(Stent.  E.)  S,  daprt  er  (es)  r  u.  die  übr.  ausgg.,  «darptr  er»  T.  —  lücke 
nach  str.  16  C". 
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17.  Hendr  skulu  hvilask,         hallr  standa  mun, 
malit  hefk  fyr  mik,         mitt  of  letti:  — 
nü  muna  hondum         hvilp  vel  gefa, 

äpr  fullmalit         Fröpa  pykki. 

18.  Hendr  skulu  hondla         harpar  trjönur, 
V9pn  valdreyrug :         vaki  pü,  Fröpi ! 
vaki  pü,  Fröpi !         ef  vill  hlypa 
songum  okkrum         ok  sogum  fornum. 

19.  Eid  sek  brinna         fyr  austan  borg; 
vigspjoll  vaka,         bat  mun  viti  kallapr; 
mun  herr  koma         hinig  af  bragbi 

ok  brenna  bo         fyr  bublungi. 

20.  Muntat  halda         Hleiprar  stöli, 
raupum  hringum         ne  regingrjöti ; 


17  worte  der  zweiten  riesln  Hl.  1.  2  will  C  hinter  3,  3  einsetzen. 
2  hefk  JS,  hefik  EGv*,  hefi  ek  Tr.  fyr  MJS,  fyrir  KoPEGvpWk,  firir 
xBEgBHl,  abbrev.  T.  letti  r  (?)  MEgpJS,  leyti  E,  leiti  T  u.  die  übr. 
ausgg.  —  malit  hefik,  Fröbi!  sem  at  muuum  leki  C.  3  mit  dieser  zeile 
beginnt  nach  GvBtWk  die  rede  der  anderen  riesin  (vgl.  dagegen  S  z.  st.); 
Hl  läßt  von  hier  ab  wieder  die  erste  riesin  sprechen,  nü  muna  hQtidum 
r  edd,  munuma  hQndum  heldr  T.     velgefa  P. 

18,  1.  2  besond.  str.  Hl.  la  hQndla  CS  (auch  von  Hl  2,  613  als 
Wahrscheinlich'  bezeichnet),  «holöa»  i\B,  liQlpa  MLJHl,  htjlda  KoEg 
('==  halda  Lex. poet.)  MbPEpWk,  «holda»  T,  halda  PGv.  —  Henda  skulu 
hQl|)ar  B  (auch  von  Hl  erwogen).  lb  trjönar  B.  2a  om.  T.  2b  streicht 
Wk  u.  nimmt  eine  lücke  an  (die  vorgeschlagene  ergänzung:  vigi  reyna  ist 
unmögl.,  da  reyna  den  acc.  regiert).  3.  4  besond.  str.  Hl.  3a  Vaki 
mit  großem  V  u.  punkt  vorher  r.  —  Vaki  {m  i  IiqII  Fr6J)i  C.  3b  ef 
vill  hlyha  J(S<em.E.)S,  ef  bü  vill  hlyba  («lyda»  T)  T  WkJ(Sn.E.J,  ef 
bü  hlyba  vill  rBMKoEgPBGvpCHl,  ef  bü  fröbask  vill  E. 

19,  1  sek  JS,  se  ek  Tr.  brinna  S,  brenna  Tr.  fyr  MCJS,  fyrir 
KoPEGvpWk,  firir  rBEgBHl,  abbrev.  T  (ebenso  z.  4).  2a  vaka  gen. 
sg.  von  vaki  'wächter'  C.  2b  eru  vitar  kyndir  C.  3  «hs»  T.  hinnig  Gv. 
af  bragbi  r,  «abragdi»  T,  at  bragbi  (mit  einer  pap.hs.)  BEC. 

20,  1.  2  besond.  str.  Hl.  1  Muntat  S,  Munattu  BPGvWk,  Munt- 
attu  E,  Munatbu  rBCHl,  Munat  pü.  MKoEgpJ,  «Mün  adr»  T.  Hleibrar- 
stoli  C.  —  lücke  nach  2  C. 
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tokum  ä  mondli,         maer!  skarpara; 
erum  är  alnar         i  valdreyra. 

21.  Mol  mins  fopur  maer  ramliga, 
pvit  feigp  fira  fjolmargrä  sä: 
stukku  störar         stepr  frä  lüpri 

jarni  varbar  —         molum  enn  framarr! 

22.  Molum  enn  framarr!         mun  Yrsu  sunr 
vigs  Halfdanar         hefna  Fröpa; 

sä  mun  hennar         heitinn  verpa 
burr  ok  bröpir:         vitum  bäpar  bat.' 

23.  Mölu  meyjar,         megins  kostupu, 
\r9ru  ungar         l  jotunmöpi; 
skulfu  skaptre,         skauzk  lüpr  ofan, 
hraut  enn  hofgi         hallr  sundr  i  tvau. 


3.  4  besond.  str.  Hl.  3  «Tokv»  mit  großem  T  u.  punkt  vorher  r, 
«taukö»  mit  kleinem  t,  doch  punkt  vorher  T.  «mundli»  r.  4  erum  är 
alnar  S,  «ervma  (erv  ma?  r)  valmar»  (mit  einem  haken  hinter  dem  1,  der 
viell.  auf  eine  —  vergessene  —  berichtigung  hinweisen  sollte  r)  xC,  «eruma 
valnar »  T,  eruma  valmar  (valmar  in  kommata  eingeschlossen  u.  als  valmsr 
gefaßt  KoEgpWk)  KoEgMb  (valmar  'tepescentes'  Mb  s.  VI)  PpWkJ 
(verderbt'  J)  Hl,  eruma  valmser  (valmaer  zwischen  kommata)  E,  eruma 
varraar  BGv ,  eruma  vafnar  B,  eruma  vaxnar  ML,  eruma  valdgar  (od. 
välgar)?  Wk  (fußn.),  eruma  vafmar?  Hl  (2,  614);  C  vermutet  ein  part. 
mit  der  bedeutung  'überströmt'.  —  fragez.  nach  valdreyra  L.  —  lücke 
nach  4  C. 

21  hier  beginnt  nach  Bt  die  rede  der  zweiten  riesin.  1  «fodr»  T. 
ramliga  r  edd,  rangliga  T.  2  £>vit  S,  hon  J  (Seem.  E.),  {)vit  hon  J 
(Sn.E.),  bviat  hon  Tr.  fJQlmargra  sä  r  edd,  fJQlb  of  vissi  T.  —  lücke 
nach  2  1.  3.  4  setzt  C  (mit  Streichung  von  4b)  hinter  23,  2.  3  «stodr»  T. 
komma  nach  ltifjri  MEBGvlC.  4  jarni  varbar  («vardar»  T)  TEgPB 
GvlpJSHl,  järnum  varbar  KoE,  «iarnar  fiarbar»  tMC  ('verderbt'  C), 
jarbar  fjarri  BtGv-Wk  (?  C  fußn.),  jarni  firbar?  L  fußn.  ('viell.  das 
ursprüngliche'  Hl),  i  Arnarfjorb  (!)  B. 

22,  1  sunr]  burr  C.  2  vigs  (vig  PtGvC)  Halfdanar  PtBtGvCJ 
(ScBm.  E.)  S,  vib  («v»  r,  «u*  T)  Halfdana  TrHl,  vib  Halfdani  Wk,  ni^r 
Halfdanar  BMKoEgPEBpJ (Sn.E.J.  3  Sä  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  T.         4  <badar»  aus  «badir»  corr.  T.     bat  T  edd,  bar  r. 

23,  lb  vgl.  Bp  9,  2.  «kcustvbv»  r.  2  \'9ru  r,  oru  TJ  (Sn.E.).  — 
lücke  nach  2  C.  3  «Skulfo»  mit  großem  S  w.  punkt  vorher  T.  skapttre 
KoE  (?  B  fußn.)  GvK        4  «tau»  T. 
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24.  En  bergrisa         brü|)r  orf)  of  kvaj) 


'Malit  hpfum,  Frö|)i !         sem  munr  of  hvatti, 
hafa  fullstaj)it         fljöf)  at  meldri.' 


24,  1  vorher  eine  zeile  ausgefallen  BtGvp  (Gvp  schieben  Hym  25,  2 
ein),  of  JS,  um  Tr.  —  umkvaf»  P.  2  lücke  in  Tr  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  JS.  3  hQfum  Fröjü  r  edd,  hefi  ek  fyr  (abbrev.) 
ruik  T.  sem  munr  of  (um  EGv)  hvatti  EGvS,  sem  munum  hsetta  («hetta»  T1 
TrKoMbPBWkHl,  senn  munum  hsetta  BJ,  sem  munum  heita  MEgLp, 
sem  at  munum  leki  C. 


->-^g>-c 


FRAGMENTE  EDDISCHER  LIEDER. 


I.   Fragmente  aus  der  Snorra  Edda. 

1.  Här  segir,  at  hann  (Gylfi)  komi  eigi  heill  üt  nema 
hann  se  fröbari,  ok 

stattu  fram,         meban  bü  fregn; 
sitja  skal  säs  segir. 

2.  Nj^rbr  ä  bä  konu  er  Skabi  heitir,  döttir  Pjaza  jgtuns. 
Skabi  vill  haf a  büstab  bann  er  ätt  hafbi  fabir  hennar :  bat 
er  ä  fJ9llum  nokkurum  bar  sem  heitir  Prymheimr,  en  Nj^rbr 
vill  vera  naer  sae ;  bau  saettuz  ä  bat,  at  bau  skyldu  vera  niu 

5  naetr  i  Prymheimi,  en  bä  abrar  niu  at  Nöatünum.     En  er 
Nj^rbr  kom  aptr  til  Nöatüna  af  fjallinu,  bä  kvab  hann  betta: 
(1)  'Leib  erumk  fjpll,         vaska  bar  lengi  ä, 
naetr  einar  niu; 
ulfa  bytr         böttumk  illr  vesa 
10  hjä  S9ngvi  svana.' 


Nur  die  varr.  der  hss.  sind  im  folgenden  verzeichnet. 

1  Gtßfag.  c.  2  (Sn.E.  1,36.  11,254);  vgl.  Vm  7,  3.  4.  1  segir 
UWr,  svarar  T.  1.  2  nema  hann  se  TWr,  ef  hann  er  U.  3  fram  r, 
framm  UW,  frammi  T.     fregn  UWr,  fregnar  T.        4  säs]  sä  er  codd. 

2  Gylfag.  e.  23  (Sn.E.  1,92  fg.  11,268);  vgl.  Grm  11.  1  ä  TWr, 
ätti  U.  pjassa  T.  2  Skabi  vill  TWr,  Hon  vildi  U.  er  ätt  hafbi  (sem 
hafbi  T)  fabir  hennar  TWr,  er  fabir  hennar  hefir  ätt  IL  3  sem  TWr, 
er  IL  prymheimr  TW,  brumheimr  r,  brubheimr  U.  4  saettuz  TWr, 
ssettaz  U.  skyldu  TWr,  skulu  U.  5  naetr  TUW,  vetr  r.  brymheimi 
TW,  prumheimi  r,  prübheimi  U.  ]>k  om.  U.  abrar  niuj  abra  niu  r,  abrar 
brjär  T,  brjär  UW.  at  Wr,  i  TU.  7  erumk  Wr,  erumz  U,  rumk  T. 
vaska  bar]  varka  ek  TWr,  varkaba  ek  U.  ä  TW,  hjä  U,  om.  r.  9  bött- 
umk] mer  bötti  codd. 
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Pä  kvab  Skabi  betta : 
(2)  'Sofa  ne  mäkat         saevar  bebjum  ä 
fogls  jarmi  fyrir: 
sä  mik  vekr,         es  af  vibi  komr, 

morgin  hverjan  m^r.'  15 

3.  Ok  enn  segir  hann  (Heimdallr)  själfr  i  Heimdallar- 
galdri : 

cniu  emk  meyja  mogr, 
niu  emk  systra  sunr/ 

4.  Hana  (Gnä)  sendir  Frigg  i  ymsa  heima  at  eyrindum 
sinum.  Hon  ä  bann  hest  er  rennr  lopt  ok  log,  ok  heitir 
Höfvarpnir.  Pat  var  eitt  sinn  er  hon  reib,  at  vanir  nokkurir 
sä  reib  hennar  i  loptinu,  bä  maelti  einn: 

(1)  <Hvat  bar  flygr,         hvat  bar  ferr  5 

eba  at  lopti  libr?' 

Hon  svarabi : 

(2)  cNe  ek  flyg,         bö  ek  fer 

auk  at  lopti  lib: 
ä  Höfvarpni         beims  Hamskerpir.  10 

gat  vib  Garprofu.' 


11  {>etta  om.  U.  12  ne  mäkat]  ek  ne  mätta  W,  ek  mättak  r,  ek 
mätka  T,  «ek  maki»  U.  saevar  be{)jnm  om.  T  (mit  freilassung  einer  lücke). 
13  «fugl  jarmi»  T.         15  morgun  r.     hvern  U. 

3  Gijlfag.  c.  27  (Sn.E.  1,102.  11,270).  1  Ok  om.  T.  segir  bann 
själfr  i  TWr,  segir  i  själfum  U.  Heimdalar  r.  3  emk]  em  ek  codd 
(ebenso  z.  4).  meyja  («meygia»)  U,  möbra  TWr.  4  nio  T,  .IX.  UWr. 
sunr  om.  T. 

4  Gijlfag.  c.  35  (Sn.E.  1,116  fg.  11,275).  1  beima  TWr,  stabi  II. 
2  bann  hest  TWr,  hest  bann  U.  rennr  WU,  renn  Tr.  ok  heitir  TUW, 
er  heitir  r.  3  Höfvarpnir  TUW,  Höfvarfnir  r.  vanir  nQkkurir  TWr, 
vanr  nQkkurr  IL  4  reib  hennar  TAVr,  hana  ok  ferb  hennar  er  hon 
reif)  U.  bä  maelti  einn  TWr,  hann  maelti  U.  5  hvat  (2)  TWr,  eba 
hvat  U.  6  eba  TWr,  eba  hvat  U.  7  Hon  svarabi  T,  Hon  svarar  U, 
«b.  s.»  W,  «h°  s.»  r.  8  Ne  TWr,  eigi  U.  ferk  U.  9  ok  TWr,  bö 
ek  U.  Hb  U,  libk  T,  libr  Wr.  10  «hofhvarfni»  r.  beims]  beim  er  codd. 
Hamskerpir  Wr,  «hams  kempir»  T,  hätt  strykr  U.  11  gat  vib  Garbrofu 
TWr,   -gack  vm  garb  vorv»  U. 
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5.  Pvi  naest  sendu  aesir  um  allan  heim  eyrindreka  at 
bibja,  at  Baldr  vaeri  grätinn  ör  helju,  en  allir  gorbu  bat: 
menninir  ok  kykvendin  ok  j<?rbin  ok  steinarnir  ok  tre  ok 
allr  malmr.  ...  Pä  er  sendimenn  föru  heim  ok  hofpu  vel 
örekit  sin  eyrindi,  finna  beir  i  helli  nokkurum  hvar  gygr 
sat,  hon  nefndiz  Pokk;  beir  bibja  hana  grata  Baldr  ör  helju. 
Hon  svarar: 

'Pokk  mun  grata         burrum  t^rum 
Baldrs  bälfarar; 
10  kviks  ne  daubs         nautka  karls  sonar, 

haldi  hei  bvis  hefir.' 

En  bess  geta  menn,  at  bar  hafi  verit  Loki  Laufeyjar 
sonr  er  flest  hefir  111t  gort  meb  äsum. 

(5.  Pä  för  Pörr  til  är  beirar  er  Vimur  heitir,  allra  ä 

mest.     Pä   spenti]  hann   sik  megingjorbum  ok   studdi  for- 

streymis  Gribarvol,  en  Loki  helt  undir  megingjarbar;  ok  bä 

er  Pörr   kom   ä  mibja   äna,   bä  6x  svä  mjok  äin,   at  uppi 

5  braut  ä  oxl  honum.     Pä  kvab  Pörr  betta : 


5  Gylfag.  c.  49  (Sn.E.  1,180.  11,289).  1  pvi  —  sesir  Wr,  Sendu 
[iä  fesir  T.  eyrindreka  um  allan  heim  T.  1.  2  at  bifja  om.  T.  3  ok  (2) 
om.  T.  ok  (4)  om.  T.  5  nQkkurum  helli  T.  6  «pauk*  T.  Baldr 
ör  helju  om.  T.  —  U  hat  die  Zeilen  1 — 7  in  wesentl.  kürzerer  fassung: 
J>ä  bäpu  gupin  alla  hluti  grata  Baldr  ör  helju:  menn  ok  kykvendi,  jor[) 
ok  steina;  tre  ok  allr  malmr  gretu  Baldr  .  .  .  pat  er  sagt  at  gupin  finna 
gygi  i  helli  nQkkurum,  er  «bavkt»  nefndiz;  bibja  bana  grata  sem  allt 
annat  Baldr  ör  helju.  Hon  svarar.  8  «pavck»  Wr,  «pauk»  T,  «pavkt»  U. 
törum  UWr,  fötum  (!)  T.  9  bälfarar  TWr,  helfarar  U.  10  kviks  W, 
kyks  TUr.  ne  TWr,  eba  U.  10b  om.  U.  nautka]  nautka  ek  TWr. 
karls  (kalls?  r)  sonar  Wr,  karlsonar  T.  11  haldi  TUW,  hafi  r.  pvis] 
pvi  er  codd.  12.  13  so  TWr;  U  hat  statt  dessen  nur:  par  var  Loki 
raunar. 

6  Skdldsk.  c.  18  (Sn.E.  1,286  fg.  11,300  fg.).  1  för  TWr,  kom  U. 
«uirar»  T.  2  studdiz  U.  2.  3  forstr.  vip  Grib.  ü.  4  äna  UWr, 
ä  T.  pä  öx  —  äin  TWr,  öx  äin  svä  U.  4.  5  at  uppi  (upp  T)  — 
honum  TWr,  at  braut  um  herpar  pör  U.  pörr  UWr,  .hann  T.  petta 
om.  U. 
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Taxat  nü,  Vimur !        alls  mik  pik  vapa  tipir 

jotna  garpa  1: 
veiztu  ef  vex,         at  pä  vex  mer  äsmegin 

jafnhptt  upp  sem  himinn.' 

*  *  10 

En  er  Pörr  kom  til  Geirropar,  pä  var  peim  felogum 
visat  fyrst  i  gestahüs  til  herbergis,  ok  var  bar  einn  stöll 
til  saetis,  ok  sat  bar  Pörr.  Pä  varp  hann  pess  varr,  at 
stöllinn  för  undir  honum  upp  at  raefri ;  hann  stakk  Gripar- 
veli  upp  i  raptana  ok  let  sigaz  fast  ä  stölinn;  varp  pä  15 
brestr  mikill  ok  fylgpi  skraekr;  par  hofpu  verit  undir 
stölinum  dcetr  Geirropar  Gjolp  ok  Greip,  ok  hafpi  hann 
brotit  hrygginn  i  bänum.     Pä  kvap  Pörr : 

cEinu  sinni         neyttak  alls  megins 

jotna  gorpuin  i:  20 

päs  Gjolp  ok  Greip,         Geirropar  dötr, 
vildu  hefja  mik  til  himins.' 

7.  I  Äsgarpi  fyrir  durum  Valhallar  stendr  lundr  sä 
er  Glasir  er  kallapr,  en  lauf  hans  allt  er  gull  rautt,  svä 
sem  her  er  kvenit,  at 


6  VaxatJ  vaxat  f)ü  UW,  vaxattu  r,  «vaxa  attu»  T.  nu  om.  U. 
Vimur  r,  Vimr  TU,  Vimra  Vf.  6b  vgl.  Vm  1,  Ib.  8  veiztu  TWr, 
veiztu  en  U.  vex]  Jni  vex  UWr,  pü  vill  T.  9  «iamhatt»  U.  «himi»  r, 
«him»  T.  11  En  —  Geirr.  om.  W.  Geirropar J r,  Geirrodar  T, 
Geirrajiar  U.  felQgum  om.  U.  12  gestahüs  U,  geitahüs  TWr.  ftar 
om.  U.  13  til  saetis  («setz»  T)  TWr,  at  sitja  a  U.  sat  par  pörr 
Wr,  sat  p.  par  U,  sat  p.  par  ä  T.  14  at  raefri  TWr,  undir 
räfit  U.  14.  15  hann  stakk  Griparveli  Wr,  hann  stakk  vip  Gripar- 
vqI  T,  pörr  stingr  pa  stafnum  Griparveli  U.  15  i  raptana  TWr. 
undir  räfit  U.  ä  stölinn  fast  U.  16  brestr  TWr,  skrsekr  U.  skraskr 
TW,  skr.  mikill  r,  brestr  U.  htjfpu  TWr,  hafpi  U.  17  Gjalp  codd. 
Greip  TWr,  Gneip  U.  18  i  peim  bäpum  U.  18—22  pä  kvap  pörr 
—  himins  om.  TWr.  19  sinni  edd  (vgl.  Hym  36,  2),  om.  U.  neyttak] 
neytta  ek  U.  21  päs]  pä  er  U.  Gjalp  U.  Greip  (vgl.  Hyndl  38,  1)] 
Gneip  U.     dötr  Geirrapar  U  gegen  die  reimgesetze. 

7  Skäldsk.  c.  34  (Sn.E.  1,340.  11,356).  1—3  I  Äsg.  —  kvepit  TWr, 
I  Äsgarpi  er  hann,  sem  her  segir  U.  3  At  mit  großem  A  und  putikl 
vorher  TTJr,  om.  W. 
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Glasir  stendr         mef)  gollnu  laufi 
fyr  Sigtys  solum. 
Sä  er  vif)r  fegrstr  me{)  gofmm  ok  monnum. 

8.  Fjoturrinn  heitir  Gleipnir  er  honum  (Fenrisülfi) 
heldr.  Gorvir  väru  tveir  fjotrar  til  hans  fyrst,  peir  Drömi 
ok  Loejringr,  ok  helt  hvärgi;  bä  var  Gleipnir  sipan  gorr 
ör  sex  hlutum: 

ör  kattar  dyn         ok  konu  skeggi, 
ör  fisks  anda         ok  fogla  mjolk, 
ör  bergs  rötum         ok  bjarnar  sinum, 
ör  bvi  vas  Gleipnir  gorr. 

1*.        Flugu  hrafnar  tveir         af  Hnikars  oxlum, 
Huginn  til  hanga,         en  ä  hrae  Muninn. 

10.  Pessi  eru  hestaheiti  i  Porgrimspulu : 
(1)  Hrafn  ok  Sleipnir,         hestar  ägaetir, 
Valr  ok  Lettfeti,         vas  bar  Tjaldari, 
Golltoppr  ok  Goti,         getit  heyrbak  Sota, 
Mör  ok  Lungr  mep  Mari. 


4  gollnu  TAVr,  gulligu  U.  5  fyr]  abbrev.  codd.  6  fegrstr  TW, 
fegrst  er  r,  frsegr  U.     ok  monnum  om.  T. 

8  Sn.E.  11,431  fg.  515,  nur  in  A  ».  757.  1  Gleipnir]  «glaeifnir» 
A  (immer),  «gle  .  .  nir»  757.  er  A,  sä  sern  757.  2  G(jrvir  —  fJQtrar  A, 
Tveir  fJQtrar  väru  gQrvir  757.  fyrst  om.  757.  3  Gl.  sipan  gQrr  A, 
ggrr  Gl.  757.  5  ok  ör  konu  sk.  codd.  6  ok  6r  fogla  mj.  codd. 
7  bergs  A,  bjargs  757.  bjarnar  sinum  A,  ör  bj.  sinum  757.  8  vas 
bann  Gl.  codd.  —  Kurz  vorher  (Sn.E.  11,431.  514)  haben  A  u.  757  noch 
folg.  worte,  die  zweifellos  auch  einem  gedichte  entlehnt  sind:  Ssegr  beitir 
sär,  en  Simul  stQng,  Bil  ok  Hjtiki  bera  bann. 

9  Mälskrüpsfroepi  c.  15  (Sn.E.  11,142.  417),  nur  in  WA.  1  hramnar  A. 
2  «ahrse»  W. 

10  Skäldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,480  fg.  11,351.  458  fg.  595).  1  so  r, 
pessi  eru  bestaheiti  t(jld  i  porgr.  le/3,  pessir  eru  hestar  talbir  iporgr.  A, 
pessi  eru  hestaheiti  talip  pessir  eru  hestar  talbir  i  porgr.  T,  om.  U. 
2  ok  om.  T.  Sleipnir  Arle/3,  Sleifnir  T,  Slettfeti  U.  3  vas  par] 
«vardar»  T.  4  heyrpa  ek  codd.  5  Mör  r,  Mor  TU,  M<jr  A,  Mar  le/2. 
Langr  A. 
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(2)  Vigg  ok  Stüfr         vas  mep  Skaivapi, 

pegn  knätti  Blakkr  bera, 
Silfrintoppr  ok  Sinir,      svä  heyrpak  Fäks  of  getit, 
Gollfaxi  ok  Jör  mep  gopum. 

(3)  Blöpughöfi  het  hestr         es  bera  kvQpu  10 

9flgan  Atripa; 
Gisl  ok  Falhofnir,         Gier  ok  Skeipbrimir, 
par  vas  ok  Gyllis  of  getit. 

11.  Pessi  oxnaheiti  eru  i  Porgrimspulu : 

Gamalla  oxna  nofn         hefk  gorla  fregit, 
peira  Raups  ok  Haefis,         Reginn  ok  Kyrr, 

Himinhrjötr  ok  Apli,         . 

Arfr  ok  Arfuni.  5 

12.  Pessir  hestar  eru  talpir  i  Kälfsvisu: 

(1)  Dagr  reip  Drosli,         en  Dvalinn  Möpni, 
Hjalmper  Häfeta,         en  Haki  Fäki; 


6  Vigg  Arleß,  Vig  T,  Vingr  U.  Skvfr  A.  vas  om.  U.  Skaefaöi  A, 
Skefaöi  rle£,  Scefadi  T,  Skefaxa  U.  7  pegn]  «open»  U.  knätti] 
mätti  leß.  Blakkr  rle£,  Blakr  T,  Bakkr  A,  ä  baki  U.  8  Silfrintoppr 
(s.  Grm  30,  2)]  Silriutoppr  U,  Silfrtoppr  Tvleß,  Saltoppr  A.  Sinir  T, 
Synir  Tleß,  Simr  U,  Sinarr  A.  heyrpak]  heyrpa  ek  ATU,  heyrpa  ek  f)ä 
nefnda  heyrpa  ek  ok  leß.  of  r,  um  A,  ok  T,  om.  \]leß.  10  «blodpug- 
hofi»  T,  «blotoghofi»  U.  es]  ok  r.  11  «ungan  at  ripa»  U.  12  Gisl 
AT,  Gils  Urlep.  Falhofnir  T,  FalofnirAU,  «faliafnir»  leß,  «falliafnir»  r 
Gier  Tleß,  Gier  U,  Glser  Ar.  13  Gyllis  of  (um  Ule0)  getit  ATUleß, 
Gullir  of  getinn  r. 

11  Skäldsk.  e.  58  (Sn.E.  1,484.  11,352.  595);  nur  in  TUrleß. 
1  om.  U.  pessi  eru  oxnaheiti  Tleß.  2  n<jfn]  heiti  U.  hefk]  hefik  leß, 
hefi  ek  TUr.  gQrla  fregit  TU,  g.  talit  leß,  «gerpa»  r.  3  peira]  peira 
er  leß.  Hsefiss  r,  Hefis  T,  Hefiss  U,  Hsefrs  leß.  Beginn  U,  Rekinn  rleß, 
«rekin»  T.  «kyrr»  r,  <kyr»  leß,  «hlyrr»  U,  «hyr»  T.  4  «hirnins 
hriotr»  r,  «himins  riotr»  T,  «himinriopr»  U,  «himinhriodr»  leß.  Apli  Tr, 
Arfii  U,  Atli  leß.  4b  lücke  in  den  hss.  nicht  angedeutet ,  hier  ange- 
setzt mit  CS.         5  Arfuni  TUr,  «arfvinir»  leß. 

12  Skäldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,482  fg.  11,351  fg.  459.  595) ;  in  ATUrleß. 

1  so  A,    pessir    eru   enn  talpir   i   Alsvinnsmälum  Trleß,    Frä    hestum  U. 

2  Dagi  T.  DrQsli]  Hrafni  U.  3  Hjalmper. Häfeta  B,  <  hialmr  häfaeta»  A, 
<havö  hialmpir»  U,  «ha  hialmper»  T,  «halmp'>  r,  «haulda  huatra  >  leß. 
Fäki]  Faxa  U. 
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reif)  bani  Belja         Blöbughöfa, 
5  en  Skäivabi         skati  Haddingja; 

(2)  Vesteinn  Vali,         Vifill  Stüfi, 
Meinbjöfr  Moi",         Morginn  Vakri, 
Ali  Hrafni,         es  til  iss  ribu, 

en  annarr  austr         und  Abilsi 
10  grär  hvarfabi         geiri  undabr. 

(3)  Bjor^i  reif)  Blakki,         en  Biarr  Kerti, 
Atli  Glaumi,         en  Abils  Slungni, 
Hogni  Holkvi,         en  Haraldr  Folkvi, 
Gunnarr  Gota,         en  Grana  Siguror. 


II.   Fragmente  aus  der  Volsuiiga  saga. 

13.  Nu  skytr  Sinfjotli  blobreflinum  fyrir  ofan  helluna 
ok  dregr  fast;  sverbit  bitr  helluna.  Sigmundr  tekr  nü 
blöbrefilinn,  ok  ristu  nü  i  milli  sin  helluna  ok  letta  eigi 
fyrr,  en  lokit  er  at  rista,  sem  kvebit  er: 

Ristu  af  magni         mikla  hellu 
Sigmundr  hjorvi         ok  Sinfjotli. 

14.  Siban  ribr  Sigurbr  ok  hefir  Gram  i  hendi  ok  bindr 
gullspora  ä  foetr  ser.     Grani  hlej'pr  framm  at  eldinum,  er 


5  Sktevabi  r,  Skaefajji  A,  Skefabi  U,  «skeuadi»  leß,  «sceradi»  T. 
6  «Vestein»  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  T.  en  vor  Vif.  alle  hss. 
Vifill  leß,  Vifill  AU,  Vivill  r,  Vivull  T.  «stvfa»  U.  7  «meinbiof»  leß. 
Morginn  Vakri  A,  en  Morginn  («morgin»  T)  Vakri  Tr,  «en  monnenn 
vakri»  U,  «hinn  morginvakri  leß.  8a  om.  T.        8b  er  til  A,  en  til  U, 

til  Trle/2.  9  Enn  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  vleß,  en  mit  punkt 
vorher  U,  enn  T.  aenn  A.  undir  U.  10  grär]  gramr  A.  11  «Biorn» 
mit  großem  B  Xleß.  <biar»  TU.  12  Slungni  ATUr,  «slaungui»  leß- 
13   «havlkni»  U.     «faulknb  U.         14  en  Grana]  Grana  ribr  U. 

13  Vols.  s.  c.  8  (Bugge  99«  fg.). 

14  Vols,  s.  c.  27  (Bugge  U51  fg.). 
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hann  kencli  sporans.    Nu  verbr  gnyr  mikill,  er  eidrinn  tök 
at  cesaz,  en  jorh  tök  at  skjälfa,  loginn  stob  vib  himin;   betta 
borbi  engi  at  gora  fyrr,  ok  var  sem  hann  ribi  i  myrkva.  5 
Pä  laegbiz  eidrinn,  en  hann  gekk  af  hestinum  inn  i  salinn. 
Svä  er  kvebit: 

(1)  Eldr  nam  ösask,         jorb  nam  skjalfa, 
ok  hör  logi         vib  himin  gnaefa; 

fär  treystisk  bar         fylkis  rekka  10 

eld  at  riba         ne  yfir  stiga. 

(2)  Sigvorbr  Grana         sverbi  keyrbi, 
eldr  sloknabi         fyr  oblingi; 

logi  allr  laegbisk         fyr  lofgjornum, 

bliku  reibi  pau         es  Reginn  ätti.  15 

15.  Brynhildr  svarar:  ^Sigurbr  vä  at  Fäfni,  ok  er  bat 
meira  vert  en  allt  riki  Gunnars  konungs,  svä  sem  kvebit  er : 

Sigurbr  vä  at  ormi,         en  bat  siban  mun 
engum  fyrnask,         mefjan  old  lifir; 
en  hlyri  binn         hvärki  borbi  5 

eld  at  riba         ne  yfir  stiga.' 

IG.  Sigurbr  gekk  i  brott;    svä  segir  i  Sigurbarkvibu : 

Ut  gekk  Sigvorbr         andspjalli  frä, 

hollvinr  lof[>a         ok  hnipnabi, 

svät  ganga  nam         gunnarfüsum 

sundr  of  sibur         serkr  i'arnofinn.  5 


8  nam  (1)]  man  cod.  at  dsask  cod.  JQrJ)  nam  Heusler  (Die  lieder 
der  lücke  s.  57),  en  jfjrf)  cod.  at  skjalfa  cod.  9  himin j  himni  cod. 
12  Sigurbr  cod.  13.  14  fyrir  cod.  15  rei|)i  B,  reib  cod.  bau  S, 
oin.  cod. 

15  vgl.   Vpls.  s.  c.  28  (Bugge  148™  fg.).         6  =  U,  11. 

16  Vpls.  s.  c.  29  (Bugge  15416  fg.).  2  Sigurbr  cod.  «anspialle»  cod. 
3  «hnipaöe»  cod.        4  svät]  svä  at  cod. 
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17.  Peir  (Gunnarr  ok  Hogni)  töku  orm  einn  ok  af 
vargsholdi  ok  letu  sjöba  ok  gäfu  honum  (Gotpormi)  at 
eta,  sem  skäldit  kvab: 

Sumir  vibfisk  töku,         sumir  vitnishrae   skifbu, 
5                     sumir  Gothormi         gQfu  gera  hold 
f  vib  mungäti         ok  marga  hluti 
abra  i  tyfrum         


17  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  15619  fg.) ;  vgl.  zu  Br  str.  4.  4  «vid- 
fiska»  cod.  «vitnis  hr^skiföv»  cod.  5  «gvtthorme»  cod.  6  «lute»  cod. 
7  «tyfr»  cod.  —  Die  leisten  beiden  Zeilen  sind  lückenhaft  u.  verderbt. 
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Strophe nfolge  der  Voluspö  in  den  handscliriften  und  ausgaben. 

R:  1-4.  5,1-3.5.4.  6-10.  11,1.2.4.5.  12-14.  15  1.2.4  +  16 
17  +  18,  1.  2.  18,  3.  4.  19.  20,  1-4.  20,  5.  6.  21  1-3* 
21,  4.  5.  22-27.  28  +  29,  2-4.  30-35.  36  +  37.  38-4ö' 
46,  l  3  +  47,  3.  2.  i.  49-51.  48.  52-54.  55,  l.  4  +  56 
57-59.    60,  1.  2.  4.    61-64.    66. 

H:  1—4.  5,  1—3.  5.  4.  6.  7  (z.  2  abweichend).  8-10  11  1-3  + 
12,  1  +  11,  4.  11,  5  +  12,  2-4.  13,  1.  2.  +  11,  3  +'  13,  3.  4 
(vor  den  letzten  beiden  Zeilen  noch  eine  zusatzzeile) .  14.  15  1.  2.  4  + 
16.  1.  3.  4.  17  +  18.  19.  20.  25-27.  40.  41.  21-24.  35 
(z.  1.  2  von  R  abweichend).  44  (z.  3  von  R  abweichend).  42.  [:). 
38.  39.  44.  45,  1—4.  45,  5  (darauf  noch  eine  zusatzeile)  +  +,  6 
46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.  48  53.  49.  55  2.  4 
(vor  und  nach  z.  4  stark  verblichene  n.  nur  z.  t.  leserliche  Wörter) 
57-66.  J' 

Sn.E.  gewährt:  3.  5,  3-5.  9.  10,  3.  4.  11.  12,  1  +  13,  1  4-  12  2 
+  12,  3a  +  12,  4a.  15,  1—3  +  13,  2.  15,  4  +  16  1.  2  19  25^ 
26,  3.  4.  l.  2.  28,  4  +  29,  2-4.  38.  39,  1.  2.  39  4  40  41 ' 
45.  46,  3  +  47,  3.  1.  2.  48.  50-53.  55,  4  +  54 '  2-4  55  l 
+  56,4.2.1.  57.  64.  (In  V  fehlen:  50.  51.  53.  54  55  l'+ 
56,  4.  2.  1.)  '      T 


R:  1-10.  11,  1-3  +  12,  1.  11.  4.  5  +  12,  2-4.  13.  14.  15  1.2.4 
+  16,  1.  16,  2.  3.  4.  17-19.  20,  1-4.  20,  5.  6.  28  1  2 
28,  3.  4  +  29,  2-4.  30.  31.  22.  21.  23.  24,  3.  4. 1.  2  25-27 
40-43.  32-35.  35,  1.  2  H  +  44,  3.  4.  44,  1.  2.  36-39  45 
46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.  49,  1.  2.  50-52 
48.    53.    54.    55,  1.  4  +  56,  1.  2.    56,  3.  4.    57.    59-66 

K  (fr):  \  10.  11  +  12.  13.  14.  15,1.2.4+16  17-27  28  + 
29,2-4.  30-32.  33,1.2.  33,3.4  +  34.  35.  36  +  37.  38-45. 
46,1-3  +  47,3.  47,2.1+46,4  +  47,4.  50.  51.  48.  52-54 
55,  1.  4  +  56.    57  +  58.    59    66. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  31 
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M  (L)-  1-14.  15,  1.  2.  4  +  16,  1.  16,  2-4.  17-20.  28,  1.  2. 
28  3.4  +  29,2-4.  30.  31,1-4.  21-23.  '24,3.4.1.2.  25-27. 
40-43.  32.  33,  1.  2  +  34, 3.  4.  35.  35,  1.  2  H.  36-39.  44,  3. 4. 
45  1.  2  +  45,  5b  H  +  45,  6.  45,  3-5.  46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2 
+'44,  1.  2.  50-52.  48.  53.  54.  55,  1  +  56,  1.  3  4.  2.  57. 
59-66. 
Mb:  1-30  wie  M.  31.  22.  21.  23.  24,3.4.1.2.  25-27.  40-43. 
32-35.  35,  1.  2  H  +  44,  3.  4.  44,  1.  2.  36—39.  45  (nebst  der 
überschüssigen  zeile  in  H).  46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4 
+  47,  4.  49,  1.  2.  50-52.  48.  53.  54.  55,  1.  4  +  56.  57- 
59-66. 
P:  1-30  wie  M.    31.    21-23.     24-54  wie  Mb.     55,  1.  4  +  56,  1.  2. 

56,  3.  4.  57.  59-66. 
Gs-  1-4  5,  1.  2.  5,  3.5.4.  6,  1.  2.  6,  3-5.  7-10.  14.  16,  3.4. 
17-19  20,  1.  2.  20,  3-6.  21,  l.  2.  21,  3-5.  22-27.  28,  1.  2. 
28  3  28,4  +  29,2-4.  30.  31,1.2.  31,3-6.  32-38.  39,1-3. 
39',  4.  5.  40-44.  45,  1.  2.  45,  3-6.  46,  1.  2.  46,  3  +  47,  3. 
47]  1.  2.  46,  4  +  47,  4.  48,  1.  48,  2-4.  49—54.  55,  1.  4  + 
56',  1.  2.  56,  3.  4.  '57-66. 
D«:    1-35.    36  +  37.    38-45.     46,  1-3  +  47,  3.     47,  2.  1  +  46,  4 

+  47,  4.    49-51.    48.    52-54.    55,  1.  4  +  56.    57-66. 
B    22.    28.    30.    1-20.    29.    27.    21.    23-26.     31-34.    35,  l.  2  H. 
35-45.     46,  1-3  +  47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     48-53. 
49,  1.  2.    54.    55,  1.  4  +  56.    57.    58,  1.  2.    59-66. 
Qv:22-MwieB.    35, 1.  2  H.    35.    44  (H).    36-39.    44  (H).    40-43. 
44  (ß).    45,  1-4.    45,  5.  6.    46,  1-3  +  47,  3.    47,  1.  2  +  46,  4 
+  47,  4.    48.    49  (=  44  H).    50-53.    49  (=  44  H).    54.    [55,  2.  4 
(vor  u.  nach  z.  4  die  lesbaren  reste  der  str.  nach  H).     55,  1  +  56. 
57      5g  (=  44  R)      59-66.  —  Gv*  von  [ab:  bb,  1.  4.     55,  2  (durch 
conjecturen  zu   einer  vollst,  str.  ergänzt).    56.     57.     58  (=  44  R). 
59-66. 
H:   22— 53  wie  B.    49.     54.     55,  2.  4  (vor  u.  nach  z.  4  die  lesbaren  reste 

der  str.  nach  H).    55,  1.  4  +  56.    57-66. 
N-   22—34    wie    -B    (doch    mit   Auslassung    des   zwergkatalogs    11—16). 
35,  1.  2  H.     35.     44  (H).     37.    38.    36.     39.    44  (H).    40-45,  4. 
45,  5  +  45,  5b  H  +  45,  6.    46-53.    49.    54-66. 
Mh-  1-4.    7.    8.    21-29.    30,  1.  2  +  44,  3  +  30,4.    31,  1-4.    32. 
33,  1.  2  +  34,  3.  4.    35,  1.  2  H  +  35.  3.  4.    36-45.    46,  1-8  + 
47',  3.    47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.    48-53.    55—66. 
C:  1-9.    10,  3. 4.    17-21.    23-26.    22.    30.    31.1.2.    28  +  29,2-4. 
27     32.'  33,  1.  2.    34,  3.  4.    35.     40—44.     45,  1—4.    46,  1-3  + 
473     47  1.2     49,1.2.    48.    50-52.    49,1.2.    53-54.    55,1.4. 
56',  1.  3.  4.    56,  2.    57.    58,  1.  2.    59-64.    37.    38.    36.    39.    66. 
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Sv:  1—28.  29,  2—4.  30-34.  35,  l.  2  +  35,  1.  2  II  +  35,  8.  4. 
36-44.  45,  I—  l  +  45,  5b  H  +  45,  6.  46,  1-3  +  47,  3.  47, 1.  2 
+  46,  4  +  47,  4..  49-51.  48.  52-54.  55,  2.  55,  1—4  +  56. 
57-66. 

S:   wie  vorliegende  ausgäbe;  nur  46  u.  47  wie  B. 

J:  1-5.  6,  1.  2.  6,  3-5.  7-27.  28,  1-3.  28,  4  +  29,  2-4. 
30—38.  39,  1—3.  39,  4.  5.  40-44.  45  {nebst  der  überschüssigen 
seile  in  H).  46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.  48-54. 
55,  l.  4.    56-60.    61  +  62,  1.  2.    62,  3.  4  +  63.    64-66. 

Dt  (Hl):    1—14.    15—56  wie  R.    57-64.    66. 


^<r 


31* 


BERICHTIGUNGEN  UND  NACHTRÄGE 

a)  zum  text: 

LS    33,  1  lies:  litil  statt  litil 
„     42,  2    „       svä  bitt  statt  f>itt  svä 
prk  31,  2    „       J)ätti  statt  bekbi 
Hdl  25,  2    „      jQrmunrekki  statt  J<jrmunreki 

Vsp  19,  3.  36,  1  Vra  14,  4  Grm  5,  1  HHv  28,  4  hätte  ich  dala 
(dalar)  statt  dali  (dalir)  in  den  text  setzen  sollen  (J,  Skjaldespr.  s.  11), 
ebenso  Hym  27,  3.  37,  4  hvala  staM  hvali  (Skjaldespr.  s.  18),  Fj  47,  2 
vega  statt  vegu  (Skjaldespr.  s.  13),  HHv  28,  3  marar  statt  raarir  (Skjaldespr. 
s.  12),  Hov  24,  2  blandit  statt  blandat  (Skjaldespr.  s.  98;  S  s.  CLXXXII). 

b)  zum  commentar: 

8.  2,  z.  8  v.  o.  lies:  4a  statt  4b. 

8.  139  z.  10  v.  o."  füge  vor  3  ein:  svä  bitt  S  (&M  Fi»  27,  1),  bitt  svä  R. 

8.  153  z.  3  v.  o.  füge  vor  3  ein:  bätti  <S  fs.  CLXXXII),  Jjekbi  R. 

s.  164  z.  11  v.  o.:  eine  brieflich  von  Finnur  Jönsson  mir  mitgeteilte  an- 
sprechende conjectur  (H<j>va  hröbrbarn  statt  hQvan  hröbrbaboi)  hätte 
erwähnt  tverden  sollen. 

8.  176  z.  1  v.  o.  füge  vor  ätjän  ein:  Reb  S,  Reb  hann  W. 
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